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Gemeinde Davos, Grosser Landrat – Einladung und Traktandenliste – 10.06.2026

Sehr geehrte Damen und Herren Landräte

Ich gestatte mir, Sie höflich zur Teilnahme an der 14. Ratssitzung einzuladen und unterbreite Ihnen
die nachfolgende Traktandenliste:

1. Protokoll

Das Protokoll der Sitzung vom 28.05.2026 sowie alle übrigen Unterlagen, inkl. Aktenauflage,
sind ab sofort für die Mitglieder des Grossen Landrats zum elektronischen Bezug bereit.

2. Jahresbericht und Jahresrechnung 2025 der Gemeinde Davos

Beilage Nr. 123: Antrag des Kleinen Landrats vom 09.06.2026

Beilage Nr. 124: Jahresbericht 2025

Beilage Nr. 125: Detaillierte Jahresrechnung 2025

Beilage Nr. 126: Bericht der Revisionsstelle an die GPK

Beilage Nr. 127: Kennzahlen HRM2

Beilage Nr. 128: Kommentar zu Budgetabweichungen in der Erfolgsrechnung

Beilage Nr. 129: Kommentar zu Budgetabweichungen in der Investitionsrechnung

Auflageakten: – Ausführlicher Bericht der Revisionsstelle an die GPK
– Bericht und Antrag der GPK zur Jahresrechnung 2025

3. Umsetzung von PwC-Empfehlungen, unbefristete Weiterführung der Stelle für Projekt-
portfoliomanagement und Organisationsentwicklung

Beilage Nr. 130: Antrag des Kleinen Landrats vom 09.06.2026

Auflageakten: – Antrag Regierungsprogramm 2026-2029 (Sitzung des Grossen
 Landrats vom 4. Dezember 2025)
– Herleitung Bruttolohnkosten Stabsstelle Projektportfoliomanagement

und Organisationsentwicklung
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4. Evaluation und Weiterführung der Finanzierung zum Kulturzentrum Arkaden

Beilage Nr. 131: Antrag des Kleinen Landrats vom 09.06.2026

Auflageakten: – Schreiben Verein Kulturplatz Davos vom 7. April 2026 betreffend
Wunsch auf Verlängerung der Leistungsvereinbarung der Gemeinde
Davos mit dem Kulturplatz Davos

– Antrag des Kleinen Landrats an den Grossen Landrat vom 8. Septem-
ber 2020 betreffend Finanzierung des Betriebs des neuen Kulturzen-
trums am Arkadenplatz (Protokoll-Nr. 20-732)

– Antrag des Kleinen Landrats an den Grossen Landrat vom 2. August
2022 betreffend Reorganisation Kultursekretariat und Anpassung der
Finanzierung des Kulturraums am Arkadenplatz – Mehrausgaben im
Vergleich zu einem genehmigenden Verpflichtungskredit (Protokoll-Nr.
22-562)

– Entwurf der neuen Leistungsvereinbarung zwischen der Gemeinde
Davos und dem Verein Kulturplatz Davos

– Entwurf des neuen Pachtvertrags zwischen der Gemeinde Davos und
dem Verein Kulturplatz Davos

– Aktuell geltender Leistungsvertrag zwischen der Gemeinde Davos und
dem Verein Kulturplatz Davos vom Oktober bzw. November 2022

– Aktuell geltender Pachtvertrag zwischen der Gemeinde Davos und
dem Verein Kulturplatz Davos vom Oktober bzw. November 2022

– Antrag des Kleinen Landrats an den Grossen Landrat vom 30. April
2019 betreffend Postulat Alioth betreffend Verwendung der zurück-
bezahlten Postauto-Gelder, Frage der Überweisung (Protokoll-Nr. 19-
285)

5. Lawinenverbauung Schiahorn 2026-2027, Zusatzkredit

Beilage Nr. 132: Antrag des Kleinen Landrats vom 26.05.2026

Auflageakten: – Antrag Auftragsvergabe SIS26 Schiahorn
– Technischer Bericht Schiahorn
– Botschaft an den Grossen Landrat SIS-LV-Schiahorn 2026-2027,

Projektgenehmigung und Rahmenkredit
– Mehrkosten gegenüber KV Bauprojekt

6. Persönliche Vorstösse

7. Mitteilungen des Kleinen Landrats
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Meinungsaustausch

Im Anschluss an die ordentliche Sitzung findet im Landratssaal ein kurzer Meinungsaustausch
zwischen Grossem Landrat und Kleinem Landrat statt. Dieser Meinungsaustausch ist nicht öffent-
lich und wird ohne Publikum und Medien durchgeführt.

Ich danke Ihnen für Ihre geschätzte Mitarbeit.

Mit freundlichen Grüssen

Scott Rüesch, Landratspräsident

Davos, 10. Juni 2026



KLEINER LANDRAT

Berglistutz 1, Postfach
7270 Davos Platz 1
Telefon +41 81 414 30 10
kanzlei@gemeindedavos.ch
www.gemeindedavos.ch

Sitzung vom 09.06.2026
Mitgeteilt am 11.06.2026
Protokoll-Nr. 26-454
Reg.-Nr. 10.01.04

An den Grossen Landrat

Jahresbericht und Jahresrechnung 2025 der Gemeinde Davos

Die Jahresrechnung 2025 der Gemeinde Davos schliesst mit einem Ertragsüberschuss von 4,1
Millionen Franken ab. Allerdings wird im operativen Ergebnis ein Aufwandüberschuss von 2,9
Millionen Franken ausgewiesen. Das erste negative operative Ergebnis seit 2011 lässt sich auf
hohe einmalige Kosten zurückführen, die durch Volksentscheide ausgelöst wurden. Strukturell sind
die Davoser Gemeindefinanzen hingegen weiterhin gesund. Im Hinblick auf die anstehenden Her-
ausforderungen bei der Wohnraumförderung, dem Neubau des Spitalgebäudes sowie den be-
trächtlichen Investitionen in den Erhalt und die Weiterentwicklung der öffentlich finanzierten Infra-
strukturen sind hohe Ertragsüberschüsse weiterhin zwingend notwendig.

Am 30. November 2025 hat die Davoser Stimmbevölkerung zwei Entscheide gefällt, welche die
Jahresrechnung stark beeinflussen: Einerseits wurde die Entschuldung der Spital Davos AG über
insgesamt 14,1 Millionen Franken angenommen. Die beschlossene Entschuldung der Spital Davos
AG ist ein wichtiger Baustein für die Zukunft der Davoser Gesundheitsversorgung. Dieses einma-
lige Geschäft wurde wie angekündigt vollumfänglich der Jahresrechnung 2025 belastet. Am glei-
chen Tag hat das Stimmvolk den Projektierungskredit für die Verkehrsdrehscheibe Davos Dorf
abgelehnt. Da das Projekt somit nicht realisiert wird, mussten aufgelaufene Projektierungskosten
von rund 2 Millionen Franken ausserplanmässig abgeschrieben werden. Ohne diese einmaligen
Posten hätte die Gemeinde Davos operativ einen Ertragsüberschuss von 13,2 Millionen Franken
erzielt.

Um die Investitionen in die Verkehrsdrehscheibe Davos Dorf zu bewältigen hat die Gemeinde Da-
vos in früheren Jahren eine Vorfinanzierung über 6 Millionen Franken gebildet. Nachdem die Pla-
nungsarbeiten gestoppt wurden, wurde diese Vorfinanzierung aufgelöst. Mit diesen ausserordent-
lichen Erträgen resultiert im Gesamtergebnis ein Ertragsüberschuss von 4'073'016.68 Franken.

Sinkende Steuereinnahmen

Erst zum dritten Mal seit 2017 liegt der gesamte Steuerertrag unter dem Vorjahreswert (− 2,8 Mio.
Franken), was mehrheitlich auf zeitliche Verschiebungen zurückzuführen ist. Rund 6,4 Millionen
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wurden durch Handänderungssteuern erzielt, was praktisch dem Vorjahreswert entspricht. Der Ge-
samtertrag beträgt 150,4 Millionen Franken und ist aufgrund der aufgelösten Vorfinanzierung für
die Verkehrsdrehscheibe Davos Dorf leicht über dem Budget. Es sind auf übergeordneter Ebene
diverse Steuerreformen mit potentiell weitreichenden Folgen geplant oder bereits umgesetzt (ins-
besondere kantonale Steuersenkung zur Entlastung von Familien und Fachkräften, Abschaffung
Eigenmietwert, Einführung Individualbesteuerung). Der Kleine Landrat wird die Auswirkungen die-
ser Reformen wachsam und vorausschauend beobachten und bei Bedarf geeignete Massnahmen
einleiten.

Hohe Budgetgenauigkeit

Die Aufwandseite summiert sich auf 146,3 Millionen Franken. Das übersteigt das Budget um 12,6
Millionen Franken, was sich wiederum mit der Entschuldung der Spital Davos AG und der Ver-
kehrsdrehscheibe Davos Dorf erklären lässt. Das Budget 2025 rechnete damit, die Entschuldung
des Spitals in zwei Tranchen abzuwickeln. Das hätte aber zu zeitlichen Verzögerungen geführt,
weshalb sich der Kleine Landrat für eine Abwicklung in einer einzigen Tranche entschied und dies
bei der Präsentation des Budgets 2026 bereits so kommunizierte. Auch die ausserplanmässige
Abschreibung der Projektierungskosten für die Verkehrsdrehscheibe Davos Dorf ist ein einmaliger
Posten, welcher den Gesamtaufwand erhöht. Ohne diese beiden einmaligen Geschäfte läge der
Gesamtaufwand bei 130,2 Millionen Franken. Der Kleine Landrat bedankt sich bei den Mitarbei-
tenden der Gemeindeverwaltung für die erneut sehr hohe Budgetdisziplin.

Investitionen ohne Schuldenanstieg

Im vergangenen Jahr hat die Gemeinde Davos Nettoinvestitionen in das Verwaltungsvermögen
von 22,9 Millionen Franken verbucht. Damit konnten 80 Prozent der budgetierten Nettoinvestitio-
nen ausgeschöpft werden. Wie bereits budgetiert, liegen die Investitionen deutlich unter dem Re-
kordwert des Vorjahres und auch unterhalb des 10-Jahres-Durchschnitts von 26,6 Millionen Fran-
ken. Der Investitionsanteil beträgt jedoch immer noch 20,2 Prozent, was gemäss kantonaler
Interpretation auf eine starke Investitionstätigkeit hinweist. In den kommenden Jahren wird das
Investitionsvolumen voraussichtlich wieder steigen, da verschiedene Grossinvestitionen geplant
sind und im Tiefbau-Bereich mit anhaltend hohen Ausgaben zu rechnen ist. In die Sacheinlagen
des Finanzvermögens wurden weitere 4,8 Millionen Franken investiert. Das umfasst insbesondere
die Schaffung von neuen Erstwohnungen. Davos wird also weiterhin für Bevölkerung und Gäste
spürbar modernisiert bzw. weiterentwickelt.

Die Investitionen konnten zum grössten Teil aus der Erfolgsrechnung finanziert werden. Der Selbst-
finanzierungsgrad beträgt 78,9 Prozent, was dem budgetierten Wert von 81,9 Prozent ziemlich
nahe kommt. Auch in der langfristigen Betrachtungsweise ist der Selbstfinanzierungsgrad trotz den
hohen Investitionen erfreulich hoch (114,2 % im 5-Jahres-Durchschnitt bzw. 108,7 % im 10-Jahres-
Durchschnitt). Auch 2025 konnten die Investitionen ohne Anstieg der Darlehensschulden finanziert
werden. Im Gegenteil: Seit 2013 konnte knapp ein Drittel der Darlehensschuld abgebaut werden
und der Bruttoverschuldungsanteil wurde von 175,4 Prozent (im Jahr 2011) auf 85,5 Prozent ge-
senkt. Das ist der tiefste Wert in der Davoser Geschichte, seit diese Kennzahl durch den Kanton
erhoben wird (2004).
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Vorwärtsstrategie fortführen

Wie in den Vorjahren ist die gute Arbeit der Gemeindeverwaltung zu betonen. Die Ausgaben im
Sachaufwand bleiben trotz grosser Herausforderungen unter dem budgetierten Rahmen. Die ge-
planten Investitionen konnten grösstenteils realisiert werden, was sich in einem auch im Querver-
gleich hohen Ausschöpfungsgrad zeigt. Die Gemeinde Davos hat den Steuergeldern erneut grosse
Sorge getragen und gleichzeitig zu neuen Erstwohnungen, einem modernen Parkleitsystem, In-
vestitionsbeiträgen für das Spital, attraktiven Tourismus- und Freizeitanlagen, einem neuen Ju-
gendtreff, der Modernisierung von Strassen sowie der Wasserversorgung und Abwasserbeseiti-
gung, energetischen Sanierungen und dem Schutz vor Naturgefahren und vielem mehr beigetra-
gen. Mit diesen vielseitigen Investitionen und Aktivitäten unterstützt die Gemeinde Davos auch eine
positive Wirtschaftslage.

Der Kleine Landrat möchte die Vorwärtsstrategie der vergangenen Jahre fortführen und das aktu-
elle Regierungsprogramm Schritt für Schritt umsetzen. Damit begegnet die Regierung den Heraus-
forderungen von Bevölkerung und Wirtschaft proaktiv und treibt wichtige Zukunftsinvestitionen vo-
ran. Um die bevorstehenden Investitionen zu bewältigen, ist jedoch weiterhin eine starke Ertrags-
lage erforderlich.

Antrag an den Grossen Landrat:

1. Der Jahresbericht 2025 der Gemeinde Davos wird genehmigt.

2. Die Jahresrechnung 2025 der Gemeinde Davos wird unter Vorbehalt des fakultativen Refe-
rendums genehmigt.

Gemeinde Davos
Namens des Kleinen Landrates

Philipp Wilhelm
Landammann

Michael Straub
Landschreiber

Beilage/n
– Jahresbericht 2025
– Detaillierte Jahresrechnung 2025
– Bericht der Revisionsstelle an die GPK
– Kennzahlen HRM2
– Kommentar zu Budgetabweichungen in der Erfolgsrechnung
– Kommentar zu Budgetabweichungen in der Investitionsrechnung

Aktenauflage
– Ausführlicher Bericht der Revisionsstelle an die GPK
– Bericht und Antrag der GPK zur Jahresrechnung 2025
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Gemeindebehörden Amtsperiode 2025 – 2028

Kleiner Landrat

Wilhelm Philipp, Landammann
Favre Accola Valérie, Statthalterin
Bieler Claudia
von Ballmoos Walter
Zürcher Jürg

Grosser Landrat

Alioth Ladina, Präsidentin Amtsjahr 2025
Rüesch Scott, Vizepräsident Amtsjahr 2025
Adank Heinz
Ambühl Andrea
Ambühl Michael
Gianelli Rita
Hoffmann Kaspar
Keller Reto
Kistler Lukas
Mani Seraina
Markutt Damian
Palmy Andreas
Rhyner Claudio
Stiffler Conrad
Valär Hans-Jörg
Wada Joshua
Zaugg Linda

Schulrat

von Ballmoos Walter, Präsident
Gredig Urs, Schulratsvizepräsident
Casty Gian Claudio
Gadmer-Mathis Rebekka
Loher Janine

Geschäftsprüfungskommission des
Grossen Landrats

Keller Reto, Präsident Amtsjahr 2025
Ambühl Andrea
Ambühl Michael
Rüesch Scott
Wada Joshua

Raumplanungskommission des
Grossen Landrats

Kistler Lukas, Präsident Amtsjahr 2025
Adank Heinz
Alioth Ladina
Hoffmann Kaspar
Markutt Damian

Baukommission

Favre Accola Valérie, Präsidentin
Borsotti Rosanna
Camastral Marcel
Fopp Nando
Minelli Fabio Carlo

Berufsschulrat

von Ballmoos Walter, Präsident
Ambühl Leslie
Maissen Clau
Just Richi
Siegenthaler Nicole
Sonderegger David
Sulser Stefan

Friedhofskommission

Zürcher Jürg, Präsident
Ambühl Mirco
Bless Maja
Bossi Roberto
Gadmer Andreas
Grischott-Caflisch Marianne
Haller Klaus
Schmid Konrad
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Gemeindekommissionen Amtsperiode 2025 – 2028

Gemeindeführungsstab

Ambühl Mirco, Stabschef
Dellagiovanna Men, stv. Stabschef
Hubert Markus, Lawinendienst
Wendler Markus, Lawinenauslösung
Berther Lucian, Lawinenauslösung
Klepping Michael, Lawinenwarnung
Zaugg Theo, Lawinenwarnung
Nigg Conrad, Lawinenwarnung
Kessler Andreas, Naturgefahren
Bischof Severin, Gemeindekanzlei
Menn Conradin, Gemeindekanzlei
Fehr André, Technische Dienste
Loher Marco, Werkbetriebe
Savoldelli Renzo, Feuerwehr
Walter Robert, Feuerwehr
Kistler Walter, Gesundheit
Schawalder Marcel, Gesundheit
Spycher Iris, Gesundheit
Kühne Heinz, Informatik
Stadelmann Marco, Informatik
Pelli Luigi, Gemeindepolizei
Lorat Peter, Gemeindepolizei
Zivilschutz, Kanton Graubünden

Jugendkommission

von Ballmoos Walter, Präsident
Boll Simone
Koenig Matthias
Scaruffi Laura
Schneider Astrid

Kommission für Umwelt, Verkehr
und Abfallbewirtschaftung (UVAK)

Favre Accola Valérie, Präsidentin
Bebi Peter
Bühler Fabio
Kämpfer Marty Barbara
Keller Nicole

Kulturkommission

Wilhelm Philipp, Präsident
Flütsch Bettina
Gadmer Thomas
Issler Bätschi Corina
Leisinger Andreas
Luzi Christoph
Ruinatscha Petra
Zürcher Marietta

Personalkommission

Wilhelm Philipp, Präsident
Frei Andreas
Mani Gian
Müller Philipp
Wendler Ruth

Sportkommission

Zürcher Jürg, Präsident
Berthod Marc
Branschi Reto
Gianola Marc
Kistler Walter Dr.
Schertenleib Vidal
Wild Britta
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Gemeindekommissionen Amtsperiode 2025 – 2028

Ständige Gemeindevertreter in Organen juristischer Personen und öffentlich-
oder privatrechtlicher Gemeindeverbindungen

Davos Destinations-Organisation

Wilhelm Philipp

E.L. Kirchner Stiftung

Wilhelm Philipp

EWD Elektrizitätswerk Davos AG

Engler Stefan, Präsident
Allgöwer Britta Dr.
Dürr Christian
Favre Accola Valérie
Zanchini Patrizia

GEVAG

Bieler Claudia

Kieswerk Davos Frauenkirch AG

Bieler Claudia

Musikschule Davos

von Ballmoos Walter, Präsident

Parc Ela

Zürcher Jürg

Reithalle Davos AG

Favre Accola Valérie

Schulrat/Stiftungsrat SAMD

von Ballmoos Walter

Schulrat/Stiftungsrat SSGD

von Ballmoos Walter

Schweiz. Forschungsinstitut für
Hochgebirgsklima und Medizin

Wilhelm Philipp

Spital Davos AG

Caviezel Tarzisius, Präsident
Bachmann Arnold, Vizepräsident
Buol Christian Dr.
Fehr Thomas
Villiger Beat Dr.
von Toggenburg Monica
Zürcher Jürg

Stiftung Alterszentrum Guggerbach
Davos

Künzli Hansjörg, Präsident
Ambühl-Losa Daniela
Sprecher Beate
Visentin Patricia
Zürcher Jürg

Stiftung Musik Festival Davos

Wilhelm Philipp

Verein Kulturplatz Davos

Wilhelm Philipp

Verein Wintersport-Museum Davos

Menn Conradin

Verein Wissensstadt Davos

Wilhelm Philipp, Präsident
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Abstimmungen und Wahlen

Kommunale Abstimmungen

9. Februar 2025

Erweiterung Golfzone, Teilre-
vision Ortsplanung

Stimmbeteiligung: 41,24 %

Wohnquartier Valbella, Teilre-
vision Ortsplanung

Stimmbeteiligung: 41,27 %

Ja
1’493

Ja
2’152

Nein
1’117

Nein
465

30. November 2025

Projektierungskredit Ver-
kehrsdrehscheibe Davos Dorf

Stimmbeteiligung 53,37 %

Entschuldung der Spital Da-
vos AG

Stimmbeteiligung 53,21 %

Ja
1’645

Ja
2’464

Nein
1’728

Nein
888

Kantonale Abstimmungen

30. November 2025

Volksinitiative «Schluss mit
goldenem Fallschirm für Re-
gierungsmitglieder – Nein
zum lebenslangen Ruhegeh-
alt» und

Gegenvorschlag des Gros-
sen Rats «Teilrevision des
Gesetzes über die Gehälter
und die berufliche Vorsorge
der Mitglieder der Regierung
(Überbrückungsleistung)»

Stichfrage

Stimmbeteiligung: 51,19 %

Ja
2’147

Ja
1’610

Ja
1’475

Nein
1’181

Nein
1’629

Nein
1’156

Eidgenössische Abstimmungen

9. Februar 2025

Volksinitiative «Für eine ver-
antwortungsvolle Wirtschaft
innerhalb der planetaren
Grenzen (Umweltverantwor-
tungsinitiative)»

Stimmbeteiligung: 39,89 %

Ja
679

Nein
1'930

28. September 2025

Bundesbeschluss über die
kantonalen Liegenschafts-
steuern auf Zweitliegenschaf-
ten

Ja
2’289

Nein
1’029

Stimmbeteiligung: 50,27 %

Bundesgesetz über den
elektronischen Identitäts-
nachweis und andere elektro-
nische Nachweise
(E-ID-Gesetz)

Stimmbeteiligung: 50,80 %

Ja
1’738

Nein
1’591

30. November 2025

Volksinitiative «Für eine en-
gagierte Schweiz (Service-
citoyen-Initiative»

Stimmbeteiligung: 52,25 %

Ja
573

Nein
2’837

Volksinitiative «Für eine sozi-
ale Klimapolitik – steuerlich
gerecht finanziert (Initiative
für eine Zukunft)

Stimmbeteiligung: 52,38 %

Ja
641

Nein
2’776
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Departement I Präsidialdepartement

Landammann
Philipp Wilhelm

Sehr geehrte Damen und Herren Liebe Davose-
rinnen und Davoser

Das Berichtsjahr 2025 stand im Zeichen eines
Neubeginns – einer Legislaturperiode, die unter
besonderen Vorzeichen begann. Der Kleine
Landrat musste sich in neuer Konstellation zu-
sammenfinden, sich in die bestehenden und
neuen Aufgaben einarbeiten und die Weichen
für die kommenden Jahre stellen. Dass dieser
Start ohne Landammann erfolgte, war eine be-
sondere Herausforderung. Aufgrund einer Er-
schöpfungsdepression verbrachte ich zum Jah-
reswechsel drei Monate in einer spezialisierten
Klinik. Der Gedanke, für die Familie, für die Ge-
meinde, für die Mitarbeitenden und für Sie alle
nicht da sein zu können, war hart.

Von Krisen lernen

Diese Erfahrung hat mir gezeigt, wie wichtig es
ist, auf die eigenen Grenzen zu achten und Hilfe
anzunehmen, wenn man sie braucht. Dass ich
heute wieder vollumfänglich im Amt bin, ver-
danke ich der grossartigen Unterstützung mei-
ner Familie, den Mitgliedern des Kleinen Land-
rats, den Gemeindemitarbeitenden sowie der
guten ärztlichen Behandlung. Diese Krise hat
mich nachhaltig verändert – ich arbeite heute
effizienter, entspannter und gesünder. Und ich
möchte alle ermutigen, psychische Belastungen
ernst zu nehmen. Niemand ist davor gefeit, und
es braucht Mut, offen darüber zu sprechen.

Krisen prägten das Jahr 2025 aber auch ander-
weitig. Die globalen Konflikte haben auch uns
erreicht und uns daran erinnert, wie fragil Si-
cherheit und Stabilität sein können. Und wie
schädlich es ist, wenn die Menschen je länger
je mehr in digitalen Blasen leben, fühlen und
entscheiden. Darum ist es wichtig, den Blick
von den Bildschirmen zu lösen und vermehrt im
realen Leben zusammenzufinden.

Dazu bot das Davoser Kultur- Sport- und Polit-
leben 2025 reichlich Gelegenheit. Ob beim Ju-
biläumsprogramm zu 150 Jahren Thomas
Mann, der Feier zu 100 Jahren Davoser Revue,
der 40. Ausgabe des Davos Festivals, der drit-
ten Ausgabe von Alpine Music Davos, der Ver-
leihung des Ehrenbürgerrechts an Andres
Ambühl, der Feier für die Standespräsidentin
Valérie Favre Accola und natürlich mit dem Sieg
des HCD am Spengler Cup zum alleinigen Re-
kordhalter – diese Momente zeigen, dass Da-
vos ein einzigartiger Ort der Begegnung, der
Kultur, des Sports, der Tradition und gelebter
Gemeinschaft ist.

Solche Momente sollen auch in Zukunft geför-
dert werden und unsere Bevölkerung zusam-
menbringen, unser Zentrum zu beleben, unsere
Saisons verlängern und unsere Identität im rea-
len Leben stärken.

Wohnraumstrategie zeigt Wirkung

Die Schaffung von bezahlbarem Wohnraum
bleibt die momentan drängendste Aufgabe. Die
Wohnraumstrategie von 2023 zeigte konkrete
Ergebnisse und nahm weitere wichtige Hürden.
Seit Oktober finden rund 40 Davoserinnen und
Davoser in den neuen Gemeindewohnungen an
der Jörg-Jenatsch-Strasse ein Zuhause. Die fi-
nanziellen Förderungsmöglichkeiten für den
Bau und Erhalt von Mietwohnungen wurden
deutlich ausgeweitet und bereits im Dezember
konnte ein erster Beitrag für den Neubau alters-
gerechter Wohnungen beim Zentrum Gugger-
bach ausbezahlt werden. Zudem wurden die
Kontrolle über die Erstwohnungsnutzung ver-
schärft und erste Verfahren eingeleitet.

Ein wichtiger Meilenstein war die Annahme der
Raumplanungsvorlage für das Wohnquartier
Valbella mit rund 150 neuen Erstwohnungen
durch die Stimmbevölkerung im Februar und
die Genehmigung durch die Bündner Regierung
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im Dezember. Und ebenso wichtig zu erwähnen
ist, dass die erste Phase der Gesamtrevision
der Raumplanung Ende 2025 plangemäss ab-
geschlossen werden konnte.

Dass das Thema auch die Bevölkerung bewegt,
zeigt die im September eingereichte Erstwoh-
nungsinitiative mit knapp 900 Unterschriften.
Die Schaffung von genügend geeignetem und
bezahlbarem Wohnraum wird die Politik auch in
Zukunft beschäftigen und wurde im neuen Re-
gierungsprogramm für 2026-2029 an oberste
Stelle gestellt.

Klare Ziele und konkrete Projekte

Der Kleine Landrat hat 2025 in mehreren Sit-
zungen ein zukunftsgerichtetes Regierungspro-
gramm für die Jahre 2026 bis 2029 erarbeitet,
das auf Weitblick, Konstanz und Effizienz baut.
Die Ziele sind klar definiert:
 Genügend bezahlbaren Wohnraum schaffen
 Eine solide gesundheitliche Grundversor-

gung sicherstellen
 Neue Wertschöpfung erschliessen und Ar-

beitsplätze sichern
 Das Freizeit- und Tourismusangebot ganz-

jährig stärken
 Das Zentrum von Davos beleben
 Landschaft und Dörfer attraktiv und erreich-

bar halten
 Das Bildungsangebot auf Qualität und Chan-

cengleichheit ausrichten
 Den sozialen Zusammenhalt fördern
 Die Sicherheit der Bevölkerung gewährleis-

ten
 Die Klimaneutralität anstreben
 Gemeinde als Arbeitgeberin attraktiv und als

Organisation dienstleistungsorientiert weiter-
entwickeln

 Soliden, investitionsfähigen Finanzhaushalt
sicherstellen

Jedem Ziel sind konkrete Handlungsfelder und
Projekte zugewiesen, damit das Programm
nicht Wunschdenken bleibt, sondern messbare
Wirklichkeit wird. Über alle Departemente hin-
weg sind rund 200 Projekte identifiziert. Die fi-
nanziellen Auswirkungen wurden im aktualisier-
ten Finanzplan abgebildet, der erstmals einen
Zehnjahreshorizont umfasst und von externen
Expertinnen von PwC geprüft wurde.

Das Regierungsprogramm 2026 – 2029 kann
auf der Homepage der Gemeinde Davos einge-
sehen werden.

Fortschritt auf breiter Front

Nicht nur geplant, sondern auch umgesetzt
wurde 2025 – und zwar in allen Departementen.
Die Jugend von Davos hat einen neuen Treff-
punkt auf dem Areal der Schulanlage Bünda er-
halten. Die sprachliche Frühförderung wurde
verbessert und die neue Sporthalle Färbi der
SSGD bietet ein erweitertes Sport- und Freizeit-
angebot.

Mit dem Beitrag an die Anschubfinanzierung
des Zentrum für Translationale Medizin an
Grenzflächen (TMG) wurde die erfolgreiche
Forschungs- und Arbeitsplatzpolitik der Vor-
jahre weitergeführt und mit der Entschuldung
des Spitals hat die Stimmbevölkerung im No-
vember wichtige Weichen für unsere Gesund-
heitsversorgung gestellt.

Die Festlegung der Eckpunkte für die Baurecht-
vergabe der neuen Gewerbezone Gadastatt-
Tanne markiert einen wichtigen Schritt zur
Schaffung von neuem Gewerberaum. Nachhal-
tigkeitsprojekte wie das neue Plastik-Recycling-
System, die Erweiterung des Solarfaltdachs bei
der ARA Glaris und die starke Verbilligung der
ÖV-Preise für Einheimische zeigen, dass Da-
vos Verantwortung übernimmt.

Gut aufgestellt in die Zukunft

Finanziell präsentiert sich die Gemeinde Davos
stabil. Der erste Eindruck trügt. Das tiefere Ge-
samtergebnis ist auf einmalige Ausgaben zu-
rückzuführen, davon hauptsächlich auf die Ent-
schuldung des Spitals, deren Kosten in der ur-
sprünglichen Budgetplanung auf zwei Jahre
aufgeteilt war. Auch die Abschreibung der Pla-
nungskosten für das abgelehnte Projekt Ver-
kehrsdrehscheibe Davos Dorf erfolgt einmalig.
Die Ablehnung dieses Grossprojekts entlastet
den künftigen Finanzplan, wenn auch die Ver-
kehrsprobleme im Perimeter vorerst ungelöst
bleiben.

Im Allgemeinen zeugt die Jahresrechnung von
einer hohen Ausgabendisziplin. Personal- und
Sachaufwand liegen im budgetierten Rahmen
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und der Selbstfinanzierungsgrad liegt äusserst
nah beim budgetierten Wert.

Die letzten 15 Jahre haben gezeigt, dass Davos
auch in schwierigen Zeiten handlungsfähig
bleibt. Wir haben in Erstwohnungen, Infrastruk-
tur, Bildung und Forschung investiert und
gleichzeitig den Finanzhaushalt stabil gehalten.
Dies verdient Dank - an die Bevölkerung, die
unsere Gemeinde finanziert, an die Unterneh-
men, die Arbeitsplätze sichern, und besonders
an unsere Mitarbeitenden, die einen sorgsamen
Umgang mit den Steuergeldern pflegen.

Die Zukunft von Davos gestalten wir gemein-
sam - mit Weitsicht, Tatkraft und dem Willen,
unsere Gemeinde auch in den kommenden
Jahren lebenswert zu erhalten. Ich bin motiviert,
diese Aufgabe zusammen mit dem Kleinen
Landrat, unseren Mitarbeitenden und unseren
Partnern anzupacken.
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Kanzlei
Michael Straub, Landschreiber

Volksabstimmungen

Im Berichtsjahr wurden die Davoser Stimmbe-
rechtigten an drei Abstimmungswochenenden
an die Urnen gerufen, um über politische Vorla-
gen zu entscheiden. Die Stimmbeteiligung
schwankte zwischen 39,9 % am 9. Februar
(eidg. Volksinitiative «Für eine verantwortungs-
volle Wirtschaft innerhalb der planetaren Gren-
zen (Umweltverantwortungsinitiative)») und
53,4 % am 30. November (Projektierungskredit
Verkehrsdrehscheibe Davos Dorf). Die Stimm-
beteiligung war über das gesamte Jahr gese-
hen überdurchschnittlich hoch. Total wurden 5
eidgenössische, 1 kantonale und 4 kommunale
Vorlagen zur Abstimmung gebracht. Bei den
kommunalen Vorlagen stimmten die Stimmbe-
rechtigten dreimal zu (Erweiterung Golfzone,
Wohnquartier Valbella, Entschuldung Spital Da-
vos AG) und lehnten einmal ab (Projektierungs-
kredit Verkehrsdrehscheibe Davos Dorf).

Volksinitiativen und Petitionen

Ein Komitee, bestehend aus den fünf Personen
Hans Vetsch, Jürg Grassl, Lukas Kistler, Esther
Marmet und Joshua Wada, meldete bei der Ge-
meindekanzlei eine kommunale Volksinitiative
mit dem Titel «Erstwohnungs-Initiative» an. Die
amtliche Publikation der Volksinitiative erfolgte
am 20. Juni 2025 in der Davoser Zeitung. Das
Initiativkomitee überreichte drei Monate später,
am 19. September, dem Landschreiber fristge-
recht die unterzeichneten Unterschriftenlisten.

Gemäss Prüfung der 161 Unterschriftenlisten
durch die Gemeindekanzlei wurden 889 einge-
reichte Unterzeichnungen festgestellt. Davon
wurden 835 Unterzeichnungen von stimmbe-
rechtigten Personen als gültig anerkannt.
54 Unterzeichnungen sind ungültig (29-mal kein
Schweizer Bürgerrecht, einmal kein Wohnort in
Davos, zweimal trotz Deponierung des Heimat-

scheins nicht stimmberechtigt (z. B. Wochen-
aufenthalt), vier nicht identifizierbare Person,
neun Mehrfachunterzeichnung, ein fehlendes
Geburtsdatum, acht durchgestrichene Unter-
zeichnungen vor Einreichung bei der Gemein-
dekanzlei).

Das Initiativkomitee der Erstwohnungs-Initiative übergibt
auf der Rathaustreppe unter dem Davoser Wappen die ge-
sammelten Unterzeichnungen frist- und formgerecht dem
Landschreiber (19.09.2025). V. l. n. r.: Landrat Joshua
Wada, Landschreiber Michael Straub, alt Landrat Hans
Vetsch, Esther Marmet und Jürg Grassl.

Die bisher letzte Volksinitiative wurde in Davos
am 30. August 2019 mit 1301 gültigen Unter-
zeichnungen eingereicht und am 27. Septem-
ber 2020 zur Volksabstimmung gebracht
(Volksinitiative für eine starke Einschränkung
von Feuerwerk in der Gemeinde Davos).

Neben der Volksinitiative sind bei der Gemein-
dekanzlei im Berichtsjahr auch zwei Petitionen
eingegangen. Das Petitionsrecht verschafft den
Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit, von
der Behörde gehört zu werden. In Davos wer-
den Petitionen nicht einfach nur von der zustän-
digen Behörde (in der Regel: Kleiner Landrat)
zur Kenntnis genommen, sondern das Anliegen
wird geprüft und es wird entschieden, ob und
wie der Petition Folge geleistet werden soll.
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Am 2. Mai 2025 ging mit brieflicher Mitteilung
der Internetplattform «Petitio.ch» eine Petition
von Erstunterzeichner Landrat Lukas Kistler mit
1108 mitunterzeichnenden Personen mit dem
Titel «Keine Neubauten im Sertig Dörfji» bei der
Gemeinde Davos ein. Das Petitionskomitee
reichte zudem am 19. Mai physisch 220 Unter-
zeichnungen auf 35 Papierbogen ein. Da die
Texte der digitalen Petition und der papierenen
Petitionsbogen identisch waren, konnten die
Unterzeichnungen zusammengezählt und als
eine Petition mit total 1329 Unterzeichnungen
gewertet werden.

In der Grossen Stube des Rathauses überreicht das Komi-
tee der Petition «Keine Neubauten im Sertig Dörfji» der Ge-
meindekanzlei die Unterzeichnungen (19.05.2025). V. l. n.
r.: Landrat Lukas Kistler, Susanne Jost, Jürg Grassl, Land-
rätin Linda Zaugg-Ettlin, Landratspräsidentin Ladina Alioth,
Landrat Michael Ambühl, Landschreiber Michael Straub.

Ein aus sieben Personen bestehendes Petiti-
onskomitee – Landrätin Ladina Alioth, Simone
Cavegn, Andri Dürst, Landrätin Rita Gianelli,
Landrat Lukas Kistler, Ernst Georg Schneider
und Moris Turki – lancierte die Petition «Rettet
den Kurpark». Das Petitionskomitee übergab
am 14. Oktober 2025 die gesammelten Unter-
schriftenlisten der Gemeindekanzlei.

Der grösste Teil der Unterzeichnungen wurde
elektronisch gesammelt. Ein beachtlicher Teil
liegt aber auch in Form von handschriftlichen

Einträgen vor. Gemäss Prüfung der 60 Unter-
schriftenlisten durch die Gemeindekanzlei wur-
den 1155 eingereichte Unterzeichnungen fest-
gestellt. Davon wurden 1105 Unterzeichnungen
anerkannt. Von den gültigen Unterzeichnungen
stammen 605 Unterschriften von stimmberech-
tigten Personen mit Wohnort Davos, 137 Unter-
schriften von nicht stimmberechtigten Personen
mit Wohnort Davos und 363 Unterschriften von
Personen, die nicht in Davos gemeldet sind.

Da bei Petitionen – im Gegensatz zu Volksiniti-
ativen – auch Personen mit Wohnsitz aus-
serhalb der Gemeinde Davos unterzeichnen
können, ist es der Gemeindekanzlei nicht mög-
lich, diese Angaben mit verhältnismässigem
Aufwand zu überprüfen. Wird ein Wohnsitz in
Davos angegeben, werden die Angaben geprüft
und insbesondere die Anzahl der in Davos
stimmberechtigten Personen festgestellt.

Grosser Landrat

Der Grosse Landrat führte im Berichtsjahr 9 Sit-
zungen durch (Jahresdurchschnitt 2010–2025
= 7,8), welche insgesamt 20 Stunden Sitzungs-
zeit beanspruchten. Dabei wurden 67 Ge-
schäfte erledigt, unter anderem die Vorlagen für
die Volksabstimmungen. Behandelt wurden zu-
dem 9 persönliche Vorstösse von Mitgliedern
des Grossen Landrats: 2 Motionen, 5 Postulate
und 2 Interpellationen. Durch die Mitglieder des
Grossen Landrats wurden im Berichtsjahr neu
12 Vorstösse eingereicht: 1 Motion, 5 Postulate,
4 Interpellationen, 2 Kleine Anfragen.

Ende 2025 waren 3 Postulate, 2 Interpellatio-
nen und 1 Kleine Anfrage eingereicht, aber
noch nicht behandelt. Zudem sind per Ende
Jahr 5 Postulate überwiesen, aber noch nicht
abgeschrieben.

Neben der eigentlichen Parlamentstätigkeit im
Landratssaal traf sich der Grosse Landrat zu
folgenden Anlässen:
 traditioneller Umtrunk und Imbiss in der Gros-

sen Stube mit der neuen Landratspräsiden-
tin.

 Besuch mit Rundgang und Präsentation
beim SLF/CERC an der Flüelastrasse 11.
Der Grosse Landrat hatte den Aufbau des
Forschungszentrums CERC mit einem finan-
ziellen Gemeindebeitrag unterstützt.
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 Besuch mit Rundgang und Besichtigung im
Haus der 56 Speere (Mattastrasse 1) bei
Conradin Perner alias Kwacakworo
(https://kwacakworo.com/). Das Haus Perner
gleicht einer Schatzkammer voller kunst-
handwerklich einzigartiger Alltagsgegen-
stände aus fernen Kulturen und Bilder, wel-
che eindrückliche Lebenswelten zeigen.

 Informationsaustausch mit dem Bauern- und
Waldwirtschaftsverband auf dem Hof von An-
drea Pleisch in Davos Frauenkirch (Land-
wasserstrasse 32). Die Davoser Landwirt-
schaft thematisierte aktuelle Themen und
Spannungsfelder. Ein einfacher und gesun-
der Zmittag mit Sandwiches und lokalen Pro-
dukten rundete den Anlass ab.

 Das Landratsessen im Anschluss an die De-
zember-Sitzung bildete den Abschluss des
parlamentarischen Sitzungsjahres.

Grosser und Kleiner Landrat beim Austausch mit der Da-
voser Landwirtschaft (18.09.2025).

Kleiner Landrat

Der Kleine Landrat führte 50 ordentliche Sitzun-
gen durch, welche insgesamt 164 Stunden Sit-
zungszeit in Anspruch nahmen. Es wurden
1100 Geschäfte behandelt.

Um bedeutende und grundlegende Fragestel-
lungen vertieft zu beraten und Entscheidungen
zu erarbeiten, führte der Kleine Landrat sieben
Strategietage durch. Themen waren hier unter
anderem die Regierungsziele, Schulstandorte,
Schülertransporte, Davos Health, Verkehrs-
drehscheibe, Linienkonzept des VBD, On-De-
mand-Angebot öV, Verkehrskonzept WEF,
Masterplan Langlauf, Reithalle und die Totalre-
vision der Grundordnung. Mit dem Gemeinde-
vorstand von Klosters wurden zwei Treffen

durchgeführt, die dem Austausch unter den Ge-
meinden dienten.

Der Kleine Landrat berät im Sitzungszimmer 11 unter den
Augen des Wilden Mannes von Alois Carigiet (29.07.2025,
im Gegensatz zum Regierungsrat macht der Kleine Landrat
keine Sommerpause).

Projekte der Kanzlei

Im Berichtsjahr konnten entscheidende Fort-
schritte bei den Vorbereitungen zur Digitalisie-
rung der Parlamentsarbeit erzielt werden. Die
Systeme zum Erstellen, Unterzeichnen und Ein-
reichen von Vorstössen sowie zum Abstimmen
und Wählen im Parlament konnten in verschie-
denen Testsitzungen und Probeläufen zur Ein-
führungsreife entwickelt werden. Inskünftig wird
es möglich sein, bei Erfüllung der gesetzlich
vorgegebenen Voraussetzungen von einem ex-
ternen Standort via Teams an den Landratssit-
zungen teilzunehmen. Die erste Parlamentssit-
zung mit den neuen digitalen Möglichkeiten soll
im Februar 2026 stattfinden.

Nachdem sich der Kanton Graubünden in ei-
nem Schreiben offen zeigte, eine allfällige Ein-
gemeindung der Gemeinde Schmitten – analog
der Gemeindefusion mit Wiesen im Jahr 2009 –
zu unterstützen, wurden der Nachbargemeinde
Schmitten Abklärungen in Aussicht gestellt. In
einem ersten Schritt geht es nun darum, einen
Überblick über die zu prüfenden Aspekte zu ge-
winnen.

Am 27. August 2025 wurde Statthalterin und
Grossrätin Valérie Favre Accola vom Kan-
tonsparlament zur Standespräsidentin gewählt.
Ein öffentlicher Apéro mit der Davoser Bevölke-
rung sowie den Davoser und Bündner Behör-
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den, untermalt von Klängen der Musikgesell-
schaft Davos/Klosters und der Bläserklasse Da-
vos, fand bei wechselhaftem Wetter, aber guter
Stimmung auf dem Arkadenplatz und unter den
Arkaden statt. Die Bewirtung an verschiedenen
Ständen mit lokalen Produkten sowie das Aus-
schenken des neuen Spendweins wurden von
den Davoser Bäuerinnen auf sympathische Art
übernommen.

Standespräsidentin Valérie Favre Accola beim offiziellen
Umzug vom Bahnhof Davos Platz zum Arkadenplatz, be-
gleitet von der Standesweibelin und einer Ehrendame
(30.08.2025).

Öffentlichkeitsarbeit

Die Gemeinde Davos informiert die interes-
sierte Öffentlichkeit fortlaufend über wichtige
Themen. So hat die Gemeinde Davos im Be-
richtsjahr 34 Medienmitteilungen und 180 Bei-
träge über die Social-Media-Kanäle veröffent-
licht. Dazu kommt eine Vielzahl an Newsmel-
dungen via Gemeinde-Website. Die Anfragen
von Medien mit regionaler, nationaler oder teils
internationaler Bedeutung werden zügig und
kompetent beantwortet.

Bei den Social-Media-Kanälen wurde das Moni-
toring im Berichtsjahr verstärkt. Somit können
die Aktivitäten besser an den Ergebnissen aus-
gerichtet werden. 2025 hat ein Beitrag im
Durchschnitt 4011 Personen erreicht. Das ist
ein markanter Anstieg gegenüber dem Vorjahr
(1290 Personen). Während der Top-Beitrag des
Vorjahres leicht mehr als 10'000 Personen er-
reichte, konnte diese Marke im Jahr 2025 gleich
zehnmal übertroffen werden. Der erfolgreichste
Beitrag wurde von über 40'000 Personen gese-
hen und erreicht damit ein Publikum weit über
die Gemeindegrenzen hinaus.

Veranstaltungen

Die Kanzlei betreut im Verlauf des Jahres zahl-
reiche politische, kulturelle oder fachliche Ver-
anstaltungen in administrativer, organisatori-
scher sowie saal- und verpflegungstechnischer
Hinsicht. Zwei Beispiele sind nachfolgend mit
Bild erwähnt.

Stimmungsvolle Feier mit Livemusik, Kaffee und Kuchen zu
Ehren der Davoser Bürgerinnen und Bürger, die im Be-
richtsjahr ihren 90. Geburtstag feiern konnten (02.10.2025).
Die Bedienung der eingeladenen Jubilarinnen und Jubilare
übernahmen die Mitglieder des Kleinen Landrats.

Verleihung des Ehrenbürgerrechts durch die Bürgerge-
meinde an Andres Ambühl, Eishockeyspieler des Hockey
Club Davos (26.11.2025). Die Mitarbeitenden der Kanzlei
und der Liegenschaftenverwaltung sorgen für den reibungs-
losen organisatorischen Ablauf und das Catering.
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Raumplanung
Claudio Pajarola, Fachstellenleiter Stadt – und Landschaftsplanung

Personelle Änderung

Yasmine Bastug verliess die Gemeinde Davos
per Ende Februar 2025 auf eigenen Wunsch.
Claudio Pajarola übernahm Anfang März die
Leitung der Fachstelle Stadt- und Landschafts-
planung. Der Einstieg in das neue Aufgabenge-
biet gestaltete sich für Claudio Pajarola äus-
serst positiv. Dank einer guten Stabsübergabe
und des wohlwollenden Empfangs und der ide-
alen Unterstützung durch die Statthalterin, den
Landammann sowie die Assistentin des Land-
ammanns konnte eine rasche und fundierte Ein-
arbeitung und eine speditive Aufgabenerledi-
gung sichergestellt werden. Ein wesentlicher
Fokus lag im Aufbau der Zusammenarbeit, ins-
besondere mit der Raumplanungskommission
sowie den konstruktiven Austausch mit den wei-
teren Ressortleitenden.

Start Gesamtrevision Grundordnung

2025 haben die Arbeiten zur Gesamtrevision
der Grundnutzung gestartet. Voraus ging der
Vergabeentscheid der Arbeiten an das Pla-
nungsbüro Stauffer & Studach. Die Gemeinde
Davos überarbeitet die raumplanerische Grund-
ordnung gesamthaft. Dies umfasst das Bauge-
setz, den Zonenplan, den Generellen Gestal-
tungsplan sowie den Generellen Erschlies-
sungsplan. Auslöser dafür ist das revidierte
Raumplanungsgesetz auf Bundesstufe. Mit der
vorliegenden Gesamtrevision setzt Davos das
eidgenössische Raumplanungsgesetz auf Ge-
meindestufe um. Die Gesamtrevision ist einge-
bunden in die raumplanerische Gesamtplanung
«Davos 2040» und baut auf den erarbeiteten
Teilstrategien auf.

Die Grundlagen für die Neue Ortsplanung Davos

2025 konnte die erste Phase dieses wichtigen
Projektes abgeschlossen werden. Unter ande-
rem wurden folgende wichtige Meilensteine er-
arbeitet. Bei der Sichtung und Beurteilung der
erarbeiteten Grundlagen der Gemeinde wurden
etwas mehr als 140 Planungsziele analysiert
und bezüglich Umsetzung im Projekt ausgewer-
tet. Darauf basierend wurde wo notwendig eine
Klärung der Stossrichtung in der Umsetzung
vorbereitet. Die Klärung erfolgte im Kleinen
Landrat und in einem Beirat mit Vertretenden
der Davoser Ortsparteien. Der Beirat tagte im
November ein erstes Mal und konnte sich aktiv
in die strategische Grundhaltung wichtiger Re-
visionsbestandteile einbringen.

Im Weiteren wurde ein Projekthandbuch erar-
beitet und vom Kleinen Landrat verabschiedet,
welches unter anderem Projektorganisation,
Zuständigkeiten, Kostenkontrolle und den zeitli-
chen Ablauf dieses mehrjährigen komplexen
Projekts «Neue Ortsplanung Davos» regelt.
Schliesslich wurde der Umgang mit weiteren
neuen Raumplanungsgeschäften während der
Gesamtrevision gemeinsam mit dem Kleinen
Landrat geklärt.
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Kick Off Veranstaltung im Mehrzwecksaal des
Schulhauses Bünda

Wohnquartier Valbella

Im Berichtsjahr nahm ein wichtiges Projekt der
Wohnraumstrategie der Gemeinde Davos wei-
tere planerische Hürden. So hat die Bündner
Regierung der Raumplanungsrevision für die
neue Wohnzone Valbella im Dezember geneh-
migt. Zuvor hat auch die Davoser Stimmbevöl-
kerung dieser Teilrevision mit überwältigendem
Mehr von 82 Prozent Ja-Anteil zugestimmt. Da-
mit sind die raumplanerischen Voraussetzun-
gen für die Entstehung von rund 150 neuen
Erstwohnungen auf dem ehemaligen Klinikareal
erfolgreich geschaffen.

Agglomerationsprogramm

Die Gemeinde Davos ist als hochalpine Stadt
berechtigt, am Agglomerationsprogramm (AP)
des Bundes teilzunehmen. Das Agglomerati-
onsprogramm dient der Mitfinanzierung von Inf-
rastrukturprojekten in Gemeinden und Städten,
die zu einer Verbesserung der Lebensqualität
führen, indem die jeweilige Siedlungs- und die
Verkehrsentwicklung sowie die dazugehörigen
Freiräume in und um die Siedlung gut aufeinan-
der abgestimmt werden. Bei einer positiven
Prüfung des Agglomerationsprogramms betei-
ligt sich somit der Bund zwischen 30 und 50
Prozent an Infrastrukturprojekten. Die Arbeiten
zum Bericht Agglomerationsprogramm der
5. Generation Davos konnten plangemäss ein-

gereicht werden. Der Kanton ist eng in die Pro-
jektarbeit involviert. Es fand eine öffentliche Mit-
wirkung statt, bei der alle Interessierten noch-
mals die Möglichkeit hatten, sich zu den vorlie-
genden Berichten zu äussern. Es sind nur drei
Stellungnahmen eingegangen, welche mehr-
heitlich die Themen Parkierung, Bahnverkehr,
Fuss- und Velowege, sowie generelle Rückmel-
dungen zur Mobilitätsplanung der Gemeinde
Davos betrafen. Gemeinsam mit der Firma Met-
ron stellten die Ressorts Tiefbau und Stadt- und
Landschaftsentwicklung das Agglomerations-
programm von Davos beim Bund vor. Weitere
Fachgespräche werden 2026 folgen.

Weitere Raumplanungsgeschäfte

Auch weitere Raumplanungsgeschäfte wurden
im Berichtsjahr vorangetrieben. Hierzu eine
kleine Auswahl:

Parallel zur Vorlage Valbella hiess die Stimm-
bevölkerung am 9. Februar 2025 die Teilrevi-
sion zur Erweiterung der Golfzone gut.
Obschon das Vorhaben im Anschluss durch
Planungsbeschwerden verzögert wurde, konn-
ten diese im weiteren Jahresverlauf erfolgreich
bereinigt werden.

Der kantonale Vorprüfungsbericht zum Gene-
rellen Erschliessungsplan (GEP) Touristischer
Langsamverkehr traf im Dezember 2025 ein.
Das Projektteam analysierte daraufhin die vor-
liegenden Stellungnahmen und legte das wei-
tere Vorgehen fest, sodass die Umsetzung der
nächsten Arbeitsschritte im Jahr 2026 erfolgen
kann.

Gegen Ende des Jahres ging die projektbezo-
gene Nutzungsplanung für die Erstellung und
den Betrieb eines neuen Campingplatzes im
Gebiet «Lusi» im Laret bei der Gemeinde ein.
Die Koordination mit den beteiligten Fachstellen
sowie den betroffenen Grundeigentümern wird
im Jahr 2026 fortgeführt.

Reflexion der Tätigkeit und Ausblick

Die Tätigkeit als Fachstellenleiter Stadt – und
Landschaftsplanung zeichnete sich durch einen
ausserordentlich breiten Aufgabenbereich aus,
der von der strategischen Bearbeitung von
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Mehrjahresprojekten bis hin zur direkten Tele-
fonauskunft für Grundstücksbesitzende und der
Mitarbeit in diversen Gemeindeprojekten
reichte. Diese Vielfalt unterstreicht die Komple-
xität der Stelle, macht jedoch eine stringente
Priorisierung der Arbeiten zentral.

Dabei stellt die korrekte Gewichtung der Aufga-
ben eine tägliche Herausforderung dar. Im Ver-
gleich zu Fachstellen von Gemeinden mit ähnli-
cher Grösse, ist das Team personell sehr
schlank aufgestellt.
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Personaldienst
Philipp Müller, Personalleiter

Ganzjahresstellen: Nachhaltige Ar-
beitsmodelle für Davos

Die Gemeinde Davos hat im Jahr 2025 einen
weiteren wichtigen Schritt zur Stärkung ihrer
Personalstruktur unternommen: Durch die ver-
mehrte Umwandlung von Saisonstellen in kom-
binierte Ganzjahresstellen wurden attraktivere,
stabilere und zukunftsorientierte Arbeitsplätze
geschaffen. Diese Massnahme trägt nicht nur
zur langfristigen Sicherung von Fachwissen bei,
sondern stärkt auch die Bindung der Mitarbei-
tenden – zum Wohl der Gemeinde und ihrer
Dienstleistungen. Ziel dieser Strategie ist es zu-
dem, die Arbeitsbedingungen weiter zu verbes-
sern und die Gemeinde noch stärker als mo-
derne, attraktive Arbeitgeberin in der Region zu
positionieren.

Ganzjahresstellen bieten den Mitarbeitenden
der Gemeinde Davos klare Vorteile in der beruf-
lichen Vorsorge und bei den Sozialversicherun-
gen. Im Gegensatz zu saisonalen Anstellungen
gewährleisten sie eine durchgehende soziale
Absicherung, was die Planungssicherheit er-
höht und die Attraktivität der Arbeitsplätze stei-
gert. Davon profitieren sowohl die Mitarbeiten-
den als auch die Gemeinde, da qualifizierte
Fachkräfte langfristig gebunden werden. Insbe-
sondere für Familien oder Mitarbeitende mit län-
gerfristigen Lebensplanungen kann diese Sta-
bilität ein zentraler Faktor bei der Wahl des Ar-
beitgebers sein.

Durch die Zusammenlegung von Saisonstellen
entstehen anspruchsvolle und abwechslungs-
reiche Pflichtenhefte. Die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter übernehmen ganzjährig vielfältige
Aufgaben, was nicht nur die Arbeitszufrieden-
heit fördert, sondern auch die Qualität der
Dienstleistungen sichert. Die kontinuierliche Be-
schäftigung ermöglicht zudem eine bessere
Einarbeitung, eine gezieltere Weiterbildung und
eine stärkere Vernetzung innerhalb der Teams.

Faktoren, die sowohl die individuelle Entwick-
lung als auch die Teamdynamik positiv beein-
flussen.

Die vermehrte Umstellung auf Ganzjahresstel-
len verhindert den regelmässigen, teilweise so-
gar alljährlichen, Verlust von wertvollem Know-
how, der bei saisonalen Anstellungen unver-
meidbar ist. Durch eine stabile Belegschaft wird
die Fluktuation reduziert und hohe Kosten für
Rekrutierung und Einarbeitung werden vermie-
den. Gleichzeitig wird die Identifikation der Mit-
arbeitenden mit der Gemeinde Davos gestärkt,
was wiederum entscheidend für eine effiziente
und serviceorientierte Verwaltung ist.

Die Gemeinde Davos setzt damit ein klares Zei-
chen für eine nachhaltige Personalpolitik. Ganz-
jahresstellen sind ein Gewinn für alle Beteilig-
ten: Sie bieten Sicherheit, Perspektiven und
eine stabile Grundlage für eine leistungsfähige
Gemeinde.

Tiefe Fluktuationsrate als Erfolgs-
faktor – Wertschätzung und Kom-
munikation im Fokus

Die Gemeinde Davos blickt auf ein erfolgrei-
ches Berichtsjahr 2025 zurück, geprägt von ei-
ner ausserordentlich tiefen personellen Fluktu-
ationsrate. Dieser Erfolg ist kein Zufall, sondern
das Ergebnis einer konsequent gelebten Kultur
der Wertschätzung und einer professionellen,
transparenten Kommunikation auf allen Ebe-
nen.

Faire und respektvolle Mitarbeiterführung, re-
gelmässige Feedbackgespräche sowie gezielte
Massnahmen zur Förderung der Arbeitszufrie-
denheit schaffen ein Arbeitsumfeld, in dem sich
die Mitarbeitenden wertgeschätzt und motiviert
fühlen. Klare Strukturen, offene Dialoge und die
Anerkennung individueller Leistungen tragen
dazu bei, dass sich die Mitarbeiterinnen und
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Mitarbeiter langfristig mit der Gemeinde identifi-
zieren und engagiert bleiben.

Eine tiefe Fluktuationsrate stärkt nicht nur die
Kontinuität in der Aufgabenerfüllung, sondern
auch das institutionelle Wissen und die
Teamdynamik. Sie reduziert Rekrutierungs-
und Einarbeitungskosten, fördert die Effizienz
und schafft Vertrauen – sowohl innerhalb der
Verwaltung als auch gegenüber der Bevölke-
rung. Die Gemeinde Davos zeigt damit, dass
nachhaltige Personalpolitik nicht nur eine Frage
der Strategie, sondern vor allem der Haltung ist.

Berufliche Grundbildung – Eine In-
vestition in die Zukunft

Die Gemeinde Davos als moderne und attrak-
tive Arbeitgeberin unterstützt und fördert die be-
rufliche Grundbildung. Die berufliche Grundbil-
dung ist breit akzeptiert und bildet einen wichti-
gen Grundpfeiler in der Schweizerischen Bil-
dungslandschaft. Zwei Drittel der Jugendlichen
in der Schweiz erhalten durch die berufliche
Grundbildung eine solide Grundlage für die Zu-
kunft.

Eine berufliche Grundbildung vermittelt die zur
Ausübung eines Berufes notwendigen Fertig-
keiten, Kenntnisse und Haltungen. Sie erfolgt in
einer zweijährigen Ausbildung mit eidgenössi-
schem Berufsattest oder einer drei- oder vier-
jährigen Grundbildung mit eidgenössischem
Fähigkeitszeugnis. In Ergänzung zur drei- oder
vierjährigen Grundbildung kann die Berufsma-
turität absolviert werden, die zu einem Studium
an den Fachhochschulen befähigt.

Die Gemeinde Davos setzt sich für eine qualita-
tiv hochstehende Berufsbildung ein und strebt
ein vielfältiges Lehrstellenangebot für die ge-
samte Region an. Mit einem eidgenössischen
Fähigkeitszeugnis wird das berufliche Funda-
ment für zukünftige Fachspezialistinnen und
Fachspezialisten gelegt. Dem Fachkräfteman-
gel, welcher infolge der voraussichtlichen de-
mografischen Entwicklung in den nächsten Jah-
ren noch zunehmen wird, kann durch die kon-
sequente Ausbildung von jungen Berufseinstei-
gerinnen und Berufseinsteigern erfolgreich ent-
gegengewirkt werden.

Folgende Berufsbildungen wurden im Berichts-
jahr von der Gemeinde Davos angeboten:

 Forstwartin/Forstwart EFZ
 Kauffrau/Kaufmann EFZ
 Fachfrau/Fachmann Betriebsunterhalt EFZ

(Fachrichtungen Sportanlagen/Hausdienst)

Bei der Gemeinde Davos sind in sämtlichen be-
ruflichen Grundbildungen Berufsbildende für die
betriebliche Bildung der Lernenden verantwort-
lich. Dazu erarbeiten sie das Bildungspro-
gramm für den Ausbildungsplatz und stellen si-
cher, dass die Kompetenzziele aus den Bil-
dungsplänen abgedeckt werden. Sie betreuen
die Lernenden und bilden sie am Arbeitsplatz
aus, erstellen Bildungsberichte und bereiten die
Lernenden auf das Qualifikationsverfahren vor.
Dabei nehmen die Berufsbildenden gegenüber
den Lernenden eine umfangreiche, verantwor-
tungs- und anspruchsvolle Führungsfunktion
wahr. Vielfach geht die Aufgabe über eine reine
Führungsaufgabe hinaus, da oftmals aufgrund
des Entwicklungsstandes der Lernenden auch
mehr oder weniger umfangreiche Betreuungs-
aufgaben wahrgenommen werden.

Lernende

Per 31. Dezember 2025 befanden sich insge-
samt zehn Lernende bei der Gemeinde Davos
in Ausbildung.

Folgende Lernende haben ihre Ausbildung im
Sommer 2025 erfolgreich abgeschlossen:

 Seraina Bof, Kauffrau EFZ
 Corsin Jäger, Forstwart EFZ
 Fabian Paulweber, Fachmann Betriebsunter-

halt EFZ

Am 1. August 2025 haben folgende Lernende
ihre Lehre bei der Gemeinde Davos begonnen:

 Nevio Caduff, Kaufmann EFZ
 Linus Caprez, Forstwart EFZ
 Riana Crameri, Kauffrau EFZ
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Vorzeitige und ordentliche Pensio-
nierungen

Im Jahr 2025 traten vier Mitarbeitende in den
Ruhestand:

 Daniel Fankhauser
 Milva Horn
 Catherine Schläpfer
 Gaby Sutter-Eschmann

Dienstjubiläen

Am Dienstag, 4. November 2025 fand in der
Grossen Stube die neueingeführte bzw. wieder-
belebte Feier zur Würdigung langjähriger Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde Da-
vos statt. Die Feier fand im kleinen Rahmen mit
den Jubilarinnen und Jubilaren, den Ressortlei-
terinnen und Ressortleitern und dem Kleinen
Landrat statt. Insgesamt wurden 16 Jubilarin-
nen und Jubilare für die lange Betriebszugehö-
rigkeit und Treue gefeiert.

10 Dienstjahre:

 Tamara Schnelli
 Nathalie Chrustalew
 Pasquale Grimaldi
 Andreas Gruber

15 Dienstjahre:

 Jasmin Balzer
 Gian Mani
 Martin Toggweiler
 Conradin Menn

20 Dienstjahre:

 Michael Straub
 Carmen Balzer
 Marco Clavadetscher
 Reto Matter

25 Dienstjahre:

 Stefan Bernhard
 Peter Krättli

35 Dienstjahre:

 André Kindschi
 Markus Hubert

Personalanlässe 2025

Im Berichtsjahr wurde nicht nur gearbeitet, auch
der informelle Austausch abseits des Arbeitsall-
tags wurde gepflegt. Das Jahr 2025 war für die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde
Davos somit wieder ein Jahr voller gemeinsa-
mer Erlebnisse und Veranstaltungen. Zahlrei-
che gesellschaftliche Anlässe fanden statt, um
die Mitarbeitenden zusammenzubringen und
die Teamdynamik zu stärken.

Im Januar 2025 trafen sich rund 160 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Gemeinde und der
Volksschule Davos zum Eishockey Match
HC Davos gegen HC Ajoie. Die Begeisterung
für den Eishockeysport, das hohe Resultat zu-
gunsten des HCD und die Freude am gemein-
samen Erlebnis vereinten die Teilnehmenden
und sorgten für eine sportlich ausgelassene At-
mosphäre.

Im Juni 2025 stand ein aktiv sportlicher Perso-
nalanlass auf dem Programm. Rund 50 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter nahmen am Klettern
im Adventure-Park Färich teil. Die sportliche
Herausforderung und der Spass im Adventure-
Park sowie das feine ungezwungene Abendes-
sen vom Grill im Anschluss an den Sportanlass
fanden grossen Anklang bei den Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern.

Im Oktober 2025 stand Kultur auf dem Pro-
gramm. Der Anlass «Ausflug ins Dischmatal:
Walser Sagen und Mythen» lockte rund 40 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter an. Die Teilneh-
menden entdeckten die reiche Kultur und Ge-
schichte der Walser und genossen während ei-
nes Freiluft-Apéros die atemberaubende Natur
des schönen Dischmatals. Ein feiner
Apéro-Riche rundete diesen Anlass schliesslich
ab.

Im November 2025 fand ein weiteres Highlight
statt: Die Begegnung des HC Davos gegen den
EV Zug. Rund 110 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Gemeinde und der Volksschule Da-
vos nahmen an diesem Ereignis teil und erleb-
ten bereits zum zweiten Mal in diesem Jahr ein
spannendes Match.

Das Weihnachtsessen am 5. Dezember 2025
bildete den krönenden Abschluss des Jahres.
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Rund 200 Mitarbeitende kamen zusammen, um
den Jahresausklang gemeinsam zu feiern. Die
Hochgebirgsklinik Davos war in diesem Jahr die
Gastgeberin dieses besonderen Anlasses und
sorgte für eine festliche Atmosphäre und ein
erstklassiges Menü.

Wie in den Vorjahren trugen die regelmässigen
Mitarbeiteranlässe massgeblich zur Mitarbeiter-
zufriedenheit bei. Sie förderten die Teamarbeit,
das gegenseitige Verständnis und die Kommu-
nikation unter den Mitarbeitenden. Die Ge-
meinde Davos setzt somit ein klares Zeichen für
die Wertschätzung ihrer Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter und investiert fortlaufend in eine po-
sitive und informelle Stimmung auch abseits der
jeweiligen Arbeitsplätze.
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Informatik
Heinz Kühne, Leiter Informatik

Das Jahr 2025 stand im Zeichen der digita-
len Modernisierung: Von der Inbetrieb-
nahme neuer IT-Infrastrukturen über die Ein-
führung von E-Voting bis zur Optimierung
der digitalen Bürgerdienste und der Umset-
zung einer modernen Printlösung hat die
Gemeinde Davos zentrale Projekte erfolg-
reich abgeschlossen und die Grundlage für
zukunftsorientierte Lösungen geschaffen.

Das Jahr 2025 war für die Informatik der Ge-
meinde Davos geprägt von strategischen Mo-
dernisierungen, der Umsetzung langfristiger
Projekte und der Konsolidierung bestehender
Infrastrukturen. Im Fokus stand die Steigerung
der Effizienz, die Verbesserung der digitalen Ar-
beitsumgebung sowie die Weiterentwicklung
der IT-Infrastruktur in Schulen und Verwaltung.
Darüber hinaus konnten wichtige Meilensteine
in der digitalen Partizipation und der Bürger-
dienstleistungen erreicht werden. Der vorlie-
gende Bericht gibt einen Überblick über die
wichtigsten Vorhaben, deren Umsetzung und
die erreichten Ziele.

Die aktuellen Kennzahlen der IT sehen für das
Berichtsjahr wie folgt aus:

Bezeichnung 2025 2024
Netzwerke 4 5
Switches 82+40 78+40
WLAN Access-Points 206+168 202+166
Security-Systeme 13 13
Telefonanlagen 2 2
Physische Server 13 15
Virtuelle Server 68 67
SAN-Storage/Backup/Archiv 3 3
Arbeitsplätze (PC/NB) 791 1044
Tablets (iPad) 622 222
Multifunktionsprinter MFP 63 65
Netzwerkprinter 96+16+32 97+16+29
Benutzer 1770 1745
Anzahl Anwendungen 184 196
Standorte mit IT-Infrastruktur 37 37

IT Infrastruktur Ende 2025 und 2024
(Anwendungen exkl. Cloudanwendungen und

Zahlen Netzwerk zeigen Geräte Gemeinde + Eventnetz)

Infrastruktur und Hardware

Inbetriebnahme der neuen SAN-Storage und
Serversysteme

Im ersten Quartal 2025 wurden die neue SAN-
Storage-Lösung (Storage Area Network) sowie
die neuen, modernen Serversysteme erfolg-
reich in Betrieb genommen. Die Massnahme
dient der Sicherstellung einer hochverfügbaren,
performanten und skalierbaren IT-Infrastruktur.
Durch diese Erneuerung konnten folgende Ziele
erreicht werden:
 Erhöhte Speicherkapazität und Perfor-

mance für kritische Anwendungen und die
Datenverarbeitung.

 Verbesserte Ausfallsicherheit durch höhere
Redundanzen.

 Zukunftssichere Architektur, welche zu-
künftige Erweiterungen und neue Techno-
logien integrieren kann.

Die Migration erfolgte ohne Unterbrüche im Be-
trieb, was die sorgfältige Planung und Umset-
zung in enger Zusammenarbeit mit den Liefe-
ranten des Projekts unterstreicht.

Neues Speichersystem
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Neue Server

Umsetzung der neuen Printlösung für Ge-
meinde und die Schulen

Im Jahr 2025 wurde die neue Printlösung basie-
rend auf Papercut und HP-Printsystemen er-
folgreich in der Gemeinde und den Schulen ein-
geführt. Die Lösung bietet folgende Vorteile:
 Sicherstellung der nötigen Funktionalitäten,

der geforderten Qualität und der nötigen
Flexibilität

 Sicherstellung des Cloud-Only-Ansatzes in
den Schulen

 Zentrale Verwaltung und Überwachung des
Druckaufkommens

 Kostentransparenz durch nutzungsbasierte
Abrechnung

 Sicherheit und Compliance durch sichere
Authentifizierung und Protokollierung aller
Druckvorgänge.

Die Umsetzung erfolgte in enger Zusammenar-
beit mit dem Lieferanten sowie den Verantwort-
lichen in den Fachbereichen und den Schul-
standorten. Die neue Printlösung wurde termin-
gerecht in Betrieb genommen und hat sich als
zuverlässig und benutzerfreundlich erwiesen.
Die letzten Optimierungen wurden im ersten
Quartal 2026 umgesetzt.

Neues Multifunktionsgerät

Sanierung der Saaltechnik im Landratssaal
und Aufbau des «Digitalen Parlaments»

Ein zentrales Vorhaben war die Einführung der
neuen Lösungen für das «Digitale Parlament».
Das Projekt, welches auf Grund eines Vorstos-
ses aus dem Grossen Landrat gestartet wurde,
umfasst:

 Digitale Abstimmungen und Wahlen mit si-
cherer Authentifizierung und Protokollie-
rung.

 Digitale Erfassung und Unterzeichnung von
Vorstössen, was die Effizienz der parla-
mentarischen Arbeit steigert.

 Teilnahme per Microsoft Teams unter
definierten Voraussetzungen, um spezielle
Situationen abfedern zu können (Pande-
mien, berufliche Ortsabwesenheiten, etc.).

Die Spezifikation und die Umsetzung erfolgten
in sehr enger Zusammenarbeit mit der Kanzlei
und dem Rechtsdienst sowie den externen
Partnern. Die neue Lösung konnte Ende 2025
nach intensiven Tests in Betrieb genommen
und im Januar 2026 mit dem Parlament getestet
werden. Seit der März-Sitzung 2026 vom Gros-
sen Landrat ist die Lösung in Betrieb.
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Erste GLR-Sitzung mit neuem Setup

Rollout der neuen Arbeitsplätze in der Ge-
meindeverwaltung

Im vierten Quartal 2025 erfolgte der Rollout der
neuen Arbeitsplätze für die Gemeindeverwal-
tung. Die Modernisierung umfasste:
 Neue Notebooks und PCs mit aktueller

Hardware, die den Anforderungen moder-
ner Arbeitsprozesse gerecht werden.

 32-Zoll-Bildschirme mit integrierten Do-
ckingstationen und Kameras, die eine fle-
xible und ergonomische Arbeitsumgebung
ermöglichen.

 Aktualisierung der Office-Lösung sowie der
Basistools wie PDF-XChange, um die Kom-
patibilität und Sicherheit zu gewährleisten.

Der Rollout wurde etappenweise durchgeführt,
um den laufenden Betrieb nicht zu beeinträchti-
gen. Die Rückmeldungen der Mitarbeitenden
sind positiv, insbesondere hinsichtlich der
neuen Mobilität sowie der grossen Bildschirme,
welche ein effizientes Arbeiten in den immer mit
mehr Informationen gefüllten Fachanwendun-
gen ermöglicht.

Staging der neuen Arbeitsplätze

Staging-Team

Lagerplätze
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Update des On-Premise-Mailservers

Der bestehende On-Premise-Mailserver wurde
im Laufe des Jahres einem umfassenden Up-
date unterzogen. Ziel war es, die Sicherheit,
Stabilität und Performance sowie die Aktualität
des Systems sicher zu stellen. Das Update um-
fasste:
 Aktualisierung der Softwarekomponenten

auf die neueste stabile Version.
 Verstärkte Sicherheitsmassnahmen zur Ab-

wehr von Cyberangriffen und Spam.
 Optimierung der Backup- und Wiederher-

stellungsprozesse, um die Datenverfügbar-
keit zu gewährleisten.

Das Update verlief planmässig und ohne Stö-
rungen des Mailverkehrs.

Digitale Partizipation und Bürger-
dienstleistungen

Aufbau und erste Einsätze von eVoting in
Zusammenarbeit mit dem Kanton Graubün-
den

In enger Kooperation mit dem Kanton Graubün-
den wurde im Jahr 2025 der Aufbau der Infra-
struktur für eVoting in der Gemeinde Davos er-
folgreich umgesetzt. Das Projekt markiert einen
wichtigen Schritt in der Digitalisierung der de-
mokratischen Prozesse und bietet den Bür-
ger:innen eine zusätzliche, sichere Möglichkeit
zur Stimmabgabe.

Die ersten Einsätze von eVoting fanden im Rah-
men von Bundes-, Kantons- und Gemeinde-Ab-
stimmungen statt. Dabei wurden folgende Mas-
snahmen umgesetzt:
 Aufbau und intensive Testphase der An-

und Abmeldeprozesse für eVoting
 Aufbau der nötigen Datentransfers zum

kantonalen eVoting-System
 Aktive und umfassende Kommunikation der

neuen Möglichkeiten auf diversen Kommu-
nikationskanälen durch die Kanzlei

Die ersten Erfahrungen mit eVoting waren posi-
tiv. Die Rückmeldungen der Bürger:innen zei-
gen, dass die digitale Stimmabgabe als bequem

und zeitgemäss wahrgenommen wird. Die Ge-
meinde Davos wird das System weiter promo-
ten damit die Zahl von eVoter weiter ansteigt.

E-Voting An-Abmeldung

Verbesserungen des digitalen Einhei-
mischausweises

Der digitale Einheimischausweis wurde im Jahr
2025 punktuell weiterentwickelt und verbessert.
Ziel war es, die Benutzerfreundlichkeit zu erhö-
hen und zusätzliche Funktionen zu integrieren.

Schulen und Bildung

Abschluss Rollout der Schülerarbeitsplätze
(Los 2025)

Mit dem Rollout des Loses 2025 im Jahr 2025
wurde die Zielgrösse der digitalen Ausstattung
der Schulen erreicht. Das bedeutet konkret eine
1:2 Ausrüstung mit iPad im Zyklus 1 wobei in
den Kindergartenstandorten jeweils ein Gerät
pro Standort zur Verfügung steht. Im Zyklus 2
ist eine 1:1 Ausstattung mit iPad umgesetzt und
im Zyklus 3 eine 1:1 Ausstattung mit Note-
books. Die Massnahme umfasste 2025:
 iPads für die Primarschule, die den alters-

gerechten Zugang zu digitalen Lerninhalten
ermöglichen.

 Notebooks für die Oberstufe, die den Anfor-
derungen des Lehrplans 21 und der digita-
len Bildung entsprechen.

 Vorbereitungen für den jährlicher Erneue-
rungszyklus, der ab 2026 etabliert wird, um
die Geräte aktuell zu halten.

Der Rollout erfolgte in enger Abstimmung mit
Schulleitung und den PICTS in den Schulkrei-
sen (Pädagogischer ICT Support). Die Geräte
wurden gemäss den definierten Standards auf-
gebaut und der Volksschule übergeben.
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Neue Präsentationslösung in den Schul-

standorten Davos Platz 

 

In den Schulstandorten in Davos Platz wurde 

eine neue Präsentationslösung eingeführt, die 

auf modernen Beamern und mobilen Displays 

basiert. Die Lösung ermöglicht: 

• Flexible Nutzung in verschiedenen Unter-

richtsszenarien. 

• Einfache Bedienbarkeit für Lehrpersonen 

und Schüler:innen. 

• Hohe Bild- und Tonqualität und Zuverläs-

sigkeit, um den Anforderungen des Schul-

alltags gerecht zu werden. 

 

Die Umsetzung erfolgte während der Frühlings- 

und den Sommer-Ferien 2025, um den Schul-

betrieb nicht zu beeinträchtigen. 

 

 

Präsentationslösung im neuen Schulzentrum Platz 

 

 

Updates der Fachanwendungen 
 

Wie in den vorangegangenen Jahren wurden 

die Hauptanwendungen Abacus, iCity und CMI 

auf die neuesten Softwareversionen updatet. 

Die damit verbundenen intensiven Tests haben 

dazu geführt, dass die Updates der Produkti-

onssysteme mehrheitlich reibungslos umge-

setzt werden konnten. Die Vorarbeiten waren 

aber sehr intensiv, da diverse Voraussetzungen 

erfüllt sein mussten, damit das Update über-

haupt durchgeführt werden konnte. 

 

Die Updates wurden in enger Zusammenarbeit 

mit den Anbietern und den Fachabteilungen 

durchgeführt. Zudem wurden bei einzelnen An-

wendungen Updateschulungen organisiert, da-

mit die neuen Funktionen und Möglichkeiten 

durch die Mitarbeitenden optimal genutzt wer-

den können. 

 

Neben den Updates der Fachanwendungen 

wurden auch diverse Fachprojekte im Rahmen 

dieser Anwendungen durchgeführt. Alle diese 

Projekte haben zum Ziel die Prozesse zu digita-

lisieren und zu optimieren. Es handelt sich da-

bei insbesondere um HR-Prozesse (Harmoni-

sierung der Zeiterfassung, Optimierung der 

Lohnprozesse), eine neue Führungslösung 

(Projekt Portfolio Management mit Priorisierung 

sowie Planung der Ressourcen) und um Pro-

zesse im Bauwesen, wo insbesondere das  

eBau-Portal «cymo» mit dem internen Bau-Ver-

waltungssystem «CMI Bau» weiter ausgebaut 

und optimiert wurden um die steigenden Anfor-

derungen zu erfüllen. 

 

Fazit 
 

2025 konnte die Grundlage für eine moderne, 

sichere und effiziente IT-Infrastruktur in der Ge-

meinde Davos gelegt werden. Die umgesetzten 

Projekte tragen dazu bei, die digitale Transfor-

mation voranzutreiben und die Arbeitsbedin-

gungen für Mitarbeitende sowie die Lernumge-

bung in den Schulen zu verbessern. Darüber 

hinaus konnten wichtige Fortschritte in der digi-

talen Partizipation und Bürgerdienstleistungen 

erzielt werden. Die Informatik der Gemeinde 

Davos bleibt weiterhin bestrebt, die IT-Land-

schaft kontinuierlich zu verbessern und die digi-

talen Bedürfnisse der Verwaltung, Schulen und 

Einwohner zu erfüllen. 

 

 

 

24



Departement I Präsidialdepartement

Steuerverwaltung
Thomas Meisser, Leiter Steuerverwaltung

Personelles

Im Berichtsjahr hat es keine Stellenwechsel
gegeben. Das Pensum der fünf Arbeitsplätze
(ohne auszubildende Person) beträgt 460 Stel-
lenprozente.

Allgemeines

Der Gemeindesteuersatz für das Jahr 2025
liegt bei 95 % der einfachen Kantonssteuer.
Auch der Kantonssteuersatz ist weiterhin bei
95 %.

Die Gemeinde hat gemäss Vertrag mit dem
Kanton Graubünden 80 Prozent aller unselb-
ständig Erwerbenden und sekundär Steuer-
pflichtigen zu veranlagen. Per 31. Dezember
2025 waren dies 4’511 Fälle für das Jahr 2024.
Durch die Umstellung auf die neue Veranla-
gungssoftware VANP (Veranlagung Natürliche
Personen) konnte die Gemeinde erst ab April
2025 Fälle von 2024 veranlagen. Das erklärt
den Rückstand respektive den höheren Pen-
denzenstand. In den Medien wurde themati-
siert, dass es bei der Bearbeitung der Steuern
Verzögerungen geben kann.

2025 konnte die Gemeinde auch ca. 2'700
Fälle der Vorjahre (2023 und älter) erledigen.
Im Gegensatz zum letzten Jahr konnten die
provisorischen Gemeindesteuerrechnungen für
das Jahr 2025 bereits wieder Ende Oktober
2025 aufbereitet und zugestellt werden.

Allen Steuerpflichtigen (Stichtag 31.12.) wurde
im Januar 2026 vom Amt für Informatik in
Chur, die Steuererklärung 2025 zugestellt. An
den Fristen für die Einreichung hat sich nichts
geändert.

Trotz grosser Anstrengungen der Kantonalen
Steuerverwaltung betreffend Umstellung der

Veranlagungssoftware gibt es immer noch
Probleme. Normalfälle konnten abgearbeitet
werden, bei komplexeren Fällen gibt es viel-
fach noch Probleme. Bei den einzelnen Modu-
len treten immer wieder (neue) Fehler auf, was
das Arbeiten wesentlich erschwert. Die definiti-
ven Veranlagungen erfolgen so schnell als
möglich, um den Pendenzenstand so klein als
möglich zu halten. Grundsätzlich wird nach
Eingang der Steuererklärung veranlagt – first
in, first out.

Ist ein Pflichtiger an einer AG, GmbH oder
Kollektivgesellschaft beteiligt, muss zusätzlich
noch die Veranlagung der Gesellschaft, die
durch das Revisorat in Chur vorgenommen
wird, abgewartet werden.

Im Berichtsjahr wurde bei den Spezialsteuern
ein Fall im Bereich «Erbschafts-, Voremp-
fangs- und Schenkungssteuern» erledigt. Ab
dem Ereignisjahr 2021 wird die kommunale
Erbschafts-, Vorempfangs- und Schenkungs-
steuer zusammen mit der kantonalen Steuer
durch die Abteilung Spezialsteuern in Chur
veranlagt und auch erhoben.

2025 wurden drei Steuererlassgesuche erle-
digt. Zwei Gesuche wurden abgewiesen, und
bei einem weiteren wurde nicht darauf einge-
treten.
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Grundbuchamt
Martin Toggweiler, Grundbuchverwalter

Geschäftsgang

Im Jahr 2025 hat das Grundbuchamt 1467
Belege verarbeitet und somit 4.64% mehr als
im Vorjahr. Die beiden Notariatspersonen des
Grundbuchamts haben insgesamt 363 (Vor-
jahr: 319) Öffentliche Beurkundungen sowie
222 (Vorjahr: 244) Amtliche Beglaubigungen
vorgenommen.
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Grundbuchvermessung
Stefan Darnuzer, Geometer

Der Grundstein für die amtliche Vermessung in
der Schweiz wurde 1912 mit der Inkraftsetzung
des Schweizerischen Zivilgesetzbuches gelegt.
Der Kanton Graubünden erteilte 1923 den Auf-
trag zur Erstvermessung der Grundstücke,
Dienstbarkeiten und Gebäude in Davos. Die
Vorbereitungsarbeiten wurden im Winter
1924/1925 abgeschlossen und am 10. Juni
1925 wurde die erste amtliche Vermessung in
der Gemeinde Davos von der Regierung des
Kantons Graubünden genehmigt.

Bis zur flächendeckenden Vermessung des
Kantons Graubünden vergingen weitere
98 Jahre, so dass erst im Jahre 2023 die voll-
ständige und flächendeckende Vermessung
des Kantons gefeiert werden konnte. Weite
Teile des Kantons Graubünden kannten bis An-
fang der 1970er-Jahre keine eigentlichen
Grundbuchpläne.

Von 1923 bis 2025 wurden allein in Davos
11’869 Mutationen an Grenzen und Gebäuden
durchgeführt. In dieser Zeit wurden zudem
22 Vermessungslose bearbeitet. Das Vermes-
sungswerk der Gemeinde wurde dabei immer
wieder den neuesten Anforderungen angepasst
und von einer rein graphischen Vermessung zu
einer volldigitalen Vermessung weiterentwi-
ckelt.

Zur Feier des 100-jährigen Jubiläums der Aner-
kennung der ersten amtlichen Vermessung in
Davos, organisierte das LIS-Davos am 10. Juni
2025 einen Vortragsabend mit Apéro, sowie
eine zehntägige Ausstellung mit diversen histo-
rischen Plänen, Informationen, Plakaten und
Vermessungsinstrumenten aus allen Epochen
der amtlichen Vermessung.

Abb. 1 Originalplan 15 der AV Davos von 1924, Nachführungsstand 1995
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Dokumentationsbibliothek
Annick Ryf, Leiterin Dokumentationsbibliothek

Die Arbeit der Dokumentationsbibliothek Davos
(DBD) steht seit Jahren primär im Zeichen der
Publizistik und der wissenschaftlichen For-
schung. 2025 war die DBD an 86 Veröffentli-
chungen mitbeteiligt, was deutlich über dem üb-
lichen Jahresschnitt liegt. Ob Zeitungs- oder
Zeitschriftenbeiträge, Monografien, Ausstel-
lungskataloge, Matura-/Magisterarbeiten und
Dissertationen, Websites, Film-, Radio- oder
TV-Produktionen, kaum etwas zur Geschichte
von Davos erscheint, ohne dass die Urheber-
schaft bzw. Produzentinnen und Produzenten
sich mit den historischen Quellen in der DBD
beschäftigt hätten.

TV- und Radioproduktionen

Für das Fernsehformat «Zimmer frei» von
ORF 2 durfte die DBD umfangreiches Bildmate-
rial beisteuern. Die Sendung «Architektur trifft
Alpen: Graubünden neu entdeckt» wurde am
4. August 2025 ausgestrahlt. Für den gleichen
Sender, aber die Sendung «Unterwegs beim
Nachbarn: Davos - Vom Tuberkulose-Kurort zur
Wissensstadt» wurden ebenfalls viel Bildmate-
rial und Informationen geliefert. Einen Tag lang
drehte das Fernsehteam an diversen Orten in
Davos inklusive Interviews mit der Leiterin der
Dokumentationsbibliothek. Die Sendung wurde
am 25. Oktober veröffentlicht.

Nach einem langen und intensiven Informati-
onsaustausch mit dem Historiker Jürg Flückiger
entstand sein Buch «Gefangene Befreier». Das
Thema der Amerikanischen Internierten in Da-
vos und der Schweiz nahm Radio SRF 2 in der
Sendung «Kompakt» am 15. Dezember 2025
auf. Der interessante Beitrag wird später noch
ausgebaut und eine weitere Sendung ist ge-
plant.

Vorträge

Nebst einigen Führungen und Kurzvorträgen in
der DBD, durften die Mitarbeiterinnen folgende
Vorträge halten:

 11. Juni im Heimatmuseum (Arzneibuch von
Paul Buol aus dem Jahr 1621)

 10. September Hengert im Heimatmuseum
(Am Fuss des Zauberbergs, Bäuerliches Le-
ben anhand der Entwicklung der Molkerei)

 19. September im Heimatmuseum (Ge-
schichte der Molkerei)

 24. September im Landratssaal für die
Herbsttagung von «Lesen Graubünden»
(Zeugen der Zeit erhalten und zugänglich
machen, die Arbeit der DBD)

 25. September im Kulturplatz (100 Jahre Da-
voser Revue)
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Anny Hold, Kindergärtnerin in Davos, welche beson-
ders Geburtstage immer musikalisch begleitete und
«Geburi-Hopfs» gebacken hat. Schenkung Familie
Hold 2025 (Bild auf Cover der Davoser Revue
Herbst 2025: 100 Jahre Davoser Revue. Es ist an-
gerichtet.)

In allen Veröffentlichungen und Produktionen
wird der Name der DBD bzw. der Gemeinde Da-
vos expressis verbis genannt.

Recherchen

Die im Jahr 2025 bearbeiteten und betreuten
schriftlichen Rechercheanfragen von Einzel-
personen und Institutionen aus der ganzen Welt
überstiegen mit über 800 diejenigen des Vor-
jahres erneut. Auch die Anzahl der Besucherin-
nen und Besucher zu Recherche- und For-
schungszwecken hat sich weiter erhöht:

aus Davos: 152
aus der Schweiz: 166
aus dem Ausland:   77
Total Besuche vor Ort:  395

Besonders häufig haben deutsche Universitä-
ten die DBD besucht. Unter anderem recher-
chierten Studentinnen und Studenten und de-
ren Dozentinnen des Geographischen Instituts
der Universität Köln während 10 Tagen in der
DBD, anlässlich einer Feldstudie zur geographi-
schen Entwicklung von Davos.

Wie üblich pflegte die DBD eine produktive Ko-
operation mit Herausgebenden und Mitarbei-
tenden von diversen Publikationen in der Ge-
meinde, im Kanton und in der sonstigen
Schweiz (Davoser Revue, Davoser Zeitung,
Terra Grischuna, Sonntagszeitung u.a.m.). Zu-
dem kam es selbstverständlich auch zur Zu-
sammenarbeit mit Verlagen im In- und Ausland.

Die DBD war zudem wieder an Recherchen und
Beratungen zur Veröffentlichung von 35 Einzel-
titeln beteiligt, was im Durchschnitt der letzten
Jahre liegt.

Für die Aufarbeitung der Forschungslücken,
welche im von der DBD in Auftrag gegebenen
Bericht betreffend Davos und der Nationalsozi-
alismus von Dr. Stefan Keller im März 2024 vor-
gestellt wurden, konnte das Institut für Kulturfor-
schung Graubünden ikg, gewonnen werden.

Skiübungen beim Schulhaus Davos Platz, Nachlass
Accola, Clavadel (Schenkung 2006)

Schenkungen und Ankäufe

Primär durch Schenkungen (Briefe, Doku-
mente, Fotografien, Bücher), Ankäufe aus Pri-
vatbeständen oder Auktionen, aber auch durch
die Lieferung von Belegexemplaren und Perio-
dika ist der Bestand der DBD weiterhin gewach-
sen. Auch die Fotodatenbank wurde durch Neu-
zugänge weiter ergänzt und laufend überarbei-
tet.
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Bibliothek Davos
Nicole Hunziker, Bibliotheksleitung

Vielfältig und vernetzt

Es war einiges los in der Bibliothek am Post-
platz. Die Bevölkerung kam in den Genuss ei-
ner Vielzahl Veranstaltungen und wiederkeh-
renden Dienstleistungen, die allesamt sehr gut
angenommen wurden (siehe Detailansicht).

Die moderne und einladende, ja inspirierende
Räumlichkeit der Bibliothek wurde zu einem be-
liebten Treffpunkt unterschiedlichster Zielgrup-
pen. Von früh morgens bis spät abends wurde
diese rege besucht und besetzt.

Passend zur «Einläutung eines neuen Jahres»
besuchte ein Bläserquintett anlässlich der Da-
vos-Festival Singwoche die Bibliothek. Einen
Tag später folgten die 3- bis 4-Jährigen, welche
unter Begleitung von Monica Wioland eine
sprachliche Frühförderung in der Bibliothek ge-
nossen.

Neue Angebote wie «Miteinander lesen, Shared
Reading», und der Schachtreff stiessen auf In-
teresse und hervorragenden Anklang. Die ge-
meinsam mit dem Kulturplatz organisierte Ver-
anstaltung «Kinderbücher Jukebox» sowie ein
Vortrag über Grönland bereicherten das Ange-
bot der Bibliothek zusätzlich.

Des Weiteren wurde die Bibliothek mit den un-
terschiedlichsten Besuchen beehrt, wie bei-
spielsweise dem Kleinen Landrat und Gemein-
devorstand aus Klosters. Ebenso durch rund 50
Bibliothekarinnen aus dem Kanton Graubünden
vom Verein Lesen Graubünden. Und immer
wieder durch interessierte, neugierige Perso-
nen aus unterschiedlich grossen Bibliotheken
aus Appenzell, St. Gallen oder Zürich. Oft stell-
ten die Gäste zahlreiche Fragen zum Umbau
und Betrieb und waren von den Davoser Lösun-
gen beeindruckt.

Neben über 200 Schulklassen, die fleissig in die
Bibliothek kamen, zogen auch der beliebte
Buchstart mit Mauro sowie die herzigen Zvieri-
Gschichta mit Bibliothekarin Janine Bartelt, Fa-
milien gleichermassen an. Nach der erfolgrei-
chen Schweizer Erzählnacht, welche in die
«Zeitreise des Schachs» einführte, wurde der
Wunsch nach regelmässigem Schachspielen
geweckt. Als krönender Abschluss des Jahres
bot die Bibliothek neu die Möglichkeit an, im Le-
secafé gemeinsam Schach zu spielen.

Als kommerzfreier Ort war die Bibliothek für
(fast) alles zu haben. Ob Samichlaus oder Räu-
bergeschichten, übernachten in der Bibliothek
oder musikalische Darbietungen in der Lounge-
wie z.B. Singing City. Kurzum: Für alle und je-
den Geschmack war in diesem Jahr etwas da-
bei!

Die Bibliothek Davos ist zweifelsohne ein Auf-
enthaltsort mit hoher Qualität, der den unter-
schiedlichsten Bedürfnissen entspricht.

Veranstaltungen

FEBRUAR

12.02. KONZERT BLÄSERQUINTETT anläss-
lich der «Davos Festival Singwoche»

13.02. GWUNDERFITZ UND REDEBLITZ –
sprachliche Frühförderung mit Monika Wioland

MÄRZ

12.03. ZVIERI GSCHICHTA mit Krümelmons-
ter und Janine Bartelt

18.03. SHARED READING mit Ina Zweifel

21.03. GSCHICHTA GONDLA / Buchstart mit
Mauro Büchler
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28.03. GSCHICHTA GONDLA / Buchstart mit
Mauro Büchler

29.03. BIBLIOWEEKEND mit Magd Greta

APRIL

01.04. RÄUBERGESCHICHTEN mit Lisbeth
Tschudi

04.04. GSCHICHTA GONDLA / Buchstart mit
Mauro Büchler

09.04. ZVIERI GSCHICHTA mit Krümelmons-
ter und Janine Bartelt

15.04. SHARED READING mit Ina Zweifel

MAI

01.05.- BOOKSTAR Wettbewerb
30.09.

13.05. SHARED READING mit Ina Zweifel

21.05. SCHWEIZER VORLESETAG mit De-
borah Pickering und Piggywiggly und Fluff

JUNI

06.06. SCHMÖKER UND SCHMECKER
Das Bibliotheksteam kocht & backt nach Re-
zepten aus den Bibliotheksbüchern

18.06. ZVIERI GSCHICHTA mit Krümelmons-
ter und Janine Bartelt

JULI

07.07.- LESESOMMER-Wettbewerb
30.08.

28.07. FERIENPASS – Übernachten in der
Bibliothek

AUGUST

26.08. SHARED READING mit Ina Zweifel

27.08. GESCHICHTENZELT anlässlich Spiel-
platzfest im Kurpark

SEPTEMBER

21.09. KINDERBÜCHER JUKEBOX Konzert
im Kulturplatz

24.09. HERBSTTAGUNG von Lesen Grau-
bünden

26.09. GSCHICHTA GONDLA / Buchstart mit
Mauro Büchler

30.09. SHARED READING mit Ina Zweifel

OKTOBER

01.10. ZVIERI GSCHICHTA mit Krümelmons-
ter und Janine Bartelt

23.10. VORTRAG/LESUNG Grönland mit
Dennis Hartke im Landratssaal

24.10. GSCHICHTA GONDLA / Buchstart mit
Mauro Büchler

27.10. BESUCH VOM KLEINEN LANDRAT
Davos und Gemeindevorstand Klosters

28.10.  SHARED READING mit Ina Zweifel

NOVEMBER

05.11. ZVIERI GSCHICHTA mit Krümelmons-
ter und Janine Bartelt

06.11. KINDERAUTORENLESUNG mit Margit
Auer

07.11.  KINDERAUTORENLESUNG mit Katja
Alves

14.11. SCHWEIZER ERZÄHLNACHT «Zeit-
reise» des Schachspiels
mit Moritz Bobe
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17.11. WINTERMÄRCHEN mit Lisbeth
Tschudi

21.11. GSCHICHTA GONDLA / Buchstart mit
Mauro Büchler

25.11. SHARED READING mit Ina Zweifel

DEZEMBER

01.12.- WEIHNACHTSWICHTELN «Bring eins
– Nimm eins»
23.12.

03.12. ZVIERI GSCHICHTA mit Krümelmons-
ter und Janine Bartelt

06.12. BESUCH VOM SAMICHLAUS und
Schmutzli

17.12. ADVENTSFENSTER mit Musik anläss-
lich Singing City - Michael Lane / Scott & Lila

19.12. LESUNG mit Carlo Janka im Landratss-
aal

20.12. MUSIK anlässlich Singing City -
Osakajo

Wiederkehrende Dienstleistungen

DIGITALE SPRECHSTUNDE
jeweils mittwochs von 10 - 11 Uhr (ausser
Schulferien)

ESCAPE ROOM Räuber Hotzenplotz
ganzjährig auf Anmeldung

ZEICHENTISCH
ganzjährig liegen für Kinder saisonale Ausmal-
bilder parat

SCHACHCLUB
Seit Dezember trifft sich der Schachclub jeweils
am Mittwochabend in der Bibliothek

SAATGUTBIBLIOTHEK
Von März bis Oktober steht Saatgut in der Bib-
liothek bereit zum Tauschen

LESEBÄNKE
Von Mai bis Oktober laden fünf Lesebänke in
der Landschaft Davos zum Schmökern, Lesen
und Verweilen ein

Kennzahlen

Physische Einheiten Medienbe-
stand 17735
Neu erfasste Medien 1888
Total makulierte Medien 1837
Öffnungsstunden/Woche 105
Öffnungstage/Jahr 357
Besuche (mit und ohne Abo) 42007
Veranstaltungen, Führungen,
Kurse und Schulungen

280

Teilnehmende an Veranstaltungen,
Führungen, Kurse und Schulungen

3104

Bücherboxen in den Klassen der
Volksschule Davos

30

Anzahl Medien in den Bücherboxen 1050
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Regionalentwicklung Prättigau/Davos
Nadja Christoffel, Leiterin Regionalentwicklung

Nach Valérie Favre Accolas Wahl in den Klei-
nen Landrat, hat Nadja Christoffel (ehem.
Fleischli) per 1. Januar 2025, die Leitung der
Regionalentwicklung übernommen. Die Regio-
nalentwicklung Prättigau/Davos ist mit 160 Stel-
lenprozenten dotiert. Die Personalkosten wer-
den gemäss Leistungsvereinbarung mit dem
Amt für Wirtschaft und Tourismus Graubünden
(AWT GR) im Rahmen der Neuen Regionalpo-
litik (NRP) von Bund und Kanton zu 58 % unter-
stützt. Zusätzlich kommt ein Sockelbeitrag von
20’000 Franken für die Aufgabenumsetzung
hinzu, der in der Region für die Finanzierung
des Forums (Leitung, Sachaufwände) und die
Kommunikation eingesetzt wird. Der weitere
Aufwand wird von den elf Gemeinden der Re-
gion getragen. Ein jährlich mit 30'000 Franken
gespeister Fonds steht für die Umsetzung von
Projekten und drei Beiträge zur Verfügung. Der
seit 2021 geltende Leistungsauftrag mit dem
AWT GR wurde im Herbst 2025 für die Periode
2025–2028 zu unveränderten Bedingungen
verlängert. Die Stellenprozente verteilten sich
2025 wie folgt:
 Nadja Christoffel (100 %, Leitung): Ver-

antwortlich für Projekte in Davos und Klos-
ters. Projekte in Davos werden unter der
Führung von Landamman Philipp Wilhelm
umgesetzt.

 Georg Fromm (60 %,): Schwerpunktmäs-
sig zuständig für Projekte im Prättigau. Mit
einem Pensum von weiteren 40 % Ge-
schäftsführer der Region.

Regionalentwicklungsprojekte

Tourismusleitbild

Im Sinne einer 360°-Perspektive wurde im
Frühling 2025 eine Bevölkerungsbefragung zur
Tourismusakzeptanz durchgeführt, in Auftrag
gegeben beim Institut für Tourismus und Frei-

zeit der FH Graubünden. Die Ergebnisse – prä-
sentiert im Rahmen einer Medienkonferenz –
zeigten:
 Die Bevölkerung nutzt das Tourismusange-

bot regelmässig und steht dem Tourismus
grundsätzlich offen gegenüber.

 Die Akzeptanz steigt mit zunehmendem Be-
zug zum Tourismus (z. B. durch berufliche
Tätigkeit).

 Priorität hat die Qualitätsentwicklung des
Tourismus.

 Kritische Themen sind Verkehr und Wohn-
raum

Der Analyseteil wird im Februar 2026 abge-
schlossen. Das Tourismusleitbild wird bis Mitte
des zweiten Quartals 2026 erarbeitet, mit Tou-
rismusakteuren weiterentwickelt und anschlies-
send in den Vernehmlassungsprozess über-
führt.

Duranna-Pass

In Zusammenarbeit mit dem Amt für Umwelt,
dem Tiefbauamt Graubünden, den Destinatio-
nen Davos Klosters und Arosa, den Gemeinden
Fideris und Conters sowie der Regionalentwick-
lung Prättigau/Davos erarbeitete die Trifolium
AG 2025 ein Gesamtkonzept für Bikewege und
Moorschutz. Die Umsetzung der Massnahmen
ist ab 2026 vorgesehen.

Bewegungsdaten Biken/Wandern

Das 2024 gestartete Projekt zur Erhebung von
Bewegungsdaten wurde 2025 mit insgesamt 23
Messstationen (Phase 1: 12, Phase 2: 11) an
neuralgischen Punkten in Klosters und Davos
abgeschlossen. Die Daten dienen der Nutzer-
lenkung, dem Ressourcenmanagement im
Wegunterhalt und datenbasierten Diskussio-
nen. Ab 2026 wird das System in das Frequenz-
messsystem der Davos Destination Organisa-
tion (DDO) integriert und von dieser betrieben.
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Davos Health

Wie im NRP-Projekt vorgesehen, wird Davos
Health per März 2026 in das Produktmanage-
ment der DDO überführt. Gesundheitstouristi-
sche Formate (z. B. Health Days, Yoga Festi-
val) und das aufgebaute Akteur:innen-Netzwerk
bleiben weiter gefördert. Die bisherige Ge-
schäftsführerin, Sabrina Habegger, orientiert
sich beruflich neu.

Davos Tech Summit

Im Januar 2025 wurde die Absichtserklärung für
die gemeinsame Konzeption und Umsetzung
eines neuen Kongressformates im Bereich Zu-
kunftstechnologien unterzeichnet. In Zusam-
menarbeit mit der Davos Destination Organisa-
tion, der Fachhochschule Graubünden, der
ZHAW, der ETH, Universität Zürich, Lab 42 und
White Lens wurde 2025 ein Konzept entwickelt,
das im Sommer 2026 umgesetzt wird. Das erste
Davos Tech Summit findet vom 1. bis 4. Juli
2026 statt.

Tagung Zukunft Berggebiete

Die 4. Ausgabe der Tagung Zukunft Bergge-
biete fand vom 25. bis 26. September 2025
statt. Die Rückmeldungen der Teilnehmenden
waren positiv. Die geringe Nachfrage und ent-
sprechend nicht gesteigerte Anzahl Teilneh-
menden hat Anlass dazu gegeben, dass das
Konzept auf Optimierungspotenziale überprüft
und allenfalls angepasst wird.

Neue Projekte

2025 wurden zwei zukunftsweisende Projekte
initiiert:
 Alpenstadtmanagement Davos: Das Pro-

jekt zielt auf die Belebung der Stadt und In-
wertsetzung des urbanen Flairs in der alpi-
nen Landschaft. Im Vorfeld konnten wichtige
Stakeholder als Projektpartner gewonnen
werden.

 Das Science Center Davos hat das Ziel, im
Rahmen des Projektes eine zentrale Kom-
munikationsplattform der Wissensstadt zu
schaffen, die Wissenschaft und ihre Ge-
schichte sicht-, greif- und erlebbar macht.

Beide Projekte wurden im Rahmen der regiona-
len Entwicklungsstrategie entwickelt und tragen 
zur Umsetzung des Regierungsprogrammes 
bei. Weitere Themen wie Kreislaufwirtschaft 
und Klimafitness werden vertieft bearbeitet.

Forum Prättigau Davos

Das Forum wurde neu organisiert und agiert 
nun agiler. Die Fokusgruppen orientieren sich 
an den Schwerpunkten der Standortentwick-
lungsstrategie und erarbeiten gemeinsam Mas-
snahmenpakete, Projektideen oder Grundlagen 
für nächste Schritte.
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Davos Kultur
Christoph Luzi, Leiter Fachstelle Kultur

150 Jahre Thomas Mann

Das zweite Jahr des Doppeljubiläums zu
Thomas Mann und dem Zauberberg stand im
Zeichen des Geburtstages des Nobelpreisträ-
gers. Im Rahmen von «150 Jahre Thomas
Mann» beteiligten sich im vergangenen Jahr
wiederum zahlreiche Institutionen. Zu den High-
lights gehörte die zweite Tranche des VR-Erleb-
nisses "BEING THOMAS MANN – ein immersi-
ves Menü" sowie der Kostümball auf der
Schatzalp mit Dreigangmenü und professionel-
len Schauspielerinnen und Schauspielern, wel-
che Szenen aus dem berühmtesten Davoser
Roman darstellten.

Auch der Kulturplatz beteiligte sich wiederum
tatkräftig an den Jubiläumsaktivitäten: In Anleh-
nung an die Ausstellung im Medizinmuseum
«Frauen im Fokus der Sanatoriumsgeschichte»
diskutierten die Historikerinnen Denise Schmid
und Elisabeth Joris die Frage «Wo sind die
Frauen» und beleuchteten die Rolle der Frauen
in und für die Kurhäuser. Es wurden mehrere
Filme zum Thema gezeigt und besprochen so-
wie Lesungen organisiert. Auch das Heimatmu-
seum beteiligte sich mit drei Vorträgen im Rah-
men der Sonderausstellung «Am Fusse des
Zauberbergs» am Jubiläum. Die mediale Auf-
merksamkeit, welche das Thema Thomas
Mann und der Zauberberg insbesondere in
deutschsprachigen Medien erhielt, war wiede-
rum sehr beachtlich und zeigt, wie mit Kultur
beste Werbung für Davos gemacht wird.

Museen Davos & Museumstag

Für den Ende 2024 gegründeten Verein Orts-
museen Davos konnte im Frühsommer 2025 Bi-
anca Caruso-Däscher ihre Arbeit als Geschäfts-
führerin aufnehmen. Mit grossem Engagement
entlastet die Davoserin die bisherigen Füh-
rungscrews des Wintersportmuseums, Medizin-
museums und des Dorfmuseums Wiesen im

administrativen und organisatorischen Bereich
sowie im Marketing und der Kommunikation. Im
Hintergrund laufen die Bemühungen zur In-
tegration weiterer Museen, namentlich des Hei-
matmuseums und des Bergbaumuseums, da-
mit die Ortsmuseen für die Zukunft aufgestellt
und deren Erhalt gesichert werden kann.

Beim traditionellen Davoser Museumstag konn-
ten sich alle Davoser Museen im besten Licht
zeigen und einen schönen Besucheraufmarsch
verzeichnen. Insbesondere die «Museums Ral-
lye Davos für Kinder» erfuhr eine sehr erfreuli-
che Beliebtheit. Am alle zwei Jahre stattfinden-
den Museumstag beteiligten sich neben den be-
reits genannten Museen auch das Schauberg-
werk Silberberg, der Verein Walserbauten, das
Alpinum Schatzalp, der Kulturplatz und das
Kirchner Museum.

Standespräsidentin & Personalan-
lass

Für den Fest-Umzug für die neugewählte Stan-
despräsidentin Valérie Favre-Accola organi-
sierte die Fachstelle Kultur die Schilder und die
Trägerinnen und Träger für die jeweiligen Grup-
pen. Dafür wurden Epochen aus der Davoser
Geschichte zum Vorbild genommen. Die Tafeln
wurden vom einheimischen Künstler Mich Hod-
ler gestaltet und die Kinder themengerecht ein-
gekleidet.

Auch beim Personalanlass der Gemeinde im
Herbst durfte sich die Fachstelle einbringen.
Gemeinsam mit der Walservereinigung Grau-
bünden wurde ein Rundgang durch das
Dischma bis zum Hotel Shima organisiert. Da-
bei wurden Walser Geschichten, Legenden und
Mythen erzählt und von musikalischen Klängen
untermalt.
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Kulturkommission & Kulturstrategie

Die Kulturkommission tagte an fünf Sitzungen
und behandelte an diesen unter anderem rund
40 Gesuche. Vom Wiesner Alpfest bis zum
Klassikfestival war die ganze Palette der vielfäl-
tigen Davoser Kultur dabei. Zusätzlich traf sich
die Kulturkommission zu einer Strategiesitzung,
bei der die Davoser Kulturstrategie im Fokus
stand. Die Umsetzung der Kulturstrategie befin-
det sich in der Mitte der zweite Phase
2024-2027. Die Arbeit geht der Kommission
und der Fachstelle nicht aus. Die Beteiligten
schätzen sich glücklich, gemeinsam mit den
zahlreichen Institutionen und Vereinen an ei-
nem lebenswerten Davos für Einheimische und
Gäste mitwirken zu dürfen.
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Departement für Bildung und Soziales 

Walter von Ballmoos, Departementsvorsteher 
 

 
 
Volksschule 
 

«Wir ermutigen, begeistern und fördern uns 

gegenseitig, um aktuelle und künftige Her-

ausforderungen zu meistern.» 

 

Das ist die Vision der Volksschule Davos, die im 

Strategieprozess zwischen Herbst 2023 und 

Frühjahr 2025 erarbeitet wurde. Selbstver-

ständlich ist das nicht alles. Nach vertieftem Le-

sen, sagt sie Essentielles über die Volksschule 

aus. Es geht um die Organisation und die Ab-

läufe im Grossbetrieb. Es geht um Kinder, Ju-

gendliche, ihre Familien und alle, die täglich an 

und in den Schulen, Kindergärten und den Ta-

gesstrukturen im Einsatz sind. Der Betrieb 

muss laufen und einen «Pausenknopf» gibt es 

nicht. Verschiedenste Erwartungen bestehen 

seitens der Politik, der Eltern, der Mitarbeiten-

den, doch die wichtigsten bleiben die der Kinder 

und Jugendlichen. Aus dem grossen Ziel, dass 

junge Menschen gesund und bereit für Nachfol-

gendes ihre obligatorische Schulzeit beenden, 

gepaart mit den vielseitigen, erwähnten Erwar-

tungen, bestehen die Herausforderungen, die 

es möglichst gut zu meisten gilt.  

 

Ära geht zu Ende 
 
Auf Martin Flütsch, den Ersten, der die Funktion 

der Hauptschulleitung ausgefüllt hat, folgt 

Beatrice Schweighauser auf den Schuljahres-

start 2025/26. Martin hat in seinen 30 Jahren an 

der Volkschule Davos zuerst als Lehrperson, 

darauf als Schulleiter Oberstufe, während 20 

Jahren als Hauptschulleiter und im letzten Jahr 

als Projektleiter Sommercampus (nationaler 

Weiterbildungskongress in Davos) ausseror-

dentlich viel geleistet. Dafür gebührt ihm im Na-

men der Davoser Bevölkerung und der Davoser 

Behörden grosser Dank. Ich wünsche ihm für 

die kommende Zeit beste Gesundheit und alles 

Gute. 

 

 
 

SAMD, SSGD, BFD, MSD 
 

Auch die anderen Schulen bei denen ich von 

Amtes wegen in den Schulräten vertreten bin 

(Schweizerische Alpinen Mittelschule (SAMD), 

Sportgymnasium (SSGD), Berufsfachschule 

(BFD) und Musikschule (MSD)) haben Heraus-

forderungen zu meistern. Gerade die sinkende 

Geburtenrate stellt Schulen vor Probleme. An 

der SSGD steht die Nachfolge des seit der 

Gründung 1997 den Betrieb leitenden Rektors 

Urs Winkler an. Im November hat der Stiftungs-

rat Reto Grond und Ivo Schleuniger die Co-Lei-

tung ab dem Schuljahr 2026/27 übertragen. 

 

Die BFD kämpft mit den Auswirkungen des 

Strukturwandels im Detailhandel. Zum Thema 

Berufsbildung laufen auf Kantonsebene Abklä-

rungen in welche Richtung es gehen wird. Nach 

der politischen Würdigung dazu, werden wir se-

hen, wie und ob sich die Rahmenbedingungen 

für die BFD ändern. Die Angebote der MSD er-

freuen sich grosser Beliebtheit. Dies ist der Ver-

dienst der Lehrpersonen und der Schulleitung. 

 

Sozialdienst 
 

In der Zwischenzeit ist mir bewusst, wie wertvoll 

es ist, dass wir in Davos unseren eigenen Sozi-

aldienst haben. Dadurch kann das bestens auf-

gestellte Team Situationen eng begleiten. 

Durch Beziehungsaufbau und -pflege zu den 

Betroffenen ist nebst finanzieller Unterstützung 

auch immaterielle Linderung der Situationen 

besser möglich, beispielsweise in Form von 

Reintegration in den Arbeitsmarkt. 

 

Die beiden Ressorts Volksschule und Sozial-

dienst überschneiden sich. Nebst familiären Si-

tuationen auch fachlich in der Schulsozialarbeit 

und der Suchtprävention. In diesem Zusam-

menhang ist die mentale Gesundheit aller ein 

grösser werdendes Thema. Diese hängt auch 

mit dem familiären, dem sozialen, dem schuli-

schen Umfeld und ab und zu auch mit dem 

Thema Sucht zusammen. 
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Bildung und Soziales sind die beiden Bereiche, 

die möglichst ohne grosses Aufsehen laufen 

sollten. Für die Davoser Gesellschaft ist beides 

wichtig und gerade mit den Schulen haben fast 

alle in irgendeiner Art Berührungspunkte. 

 

Es geht immer um Menschen. Oft, wenn etwas 

nicht gut läuft. Immer wieder ist es schwierig 

sich emotional abzugrenzen. Einfacher ist das, 

wenn Probleme gelöst und Besserung herbei-

geführt werden. Allen in meinem Departement 

danke ich von Herzen, dass sie sich für Lösun-

gen einsetzen. 

 

Selbstverständlich wird der erste Teil der Vi-

sion: «Wir ermutigen, begeistern und fördern 

uns gegenseitig,..» nicht in jeder Situation ge-

lebt, doch sind die «aktuellen Herausforderun-

gen» schon da «und künftige» vor der Tür. 

Diese in immer respektvollem Umgang und Ver-

ständnis für andere Sichtweisen zu meistern 

bleibt das Ziel. 

 

Herzlichen Dank, 

Walter von Ballmoos 
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Volksschule 

Beatrice Schweighauser, Hauptschulleitung 
 
 

 
 
Ein Jahr des Übergangs und des Auf-
bruchs 

 

2025 war für die Volksschule Davos ein Jahr 

des Übergangs, der Neuorientierung und des 

Aufbruchs. Mit der Übernahme der Hauptschul-

leitung per 1. August 2025 hat die neue Haupt-

schulleiterin Beatrice Schweighauser eine gut 

aufgestellte, vielseitige Schule kennengelernt, 

die mit ihren neun Standorten vom Kindergarten 

bis zur Oberstufe einen zentralen Pfeiler des 

Davoser Lebens bildet. Zugleich war es ein 

Jahr, in dem die Volksschule Antworten auf 

neue gesellschaftliche, pädagogische und orga-

nisatorische Herausforderungen gesucht – und 

in vielen Bereichen auch gefunden hat. 

 

Neue Schulleitung Talentschule 
 

Die Talentschule wird seit August 2025 neu von 

Nadia Bundi geführt, welche bereits viele Jahre 

an der Primarschule unterrichtet.  Sie ist sehr 

gut gestartet und das Team der Talentschule 

freut sich, eine so tatkräftige und motivierende 

Schulleiterin zu haben. 

 

Schwerpunkte 2025 
 
Ein inhaltlicher Schwerpunkt des Jahres 2025 

war die Weiterentwicklung der Tagesstrukturen. 

Mit dem neuen Betriebskonzept, das im März 

2025 vom Kleinen Landrat genehmigt wurde, 

schafft die Volksschule verbindliche Rahmen-

bedingungen für Betreuung, pädagogische Be-

gleitung und soziale Förderung ausserhalb des 

eigentlichen Unterrichts. Es ist ein deutliches 

Signal an berufstätige Eltern und an Familien 

mit Migrationshintergrund, dass die Schule als 

verlässliche Partnerin im Alltag bereitsteht und 

die Vereinbarkeit Beruf und Familie in den Fo-

kus stellt. 

 

Im Jahr 2025 wurden die Angebote des Mit-

tagstischs sowie der weitergehenden Tages-

strukturen an der Volksschule Davos erneut in-

tensiv genutzt. An den drei Standorten Davos 

Platz, Davos Dorf und Davos Wiesen konnten 

täglich bis zu 60 Kinder pro Standort betreut 

werden. Die steigende Nachfrage zeigt deutlich, 

wie wichtig ein verlässliches Betreuungsange-

bot für Familien in der Gemeinde Davos ist. 

 

Insgesamt standen an allen drei Standorten 

qualifizierte Betreuungspersonen zur Verfü-

gung. Das Team besteht aus 13 Betreuerinnen, 

die sich auf die verschiedenen Standorte vertei-

len. Durch ihr Engagement und ihre Erfahrung 

schaffen sie eine verlässliche und unterstüt-

zende Umgebung für die Kinder 
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Stand: 31.12.2025
mehr weniger

Schulstufe Total Vollamt Teilamt Teilamt
 50 % < 50 %

Kindergarten Platz 9 0 5 4
Kindergarten Dorf 10 2 4 4
Kindergarten Unterschnitt 8 0 3 5
Primarlehrpersonen Platz 36 6 17 13
Primarlehrpersonen Dorf 30 5 14 11
Primarlehrpersonen Unterschnitt 21 1 8 12
Oberstufenlehrpersonen
inkl. Talentschule 41 2 26 13
Total 155 16 77 62

Schuljahr Total KG Primar KK Real Sek TS

2000/2001 1’007 704 33 115 155
2001/2002 993 687 36 126 144
2002/2003 943 645 36 121 141
2003/2004 917 626 35 104 152
2004/2005 1’113 (inkl. KG) 209 623 38 101 142
2005/2006 1’072 (inkl. KG) 187 629 27 83 146
2006/2007 1’033 (inkl. KG) 158 608 23 105 139
2007/2008 1’019 (inkl. KG) 150 601 13 119 136
2008/2009 990 (inkl. KG) 174 582 0 100 134
2009/2010 987 (inkl. KG) 176 579 0 99 133
2010/2011 971 (inkl. KG) 165 585 0 87 134
2011/2012 946 (inkl. KG) 155 555 0 103 133
2012/2013 915 (inkl. KG) 161 531 0 96 127
2013/2014 917 (inkl. KG) 194 496 0 96 131
2014/2015 921 (inkl. KG) 199 519 0 82 121
2015/2016 925 (inkl. KG) 190 520 0 95 107 13
2016/2017 919 (inkl. KG) 186 528 0 74 102 29
2017/2018 912 (inkl. KG) 167 540 0 69 103 33
2018/2019 947 (inkl. KG) 176 544 0 76 114 37
2019/2020 964 (inkl. KG) 186 563 0 77 105 33
2020/2021 974 (inkl. KG) 177 568 0 75 112 42
2021/2022 937 (inkl. KG) 164 545 0 71 107 50
2022/2023 959 (inkl. KG) 184 539 0 77 109 50
2023/2024 952 (inkl. KG) 198 522 82 106 44
2024/2025 967 (inkl. KG) 192 543 80 107 45
2025/2026 971 (inkl. KG) 182 564 84 109 40

Daniela Ruosch, 26.03.2026

Die Lehrpersonen der Volksschule Schuljahr 2025/26

Schülerzahlen im Vergleich
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Oberstufe
Matthias Sprenger und Matthias Koenig, Co-Schulleitung

Lagerwoche

In der Woche vom 16. Bis 20. Juni 2025 fanden
zum ersten Mal für alle Oberstufenklassen
gleichzeitig die Klassenlager statt. Es ist vorge-
sehen, längerfristig in der 1. und 3. Klasse je-
weils verbindlich ein Lager durchzuführen und
in der gleichen Woche besuchen die 2. Klassen
eine Projektwoche mit dem Schwerpunkt Be-
rufswahl. Da dies im Berichtsjahr zum ersten
Mal so stattfand, konnten auch die 2. Klassen in
ein Lager gehen, um nicht einen Nachteil zu er-
halten.

Schneesportwoche

Während des WEF-Jahrestreffens vom 20. Bis
24. Januar 2025 wurde die Schneesportwoche
mit der gesamten Oberstufe durchgeführt. Alle
Jugendlichen genossen die leeren Pisten und
konnten darüber hinaus verschiedene Wahlan-
gebote in weiteren Disziplinen wie Langlauf,
Schlitteln, oder Iglubau belegen. Die AG
Schneesportwoche leistete dafür eine grosse
Vorbereitungsarbeit, damit die Jugendlichen
eine erlebnisreiche Zeit erleben durften, die
ihnen hoffentlich lange in Erinnerung bleibt und
ihre schulische Motivation fördert.

Kooperation mit Salesforce

Im Zusammenhang mit dem WEF-Jahrestref-
fen 2025 hat Salesforce die Schülerinnen und
Schüler der Oberstufe einmal mehr ein lehrrei-
ches Projekt realisieren lassen. Die Realklas-
sen konnten mithilfe verschiedener technischer
Gerätschaften Messungen zu Littering, Recyc-
ling und Mikroplastikverschmutzung in Davos
durchführen und die Resultate der gesamten
Schule vorstellen. Im Herbst 2025 begann die
Arbeit von Salesforce/U Can Too mit den neuen
1. Realklassen und zusätzlich den 3. Se-
kundarklassen, weil am WEF 2026 bereits das
10. Jubiläum dieser Zusammenarbeit begangen

wird. Die Schülerinnen und Schüler sind erneut
Teil eines spannenden Projekts im Bereich Um-
weltwissenschaft und Robotik und arbeiteten an
eigenen «Board Games» für das nächste WEF.

Schulabschlussfeier

Am 4. Juli 2025 fand für die 3. Klassen der
Oberstufe die Zeugnisübergabe und Verab-
schiedung statt. Die Sekundarklassen wurden
im Foyer des AlpenGold feierlich im Beisein der
Eltern von der Schule verabschiedet, und die
Realklassen genossen in der Aula der SAMD
ihren letzten Schultag.

Strategie der Volksschule

Auch im Berichtsjahr hat sich die Schulleitungs-
konferenz intensiv mit der Umsetzung der
neuen Schulstrategie der Volksschule Davos
auseinandergesetzt. Die schrittweise Umset-
zung wurde auf Anfang Schuljahr 2025/26 ge-
plant, wo das neue Organisationshandbuch und
das aktuelle Funktionendiagramm alle Bereiche
und Kompetenzen im Schulbetrieb neu defi-
niert.
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Primarschule Platz
Anita Gharbo, Schulleitung

Aus dem Haus

In verschiedenen Situationen findet der Unter-
richt nicht wie gewohnt im Klassenzimmer statt.
Da gehen die Klassen mit den Lehrpersonen
raus. Auf der Welt gibt es viel zu entdecken und
zu lernen.

Waldwoche KG

Die Kindergärten verbrachten eine Woche im
Wald. Ganz nach dem Motto «Es gibt kein
schlechtes Wetter, nur schlechte Kleidung»,
wurden die Tage mit spannendem Programm
gefüllt. Tiere und Pflanzen beobachten, Hütten
wurden gebaut, Waldbilder gelegt und natürlich
ganz viel mit Naturmaterialien gebastelt. Natür-
lich wurde auch ein Feuer gemacht und feine
Würste gebrätelt.

Nicht Rauchen ist clever

Bereits zum zweiten Mal konnten die 6. Klässler
aus allen Schulkreisen in die Hochgebirgsklinik
Wolfgang. Dort wurden Sie einerseits von den

Kardiologen der Klinik, weiteren Fachpersonen
und auch einem Patienten, einem langjährigen
starken Raucher, über das Thema «Rauchen»
informiert. Ohne den Mahnfinger hochzuhalten,
bekamen die Kinder Informationen zum Thema
Sucht, Rauchen, Snus und auch über das Va-
pen. Es war sehr spannend und wenn nur ein
Kind dadurch vom Rauchen abgehalten wird,
wurde das Ziel erreicht.

Klassenlager

Die 5. Klassen reisen jeweils eine Woche ins
Klassenlager. Das ist ein wichtiger Teil der Pri-
marschule. Neben dem Kennenlernen einer an-
deren Region, ist natürlich das Zusammensein
sehr wichtig. Am Schluss der Woche, war es gar
nicht mehr so schlimm, dass das Handy zu
Hause bleiben musste. Meistens wird die Klas-
senlagerzeit als die schönste Woche der gan-
zen Primarschule überhaupt beschrieben.

Musikalische und andere Besuche

Auch etwas den Menschen der Gemeinde zu-
rück geben…
In Zusammenarbeit mit der Musikschule, macht
die Schule Davos neu beim Projekt «Musikali-
sche Besuche» mit. Diese Besuche sind kleine
Konzerte von Musikschülern im Alterspflegheim
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beim Spital oder auch im Alterszentrum Gug-
gerbach. Das ist eine sehr schöne Geste für die
Senioren und für unsere Schülerinnen und
Schüler ebenfalls eine gute Sache.

Auch zu anderen Gelegenheiten gehen immer
wieder Klassen ins Alterszentrum Guggerbach
um mit den Senioren Spiele zu machen, Fas-
nacht zu feiern oder Geschichten zu erzählen.
Diese Begegnung zwischen Jung und Alt sind
sehr bereichernd.

Projekttage Winterzauber

Im Dezember 2025 sind die Kinder zwar nicht
aus der Schule, aber aus den gewohnten Zim-
mern raus. Während einer Woche wurden klas-
sendurchmischte Projekttage durchgeführt.
Vom Kindergärtner bis zu den 6. Klässler konn-
ten alle Kinder fünf verschiedene Projekte erle-
ben. Es wurde gesungen, musiziert, getanzt,
Theater gespielt, gebastelt, geleimt, gebohrt,
geschnitten, bedruckt, gezaubert, gebacken
und noch vieles mehr. Am Freitag wurden die
Ergebnisse bei einer Vernissage stolz präsen-
tiert.
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Schulkreis Davos Dorf
Hannes Patigler, Schulleiter

Einführung Fachschaften

Im Zuge der Strategie Volkschule Davos hatte
die Schulleitungskonferenz unter anderem ent-
schieden, ab dem Schuljahr 2024/25 die Fach-
schaften wieder konsequent auf allen Schulstu-
fen einzuführen.

Folgende Fachschaften wurden dabei auf Kin-
dergarten- und Primarstufe eingeführt:     
 Fachschaft (HPF) Heilpädagogische Förde-

rung (Integration, Förderung, DaZ, Logopä-
die)    

 Fachschaft Kindergarten    
 Fachschaft 1. + 2. Klasse    
 Fachschaft 3. + 4. Klasse    
 Fachschaft 5. + 6. Klasse
 Fachschaft (TTG) Textiles und Technisches

Gestalten 
 Fachschaft Italienisch

Die Schulleitung hat bei der Planung und Um-
setzung dieser Sitzungen die Autonomie auf die
jeweiligen Fachschaften übertragen. Damit ist
eine günstige Ausgangslage geschaffen, um
die Unterrichtsqualität in den jeweiligen Sub-
gruppen stufenspezifisch weiterzuentwickeln.

Projektwoche

Die Projektwoche «In 80 Tagen um die Welt»
war ein voller Erfolg und bot den Schülerinnen
und Schülern eine unvergessliche Erfahrung.
Die Lehrerschaft hat sich mit grossem Engage-
ment und viel Kreativität eingebracht und die
Kinder auf eine Reise um die Welt mitgenom-
men. Die Workshops und Aktivitäten waren viel-
fältig und interessant und ermöglichten den Kin-
dern, neue Fähigkeiten zu erwerben und ihre In-
teressen zu entdecken. Die Projektwoche war
ein wichtiger Bestandteil des Schuljahres.
Foto: Projektwoche

Ab auf die Piste

Ein Highlight des Jahres: «Ab auf die Piste» be-
geistert erneut! Die Davoser Kinder und Ju-
gendlichen haben wieder unvergessliche Tage
auf der Piste erlebt und dabei wertvolle Fähig-
keiten und Erinnerungen gesammelt. Durch die
schneesportspezifischen Ausbildungen haben
sie nicht nur ihre sportlichen Fähigkeiten ver-
bessert, sondern auch wichtige Grundwerte wie
Teamarbeit, Disziplin und Selbstvertrauen ent-
wickelt.
Foto: Ab auf die Piste

Hospitationen

Die Schule setzt ihre erfolgreichen Initiativen
zur Qualitätssicherung des Unterrichts fort. Die
im Jahr 2023 eingeführte kollegiale Unterrichts-
hospitation hat sich bewährt und wird künftig
alle zwei Jahre durchgeführt, um die Unter-
richtsqualität kontinuierlich zu verbessern.
Durch die Bildung von «Tandems» und gegen-
seitige Unterrichtsbesuche können die Lehrper-
sonen voneinander lernen und ihre Fähigkeiten
weiterentwickeln.

Zusätzlich zur kollegialen Unterrichtshospita-
tion führte die Schulleitung in allen Klassen und
Kindergärten Unterrichtsbesuche durch und be-
leuchtete die Zusammenarbeit zwischen den
Klassenlehrpersonen und den Schulischen
Heilpädagoginnen und -pädagogen.

Kulturhistorische Weiterbildung

In guter Erinnerung bleibt auch der Teambil-
dungstag, der trotz widriger Wetterbedingungen
erfolgreich durchgeführt wurde. Obwohl die ge-
plante Wanderung mit Übernachtung auf der
Grialetschhütte abgesagt werden musste,
konnte auf ein attraktives Alternativprogramm
zurückgegriffen werden. Der Besuch eines
Landwirtschaftsbetriebes in Davos sowie die
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Betriebsbesichtigung bei Christoffel Röteli bo-
ten dem Team einen wertvollen Einblick in die
wirtschaftlichen Überlegungen und Praktiken
von zwei völlig unterschiedlichen Unternehmen.
Der Teambildungstag war nicht nur informativ,
sondern auch ein grosser Erfolg in puncto
Teambuilding und sozialer Interaktion.

Gute Noten für «Jörg Jenatsch»

Der neue Kindergarten Jörg Jenatsch wurde
von den Kindergärtlern und der Kindergarten-
lehrperson Carmen Reber sehr positiv aufge-
nommen. Die Kinder freuten sich besonders
über die grössere Terrasse und die verschiede-
nen abgetrennten Bereiche im Kindergarten,
wie die Puppen-, Lego-, Bau- und Perlenecken.
Auch die vergrösserte Garderobe mit eigenen
Haken für jedes Kind wurde gelobt. Die Umge-
bungsarbeiten waren zum Zeitpunkt des Eltern-
besuchstags noch nicht abgeschlossen, aber
die Kinder und die Lehrperson freuten sich be-
reits auf die neue Umgebung.
Foto: Kindergarten Jörg Jenatsch

Schulinterne Weiterbildung

Ein wichtiger Meilenstein in der kontinuierlichen
Weiterentwicklung war die schulinterne Weiter-
bildung, die am 12. November 2025 zum
Thema KI stattfand. Diese Tagung, bot den
Lehrpersonen die Gelegenheit, sich weiterzubil-
den und ihre Fähigkeiten zu verbessern. Die
sorgfältige Planung und Organisation der Ver-
anstaltung, einschliesslich einer einladenden
Kaffeepause mit Gipfeli im Lehrerzimmer sowie
eines gemeinsamen Mittagessens im Döfji trug
dazu bei, eine positive und produktive Atmo-
sphäre zu schaffen.

Weihnachtsfeier

Im Berichtsjahr konnte die Schule unter Mitwir-
kung der evangelischen Kirche eine stim-
mungsvolle Weihnachtsfeier vorbereiten und
durchführen. Die Feierlichkeiten in der Kirche
St. Theodul waren für alle Mitglieder der Schul-
gemeinschaft ein besinnlicher Auftakt in die
Weihnachtsferien.
Foto: Weihnachtsfeier
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Schulkreis Unterschnitt
Hannes Patigler, Schulleitung

Schule Wiesen

Das Kalenderjahr 2025 war einmal mehr gefüllt
mit vielen Aktivitäten, welche die Schülerinnen
und Schüler aus Wiesen und Schmitten im und
ums Schulhaus Wiesen erleben durften. Ein
paar Projekte und Erlebnisse, welche die Kin-
dergärtner und Primarschüler zusammen erlebt
haben, haben die Schülerinnen und Schüler in
kurzen Texten selbst zusammengefasst:

Projekttage Parc Ela

«Wir gehen jedes Jahr etwa sieben Mal an ei-
nem Freitag in den Wald nach Schmitten und
lernen immer etwas über den Wald oder die Na-
tur. Letztes Jahr haben wir ein Waldsofa ge-
baut, welches wir dieses Jahr höher gemacht
haben. Mit dabei ist auch Sarah Untersander
vom Parc Ela. Sie bringt viel Material mit, zum
Beispiel Feldstecher, Mikroskope, Tierfelle und
einmal ein Bodenmikrophon. Mit diesem konnte
man hören wie die Käfer und Insekten arbeiten.
Ein Highlight war das Eisstockwerfen bei der
Winterolympiade. Die Gruppen waren in den
Schülerfamilien unterwegs.

An einem anderen Tag waren wir in Wiesen und
es gab drei Posten: Bei einem waren wir auf ei-
nem Bauernhof im Dorf und lernten dort, wie
man mit Herdenschutzhunden umgehen soll.
Der zweite Posten war im Schulhaus, dort ha-
ben wir die Tiernamen anhand von kleinen Fell-
stücken oder Spuren erraten. Der letzte Posten
war hinter dem Boden. Dort lernten wir mehr
über den Wolf. Der Wildhüter hatte Felle, Schä-
del und Trittsiegel vom Fuchs, Wolf und Dachs
dabei. Wir bekamen auch einen Überblick über
die Wolfsrudel in der Region und lernten viel
über die Merkmale und das Leben vom Wolf.»
[Bild 1: Parc-Ela]

Ab auf die Piste

«Jedes Jahr eine Woche nach dem WEF gehen
die Unterschnitter Schulklassen drei Tage auf
das Rinerhorn. Es gibt ganz viele Skigruppen,
damit man in seiner Stärke fahren kann. Bei je-
der Gruppe fährt ein JO-Leiter oder ein Skileh-
rer mit. So lernen alle dazu. Es gab auch eine
Snowboardgruppe am Rinerhorn und eine An-
fängergruppe. Diese übte in der Schluocht in
Wiesen.»
[Bild 2: Ab auf die Piste]

Verkleidet in die Schule

«Am letzten Tag vor den Sportferien war an der
Schule Verkleidungstag. Jeder konnte sich ver-
kleiden: Es gab Prinzessinnen, Cowboys und
Cowgirls, Pinguine, Einhörner, Professoren,
Clowns, Piraten und vieles mehr. An diesem
Tag haben wir Spiele gespielt, gebastelt und
gemalt und es war sehr lustig. Am Ende muss-
ten wir noch aufräumen und auch ein bisschen
putzen, damit wieder Ordnung herrschte vor
den Ferien.»

Räubermusical

«Wir hatten zwei Wochen nach den Frühlings-
ferien eine tolle Aufführung von Räubern und
was sie so machen, rund um ihre Räuberhöhle.
Die Räuber haben in der Stadt viele Sachen ge-
stohlen und der Kommissar hatte viel Arbeit. Ein
paar Räuberkinder waren fair und hatten keine
Lust zu stehlen. Sie haben dann mit einem Trick
ihre Eltern und die anderen Räuber überlistet
und konnten die gestohlenen Sachen zurück-
bringen. Wir hatten schon vor den Ferien viel
geübt und es gab auch eine Band. Ich finde,
dass es uns sehr gut gelungen ist.»
[Bild 3: Musical]
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Weihnachtsmarkt und Adventsfeier

«Als Weihnachtsanlass haben wir in diesem
Jahr einen Weihnachtsmarkt auf dem Pausen-
platz ‹erschaffen›. In einer Projektwoche haben
wir verschiedene Produkte genäht, Racletteö-
feli, Schneidbretter und Arvenherzen und
Sterne gesägt, Bienenwachskerzen gezogen
und noch vieles mehr. Wir hatten fünf Markt-
stände und es gab auch Raclette und Punsch.
Ich glaube der Weihnachtsmarkt bleibt vielen in
guter Erinnerung!

Für das Adventsfenster haben wir bereits vor
den Herbstferien im Fach NMG das Thema
Walser behandelt und dabei die Walserhäuser
und Ställe kennengelernt. Wir haben aus Bas-
telzündhölzern Häuschen in Strickholzbau-
Technik gebastelt. Ein paar Häuser haben so-
gar eine Laube und einen Brunnen. Nach lan-
gen Bauwochen sind die Walserhäuschen fertig
geworden und ein paar von uns haben angefan-
gen mit Holz, Kartonresten und Klebeband eine
Landschaft zu gestalten. Nachher wurde alles
mit Kleister gekleistert und mit Kunstschnee
überstreut. Das war das Adventsfenster im Volg
Wiesen.»

Schule Glaris

Das letzte Schuljahr war sehr wertvoll. Es
wurde vieles gelernt und gesehen. Besonders
viel Spass hatten die Schule auf Wanderungen
und Anlässen. Durch den Waldanlass wurde
sehr viel in Gruppen gemacht und konnten im
Wald und Schulzimmer vieles über den Wald
und seine Tiere gelernt werden.

Die Wanderung der 4. bis 6. Klasse nach Ber-
gün war ein Highlight, weil viel Zeit in der Klasse
verbracht wurde und es abenteuerlich war, im
Sturm das Ziel zu erreichen. Anschliessend wa-
ren die Kinder in der Badi und im RhB-Museum.
Am Weihnachtsmarkt wurde Geld verdient, mit
welchem die Schule zum Eis-Minigolf ging und
danach Pizza gegessen hat. Die 1. bis 3. Klasse
hatte zum Abschluss in der Schule geschlafen
und gemeinsam Fajitas gemacht.
[Bild 4: Eichörnchen]

Schule Frauenkirch

Im vergangenen Schuljahr führte die Schule mit
allen Klassen von der 1. bis zur 6. Klasse in
Frauenkirch das Projekt Schulgarten durch. Ge-
meinsam legten die Lehrpersonen und die Kin-
der den Garten von Grund auf an. Ein Teil der
Fläche wurde mit verschiedenen Blumen be-
pflanzt, der andere Teil für den Anbau von Kar-
toffeln genutzt. Insgesamt wurden drei unter-
schiedliche Kartoffelsorten gepflanzt. Die Kin-
der übernahmen dabei viel Verantwortung: Sie
waren selbständig für das Pflanzen, Giessen,
Pflegen und später auch für die Ernte zustän-
dig. Begleitend dazu behandelte die Lehrperso-
nen im Fach NMG während der Unterrichtszeit
das Thema Kartoffel. Im Sommer wurden die
Kartoffeln geerntet und es wurde zum Ab-
schluss ein Kartoffelmorgen organisiert. In
Gruppen bereiteten die Kinder verschiedene
Rezepte wie Kartoffelsalat, Kartoffel-Muffins
und Kartoffelsuppe zu. Alle durften davon kos-
ten. Das Projekt bereitete den Kindern grosse
Freude und förderte sowohl praktisches Lernen
als auch Gemeinschaft.
[Bild 5: Schulgarten]

Schule Monstein

Im Frühjahr 2025 wurde das Projekt «Waldtro-
phy», welches viele Besuche im Wald beinhal-
tete, abgeschlossen. Im Herbst startetet bereits
das Projekt «Schule auf dem Bauernhof». Dazu
gehörten Ausflüge ins Heimatmuseum sowie
Bauernhofbesuche. Das Jahr 2025 wurde auch
durch weitere spannende Ausflüge geprägt.

Saisonabschluss Biathlon

«Zum Abschluss der Wintersaison sind wir auf
die Lenzerheide gefahren, um Biathlon auszu-
probieren. Es hat uns allen grossen Spass ge-
macht, vor allem das Schiessen.»
[Bild 6: Biathlon]

Lager Kilchberg

«Wir reisten nach Kilchberg ins Lager. Unser
Lagerhaus sah aus wie ein Pilz. Am ersten Tag
gingen wir einkaufen und richteten uns ein. Am
zweiten Tag machen wir einen Ausflug in den
Sihlwald und am dritten Tag gingen wir noch in
den Trampolinpark. Es war ein cooles Lager.»
[Bild 7: Sihlwald]
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Schulschluss
«Dieses Jahr wollten wir am Schuljahresab-
schluss mal was anderes machen als ein
Schauspiel. So kamen wir auf die Idee, ein
Jassturnier zu veranstalten. Wir verteilten im
ganzen Dorf Einladungen. Auf diesen konnten
sich die Leute, die mitmachen wollten, anmel-
den. Als Auflockerung zwischen den Spielen
führten wir Sketche vor. Es gab sogar einen
Jasspokal, den Anne Kempel gewann. Es war
ein voller Erfolg und es kam sogar die Idee, aus
dem Pokal ein Wanderpokal zu machen. Mit
Frau Fischer haben wir im Italienisch feine Le-
ckereien zubereitet. Man musste allerdings sehr
schnell sein, um etwas zu ergattern.»

Weltcup in St. Moritz

«Am 12. Dezember 2025 besuchten wir die Ab-
fahrt der Frauen in St. Moritz. Wir reisten mit
dem Zug. Wir freuten uns sehr, dass wir das
Comeback-Rennen von Jasmine Flury sehen
durften. Sie hat uns dann auch noch Auto-
gramme verteilt. Gewonnen hat das Rennen
Lindsey Vonn. Auf der Rückreise sind wir mit
dem Zug im Tunnel stecken geblieben und wa-
ren darum eine Stunde zu spät zu Hause.»
[Bild 8: St. Moritz]

Weihnachtsspiel

«Wie jedes Jahr haben wir am 24. Dezember
wieder ein Weihnachtspiel in der Kirche aufge-
führt. In diesem Fall ging es um eine Schul-
klasse in der Zukunft. Die Leute in dieser Zeit
haben Weihnachten vergessen und die Kinder
holen es mithilfe einer Zeitmaschine wieder zu-
rück.»
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Talentschule
Nadia Bundi, Schulleitung

Neue Schulleitung Talentschule

Zum neuen Schuljahr hat Nadia Bundi die Lei-
tung der Talentschule übernommen. Sowohl im
Schulleitungsteam als auch im Talentschulteam
wurde die neue Leiterin sehr herzlich aufge-
nommen und willkommen geheissen.

Das Talentschulteam setzt sich aus drei Klas-
senlehrpersonen, sieben Fachlehrpersonen so-
wie zwei Sportkoordinatoren und einem Musik-
koordinator zusammen. Aktuell besuchen 39
Schülerinnen und Schüler die Talentschule –
darunter 37 Sportlerinnen und Sportler sowie je
eine Musikerin und ein Musiker.

Kick-off

Der Kick-off bildet jeweils den gemeinsamen
Start in das neue Schuljahr der Talentschule.
Die Veranstaltung bietet den neuen Schülerin-
nen und Schülern die Gelegenheit, sich ken-
nenzulernen, erste Kontakte zu knüpfen und
den Teamgeist zu stärken. Gemeinsam unter-
wegs zu sein und Erlebnisse zu teilen, schafft
eine wertvolle Grundlage für das kommende
Schuljahr.

Bei schönem Wetter versammelten sich alle am
Bahnhof Dorf. Von dort aus fuhr die Gruppe mit
dem Postauto Richtung Davos Dürrboden, wo
die Wanderung begann. Das Ziel war die
Keschhütte. Unterwegs durfte ein Halt am Lai
da Ravaisch natürlich nicht fehlen. Einige nutz-
ten die Gelegenheit für eine erfrischende Ab-
kühlung im Wasser, während andere die Pause
zum Entspannen und Austauschen genossen.
Anschliessend setzten wir unseren Weg fort
und erreichten schliesslich die Keschhütte, wo
wir gemeinsam übernachteten. Der Abend bot
viel Raum für Gespräche, gemeinsames La-
chen und weitere Momente des Zusammen-
wachsens.

Am nächsten Morgen zeigte sich das Wetter
weniger freundlich. Bei Regen wurde der Ab-
stieg Richtung Sertig angetreten. Trotz der nas-
sen Bedingungen liessen sich alle die gute
Stimmung nicht nehmen. Gegen Mittag kamen
alle wieder in Davos an – müde, aber bereichert
durch viele gemeinsame Erlebnisse und als
Team ein Stück enger zusammengerückt.

Schneesportwoche

Auch in diesem Jahr hatten die Schülerinnen
und Schüler die Gelegenheit, an der Schnee-
sportwoche teilzunehmen. Neben dem Training
auf den Langlaufskis konnten sie aus verschie-
denen Angeboten wählen. Bei besten Bedin-
gungen und teilweise herrlich leeren Pisten kam
auch der Genuss auf den Alpinski nicht zu kurz.
Es ist ein wichtiges Anliegen der Schule, dass
die Talentschülerinnen und Talentschüler ne-
ben ihrer Hauptsportart auch andere Disziplinen
kennenlernen und ausprobieren können. Die
Schneesportwoche bietet dafür eine ideale Ge-
legenheit und trägt dazu bei, die Freude an der
vielseitigen Bewegung weiter zu fördern.
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Berufsfachschule Davos
Janina Sakobielski und Corinne Bonsaver, Co-Schulleitung

«Jeder Schritt vorwärts zeichnet die
Landkarte der Zukunft neu.»

Die Entwicklung ist rasant – nicht nur in Bezug
auf die Technik, die beinahe täglich neue Wel-
ten und Möglichkeiten eröffnet, sondern auch in
Bezug auf modernisierte Unterrichtsformen und
-methoden, die dieser Entwicklung und den ent-
sprechenden Veränderungen Rechnung tragen
sollten. Kein Wunder, dass man im Versuch,
Schritt zu halten, manchmal fast ins Stolpern
gerät.

Schritthalten mit Neuerungen

Kaum sind die beiden tiefgreifenden Reformen
im Detailhandel und KV umgesetzt und bis auf
das Qualifikationsverfahren im KV mindestens
einmal durchlaufen, greift bereits die nächste
Reform ins Schulgeschehen ein: Der überarbei-
tete Rahmenlehrplan für die Allgemeinbildung
ABU wird auf kantonaler Ebene angepasst und
umgesetzt. Die gewerblichen Berufsschulen
des Kantons haben sich dabei für einen ge-
meinsamen Weg entschieden.

Themen, die den Schulalltag weiterhin prägen,
sind die Handlungskompetenzen HKO, das be-
gleitet selbstorganisierte Lernen (BG)SOL so-
wie die Aktualisierung der Moodle-Lernpfade,
die die Berufsfachschule Davos weiterhin in Zu-
sammenarbeit mit Schulen innerhalb und aus-
serhalb der Kantonsgrenzen aktualisiert und
anpasst. Wenn auch die Lehrpersonen zahlrei-
che neue Rollen kennen- und meistern gelernt
haben – sie sind Lernbegleiter, Coaches, Wis-
sensvermittlerinnen oder Referierende – so ist
doch auch der Umgang mit KI ein Thema, das
umtreibt und für das beinahe jeden Tag eine
neue Lösung gefunden werden darf.

Schritte, die getan sind

Der Blick aufs Jahr zeigt, dass mit verschiede-
nen Aktivitäten und Engagements flott Schritt

mit der Zeit gehalten wird. So finden im Januar
2025 während der Woche des World Economic
Forums die Schneesporttage statt, eine Woche
später unser Jahresessen mit den Mitarbeiten-
den und dem Schulrat. Der Teamtag im Februar
ist den neuen Konzepten betreffend Home-
schooling und Assessments sowie der Arbeit an
Projekten für den handlungsorientierten Unter-
richt gewidmet.

Wie jedes Jahr überraschen und erstaunen die
Schreinerlernenden des dritten Lehrjahres im
März an der Vernissage von Holz Kreativ in
Chur mit Möbelstücken – Marke 100% Eigen-
kreation. Der Ausbildenden-InfoApéro und die
Generalversammlung des Verbandes der
Schweizer Schreinermeister und Möbelfabri-
kanten Graubünden VSSM GR beschäftigen
uns im April. Zudem findet ein erster Probe-
durchlauf der Abschlussprüfungen im Detail-
handel nach Reform, ein sogenannter Mock-
day, statt.

Im Mai und Juni werden haufenweise Lehrab-
schlüsse ins Trockene gebracht – alle Kandidie-
renden bestehen, ihnen und ihren Ausbilden-
den sei hier nochmals herzlich gratuliert. Die
Abschlussfeier findet dieses Jahr zum ersten
Mal im Kongresszentrum statt, was sich als
wunderbar würdiger neuer Ort erweist. Am Te-
amtag im Juli heisst es: «Mit der Weltmeister-
formel zu Bestleistungen». Unter der sorgsa-
men Leitung von Cla Mosca machen sich die
Mitarbeitenden der BFD an diesem Tag an stär-
kende Strategien und motivierende Formeln für
Schulalltag und Privatleben.

Im August findet zum dritten Mal der soge-
nannte Onboarding-Tag für neue Lernende
statt. Zur Vermeidung von Abfallbergen in Form
von Pet und Büchsen erhalten alle Lernenden
fürs bevorstehende Schuljahr eine Glasflasche
von Fill Me in Verbindung zu Ünsches Wasser.
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In Zusammenarbeit mit Martin Hänggi vom Bio-
laden Davos und verschiedenen andern enga-
gierten Menschen kann anschliessend auch ein
Projekt mit der ersten Klasse KV rund ums
Thema Wasser realisiert werden.

Apropos Projekte: Neben diesem «Wassertag»
finden dieses Jahr einige neue Projekte statt.
An den CareerDays mit dem zweiten Lehrjahr
KV geht es um die Zeit nach der Lehre und um
Fragen wie «Wie bewerbe ich mich richtig?»,
«Welche Möglichkeiten haben ich nach der
Lehre?» oder «Wie baue ich Netzwerke auf?».
Auch an diesem Anlass haben professionelle
Personen aus der Praxis mitgewirkt. Im Rah-
men der Organisation Unternehmerisches Den-
ken und Handeln UDH und MyIdea werden im
KV und Detailhandel Start-ups gegründet – eine
hervorragende Gelegenheit zur Umsetzung von
Handlungskompetenzen.

Im September findet das Forum Berufswahl an
der Oberstufe Davos statt, an dem neben zahl-
reichen potenziellen Lehrbetrieben auch die Be-
rufsfachschule Davos gerne anwesend ist, um
sich mit den zahlreichen Besuchenden, den
Oberstufenschülerinnen und -schülern sowie
deren Eltern, auszutauschen.

Die Sprachaufenthalte nach Florenz und Bour-
nemouth im Oktober sind schon fast ein Muss,
um in die Sprache und Kultur des entsprechen-
den Landes einzutauchen – sie sind in diesem
Jahr auch wieder sehr gut besucht. Im Novem-
ber findet der Eltern- und Ausbildenden-Abend
der ersten Lehrjahre statt, an dem sich alle Teil-
nehmenden bereichernd austauschen können.

Seit Reform im KV und Detailhandel findet ein
intensiverer Austausch mit den anderen Berufs-
schulen innerhalb und ausserhalb Graubün-
dens statt. Darum gilt es über das ganze Jahr,
Konferenzen, Workshops, Tagungen und Mee-
tings zu besuchen und mit neuen Lösungen und
Ideen, Gedanken und Strategien wieder nach
Davos zurückzukehren. Insbesondere der Aus-
tausch mit der Stiftung Sport-Gymnasium Da-
vos SSGD und die Zusammenarbeit mit der
Suchtprävention der Gemeinde sind erfreulich.

Schritte in die Zukunft

Sowohl im Team als auch im Schulrat der Be-
rufsfachschule Davos, der an vier ordentlichen
Sitzungen tagt, gibt es im Jahr 2025 keine per-
sonellen Veränderungen. Diese schöne Kon-
stanz erzeugt gute Stimmung und bereichernde
Zusammenarbeit.

Was die Zahlen der Lernenden betrifft, so sind
im KV so grosse Klassen wie schon lange nicht
mehr zu verzeichnen. Während die Zahlen bei
den Schreinerlernenden auf ausreichendem Ni-
veau konstant sind, sind die Zahlen im Detail-
handel im Moment eher dürftig: Die BFD rea-
giert bereits im Schuljahr 2025/26 mit Klassen-
zusammenlegungen und wird aufs bevorste-
hende Schuljahr weitere Klassen gemeinsam
führen müssen. Diese Massnahmen ermögli-
chen, dass die Detailhandels-Ausbildung in Da-
vos auch in den nächsten Jahren gewährleistet
werden kann.

Und natürlich ist es gut, einige innovative Pfeile
im Köcher zu haben – die Berufsfachschule Da-
vos hat die Schritte, die die Zukunft prägen, im
Blickfeld und auch einige innovative Ideen
dazu.

In der heutigen Zeit, in der man mit der rasanten
Entwicklung Schritt halten muss, ist ein Stolpern
schnell passiert. Entscheidend scheint, die
Schritte so achtsam, sorgfältig und präzise wie
möglich zu setzen, flexibel und kreativ zu blei-
ben, umsichtig zu reagieren und vielleicht auch
rasch innezuhalten und den eingeschlagenen
Weg sorgsam unter die Lupe zu nehmen – das
ist neben Schnelligkeit und Effizienz auch eine
Qualität – um dann wieder frischen Mutes wei-
terzugehen. Damit jeder Schritt die Landkarte
wieder neu zu zeichnen vermag.
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Im Sommer 2025 hat die erste Detailhandelsklasse
nach Reform ihre Lehre erfolgreich mit dem eidge-
nössischen Fähigkeitszeugnis EFZ abgeschlossen.
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Musikschule Davos
Marco Schneider, musikalisch-pädagogische Schulleitung
Susanne Lauber, administrative Schulleitung

Die Musikschule Davos verstand sich auch im
Jahr 2025 als einen Ort, an dem Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene ihre musikalischen
Fähigkeiten entdecken und entfalten können.
Musikunterricht bedeutet dabei weit mehr als
das Erlernen eines Instruments: Er fördert Kon-
zentration, Ausdauer und Teamfähigkeit, stärkt
das Selbstvertrauen und eröffnet neue Per-
spektiven für gemeinsames Erleben.

Im Berichtsjahr durfte die Musikschule Davos
zahlreiche musikalische Momente ermöglichen
– im Unterricht, in Ensembles und bei Konzer-
ten. Diese Erfahrungen zeigten immer wieder,
welche Kraft in der Musik liegt.

Eltern-Kind-Singen

Sechs Kurse mit insgesamt 52 Familien, konnte
die Musikschule Davos 2025 im Fach Eltern-
Kind-Singen durchführen. Wie in den Vorjahren
nutzten auch die Grosseltern die Möglichkeit,
mit ihren Enkeln/Enkelinnen zu singen und ein-
mal in der Woche für 45 Minuten in der Musik-
schule den Grundstein für die Freude an der
Musik zu legen. Es waren wie immer 9 Termine
von Mitte Februar – Mitte April 2025, welche je-
weils donnerstags und freitags stattfanden.

Bild 1

Konzerte und Veranstaltungen

2025 wurden die folgenden Veranstaltungen
durchgeführt:

29. März 2025 Violinenklasse von R. Würth
Saal Guggerbach

5. April 2025 Musikalisches Frühstück im
reformierten Kirchenzentrum
Cello- und Klavierklassen

11. April 2025 Klavier- und Blockflötenkonzert
Saal Guggerbach

14. April 2025 Blechblasklasse von Urs Itin
& Ensemble Sonoro
Saal Guggerbach

5. Juni 2025 Geigenkonzert der Klasse von
Rebecca Würth, Saal Gugger-
bach

23. Aug. 2025 1. Kantonaler Musiktag
Forum Landquart, Alle Lehrper-
sonen

8. Nov. 2025 Musikalisches Frühstück im
reformierten Kirchenzentrum
Cello- und Klavierklassen

14. Nov. 2025 Blockflötenklassen von K. Goy
Saal Guggerbach

21. Nov. 2025 Querflötenkonzert, Saal Gug-
gerbach, Alterszentrum

8. Dez. 2025 1. Weihnachtskonzert 2025
Pauluskirche

12. Dez. 2025 2.Weihnachtskonzert 2025
Pauluskirche

Instrumenten-Vorstellung

Am Samstag, 12. April 2025 tummelten sich
viele Interessenten:innen im Musikschulhaus
am Tag der offenen Tür der Musikschule Da-
vos. Kinder, Jugendliche und Erwachsenen pro-
bierten die Instrumente und erkundigten sich
bei den Lehrpersonen über mögliche Unter-
richtszeiten, Instrumente und den Unterricht im
Allgemeinen. Im Vorfeld fand ein Konzert der
Lehrpersonen im Saal Guggerbach statt, wo
alle ihr Können unter Beweis stellen konnten.
Dieser Anlass ist zu einem festen Bestandteil
des Musikschuljahres geworden. Wir freuen
uns, dass das Interesse an diesem Anlass un-
gebrochen hoch ist.
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Musikalische Hausbesuche

Im September 2025 hat die Musikschule in Zu-
sammenarbeit mit der Spitex die musikalischen
Hausbesuche ins Leben gerufen. Hier besu-
chen Musiklehrer und deren Schüler:innen inte-
ressierte Zuhörer:innen in ihrem Zuhause. Das
Projekt zeigt die Wichtigkeit und Verbundenheit
der Musik in allen Lebenslagen.

Vorstand

Der Vorstand besteht aus Walter von Ballmoos
(Präsident), Martin Trepp (Finanzen) und
Thomas Bruderer.

Engagierte Lehrpersonen

Die 19 Lehrpersonen der Musikschule Davos
konnten ihre Schüler:innen auch 2025, mit viel
Herzblut und Engagement begleiten und haben
ihnen so die Freude an der Musik näherge-
bracht.
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Schweizerische Alpine Mittelschule Davos (SAMD)
Severin Gerber, Rektor

Schülerzahlen

Trotz einem leichten Rückgang in der Belegung
des Internats gelang es, die Zahl der Lernen-
den zu stabilisieren. Dazu beigetragen hat eine
grössere Zahl von Schülerinnen und Schüler
aus der Region, die die grosse Hürde der kan-
tonalen Aufnahmeprüfung erfolgreich meister-
ten.

Renovation Internat

Die letzten Renovationsarbeiten in den Inter-
natsräumlichkeiten der SAMD liegen mittler-
weile 12-15 Jahre zurück. Die sanitären Anla-
gen sind noch in sehr gutem Zustand, trotzdem
hat der Zahn der Zeit an vielen Bereichen ge-
nagt: Die Teppichböden sind verbraucht und
sollen durch Vinylböden ersetzt werden. Die
Vorhänge sind vergilbt und alle Stockwerke
brauchen einen Neuanstrich. Teilweise müssen
auch alte Fenster ersetzt werden.

Im Frühling/Sommer 2025 wurden der unterste
Stock des Knabenhauses und das Mädchen-
haus renoviert. Die Arbeiten an den restlichen
Stockwerken sind für Frühling/Sommer 2026
vorgesehen. Erfreulicherweise kann ein be-
trächtlicher Teil der Kosten für diese Renova-
tion aus eigenen Mitteln aufgebracht werden.
Von grosser Bedeutung sind aber die teilweise
sehr namhafte private Beiträge aus dem Kreis
der SAMDalumni.

Zertifizierung Qualitätsmanagement

Nach einem sehr erfolgreichen Audit des Quali-
tätsmanagements der SAMD im Jahr 2024 er-
folgte im März 2025 das obligatorische Zwi-
schenaudit durch die Société Générale de Sur-
veillance S.A. (SGS). Die SAMD wurde erneut
auf der höchsten Stufe «Master» zertifiziert.

Digitalisierung

Nach der Erarbeitung des Digitalisierungskon-
zepts stand in diesem Jahr dessen erste Erpro-
bung an. Es zeigte sich, dass Kerngedanken
und die Verknüpfung zum pädagogischen Leit-
bild stimmig und gut umsetzbar sind. Hand-
lungsbedarf ergab sich aber bei den Klassen
der jüngeren Schülerinnen und Schüler, wo
Handy- und Laptopgebrauch in den Pausenzei-
ten stetig zunahm. Die Schulleitung erarbeitete
deshalb in Absprache mit der Lehrerschaft und
dem Elternbeirat ein Reglement, welches die
Handy- und Laptopnutzung in den Klassen des
Untergymnasiums ab dem nächsten Schuljahr
deutlich einschränkt. Eine Ausweitung dieser
Regelung auch für die oberen Klassen ist ange-
dacht.

SAMDprimar

Die SAMDprimar bietet seit bald 10 Jahren Pri-
marschülerinnen und -schülern einen Ort zum
Lernen und Wachsen. In diesem Schuljahr er-
reichte das Angebot mit 12 Schülerinnen und
Schüler (9 in der 6. Primarklasse und 3 in der 5.
Primarklasse) die grösste Anzahl Kinder seit
der Einführung der Primarschule. Knapp die
Hälfte davon wohnte im Internat der SAMD.

Spezialangebote

SAMDplus

Zwei Schüler, die das SAMDplus-Programm
seit Jahren prägen, beendeten das Gymnasium
mit ausgezeichneten Leistungen. Die Fünft-
klässler absolvierten ihre Praktika am AO For-
schungsinstitut und am WSL-Institut für
Schnee- und Lawinenforschung. Den Ab-
schluss des Jahres bildete die Präsentation der
Projekte der SAMDplus-Junioren (1. bis 3.
Klasse), die unter der Betreuung von Alexander
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Fehr, Lehrperson für Biologie an der SAMD,
durchgeführt wurden. Auch in diesem Jahr wur-
den vielfältige Themen bearbeitet: Sonnen- und
Mondfinsternis, Davos im Ersten Weltkrieg, das
Leben auf einem Exoplaneten, Atomwaffen und
der Schutz vor ihnen.

Ein Höhepunkt des Jahres war der Besuch des
Treffpunkts Science City an der ETH Zürich im
November. Die Veranstaltung befasste sich mit
dem Thema «Wunderstoffe».

SAMDhealth

Die Zusammenarbeit mit der Hochgebirgsklinik
und der dazugehörigen Klinikschule trug ein
weiteres Mal Früchte. Während des vergange-
nen Schuljahres absolvierten drei Jugendliche,
die zur Behandlung in der Klinik waren, an der
SAMD eine Schnupperwoche und entschieden
sich daraufhin für einen Eintritt in Internat und
Schule der SAMD per Schuljahr 2025/26.

Kinderuni

Die Kinderuni an der SAMD erfreut sich nach
wie vor grosser Beliebtheit. Wie im Vorjahr war
das Sommerlager für die Primarschüler:innen
der 4.-6. Klasse bereits im April ausgebucht.
Die Kinderuni ist nicht nur bei den Kindern
beliebt, sondern auch bei den Projektleitenden,
welches allesamt aktive und ehemalige Schü-
ler:innen der SAMD sind.

Im Berichtsjahr konnten die Kinder aus vier Pro-
jekten auswählen.
 Das geheime Leben unter unseren Füssen
 Baue deinen eigenen Wasserfilter
 Die Welt der Computer
 Frankenstein – Die Geheimnisse des Körper

SAMDalumni

Dreissig Ehemalige der SAMD trafen sich am
30. November 2025 in Zürich zur traditionellen
SAMDalumni-Versammlung. Nach einem Be-
grüssungsapéro und der zügig durchgeführten
Generalversammlung wartete das Referat von
Dr. Markus Dieth, Finanzdirektor des Kantons
Aargau und SAMD-Alumnus (Matura 1987). Er
berichtete über seinen Werdegang, seine Her-
ausforderungen bei der Regierung des fünft-
grössten Kanton der Schweiz und seine nach

wie vor grosse Verbundenheit zu Davos und zur
SAMD.

Über 60 Ehemalige der Abschlussjahrgänge
der letzten 15 Jahre aus dem Internat trafen
sich zudem im Februar zu einem stimmungsvol-
len Fest an der SAMD. Es wurde ein fröhliches
Wiedersehen, bei dem Erinnerungen und die
neuesten Nachrichten ausgetauscht wurden.
Vor allem der Rundgang durch das Internat
brachte die vergangenen Erlebnisse wieder an
die Oberfläche, die beim gemeinsamen Abend-
essen lebhaft ausgetauscht wurden.

Elternbeirat

Auch in diesem Jahr konnte die Schulleitung in
zwei gemeinsamen Treffen und durch die be-
ständige Kommunikation auf die wertvolle Un-
terstützung des Elternbeirats während des
Schuljahrs bauen. Wichtige Themen waren da-
bei vor allem die Digitalisierung und der Um-
gang mit Handy und Laptop.

Sportliches

Dem SAMD-Eishockeyteam gelang die erfolg-
reiche Titelverteidigung als Schweizermeister
der Mittelschulen. Damit konnte die SAMD den
Meisterpokal zum vierten Mal in fünf Jahren er-
ringen. Mit vier siegreichen Vorrundenspielen
den gelang dem SAMD-Team den direkten Fi-
naleinzug. Dort kam es mit der Begegnung ge-
gen die Kantonsschule will zur Wiederauflage
des Vorjahresfinals. Die SAMD gewann das Fi-
nale mit 3:1.

Auch an den traditionellen Bündner Mittelschul-
meisterschaften wurden sehr erfreuliche Resul-
tate erzielt. Bei den Leichtathletikwettkämpfen
in Chur platzierten sich die SAMD-Herren direkt
hinter den grossen Schulen auf dem hervorra-
genden dritten Platz. Das Winterteam konnte
erneut mit einem Podestplatz bei den Frauen
und sogar mit dem ersten Platz bei den Herren
glänzen, und auch die Unihockeyteams schlu-
gen sich bravourös gegen die «Profis» aus dem
Rheintal und überzeugten mit einem zweiten
Platz bei den Herren und einem sechsten bei
den Frauen.
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Personelles

Nach zehn Jahren in der Schulleitung trat Mar-
kus Schmid per Ende des Schuljahres 2024/25
als Prorektor zurück. Die SAMD ist Markus
Schmid zu grossem Dank verpflichtet. Seine
Sorgfalt, seine Zuverlässigkeit und seine Ge-
wissenhaftigkeit waren von grossem Wert und
gerade auch für die Leitung der Handelsmittel-
schule, einer sich stetig wandelende Abteilung,
die fast jährlich eine Reform «erleidet», sehr ge-
fragt. Es ist sehr erfreulich der Schule weiterhin
als Lehrperson für Sport erhalten bleibt0.

Nach 38 Jahren Tätigkeit an der SAMD wurde
Klaus Haller im Berichtsjahr verabschiedet. Er
startete seine SAMD-Laufbahn am 1. Oktober
1986 als Küchenchef und hat ab 2002 ein klei-
nes Pensum als Internatsbetreuer übernom-
men. Nach Umstrukturierungen war er ab 2005
als Leiter Hauswirtschaft und Internatsbetreuer
tätig. 38 Jahre Treue zur SAMD sind eine aus-
sergewöhnliche Leistung. Klaus Haller hat die
Schule in verschiedenen Bereichen mitgeprägt,
was in grosser Dankbarkeit in Erinnerung bleibt.

Ruedi Schmid, Küchenchef während der letzten
13 Jahre, wurde ebenfalls Ende dieses Schul-
jahres in den verdienten Ruhestand entlassen.
Ruedi Schmid hat viele Jahrgänge externer und
interner Schüler:innen mit seinen kulinarischen
Künsten verwöhnt, der Dank und die Erinne-
rung sind ihm sicher.

Weiter wurden die folgenden Mitarbeitenden
verabschiedet:

 Rajka Manojlovic: Hauswirtschaft (25 Jahre)
 Gottfried Waupotitsch: Küche (13 Jahre)
 Urs Pfister: Mathematik und Englisch (6

Jahre)
 Dario Lardi: Wirtschaftsfächer (5 Jahre)
 Elisabeth Liechti: Wirtschaftsfächer (1 Jahr)

Folgende Mitarbeitende sind im August 2025
neu zum SAMD-Team dazugekommen:

 Giulia Menghini: Italienisch
 Nicolas Niemeyer: Wirtschaftsfächer
 Ana da Silva: Mathematik
 Christoph Thüler: Wirtschaftsfächer
 Franz Joas: Küchenchef
 Martin Engelhardt: Koch

Abschied

Traurig mussten wir im März 2025 Abschied
nehmen von Valerie Schwitter. Von 1980 bis zu
ihrer Pensionierung 2003 unterrichtete sie an
der der SAMD ihr Fach Englisch mit grosser Be-
geisterung und als geborene Engländerin mit
sprachlicher Perfektion. Wir werden der Ver-
storbenen ein ehrendes Andenken bewahren.
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Stiftung Sport-Gymnasium Davos
Thomas Gilbert, Mitglied der erweiterten Schulleitung

Akademische Entwicklung und
Schulbetrieb

Das Sport-Gymnasium Davos blickte 2025 auf
eine Phase der Konsolidierung und positiven
Entwicklung zurück. Nach bewegten Jahren
stabilisierten sich die Rahmenbedingungen,
was sich sowohl im Schulbetrieb als auch in
der Nachfrage widerspiegelte. Die Zahl der
Schülerinnen und Schüler stieg erneut an und
für das kommende Schuljahr zeichnet sich
eine weitere Zunahme ab. Auch das Internat
war vollständig ausgelastet, was die Attraktivi-
tät des kombinierten Angebots aus Schule,
Sport und Betreuung unterstreicht.

Absolventinnen und Absolventen 2025

Im Bereich Schule wurden gezielt pädagogi-
sche und strukturelle Akzente gesetzt. Mit der
Erarbeitung eines schulinternen «Code of
Teaching» verständigten sich die Lehrperso-
nen auf gemeinsame Grundwerte und Haltun-
gen. Gleichzeitig wurde der verantwortungsvol-
le Einsatz digitaler Hilfsmittel – insbesondere
im Zusammenhang mit Künstlicher Intelligenz
– systematisch weiterentwickelt. Die Handels-
mittelschule profitierte von der laufenden Re-
form der kaufmännischen Grundbildung.

Fünfzehn Absolventinnen und Absolventen
durften dieses Jahr das Matura-Zeugnis ent-
gegennehmen; sechs das Eidgenössische
Fähigkeitszeugnis EFZ.

Beste Matura: Kim Winkler, eingerahmt von Olym-
piasieger Iouri Podladtchikov und Rektor Urs
Winkler

Sportliche Leistungen

Sportlich war das Berichtsjahr von zahlreichen
Erfolgen geprägt. Athletinnen und Athleten des
Sport-Gymnasiums erzielten nationale und
internationale Spitzenresultate, darunter Po-
destplätze an internationalen Nachwuchswett-
kämpfen sowie erfolgreiche Teilnahmen an
Grossanlässen wie dem European Youth
Olympic Festival (EYOF). Stellevertretend
seien hier explizit hervorgehoben:

 Lara Bianchi gewinnt Ski Alpin Gold im
Riesenslalom am EYOF in Bakuriani (Ge-
orgien).

 Viktor Maksyagin gewinnt Freeski Gold im
Slopestyle und Freeski Bronze im Big Air
am EYOF in Bakuriani.

 Lina Bundi und Jon Arvid Flury gewinnen
als Teil einer vierköpfigen Mixed-Staffel
Langlauf Bronze am EYOF in Bakuriani.

 Nora Varga gewinnt am renommierten
Internationalen Schwimm-Festival von Wien
die 100m Rücken in der Kategorie 2009.

 Minna Bont gewinnt im Ski Alpin den Brack
Swiss Cup und erzielt damit die automati-
sche Qualifikation für einen der begehrten
Swiss Ski Kaderplätze.

Die Nachwuchsförderung wurde durch ein
breites sportartspezifisches Angebot, eine
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enge Verzahnung von Schule und Training
sowie durch eine integrierte Sportphysiothera-
pie gestützt. Prävention, individuelle Betreuung
und moderne Trainingssteuerung bildeten
zentrale Pfeiler der sportlichen Ausbildung.

Lara Bianchi wird am EYOF gefeiert

Schulleitung: Nachfolge ist geregelt

An der Sitzung vom 7. November 2025 hat der
Stiftungsrat der SSGD die Nachfolgeregelung
für Rektor Urs Winkler beschlossen, der im
Oktober 2026 das ordentliche Rentenalter
erreicht. Nach fast drei Jahrzehnten in leiten-
der Funktion wird er die Führung der Schule
übergeben. Ab dem 1. August 2026 übernimmt
eine neu geschaffene Co-Direktion mit Reto
Grond und Ivo Schleuniger die Verantwortung.

Reto Grond und Ivo Schleuniger

Reto Grond aus Davos Monstein ist dem
Sport-Gymnasium seit 1997 verbunden und
wirkt seit 1998 als Prorektor. Dank seiner lang-
jährigen Tätigkeit, seiner Führungserfahrung
und seiner umfassenden Kenntnis der Instituti-
on verkörpert er Beständigkeit sowie hohe
pädagogische Qualität. Ivo Schleuniger aus
Grindelwald ist ausgebildeter Turn- und Sport-
lehrer. Er unterrichtete mehrere Jahre an
Gymnasien, bevor er in die Privatwirtschaft

wechselte. Mit diesem Entscheid schafft der
Stiftungsrat optimale Voraussetzungen für die
Weiterentwicklung des Sport-Gymnasiums
Davos. Während Grond für Erfahrung und
schulische Kontinuität steht, bringt Schleuniger
neue Perspektiven, sportliches Engagement
und wirtschaftliches Know-how ein – eine aus-
gewogene Doppelspitze.

Wiedereröffnung Sporthalle Färbi

Die Färbi im Februar 2025 – nun ist sie bereit

Die renovierte Sporthalle Färbi nahm am 5. Juli
2025 feierlich ihren Betrieb wieder auf. Mit dem
neuen Athletikraum, erweiterten Trainingsmög-
lichkeiten und der Öffnung grosser Teile der
Anlage für die Öffentlichkeit wurde die Infra-
struktur sowohl für den Schul- und Leistungs-
sport als auch für die Bevölkerung von Davos
nochmals wesentlich aufgewertet.

Der neue Athletikraum

Die «Färbi» entwickelte sich im Nachgang
rasch zu einem stark genutzten Begegnungs-
und Trainingsort.

Die renovierte Ballsporthalle
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Sozialdienst
Simone Boll, Leiterin Sozialdienst

Einleitung

Die Sozialhilfe wirkt meist im Hintergrund. Auch
im Jahr 2025 war sie in der Gemeinde Davos
kein politisches Reizthema, sondern ein ver-
lässliches Instrument der Existenzsicherung.
Aussergewöhnliche Entwicklungen blieben aus.
Und doch erzählen die Zahlen von Verschie-
bungen, Belastungen und leisen Veränderun-
gen.

Differenzierte Entwicklung

Im Vierjahresvergleich zwischen 2022 und 2025
zeigte sich insgesamt eine stabile Entwicklung.

Bei den Schweizer Staatsangehörigen lagen
die Brutto-Unterstützungsleistungen im Jahr
2025 bei rund 1,46 Millionen Franken, netto bei
rund 818'000 Franken. Gegenüber dem Vorjahr

bedeutete dies eine Zunahme. Die Zahlen ver-
deutlichen, dass wirtschaftliche Notlagen auch
gut integrierte Haushalte treffen – etwa infolge
Krankheit, Trennung oder Erwerbsausfall.

Bei den ausländischen Staatsangehörigen stie-
gen die Bruttoleistungen nach einem Rückgang
im Jahr 2024 wieder auf rund 376'000 Franken
an. Netto resultierte eine Belastung von rund
82'500 Franken. Die Schwankungen stehen
häufig im Zusammenhang mit Integrationsver-
läufen und Arbeitsmarktzugang.

Bei den Flüchtlingen setzte sich der rückläufige
Trend der letzten Jahre fort. Die Bruttoleistun-
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gen beliefen sich 2025 auf rund 569'000 Fran-
ken. Aufgrund von Globalpauschalen und Rück-
erstattungen ergab sich netto eine Entlastung.
Integrationsprozesse zeigten hier Wirkung.

Konstant blieb die Alimentenbevorschussung.
Mit rund 104'000 Franken Bruttoleistungen im
Jahr 2025 unterstreicht sie die anhaltende fi-
nanzielle Verwundbarkeit alleinerziehender
Haushalte.

Insgesamt beliefen sich die Netto-Unterstüt-
zungsleistungen im Jahr 2025 auf rund 925'800
Franken. Nach einem Rückgang im Vorjahr war
wieder eine Zunahme zu verzeichnen, ohne
dass von einer strukturellen Ausweitung ge-
sprochen werden kann.

Klar geregelte Rückerstattungen

Die Rückerstattung von Unterstützungsleistun-
gen richtete sich im Kanton Graubünden nach
dem Gesetz über die Unterstützung Bedürftiger
(BR 546.250) in seiner geltenden Fassung so-
wie nach den SKOS-Richtlinien. Rechtmässig
bezogene Leistungen waren zurückzuerstatten,
wenn sich die wirtschaftlichen Verhältnisse
nach Abschluss des Unterstützungsbezugs we-
sentlich verbesserten – insbesondere bei einem
erheblichen Vermögensanfall, etwa durch eine
Erbschaft, und unter klar definierten Vorausset-
zungen auch bei höherem Erwerbseinkommen.

Die gesetzlichen Leitplanken sind eindeutig:
Eine Rückerstattung darf keine neue Bedürftig-
keit verursachen und ist bei Erwerbseinkom-
men zeitlich auf höchstens vier Jahre begrenzt,
beginnend frühestens ein Jahr nach Beendi-
gung der Unterstützung. Integrationsleistungen
sowie Unterstützungen während einer Erstaus-
bildung bis zum 25. Altersjahr sind von der
Rückerstattung ausgenommen. Unrechtmässig

bezogene Leistungen sind hingegen zwingend
zurückzufordern.

Die Gemeinde Davos setzte diese Vorgaben im
Jahr 2025, wie auch in den Vorjahren, konse-
quent und verhältnismässig um. Jede Verfü-
gung beruhte auf einer individuellen Prüfung
der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit. Die
Rückerstattung diente der gesetzeskonformen
Wahrung öffentlicher Mittel, nicht der Sanktio-
nierung früherer Bedürftigkeit.

Junge Menschen unter Druck

Zunehmend sichtbar wurde im Beratungsalltag
eine wachsende psychische Belastung von Kin-
dern und Jugendlichen. Depressive Verstim-
mungen, sozialer Rückzug und schulische
Überforderung traten häufiger auf. Als mögliche
Einflussfaktoren gelten intensive Mediennut-
zung, soziale Vergleichsdynamiken und stei-
gender Leistungsdruck. Diese Entwicklung ent-
spricht einer gesamtschweizerischen Tendenz.
Die Gemeinde Davos intensivierte im Berichts-
jahr die Zusammenarbeit mit Fachstellen, um
frühzeitig Unterstützung zu gewährleisten.

Fazit

Die Sozialhilfe blieb im Jahr 2025 ein stabiles
Fundament des Gemeinwesens. Die Zahlen
zeigen Kontinuität, differenzierte Entwicklungen
und eine sachliche Umsetzung klarer gesetzli-
cher Vorgaben. Hilfe wurde dort geleistet, wo
sie notwendig war – mit Augenmass und recht-
licher Klarheit.
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Schulsozialarbeit
Udo Schulz, Schulsozialarbeiter

Personalwechsel

Im Sommer 2025 verliess die langjährige Mitar-
beiterin Corina Pertschy die Gemeinde Davos.
Sie war seit August 2018 im Primarschulhaus
Bünda tätig und prägte die Arbeit der Schulso-
zialarbeit an diesem Schulhaus massgeblich.
Am gleichen Ort hat sie eine neue Herausforde-
rung angenommen und arbeitet seit dem Schul-
jahr 2025/26 in der musikalischen Grunderzie-
hung.

Als Nachfolgerin arbeitet Sandra Battaglia neu
als Schulsozialarbeiterin im Schulhaus Bünda.
Mit ihr konnte eine sehr erfahrene und ausgebil-
dete Sozialpädagogin als Mitarbeiterin gewon-
nen werden. Sie arbeitete zuvor beim Verein
Überlebenshilfe und begleitete obdachlose
Menschen bei ihrer Wiedereingliederung in ei-
ner Wohngruppe. Weiter sammelte sie viel Er-
fahrung in der Kinder- und Jugendpsychiatrie
als Leiterin einer Akutstation.

Schulabsentismus

Im vergangenen Jahr beobachtete die Schulso-
zialarbeit mehrere Fälle von Schulabsentismus
(Fernbleiben vom Unterricht). Dieses Phäno-
men trat bereits in der Primarschule sowie im
Kindergarten auf.

Erste Anzeichen können bestehen, wenn bei
Schülerinnen und Schülern mehr als drei nicht
zusammenhängende Absenzen innerhalb von
sechs Schulwochen festgestellt werden. In sol-
chen Fällen ist für die Schule ein genaueres
Nachfragen angezeigt. Beim Schulabsentismus
werden verschiedene Formen unterschieden.

Schulschwänzen
 dissoziale Form
 Schulunlust
 Disziplinlosigkeit
 Fernbleiben ohne Wissen der Eltern
 keine zugrundeliegende Angst
 Bevorzugung angenehmerer Aktivitäten

Schulphobie
 Trennungsangst
 Angst, dass Bezugsperson etwas zustösst
 Angst, dass sich selber etwas zustösst

Schulangst
 auf Schule bezogene Ängste
 Angst vor Schulversagen
 Angst vor Lehrperson/en
 Soziale Angst
 Prüfungsangst

Fernhalten durch Eltern
 Das Kind wird von den Eltern aktiv vom Un-

terricht ferngehalten.
 Das Kind sei sehr sensibel, ertrage eine

Lehrperson schlecht.
 Das Kind fühle sich im Unterricht unwohl.

Diese Formen konnten alle in der Schule Davos
festgestellt werden. Die letztgenannte Form –
das Fernhalten durch die Eltern – konnte im Kin-
dergarten beobachtet werden. Das Vorgehen
ist hier besonders schwierig, da nicht davon
ausgegangen werden kann, rasch eine Koope-
ration mit den Eltern zu erreichen.

Bei den anderen Formen haben Eltern hinge-
gen meist ebenfalls ein Interesse daran, dass
ihre Kinder wieder regelmässig die Schule be-
suchen. Sie sind häufiger bereit, Hilfe von aus-
sen anzunehmen.

Besonders erfolgversprechend ist hier die Zu-
sammenarbeit zwischen Eltern, Schule (Lehr-
personen und Schulleitung) und anderen Fach-
diensten (Schulsozialarbeit, PDGR usw.). Zu-
nächst gilt es, die genauen Gründe und damit
auch die Form des Schulabsentismus zu klären,
um geeignete Unterstützung zu ermöglichen.
Alle involvierten Personen vermitteln der Schü-
lerin bzw. dem Schüler, dass sie gemeinsam
möchten, dass es ihr oder ihm gut geht und ein
regelmässiger Schulbesuch wieder möglich
wird.

Bei der ersten Form, der dissozialen Form,
steht die Schulunlust häufig in Zusammenhang
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mit einer übermässigen Nutzung digitaler Me-
dien. Die Inhalte und Kontakte in diesen Medien
sind für die Schülerinnen und Schüler in sol-
chen Fällen oft wichtiger als der Schulbesuch
und die dort vorhandenen sozialen Kontakte.

Für die Schulsozialarbeit bleibt das Thema digi-
tale Medien daher weiterhin von grosser Bedeu-
tung und ist nahezu täglich Bestandteil der Ar-
beit. Die wichtigsten Personen, die Einfluss auf
den Umgang der Kinder und Jugendlichen mit
elektronischen Geräten haben sollten, sind die
Eltern. Sie sind auch diejenigen, die ihren Kin-
dern diese Geräte zur Verfügung stellen oder
zugänglich machen.

Von der Schulsozialarbeit und der Schule ange-
botene Elterninformationsabende wurden in
letzter Zeit jedoch kaum oder nur wenig be-
sucht. Aus diesem Grund werden die Schulso-
zialarbeit und die Kindergartenlehrpersonen am
nächsten Eintrittselternabend im Kindergarten
eine etwa 30-minütige Information zum Um-
gang mit digitalen Medien anbieten.

Dieses Thema wird die Arbeit der Schulsozial-
arbeit auch in Zukunft stark prägen. Alle Fach-
personen sind gefordert, selbst mit der Entwick-
lung Schritt zu halten.
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Offene Jugendarbeit Davos
Arlette Nouadjeu, Leiterin Offene Jugendarbeit

Grosse Veränderungen

Die Offene Jugendarbeit Davos hatte im Be-
richtsjahr eine Vielzahl von Aktivitäten und Pro-
jekten durchgeführt. Der Treff wurde kontinuier-
lich weiterentwickelt und an die Bedürfnisse der
Jugendlichen angepasst. Durch den Umzug in
den Neubau hinter dem Bünda-Schulhaus ver-
fügt der Jugendtreff nun über lichtdurchflutete,
ansprechende Räumlichkeiten. Die grosse Kü-
che mit Jugibar und die einzelnen Räume sor-
gen für viel Spiel und Spass.

Insgesamt haben 1675 Jugendliche das Ange-
bot des Jugendtreffs genutzt, hinzu kamen noch
externe Veranstaltungen und Workshops.

Aktivitäten und Projekte

Der für einzelne Jugendliche bereits fast obliga-
torische Ausflug im April in den Europa-Park
durfte auch im Berichtsjahr nicht fehlen. Bei
schönem Wetter gab es viel Spass und Action.

Die Faszination des Graffiti-Sprayens ist weiter-
hin sehr gross. Graffiti-Künstler Nils Wohlwend
weiss, wie er Jugendliche begeistern kann. Da-
bei stehen die Geschichte und die Kunst dahin-
ter im Vordergrund, nicht die «Schmierereien»,
die in der Öffentlichkeit oft für Ärger sorgen.

Graffitiworkshop

Im Juni 2025 wurde erstmals ein Streetsoccer-
Turnier durchgeführt. Hierzu wurde auf dem Ar-
kadenplatz für zehn Tage ein Streetsoccer-Feld

aufgestellt, das von der Bevölkerung kostenlos
genutzt werden konnte. Zum Abschluss fand
ein Turnier statt, an dem insbesondere Fünft-
und Sechstklässler:innen teilnahmen. Mit DJ,
leckeren Pommes von Jody’s und Preisen für
alle war der Tag ganz im Sinne von Fairplay und
Teamgeist.

Streetsoccer

Mit Fachkräften der Skater-Szene wurde an ei-
nem Mittwochnachmittag eine Skaterampe ge-
baut. Es wurde fleissig geschraubt und gesägt.
Da diese am neuen Standort leider nicht mehr
genutzt werden kann, wird der Skatepark im
nächsten Sommer um eine Rampe reicher sein.

Skaterrampe

Die Jugendarbeit war im Berichtsjahr zwei Mal
an der davos@promenade dabei. Wie immer
mit der Bluecocktail-Bar und dem Tischfussball-
Turnier. Am zweiten Event wurde Graffiti-Spra-
yen unter Anleitung von Jugendlichen sowie
Verkauf von Hotdogs und die gemütliche Chill-
lounge angeboten und rege genutzt.
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Tischfussball bei davos@promenade

Beim Ferienpass wurde ein Erlebnistag auf dem
Bauernhof mit Pferden und ein Graffitiworkshop
angeboten. Beide Angebote wurde mit Erfolg
durchgeführt.

Ferienpass auf dem Bauernhof

In den Sommerferien wurde der alte Jugendtreff
ausgemistet, alte Möbel mit einem neuen Farb-
anstrich versehen und aus alten Snowboards
Garderoben und Sitzgelegenheiten gestaltet.
Die Jugendlichen beschäftigten sich zusammen
mit den Jugendarbeitenden mit der Planung
und Gestaltung für den neuen Jugendtreff. Am
8. Oktober 2025 war es endlich soweit, die
neuen Räumlichkeiten konnten bezogen und
eingerichtet werden.

Kaum war der Umzug in den neuen Treff abge-
schlossen, stand auch schon die Halloween-
party an, die mit 57 Jugendlichen sehr gut be-
sucht war.

Halloween-Party

Der Färbitag fand nach dem Umbau der Färbi-
Halle im November 2025 wieder statt, mit neuen
Spielangeboten wie Padel und Pickleball. Das
Klettern und Trampolinspringen fand wieder
grossen Anklang. Es gab 209 Besucherinnen
und Besucher die aufgeteilt in Oberstufe nach-
mittags und Unter- und Mittelstufe morgens die
Angebote nutzen konnten.

Färbitag

Der gut besuchte Tag der offenen Tür bot Gele-
genheit, den neuen Jugendtreff zu besichtigen.
Es gab eine Fun-Fotobox, an der Jung und Alt
Spass hatten, die Mädchengruppe Hot-Sox prä-
sentierte in der Eiseskälte einen Tanz und Nils
Wohlwend sprühte ein cooles Graffiti an die
Wand. Für das leibliche Wohl sorgten leckere
Suppen und Würste vom Grill. Natürlich durften
auch alkoholfreie Drinks, die von den Jugendli-
chen gemixt wurden, nicht fehlen.
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Tag der offenen Türe

Die Offene Turnhalle (bis März 2024, ab Okto-
ber 2025), die mittlerweile ein wichtiger Be-
standteil der Offenen Jugendarbeit ist und von
vielen Jugendlichen besucht wird, fand jeweils
an Samstagabenden statt. Wie bereits im letz-
ten Jahr waren viele unbegleitete Minderjährige
aus dem Durchgangszentrum Laret dabei. So-
mit hatte die Aktivität nicht nur einen gesund-
heitsfördernden Aspekt, sondern auch einen
kulturellen, der Akzeptanz und Integration för-
derte.

Offene Turnhalle

Neben all diesen Veranstaltungen gab es das
ganze Jahr über verschiedene Angebote wie
Partys, kreatives Gestalten sowie Koch- und
Cocktailabende mit den Jugendlichen. Aber das
Wichtigste für die Jugendlichen war und ist
nach wie vor, einfach zusammen zu sein und
eine gute Zeit miteinander zu verbringen. Hier-
für benötigen sie nicht viel: eine Musikanlage,
Spielmöglichkeiten und gemütliche Sitzecken.

Die Erweiterung des Angebots mit Öffnungszei-
ten über Mittag wurde wegen mangelnder Nut-
zung wieder eingestellt. Hingegen wird die Än-
derung, den Treff bereits für Fünftklässler zu
öffnen, gut genutzt.

Die offene Jugendarbeit legt das Augenmerk
stark auf Partizipation. Denn «die Jugend von
heute ist die Zukunft von morgen».

Beratungsangebot

Das Beratungsangebot für Eltern und Jugendli-
che in schwierigen Lebenssituationen wurde mit
Kurzberatungen sowie längere Begleitungen
wahrgenommen.
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Departement für Gesellschaft, Gesundheit und Sicherheit
Jürg Zürcher, Departementsvorsteher

Sportanlagen

Das Jahr 2025 begann wie jedes Jahr, mit in-
tensiver Nutzung der Anlagen durch Heimspiele
und das World Economic Forum, das temporäre
Schliessungen erforderte. Parallel zeigte die
neue Energiezentrale zunächst einige techni-
sche Schwächen, erreichte im Jahresverlauf je-
doch stabile Leistungen.

Ein schwerer Badeunfall im eau-là-là konnte
dank schnellem Eingreifen glimpflich beendet
werden. An dieser Stelle bedanke ich mit beim
Team im Hallenbad zum beherzten Eingreifen
wodurch Schlimmeres verhindert werden
konnte.

Im Frühling standen sportliche Highlights mit
den Playoffs des HC Davos im Fokus. Gleich-
zeitig wurden wichtige Projekte wie Sanierun-
gen, technische Erneuerungen und Infrastruk-
turmassnahmen umgesetzt.

Der Sommer diente der Weiterentwicklung:
Trainingslager, Investitionsplanung, Ausbau
der Photovoltaikanlage sowie Arbeiten an
Sportanlagen wurden erfolgreich durchgeführt.
Auch der Adventure Park, Seilpark und Bike-
park verzeichneten solide Besucherzahlen,
trotz wetterbedingter Schwankungen.

Zum Jahresende startete die Eistraum-Saison
erfolgreich, und mit dem Sieg des HC Davos am
Spengler Cup fand das Jahr einen sportlichen
Höhepunkt. Insgesamt war das Jahr 2025 ein
ereignisreiches und erfolgreiches Jahr, getra-
gen von grossem Engagement aller Mitarbeiter
und Mitarbeiterinnen in den verschiedenen
Teams, an welche ich dafür ein herzliches Dan-
keschön aussprechen möchte.

Bevölkerungsamt

Im Berichtsjahr zeigte sich die Gemeinde Davos
als moderne und gut organisierte Dienstleisterin
für ihre Bevölkerung. Besonders deutlich wird
dies bei den Bevölkerungsdiensten, die zuneh-
mend auf digitale Lösungen setzen, ohne dabei
den persönlichen Kontakt zu vernachlässigen.
So konnten beispielsweise Gesuche für Prämi-
enverbilligungen weiterhin sowohl online als
auch direkt am Schalter eingereicht werden –
ein Angebot, das von vielen Einwohnerinnen
und Einwohnern geschätzt wird.

Eine wichtige organisatorische Neuerung stellte
die zentrale Abwicklung der Feuerwehrpflichter-
satzabgaben dar. Diese Aufgabe wurde voll-
ständig den Bevölkerungsdiensten übertragen,
was zu einer deutlichen Zunahme der bearbei-
teten Rechnungen führte. Trotz des erhöhten
Aufwands konnte die Umstellung erfolgreich
und termingerecht umgesetzt werden.

Auch im Bereich der Sicherheitsdienste zeigte
sich ein vielseitiges Bild. Das Ordnungsamt fun-
giert nicht nur als Kontrollstelle, sondern auch
als bürgernahe Dienstleistungseinheit – etwa
durch das Fundbüro, das jährlich Hunderte von
verlorenen Gegenständen entgegennimmt und
einen Teil davon wieder ihren Besitzern zurück-
geben kann. Parallel dazu sorgt die Gemeinde-
polizei für Ordnung im öffentlichen Raum und
unterstützt insbesondere im Sommer die zahl-
reichen Sportevents.

Der Zivilschutz leistete einmal mehr mit zahlrei-
chen Einsätzen und gemeinnützigen Arbeiten
einen wichtigen Beitrag für die Region. Ob bei
Veranstaltungen, Infrastrukturarbeiten oder so-
zialen Einsätzen – seine Rolle geht weit über
den klassischen Katastrophenschutz hinaus.
Die Feuerwehr verzeichnete 72 Einsätze wovon
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mehr als die Hälfte auf Fehlauslösungen von
Brandmeldeanlagen zurück zu führen waren.
Auch die Bestattungsdienste entwickelten sich
weiter: Ein neues Gemeinschaftsgrab wurde er-
folgreich eingeführt und stösst auf positive Re-
sonanz. Die hohe Anzahl an Urnenbeisetzun-
gen zeigt zudem einen gesellschaftlichen Wan-
del im Umgang mit Bestattungsformen.

Insgesamt verdeutlichen die Zahlen und Ent-
wicklungen des Jahres 2025, die Bevölkerungs-
dienste auf einem stabilen Fundament stehen.
Die Kombination aus Digitalisierung, organisa-
torischen Anpassungen und bürgernahen
Dienstleistungen ermöglicht es, den vielfältigen
Anforderungen effizient und zukunftsorientiert
zu begegnen.

Spital Davos

Im Jahr 2025 war das Spital Davos von wichti-
gen Veränderungen geprägt, die sowohl medi-
zinische als auch politische Weichenstellungen
umfassten. Ein zentraler Schritt war die strate-
gische Neuausrichtung hin zu einer stärkeren
ambulanten Versorgung. In diesem Zusammen-
hang wurde im Frühjahr die Praxiszentrum Da-
vos AG gegründet, um insbesondere die haus-
ärztliche Betreuung auszubauen und den ver-
änderten Anforderungen im Gesundheitswesen
gerecht zu werden.

Parallel dazu rückte die Zukunft der Spitalinfra-
struktur in den Fokus. Nach intensiver Prüfung
von drei Varianten wurde vom Verwaltungsrat
entschieden, das bestehende Spital am aktuel-
len Standort umzubauen und teilweise neu zu
errichten. Ausschlaggebend dafür war die in die
Jahre gekommene Bausubstanz, der sinkende
Bedarf an stationären Betten sowie die Notwen-
digkeit, moderne medizinische Abläufe effizien-
ter zu gestalten.

Die wichtigste politische Entscheidung fiel im
November 2025 im Rahmen einer Volksabstim-
mung in Davos. Die Stimmberechtigten spra-
chen sich mit deutlicher Mehrheit dafür aus, das
Spital finanziell zu entlasten und der Grosse
Landrat stimmte einem Planungskredit zu. Die-
ser Entscheid gilt als entscheidende Vorausset-
zung für die geplante bauliche Weiterentwick-
lung und die langfristige Sicherung des Spital-
betriebs.

Insgesamt kann 2025 somit als ein Jahr der
grundlegenden Weichenstellungen bezeichnet
werden: Die medizinische Ausrichtung wurde
angepasst, die infrastrukturelle Zukunft festge-
legt und mit dem politischen Entscheid zur Ent-
schuldung die finanzielle Basis für die kommen-
den Entwicklungen geschaffen.

Zentrum Guggerbach

Im Jahr 2025 entwickelte sich das Zentrum
Guggerbach Davos kontinuierlich weiter und
festigte seine Rolle als moderner Lebens- und
Begegnungsort für ältere Menschen. Neben
dem stabilen Betrieb in Pflege und Betreuung
prägten zahlreiche Aktivitäten den Alltag: kultu-
relle Veranstaltungen wie Ausstellungen, Fach-
vorträge sowie gemeinsame Ausflüge stärkten
die Gemeinschaft und sorgten für Abwechs-
lung.

Ein weiterer Schwerpunkt lag auf der Nach-
wuchsförderung. Durch die Teilnahme am Fo-
rum Berufswahl präsentierte sich das Zentrum
aktiv als Ausbildungsbetrieb und setzte ein Zei-
chen gegen den Fachkräftemangel in der
Pflege.

Besonders bedeutend war der Start zur geplan-
ten Erweiterung, bei der 21 neue Wohnungen
entstehen.

Insgesamt war 2025 ein Jahr der stabilen Ent-
wicklung mit klarer strategischer Ausrichtung:
Das Zentrum wandelt sich zunehmend von ei-
nem Alters- und Pflegeheim hin zu einem offe-
nen Wohn- und Lebensraum, der Selbststän-
digkeit, Gemeinschaft und Lebensqualität in
den Mittelpunkt stellt.

Mit Genugtuung und Freude blicke ich auf ein
spannendes und vielseitiges Jahr 2025 zurück
und es ist mir ein grosses Anliegen, allen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern für Ihren grossen
und engagierten Einsatz zu Gunsten der Bevöl-
kerung und der Gäste in Davos, ganz herzlich
zu danken!
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Bevölkerungsamt
Mirco Ambühl, Leiter Bevölkerungsamt und Stabschef Gemeindeführungsstab

Bevölkerungsdienste

AHV-Zweigstelle

Die AHV-Zweigstelle der Gemeinde Davos er-
füllt wichtige Aufgaben für die SVA Graubünden
zugunsten der Öffentlichkeit. Die Gemeinde Da-
vos wurde für diese Dienstleistungen vom Kan-
ton Graubünden mit rund 13'000 Franken ent-
schädigt.

Die wirtschaftliche Situation hat zur Folge, dass
Personen mit bescheidenen finanziellen Mitteln
auf den Bezug von Ergänzungsleistungen und
auf die individuelle Prämienverbilligung ange-
wiesen sind, um den minimalen Lebensbedarf
abdecken zu können. Die Anmeldung zur indi-
viduellen Prämienverbilligung kann online oder
am Schalter der AHV-Zweigstelle eingereicht
werden. Im Jahr 2025 wurden 308 Gesuche di-
rekt bei der Zweigstelle der Gemeinde Davos
eingereicht. Dies zeigt auf, dass die Kunden es
zu schätzen wissen, dass die Formalitäten nicht
nur online, sondern auch persönlich am Schal-
ter erledigt werden können. Seit 2025 werden
die Verfügungen nicht mehr in Papierform zu-
gestellt, sondern sind nur noch online über die
Plattform AHV-Easy zugänglich.

Einwohnerkontrolle

Die Einwohnerkontrolle befasst sich als Melde-
stelle mit der im Meldewesen verankerten Mel-
depflicht. Das Einwohneramt ist oft die erste
Kontaktstelle der Gemeinde und zuständig für
Anmeldungen. Es werden auch sämtliche Weg-
züge, Adressänderungen und andere Änderun-
gen bezüglich der Personalien der Einwohner
bearbeitet. Das Einwohneramt ist zudem für die
Entgegennahme von Anträgen für die Schwei-
zer Identitätskarte zuständig und stellt diverse
Bescheinigungen aus. Die Mitarbeitenden neh-
men ausserdem verschiedene Gesuche im Zu-
sammenhang mit der Regelung des Aufenthalts
ausländischer Personen entgegen, überprüfen

diese und leiten sie an das Amt für Migration
und Zivilrecht in Chur weiter.

Per 31. Dezember 2025 weist das Einwohner-
amt der Gemeinde Davos total 12'540 Einwoh-
ner:innen aus. Diese Zahl enthält sämtliche nie-
dergelassenen Schweizer, Ausländer sowie
Personen, welche sich als Wochenaufenthalter
in Davos aufhalten.

Einwohnerstatistik im Vergleich

                                             2024  2025
Stand: 31.12. 31.12.

Niederlassung Schweizer 5’950 5`899
Ortsbürger 1’600 1`617

Total Schweizer 7’550 7`516

Niederlassung «C» 1’089 1`039
Aufenthaltsbewilligung
«B»

1’812 1’842

Aufenthaltsbewilligung
«L, G»

1’293 1’335

Übrige
Aufenthaltsbewilligungen

365 142

Total Ausländer 4’559 4’358

Wochenaufenthalter
Schweizer

594 601

Wochenaufenthalter
Ausländer

68 67

Total Einwohner 12’771 12’542

Ständige
Wohnbevölkerung

10’816 10’539

2025 wurden 1'874 Online-Gesuche für Anmel-
dungen, Verlängerungen und Umwandlungen
sowie 3’356 erteilte Bewilligungen im Auftrag
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des Amtes für Migration und Zivilrecht Graubün-
den mutiert. Die Weiterverrechnung der Gebüh-
ren sowie Zustellung der Aufenthaltsbewilligung
erfolgte einerseits an die Bürger:innen und an-
dererseits an die Arbeitgeber.

Im Jahr 2025 wurden insgesamt 1’593 Tages-
karten durch die Gemeinde Davos verkauft. Es
gilt der Grundsatz «früher kaufen, günstiger rei-
sen». Die Preise variieren in Bezug auf den
Kauf einer Tageskarte mit oder ohne Halbtax-
Abonnement und ob der Kunde in der 1. oder 2.
Klasse reisen möchte sowie dem Zeitpunkt des
Kaufs.

Die Verkaufszahlen der Vereina-Billette sind im
Vergleich zum Vorjahr etwas gesunken. Die
Nachfrage hängt sehr stark mit den Schliesszei-
ten des Flüelapasses zusammen. Der Flüela-
pass war im Winter 2024/2025 aufgrund der
Wintersperre ab dem 7. Januar 2025 geschlos-
sen und konnte am 16. April 2025 wieder für
den Verkehr freigegeben werden.

Im Jahr 2025 kam es bei den Bevölkerungs-
diensten zu personellen Veränderungen. Die
Leitung der Bevölkerungsdienste wurde per Ok-
tober neu besetzt. Die Bevölkerungsdienste
sind damit weiterhin gut aufgestellt, um die an-
fallenden Aufgaben effizient und kundenorien-
tiert zu erfüllen.

Seit dem Jahr 2025 sind die Bevölkerungs-
dienste zusätzlich für die Verrechnung der Feu-
erwehrpflichtersatzabgaben aller Einwohner:in-
nen zuständig. Bis Ende 2024 wurde der Feu-
erwehrpflichtersatz für Schweizer Staatsange-
hörige sowie Personen mit Niederlassungsbe-
willigung C über die Steuerverwaltung erhoben
und verwaltet. Die Bevölkerungsdienste waren
bisher nur zuständig für die Verrechnung der
Personen mit einer Aufenthaltsbewilligung B.
Mit der Übertragung der gesamten Verrech-
nung an die Bevölkerungsdienste erfolgte eine
organisatorische Neuregelung, welche eine
zentrale und einheitliche Abwicklung der Feuer-
wehrpflichtersatzrechnungen ermöglicht. Die
Einführung erforderte eine enge Abstimmung
mit den beteiligten Stellen sowie Anpassungen
der internen Prozesse.

Trotz des deutlich höheren administrativen Auf-
wands konnte die Verrechnung im Berichtsjahr

korrekt und fristgerecht sichergestellt werden.
Die Rechnungsperiode erfolgt immer rückwir-
kend. Im Konkubinat lebende Paare können
sich auf Antrag von der Abgabe befreien, somit
müssen nicht beide Personen die Abgabe leis-
ten, sondern nur eine/r.

Bild Stornoantrag
Antrag Storno FW-Rechnung 2025

Feuerwehrpflichtersatz Rechnungen
Jahr

Rechnungen

 2023

  807

  2024

  3179

  2025

  3001

Am 11. November 2025 wurde bereits zum vier-
ten Mal die Grossveranstaltung «Best Agers»
im Kongresszentrum durchgeführt. Die Projekt-
gruppe besteht aus der Gemeinde Davos, Pro
Senectute Graubünden sowie sechs Seniorin-
nen und Senioren. Das Thema der Veranstal-
tung im 2025 trug den Titel «Mit einem Lächeln
durchs Leben». Erfreulicherweise war das Inte-
resse der Bevölkerung sogar noch grösser als
in den Vorjahren. Es haben sich rund 600 Se-
nior:innen aus Davos für die Veranstaltung an-
gemeldet. Es wurde rund um das Thema Humor
referiert, denn schliesslich kennt Humor kein Al-
ter.

Bild Einladung
Grossveranstaltung Best Agers 2025

Sicherheitsdienste

Ordnungsamt

Mit dem Ordnungsamt werden oft negative Be-
gleiterscheinungen wie das Ausstellen von Bus-
sen und Hundesteuerrechnungen verbunden.
Dass es durch seine Lage im Eingangsbereich
des Rathauses in vielen Fällen erste Anlauf-
stelle für viele Anliegen ist und in Form des
Fundbüros regelmässig Menschen mit Ihren
vermissten Gegenständen aller Art zusammen-
bringt, ist die schöne Seite des Ordnungsamtes.
Gleichzeitig bereitet es in enger Zusammenar-
beit mit der Gemeindepolizei sowie anderen in-
ternen und externen Stellen zahlreiche Bewilli-
gungen vor und ist für das Taxiwesen sowie für
Fahrbewilligungen und Parkplatzreservationen
verantwortlich.

70



Departement III Gesellschaft, Gesundheit + Sicherheit

Im Fundbüro werden Gegenstände gesammelt,
dokumentiert und verwahrt. Im Jahr 2025 wur-
den insgesamt 814 Fundgegenstände und da-
mit 5 % mehr als im Vorjahr angenommen, was
mehr drei Gegenständen pro Arbeitstag oder
fast 16 Gegenständen pro Woche entspricht.
Von allen abgegebenen Fundgegenständen
konnten im Berichtjahr knapp 220, also über ein
Viertel aller abgegebenen Gegenstände
der:dem rechtmässigen Besitzer:in ausgehän-
digt werden. Die mit Abstand am häufigsten ab-
gegebenen Gegenstände sind Haustür- und
Wohnungsschlüssel.

In Sachen Hundewesen ist das Ordnungsamt
nicht nur für die Registrierung neuer Besitzer:in-
nen und das Erfassen von Mutationen verant-
wortlich, sondern auch für die Erstellung der
jährlichen Hundesteuerrechnungen und die Ab-
gabe kostenloser Hundekotbeutel. Mit 614 ge-
meldeten Hunden im Gemeindegebiet konnten
im Berichtjahr Hundesteuern in Höhe von über
80'000 Franken eingenommen werden.

Im Jahr 2025 wurden im Ordnungsamt in Zu-
sammenarbeit mit den Technischen Betrieben,
dem Hochbauamt und der Kantonspolizei sowie
der Davos Destinations-Organisation insge-
samt 254 Bewilligungen bearbeitet, was sich im
Rahmen der bewilligten Anlässe im Jahr 2024
befindet (2024: 255 Bewilligungen). Für das
Ordnungsamt stehen vor allem die Veranstal-
tungsreihe davos@promenade sowie der Weih-
nachtsmarkt im Fokus, welche durch die Amts-
stelle (mit-)organisiert werden. Beide Veranstal-
tungen konnten von guten Wetterverhältnissen
und somit einem guten Besucheraufkommen
profitieren.

Bild Weihnachtsmarkt
Weihnachtsmarkt Arkadenplatz

Gemeindepolizei

Die drei Gemeindepolizisten sind für allgemeine
Polizeiarbeiten wie die Durchsetzung von Si-
cherheit, Ruhe und Ordnung im Rahmen der
kommunalen Gesetzgebung zuständig. Sie pla-
nen Verkehrskonzepte bei Veranstaltungen, er-
stellen und bewirtschaften Signalisationen und
sorgen für die Durchsetzung der Gemeindege-
setze bei ruhendem Verkehr. Im Rahmen des
Weltwirtschaftsforums (WEF) koordiniert die

Gemeindepolizei den Auf- und Abbau der Tem-
porärbauten.

Bild Davoser Gemeindepolizisten
Gemeindepolizei

Im Jahr 2025 konnten auf den Gemeindepark-
plätzen mit 309'813 registrierten Parkvorgänge
verzeichnet werden (plus 18 % gegenüber Vor-
jahr). Auf den von der Gemeinde verwalteten
Parkplätzen wurden von der Gemeindepolizei
zusammen mit Drittfirmen 8'778 Parkbussen-
zettel ausgestellt, wodurch Einnahmen in Höhe
von 370'900 Franken generiert wurden.

Die Abschaltung des 3G-Netzes per Ende 2025
hatte den Ersatz von insgesamt zwölf Parkuh-
ren zur Folge. Einige Parkuhren konnten ver-
setzt werden, während bei stark frequentierten
Parkplätzen mit hohen Barzahlungsquoten
neue Parkuhren platziert wurden. Als erster
Versuch wurden insgesamt vier Parkzonen nur
noch mit digitalen Zahlungsmöglichkeiten aus-
gestattet, wobei aus wirtschaftlichen Gründen
auf die Anschaffung neuer Parkuhren verzichtet
wurde. Die betroffenen Parkzonen wurden sei-
tens Gemeindepolizei hinsichtlich Bargeldein-
nahmen und nahegelegenen alternativen Park-
möglichkeiten mit Bedacht ausgewählt.

Eine Neuerung hinsichtlich der Fahrbewilligun-
gen betrifft die Zufahrt zur Wiesner Alp: Vorbe-
reitet im Jahr 2025 werden die Kontrollschilder
ab dem Jahr 2026 ausschliesslich digital er-
fasst, was die Ausstellung und Abholung analo-
ger Fahrbewilligungen ersetzt und damit den
Bezug und die Kontrolle nicht nur für die Zu-
fahrtsberechtigten erleichtert. Berechtigte kön-
nen die Fahrbewilligungen über das Ordnungs-
amt beziehen. Bisherige Rückmeldungen dies-
bezüglich sind durchwegs positiv.

Zivilschutzstelle

Die Zivilschutzstelle fungiert als Bindeglied zwi-
schen der lokalen Zivilschutzkompanie, dem
kantonalen Amt für Militär und Zivilschutz und
der Gemeinde Davos. Sie plant die lokalen Si-
renenalarme, welche jährlich am ersten Mitt-
woch im Februar durchgeführt werden. Weiter
koordiniert sie mit dem Zivilschutzkompanie-
kommandanten die gemeinnützigen Arbeiten
während des Wiederholungskurses und betreut
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die öffentlichen Zivilschutzanlagen. Diese wur-
den im Jahr 2025 hauptsächlich durch die Ar-
mee belegt. Es fanden jedoch auch einzelne
Vermietungen an Private und Vereine statt.

Wie in den vergangenen Austragungen, stan-
den auch während dem WEF 2025 Zivilschützer
der Kompanie Davos im Einsatz. Anlässlich des
Wiederholungskurses, Ende Juni 2025, konnte
die Zivilschutzkompanie wieder diverse ge-
meinnützige Arbeiten erledigen. Beispielsweise
wurden Wanderwege und Brücken saniert so-
wie wertvolle Dienste für den Bergbauverein Sil-
berberg geleistet. Weiter wurde die Betreuung
der Bewohner des Pflegeheim Alberti unter-
stützt. Dieser Einsatz war verbunden mit einem
Ausflug ins Sertig. Mit Schulkindern im Ober-
schnitt wurde eine Betreuungsübung mit ge-
meinsamem Mittagessen aus der Feldküche
durchgeführt. Die Führungsunterstützer haben
diverse Ausbildungssequenzen, darunter auch
solche zur Unterstützung des Gemeindefüh-
rungsstabes durchgeführt. Teil dieser Sequen-
zen war auch der Einsatz von neuen Telematik-
mitteln. Im Juli wurde, primär zu Auf- und Ab-
bauarbeiten, sowie zu Weginstandstellungsar-
beiten, erneut der Davos X-Trails tatkräftig un-
terstützt.

Unter der Leitung des Kommandanten der Zivil-
schutzkompanie Davos, welcher nach acht Jah-
ren in dieser Funktion diesen Posten auf das
Jahr 2026 hin an seinen Nachfolger übergeben
durfte, wurden im 2025 rund 360 Diensttage zu
Gunsten der Region Davos geleistet.

Bild Ziv_1
Instandstellung von Wanderwegen

Bild Ziv_2
Ausbildung neuer Telematikmittel

Militärstelle

Der Ortsquartiermeister bzw. die Militärstelle
koordiniert Unterkunftsmöglichkeiten sowie
Übungsplätze zwischen dem Eidgenössischen
Departement für Verteidigung (VBS), den Land-
besitzern und der Gemeinde Davos.

Im Jahre 2025 leistete die Armee wertvolle Un-
terstützungsaufträge für das World Economic
Forum (WEF), den Langlauf Weltcup Davos

Nordic, dem Snowboard Weltcup sowie dem
ÖKK Bike Revolution.

Ackerbaustelle

Die Ackerbaustelle unterstützt das kantonale
Amt für Landwirtschaft und Geoinformation
(ALG) sowie das kantonale Amt für Lebensmit-
telsicherheit und Tiergesundheit (ALT) in den
Bereichen Strukturdatenerhebung, Schnittzeit-
punktkontrollen und Tierseuchenfonds. Die Tä-
tigkeit des Bereichs Ackerbau beginnt mit der
jährlichen Informationsveranstaltung zur Struk-
turdatenerhebung des ALG. Gemeindevertre-
tungen werden über Neuerungen und Wandel
im Bereich der Landwirtschaft informiert.

Im vergangenen Jahr hat der Flächenbeauf-
tragte der Gemeinde Davos im Auftrag des ALG
an den beiden Schnittzeitpunkten 15. Juli und
1. August 2025 diverse Kontrollen durchgeführt.
Dabei konnten keine Widerhandlungen festge-
stellt werden.

Des Weiteren erfolgt durch die Ackerbaustelle
die Weiterverrechnung der vom Kanton gestell-
ten Kosten für den Tierseuchenfonds sowie für
die ausserkantonale Sömmerung an die be-
troffenen Landwirtschafts- bzw. Alpbetriebe.
Dabei erfolgte die Erfassung der Anzahl von
ausserkantonalem Sömmerungsvieh erstmals
digital über die Tierverkehrsdatenbank (TVD).

Feuerwehr

Die Feuerwehr kam im Jahr 2025 zu verhältnis-
mässig wenigen Einsätzen. Sie musste 72-mal
ausrücken (Vorjahr: 79). Um diese Einsätze zu
bewältigen erforderte es 856 Einsatzstunden.

Die Einsätze waren auch 2025 vielfältig. Im
Kerngeschäft der Feuerwehr, also der Brandbe-
kämpfung, kam es zu 11 Alarmierungen. Diese
Einsätze umfassten u.a. einen Saunabrand, ein
Brand eines Baumes neben einer Grillstelle, bei
welchem die Feuerwehr durch einen Helikopter
unterstützt wurde, und auch einen Brand im
Spital, welcher durch die starke Rauchentwick-
lung und die Komplexität des Gebäudes ziem-
lich herausfordernd war. Ebenso eindrücklich in
Erinnerung wird der Brand beim Kulturplatz
während des WEF-Jahrestreffens bleiben.
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Glücklicherweise konnte durch das rasche Ein-
greifen der Feuerwehr Schlimmeres verhindert
werden.

Verhältnismässig oft wurde die Feuerwehr auch
für technische Hilfeleistungen benötigt, wie zum
Beispiel für Liftrettungen, Wasserschäden oder
Katzenrettungen. Ein weiterer Grund, die Feu-
erwehr aufzubieten, waren Verkehrsunfälle, Öl-
spuren durch defekte Fahrzeuge, oder gar ein
Lastwagen der sich beim Rangieren den Diesel-
tank aufgerissen hat.

Bild Einsatz Ölwehr
Ernsteinsatz Ölwehr

Auch im Jahre 2025 bildete die Fehlauslösung
von Brandmeldeanlagen mit einem Anteil von
54 % die meiste Einsatzart. Ärgerlich aus Sicht
der Feuerwehr ist, dass ein Grossteil dieser
Alarme durch das richtige Handeln der anwe-
senden Personen verhindert werden könnte.

Auch mit der geringeren Zahl an Einsätzen
wurde es den Angehörigen der Feuerwehr
(AdF) nie langweilig. So wurden rund 70 plan-
bare Termine – hauptsächlich Übungen und
Kurse – durchgeführt. So wurden die Brandbe-
kämpfung, Rettungen, technische Hilfeleistung
und Elementareinsätze eingeübt. Besonders in-
teressant waren für die Atemschutzgeräteträger
die drei Tage «Heisse Ausbildung», welche von
der Gebäudeversicherung Graubünden (GVG)
durchgeführt wurde. Dafür wurden gasbefeu-
erte Container nach Davos transportiert und so
konnte die Brandbekämpfung unter nahezu re-
alistischen Bedingungen geübt werden.

Bild Heisse Ausbildung, Wohnungsbrand
Wohnungsbrand anl. Heisse Ausbildung

Weiter konnten einige AdF zu Offizieren oder
Gruppenführern ausgebildet werden. Andere
wiederum genossen spezialisierte Trainings im
Bereich von Strassen-, Eis-, oder Tunnelrettun-
gen. Erfreulicherweise entschieden sich fünf
Personen neu ab dem Jahr 2026 Feuerwehr-
dienst zu leisten. Die Neueingeteilten im Jahr
2025 wurden zu Jahresbeginn intern ausgebil-
det, bevor sie die Grundkurse der GVG absol-
vierten.

Bestattungsdienste

Die Abteilung Bestattungsdienste umfasst drei
Bereiche; die Administration, als interne kauf-
männische Drehscheibe der Abteilung, die auch
Angehörige von verstorbenen Personen berät
und Beisetzungen und Kremationen koordiniert;
die Friedhofsgärtnerei, die als Kompetenzzent-
rum eingerichtet wurde und für den Unterhalt
der Friedhöfe Dorf, Frauenkirch, Monstein und
Waldfriedhof zuständig ist sowie das Kremato-
rium, das auch Kremationsaufträge aus den
umliegenden Regionen ausführt.

Anfang 2025 wurden verschiedene Varianten
für die Beschriftung des neuen Gemeinschafts-
grabes auf dem Waldfriedhof Wildboden ge-
prüft. Die Wahl fiel schliesslich auf Schilder aus
dunklem Stein, auf denen die Namen der Ver-
storbenen eingraviert werden. Mit der Erledi-
gung der letzten Pendenzen konnte das Projekt
neues Gemeinschaftsgrab Waldfriedhof Mitte
2025 abgeschlossen werden. Bis Ende 2025
wurden bereits 18 Verstorbene darin beige-
setzt, was zeigt, dass dieses Grab einem Be-
dürfnis entspricht.

Im August 2025 wurde auf dem Friedhof Glaris
die Anlage der Urnenreihengräber um sechs
Gräber erweitert. Jedes neue Grab bietet Platz
für maximal zwei Urnen.

Im Berichtsjahr fanden auf den sechs Friedhö-
fen 87 Beisetzungen statt, davon waren 12 Erd-
bestattungen und 75 Urnenbeisetzungen.
32 Verstorbene wurden in einem Reihen-, 32 in
einem Privat-, 20 in einem Gemeinschaftsgrab
und 3 in einer Urnennische bestattet. 57 waren
in Davos, 5 in Graubünden, 21 in der übrigen
Schweiz und 4 im Ausland wohnhaft gewesen.

Die Gemeinde Davos hatte schon seit längerem
nach einer Lösung für die Stellvertretung des für
den Betrieb des Krematoriums verantwortlichen
Mitarbeiters gesucht. Diese Vakanz konnte mit
dem Eintritt einer neuen Angestellten am 1. Ja-
nuar 2025 endlich behoben werden. Im Frühling
2025 wurde in der Abdankungshalle des Kre-
matoriums die Musikanlage erneuert. Weiter
steht für Abdankungen neu ein Beamer zur Ver-
fügung.
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Im Krematorium Davos wurden im vergangenen
Jahr 247 Verstorbene eingeäschert.

Kennzahlen
2025 2024

Bestattungen:
Waldfriedhof 73 66
Friedhof Dorf 9 10
Friedhof Frauenkirch 1 1
Friedhof Glaris 0 1
Friedhof Monstein 0 0
Friedhof Wiesen 1 0
Nische Krematorium 3 5
Total Bestattungen 87 83

Kremationen:
(letzter Wohnsitz des Verstorbenen)
Davos 73 63
Kanton Graubünden 160 167
Schweiz 13 18
Ausland 1 2
Total Kremationen 247 250

Gemeindeführungsstab

In einer besonderen oder in einer ausseror-
dentlichen Lage organisiert der Gemeindefüh-
rungsstab sämtliche Aufgaben zur Bewältigung
der eingetretenen Ereignisse. Damit es im
Ernstfall reibungslos funktioniert, nehmen die
Teilnehmenden des Gemeindeführungsstabes
an regelmässigen Weiterbildungen teil, sie er-
stellen Konzepte und Pläne für die Vorsorgepla-
nung und stehen im regen Austausch mit den
zuständigen kantonalen Behörden.

Im Berichtsjahr war ein Teilstab des Gemeinde-
führungsstabes mit dem Thema Wolf beschäf-
tigt. Es ging insbesondere um die Koordination
der Abläufe zum Schutze der Bevölkerung bei
allfälligen unruhigen Viehherden im Sömme-
rungsgebiet. Weiter wurden Anpassungen in
den gesetzlichen Grundlagen erarbeitet. Die In-
kraftsetzung ist im Jahre 2026 geplant. Zudem
wurden anfangs Winter die jährlichen stattfin-
denden Rapporte für den Gemeindeführungs-
stab und den Lawinendienst durchgeführt.

Glücklicherweise kam es im Jahre 2025 zu kei-
nen grösseren Ereignissen auf dem Gemeinde-
gebiet Davos, welche eine Einberufung des Ge-
meindeführungsstabes nötig machte.
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Sportanlagen
David Solèr, Leiter Sportanlagen
Jasmin Balzer, Leiterin Adventurepark

Sportzentrum, Hallenbad und
Eisstadion

Im Jahr 2025 begann die Saison mit drei
Heimspielen des HC Davos innerhalb von acht
Tagen, bevor das Eisstadion am 12. Januar
2025 für das World Economic Forum umge-
baut wurde. Bereits einen Tag früher wurde
das Wellness- und Erlebnisbad eau-là-là für
das World Economic Forum geschlossen. Die
Schliessung dauerte wie in den vergangenen
Jahren 20 Tage. Die Auf- und Abbauarbeiten
verliefen ohne Probleme, so dass das Well-
ness- und Erlebnisbad eau-là-là sowie das
Eisstadion Davos ihren Betrieb wie geplant
wiederaufnehmen konnten.

Die neue Energiezentrale Kurpark, die Ende
2024 ihren Betrieb aufnahm, lieferte im Januar
271'227 kWh Wärmeenergie mit der Wärme-
pumpe. Da die Anlage noch Kinderkrankheiten
aufwies, liegt das unter dem erwarteten Wert.
Doch die Probleme konnten laufend ausge-
merzt werden, so dass die neue Wärmepumpe
im Jahr 2025 insgesamt 2'839'169 kWh Wär-
meenergie erzeugte.

Der Eistraum war auch während des World
Economic Forums durchgehend geöffnet, um
den Einheimischen und Gästen ein Angebot
ausserhalb des WEF anbieten zu können.
Durch das anhaltend schöne Wetter konnten
die Davoserinnen und Davoser sowie die Gäs-
te nebst dem Eistraum auch die perfekt präpa-
rierten Loipen nutzen. Aufgrund des schönen
Wetters waren die Zahlen im Eistraum gut,
aber tiefer als im Vorjahr.

Im Eisstadion fand am 14. und 15. Februar
2025 mit Art on Ice der nächste Grossanlass
statt. Im Jahr 2025 konnte der Abbau mit we-
niger Druck ausgeführt werden, da es am
Sonntagabend nach dem Anlass kein Heim-
spiel der ersten Mannschaft gab.

Im Wellness- und Erlebnisbad eau-là-là kam
es am Samstag, 15. Februar 2025, zu einem
Zwischenfall, bei dem ein 12-jähriges Kind
regungslos am Boden des 25-Meter-
Schwimmbeckens gefunden wurde. Der Ba-
demeister konnte das Kind in 4 Meter Tiefe
bergen und am Beckenrand reanimieren, bis
die Rettungskräfte eintrafen. Die Rückmel-
dung, dass die Rettung perfekt funktioniert
hatte, und die Tatsache, dass das verunfallte
Kind das Spital Chur nach 7 Tagen wieder
verlassen konnte, halfen bei der Aufarbeitung
dieses Ereignisses. An dieser Stelle möchten
wir ein herzliches Dankeschön an das Perso-
nal des eau-là-là, die Rettungskräfte und die
Schule Davos für die psychologische Unter-
stützung der Kinder, die bei dem Unfall im
Wellness- und Erlebnisbad eau-là-là dabei
waren, aussprechen.

Am Freitag, 21. Februar 2025 bekam das Eis-
stadion Davos einen neuen Namen und wird
neu als «Zondacrypto Arena» betitelt. Die vier
Beschriftungen im Aussenbereich konnten
tagsüber montiert werden, die beiden Beschrif-
tungen im Stadioninnenraum mussten auf-
grund der hohen Belegung in der Nacht auf
den 21. Februar 2025 angebracht werden.
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Die Eistraum-Saison 2024/2025 endete am
1. März 2025 mit dem bereits zur Tradition
gewordenen «Tölt Fire and Ice». Es war ein
würdiger Saisonabschluss mit einem Konzert
von Bastian Baker vor einer schönen Zu-
schauer-Kulisse und mit wehenden Mähnen
von Island-Pferden, die mit den beiden zusätz-
lichen Gangarten Tölt und Rennpass ihre Run-
den drehten. Dass dieser Anlass im Jahr 2025
Anfang März noch stattfinden konnte, war nicht
selbstverständlich, da die zweite Februarhälfte
mit Temperaturen über 10° Celsius, meist wol-
kenlosem Himmel und einer Föhn-Lage die
Mitarbeitenden des Eistraumes an ihre Gren-
zen brachte. Nur dank grossem Engagement
konnte der Eistraum über die gesamte Saison-
dauer offengehalten werden.

Im März 2025 konnten der Ersatz/Erweiterung
Akkustikanlage im Eisstadion, die zweite Etap-
pe der Belagsanierung Eisstadion und der
Ersatz der analogen Videoüberwachung im
Hallenbad vergeben werden. Ebenfalls muss
die Steuerung der Badewassertechnik in der
Revision ersetzt werden. Da im Wellness- und
Erlebnisbad sowie im Eisstadion das Zeitfens-
ter für solche grossen Projekte kurz ist muss
das gut geplant und vorbereitet werden.

Im April 2025 standen im Eisstadion die
Playoff-Spiele an. Im Viertelfinal gewann der
HCD gegen Zug souverän in vier Spielen. Im
Halbfinal traf der Club auf den späteren
Schweizermeister, die ZSC Lions. Trotz zwei
Siegen ging die Serie verloren. Somit war die
Saison am für den HCD am 10. April zu Ende.

Im Eisstadion startete am 1. Mai 2025 die Um-
setzung für den Ersatz/Erweiterung der Akkus-
tikanlage. Diese konnte planmässig umgesetzt
werden. Im Aussenbereich wurde die zweite

Etappe der Belagsanierung ebenfalls plan-
mässig gestartet und konnte ohne Zwischen-
fälle abgeschlossen werden.

Im Hallenbad fand die Revision vom 12. Mai
bis am 23. Mai 2025 statt. Am ersten Tag wur-
de der alte Schaltschrank ausgebaut und der
vorbereitete neue installiert. So konnte der
Elektriker sämtliche Kabel wieder anschliessen
und der Programmierer die SPS in Betrieb
nehmen. Das war ein sehr enges Zeitfenster.
Am Ende hat es aber dank einer guten Team-
leistung unter der Leitung des Technischen
Leiter der Sportanlagen sehr gut funktioniert.
Gleichzeitig wurden die alten Kameras im Bad
demontiert und die neuen installiert. Durch das
gut durchdachte IT-Netzwerk der Gemeinde
Davos konnte das System auf den gleichen
Server wie die Videoüberwachung Eisstadion
aufgeschaltet werden. So wurde der Badebe-
trieb am Samstag 24. Mai wieder aufgenom-
men. Die Revision fand zum ersten Mal seit
vielen Jahren nicht mehr nach den Frühlingsfe-
rien statt, sondern in der letzten Ferien- und
der ersten Schulwoche. Somit müssen die
Schulklassen nicht mehr zwei Wochen auf das
Fach Schwimmen verzichten. Viele Davoser
Familien verbringen ihre Ferien im Frühling im
Ausland und alle Familien die zu Hause blie-
ben, konnten das Hallenbad immerhin wäh-
rend zwei der drei Ferienwochen nutzen.

Das Retoping, welches im Jahr 2024 durch zu
tiefe Temperaturen und schlechtes Wetter auf
das Jahr 2025 verschoben werden musste,
konnte ab dem 16. Juni 2025 nach der Vorrun-
de des FC Davos umgesetzt werden. Damit
aber die Homologierung nicht verloren ging,
musste man für die Linierung nochmals auf
den Vermesser warten. Am Montag 7. Juli
hatte man endlich Termin und Wetterglück. So
konnte die Linierung bis auf die beiden Logos
finalisiert werden.
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Im Juli 2025 startete die Investitionsplanung für
die nächsten zehn Jahre. Ein spannendes aber
auch zeitintensives Vorhaben. Im Rahmen der
Strategietage stellte das Team der Sportanla-
gen dem Kleinen Landrat das Projekt Sanie-
rung Vorplatz Nord vor. Das ist aus Sicht der
Sportanlagen ein sehr wichtiges Projekt, da
damit der Haupteingang zum Eisstadion Davos
ästhetisch auf das gleiche Niveau wie das
Eisstadion gehoben wird.

Ebenfalls im Juli trainierte der Nachwuchs der
Schweizer Nationalmannschaften in Davos. In
der Woche vom 21. bis 26. Juli nutze sogar die
A-Nationalmannschaft der Herren das Eissta-
dion und die Trainingshalle. Der HC Davos
startete am 4. August 2025 mit dem Eistraining
für die neue Saison.

Im Juli wurde für die Eiskunstläufer wieder
Patch-Eis angeboten. Leider kommt dieses
Projekt mit der Trainingshalle anstelle der offe-
nen Kunsteisbahn und der 3-jährigen Sanie-
rung nicht mehr so auf Touren wie gewünscht.
Auch bei anderen Eisbahnen in der Schweiz ist
dieses Angebot rückläufig. Daher wird das
Zeitfenster des Patch-Eis auf das Jahr 2026
überdacht.

Endlich konnte auch die Erweiterung der PV-
Anlage auf dem Trainingscenter finalisiert und
umgesetzt werden. Die Aussenarbeiten wur-
den bis Mitte November umgesetzt. Die neue
Erweiterung produziert in Zukunft einen gemit-
telten Stromertrag über 25 Jahre inkl. Modul-
gradation von 22'800 kWh/a.

Am gleichen Tag wie das Gerüst für die PV-
Anlage demontiert wurde startete auch der
Aufbau für den Eistraum. Dieser konnte auch
dieses Jahr gerade noch rechtzeitig aufgebaut
und eingeeist werden, damit der erste Schnee
maschinell geräumt werden konnte. Die Saison
startete planmässig am Samstag 6. Dezem-
ber 2025. Am Samstag 13. Dezember fand die
erste Austragung eines Pond Hockey Turnie-
res mit neun Mannschaften statt. Die Gemein-
de Davos stellte ebenfalls eine Mannschaft.

Bei Bilderbuchwetter wurde ein hervorragen-
des Turnier durchgeführt. Damit konnte der
Eistraum zum Saisonstart gleich auf Herz und
Nieren getestet werden. Am Vormittag wurde
das Eis durch die Kälte und das sehr gute
Niveau einzelner Spieler arg belastet. Dank
einem sensationellen Einsatz der Eistraum-
Eismeister konnte aber die hohe Eisqualität
über den ganzen Tag gewährleistet werden.

Das Berichtsjahr endete mit der 97. Austra-
gung des Spengler Cup und dem Titelgewinn
durch den HC Davos. Im Final besiegte der HC
Davos das Team U.S. Collegiate Selects. Auch
aus betrieblicher Sicht war das Turnier ein
Erfolg. Es gab keine grossen Störungen und
eine sehr gute Zusammenarbeit mit den ver-
schiedenen Partnern machte das zu Turnier zu
einem grandiosen Jahresabschluss.

Seilpark

Wie jedes Jahr wurden Ende April 2025 die
sanitären Anlagen in Betrieb genommen. Da-
bei mussten einige kleinere Reparaturen
durchgeführt werden. Insgesamt fielen jedoch
nur wenige durch den Winter verursachte
Schäden an.
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Im Mai absolvierten drei Mitarbeitende erfolg-
reich den Ausbildungskurs zum Retter im Seil-
park, zwei weitere bestanden den Wiederho-
lungskurs. In der zweiten Maiwoche fand zu-
dem der jährliche Erste-Hilfe-Kurs im Medien-
raum der Eishalle statt, an dem auch die drei
neuen Mitarbeitenden erfolgreich teilnahmen.

Dank des warmen Frühlingswetters konnten
die Vorbereitungsarbeiten für den Saisonstart
termingerecht abgeschlossen werden. Zudem
entstanden zwischen den Bäumen drei neue
Kletterelemente, um die Freude und die Her-
ausforderungen zu vergrössern. Der Davos
Adventure Park startete wie gewohnt am
1. Juni 2025 in die Sommersaison.

Die Besucherzahlen im Juni lagen auf dem
Niveau von 2022 und übertrafen jene des Vor-
jahres sogar um 600 Eintritte. Aufgrund der
sommerlichen Temperaturen nutzten beson-
ders viele Schulklassen das Angebot. Der Juli
verzeichnete etwas höhere Zahlen als im Vor-
jahr, während der regenreiche August eher
schwächer ausfiel. Im September konnten
erneut zahlreiche Schulgruppen begrüsst wer-
den und auch der Oktober war sehr gut be-

sucht. Aufgrund des Schneefalls musste die
Saison drei Tage vor dem geplanten Saison-
schluss beendet werden. Bis Ende Oktober
verzeichnete der Seilpark verzeichnen. Trotz
eines erneuten Anstiegs der Besucherzahlen
liegen die Einnahmen auf Vorjahresniveau.
Dies ist auf die vermehrte Nutzung der Kids
Card sowie den Besuch von Schulklassen
zurückzuführen. Im Jahr 2025 wurden 1’291
Eintritte mit der Kids Card registriert.

Neubau Betriebsgebäude

Das bestehende Betriebsgebäude mit dem
Restaurationsbetrieb kann die heutigen Anfor-
derungen in verschiedenen Bereichen (Logis-
tik, Kapazität, Sicherheit) nicht mehr erfüllen.
Darum plant die Gemeinde Davos ein Neubau.
Dafür wurde ein Wettbewerb mit drei teilneh-
menden Architektur-Büros durchgeführt. In
mehreren Sitzungen wurden die eingereichten
Varianten ausführlich geprüft und diskutiert.
Ende Oktober 2025 fiel die Entscheidung zu-
gunsten einer Lösung, die weiterentwickelt
werden soll. Diese Variante wird in den kom-
menden Jahren konkretisiert und umgesetzt.

Bikepark

Im Bikepark wurden kleinere Arbeiten an der
Drainage vorgenommen, um einen besseren
Wasserablauf zu gewährleisten und das Kies-
bett zu stabilisieren. Die Anlage wurde über
alle Generationen hinweg rege genutzt – von
Kleinkindern bis zu Grosseltern. Die Möglich-
keit, vor Ort Fahrräder und Skateboards inklu-
sive Schutzausrüstung zu mieten, erfreut sich
grosser Beliebtheit und ermöglicht spontane
Besuche.

Die Zusammenarbeit mit lokalen Nutzerinnen
und Nutzern war wie jedes Jahr sehr berei-
chernd. Besonders hervorzuheben sind die
freiwilligen Helfer, die sich während der Saison
um den Reshape der Dirtline kümmerten.
Ihnen gilt ein herzliches Dankeschön für ihren
grossen Einsatz.
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Ein Höhepunkt ist der traditionelle Bikecontest,
der sowohl Teilnehmenden als auch Zuschau-
enden spektakuläre Wettkämpfe bot und in
diesem Jahr eine sehr hohe Teilnehmerzahl
aufwies. Ein weiteres Highlight war ein Rennen
mit ferngesteuerten Fahrzeugen über den Hin-
dernis-Pumptrack. Der Anlass liess viele Kin-
derherzen höher schlagen.

Während der ganzen Saison haben sich Ein-
heimische und Gäste zahlreiche positive
Rückmeldungen zur gesamten Adventure-
Park-Anlage angebracht. Für alle Sportanlagen
war es ein intensives und spannendes Jahr –
möglich gemacht durch ein höchst motiviertes
und engagiertes Team.
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Zentrum Guggerbach
Hansjörg Künzli, Präsident Stiftungsrat

Mit Herzblut und Engagement

Das Jahr 2025 war von vielfältigen Herausfor-
derungen geprägt. Das Zentrum Guggerbach
verzeichnete eine anhaltend hohe Nachfrage
nach Zimmern und Wohnungen. Der Trend,
dass Bewohnende möglichst lange in ihrem ge-
wohnten Umfeld bleiben möchten, führte zu ei-
ner weiterhin hohen Komplexität und Kurzfris-
tigkeit im Eintrittsmanagement. Dies erforderten
eine hohe Flexibilität und Reaktionsfähigkeit,
um den Bedürfnissen der Bewohnenden und ih-
ren Angehörigen gerecht zu werden. So lag ein
wichtiger Schwerpunkt auf der Begleitung unse-
rer Bewohnenden während des Eintrittsprozes-
ses. Aufgrund einer Bewohner- und Angehö-
rigenbefragung wurde ein Massnahmenkatalog
entwickelt, um weitere Verbesserungen zu er-
zielen.

Die Gewinnung von qualifiziertem Personal
bleibt eine der grössten strategischen Aufga-
ben. Es wurden verschiedene Massnahmen er-
griffen, um einerseits die Mitarbeiterzufrieden-
heit zu fördern und für die Rekrutierung neue
Suchkanäle zu erschliessen. Ein wichtiger
Wechsel ergab sich in der Pflegedienstleitung,
da Frau Andrietta Räss nach fünf Jahren ihre
Tätigkeit beendete. Zum grossen Glück haben
sich für die freie Stelle aus den eigenen Reihen
zwei Mitarbeitende gemeldet. Es wurde ein Co-

Leitungssystem eingeführt, mit Gunnar Haldi
und Simona Keller als neue Pflegedienstleitung.
Mit Erfolg wurde ein neues Qualitätsmanage-
mentsystem eingeführt.

Im Berichtsjahr konnte eine erfreuliche finanzi-
elle Situation verzeichnet werden. Das Zentrum
Guggerbach schloss das Jahr erneut mit einem
positiven Jahresgewinn ab, was die stabile Fi-
nanzlage unterstreicht. Es wurden verschie-
dene Investitionen getätigt, beispielsweise
wurde eine umfassende Sanierung der Ab-
waschküche durchgeführt und bei Wohnungs-
austritten im Haus A sind jeweils die Nasszellen
und Küchen erneuert worden.

Ein besonderer Meilenstein war der Spaten-
stich am 8. Mai 2025 für das neues Wohnhaus
D mit 26 Wohneinheiten. Dieser Schritt ist ein
zentraler Baustein, um die Wohnkapazitäten
auszubauen. Während der Bauphase waren die
Bewohnerinnen und Bewohner naturgemäss
mit Lärm und temporären Einschränkungen
konfrontiert. Gleichzeitig bot das Projekt eine
spannende Gelegenheit, den Fortschritt live
mitzuerleben – für viele eine nicht alltägliche Er-
fahrung.

Ein zentraler Punkt in der Branche ist der laut
Obsan Bericht 2025 stark steigende Bedarf an
Langzeitpflegeplätzen bis 2040. Die dort prä-
sentierten Fakten sind nicht nur imposant, sie
sind ein direkter Auftrag an uns alle. Bis 2040
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fehlen schweizweit über 600 Pflegeheime, fast
400'000 altersgerechte Wohnungen und rund
40'000 Fachkräfte. Die Branche steht vor tief-
greifenden Veränderungen: Demografischer
Wandel, neue Gesundheitsmodelle, Technolo-
gisierung und Kostendruck prägen die Zukunft.
Diese Megatrends verändern die Bedürfnisse
der Bewohnenden, die Arbeitsweise der Teams
und die Anforderungen an die Organisation. Ein
«Weiter wie bisher» ist keine Option. Die aktu-
ellen Entwicklungen erfordern flexible Lösun-
gen – von innovativen Wohnkonzepten bis zu
digitalen Prozessen. Nur so bleibt das Zentrum
Guggerbach den Herausforderungen gewach-
sen und kann die Qualität langfristig sichern.

Das Zentrum Guggerbach ist hier direkt gefor-
dert, diese Megatrends in die Davoser Realität
zu übersetzen. Auch die Politik auf allen Ebe-
nen – Gemeinden, Kantone und Bund – ist
ebenfalls gefordert, Rahmenbedingungen zu
schaffen, die eine zukunftsfähige Langzeit-
pflege ermöglichen.

Ein wichtiger Aspekt ist die Ausbildung in Pflege
und Betreuung, die sich in einem strukturellen
Wandel befindet. Pflegeinstitutionen müssen
sich anpassen und modulare Qualifikationen,
verkürzte Ausbildungswege und praxisnahe
Lernmodelle anbieten. Die hybride Versorgung
in der Pflege, die ambulante, stationäre und di-
gitale Elemente kombiniert, bietet neue Potenti-
ale für eine nahtlose Patientenversorgung.

2025
Pensionstage 33’366
Pflegeaufwand in
Minuten 1’864’844

Vollzeitstellen 81.1
Eintritte / Austritte 34 / 42
Auslastung Betten 99.36%
Ø Alter Zimmer
Frauen 87.4 Jahre

Ø Alter Zimmer
Männer 83.4 Jahre
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Departement Tiefbau und öffentliche Betriebe 

Claudia Bieler, Departementsvorsteherin 
 
 

 
 
Das erste Jahr 
 

Die Lebensqualität in der Gemeinde Davos ist 

sehr hoch. Die Mitarbeitenden der Verwaltung 

sowie der angegliederten Institutionen geben 

täglich ihr Bestes für Einheimische, Gäste und 

unsere einzigartige Landschaft. Ihr Engage-

ment, ihre Fachkompetenz und ihre Bereit-

schaft, Verantwortung zu übernehmen, prägen 

das Funktionieren unserer Gemeinde und tra-

gen wesentlich dazu bei, dass Davos ein attrak-

tiver Wohn-, Arbeits- und Ferienort ist. 

 

Beeindruckend ist die Vielseitigkeit der Aufga-

ben, welche im Departement IV ausgeführt wer-

den. Von der Planung, dem Bau und dem Un-

terhalt der öffentlichen Infrastrukturen über die 

Sicherstellung verlässlicher öffentlicher Dienst-

leistungen bis hin zum Umgang mit unter-

schiedlichsten Anforderungen aus Bevölke-

rung, Wirtschaft, Tourismus und Umwelt: Un-

sere tägliche Arbeit ist geprägt von verschiede-

nen Erwartungen und Interessen. Gerade diese 

Vielfalt macht die Arbeit anspruchsvoll, aber 

auch spannend. 

 

Hinter jedem Vorhaben stehen zahlreiche enga-

gierte Mitarbeitende und Partner, die mit viel 

Hingabe zum Fortschritt in unserer Gemeinde 

beitragen. Ihnen allen möchte ich ganz herzlich 

für die geleistete Arbeit danken. 

 

Die Ablehnung des Projektierungskredits für die 

Verkehrsdrehscheibe Davos Dorf wirkt auch 

Monate später noch nach. Der grosse Einsatz 

vieler beteiligter Personen wurde damit von der 

Bevölkerung nicht gewürdigt. Die Herausforde-

rungen, welche mit diesem Projekt hätten ange-

gangen werden sollen, bestehen weiterhin. 

 

Die Komplexität der Projekte und Aufgaben ist 

generell hoch. Es sind viele Personen involviert, 

die mitreden und Ideen und Vorstellungen ein-

bringen. Mitwirkung ist wichtig und wertvoll für 

gute Lösungen. Gleichzeitig zeigt die Erfahrung 

aber auch, dass Mitwirkung Grenzen hat und 

klare Entscheidungen notwendig sind. In die-

sem Zusammenhang konnte ich im vergange-

nen Jahr vieles lernen. 

 

Ständig ergeben sich neue Herausforderungen 

und neue Erkenntnisse. Für die tägliche Arbeit 

helfen eine positive Grundeinstellung, gegen-

seitiger Respekt und der Wille, gemeinsam kon-

struktive und gute Lösungen zu finden. 

 

Mit Herz und Verstand für Davos – Emotionen 

zulassen und faktenbasiert denken. Manchmal 

bedeutet dies auch, auf der persönlichen Ebene 

Abstriche zu machen und das Gesamtinteresse 

in den Vordergrund zu stellen. Der Winter-

dienst, das Lärmsanierungsprojekt oder Unfälle 

gehören ebenso zu unserem Alltag wie die er-

freulichen Seiten unserer Arbeit: wunderschöne 

Blumenbeete, funktionierende Infrastrukturen, 

ein hervorragender öffentlicher Verkehr und 

viele gute Gespräche. 

 

Ich danke Allen, die mich in diesem Jahr in einer 

Form unterstützt und «ausgehalten» haben von 

Herzen. Die Arbeit im Kleinen Landrat fordert 

mich heraus, sie bringt mich weiter und macht 

Freude. Ich bin motiviert, auch die nächsten 

Jahre für die Gemeinde Davos im Einsatz zu 

stehen.  
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Wasserversorgung
Andreas Schär, Brunnenmeister
Peter Nyfeler, Projektleiter Wasserversorgung

Der Ausdruck «historisch» wird immer wieder
gerne benutzt – teilweise so intensiv, dass er
schon etwas abgenutzt wirkt. Trotzdem darf
2025 mit Blick auf die Wasserversorgung der
Gemeinde Davos im Rückblick doch als zumin-
dest etwas historisch bezeichnen. Wann konnte
die Gemeinde schliesslich das letzte Mal ein
ganzes Dorf neu an die öffentliche Wasserver-
sorgung anschliessen? Und genau dies pas-
sierte im vergangenen Jahr, was definitiv einen
Höhepunkt markiert, wenn auch sicher nicht
den Einzigen.

Wasserversorgung für Sertig
Dörfji in Betrieb genommen

Das Reservoir Sertig fügt sich gut in die Umgebung
ein.

Sertig Dörfji gilt zurecht als eines der Kleinode
in der Gemeinde Davos. Das charmante Dörf-
chen mit seinem intakten Ortsbild ist darum zu-
recht bei Einheimischen und Gästen gleicher-
massen beliebt. Ein grosses Manko gab es im
Sertig jedoch: Es fehlte eine öffentliche Wasser-
versorgung. Zwar setzte die bestehende private
Versorgung alles daran, die Bedürfnisse der
Bewohner und Gäste bestmöglich zu befriedi-
gen, die veralteten und unterdimensionierten
Anlagen setzten diesen Bemühungen allerdings
enge Grenzen.

Blick in den Leitungskeller des Reservoirs Sertig mit
den ferngesteuerten Klappen.

Deshalb wurde entschieden, die Wasserversor-
gung von Sertig Dörfji umfassend zu erneuern.
Die Arbeiten sollten ein Reservoir mit grosszü-
giger Löschwasserreserve, ein Pumpwerk und
den Bau eines vollkommen neuen Verteilnetzes
umfassen. Nach zwei-jähriger Bauzeit wurden
diese Anlagen 2025 in Betrieb genommen. Sie
lassen die Leute im Sertig nun deutlich ruhiger
schlafen. Schliesslich sorgen die zeitgemässen
Anlagen und die moderne UV-Anlage zur Hygi-
enisierung des Wassers nicht nur für gleichblei-
bend tadellose Qualität. Vielmehr bedeutet die
neue Wasserversorgung auch ein entscheiden-
des Plus an Brandsicherheit. Zuvor gab es im
Dörfji einen einzigen Hydranten und eine
Löschwasserreserve war nicht vorgesehen.
Dies ist nun anders: Von den 160 Kubikmetern
Trinkwasser im neuen Reservoir ist über die
Hälfte – also 100’000 Liter – als Reserve für die
Feuerwehr vorgesehen.

Integraler Bestandteil der neuen Wasserversor-
gung ist das Trinkwasserpumpwerk Bäbi. Dort
wird das Wasser aus der unweit des Dörfjis ge-
legenen Tristelquelle mit UV-Licht behandelt
und ein kleiner Teil des Wassers dann ins Re-
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servoir hochgepumpt. Die Tristelquelle ist aus-
gesprochen ergiebig – je nach Jahreszeit flies-
sen von dort bis 4000 Liter Wasser pro Minute
talwärts. Das ist viel mehr, als das Dörfji
braucht. Über eine bereits schon früher beste-
hende Leitung wird es zusammen mit dem
Wasser, das in der Witi entspringt, dem Haupt-
sammler bei der Mühle Sertig zugeführt und
dann weiter ins Reservoir Clavadel geleitet, von
wo es zu den Verbrauchern im Platz, in Frauen-
kirch und in Glaris gelangt.

Blick ins Pumpwerk Bäbi, rechts die beiden UV-Anla-
gen zur Wasser-Hygienisierung.

Zahlreiche Leitungserneuerungen
in der ganzen Gemeinde

Die Erneuerung der Werkleitungen im Bereich des
Spitals war sehr herausfordernd.

Wasserleitungen sind langlebig und auch wenn
die Erneuerungsarbeiten laufend voranschrei-
ten, stammen einige Teile des Leitungsnetzes
noch aus der Zeit vor dem ersten Weltkrieg. An-
dere wurden im Rahmen des Baubooms in den
1960er- und 70er-Jahren gebaut. Zum Einsatz
kamen die zu der jeweiligen Zeit zur Verfügung
stehenden Materialien. Und auch wenn diese
für ihre Zeit die beste Wahl waren, zeigen sich
heute immer wieder Alterserscheinungen. Aus

diesem Grund wurden auch 2025 wieder einige
wesentliche Abschnitte des Leitungsnetzes er-
neuert.

Ein weiteres Nadelöhr: Die Arbeiten an der Haupt-
strasse in Wiesen.

Während der Neubau von Werkleitungen etwa
für ein neues Quartier vergleichsweise unprob-
lematisch ist, bereitet der Ersatz bestehender
Verbindungen meistens weit mehr Kopfzerbre-
chen, handelt es sich dabei doch gewissermas-
sen um eine «Operation am offenen Herzen».
Die angeschlossenen Haushalte können wäh-
rend der Bauzeit nicht einfach monatelang von
der Wasserversorgung getrennt werden. Und
weil Werkleitungen in den allermeisten Fällen
unter Strassen verlaufen, muss auch der öffent-
liche und der individuelle Verkehr berücksichtigt
werden. Auch dieser lässt sich nicht einfach ab-
stellen. Um die Behinderungen so kurz wie
möglich zu halten, ist nicht nur eine genaue Pla-
nung nötig, sondern auch das bestmögliche Zu-
sammenspiel aller beteiligten Firmen und Abtei-
lungen der Gemeinde.

Insgesamt wurden durch die Wasserversor-
gung der Gemeinde Davos im vergangenen
Jahr knapp 2,5 Kilometer Leitungen erneuert.
Dies sowohl an vergleichsweise «prominenten»
Stellen, wie an der Promenade beim Spital (260
Meter), an der Hauptstrasse in Wiesen (130
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Meter), an der Flüelapassstrasse (110 Meter)
oder an der Salzgäbastrasse (350 Meter), aber
auch weniger sichtbar. So wurden für den Er-
satz der über 100 Jahre alten Parsennleitung –
sie leitet das Wasser aus dem Quellgebiet Par-
senn in die Reservoire Parsenn, Schiatobel und
Bobbahn – mehr als 1000 Meter Rohre verlegt.
In den allermeisten Fällen kommen dabei ze-
ment-ummantelte Leitungen aus duktilem
Gusseisen zum Einsatz. Sie haben durch den
zusätzlichen Korrosionsschutz, innen wie aus-
sen, eine sehr lange Lebensdauer.

In Monstein wurden die Leitungen der Wasserver-
sorgung (hellgrau) und der Abwasserentsorgung
(beige) gemeinsam verlegt.

Auch im Bereich des Bahnhofs Laret, an der
Goristrasse, an der Tschuggenstrasse, im
Quartier Solaria und am Chrüzaweg in Wiesen
wurden über 350 Meter veraltete Leitungen für
die Versorgung der jeweiligen Quartiere ersetzt.
In Monstein wurden dazu noch gegen 200 Me-
ter Leitungen für die Erschliessung des künfti-
gen Quartiers Poschtrain neu verlegt.

Nicht immer kann der Leitungsbau bei Sonnen-
schein erfolgen, wie dieses Bild der Erneuerung der
Parsennleitung beweist.

So viele Hausanschlüsse,
wie noch nie

Für die Versorgung der einzelnen Gebäude mit
Trinkwasser sind die Hausanschlüsse verant-
wortlich. Sie werden in Davos in Absprache mit
der Wasserversorgung durch Sanitärfirmen er-
stellt, die von der Gemeinde hierfür autorisiert
sind. Für den Anschluss der Hausanschlusslei-
tung ist hingegen die Wasserversorgung selbst
verantwortlich. Sie nimmt den Einbau des nöti-
gen Schiebers vor, der danach ins Eigentum
der Liegenschafteneigentümer übergeht. Die
Wasserversorgung wacht auch darüber, dass
die Hausanschlussleitung vor allem in Bezug
auf Einbautiefe und Materialisierung den Vor-
schriften entspricht – und dass sie vom Geome-
ter korrekt eingemessen werden. Dies stellt si-
cher, dass die Anschlussleitungen auch nach
Jahren noch zuverlässig funktionieren und bei
Bedarf zuverlässig wiedergefunden werden,
auch wenn sie mindestens eineinhalb Meter tief
vergraben sind. Dies ist das in Davos aufgrund
der Frosttiefe vorgeschriebene Minimum.

Ein Hausanschluss mit neuem Schieber zweigt von
der Leitung der Wasserversorgung ab.
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2025 realisierte die Wasserversorgung der Ge-
meinde Davos so viele neue Hausanschlüsse
wie noch nie zuvor in einem Jahr – 58 An-
schlüsse wurden gezählt. Zurückzuführen ist
dies vor allem auf mehrere neue Wohnüberbau-
ungen, so etwa im Gebiet Solaria oder in Wie-
sen. Teilweise wurden aber auch bestehende
alte Hausanschlüsse ersetzt. Für solche An-
schlüsse wurden früher in der überwiegenden
Zahl der Fälle Stahlrohre verwendet. Diese ros-
ten mit der Zeit. Bleibt das Wasser längere Zeit
stehen, was in Liegenschaften mit Zweitwoh-
nungen öfter der Fall ist, reichert sich das Was-
ser mit Eisenoxid an – aus dem Hahn fliesst
dann für einige Augenblicke Rostwasser. Dies
ist zwar gesundheitlich unbedenklich, dennoch
erhält die Wasserversorgung vor allem zu An-
fang der Feriensaison immer wieder Anrufe von
besorgten Wasserkonsumenten. Ein neuer
Hausanschluss ist darum oft Teil der Lösung
dieses Problems.

Hygiene als A und O

Trinkwasser gehört in der Schweiz zu den am
besten überwachten Lebensmitteln. Hygiene
und Sauberkeit sind deshalb schon beim Bau
der Leitungen entscheidende Punkte, die von
allen Mitarbeitenden stets berücksichtigt wer-
den müssen. Um mikrobielle Verunreinigungen
des Trinkwassers auszuschliessen, wird nun
nach der Inbetriebnahme der öffentlichen Trink-
wasserversorgung im Sertig jeder einzelne Li-
ter, der der Wasserversorgung der Gemeinde
Davos entstammt, hygienisiert. Dies wäre ei-
gentlich nicht nötig, wird aus Sicherheitsgrün-
den aber dennoch prophylaktisch angewendet.
Das bedeutet, dass das Wasser durch spezielle
Anlagen geleitet wird, in denen es hochkonzen-
trierter UV-Strahlung ausgesetzt wird. Das
Wasser wird dadurch nicht verändert oder be-
lastet. Die Wirkungsweise dieses Verfahrens
zur Entkeimung ist einfach: Schon lange ist be-
kannt, dass UV-C-Strahlung Bakterien und Vi-
ren abtötet. In den UV-Anlagen der Wasserver-
sorgung wird das Wasser an wasserdicht abge-
schotteten UV-Strahlern – ihr Aussehen erin-
nert an Fluoreszenzröhren – vorbeigeleitet. Das
ultraviolette Licht tötet dabei allfällige Keime zu-
verlässig ab. Damit ist sichergestellt, dass die
Wasserversorgung der Gemeinde Davos jeder-
zeit keimfreies Wasser liefert.

Eine der UV-Anlagen – hier jene im Hauptsammler
Hochflüela.

Regelmässige Wartung und die Fernüberwa-
chung der UV-Anlagen sichert ihr fehlerfreies
Funktionieren. Fällt eine Anlage aus, wird das
Wasser automatisch verworfen. Damit ist si-
chergestellt, dass niemals Wasser in die Leitun-
gen gelangt, das nicht einwandfrei ist.

Muskelschmalz sichert saubere Brunnen, allerdings
erleichtert eine tragbare Hochdruckanlage die Arbeit
inzwischen deutlich.

Doch Hygiene fängt schon viel früher an und
geht auch deutlich einfacher, so etwa bei der
Reinigung der zahlreichen Brunnen in der Ge-
meinde Davos. Gibt es von ihnen im Zentrum
nicht so viele, sind die gemeindeeigenen Brun-
nen in Monstein und Wiesen sowie im Sertig ge-
radezu legendär und ausgesprochen beliebt. Ihr
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Gebrauch führt allerdings dazu, dass sie mit der
Zeit verschmutzen. Im sauberen Wasser zu-
sammen mit Sonnenlicht gedeihen Algen her-
vorragend, spielende Kinder, Tiere und leider
immer öfter auch gedankenlose Zeitgenossen
führen dazu, dass sich in den Brunnen Schmutz
und teilweise auch Abfall sammelt. Seinen
Durst an einem solchen Brunnen zu löschen, ist
dann kein besonders appetitliches Vergnügen.
Aus diesem Grund werden die Brunnen in re-
gelmässigen Abständen und im Falle ausserge-
wöhnlicher Verschmutzung auch zwischen-
durch sorgfältig durch Mitarbeitende der Was-
serversorgung gereinigt, damit der willkomme-
nen Erfrischung an heissen Sommertagen
nichts im Wege steht.

Elektrisch unterwegs

Eine neue Ära brach bei der Wasserversorgung
im vergangenen Jahr auch in Sachen Fahr-
zeuge an. Um in der weitläufigen Gemeinde
nicht nur mobil und flexibel zu sein, sondern
auch stets alles an Material für die anstehenden
Arbeiten dabei zu haben, sind alle Monteure mit
Autos ausgerüstet. Auf diese Weise kann das
Team viel effizienter arbeiten und muss nicht
vor jedem Einsatz auf ein freies Fahrzeug war-
ten und das benötigte Material aufladen. Häufig
ist eine sehr schnelle Reaktionszeit notwendig
und unnötige Wartezeit kann zu grösseren
Schäden führen.

2025 musste eines der sechs Fahrzeuge der
Wasserversorgung altershalber ersetzt werden.
Der entsprechenden Vorgabe der Gemeinde
folgend, kam bei der Evaluation nur ein Nutz-
fahrzeug mit elektrischem Antrieb in Frage, dies
in Kombination mit Allradantrieb. Beim chinesi-
schen Hersteller JAC wurde die Gemeinde fün-
dig. Auf das Chassis mit Doppelkabine wurde
dann in der Schweiz ein speziell auf die hier ge-
gebenen Bedürfnisse zugeschnittener Aufbau
gesetzt. Das Fahrzeug bewährt sich gut und er-
füllt die Erwartungen vollumfänglich.

Das neuste Fahrzeug der Wasserversorgung hat ei-
nen Elektroantrieb.
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Abwasserentsorgung
Markus Wendler, Betriebsleiter ARA

Betriebszahlen 2025

Dank eines Rückgangs der behandelten Ab-
wassermenge im Vergleich zum Vorjahr konn-
ten die Reinigungsleistungen stabil gehalten
und die Energieeffizienz weiter optimiert wer-
den.

Abwasserbehandlung

Zulaufmenge
 Gesamtmenge: 5.6 Mio.m³ (24: 7.5 Mio.m³)
 Tagesmittel: 15’413 m³/d (24: 20’645 m³/d)

Zulauffrachten
 BSB₅: 729’717 kg
 CSB: 1'241’020 kg
 Gesamtphosphor (Ptot): 13’200 kg
 Ammonium-Stickstoff (NH₄-N): 49’554 kg

Die reduzierte Zulaufmenge ist primär auf gerin-
gere Niederschläge und erfolgreiche Massnah-
men zur Fremdwasserreduzierung zurückzu-
führen.

Abwasserentsorgung / Reinigungsleistung

Biologische Auslastung
 28’694 Einwohnergleichwerte [EGW]
 Spitzenbelastung: 74.999 EGW

Hydraulische Auslastung
 58,9 % (Vorjahr: 78,9 %)

Abbauleistungen
 BSB₅: 95,1 %
 CSB: 87,6 %
 Gesamtphosphor (Ptot): 67,9 %
 Ammonium-Stickstoff (NH₄-N): 92,2 %

Die Anlage arbeitete durchgehend im stabilen
Betriebsbereich und erfüllte alle gesetzlichen
Anforderungen an die Reinigungsleistung.

Schlammanfall und Verwertung

Dickschlammproduktion
 Gesamtmenge: 12’069 m³
 Trockensubstanzfracht: 527’845 kg
 Glühverlust: 78 %

Gasproduktion und -verwertung
 222’437 m³ Faulgas wurden in den beiden

Blockheizkraftwerken (BHKW) zu Strom und
Wärme umgewandelt.

Die Schlammbehandlung verlief störungsfrei
und trug massgeblich zur energetischen Ei-
genversorgung der Anlage bei.

Energiehaushalt

Stromverbrauch und -produktion
 Gesamtstromverbrauch: 954’755 kWh
 Netzbezug: 744’118 kWh (78,1 %)
 Eigenverbrauch PV-Anlage: 210’637 kWh

(21,9 %)

Stromproduktion
 PV-Anlage: 260’238 kWh (Eigenverbrauchs-

anteil: 87,3 %)
 BHKW: 418.063 kWh (Netzeinspeisung)

Wärmeproduktion
 Abgabe an Wärmepumpe: 184,7 MWh
 Abgabe aus BHKW: 508,0 MWh

Der Anteil des selbstproduzierten Stroms
konnte weiter gesteigert werden, was die Ener-
gieautarkie der Anlage erhöht.

Entwicklungsübersicht der Betriebsdaten

Die folgende Tabelle gibt einen Überblick über
die wichtigsten Betriebsparameter der ARA Ga-
denstatt in den letzten Jahren. Die Daten zeigen
Trends in der Abwasserbehandlung, Schlamm-
bewirtschaftung und Energieerzeugung auf.
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 2023 2024 2025
Abwasseranfall in Mio.m3  6.9 7.5 5.6
Rechengut m3/Jahr  128 119 127
Sand m3/Jahr  7.5 28 11
Gasproduktion in 1000m3  210 215 222
Dickschlamm t oTS  382 446 413
Klärschlamm t  759 869 786
Energieverbrauch GWh  1.0 0.9 0.9
Stromproduktion PV MWh  249 241 260
Stromprod. BHKW MWh   421 419 418
Wärmeabg. BHKW MWh  544 534 508

Abwasseranfall
Der Abwasseranfall zeigte in den letzten Jahren
Schwankungen, wobei 2025 mit 5.6 Mio. m³ den
niedrigsten Wert seit 2020 aufweist. Dies ist auf
geringere Niederschläge und erfolgreiche Mas-
snahmen zur Fremdwasserreduzierung zurück-
zuführen.

Rechengut und Sand
Die Menge an Rechengut blieb relativ stabil,
während die Sandmenge im Jahr 2025 deutlich
auf 11 m³ zurückging. Dies könnte auf verbes-
serte Vorreinigungsprozesse oder veränderte
Abwasserzusammensetzungen hinweisen.

Gasproduktion
Die Gasproduktion stieg im Jahr 2025 leicht auf
222’000 m³ an. Dies zeigt eine stabile und effi-
ziente Schlammfaulung.

Schlammbewirtschaftung
Die Mengen an Dickschlamm und Klärschlamm
blieben weitgehend stabil, wobei der Klär-
schlamm im Jahr 2025 mit 786 t leicht unter
dem Vorjahreswert liegt.

Energieverbrauch und -produktion
 Der Energieverbrauch konnte weiter redu-

ziert werden und liegt 2025 bei 0.9 GWh, wo-
bei der Anteil an selbstproduziertem Strom
aus der PV-Anlage auf 260 MWh gesteigert
wurde.

 Die Stromproduktion aus dem BHKW blieb
mit 418 MWh auf hohem Niveau stabil.

 Die Wärmeabgabe aus dem BHKW sank
leicht auf 508 MWh, was auf verbesserte
Wärmenutzung oder geringere Heizlasten
hindeutet.

Fazit

Das Jahr 2025 war für die ARA Gadenstatt ein
erfolgreiches Betriebsjahr. Trotz reduzierter Zu-
laufmengen wurden die Reinigungsziele zuver-
lässig erreicht und die Energieeffizienz weiter
verbessert. Die Anlage arbeitet stabil und erfüllt
alle gesetzlichen Vorgaben.

Team

Die Abwasserentsorgung Davos wird durch ein
fünfköpfiges Team mit Vollzeitpensum betrie-
ben. Die Mitarbeitenden sind für den zuverläs-
sigen Betrieb sowie den fachgerechten Unter-
halt aller Abwasserreinigungsanlagen (ARA) in
der Landschaft Davos verantwortlich. Im Be-
richtsjahr wurden die beiden Seitentäler Sertig
und Dischma erfolgreich an das zentrale Kanal-
netz angeschlossen, wodurch deren Abwässer
nun in der ARA Gadenstatt behandelt werden.

Das Team setzt sich zusammen aus:
 Guido Bernhard: Klärwerkfachmann mit eidg.

Fachausweis, Stellvertretender Betriebslei-
ter, zuständig für Prozessleitsystem und Ver-
tretung des Betriebsleiters

 Renzo Savoldelli: Klärwärter und Betrieb-
selektriker, Fachkraft für elektrotechnische
Instandhaltung und Anlagenbetrieb

 Rico Lehmann: Klärwärter und Mechaniker,
Spezialist für mechanische Wartung und In-
standsetzung

 Daniel Schlehahn: Technischer Mitarbeiter,
unterstützt das Team in allen technischen
Belangen (scheidet Ende 2025 aus gesund-
heitlichen Gründen aus)

 Markus Wendler: Klärwerkfachmann mit
eidg. Fachausweis, Betriebsleiter, verant-
wortlich für die Gesamtleitung und operative
Führung der Anlage

Das ganze ARA-Team bedauert das Ausschei-
den von Daniel Schlehahn und dankt ihm für
seinen wertvollen Beitrag.

Das Team zeichnet sich durch hohe Fachkom-
petenz, Engagement und Verantwortungsbe-
wusstsein aus. Gemeinsam gewährleiste es
eine effiziente, umweltgerechte und zukunftsori-
entierte Abwasserbehandlung für die Region
Davos.
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Unterhalt Kanalisation

Seeleitung RhB-Seite

Die Seeleitung auf der RhB-Seite stellt aufgrund
wiederkehrender Verstopfungen eine beson-
dere Herausforderung dar. Um die Betriebssi-
cherheit zu gewährleisten, wurde der Spülinter-
vall angepasst: Die Leitung wird nun jährlich
präventiv gereinigt. Diese Massnahme ermög-
licht eine zuverlässigere Abwasserableitung
und reduziert das Risiko ungeplanter Betriebs-
störungen. Die Ursachenanalyse der Verstop-
fungen wird fortgeführt, um langfristig nachhal-
tigere Lösungen zu entwickeln.

Am Seeweg lief aufgrund einer Verstopfung der Ka-
nalisationsleitung Schmutzwasser aus – das ARA-
Personal hat die Verstopfung gelöst und das Gebiet
gereinigt

Unterhalt Abwasserreinigungs-
anlage

Rechengutentsorgung

Per Dezember 2025 wurde die Rechengutent-
sorgung im Rechengebäude grundlegend mo-
dernisiert: Der bisher genutzte Anhänger wurde
ausser Betrieb genommen und durch eine
Pressmulde ersetzt. Diese Umstellung ermög-
licht eine effizientere und platzsparende Zwi-
schenlagerung des Rechenguts.

Seit Januar 2026 wird das Rechengut nicht
mehr über die Verladestation abgeführt, son-
dern direkt per LKW zur GEVAG transportiert.
Diese Neuerung optimiert den Entsorgungspro-
zess, reduziert manuelle Arbeitsschritte und
verbessert die Logistik der Abfallbewirtschaf-
tung.

Neue Pressmulde zur Aufnahme des anfallenden
Rechenguts

Rücklaufschlamm-Pumpwerk (RLS)

An den vier Rücklaufschlamm-Pumpen wurde
im Berichtsjahr eine planmässige Instandhal-
tung durchgeführt. Bei einer RLS-Pumpe
musste die Gleitringdichtung ausgetauscht wer-
den, um die Betriebssicherheit und Dichtheit der
Anlage zu gewährleisten. Der Austausch er-
folgte durch unser Fachpersonal und sichert die
zuverlässige Förderung des Rücklauf-
schlamms. Die Massnahme unterstreicht die
Bedeutung einer regelmässigen Wartung der
Pumpentechnik, um ungeplante Ausfallzeiten
zu vermeiden.

Zentrifuge – Betriebsstörung und Instand-
setzung

Im Berichtsjahr 2025 kam es zu einer Verstop-
fung der Zentrifuge, die eine aufwendige
Freispülung mit erhöhtem Wasserverbrauch er-
forderlich machte. Derartige Betriebsstörungen
sind im Anlagenbetrieb nicht vollständig auszu-
schliessen und wurden durch unser Fachperso-
nal umgehend behoben.

Instandsetzung der Zentrifuge durch das ARA-Be-
triebspersonal
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Erweiterung Solarfaltdach – 2. Etappe

Ein zentrales Projekt des Jahres 2025 war die
Erweiterung des Solarfaltdaches über den run-
den Nachklärbecken. Da sich die bestehende
Beckeninfrastruktur nicht direkt für die Montage
eignete, erforderte die Umsetzung einen inno-
vativen Lösungsansatz.

Blick über die fertig erstellte 2. Etappe des Solarfalt-
dachs in Richtung Lengmatta

Dank einer vorausschauenden Planung und
technischen Anpassungen konnte eine mass-
geschneiderte Tragkonstruktion entwickelt wer-
den, die die besonderen geometrischen Anfor-
derungen der Rundbecken berücksichtigt. Die
erfolgreiche Realisierung der zweiten Etappe
erweitert nicht nur die Energieerzeugungskapa-
zität der ARA Gadenstatt, sondern demonstriert
zugleich unser Engagement für nachhaltige und
ressourceneffiziente Lösungen.

Angewandtes Funktionsprinzip
Aufgrund der räumlichen Einschränkungen
durch den Gewässerraum sowie vorhandener
Werkleitungen im Untergrund war eine konven-
tionelle Ableitung der Seilkräfte in den Boden
nicht realisierbar. Stattdessen kam eine neuar-
tige Lösung zum Einsatz, die als erste Anlage
dieses Systems in der Praxis umgesetzt wurde.

Die auftretenden Seilkräfte werden durch spezi-
elle Druckstreben kurzgeschlossen, wodurch
ein in sich stabiles Fachwerk entsteht. Diese
Konstruktion ermöglicht eine effiziente Kraftum-
lenkung innerhalb des Systems ohne vertikale
Lastabtragung in den Untergrund.

Vorteile der gewählten Lösung:
 Fundamentoptimierung: Die Fundamente

musste lediglich horizontale Schubkräfte auf-
nehmen, während vertikale Kräfte vollständig
innerhalb der Fachwerkkonstruktion abge-
fangen wurden.

 Räumliche Flexibilität: Die Lösung ermög-
lichte die Umsetzung trotz beengter Platzver-
hältnisse und bestehender Leitungsinfra-
struktur.

 Innovativer Ansatz: Die erste praktische An-
wendung dieses Systems demonstriert das
Potenzial alternativer Fundationsmethoden
in komplexen Bauumgebungen.

Erstellung der Fundamente für die 2. Etappe des
Solarfaltdachs

Herstellung der Ankerpunkte
Nach Fertigstellung der Fundamente wurden
durch die ortsansässige Firma Tüfer die Bohrlö-
cher für die erforderlichen Ankerstangen er-
stellt. Die Arbeiten erfolgten unter Berücksichti-
gung der statischen Vorgaben sowie der vor-
herrschenden Bodenverhältnisse.

Schubnocken-Aussparungen
Im Anschluss daran übernahm die Firma Zindel
die Herstellung der Aussparungen für die
Schubnocken. Hierbei kamen präzise Bohrme-
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thoden zum Einsatz, um die exakte Positionie-
rung und geometrische Ausrichtung gemäss
den Planungsvorgaben sicherzustellen.

Montage der Tragkonstruktion
Nach dem Setzen der Ankerstangen wurden die
Stützen positioniert und ausgerichtet. Die Fach-
werkträger wurden vor Ort durch die Firma Tü-
fer montiert und mittels Schraubverbindungen
fachgerecht zusammengefügt.

Zur Gewährleistung eines effizienten und rei-
bungslosen Bauablaufs waren Mitarbeiter der
ARA Davos in die Montagearbeiten involviert.
Diese Zusammenarbeit ermöglichte eine opti-
male Abstimmung zwischen den ausführenden
Gewerken und dem Anlagenbetrieb.

Vormontage der Fachwerkträger

Montage der Tragwerkskomponenten
Die Errichtung der Konstruktion erfolgte primär
unter Einsatz des firmeneigenen Montagekrans
der Firma Tüfer. Für die Montage der langen
Fachwerkträger war jedoch der Einsatz eines
schweren Mobilkrans erforderlich, um die prä-
zise Positionierung und sichere Verbindung der
grossformatigen Bauteile zu gewährleisten.

Montage der Fachwerkträger auf die bereits mon-
tierten Stützen

Seilzugmontage und Witterungsbedingungen
Nach Abschluss der Tragwerkskonstruktion er-
folgte die Installation des Seilzugsystems. Die
Bauarbeiten verliefen unter überwiegend güns-
tigen Witterungsbedingungen. Lediglich eine
kurzzeitige Schneelage während der Bauphase
trat auf, ohne jedoch nennenswerte Auswirkun-
gen auf den Baufortschritt zu haben.

Elektrische Vorinstallation
Während die Solarpaneele an der Aussenan-
lage montiert wurden, führten die Fachkräfte im
Untergeschoss zeitgleich die elektrischen Vo-
rinstallationen durch. Diese parallele Arbeits-
weise ermöglichte eine effiziente Umsetzung
des Bauprojekts bei optimaler Nutzung der ver-
fügbaren Ressourcen.

Inbetriebnahme Solarfaltdach
Die zweite Ausbauetappe des Solarfaltdach-
Systems wurde am 11. Dezember 2025 erfolg-
reich in Betrieb genommen. Die Anlage konnte
termingerecht fertiggestellt und der reguläre Be-
trieb aufgenommen werden.

92



Departement IV Tiefbau und öffentliche Betriebe

Siedlungsentwässerung
Marcel Schiesser, Projektleiter Tiefbauamt

Generelle Entwässerungsplanung

Der Generelle Entwässerungsplan (GEP) der
Gemeinde Davos ist rund 20 Jahre alt und
wurde schrittweise überarbeitet, um ihn in einen
GEP der zweiten Generation zu überführen.
Dabei wurden die Daten und Pläne der Sied-
lungsentwässerung digitalisiert, um eine effizi-
ente Nachführung sowie eine verbesserte Zu-
gänglichkeit sicherzustellen. Im Jahr 2025 wur-
den weitere zentrale Grundlagen erarbeitet und
bestehende Datensätze aktualisiert.

Teilprojekt Anlagekataster

Der kommunale Anlagekataster wurde gröss-
tenteils bis Ende 2024 nachgeführt. Im Jahr
2025 erfolgten zusätzliche Korrekturen und Er-
gänzungen in der Datenbank der Siedlungsent-
wässerung. Die Einzugsgebiete der ARA Glaris,
Monstein und Wiesen wurden gemäss der Da-
tenstruktur VSA-DSS des Abwasserverbands
überarbeitet und einer Plausibilitätsprüfung un-
terzogen. Dabei konnte das Gros der Unstim-
migkeiten bereinigt werden. Im Rahmen des
Teilprojekts erfolgten zudem Anpassungen und
Ergänzungen im digitalen Abwasserkataster
(WebGIS), wodurch die Datenqualität und Nutz-
barkeit weiter verbessert werden konnte.

Teilprojekt Fremdwasser

Im Jahr 2025 erfolgte die Vorprüfung des Teil-
projekts Fremdwasser durch den Kanton. Die
Rückmeldung vom 8. Mai 2025 wurde im tech-
nischen Bericht eingearbeitet. Der jährliche Mo-
nitoringbericht «Fremdwasser 2024» wurde im
Berichtsjahr erstellt. Die Auswertung zeigt, dass
der Fremdwasseranteil weiterhin stark mit dem
Grundwasserstand korreliert.

In Zusammenarbeit mit dem Amt für Natur und
Umwelt (ANU) wurde die Priorisierung der
Fremdwassermassnahmen festgelegt. Der
Schwerpunkt wird bei der Sanierung des Ab-
wasserhauptkanals gesehen.

Teilprojekt Abwasserentsorgung im ländli-
chen Raum

Auf dem Gemeindegebiet Davos befinden sich
zahlreiche Gebäude ausserhalb der Bauzone.
Die Genehmigung und Kontrolle der abwasser-
technischen Erschliessung erfolgen grundsätz-
lich durch den Kanton. Im Rahmen des GEP
wurde eine WebGIS-basierte Datenbank aufge-
baut, welche dem Tiefbauamt die systemati-
sche Nachführung der Entwässerungsanlagen
ermöglicht. Die Aktualisierung der Daten er-
folgte laufend auf Grundlage der eingereichten
Baugesuche.

Teilprojekt Entwässerungskonzept

Das Entwässerungskonzept für das Einzugsge-
biet «ARA Davos» bildete im Jahr 2025 einen
zentralen Schwerpunkt der GEP-Überarbei-
tung. Ziel dieses Teilprojekts war es, die Grund-
lagen für eine langfristig sichere und gewässer-
schonende Abwasserentsorgung zu schaffen.
Das Konzept legt die Entwässerungsstrategie
für das gesamte Siedlungsgebiet den IST- und
den PLANUNGS-Zustand fest und berücksich-
tigt dabei die Anforderungen des Gewässer-
schutzes sowie das Zusammenspiel von Ent-
wässerungsnetz, Abwasserreinigungsanlage
und Gewässer. Optimierungsmassnahmen
wurden auf verschiedenen Ebenen geprüft, da-
runter bei den Verursachern, im Leitungsnetz,
bei den Regenüberläufen und -becken, auf der
ARA, sowie im Gewässer. Dabei wurden insbe-
sondere technische Wirksamkeit und Umsetz-
barkeit berücksichtigt.

Im Jahr 2025 wurde für das Einzugsgebiet
«ARA Davos» der PLANUNGS-Zustand erar-
beitet und hydraulisch modelliert. Dabei wurden
zukünftige bauliche Entwicklungen, Nutzungs-
änderungen und Verdichtungen berücksichtigt.
Ziel war es, die Auswirkungen dieser Entwick-
lungen auf das bestehende Entwässerungsnetz
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zu beurteilen und mögliche hydraulische Eng-
pässe frühzeitig zu identifizieren. Grundlage der
Modellierung bildeten Bauzonenpläne, Flä-
chennutzung, der bestehende und abge-
schätzte zukünftige Versiegelungsgrad und die
entsprechenden Abflussbeiwerte. Die Simulati-
onen erfolgten für verschiedene Bemessungs-
regenereignisse.

Die Auswertung zeigt die Auslastung der Lei-
tungen, potenzielle Rückstaurisiken sowie mög-
liche Überlastungen einzelner Netzabschnitte
auf. Kritische Bereiche wurden identifiziert und
hinsichtlich ihres Handlungsbedarfs bewertet.
Die Ergebnisse dienen als Grundlage zur Pla-
nung von Massnahmen zur Sicherstellung einer
ausreichenden Entwässerungskapazität unter
zukünftigen Rahmenbedingungen.

Erste Erkenntnisse und Resultate des Entwäs-
serungskonzepts konnten, im Austausch zwi-
schen GEP-Planer und Projektingenieur, be-
reits in aktuelle Projekte einfliessen.

Aufgrund durchgeführter Messreihen und einer
Frachtmodellierung wurde festgestellt, dass
beim Regenüberlauf Schiabach erhöhte Entlas-
tungsmengen auftreten. Zur Verbesserung der
Situation werden bauliche Anpassungen am
Bauwerk, insbesondere an der Wehrkante, vor-
gesehen.

In Abstimmung mit dem Amt für Natur und Um-
welt und den beauftragten Fachplanern wurden
maximal zulässige Kapazitäten und Varianten
zur Entlastung des Abwasserhauptkanals un-
tersucht. Zeitgleich wurde die grundsätzliche
Machbarkeit einer Parallelleitung geprüft und
bestätigt.

Kanalisationsgesuche und
Neubauabnahmen

Neubauten sowie Änderungen an bestehenden
Schmutz- und Meteorwasseranlagen erforder-
ten ein genehmigtes Kanalisationsgesuch. Im
Rahmen der Prüfung stellte das Tiefbauamt in
Zusammenarbeit mit den Planern und Gesuch-
stellern sicher, dass die geltenden Vorschriften
zur Liegenschaftsentwässerung eingehalten
wurden. Im Jahr 2025 wurden insgesamt 55 Ka-
nalisationsgesuche geprüft und bis zur Geneh-
migung begleitet.

Im selben Zeitraum wurden die Entwässerungs-
anlagen von 28 Liegenschaften im Rahmen von
Neubauabnahmen mittels Kanalfernsehen kon-
trolliert und abgenommen. Festgestellte Mängel
wurden den betroffenen Eigentümern und Bau-
unternehmern zur Behebung gemeldet. Die er-
forderlichen Nachkontrollen wurden ebenfalls
durchgeführt. Die Neubauabnahmen erfolgten
in Zusammenarbeit mit der ARA Davos. Die Dif-
ferenz zwischen der Anzahl genehmigter Gesu-
che und den durchgeführten Abnahmen ergab
sich daraus, dass einzelne Bauvorhaben nicht
realisiert wurden oder sich zum Jahresende
noch in der Phase der Mängelbehebung befan-
den.

Entwässerungsgrundsätze /
Vorschriften Liegenschaftsentwässerung

Die Entwässerungsgrundsätze wurden im Jahr
2025 erarbeitet und stehen den Fachplanern
nun zur Verfügung. Nun wurden für alle Bauzo-
nen maximale Abflussbeiwerte für die Regen-
wasserbewirtschaftung festgelegt, damit die
Belastung des Entwässerungssystems langfris-
tig begrenzt werden kann.

Einzelne Abschnitte der Grundsätze lagen zum
Jahresende noch im Entwurf vor. Dies da der
der GEP noch nicht abschliessend genehmigt
ist und bestimmte Inhalte einen Beschluss des
Kleinen Landrats erfordern. Die Vorschriften zur
Liegenschaftsentwässerung wurden entspre-
chend den neuen Entwässerungsgrundsätzen
und den neusten Normen (SN 592000:2024)
überarbeitet.
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Neuerschliessungen

Die Bautätigkeit in der Gemeinde Davos blieb
im Jahr 2025 weiterhin hoch. So erfolgten Gro-
berschliessungen neuer Baugebiete wie bei-
spielsweise das Quartier Poschtrain in Mons-
tein, welches nun an die bestehende Entwässe-
rungsinfrastruktur angebunden wurde.

Unterhalt Kanalisation

Die Gemeinde Davos betreibt und unterhält ein
Kanalnetz mit einer Gesamtlänge von rund
150 km. Die Kontrollschächte, Schlammsamm-
ler und Strassenabläufe im kommunalen Ent-
wässerungsnetz werden durch das Tiefbauamt,
respektive die ARA Davos regelmässig gerei-
nigt und unterhalten. Durch den kontinuierlichen
Unterhalt kann die Funktionsfähigkeit der Ent-
wässerungsinfrastruktur langfristig sicherge-
stellt werden.

Instandstellungsarbeiten werden nach Möglich-
keit mit geplanten Strassensanierungen koordi-
niert, um Synergien zu nutzen und die Eingriffe
im öffentlichen Raum zu minimieren. Die Um-
setzung erfolgt in enger Abstimmung mit weite-
ren Werkleitungseigentümern wie der Wasser-
versorgung, dem Elektrizitätswerk Davos oder
anderer Werke. Die jeweiligen Anforderungen
werden frühzeitig abgestimmt und, wo sinnvoll,
gemeinsam umgesetzt.

Zustandserfassung

Die flächendeckende Zustandserfassung des
Kanalnetzes wurde 2022 grösstenteils abge-
schlossen und im Abwasserkataster dokumen-
tiert. Diese Grundlagen bildet eine wichtige Ba-
sis für die Planung und Priorisierung zukünftiger
Unterhalts- und Sanierungsmassnahmen. Im
Jahr 2025 erfolgten ergänzende Zustandserfas-
sungen in Zusammenhang mit Neubauprojek-
ten. Zudem wurden punktuelle Nachführungen
im Leitungskataster vorgenommen.

Kanalsanierungen

Im Jahr 2025 wurde die Kanalisation an ver-
schiedenen Standorten erneuert oder instand
gestellt. Grössere Sanierungsarbeiten erfolgten
an folgenden Strassenabschnitten:
 Promenade «Alberti – Spital»
 Spinnelenweg «Solaria»

 Hauptstrasse Wiesen «Volg – Kirche»
 Goristrasse «Nr. 2 bis 9»
 Salzgäbastrasse «Abzw. Promenade»
 Tschuggenstrasse «Chateau Bruxelles»
 Dammweg «Kreuzung Clavadelerstrasse»

Zusätzlich wurden kleinere Instandstellungsar-
beiten unter anderem am Chrüzaweg, an der
Hauptstrasse Monstein, an der Landwas-
serstrasse «Crestannes», bei der ARA Ga-
denstatt, an der Bahnhofstrasse Dorf, an der
Clavadelerstrasse, an der Tobelmühlestrasse,
an der Bündastrasse, oder an der Skistrasse
durchgeführt.

Promenade

In Zusammenarbeit mit dem Tiefbauamt Grau-
bünden erneuerte die Gemeinde Davos die
Landwasserstrasse im Abschnitt vom Spital bis
zum Albertibach sowie die dazugehörigen Wer-
kleitungen. Dabei wurden die Bachquerung des
Grüenibächli sowie die bestehenden Schmutz-
und Meteorwasserleitungen ersetzt. Mit den
Bauarbeiten konnte die Betriebssicherheit der
Infrastruktur verbessert werden.

Spinnelenweg

Am Spinnelenweg wurden sämtliche Werklei-
tungen ersetzt oder erneuert, darunter die
Schmutz- und Meteorwasserleitungen sowie
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die Wasser-, Beleuchtungs- und Elektroleitun-
gen. Zudem konnte ein Trennsystem eingeführt
werden, welches im Rahmen der Bauetappe
2026 am Büelweg weitergeführt wird.

Hauptstrasse Wiesen

Im Abschnitt zwischen dem Volg und der Kirche
Wiesen wurden die Trinkwasser-, Schmutzwas-
ser- und Elektroleitungen ersetzt. Aufgrund der
engen Platzverhältnisse und des aufrechterhal-
tenen Verkehrs gestalteten sich die Bauarbei-
ten anspruchsvoll. Um die Verkehrsführung je-
derzeit sicherzustellen, wurden die Werkleitun-
gen im Bereich des Engpasses bei der Kirche
mittels Spülbohrung verlegt.

Tschuggenstrasse

Im Bereich der mittleren Tschuggenstrasse auf
Höhe des «Château Bruxelles» wurden die
Werkleitungen aus den 1960er-Jahren ersetzt.
Die Bauarbeiten erfolgten koordiniert mit der
DAVeauS AG, welche im gleichen Abschnitt
eine neue Quellwasserableitung erstellte. Dabei
wurden die Trinkwasser-, Schmutzwasser- und
Elektroleitungen vollständig erneuert. An-
spruchsvoll war insbesondere die Koordination
mit den Eigentümern der Strasse und den An-
wohnenden. Aufgrund der engen Verhältnisse,
musste eine Zufahrt über die Meierhofstrasse
erstellt und unterhalten werden.

Salzgäbastrasse

Die Bauarbeiten im Bereich der Salz-
gäbastrasse erfolgten auf einer Privatstrasse
und umfassten neben der Strassensanierung
auch die Erneuerung und Erweiterung der Wer-
kleitungen für Wasser, Abwasser, Strom und
Strassenbeleuchtung. Zusätzlich wurden bei
mehreren Liegenschaften die Hausanschluss-
leitungen für Wasser, Abwasser und Strom an-
gepasst.

Goristrasse

Die rund 60 Jahre alten Werkleitungen im
Bünda-Quartier werden etappenweise erneu-
ert. Zwischen Mai und Juni 2025 erfolgte die Sa-
nierung der Werkleitungen für Strom, Trink-,
Schmutz- und Meteorwasser im Abschnitt Go-
ristrasse Nr. 2 bis 9. Im Zuge der Bauarbeiten

wurden auch einzelne Hausanschlüsse ange-
passt und an die neuen Leitungen angeschlos-
sen.

Dammweg, Bereich Clavadelerstrasse

Im Rahmen einer Zustandsuntersuchung wur-
den am Abwasserhauptkanal (DN 900) erhebli-
che statische Mängel festgestellt. Zur Vorberei-
tung des geplanten Ersatzes wurde im Herbst
2025 ein neuer Leitungsanschluss vorbereitet.
Da die beschädigte Leitung teilweise über pri-
vate Grundstücke verläuft, soll der neue Abwas-
serhauptkanal nun im Bereich des öffentlichen
Dammwegs verlaufen. Die Fertigstellung und
Inbetriebnahme des neuen Kanals ist für das
Jahr 2026 vorgesehen, worauf der defekte
Hauptkanal ausser Betrieb genommen werden
kann.

Dammweg, Regenüberlauf Alberti

Die Regenüberlaufbauwerke der Gemeinde Da-
vos werden seit mehreren Jahren mit Ni-
veausonden überwacht. Die Auswertung zeigte,
dass bei Hochwasserereignissen Wasser aus
dem Landwasser in die Kanalisation eindrang
und dabei Kies und Schwemmgut eintrug.
Diese Einträge führten zu erhöhtem Unterhalts-
aufwand beim Regenbecken Tanne. Zur Behe-
bung der Problematik wurde im April 2025 am

96



Departement IV Tiefbau und öffentliche Betriebe

betroffenen Entlastungsbauwerk eine Rück-
schlagklappe installiert. Seither wurden keine
grösseren Einträge von Kies oder Sand mehr
festgestellt.

Umlegungen von Werkleitungen

Im Zusammenhang mit privaten Bauvorhaben
mussten einzelne kommunale Schmutz- und
Meteorwasserleitungen angepasst und umge-
legt werden. Entsprechende Arbeiten wurden
unter anderem an der Hauptstrasse Wiesen im
Bereich untere Schluocht sowie am Sportweg
oder auch am Sypcherweg durchgeführt.

Inlinersanierungen

Zur Instandsetzung beschädigter Leitungen
wird unter anderem auch das Inliner-Verfahren
eingesetzt, welches eine wirtschaftliche Alter-
native zum vollständigen Leitungsersatz dar-
stellt. Dabei wird ein mit Kunstharz getränkter
und glasfaserverstärkter Schlauch in eine be-
stehende Leitung eingebracht und ausgehärtet,
wodurch die Rohrstruktur dauerhaft stabilisiert
wird. Im Jahr 2025 wurde die Hauptleitung ent-
lang des Landwassers auf dem Abschnitt In-
nere Horlauben bis Reginaweg auf einer Länge
von rund 200 Metern saniert. Mit dieser Mass-
nahme konnten bestehende Grundwasserein-
tritte wirksam reduziert werden.

Kontrolle privater Anlagen

Die Gemeinde Davos überwachte die Einhal-
tung der Gewässerschutzvorschriften im Be-
reich privater Abwasseranlagen. Bei festgestell-
ten Mängeln forderte das Tiefbauamt die be-
troffenen Eigentümer zur fachgerechten Behe-
bung auf. Aufgrund begrenzter personeller Res-
sourcen erfolgten die Kontrollen nicht flächen-
deckend, sondern nur im Einzelfall und bei kon-
kretem Verdacht auf Mängel. 2025 wurden die
Abwasseranlagen des Skigebiets Parsenn kon-
trolliert und den Bergbahnen entsprechende
Vorgaben zur Sanierung und Instandstellung
gemacht.
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Verkehrsbetrieb Davos (VBD) 

Stefan Walser, Betriebsleiter 
 
 

 
Personelles 
 
Auf den 1. Januar 2025 übernahm Stefan 

Walser die Führung des Verkehrsbetrieb Da-

vos. Mit seiner Position als Koordinator übt er 

ein Amt aus, welches die betrieblichen Belan-

gen und die politischen Anliegen bearbeitet 

und managt. Da Stefan Walser die letzten 12 

Jahre im Kleinen Landrat tätig war, brachte er 

bereits ein umfangreiches Wissen zum Betrieb 

mit.  

 

Die Rechnung- und die Offertstellung an den 

Bund (BAV) wird durch Spezialisten der Bus & 

Service AG (BuS) erledigt. Durch diesen aus-

gelagerten Prozess wurde die Stelle des Koor-

dinators auf 80 Stellenprozente festgelegt.  

 

 
Stefan Walser 

 
Ende April 2025 verliess Eduard Bühler auf 

eigenen Wunsch den Verkehrsbetrieb. Die 

Vollzeitstelle wurde neu mit Licinio Melo be-

setzt. 

 

Manuel Pinto feierte 2025 sein 10-jähriges 

Dienstjubiläum. Die Betriebstreue wurde herz-

lich verdankt. 

Chauffeurweiterbildung 
 
Bei der diesjährigen CZV-Schulung wurde das 

Hauptmerk auf sicheres und kunden-

orientiertes Fahren gelegt. Die Schulung wurde 

in die Kursblöcke «Fahren & SVG» und «im 

Scheinwerferlicht». Es wurden die neuesten 

Anpassungen im Strassenverkehrsgesetz 

(SVG) vermittelt, aber auch praktische Fahr-

übungen durchgeführt. Weiter wurde bei den 

Fahrern das Bewusstsein ihres «Schein-

werfer-Daseins» verstärkt. Darunter fallen 

unteranderem der Umgang mit Mobil-Geräten, 

aber auch die nonverbale Kommunikation über 

den Innenspiegel. Die Teilnehmenden konnten 

wiederum interessante und lehrreiche Stunden 

erfahren.  

 

Linienvergaben an PostAuto AG 
 
Mit der Konzessionsabgabe der Linie 305 (Ser-

tig) und der Linie 310 (Monstein) ist der Ver-

kehrsbetrieb nicht mehr für den Betrieb zu-

ständig. Darunter fallen auch die Verhandlun-

gen mit dem Kanton und dem Bund. Die Ge-

meinde Davos hat jedoch als Bestellerin immer 

noch Einfluss auf die Fahrplanung.  

 
Angebot und Nachfrage 
 
2025 wurden auf den VBD-Linien insgesamt 

813'655 Wagenkilometer gefahren. Durch den 

Wegfall der Linien Sertig (308) und Monstein 

(310) nahmen auch die Kilometerleistungen 

ab. Von diesen Wagenkilometer fallen 36'210 

Kilometer auf die sommerliche Erschliessung 

Dürrboden und die winterliche Erschliessung 

der Pischabahn im Flüelatal.  

 

Die Fahrgast-Frequenzen bewegen sich im 

Rahmen des letzten Jahres.  
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Tarifverbund Davos

Die Gültigkeiten der Bergbahnabonnemente
wie auch der Gästekarte auf der RhB-Strecke
zwischen Davos und Klosters geben immer
noch Anlass zu grösseren Diskussionen. Auch
im Berichtsjahr wurden Anstrengungen unter-
nommen, damit diese öV-Strecke wieder inklu-
diert werden kann.

Invia PickMeUp – Pilotprojekt

Am 7. Juni 2025 fiel der Startschuss für das
OnDemand-Angebot invia PickMeUp. Mittels
Flyer und Zeitungsartikel wurde die Bevölke-
rung auf das Angebot aufmerksam gemacht.
Der Start in der Zwischensaison erwies sich
als vorteilhaft, da auch die Chauffeure von
Gotschna Taxi (Betreiber-Unternehmung) sich
zuerst mit ihren neuen Aufgaben vertraut ma-
chen mussten.

Die aufwendigen Vorbereitungen, wie Definiti-
onen der Strecken und Zonen, Betriebs-zeiten,
Schichten etc. erwiesen sich von Vorteil. So-
wohl die App, wie auch das Leitstellensystem
funktionierten von Beginn an einwandfrei. Mit
den ersten Erfahrungswerten konnten gering-
fügige Anpassungen (z.B. an den Buchungs-
zeiten) vorgenommen werden.

Invia PickMeUp Fahrgast

In der ersten Phase wurde das Angebot haupt-
sächlich von Personen genutzt, welche sich
nach abendlichen Treffen in Bars etc. nach
Hause chauffieren liessen. Schnell wurde das
Angebot aber auch von Angestellten genutzt,
welche bis spät abends (z.B. im Service) oder
frühmorgens (z.B. in der Pflege) arbeiten müs-
sen. Auch von Kindern wird das Angebot zu-
nehmend genutzt, um nach dem Training nach

Hause zu kommen. Somit können Elterntaxis
reduziert werden.

Zum Ende der Wintersaison 2025/26 wird das
Angebot bilanziert und das weitere Vorgehen
besprochen.

Rezertifizierungs-Audit

Das Aufrechterhaltungsaudit fand am 14. März
2025 statt. Die Anforderungen wurden gemäss
den geltenden Normen erfüllt, so dass wir das
Zertifkat für ISO 9001:2015 ein weiteres Jahr
inne haben. Das ist auch eine Vorbereitung auf
die für 2026 geplante Rezertifizierung.
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Strassenbau
Reto Michel, Projektleiter Tiefbauamt

Unterhalt und Investitionen

Auch im Jahr 2025 standen in Davos zahlrei-
che und bedeutende Investitionen in die Stras-
seninfrastruktur an. Über das gesamte Ge-
meindegebiet hinweg wurde geplant, saniert,
verstärkt und modernisiert – von punktuellen
Belagsreparaturen über sicherheitsrelevante
Anpassungen an Leitschranken bis hin zu
umfassenden Gesamtsanierungen ganzer
Strassenzüge.

Jedes einzelne Projekt leistet einen wichtigen
Beitrag zur langfristigen Werterhaltung, zur
Optimierung und zum gezielten Ausbau der
Infrastruktur. Damit bleibt Davos auch künftig
sicher, funktional und gut erschlossen. Trotz
kurzer Bausaison, hoher Projektdichte und
intensiver Auslastung aller Beteiligten konnten
sämtliche Vorhaben termingerecht vor Winter-
einbruch abgeschlossen werden – eine starke
Teamleistung aller involvierten Stellen.

Projekte 2025 im Überblick

Das Tiefbauamt der Gemeinde Davos hat im
vergangenen Jahr unter anderem folgende
Projekte erfolgreich umgesetzt und begleitet:

 Sanierung Landwasserstrasse, Spital bis
Alberti

 Deckbelag Tobelmühlestrasse
 Deckbelag Skistrasse
 Werkleitungen Solaria, Abschnitt Spin-

nelenweg
 Sanierung und Verstärkung Sertigerstrasse

1. Etappe
 Sanierung und Verstärkung Mattastrasse
 Trottoirsanierung Wiesen, Kirche bis Volg
 Ausweichstelle Grüenistrasse
 Belagsarbeiten Duchliweg
 Belagssanierung Bahnhof Dorf
 Kaltmicrobelag Talstrasse

 Risssanierung in Strassenbelägen
 Sanierung Stützmauer Horlaubenstrasse
 Sanierung Stützmauer Berglistutz
 Sanierung Stützmauer Chrüzaweg
 Umbau Bushaltestellen Spital nach Vorga-

ben des Behindertengleichstellungsgeset-
zes

 Zustandsaufnahmen vorhandener Unterbau-
ten und Erfassung im Kataster

 Zustandskontrollen und Durchführung diver-
ser Sanierungsmassnahmen bei Gemein-
debrücken

 Diverse Belagsflicke als Unterhaltsmass-
nahmen an den Gemeindestrassen

 Diverse Unterhaltsarbeiten an der Strassen-
beleuchtung

 Diverse Unterhalts- und Instandhaltungsar-
beiten an Parkplätzen

Im Folgenden werden ausgewählte Projekte
näher vorgestellt. Sie geben einen Einblick in
die Vielseitigkeit und die technischen Heraus-
forderungen, denen sich das Tiefbauamt tag-
täglich stellt.

Sanierung Landwasserstrasse

Die Promenade zwischen der Färbistrasse und
der Brücke über den Albertibach wurde 2024
und 2025 umfassend erneuert. Da sich dieser
Abschnitt im Eigentum des Kantons befindet,
trägt er weiterhin den Namen «Landwas-
serstrasse». Im Rahmen eines Gemein-
schaftsprojekts mit dem kantonalen Tiefbau-
amt, der Gemeinde Davos, der EWD AG und
Swisscom wurde die gesamte Anlage grundle-
gend saniert. Neben dem vollständigen Ersatz
des Strassenoberbaus inklusive Kofferung und
Belag wurden sämtliche Werkleitungen im
Strassenkörper erneuert und teilweise ausge-
baut.

Besonders anspruchsvoll waren das hohe
Verkehrsaufkommen sowie die engen Platz-
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verhältnisse im Zentrum. Dank präziser Bau-
phasenplanung, provisorischer Asphaltbeläge
und Hand-Verkehrsregelung während der Ar-
beitszeiten konnten die Einschränkungen für
Anstösser und Verkehrsteilnehmende auf ein
Minimum reduziert werden.

Auch die Werkleitungsarbeiten verlangten
höchste Sorgfalt: Die Ver- und Entsorgung
musste während der gesamten Bauzeit jeder-
zeit gewährleistet bleiben – oft mittels auf-
wendiger Provisorien.

Beim Nachteinbau des Deckbelags stand das soge-
nannte Walzenspiel einsatzbereit – ein eindrückli-
ches Bild konzentrierter Präzisionsarbeit.

Sanierung und Verstärkung Serti-
gerstrasse

Im Abschnitt «Under den Egge» wies die Ser-
tigerstrasse erhebliche Schäden auf. Ein sich
absenkender Strassenrand führte zu grossen
Rissen im Belag, und auch die talseitige Leit-
planke bewegte sich zunehmend hangabwärts.
Die Lösung: Eine mit Ankern rückverankerte
und auf Pfählen gegründete Stützmauer mit
Betonkordon stabilisiert nun den talseitigen
Bereich dauerhaft und verhindert ein weiteres
Abrutschen der Strasse.

Da das Sertigtal zu den beliebtesten Ausflugs-
zielen von Davos zählt, musste die einspurige
Verkehrsführung jederzeit gewährleistet blei-
ben. Eine abgesetzte Baupiste sowie eine
durchdachte Baustellenorganisation ermöglich-
ten die Umsetzung ohne grössere Behinde-
rungen – zur Zufriedenheit von Einheimischen
und Gästen. 2026 wird die Sertigerstrasse auf
einer weiteren Etappe entsprechend verstärkt
und saniert.

Neubau der talseitigen Stützmauer mit Betonkordon

Verstärkung Mattastrasse

Im Bereich vom Clubhaus Golf bis zur Disch-
mastrasse senkte sich die Mattastrasse über
Jahre hinweg zunehmend in Richtung Disch-
mabach ab. Durch gezielte Verstärkungs-
massnahmen unter dem Trottoir – hinter der
bestehenden Ufermauer – konnte die Stabilität
und Tragfähigkeit der Strasse deutlich verbes-
sert werden. Die notwendige Vollsperrung für
den motorisierten Verkehr während weniger
Wochen ermöglichte eine effiziente und zügige
Ausführung der Arbeiten.
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Eine zusätzliche Herausforderung stellte eindrin-
gendes Wasser aus dem Dischmabach dar, wel-
ches die Arbeiten anfänglich erschwerte.

Öffentliche Beleuchtung

Die Energieeffizienz, zu welcher die Öffentliche
Beleuchtung einen Beitrag leistet, ist im Ener-
giestadt-Bericht Davos eine Standardmass-
nahme. Aus diesem Grund werden seit 1991 in
jährlichen Tranchen die ältesten Strassen-
leuchten durch energieeffizientere Modelle
gemäss dem aktuellen Stand der Technik er-
setzt. Anfänglich wurden als effizienteste
Leuchten solche mit Natriumdampf-Hochdruck-
technik installiert. Dann begann 2012 eine
neue Ära mit den LED-Leuchten. Nachdem
2022 die letzten Leuchten mit Quecksilber-
dampflampen demontiert wurden, wurden seit-
her die Leuchten mit Natriumdampf-
Hochdrucklampen ersetzt. Bis Ende 2025
konnten nun die letzten Leuchten der öffentli-
chen Strassenbeleuchtung auf die LED-
Technik umgestellt werden. Somit basiert nun
die gesamte öffentliche Beleuchtung der Ge-
meinde auf LED-Technik.

Im 2025 wurden an folgenden Öffentlichen
Strassen neue Leuchten mit LED-Technik
installiert:

Buolstrasse 5 Stk.
Dammstrasse 3 Stk.
Rathausstutz 1 Stk.
Riedstrasse Wiesen 10 Stk.
Schulhaus Bünda 9 Stk.
Monstein 13 Stk.

Total neue Leuchten im 2025 41 Stk.

Gesamtbestand Strassen- und Fussweg-
leuchten: 1‘082 Stk.

Durch diesen laufenden Erneuerungsprozess
konnte der Energieverbrauch der Strassenbe-
leuchtung seit 2013 bis Ende 2025 um knapp
70 % von 619'000 kWh auf 191'000 kWh redu-
ziert werden.

Während bei den Strassenleuchten die alten
und wenig energieeffizienten Modelle laufend
ersetzt werden, stehen die Stahlkandelaber oft
40 Jahre und länger im Einsatz. Insbesondere
beim nicht einsehbaren Teil im Fundamentso-
ckel lässt sich die Entwicklung bezüglich Rost-
befall nur beschränkt erkennen. Darum wurden
2019 erstmals Kandelaber mit einer Licht-
punkthöhe von mindestens 10 Metern durch
eine Spezialfirma auf die Standsicherheit
überprüft. Aufgrund der positiven Erfahrungen
mit dieser speziellen Prüfungstechnik wird
seither jedes Jahr bei rund 100 Kandelabern
die mechanische Festigkeit überprüft. Im 2025
wurden die letzten der 10 Meter hohen Kande-
laber einer erstmaligen Prüfung unterzogen.
Somit beginnt ab 2026 der Prüfzyklus wieder
bei den im 2019 erstmals geprüften Kandela-
bern. Ziel ist es, dass in Zukunft ein Prüfzyklus
von 5 Jahren eingehalten werden kann.
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Forstbetrieb
Markus Hubert, Leiter Forstbetrieb
Andres Tosch, Naturgefahren

Personal

Am 31. Juli 2025 beendete Corsin Jäger erfolg-
reich seine Lehre als Forstwart EFZ. Anlässlich
einer kleinen Feier konnte er das eidgenössi-
sche Fähigkeitszeugnis sowie die, vom Ausbild-
ner Patrick Hochholdinger angefertigte, Holzaxt
entgegennehmen. Am 2. August durften der
Forstbetrieb mit Linus Caprez einen jungen,
motivierten Burschen zum Start der drei-jähri-
gen Ausbildung begrüssen.

Forstgruppe bei der Übergabe der hölzernen Axt zum
erfolgreichen Lehrabschluss von Corsin Jäger

Waldbewirtschaftung

Im Jahr 2025 wurden rund 12'430 m3 Holz in
den Waldungen der Gemeinde Davos geerntet.
9'850 m3 hiervon wurden zur Pflege des Schutz-
waldes geschlagen. Des Weiteren fanden 1'520
Pflanzen eine neue Heimat welche mittels Wild-
schutzzäunen über eine Länge von ca. 1,8 Kilo-
meter vor Wildverbiss geschützt werden.

Wildschutzzaun mit Pflanzung Clavadelerwald (Foto
Ake)

Das wärmere und trockenere Klima macht sich
auch im Wald bemerkbar und so mussten rund
1'700 m3 Holz, welches grösstenteils vom Bor-
kenkäfer befallen war, geschlagen werden. Die
Tendenz von jährlichem und stärkeren Befall
des Borkenkäfers ist steigend.

Vom Käfer befallene Föhren in Wiesen (Foto SF)

In den letzten 10 Jahren wurde etwa ein Drittel
des geernteten Holzes ins nahe Ausland und
ein Drittel an inländische Sägereien verkauft.
Durch das Sägewerk Resurses SA im nahe ge-
legenen Surses, welches 2024 in Betrieb ge-
nommen wurde, konnte 2025 mehr als die
Hälfte des geschlagenen Holzes im Kanton
Graubünden eingesägt werden.
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Holzfluss 2020 – 2025 in m3

Obenstehende Grafik zeigt, dass 2025 etwas
mehr als ein Drittel des geschlagenen Holzes
als Energieholz angefallen ist und die Tendenz
zunehmend ist. Dies hängt einerseits mit der
vermehrten Nutzung von abgelegenen, bis an-
hin kaum genutzten Schutzwäldern und ande-
rerseits mit den gestiegenen Qualitätsanforde-
rungen an das sägefähige Rundholz zusam-
men. Diese Entwicklung hat auch Auswirkun-
gen auf den durchschnittlichen Holzerlös wel-
cher im Jahr 2025 rund 12 CHF/m3 tiefer liegt
als im Vorjahr.

Der Absatz des Energieholzes ist in Davos auf
längere Zeit gesichert. Um den Energiebedarf
zu decken, muss sogar Holz aus den benach-
barten Gemeinden zugeführt werden. Am
29. April 2025 wurde ein erstes Mal die Hol-
schnitzelheizung für den Medizincampus Davos
Wolfgang beliefert. Dieser weist einen jährli-
chen Verbrauch von 8'000 bis 9'000 srm
(Schüttraummeter) auf. Zusammen mit der
Schnitzelheizung des Hotels Alpengold steigt
der Verbrauch auf rund 12'000 srm Schnitzel
was einer Holzmenge von rund 4'300 m3 ergibt

Walderschliessungen

Sogenannte SIE-Projekte (Sammelprojekt In-
standstellung Erschliessung) dienen der In-
standstellung von forstlichen Strassen, welche
Schutzwälder erschliessen. Sie werden durch
kantonale Beiträge unterstützt und vom Amt für
Wald und Naturgefahren (AWN) begleitet. 2025
wurden drei Projekte über dieses Programm
eingereicht und erfolgreich ausgeführt.

Ronenwaldstrasse

Die Ronenwaldstrasse erschliesst 123 ha Wald.
Davon sind 32 ha Schutzwald-Typ A und 18 ha

Schutzwald-Typ B. Eine bestehende bergsei-
tige Blocksteinmauer war in schlechtem Zu-
stand und drohte durch Frost-Tau-Zyklen in
Richtung Strasse zu kippen. Die Trockenstein-
mauer mit einer Länge von 57 Metern wurde
komplett abgetragen, neu fundiert und mit den
vorhandenen Steinen in Beton aufgebaut. Am
6. Juni 2025 konnte die Mauer ohne Einwände
der Bauherrschaft abgenommen werden. Die
Kosten fielen im Vergleich zur Offerte um
24 Prozent tiefer aus.

Blocksteinmauer Ronenwaldstrasse (Foto AT)

Bobbahnstrasse

Die Bobbahnstrasse ist eine 2,7 Kilometer
lange, LKW befahrbare Waldstrasse. Sie er-
schliesst 102 ha Wald welche vollumfänglich
Schutzwald-Typ A sind. Die Strasse verfügt
über bedeutende Drittinteressenzen wie der Er-
schliessung von Schutzbauten am Dorfberg
und dem Schiahorn. Auch zur Erschliessung
der Schatzalp, der Parsennbahn und für die
Alpwirtschaft ist sie von zentraler Bedeutung.
Die zahlreichen Trockenmauern waren in einem
schlechten Zustand und ein sicheres Befahren
mit den zugelassenen Nutzlasten konnte nicht
mehr gewährleistet werden. Das Sanierungs-
projekt mit einem Kostenvoranschlag von 1,15
Millionen Franken. wurde in zwei Etappen auf-
geteilt. 2025 konnte die erste Etappe planmäs-
sig ausgeführt werden. Rund 266 Meter berg-
seitige Blocksteinmauern wurden neu erstellt.
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Die zweite Etappe erfolgt 2026 und umfasst die
Sanierung von 235 Meter talseitigen Stützmau-
ern, sechs Durchlässen und der Erneuerung
der Verschleissschicht.

Blocksteinmauer Bobbahnstrasse (Foto AT)

Zünstrasse

Mit der Startsitzung vom 26. Juni 2025 wurden
die Sanierungsarbeiten an der Zünstrasse ge-
startet. Das Projekt umfasst die Instandsetzung
von zwei Bach-Durchlässen welche in schlech-
tem Zustand waren. Am 8. Oktober konnten die
Bauwerke ohne Mängel und in einer sehr guten
Qualität durch die Bauherrschaft abgenommen
werden.

Sanierter Durchlass (Foto AT)

Lawinenverbauungen

Analog zu den Walderschliessungen unterstützt
das kantonale Amt für Wald und Naturgefahren
(AWN) auch Lawinenverbauungen. Diese wer-
den unter dem Sammelprojekt Instandsetzung
Schutzbauten (SIS) zusammengefasst. 2025

hat die Gemeinde Davos zwei SIS-Projekte um-
gesetzt.

Lawinenverbauung Schiahorn

Nach dem verehrenden Lawinenwinter von
1919 wurden am Schiahorn kontinuierlich
Schutzmassnahmen geplant und umgesetzt.
Diese sind für das Siedlungsgebiet bis heute
von entscheidender Bedeutung. Im Umfang der
periodischen Kontrollen wurden verschiedene
Schwachstellen gefunden. Bei den Werkreihen
13 und 159 wurden die Fundationen infolge er-
höhtem Schneedruck gestossen. Im Projekt
«SIS LV Schiahorn 2025» wurden die Werkrei-
hen 13 und 159 saniert. Die bestehenden Fun-
dationen wurden abgetragen und mit je zwei
Druckankern und einem Zuganker versehen.
Insgesamt wurden so acht bergseitige Fundati-
onen und zwei talseitige Fundationen neu auf-
gebaut und die Werkreihe wieder in die korrekte
Position gebracht. Mit den Instandsetzungs-
massnahmen wurde der ursprüngliche Bau-
werkszustand wiederhergestellt und verbes-
sert.

Wiederhergestellte Werkreihe 159 (Foto AT)

Der Gesamtzustand der Verbauungen am Schi-
ahorn ist trotz des hohen Alters relativ gut. Je-
doch sind zahlreiche Fundamente durch Ero-
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sion gefährdet. Diese Schäden wurden aufge-
nommen und beurteilt. Für das Jahr 2026-27
wurden Massnahmen erarbeitet welche eine
umfangreiche Instandhaltung des Verbauungs-
gebiet gewährleisten sollen.

Lawinen- und Steinschlagverbauung
Seehorn

Die Steinschlagverbauung Seehorn in der Ge-
meinde Davos (VG-ID 844) schützt am Eingang
des Flüelatals die Flüelapassstrasse sowie ein
touristisch stark genutztes Gebiet vor Stein-
schlag und Lawinen. Im Sommer 2024 führte
der Ausbruch einer Felsrippe zu Schäden an
mehreren Stützbauwerken und zur teilweisen
Hinterfüllung durch Sturzmaterial. Geologische
Untersuchungen ergaben, dass eine verblie-
bene Felsrippe nur noch durch Reibung stabili-
siert ist und bei einem Absturz erhebliche Schä-
den an den darunterliegenden Schutzbauwer-
ken sowie dem Schutzwald verursachen würde.
Zur langfristigen Sicherung der Schutzfunktion
wurde daher ein neues Steinschlagschutznetz
sowie die gezielte Sicherung zweier unstabilen
Felsrippen sowie der Abtrag der instabilen Fels-
masse vorgenommen. Während der Bauarbei-
ten stellte man fest, dass die grosse Felsrippe
keine klare Kluft aufweist und somit nicht abge-
tragen werden kann ohne zusätzliche Felsmas-
sen zu destabilisieren. Nach eingängigen Prü-
fungen und Besprechungen, wurde beschlos-
sen, dass die Felsrippe nicht abgetragen, son-
dern durch ein verankertes Netz vor dem Ab-
brechen gesichert werden soll. Die Felssiche-
rungen konnten abgeschlossen werden, jedoch
musste die Montage des Steinschlagnetzes wit-
terungsbeding auf den Frühling 2026 verscho-
ben werden.
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Fluss- und Wildbachverbauungen
Markus Hubert, Leiter Forstbetrieb
Andres Tosch, Naturgefahren

Unterdurchschnittliche Nieder-
schläge

Gemäss den Daten von Meteo Schweiz, der
automatischen Wetterstation Davos, ist das
Jahr 2025 bezüglich den Niederschlägen un-
terdurchschnittlich. Einzig in den Monaten Mai,
Juli und September gab es mehr Niederschlä-
ge als im langjährigen Mittel. Die durchschnitt-
liche Niederschlagssumme vermag jedoch
nicht einzelne, starke Gewitterereignisse auf-
zuzeichnen.

Pikettdienst

Neun Angestellte des Tiefbauamtes und des
Forstbetriebes stellen jährlich von Anfangs Mai
bis Ende Oktober einen Pikettbetrieb für die
Gemeinde sicher. Der verantwortliche Pikett-
leistende ist jeweils während seinem wöchent-
lichen Einsatz rund um die Uhr abrufbar und
einsatzbereit. Die Einsätze der Pikettleistenden
sind sehr vielfältig. Bei aufziehenden Gewittern
gilt es die Wildbäche zu beobachten um allfäl-
lige Schäden und das Überlaufen oder Aus-
brechen von Bachläufen zu verhindern.

Einsätze 2025
 Schachtdeckel richten, einsetzen
 Laufend GS-Kontrollen
 Diverse Telefonate

Unwetterereignis 30. Juni 2025

Am Abend vom 30. Juni 2025 kam es infolge
von heftigen Gewittern kombiniert mit Hagel zu
mehreren Bachübertritten. Am schlimmsten
betroffen war das Sertig. Der Witibach brachte
sehr viel Geschiebe mit sich. Die Brücke bei
der Haltestelle Eggali verklauste und der Bach
floss der Sertigerstrasse entlang. Die aufgebo-
tenen Privaten Firmen konnten den Durchlass
rasch öffnen und den Bach zurück in sein Ge-
rinne leiten. Ein parkiertes Auto wurde minimal
beschädigt und eine Landwirtschaftsbrücke
musste abgebrochen werden.

Witibach Sertig (Foto AK)

Zum gleichen Zeitpunkt ging auch ein Murgang
im Alpebach oberhalb der Grossalp nieder. Da
dieser Bach mitten durch die Grossalp verläuft
wurde vor Jahren vorsorglich ein Ablenkdamm
oberhalb der Grossalp erstellt, welcher seine
Funktion erfüllt hat und den Murgang in das
talauswärts gelegene Wiesland ablenkte. Trotz
der Zerstörung von ungefähr 40’000 m2 Land-
wirtschaftsland konnten durch den Ablenk-
damm schlimmere Schäden an Gebäuden und
Infrastruktur verhindert werden.

Auch der Chüalpbach brachte grosse Mengen
an Wasser und Geschiebematerial, welches
erfolgreich vom Geschiebesammler zurückge-
halten werden konnte. Es entstanden lediglich
kleinere Schäden an der Sertigerstrasse, an
den Uferböschungen und eine Landwirt-
schaftsbrücke wurde überspült und musste
vorsorglich abgebrochen werden.

Weitere kleinere Gerinne, vorwiegend im Un-
terschnitt, führten sehr viel Geschiebe mit sich
und erforderten an einigen Stellen einen Ma-
schineneinsatz oder Handarbeit. Dank dem
raschen Einsatz von diversen Unternehmun-
gen konnten nennenswerten Schäden an Ge-
bäuden und Infrastruktur verhindert werden.
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Sanierung Seeeinlauf Totalpbach

Der komplett kanalisierte Abschnitt vom To-
talpbach, welcher in den Davosersee mündet
weist im Bereich des Hotel Seebüel an mehre-
ren Stellen unterspülte Bereiche und Schäden
an den Mauern auf. Dies wurde durch die Fir-
ma Compagnoni AG saniert. Die Wasserrück-
haltung erwiess sich aufgrund anhaltender
Niederschläge schwieriger als angenommen
und musste mehrere Male verbessert werden.
Dies hat zu einigen Mehrkosten geführt, jedoch
war das Endergebnis zufriedenstellend. Die
Firma Repartner AG hat sich mit rund 80 Pro-
zent an den Kosten beteiligt.

Wasserhaltung mit Rohren (Foto AT)
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Lawinendienst
Markus Hubert, Leiter Lawinendienst

Winter 2024/25

Der Winter 2024/25 zeigte eine deutlich unter-
durchschnittliche Schneemenge in vielen Regi-
onen der Schweizer Alpen, insbesondere im
Osten.  Niederschläge fielen meist in geringer
Menge und in manchen tieferen Lagen ver-
mehrt als Regen statt Schnee. Es gab frühe
Wintereinbrüche im Hochgebirge (oberhalb
3000 m) im Oktober 2024, während in mittleren
Lagen der Winterbeginn verspätet war. Auf dem
Messfeld Weissfluhjoch (2540 m) wurden am
14. April 2025 etwa 121 cm Schnee gemessen,
normal wären 218 cm.

Schneehöhenverlauf (cm) auf 2000 m für die Re-
gion Nord- und Mittelbünden. In blau der Verlauf
des Winters 2024/25 und in grün des Winters
2023/24 im Vergleich zur Verteilung aller Winter seit
1961/62 (schwarz und grau). Die Daten basieren
auf 1 km2 modellierten Schneehöhen zwischen
1962 und 2025 aus einem Gemeinschaftsprojekt
vom SLF und MeteoSchweiz.

Der Winter 2024/25 zählt meteorologisch zu
den wärmsten und schneeärmsten seit Beginn
der Messreihen. Für Wintersport, Touren und
Lawinenprävention bedeuten diese Bedingun-
gen jedoch nur vermeintlich eine geringere Ge-
fahr. So können zum Beispiel schwache Alt-
schneeschichten, Nass- und Gleitschneelawi-
nen oder nicht eingeschneite Felsen und Steine
erhebliche Risiken bergen. Trotz der geringen
Schneemenge wurden gemäss SLF insgesamt
216 Personen von Lawinen erfasst (20-Jahres-
Mittel von 205). Die Zahl der Todesopfer lag bei

10 Personen was deutlich unter dem 20-Jahres-
Mittel von 17 Todesfällen liegt.

In Davos gab es kaum nennenswerte Nieder-
schlagsperioden und so traf sich der Lawinen-
dienst der Gemeinde zu vier Lagebeurteilun-
gen.

Getroffene Massnahmen
 4 Lagebeurteilungen
 1 Lawinenbulletin veröffentlicht
 Keine Strassensperrungen

Künstliche Lawinenauslösung
 28.1.2025: Sprengmasten Auslösung Breit-

zug und Frauentobel
 29.1.2025: Helikoptereinsatz Rüschitobel

Dischma

Übersicht Installationen Breitzug:
Oben; 4 Sprengmasten und 1 LIA=Laser-Scanner
welcher in einem gewissen Umkreis die Schneehö-
hen misst und man so aktuelle Wert über den
Schneezuwachs oder Abgänge erhält.
Unten; 6 GINA = Detektionssysteme welche Erschüt-
terungen wahrnehmen und so Lawinenabgänge auf-
zeigen.
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Technische Betriebe
Marco Loher, Leiter Technische Betriebe

Werkbetrieb

Betrieblicher Strassenunterhalt

Das Jahr begann sehr ruhig. Es war eher kühl
mit wenig Schneefall. So verlief das WEF
schneemässig ohne grössere Schwierigkeiten.
Am 26. Januar 2025 fielen ca. 12 cm Neu-
schnee. In der darauffolgenden Wärmeperiode
schmolz dieser aber schnell weg. Vom 27. auf
den 28. Januar regnete es die ganze Nacht.
Erst am Morgen fielen die ersten Schneeflo-
cken. Daraufhin bildeten sich dicke Eisschich-
ten auf den Strassen und Trottoirs welche in
mühsamer und langwieriger Arbeit mit dem Eis-
hobel sowie der Unterstützung durch Radbag-
ger entfernt wurden. Gegen Mitte Februar
konnte die Eisschicht auch dank des Föhns
grösstenteils entfernt werden.

Aufgrund der aussergewöhnlich milden Tempe-
raturen im Berichtsjahr fand die erste Strassen-
reinigung so früh wie noch nie statt. Bereits
Mitte Februar kam die Firma Parpan und die ei-
gene Putzmaschine sowie weitere Geräte zum
Einsatz. Zudem wurden in der ersten Märzwo-
che 2025 die Multifunktionsfahrzeuge der Werk-
betriebe frühzeitig von Winter- auf Sommerauf-
bauten umgerüstet. Dadurch konnte eine er-
neute, grossflächige Strassenreinigung durch-
geführt werden – einschliesslich der Schwemm-
anlage auf dem Unimog.

Am 31. März und 1. April 2025 konnte die Disch-
mastrasse bis Dürrboden bereits freigeschleu-
dert werden. Anschliessend musste abgewartet
werden, bis das verbliebene Eis abgeschmol-
zen war und die Strasse gereinigt werden
konnte. Danach führte das Tiefbauamt der Ge-
meinde Davos notwendige Sanierungsarbeiten
durch, sodass die Strasse für die Öffentlichkeit
zum 12. April 2025 für Fahrzeuge bis max.
3,5 Tonnen geöffnet werden konnte. Ab dem
2. Mai konnten alle Fahrzeuge bis 18 Tonnen
die Strasse nutzen.

Ausschleudern Dischmatal bis Dürrboden

Bereits am 27. Oktober 2025 schneite es ca. 7
cm, danach wurde es wieder schön und wär-
mer. Am 25. November kam der erste grössere
Schneefall der Saison mit rund 20 cm Neu-
schnee. Infolge dessen wurde die erste Vollmo-
bilisation des Schneeräumdienstes ausgelöst.

Am 1. Dezember 2025 wurde aufgrund der mil-
den Temperaturen und des eingefahrenen
Schnees auf der Hauptverkehrsachse Prome-
nade erstmals in der Wintersaison 2025/2026
der Eishobel eingesetzt, um die Eisschicht aus
der Fahrbahn zu entfernen.

Eishobel im Einsatz

Vor Weihnachten schneite es und regnete an-
schliessend in den Schnee. Die Trottoirs ver-
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wandelten sich in Eisbahnen und vor Weih-
nachten wurden die Trottoirs mit Schaufelbag-
gern vom Eis befreit, so gut es ging.

Betrieblicher Saisonunterhalt

Bereits Anfang März 2025 konnte die Umstel-
lung des beliebten Seehofseeli vom winterli-
chen Eisfeld zum sommerlichen Erholungsge-
biet erfolgen. Wie jedes Jahr wurde dabei die
Bühne im Seehofseeli durch die Mitarbeitenden
der Werkbetriebe aufgebaut. Dafür wurden Holz
und Gerüstmaterial verbaut, um die Infrastruk-
tur für die bevorstehenden Sommerveranstal-
tungen bereitzustellen.

Umbau Seehofseeli durch den Werkbetrieb

Spazier- und Wanderwege

Vom 11. August 2025 bis Mitte September
wurde der Dammweg zwischen der Fried-
hofstrasse und der Clavadelerstrasse saniert.
Dabei wurde eine komplett neue Belagsschicht
eingebracht und mit einem entsprechenden Ge-
fälle versehen, um Wasseransammlungen auf
dem Spazierweg zu vermeiden

Der Spazierweg vom Wolfgang dem Totalpbach
entlang wurde Ende August bis Mitte Septem-
ber 2025 ebenfalls einer Sanierung unterzogen
und wurde mit neuem Material aufgefüllt.

Im Verlauf des Jahres wurden auf verschiede-
nen Abschnitten des umfangreichen Spazier-
und Wanderwegnetzes Revisionen und Unter-
haltsarbeiten an mehreren Brücken ausgeführt.
Besonders erwähnenswert sind dabei zwei
stark sanierungsbedürftige Holzbrücken über
den Albertibach, die aufgrund ihres schlechten
Zustands vollständig ersetzt werden mussten.

Das Personal der Werkbetriebe erstellte in Ei-
genleistung zwei neue, robuste Brücken, wel-
che nun sowohl Wandernden als auch Biker
eine sichere und attraktive Querung ermögli-
chen.

Neue Holzbrücke Albertibach

Anlässe

Das WEF verlief für die Technischen Beriebe
verhältnismässig ruhig. Auch während den
Sommermonaten war das Personal des Werk-
betriebs im Einsatz und sorgte bei zahlreichen
Veranstaltungen für den Auf- und Abbau von
Festmaterialien. Zudem gewährleisteten die
Mitarbeitenden während Events wie
davos@promenade oder der Bundesfeier für
Sauberkeit und Ordnung – ein wesentlicher Bei-
trag zum reibungslosen Ablauf und zum Erfolg
dieser Anlässe für die Bevölkerung und Gäste
in Davos.

Anlass beim Seehofseeli
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Gärtnerei

Nebst dem täglichen Unterhalt der Kinder-,
Spiel- und Sportplätze sowie der Pflege der
grossflächigen Grünanlagen in Parks und Erho-
lungsgebieten, hat sich in diesem Sommer das
Ortsbild von Davos erneut durch ein wunder-
schönes Blumenmeer hervorgetan. Die Gärtne-
rei der Abteilung Werkbetrieb hat rund 12'800
Blumensetzlinge gepflanzt, gepflegt und im
Wachstum begleitet, um Davos noch schöner
wirken zu lassen. Im Herbst, wenn die Blüten
ihren Dienst getan haben, werden die Beete
teilweise von den Blumen befreit und durch Tul-
penzwiebeln ersetzt, damit im nächsten Früh-
ling, wenn die Gegend noch etwas grau und
kahl wirkt, die aufspriessenden Tulpen einen
farbenfrohen Auftakt bieten.

Blumenbeet

Bike, Wanderwege und Langlauf

Biketrails

Die Biketrail-Crew startete am 1. Mai 2025 in die
Saison. Die Hauptaufgabe bestand darin, das
Trailnetz umfassend instand zu setzen und auf
einen einwandfreien Zustand zu bringen. Be-
sonders die anspruchsvolleren Wegabschnitte

erforderten nach den winterlichen Witterungs-
einflüssen gezielte Reparatur- und Unterhalts-
arbeiten.

Zusätzlich mussten verschiedene Wegstrecken
aufgrund schwerer Unwetterschäden im Juni
2025 erneuert werden. Starke Gewitter und
langanhaltende Nässe führten zu erheblichen
Beeinträchtigungen und Erosion, welche um-
fangreiche Sanierungsmassnahmen notwendig
machten.

Unwetterschaden Wanderweg Rinerhorn

Neben umfangreichen Unterhaltsarbeiten am
weitläufigen Trailnetz konnten im vergangenen
Jahr auch neue Projekte erfolgreich umgesetzt
werden. So wurde die sogenannte Chügelibahn
entlang der Bolgen erweitert. In der zweiten
Bauetappe realisierte die Biketrail-Crew in den
Monaten Juli und August 2025 den oberen Ab-
schnitt von der Ischalp bis zur Bolgen.

Bauarbeiten Bike-Trail von Ischalp bis Bolgen

Wanderwege

Die Wanderweg-Crew konnte früh mit dem Un-
terhalt der Wanderwege loslegen, da wenig
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Schnee lag. Zum 1. Mai 2025 waren bereits alle
Brücken auf der Alpentour gesetzt und der Weg
konnte bis auf ein paar Schneefelder gut began-
gen werden.

Am 21. Mai 2025 konnte der beliebte Schlucht-
weg im vorderen Flüelatal beim Einstieg Färich
nach längerer Sperrung wieder für die Öffent-
lichkeit freigegeben werden. Um die Wiederer-
öffnung zu ermöglichen, waren umfangreiche
Instandsetzungsmassnahmen erforderlich. Die
Wanderweg-Crew sorgte mit dem Neubau von
Brücken und Holzkästen dafür, dass der Weg
gesichert und wieder begehbar ist.

Sanierung Schluchtweg Flüelatal

Nach umfassenden Abklärungen und diversen
Aufräumarbeiten konnte der Wander- und Bike-
weg durch die Zügenschlucht am Samstag,
7. Juni 2025 geöffnet werden. In Zusammenar-
beit mit dem Forstbetrieb wurden Hindernisse
beseitigt und alle notwendigen Aufräumarbeiten
erledigt. Zusätzlich wurden im Sommer in der
Umgebung des Weges verschiedene bauliche
Aktivitäten ausgeführt wie die Montage von
Steinschlagschutznetzen.

Der Weg wurde bereits 2024 zu einem Berg-
wanderweg mit weiss-rot-weisser Markierung
umklassiert, um der Öffentlichkeit zu signalisie-
ren, dass auf diesem Weg eine erhöhte Gefahr

für Steinschlag oder andere Naturereignisse
besteht. Die Infrastruktur, die zum Verweilen
einlädt, wurde entfernt, um die Aufenthalts-
dauer und damit die Gefahrenexposition zu ver-
ringern. Lediglich beim Gebiet Brumbänz mit
der dazugehörenden Feuerstelle, stehen wei-
terhin Bänke und Tische zur Verfügung. Hier
wird die Situation als günstig eingeschätzt, da-
mit die Besuchenden ohne erhöhte Gefahr ver-
weilen können.

Am 30. Juni 2025 zog eine Gewitterfront mit
starken Windböen und heftigen Regenfällen
über Davos. Besonders betroffen waren das
Sertigtal sowie das Gebiet um Strela, wo unter
anderem der Panoramaweg und der Felsenweg
durch Murgänge verschüttet wurden. Diese
mussten durch das Wanderweg-Team aufwän-
dig wieder instand gesetzt werden. Die Wander-
wege Ducantal und Sertigpass mussten voll-
ständig gesperrt werden, bis die Aufräum- und
Wiederherstellungsarbeiten abgeschlossen wa-
ren.

Unwetterschaden Felsenweg

Langlauf-Loipen allgemein

Die Loipen waren Anfang 2025 trotz geringer
Unterlagen in gutem Zustand. Ende Januar
regenete es eine ganze Nacht lang, so dass die
Loipen, ohne Unterlagen von technischem
Schnee kurzzeitig geschlossen werden muss-
ten. Sie konnten dann nach dem Abtrocknen
rasch wieder geöffnet werden.

Die Loipe in Wiesen musste am 26. Feb-
ruar 2025 geschlossen werden. Am 5. März
musste Islen-Loipe und am 10. März die Wolf-
gang-Loipe infolge Schneemangels geschlos-
sen werden. Am Sonntag, 16. März war auch
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für die Loipen vom Hofmänner Sport in Rich-
tung Islen und Frauenkirch und weiteren Loipen
in Zentrumsnähe Saisonschluss. Infolge der an-
haltenden warmen Temperaturen sowie der ge-
ringen Schneedecke waren ab dem 25. März
2025 nur noch die technisch beschneiten Loi-
pen offen. Am Sonntag, 13. April mussten alle
Loipen geschlossen werden.

Am 22. November 2025 konnte bereits eine 800
Meter lange Loipe im Bereich der Nachtloipe
freigegeben werden, die den Langläufern täg-
lich von 8 bis 21 Uhr zur Verfügung stand. Be-
reits am 29. November konnten weitere Loipen-
abschnitte eröffnet werden. Dazu zählten die
gesamte Nachtloipe ohne Waldzusätze, die
Herzloipe (Flugplatz), der City-Trail (Verbin-
dung zur Bünda), die Weltcuploipe (Flüela) so-
wie das Snowfarming im Gebiet Waldji.
Dadurch konnte auch die Durchführung des
Events «Blick Langlaufplausch» sichergestellt
werden.

Aufgrund der ungenügenden Schneemengen
waren bis Ende 2025 keine weiteren Loipener-
öffnungen möglich. Trotz wiederholter Wärme-
einbrüche und ungünstiger Witterungsbedin-
gungen gelang es dem Langlaufteam jedoch,
die bereits eröffneten Loipen durchgehend in ei-
nem sehr guten Zustand zu halten wobei an ge-
wissen, kritischen Stellen Schnee eingeschläu-
dert wurde.

Einschleudern von Schnee auf Loipe

Snowfarming

Die Vorbereitungen für den Snowfarming-Be-
trieb begannen am 20. Oktober 2025, wobei der
20’000 m³ grosse und mit Sägemehl abge-
deckte Schneehaufen wieder in eine vier Kilo-
meter lange Loipe umgewandelt wurde. Bereits

am 31. Oktober konnte die Strecke für Spitzen-
athlet:innen, Nachwuchs- und Freizeitsportler
eröffnet werden und erfreute sich von Beginn an
grosser Nachfrage sowie hoher Zufriedenheit
unter den Nutzenden. Der Snowfarming-Betrieb
wurde am 24. November beendet, woraufhin
der Übergang zur regulären Langlaufloipe er-
folgte.

Snowfarming

Loipenpass

Die Mitarbeitenden der Loipenpass-Truppe wa-
ren aktiv unterwegs um alle Langläufer:innen
auf den neuen Loipenpass aufmerksam zu ma-
chen. Das grösste Problem bei auswärtigen
Gästen war, dass die Tageskarten nicht mit
Bargeld vor Ort bezahlt werden konnten. Das
führte dazu, dass einige die Zahlung verweiger-
ten. Aufgrunddessen wurde Mitte Februar ent-
schieden, Bargeld für Tagespässe anzuneh-
men, was sehr gut anlief und sich bewährt hat.
Die Akzeptanz der kostenpflichten Loipen war
bei den Nutzenden hoch und die dadurch gene-
rieten Einnahmen dienen dem langfristigen Er-
halt und Ausbau des Langlaufangebotes.

Trotz Schneemangels und eines reduzierten
Loipennetzes wurde das bestehende Angebot
in Davos intensiv genutzt. Die Rückmeldungen
zur Qualität der Loipen fielen trotz der heraus-
fordernden Rahmenbedingungen sehr positiv
aus. Entsprechend entwickelte sich auch der
Verkauf der Loipenpässe erfreulich und lag auf
einem Niveau, das mit den Einnahmen per
Ende 2024 vergleichbar ist, obwohl damals be-
reits das gesamte Loipennetz zur Verfügung
stand.
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Werkstatt

Die beiden Werkstätten der Technischen Be-
triebe erfüllen zentrale Aufgaben. Diejenige in
der Basis des Werkhofs ist zuständig für Perso-
nenwagen und Kommunalfahrzeuge. Die
zweite Werkstatt in der Basis der VBD ist ver-
antwortlich für Lastwagen, Busse und Gross-
maschinen. Sie betreuen nicht nur gemeindein-
terne Abteilungen wie die Technischen Be-
triebe, die VBD, den Werkbetrieb, den Forst, die
Wasserversorgung, das Tiefbauamt, die Sport-
anlagen sowie die Friedhofgärtnerei, sondern
agieren zugleich auch als Profitcenter. In die-
sem Rahmen werden Fahrzeuge externer Auf-
traggeber wie PostAuto, Kessler oder der DDO
fachgerecht gewartet, repariert und serviciert.

Neben Fahrzeugen unterhält die Werkstatt
auch einen grossen Teil der Maschinen. Dazu
zählen unter anderem spezialisierte Geräte wie
die Seilwinden des Forsts für Holzerntearbei-
ten. Diese werden vom Werkstatt-Team nicht
nur in der Werkstätte selbst, sondern bei Bedarf
auch direkt vor Ort repariert und gewartet.

Forst Seilwinde

Pikettdienst

Im Winterhalbjahr stellt die Werkstatt einen Pi-
kettdienst sicher, der von zentraler Bedeutung
ist. Insbesondere im Werkbetrieb, bei den VBD
sowie im Bereich Langlauf ist es aufgrund dau-
erhaft hoher Auslastung sowie infolge von Un-
fällen oder Sachschäden regelmässig erforder-
lich, Fahrzeuge rund um die Uhr zu warten und
instand zu stellen. Dadurch wird gewährleistet,
dass der Betrieb reibungslos und ohne Unter-
brüche aufrechterhalten werden kann.

Pikett-Einsatz

Abfallbewirtschaftung

Kehrichtsammeldienst

Im Jahr 2025 wurden in der Gemeinde Davos
insgesamt 4'123 Tonnen Siedlungsabfälle ge-
sammelt. Der Grossteil dieser Abfälle wurde in
288 Bahntransporten nach Trimmis zur Keh-
richtverbrennungsanlage (GEVAG) transpor-
tiert. Diese logistische Lösung trägt nicht nur zur
Entlastung des Strassenverkehrs bei, sondern
auch zur Reduzierung der CO₂-Emissionen.

Bahntransport der Siedlungsabfälle

Neben dem Hauskehricht (Restmüll) konnten
1'601 Tonnen Wertstoffe einer nachhaltigen
Wiederverwertung zugeführt werden. Diese
Wertstoffe umfassen Papier, Karton, Flaschen-
glas, Weissblech/Aluminium, Plastik, Metall,
Altbrot sowie Haushalts-, Büro- und Elektronik-
geräte. Durch diese sorgfältige Trennung und
Verwertung leistet die Gemeinde einen bedeu-
tenden Beitrag zum Umweltschutz und zur Res-
sourcenschonung.

Die gesamte Abfallmenge zeigt eine leichte Ab-
nahme von 1 % im Vergleich zum Vorjahr 2024,
was einem Pro-Kopf-Aufkommen von durch-
schnittlich 213 Kilogramm entspricht. Diese
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stabile Entwicklung unterstreicht die Wirksam-
keit der bisherigen Entsorgungs- und Recyc-
lingmassnahmen.

Auch im Jahr 2025 wurden die bewährten Se-
paratsammlungen für Christbäume sowie für
Baum- und Strauchschnitt durchgeführt. Zu-
sätzlich standen auf dem Panoramaparkplatz
und dem Areal Vali Meisser in Davos Dorf über
das gesamte Sommerhalbjahr zwei Sammel-
container für Blumenerde und verwelkte Blu-
men zur Verfügung. Diese speziellen Sammel-
stellen wurden von der Bevölkerung gut genutzt
und tragen zur ordnungsgemässen Entsorgung
biologisch abbaubarer Materialien bei.

Auch das Kunststoffrecycling wurde weiter ge-
stärkt. Am 2. Juni 2025 wurde der RecyBag ein-
geführt, womit sich Davos einer gesamtschwei-
zerischen Lösung anschloss. Diese verfolgt das
Ziel, dass Produzenten von Verpackungsmate-
rialien, Inverkehrbringer, Detailhandel und Ge-
meinden gemeinsam an einer funktionierenden
Kreislaufwirtschaft für Kunststoffverpackungen
und Getränkekartons arbeiten. Der RecyBag ist
in verschiedenen Grössen erhältlich (17, 35, 60
und 110 Liter) und ermöglicht sowohl Privat-
haushalten als auch Gewerbebetrieben eine
bedarfsgerechte Sammlung von Kunststoffab-
fällen. Die gefüllten Säcke können unkompli-
ziert bei der KMA Davos oder im Detailhandel
zurückgegeben werden. Durch diese Massnah-
men zeigt die Gemeinde Davos erneut ihr En-
gagement für eine nachhaltige Abfallwirtschaft
und den Schutz der Umwelt.

Kunststoffrecycling RecyBag

Kehrichtmehrzweckanlage (KMA)

In der Kehricht-Mehrzweckanlage (KMA) wurde
bei der Annahmestelle für Abfall und Sperrgut
eine neue Unterflurflachwaage installiert. Diese

ermöglicht eine exakte Messung der Abfallmen-
gen sowie eine präzise Verrechnung anhand
der definierten Kilopreise. Bislang erfolgte die
Abrechnung aufgrund von Schätzungen und
wurde auf Kubikmeter-Basis vorgenommen.

Einbau Unterflurflachwaage

Mit der neuen Waage steht nun ein modernes,
zeitgemässes und transparentes System der
Gewichts- und Kostenabrechnung zur Verfü-
gung. Zudem können die Entsorgungsgebühren
neu nicht nur bar, sondern auch mit allen gän-
gigen Kreditkarten sowie Twint bezahlt werden.

Umsetzung Tiefsammelsystem Typ MOLOK

Nebst verschiedenen neuen Standorten von
Tiefsammelsystemen (Typ Molok) in der Region
Davos wurden auch die beiden öffentlichen
Sammelstellen beim Parkplatz Migros Dorf und
beim Parkplatz Symondpark erneuert. Die bis-
herige Sammlung von Blech, Glas und Haus-
kehricht mittels Containerlösungen wurde durch
moderne, ästhetisch ins Landschaftsbild pas-
sende Tiefsammelsysteme ersetzt.

Neue öffentliche Sammelstelle Symondpark
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Diese Erneuerung bietet eine saubere, effizi-
ente und deutlich vereinfachte Lösung für die
Entleerung von Abfällen und Wertstoffen und
fügt sich zugleich harmonisch in die Umgebung
ein.

Elektrischer Fuhrpark

Im März und Juni 2025 wurden zwei verschie-
dene, vollelektrischen Kehrichtlastwagen für
Testzwecke eingemietet, um dessen Eignun-
gen für die Anforderungen der Abfallbewirt-
schaftung zu prüfen. Ziel der Tests war es zu
evaluieren, ob ein solches Fahrzeug als Ersatz
für den bestehenden, fossilbetriebenen Keh-
richtlastwagen infrage kommt.

Testfahrzeug E-Kehrichtwagen

Im Rahmen der Erprobung von zwei vollelektri-
schen Kehrichtlastwagen konnte festgestellt
werden, dass sich eines der beiden Fahrzeuge
besonders gut für die Region Davos eignet. Un-
ter Berücksichtigung der TCO (Total Cost of
Ownership) wurde im Juli 2025 eine öffentliche
Ausschreibung durchgeführt. Die politische
Vergabe zur Ersatzbeschaffung erfolgte im Ok-
tober 2025, sodass der neue vollelektrische
Kehrichtwagen voraussichtlich Ende 2026 in
Betrieb genommen werden kann.
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Departement für Hochbau, Umweltschutz und Energie 

Valérie Favre Accola, Departementsvorsteherin 
 
 

 
 
Departement und Hochbauamt  
unter neuer Leitung 
 
Vor dem Amtseintritt bin ich davon ausgegan-

gen, dass ich 90 Tage Zeit habe, um mich in al-

ler Ruhe in mein Departement einzuarbeiten, 

mir einen Überblick über alle Dossiers zu ver-

schaffen und anschliessend auch wichtige 

Grundsatz-Entscheide zu fällen. 

 

Der Start war jedoch unerwarteterweise deut-

lich herausfordernder was unter anderem auf 

den Ausfall der Leitung des Hochbauamtes zu-

rückzuführen war. Zudem galt es deutlich mehr 

Baugesuche (+10%) bei gleichzeitig deutlich 

weniger Personalressourcen (-100%) zu bear-

beiten, was das ganze HBA-Team forderte. An 

dieser Stelle möchte mich bei der tollen Mann-

schaft, insbesondere bei der stellvertretenden 

Leitung HBA, Werner Stoffel, und dem Projekt-

leiter Marcus Casanova bestens bedanken. Wir 

haben die herausfordernde Zeit bravourös als 

Team gemeistert und es hat uns auch als Mann-

schaft zusammengeschweisst! 

 

Erfreulicherweise konnten wir bereits im Okto-

ber 2025 das Team mit Till Thomschke als 

neuen Gemeindearchitekten zeitnah und erfolg-

reich komplettieren. Zudem konnten wir 2025 

die Fachstelle WEF beim Hochbauamt mit Flo-

rence Provence erfolgreich besetzen. 

 

Professionalisierung  
Baubewilligungsverfahren 
 

Nachdem der Baubewilligungsprozess 2025 

unter verstärkter (öffentlicher) Beobachtung 

stand, wurde er neu mit drei qualitätssichernden 

Elementen ergänzt: 

• Pflichtenheft Baukommission 

• Einberufung Gestaltungbeirat 

• Verabschiedung Gestaltungsleitfaden  

Monstein und Sertig Dörfli 

Kontrolle von Wohnungen mit Nut-
zungsbeschränkung 
 

Die Kontrolle des Zweiwohnungsgesetztes ob-

liegt dem Hochbauamt. Im Frühjahr 2025 hat 

der Kleine Landrat ein Konzept verabschiedet, 

das festlegt wie auch abteilungsübergreifend 

der Wohnraum mit Nutzungsbeschränkung 

kontrolliert werden soll. Diese zeitintensive Ar-

beit bedingt eine hohe Datenqualität, entspre-

chend werden seit 2025 die Daten des Eidge-

nössischen Gebäude- und Wohnungsregister 

(GWR) intensiv nachgeführt. Eine Abstimmung 

der Objekt- mit Subjektdaten ergibt eine «Leer-

standsliste», welche es vertieft zu kontrollieren 

gilt. Des Weiteren erfolgen zahlreiche Ver-

dachtsmeldungen aus der Bevölkerung, die 

konsequent überprüft werden. 2025 hat die Ge-

meinde Davos die ersten Strafanzeigen einge-

reicht, welche auch zu Verurteilungen führten. 

 

Baurecht Gewerbezone Gadastatt -
Tanne 

 
Verschiedene Variantenstudien, Bewirtschaf-

tungsmodelle und Gespräche mit lokalen Ge-

werbevertreter/innen haben gezeigt, dass die 

Errichtung eines Baurechtes auf der Parzelle 

Gadastatt-Tanne ein für das Gewerbe, die Ge-

meinde und potenzielle Investoren erfolgsver-

sprechendes Realisierungsmodell darstellt. Mit-

tels öffentlicher Publikation wurden im Ap-

ril 2025 interessierte Baurechtsnehmer:innen 

(Investoren) aufgefordert, ihre Bewerbungsun-

terlagen bei der Gemeinde einzureichen. Es er-

folgten entsprechende Bewerbungen wie wei-

terführende Gespräche und anlässlich der 

Grossen Landratssitzung vom Dezember wur-

den die Baurechtskonditionen definiert. Ziel ist, 

2026 den Baurechtsvertrag zu unterschreiben. 
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Bezug von Neubauten

Der Bezug des Mehrfamilienhauses Jörg
Jenatsch mit integriertem Kindergarten sowie
des Jugendtreffs beim Schulhaus Bünda waren
erfreuliche Momente aus Sicht des Hochbau-
amtes.

2025 ein Planungsjahr –
Areal Vali Meisser

Für den 2024 lancierten Projektwettbewerb zur
Überbauung des Areals Vali Meisser in Davos
mit Werkbetrieb, Feuerwehr und Wohnen soll
eine innovative und nachhaltige Architekturlö-
sung und Freiraumkonzept entwickelt werden.
Im April 2025 erfolgte dann die Beurteilung
durch das Preisgericht, der als Wettbewerbssie-
ger das Projekt «Sonnenkult» von Stefan
Roggo und Christoph Widmer erkor. Im An-
schluss wurden die Planungsarbeiten des Wett-
bewerbssieger aufgegleist.

Studienauftrag Ersatzneubau
Adventurepark

Mit dem Studienauftrag soll in einem ersten
Schritt ein breit abgestützter, überzeugender
ortsbaulicher und architektonischer Entwurf er-
stellt werden. Das Ergebnis beziehungsweise
die wesentlichen Qualitätsmerkmale sollen an-
schliessend in einer workshopartigen Vertie-
fung konkretisiert und schliesslich in ein Bau-
projekt und überführt werden. Die Jury ent-
schied sich für das Projekt von Lando Ross-
maier, das anschliessend weiterbearbeitet wer-
den soll.

UVAK neu besetzt

Erfreulicherweise konnte die ausserparlamen-
tarische Kommission für Umwelt, Verkehr und
Abfallbewirtschaftung (UVAK) neu als Fach-
kommission besetzt werden.

 Barbara Kämpfer Marty, bisher
 Peter Bebi
 Fabio Bühler
 Nicole Keller

Anlässlich einer ersten Sitzung wurde auch das
Postulat Biodiversität im Siedlungsraum vorbe-
raten.

EWD –
Unternehmensstrategie erarbeitet

Anlässlich einer Strategiesitzung erarbeitete
der Verwaltungsrat der EWD Davos AG ge-
meinsam mit der Geschäftsleitung die Unter-
nehmensstrategie, welche auch Basis für die
noch zu erarbeitende Eigentümerstrategie der
Gemeinde Davos AG ist.
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Liegenschaftenverwaltung
Stoffel Werner, Leiter Liegenschaften

Mehrfamilienhaus und Kindergarten
Jörg-Jenatsch-Strasse 5

Der Neubau des Mehrfamilienhauses und des
Kindergartens an der Jörg-Jenatsch-Strasse 5
in Davos Dorf konnte planmässig per 1. Oktober
2025 bezogen werden. Die zehn Wohnungen
wurden in kürzester Zeit an einheimische Fami-
lien vermietet. Auch der Kindergarten konnte
nach den Herbstferien den Betrieb aufnehmen.
Sowohl die Lehrpersonen wie auch die Kinder
sind begeistert von den neuen Räumlichkeiten.

Mit dem Neubau des Mehrfamilienhauses an
der Jörg-Jenatsch-Strasse 5 konnte ein erster
Schritt zur Schaffung von zusätzlichem, wirt-
schaftlich tragbarem Wohnraum getätigt wer-
den.

Aussenraumgestaltung Schulareal
Davos Platz

Nach der Fertigstellung des neuen Schulhaus-
traktes beim Schulzentrum Platz konnte der
Aussenraum neugestaltet werden. Ziel war es,
einen Innenhof mit hoher Aufenthaltsqualität für
die Schülerinnen und Schüler aller Stufen zu
gestalten. Unter Einbezug eines Landschafts-
planers und einer Delegation der Lehrerschaft
wurde der ehemals öde Platz in einen attrakti-
ven Pausenplatz umgestaltet.

Situation vor der Neugestaltung
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Neues Indoor-Kletterangebot Turn-
halle SAMD

Mit dem Rückbau der alten Doppelturnhalle ver-
schwand auch die Kletterwand. Es wurden ver-
schiedene Möglichkeiten gesucht, um eine
neue Anlage zu installieren. Es stellte sich her-
aus, dass es auf dem ganzen Schulareal keine
praktikable Lösung gibt, um die Anlage im
Freien zu erstellen. In Zusammenarbeit mit
Sportlehrpersonen und Fachpersonen wurden
die Bedürfnisse und Anforderungen definiert,
und man konnte sich auf den Standort in der
Turnhalle SAMD festlegen.

Die gemeinsam entwickelte Anlage wurde im
Frühjahr 2025 gebaut und in Betrieb genom-
men. Da es sich nun um eine Indoor-Anlage

handelt, kann diese nun ganzjährig genutzt wer-
den.

Nasszellensanierung Sporthalle
Arkaden

Die Sporthalle Arkaden wurde 1984 erstellt. In
den vergangenen Jahren wurden stetig In-
standstellungsarbeiten ausgeführt. So wurden
der Hallenboden, die Hallenbeleuchtung sowie
die Tribünen inklusive der Absturzsicherungen
erneuert. Die Garderoben und die Sanitäranla-
gen stammten jedoch noch aus der Bauzeit.

Um einen durchgehenden Sport- und Spielbe-
trieb sowohl für die Schulen wie auch für die
Vereine aufrecht erhalten zu können, wurden
die Sanierungsarbeiten etappiert. Im Frühjahr
2025 wurde die erste Etappe umgesetzt. Neben
neuen Wand- und Bodenbelägen wurden auch
die Leitungen sowie die Armaturen erneuert.

Neu sind bei den Duschen automatische
Spülzyklen installiert, welche eine Kontamina-
tion mit Legionellenbakterien verhindern. Diese
Bakterien können bei anfälligen Personen zur
sogenannten Legionärskrankheit führen und
damit Atemwegsbeschwerden verursachen.
Bisher mussten die Leitungen periodisch manu-
ell gespült werden. Mit der Automatisierung
konnte die Sicherheit erhöht und damit der Be-
fall weitgehend ausgeschlossen werden.

Dachsanierung Berufsschule

Das Dach der Berufsschule Davos musste nach
33 Jahren erneuert werden. Da es sich um eine
eher kleine Dachfläche mit zahlreichen Dach-
aufbauten handelt, wurde auf eine Installation
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einer PV-Anlage verzichtet. Mit der verbesser-
ten Dämmung des Daches konnte jedoch ein
Beitrag zur Reduktion des Energieverbrauchs
geleistet werden.

Ersatzbau Jugendtreff

Die Offene Jugendarbeit Davos betrieb bis im
Herbst 2025 den Treffpunkt in den Räumlichkei-
ten der Liegenschaft Val. Meisser an der Bahn-
hofstrasse 19 in Davos Dorf. Diese Liegen-
schaft hat das Ende ihrer Lebensdauer erreicht
und soll im Rahmen der Arealentwicklung ei-
nem Neubau weichen. Beim Schulhaus Bünda
konnte ein neuer Standort gefunden werden. Im
Austausch mit den Verantwortlichen der Offe-
nen Jugendarbeit Davos und den Jugendlichen
konnte gemeinsam ein Neubauprojekt entwi-
ckelt werden. Ebenfalls stand man in der Pro-
jektphase im Dialog mit der Schulleitung sowie
den Bewohnern in der unmittelbaren Nachbar-
schaft des neuen Standortes. Da der Jugend-
treff jeweils ausserhalb der Unterrichtszeiten
seine Türen öffnet, kann der Aussenraum der
Schule auch von den Besuchern des Jugend-
treffs konfliktfrei genutzt werden.

Im Frühjahr 2025 erfolgte der Spatenstich, und
bereits im Oktober 2025 konnte das Gebäude
den Nutzern übergeben werden. Da es sich
beim Neubau um einen eingeschossigen
Holzelementbau handelt, konnte dieser in sehr
kurzer Zeit realisiert werden. Die Rückmeldun-
gen sowohl seitens der Leitung der Offenen Ju-
gendarbeit Davos wie auch der Jugendlichen
waren sehr positiv.

Gewerbefläche Gadastatt-Tanne

In Davos besteht eine grosse Nachfrage nach
Gewerberaum. Die Gemeinde Davos suchte
daher seit Jahren nach möglichen Standorten,
um diesem Bedürfnis gerecht zu werden. Bei
der Evaluation möglicher Standorte fiel die Aus-
wahl auf das Grundstück Nr. 2138 «Gadastatt-
Tanne». Auf diesem Grundstück befindet sich
der heutige Forstwerkhof, für welchen bereits
verschiedene alternative Standorte zur Auswahl
stehen.

Im Rahmen der Volksabstimmung zur Teilrevi-
sion des Zonenplans vom 14. Mai 2023 wurde
die Parzelle Nr. 2138 in die Gewerbezone
umgezont. Die Umzonung sowie die damit ver-
bundene Verlegung des bestehenden Forst-
werkhofs wurden vom Souverän mit deutlicher
Zustimmung angenommen.

Verschiedene Variantenstudien, Bewirtschaf-
tungsmodelle und Gespräche mit lokalen Ge-
werbevertreterinnen und -vertretern haben ge-
zeigt, dass die Errichtung eines Baurechts auf
der Parzelle Nr. 2138 ein für das Gewerbe, die
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Gemeinde und potenzielle Investoren erfolgs-
versprechendes Realisierungsmodell darstellt.
Mit Beschluss vom 20. Dezember 2024 hat sich
der Kleine Landrat für dieses Modell ausgespro-
chen und das Hochbauamt mit der Umsetzung
beauftragt.

Mittels öffentlicher Publikation wurden im April
2025 interessierte Baurechtsnehmerinnen und -
nehmer (Investoren) aufgefordert, ihre Bewer-
bungsunterlagen bei der Gemeinde einzu-
reichen. Der Investor wurde verpflichtet, Gewer-
bebauten zu erstellen und diese an Gewerbe-
treibende zu vermieten. Entsprechend wurden
Kriterien festgelegt, nach denen die Parzelle
Nr. 2138 im Baurecht abgegeben werden soll.
Die Gemeinde will mit attraktiven Baurechtsbe-
dingungen sicherstellen, dass den Mietern lang-
fristig wirtschaftlich tragbarer Gewerberaum zur
Verfügung gestellt werden kann. Der Grosse
Landrat stimmte diesem Vorgehen an seiner
Sitzung vom 11. November 2025 zu.

Neben der hoch priorisierten Wohnraumstrate-
gie ist auch die Bereitstellung von Gewerbe-
raum für die Erhaltung und Schaffung von Ar-
beitsplätzen ein wichtiger Bestandteil der erfolg-
reichen Entwicklung von Davos.

Instandhaltungsarbeiten der Liegen-
schaften im Finanz- und Verwal-
tungsvermögen

Neben grösseren Projekten die in der Investiti-
onsrechnung ausgewiesen werden, wurden
auch im Berichtsjahr 2025 zahlreiche Instand-
haltung- und Instandstellungsarbeiten ausge-
führt. Insgesamt wurden für diese Arbeiten rund
2,7 Mio. Franken aufgewendet. Dies entspricht
etwa 0,8 Prozent des Gebäudewertes der ver-
walteten Liegenschaften. Dieser Betrag setzt
sich aus hunderten von kleineren und grösse-
ren Aufträgen zusammen. Über 90 Prozent der
Aufträge konnten in der Region an lokale Hand-
werksbetriebe erteilt werden.
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Hochbauamt
Till Thomschke, Leiter Hochbauamt

Das Jahr 2025 hatte aus Sicht der Bautätigkei-
ten keine grössere gemeinde-eigenen Projekte,
die in der Realisierung standen oder die sich in
der Fertigstellung befanden. Stattdessen wur-
den zwei wichtige Architekturwettbewerbe
durchgeführt. Das Areal Vali Meisser was schon
seit mehreren Jahren in der Prüfung und inter-
nen Planung stand, wie auch der Ersatzbau des
Färich Areals der in den nächsten Jahren reali-
siert werden muss.

Zahlen & Fakten

Das Hochbauamt schaut auf ein arbeitsreiches
Jahr zurück, so konnten insgesamt 580 Gesu-
che bearbeitet werden, wobei 185 Gesuche im
Zusammenhang mit dem WEF standen und 395
Gesuche im Zusammenhang mit Bautätigkeiten
in der Gemeinde Davos. Die 580 Gesuche im
Jahr 2025 lösten eine Gesamtbauvolumen von
rund 200'000'000 Franken im Bausektor in der
Gemeinde aus. Rund 20 Prozent davon sind auf
das Jahrestreffen WEF zurück zu führen.

Statistik Gesuche HBA

WEF-Gesuche: 185
ordentliches Verfahren: 213
vereinfachtes Verfahren: 62
BAB-Verfahren: 45
Anzeigeverfahren: 65
Stellungnahmen: 10

Areal Vali Meisser

Die Gemeinde Davos plante die Weiterentwick-
lung des Areals Vali Meisser mit dem Ziel, ver-
schiedene kommunale Einrichtungen an einem
zentralen Standort zu bündeln. Neben dem be-
stehenden Busdepot und der Werkstatt des
Verkehrsbetriebes Davos sollten künftig auch
die Technischen Betriebe, das Feuerwehrdepot
Davos Dorf sowie eine Zivilschutzanlage auf
dem Areal angesiedelt werden. Zusätzlich sieht
die Wohnraumstrategie der Gemeinde vor, rund
35 Wohnungen für Einheimische und Saisonan-
gestellte zu erstellen.

Zur Ausarbeitung eines geeigneten Neu- und
Ergänzungsbaus führte die Gemeinde Davos
im vergangenen Jahr einen Architekturwettbe-
werb durch. Insgesamt beteiligten sich zwölf Ar-
chitekturbüros am Wettbewerb. Eine Jury aus
Gemeindevertretenden und externen Fachper-
sonen beurteilte die eingereichten Projekte und
kürte den Entwurf des Büros Stefan Roggo und
Christoph Widmer Architekten ETH SIA zum
Siegerprojekt.
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Situationsplan Areal Vali Meisser

Der bestehende Bau soll im Süden erweitert
werden, sodass die Werkstätten und die Ein-
stellhalle für den Busbetrieb auf einer zusam-
menhängenden Ebene angeordnet werden
können. Die Büros im Bestandesbau werden in
einen Neubau verlegt. Durch gemeinsam ge-
nutzte Schulungs-, Personal- und Büroräume
ergeben sich zusätzliche Synergien. Der Neu-
bau wurde als Längsbau konzipiert, wobei die
abgestufte Gebäudehöhe eine bessere Einbin-
dung in die Umgebung ermöglichte.

Visualisierung Siegerprojekt

Adventurepark Färich

Das Betriebsgebäude beim Adventure Park ent-
spricht nicht mehr den heutigen Anforderungen
und weist verschiedene bauliche und betriebli-
che Mängel auf. Die Gemeinde Davos plante
deshalb einen Ersatzneubau. Um den besonde-
ren Charakter des Areals zu erhalten, führte die

Gemeinde Davos im Berichtsjahr einen Studi-
enauftrag mit drei eingeladenen Architekturbü-
ros durch.

Situationsplan Adventure Park

Der Adventure Park stellt ein beliebtes Sport-
und Freizeitangebot dar, das sowohl von Ein-
heimischen als auch von Gästen häufig genutzt
wird. Besonders geschätzt werden das Restau-
rant sowie der besondere Charme des Adven-
ture Parks und des Chalet Velos. Gleichzeitig
erschweren verschiedene Mängel am beste-
henden Betriebsgebäude den Betrieb und den
Unterhalt zunehmend. Mit dem geplanten Neu-
bau sollten zudem unterschiedliche Anforderun-
gen aus dem Sommer- und Wintersportbetrieb
sowie der Gastronomie berücksichtigt werden.
Auch der bestehende Kinderspielplatz soll er-
halten bleiben. Auch für die Parkierung wird
eine neue Lösung angedacht, um die Verkehrs-
sicherheit zu verbessern. Die Jury wählte aus
den drei eingereichten Projektstudien den Ent-
wurf des Ateliers Lando Rossmaier als Sieger-
projekt aus.

Visualisierung Betriebsgebäude Adventure Park
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Wohnraummonitoring 
 

Mit dem Instrument des Wohnraummonitorings, 

wurde ein Controlling-Tool entwickelt, das 

die systematische Messung und Protokollie-

rung von Wohnraumdaten der Gemeinde er-

möglicht. Es dient dazu den Davoser Woh-

nungsmarkt besser zu verstehen aber auch die 

Umsetzung der Wohnraumstrategie zu prüfen 

und Trends zu erkennen.  

 

Für das Monitoring wurden Daten aus dem eid-

genössischen Gebäude- und Wohnungsregis-

ter (GWR), Daten aus der Einwohnerkontrolle 

der Gemeinde Davos und Daten, die durch das 

kantonale Amt für Immobilienbewertung (AIB) 

zur Verfügung gestellt wurden, verwendet. Eine 

Verknüpfung der Daten ist aufgrund der fehlen-

den Zuordnung, wie zum Beispiel einer EWID-

Nummer (Eidgenössischer Wohnungsidentifi-

kator), leider nicht möglich gewesen. 

 

 

Grafik aus dem Wohnraummonitoring 

 

 

Fonds «Erstwohnungsbau und Ge-
werbeförderung» 
 
Im Berichtsjahr hat der Kleine Landrat dem 

Zentrum Guggerbach (Stiftung) aus dem Fonds 

«Erstwohnungsbau und Gewerbeförderung» ei-

nen Baubeitrag von 2'448'000 Franken für die 

auf der Parz.-Nr. 110 entstehenden und Ortsan-

sässigen zur Verfügung zu stellenden 1-Zim-

merwohnungen und 3.5-Zimmerwohnungen zu-

gesprochen. Insgesamt entstehen 26 neue 

Erstwohnungen. Vom zugesprochenen Förder-

beitrag wurden 1 Million Franken im Jahr 2025 

ausbezahlt. Eine zweite Tranche über 1 Million 

Franken wird bei entsprechendem Baufort-

schritt Ende 2026 und der Rest nach Bezug der 

Wohnungen ausbezahlt. 

126



Departement V Hochbau, Umweltschutz und Energie

Fachstelle Umwelt
Men Dellagiovanna, Leiter Fachstelle Umwelt

Im Berichtsjahr befasste sich die Fachstelle
Umwelt mit einer Vielzahl von Projekten und
Themen. Dies erfolgte häufig departements-
übergreifend sowie im Auftrag oder in Zusam-
menarbeit mit anderen Fachstellen. Die Aufga-
ben der Fachstelle Umwelt umfassten neben
der Umsetzung von Projekten auch die Bera-
tung von Politik und Bevölkerung in verschiede-
nen Umwelt- und Energiefragen. Zudem nahm
die Fachstelle im Rahmen von Baubewilli-
gungsverfahren verschiedene Vollzugsaufga-
ben für das Hochbauamt wahr. Nachfolgend
sind einige wichtige Projekte der Fachstelle
Umwelt im Jahr 2025 zusammengestellt.

Anpassung Bewilligungspraxis PV-
Anlagen

Der Kleine Landrat hat am 27. Mai 2025 eine
Anpassung der Bewilligungspraxis für Solaran-
lagen beschlossen. Anlass dafür waren die ge-
änderten Förderbestimmungen für Photovolta-
ikanlagen zur Winterstromproduktion sowie die
Entwicklungen auf dem Markt für PV-Module,
die zunehmend grösser und leistungsfähiger
werden. Die wichtigsten Punkte der angepass-
ten Bewilligungspraxis sind:

 Die Höhe von PV-Anlagen auf Flachdächern
soll möglichst zurückhaltend ausgestaltet
werden. Zudem sollen die Anlagen von unten
in einem Winkel von 45° nicht sichtbar sein.

 Die Aufständerungshöhe wird auf das Mini-
mum beschränkt, das für den Erhalt von För-
dergeldern für Winterstrom erforderlich ist.

 Der Neigungswinkel der Panels wird nicht be-
schränkt.

 Die Kommunikation der angepassten Bewilli-
gungspraxis erfolgt durch das Hochbauamt
unter Beizug der Fachstelle Kommunikation.

Ziel der Anpassung ist es, den Ausbau winter-
stromoptimierter Anlagen zu fördern und damit

einen Beitrag zur Schliessung der Winterstrom-
lücke zu leisten, ohne dabei das Orts- und
Landschaftsbild zu beeinträchtigen.

Solarfaltdach ARA

Neue Mitglieder für die Kommission
für Umwelt, Verkehr und Abfall

Von den bisherigen Kommissionsmitgliedern
mussten vier von fünf Personen die Kommis-
sion aufgrund der Amtszeitbeschränkung ver-
lassen. Entsprechend galt es, die frei geworde-
nen Sitze neu zu besetzen. Das Präsidium wird
dabei jeweils durch die Leitung des Departe-
ments V wahrgenommen. Am 31. Juli 2025
wurde mit den potenziellen neuen Kommissi-
onsmitgliedern ein Workshop durchgeführt. Da-
bei wurden mögliche Aufgaben und Themenbe-
reiche sowie die künftige Konstituierung der
UVAK besprochen.

An seiner Sitzung vom 2. September 2025
nahm der Kleine Landrat die Wahl der neuen
Mitglieder der Kommission für Umwelt, Verkehr
und Abfall (UVAK) vor. Für die Amtsperiode
2025–2028 wurden folgende Mitglieder ge-
wählt:
 Valérie Favre Accola, Präsidentin
 Peter Bebi, Davos
 Fabio Bühler, Pany
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 Barbara Kämpfer Marty, Davos (bisher)
 Nicole Keller, Davos

An der Kommissionssitzung vom 6. November
wurde die Antwort auf das Postulat von Linda
Zaugg und Ladina Alioth mit dem Titel «Davos
blüht auf; Biodiversität im Siedlungsraum ge-
zielt fördern» sowie die laufenden Projekte der
Fachstelle Umwelt behandelt.

Invasive Neophyten

Die Bekämpfung und das Monitoring invasiver
Neophyten erfolgen weiterhin gemäss dem
«Managementkonzept für invasive Neophy-
ten». Darin ist auch festgehalten, dass invasive
Neophyten bei der KMA Davos kostenlos ent-
sorgt werden können. Im Jahr 2025 wurden bei
der KMA Davos insgesamt 25,17 m³ invasive
Neophyten zur Entsorgung abgegeben. Gegen-
über dem Vorjahr entspricht dies nahezu einer
Verdoppelung der Menge; im Jahr 2024 waren
es noch 13,63 m³. Von den insgesamt 25,17 m³
wurden 9,7 m³ von Privatpersonen angeliefert.
Dies zeigt das hohe Engagement der Bevölke-
rung und ist nicht zuletzt auf die laufend durch-
geführten Präventions- und Sensibilisierungs-
massnahmen zurückzuführen. Die restlichen
15,47 m³ stammen von den gemeindeeigenen
Betrieben, die für die Bekämpfung eingesetzt
werden, namentlich vom Werkbetrieb und vom
Forstbetrieb.

Mit Lupinen gefüllte Abfallsäcke, Schatzalpstrasse

Die Naturforschende Gesellschaft Davos
(NGD) führte in Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde Davos am 12. Juni 2025 und am 14. Au-
gust 2025 zwei Aktionen zur Bekämpfung von
Lupinen durch. Unter dem Motto «Weg mit den
Lupinen» wurden entlang des Schlittelwegs

zwischen Davos und Schatzalp invasive Lupi-
nen entfernt. Ziel dieser Aktionen war es, neben
der Sensibilisierung der Bevölkerung die wei-
tere Ausbreitung der Lupine zulasten der ein-
heimischen Flora zu verhindern beziehungs-
weise einzuschränken.

Grundwasserkonzessionen zur Nut-
zung von Wasserwärme

Die ersten Anlagen zur Nutzung von Grundwas-
serwärme wurden auf dem Gemeindegebiet be-
reits im Jahr 1980 errichtet. Seither ist die Zahl
der jährlich neu erstellten Anlagen kontinuierlich
angestiegen. Im Jahr 2025 gingen bei der Ge-
meinde Davos zwanzig neue Gesuche für die
Bewilligung von Wärmepumpenanlagen zur
Nutzung von Wasserwärme ein. Dies stellt ei-
nen neuen Höchstwert dar. Sämtliche Gesuche
wurden vom Kleinen Landrat bewilligt, und ein
Grossteil der Anlagen konnte bereits in Betrieb
genommen werden.

Angesichts der stetig steigenden Nachfrage
nach Grundwasserwärmenutzungen drängte
sich eine Überarbeitung der Voraussetzungen
für die Erteilung von Konzessionen auf. Ziel war
es, eine effiziente und ressourcenschonende
Nutzung des Grundwassers sicherzustellen,
damit diese endliche öffentliche Ressource
auch in Zukunft zur Verfügung steht. Dies ist in
Davos von besonderer Bedeutung, da hier im
Vergleich zu tiefer gelegenen Gemeinden weni-
ger alternative erneuerbare Energiequellen zur
Verfügung stehen.

Zu diesem Zweck wurden neue Bedingungen
für die Erteilung einer Grundwasserkonzession
erarbeitet und in einem Merkblatt festgehalten.
Bei der Prüfung entsprechender Gesuche ach-
tet die Gemeinde insbesondere auf eine effizi-
ente, angemessen dimensionierte und mög-
lichst ressourcenschonende Nutzung des
Grundwassers, vorzugsweise im Rahmen eines
Wärmeverbunds. Hintergrund ist, dass die Pla-
nung neuer Anlagen zunehmend anspruchsvol-
ler wird und das verbleibende Nutzungspoten-
zial langfristig gesichert werden soll. Zu den we-
sentlichen Kriterien für die Erteilung einer Kon-
zession zählen insbesondere die Mindest-
grösse der Anlage sowie die Energieeffizienz
der zu beheizenden Gebäuden.
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Deponie Tola

Im Jahr 2025 wurden auf der Deponie Tola ins-
gesamt 60'129.14 m³ Aushubmaterial, soge-
nanntes A-Material, entsorgt. Dies entspricht
rund dem Fünffachen der üblichen Jahres-
menge von etwa 12'000 m³. Zurückzuführen ist
dies auf das aussergewöhnlich hohe Bauvolu-
men im Jahr 2025 sowie auf die überdurch-
schnittlich grosse Menge an nicht verwertbarem
Aushubmaterial.

Deponie Tola, 2025, tur gmbh

Die Gemeinde Davos geht davon aus, dass es
sich dabei um einen einmaligen Ausreisser
nach oben handelt und sich die entsorgten
Mengen in den kommenden Jahren wieder im
Bereich des langjährigen Durchschnitts bewe-
gen werden. Die im Jahr 2025 abgebaute Kies-
menge betrug 9'462.95 m³.

Altlast Gaswerk Laret

Im Jahr 2025 mussten die vermeintlich abge-
schlossenen Voruntersuchungen auf Aufforde-
rung des Amts für Natur und Umwelt Graubün-
den (ANU) weitergeführt und erweitert werden.
Zu diesem Zweck wurde Anfang 2025 ein
neues Pflichtenheft eingereicht. Dieses wurde
vom ANU geprüft, ergänzt und anschliessend
bewilligt.

Die seit mehreren Jahren laufende Grundwas-
serüberwachung muss neu bis ins Jahr 2027
fortgesetzt werden. Dabei werden zusätzlich
weitere Parameter, beispielsweise PFAS, un-
tersucht. Ausserdem mussten zusätzliche
Grundwassermessstellen eingerichtet werden.
In diesem Zusammenhang wurden zwei Grund-

wasserbohrungen erstellt. Zur genaueren Ein-
grenzung der bekannten Teeröl- und Benzolbe-
lastung wurden Porenluftmessungen durchge-
führt.

Baggerschlitz, Schlackendeponie beim Gaswerk La-

ret

Zudem erfolgten weitere Abklärungen im Hin-
blick auf mögliche Nutzungseinschränkungen in
der Landwirtschaft. Mithilfe von Grasproben
konnte nachgewiesen werden, dass eine land-
wirtschaftliche Nutzung in Form von Heu- und
Silagegewinnung trotz der Bodenbelastung un-
problematisch ist.
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Kongresszentrum
Dagmar Weber, Leitung Davos Congress

Kennzahlen

Im Jahr 2025 wurden 37 Kongresse und 46 Ver-
anstaltungen durchgeführt. Obwohl ein Teil des
Hauses im Laufe des Jahres 2025 wegen der
Sanierung der Beleuchtung geschlossen war,
konnte nahezu dieselbe Anzahl an Kongressen
bewältigt werden.  Die höhere Anzahl von Ver-
anstaltungen ergab sich aus mehreren neuen
Anfragen, wie beispielsweise Marco Rima,
Commercial League, Swiss Ice Hockey
Schiedsrichterkurse. Zudem konnten alle
Stammveranstaltungen wieder durchgeführt
werden.

Die Gesamtzahl der Veranstaltungen und Kon-
gresse führte zu einer Erhöhung der Bele-
gungstage (2025: 285 gegenüber 2024: 277).
Die Anzahl der Teilnehmer konnte auf demsel-
ben Niveau, wie letztes Jahr gehalten werden
(32'398 im 2025 gegenüber 32’276 im 2024).
Die generierten Logiernächte für Davos wurden
von 110'917 im Jahr 2024 auf 117'495 im 2025
gesteigert. Dies lag vor allem an der ausseror-
dentlichen Länge und Grösse der folgenden
Kongresse, die zusammen mehr als 16’500 Lo-
giernächte generierten: dem indischen Event
Ram Katha, welches 1’350 Personen für 9
Nächte nach Davos brachte und dem Kongress
der Firma The North Face mit 10 Tagen und
über 500 Personen. Nach 4 Jahren konnte
ebenfalls wieder das Dreiländertreffen der
SGUM begrüsst werden, bei dem 2’559 Teil-
nehmende 4 Nächte in der Region verbrachten.

Die Gesamtzahl der Kongress- und Veranstal-
tungstage von 285 teilten sich auf in 91 Aufbau-
tage (2024: 85), 36 Doppelbelegungstage
(2024: 34) und 158 Einzelbelegungstage (2024:
158).

Insgesamt war es ein positives Jahr 2025, wel-
ches gezeigt hat, dass die Nachfrage nach Kon-
gressen und Veranstaltungen ungebrochen ist.
Das Kongresszentrum Davos kann mit den
städtischen Kongressdestinationen durch die
einzigartige Grösse, Architektur und Ausstat-
tung sowie mit der alpinen Umgebung im Wett-
bewerb bestehen. Es ist jedoch wichtig, dass
die geplanten Investitionen im Technologiebe-
reich (Umrüstung auf LED-Beleuchtung, Audio-
Video Überarbeitung im Plenarsaal Davos, Re-
vision von Lüftungs- und Brandschutz-Installati-
onen) durchgeführt werden, um den Status in
der Branche zu aufrecht zu erhalten. Denn auch
in anderen Städten (u.a. Montreux, Thun, Bern)
wird kräftig in die Kongressinfrastruktur inves-
tiert.

Ein starker Fokus in der Arbeit von Davos Con-
gress lag auf der Vorbereitung des neuen eige-
nen Kongresses «Davos Tech Summit», für den
neue Partnerschaften etabliert wurden.
(ZHAW, FHGR, ETH, UZH, Lab42 und weitere).
Ein weiterer Schwerpunkt war die Vorbereitung
der neuen Kongress-Software «ProMICE».

In der Branche generell blieben die Herausfor-
derungen wie in den letzten Jahren dieselben:
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Preiserhöhung bei Waren und Dienstleistun-
gen, Preisdruck von Seiten der Veranstalter,
hohe Anforderungen an die Veranstaltungs-
technologie und die Erwartung einer hohen Fle-
xibilität, Qualität und Einsatzbereitschaft des
Kongress-Teams in einem Arbeitsmarkt, der
stark arbeitnehmergesteuert war.

Rückblick Kongresse

Wie jedes Jahr startete das Kongressjahr mit
dem Annual Meeting des World Economic Fo-
rum. Die Stammkongresse der Wintersaison
materialisierten sich sehr gut: Ärztekongress
der Lunge (902 TN), Pharma Davos (836 TN),
WIRM (291 TN), IDKD (606 TN) und der AGC
(759 TN). Die beiden eigenen Kongresse «Ärz-
teforum» und «Mediweek» konnten erfolgreich
mit einem Gewinn abgeschlossen werden.

Im Sommer brachten der AO Orthopaedic Re-
search Summit (952 TN), The North Face (535
TN) sowie das Ram Katha-Event (über 1’300
TN) die meisten Übernachtungen nach Davos.
Die indischen Teilnehmer des Ram Katha
schafften nicht nur für die Hotels und das Kon-
gresszentrum, sondern auch für alle Davoser
Leistungspartner einen grossen Mehrwert. Für
diesen Event wurde eine Informationsveranstal-
tung «Indische Gäste» für die Leistungspartner
von Davos Congress durchgeführt.

Im Herbst brachten die Kongresse SVA (1’588
TN) und SGUM Dreiländertreffen (2’559 TN) ein
beachtliches Teilnehmervolumen in die Desti-
nation und dies zu einer Zeit, in der es weniger
touristische Gäste gibt. Dies unterstreicht ein
weiteres Mal, dass das Kongress- und das Tou-
rismus-Geschäft sich in weiten Teilen nicht kon-
kurrenzieren, sondern im Gegenteil, zusammen
zu einem höheren Gästevolumen verteilt über
10 Monate in Davos Klosters führen. Schliess-
lich endete das Kalenderjahr mit den Davos
Courses der AO Foundation, die mit 2’073 Teil-
nehmern und mit knapp 27'000 Logiernächten
zu der äusserst positiven Bilanz des Kongress-
zentrums beitrugen.

Die Kommissions-Einnahmen für Davos Con-
gress aus dem Hotelmanagement gehen seit
Jahren kontinuierlich zurück. Grund dafür ist
das sich seit längerem ändernde Buchungsver-
halten der Kongressteilnehmer. Plattformen wie

booking.com aber auch Airbnb werden häufiger
genutzt, als die kongresseigene Buchungssoft-
ware «HotelCloud», die mit ihrer geringeren
Flexibilität weniger Preismanagement zulässt.
Dies macht es schwieriger, genügend Kon-
gress-Kontingente von den Hotels zu erhalten.
An der Programmierung und Einführung einer
neuen Kongress-Software «ProMICE» inklu-
sive neuer Buchungsplattform wurde im Jahr
2025 in der Kongress-Administration prioritär
gearbeitet. Mit der Realisierung dieser neuen
Software, die mehr Flexibilität für die Preisge-
staltung bringt, wird in Bezug auf die Kontin-
gentsbewirtschaftung eine spürbare Verbesse-
rung erwartet.
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Business Sales

Im Berichtsjahr wurden insgesamt 154 Offer-
ten erstellt, davon 102 Offerten für das Kon-
gresszentrum, 39 für die Seminarhotels Davos
und 13 für die Arena Klosters. Aus diesen An-
fragen haben sich total 30 Kongresse und Ver-
anstaltungen für das Kongresszentrum und
die Seminarhotels realisiert (29 im 2024).

Wie im Rückblick beschrieben, konnten 2025
wichtige und grosse Neukunden akquiriert wer-
den. Der Ram Katha-Event brachte mehr als
tausend indische Expats aus der Schweiz, aus
anderen europäischen Ländern und selbstver-
ständlich Gäste aus Indien für mehr als eine
Woche nach Davos. The North Face hat sein
europäisches Verkäufermeeting «Brand Sum-
mit» inklusive Präsentation der neuen Kollek-
tion im Oktober durchgeführt. Dies ermöglichte
Davos Congress, Kontakte in die Sportartikel-
Branche zu knüpfen. Weiterhin sind Medizin

und Pharma, Umwelt und Klima sowie Wissen-
schaft und Technologie die wichtigsten Bran-
chen für das Kongressgeschäft in Davos.

Für die Folgejahre konnten wiederum wertvolle
neue Kongresse akquiriert werden. Für das
Jahr 2026 sind dies unter anderem: Cycle Mee-
ting AbbVie AG (175 TN), RhB GV (500 TN), DV
VSPB (280 TN). Im 2027 erwarten wir den
Commsummit (400 TN), einen Fortbildungskon-
gress Chiropraktiker (400 TN), sowie weitere
Kongresse, welche in den finalen Verhandlun-
gen stehen.

Das Business-Sales-Team besuchte 14 Veran-
staltungen und Messen, bei denen circa 600
neue Kundenkontakte geknüpft werden konn-
ten. Zudem war Davos Austragungsort des
«M&I Private», bei dem insgesamt 220 Einkäu-
fer und Anbieter aus der Kongressbranche zu
Gast waren. Bei den beiden Fam-Trips konnte
die Destination an 40 potentielle Kunden per-
sönlich vorgestellt werden. Alle diese Aktivitä-
ten fokussierten auf die Märkte Schweiz,
Deutschland, Grossbritannien, und USA, sowie
weitere europäische Länder.

M&I Fest, Marrakesh

Switzerland Retreat UK, Reading
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Break the Ice Forum, Budapest

M&I Private, Davos

133



Departement V Hochbau, Umweltschutz und Energie

Kongresszentrum
Markus Finschi, Leiter Technik Kongresszentrum

Rückblick

Vor allem durch die Auf- und Abbau-Massnah-
men des World Economic Forum im Januar
2025 wurden die Wände und der Boden des
Kongresszentrums wiederum relativ stark in
Mitleidenschaft gezogen. In den weniger fre-
quentierten Monaten Mai, Juli und August be-
stand deshalb die Hauptaufgabe des Technik-
Teams darin, das Haus zurück in einen guten
und repräsentativen Zustand zu bringen. Alle
Böden wurden in mehreren Schritten gereinigt,
geschliffen, poliert und versiegelt. Die Wände
und Sockelleisten mussten gestrichen und aus-
gebessert werden. Weiterhin wurden alle Putz-
maschinen, Hebebühnen und sonstige Geräte,
Maschinen und Hilfsmittel kontrolliert, repariert
und von externen Firmen gewartet.

Die Sanierung der Beleuchtung konnte in den
Häusern B und C fertiggestellt werden. Diese
Arbeiten gingen ohne grössere Komplikationen
vonstatten. Die Leuchtmittel und Leuchten wur-
den komplett ersetzt. Im Haus C mussten zu-
sätzlich sämtliche Elektroverteilungen erneuert
und neue Kabel verlegt werden. Dies beinhal-
tete auch den Einbau und Programmierung ei-
nes neuen Leitsystems mit Datenübernahme
aus dem alten System. Die verschiedenen
Licht-Szenen können nun mit den modernen
Bedienpanels geregelt werden. Das alte Leit-
system wird zurzeit noch für die Steuerungen
der Lüftungsanlagen benötigt und wird in einem
späteren Schritt ebenfalls ersetzt.

Weiter wurden im Haus B die Elektroverteilun-
gen angepasst und ergänzt, da das Licht seit
der Hausanierung im Jahr 2005 mittels eines
Dali-Systems (Digital Addressable Lighting In-
terface) betrieben und geregelt wurde. Eben-
falls im Haus B wurde die Audio-Video-Anlage
überarbeitet. Im Rahmen einer umfassenden
Anpassung der Sicherheits- und Schutzkon-
zepte im Kongresszentrum wurde im August
2025 ein Umbau der Notlichtzentrale nötig. Das

Technik-Team wurde mit neuen Telefonen aus-
gestattet. Mit diesen Smartphones kann nun
über die interne Software «Teams» schnell und
effizient kommuniziert werden, wenn sich Ände-
rungen in Layout oder Technik der laufenden
Kongresse ergeben.
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LIS Davos
Stefan Darnuzer, Betreiber

Geschäftsleitung

Die Geschäftsleitung des LIS-Davos traf sich im
Berichtsjahr zu drei Sitzungen. Sie setzte sich
aus den folgenden Mitgliedern zusammen:
 Valérie Favre Accola (Präsidentin)
 Heinz Kühne (Gem. Davos; Informatik)
 André Fehr (Gem. Davos, Tiefbauamt)
 Thivagan Kanagasabai (EWD)
 Reto Keller (Treuhänder)

Nicht ständiges Mitglied
 Conradin Menn (Rechtskonsulent)

Mitglieder ohne Stimmrecht
 Stefan Darnuzer (Betreiber)
 Caterina Fellmann (Protokoll)

Hardware

Im Rahmen des Globalbudgets und der laufen-
den Aktualisierung der LIS-Infrastruktur wurden
verschiedene Arbeitsplätze den aktuellen An-
forderungen angepasst. Weitere Investitionen
erfolgten in die IT-Sicherheit und in eine neue
Serverumgebung, welche erstmals Linux basie-
rend ist.

Software

Neben laufenden Aktualisierungen der Haupt-
systeme wurden auch Rückstellungen für den
geplanten Systemwechsel des Produktionssys-
tems gebildet. Grösster Kostenpunkt im Bereich
Software waren Wartungs- und Supportkosten.

Veranstaltungen

Das LIS-Davos organisierte am 10. Juli 2025
eine Infoveranstaltung mit Apéro sowie eine
einwöchige Ausstellung zum 100-jährigen Jubi-
läum der amtlichen Vermessung Davos. Eben-
falls führte das LIS im August 2025 zwei Schu-
lungen für die Software Map+ (WebGIS) durch.
Sowohl die Feierlichkeiten im Juli als auch die
Schulungen waren sehr gut besucht und das
LIS durfte durchwegs positive Rückmeldungen
entgegennehmen.

Neuerungen

Im Mai 2025 wurde die neuste Version des
WebGIS online gestellt.

Ausschnitt aus dem Zeitstrahl der AV Davos (Plakat der Ausstellung 100 Jahre AV Davos).
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Einmalige Belastungen führen zu negativem operativem Jahresergebnis 2025

Philipp Wilhelm, Landammann
Martin Raich, Finanzverwalter

Die Erfolgsrechnung 2025 schliesst mit einem Ertrags-
überschuss von 4,1 Mio. Franken ab. Allerdings wird
im operativen Ergebnis ein Aufwandüberschuss von
2,9 Mio. Franken ausgewiesen. Das erste negative
operative Ergebnis seit 2011 lässt sich auf hohe ein-
malige Kosten zurückführen, die durch Volksent-
scheide ausgelöst wurden. Am 30. November 2025
hat das Davoser Stimmvolk einerseits die Entschul-
dung der Spital Davos AG über insgesamt 14,1 Mio.
Franken angenommen. Am gleichen Tag hat das Da-
voser Stimmvolk den Projektierungskredit für die Ver-
kehrsdrehscheibe Davos Dorf abgelehnt. Da das Pro-
jekt somit nicht realisiert wird, mussten aufgelaufene
Planungskosten von rund 2 Mio. Franken ausserplan-
mässig abgeschrieben werden. Ohne diesen einmali-
gen Posten hätte die Gemeinde Davos für 2025 ope-
rativ einen Ertragsüberschuss von 13,2 Mio. Franken
ausgewiesen. Für die Verkehrsdrehscheibe Davos
Dorf hat die Gemeinde in früheren Jahren in mehreren
Tranchen insgesamt eine Vorfinanzierung von 6 Mio.
Franken gebildet. Nach dem Stopp der Planungsarbei-
ten wurde diese Vorfinanzierung aufgelöst. Mit diesem
ausserordentlichen Ertrag resultiert im Gesamtergeb-
nis ein Ertragsüberschuss von 4,07 Mio. Franken.

Die Investitionsrechnung 2025 zeigt bei Ausgaben von
27,6 Mio. und Einnahmen von 4,7 Mio. Nettoinvestiti-
onen von 22,9 Mio. Franken. Nachdem im Vorjahr Net-
toinvestitionen von 35,4 Mio. – dem zweithöchsten
Wert seit zumindest 1990 – verzeichnet wurden, fiel
das Investitionsniveau wie schon im Budget 2025 an-
gezeigt erwartungsgemäss vorübergehend tiefer aus
und liegt unter dem 10-Jahres-Durchschnitt von 26,6
Mio. Franken. Die Investitionstätigkeit 2025 kann aber
gemäss der HRM2-Kennzahl Investitionsanteil laut
kantonaler Interpretation immer noch als stark be-
zeichnet werden. Im Folgejahr sind bereits wieder hö-
here Investitionen eingeplant. Die für 2025 budgetier-
ten Nettoinvestitionen wurden zu 80 % ausgeschöpft.
Durch die erneut umfangreichen und breit gefächerten
Investitionen konnte die Attraktivität von Davos weiter
gesteigert werden. Ferner fielen mit den direkt in der
Bilanz zu verbuchenden Nettozugängen in die Sach-
anlagen des Finanzvermögens weitere Investitionen
von 4,8 Mio. Franken an (Vorjahr 8,2 bzw. 2,4 Mio.
Franken im Vorvorjahr).

Aus der Erfolgsrechnung resultiert durch die zu Beginn
erwähnten Effekte mit rund 18,1 Mio. Franken eine

markant tiefere Selbstfinanzierung als üblich (Vorjahr
30,7 bzw. Vorvorjahr 29,2 Mio.). Dennoch beträgt der
für die Beurteilung der Finanzlage wichtige Selbstfi-
nanzierungsgrad im Jahr 2025 rund 78,9 %, was sehr
nahe beim budgetierten Wert von 81,9 % liegt. Insbe-
sondere wegen der umfangreichen Entschuldung der
Spital Davos AG kann ein Wert von rund 79 % als er-
freulich eingestuft werden. Auch in der langfristigen
Betrachtungsweise ist der Selbstfinanzierungsgrad
trotz den hohen Investitionen in den Vorjahren erfreu-
lich hoch: 114,2 % im 5-Jahres-Durchschnitt bzw.
108,7 % im 10-Jahres-Durchschnitt (jeweils gewichte-
tes Mittel).

Auch 2025 konnten die Investitionen ohne Anstieg der
Darlehensschulden finanziert werden. Im Gegenteil:
Seit 2013 wurde knapp ein Drittel der Darlehensschul-
den abgebaut und der Bruttoverschuldungsanteil hat
sich von 175,4 Prozent im Jahr 2011 auf 85,5 Prozent
reduziert. Das ist der tiefste Wert in der Davoser Ge-
schichte, seit diese Kennzahl durch den Kanton erho-
ben wird (2004). Der einmalige Anstieg von 88,4 % im
Jahr 2023 auf 94,7 % im Jahr 2024 aufgrund der Ver-
schiebung der Steuerfakturierung von Herbst 2024 auf
Januar 2025 konnte kompensiert werden. Angesichts
der beiden eingangs beschriebenen Belastungen hat
sich das Nettovermögen pro Kopf (ständige Wohnbe-
völkerung) im Vorjahresvergleich von 8’607 auf rund
8'400 Franken verringert.

Würdigung und Ausblick: Die Gemeinde Davos hat
den Steuergeldern erneut grosse Sorge getragen und
gleichzeitig zu neuen Erstwohnungen, einem moder-
nen Parkleitsystem, Investitionsbeiträgen für das Spi-
tal, attraktiven Tourismus- und Freizeitanlagen, einem
neuen Jugendtreff, der Modernisierung von Strassen
sowie der Wasserversorgung und Abwasserbeseiti-
gung, energetischen Sanierungen und dem Schutz vor
Naturgefahren und vielem mehr beigetragen. Mit die-
sen vielseitigen Investitionen und Aktivitäten unter-
stützt die Gemeinde Davos auch eine positive Wirt-
schaftslage. Der Kleine Landrat möchte die Vorwärts-
strategie der vergangenen Jahre fortführen und das
aktuelle Regierungsprogramm Schritt für Schritt um-
setzen. Damit begegnet die Regierung den Herausfor-
derungen von Bevölkerung und Wirtschaft proaktiv
und treibt wichtige Zukunftsinvestitionen voran. Um
die bevorstehenden Investitionen zu bewältigen ist
weiterhin eine starke Ertragslage erforderlich.
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Wie die Tabelle auf der vorherigen Seite bei der direk-
ten Ermittlung der Selbstfinanzierung zeigt, steigen
die Laufenden Erträge im Vergleich zum Vorjahr zwar
erfreulicherweise an, jedoch deutlich weniger stark als
die Laufenden Ausgaben wegen der Entschuldung
der Spital Davos AG. Infolgedessen nimmt die Selbst-
finanzierung ab (hellgrüne Linie im oberen Diagramm
auf dieser Seite). In Folge der Entschuldung der Spital
Davos AG wird abermals ein Finanzierungsfehlbetrag
ausgewiesen. Entsprechend liegt auch der Selbstfi-
nanzierungsgrad unter 100 %, genauer bei 78,9 %.
Mittel- bis langfristig wird retrospektiv mit 114 bzw.
109 % ein idealer Selbstfinanzierungsgrad von über
100 % ausgewiesen, wie einleitend schon erwähnt
und wie bei den später in diesem Text folgenden
Kennzahlen aufgezeigt. Solche Mehrjahreswerte sind
angesichts der rekordhohen Investitionen in den letz-
ten Jahren und der einmaligen hohen Zusatzbelastun-
gen im Jahr 2025 als sehr positiv zu werten.

Die obere Abbildung in der rechten Spalte auf dieser
Seite zeigt auch die Entwicklung der Nettoinvestitio-
nen in das Verwaltungsvermögen (dunkelrote Linie).
Nachdem in den Jahren bis 2021 mehrere Grossvor-
haben abgeschlossen wurden, fielen die Nettoinvesti-
tionen 2022 vorübergehend tiefer aus. Erwartungsge-
mäss nahm die Höhe der Investitionen ab dem Jahr
2023 wieder zu, vor allem wegen der Erweiterung des
Schulzentrums Davos Platz. Im Jahr 2025 resultieren
wie budgetiert tiefere Nettoinvestitionen, da anste-
hende Grossprojekte wie z.B. die Arealentwicklung
Val. Meisser sich erst in Planung befinden.

Das strukturelle Defizit der Jahre 2006 bis 2011 (rote
Säulen) ist überwunden. Wegen der eingangs er-
wähnten Zusatzbelastungen wird im Jahr 2025 einma-
lig wieder ein operativer Aufwandüberschuss ausge-
wiesen (rote anstatt grüne Säule). Ab 2026 werden
wiederum operative Gewinne erwartet.

Da die Selbstfinanzierung im Jahr 2025 die Nettoin-
vestitionen in das Verwaltungsvermögen unterschrei-
tet, muss ein Finanzierungsfehlbetrag von 4,8 Mio.
Franken ausgewiesen werden (violette Linie im nega-
tiven Bereich: Differenz Selbstfinanzierung bzw. hell-
grüne Linie vs. Nettoinvestitionen bzw. dunkelrote Li-
nie). Dabei ist zu beachten, dass die Investitionen in
die Sachanlagen des Finanzvermögens von 4,8 Mio.
Franken nicht in die Berechnung der Nettoinvestitio-
nen und des Finanzierungssaldos miteinbezogen wer-
den, da diese gemäss den kantonalen HRM2-Richtli-
nien nicht Gegenstand der Investitionsrechnung sind.
Wären die Investitionen in die Sachlagen des Finanz-
vermögens Teil der Investitionsrechnung, so  beliefe

sich der Finanzierungsfehlbetrag auf 9,6 Mio. Fran-
ken. Damit erklärt sich im Wesentlichen, weshalb im
Gegensatz zum Vorjahr per Ende 2025 kein Festgeld
bilanziert wird (Vorjahr 10 Mio. Franken, siehe abneh-
mende grüne Fläche im unteren Diagramm).

Die Entwicklung der Darlehensschulden und der zur
Verfügung stehenden Mittel gemäss unterem Dia-
gramm auf dieser Seite ist weitgehend eine direkte
Folge der Entwicklung der Eckwerte aus der Erfolgs-
und Investitionsrechnung gemäss der oberen Abbil-
dung "Gesamtübersicht". Die sehr positive Entwick-
lung der letzten vierzehn Jahren ist im unteren Dia-
gramm anhand der Höhe der Darlehensschulden
deutlich erkennbar (rote Linie). Im Jahr 2025 wurde
aber wie schon in den zwei Vorjahren auf eine weitere
Rückzahlung der Darlehensschulden verzichtet. Ein
im Jahr 2025 fällig werdendes Darlehen konnte im
Vergleich zu den zwei Vorjahren zu günstigeren Kon-
ditionen refinanziert werden. Der Entscheid über wei-
tere Amortisationen erfolgt im Herbst 2028, wenn zum
nächsten Mal ein Darlehen fällig wird.
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Von den sieben Aufwandarten liegen drei (Vorjahr
fünf) unter dem Budget und vier darüber (Vorjahr
zwei). Der im Vergleich zum Budget markant höhere
Transferaufwand resultiert einerseits aus der Ent-
schuldung der Spital Davos AG. Das Budget 2025
rechnete damit, diese in zwei Jahrestranchen abzuwi-
ckeln. Andererseits waren im Bereich öffentlicher Ver-
kehr analog Budget 2026 wegen des neuen Tarifver-
bunds und höheren Einheimischen-Rabatte deutlich
steigende Aufwände zu verzeichnen. Des Weiteren
wurde erstmals seit 2017 wieder ein Beitrag für Erst-
wohnraumförderung ausbezahlt. Ferner stiegen die
Gemeindebeiträge zu Gunsten der Pflegeheime an.
Infolge Ablehnung des Planungskredits Verkehrsdreh-
scheibe Davos Dorf waren ausserplanmässige Ab-
schreibungen im Umfang von rund 2 Mio. Franken zu
verbuchen. Der Finanzaufwand fiel durch die Anpas-
sung der Aktien der Rhätischen Bahn an den tieferen
Marktwert per Ende 2025 höher aus als budgetiert. Die
Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen führen
zwar zu Mehraufwand, sind aber erfreulich. Dies des-
halb, da insbesondere in den Spezialfinanzierungen
Abfall und Parkplätze höhere Ertragsüberschüsse als
budgetiert resultieren. Im Bereich Parkplätze ist dies
aber auch auf Einmaleffekte zurückzuführen (Ersatz-
abgaben). Bei den übrigen Hauptaufwandarten wird
das Budget unterschritten. Beim Personalaufwand

führten unter anderem Mutationsgewinne und Verzö-
gerungen bei der Besetzung von Stellen zu einer Ver-
besserung im Vergleich zum Budget. Andererseits
sind die Rückstellungen für Zeitguthaben abermals
angestiegen, und zwar um rund 145'000 auf 1,33 Mio.
Franken (Vorjahr +56'000, Vorvorjahr +57'000 Fran-
ken). Zum Vergleich: Ende 2017 belief sich diese
Rückstellung auf 837'000 Franken. Der Rückstel-
lungsbedarf hat sich also innert acht Jahren um fast
60 % erhöht. Der Sachaufwand liegt wie schon in den
Vorjahren trotz pauschaler Budgetkorrekturen deutlich
unter dem Budget, beispielsweise wegen des Energie-
aufwands (tiefere Marktpreise). Zudem sind analog
Vorjahr die Aufwände für baulichen Unterhalt oder An-
schaffungen tiefer als veranschlagt ausgefallen, was
auf zeitliche Verschiebungen und hohe Auslastung zu-
rückzuführen ist. Die internen Verrechnungen liegen
wie schon im Vorjahr unter dem Budget, erneut vor al-
lem wegen des geringeren Aufwands für den Stras-
sen- und Parkplatzunterhalt infolge geringerer
Schneefälle. Dadurch reduzieren sich die Weiterver-
rechnungen zu Gunsten des Werkbetriebs und zu Las-
ten des Bereichs Gemeindestrassen. Zu geringeren
internen Verrechnungen im Bereich Wasser und Ab-
wasser führte auch der vom Kanton vorgegebene tie-
fere Zinssatz für die vorgeschriebene Verzinsung der
Spezialfinanzierungen mit einer Nettoschuld.
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Von neun Ertragsarten sind vier höher als veran-
schlagt ausgefallen (Vorjahr: sechs). Die Steuererträge
unterschreiten das Budget 2025 um 3,3 % (Vorjahr
+8,9 %, Vorvorjahr +12,9 %). Die Entwicklung im Ka-
lenderjahr 2025 ist geprägt durch zeitliche Verschie-
bungen, die auch auf die Erneuerung der kantonalen
Steuerveranlagungssoftware für natürliche Personen
zurückzuführen ist. Aber auch bei den Gewinn- und
Kapitalsteuern sowie bei den Quellensteuern sind im
Jahr 2025 tiefere Erträge zu verzeichnen, sowohl im
Budgetvergleich wie auch gegenüber dem Vorjahr. Zu-
dem fallen die Erträge aus der Grundstückgewinn-
steuer vor allem im Vorjahresvergleich spürbar tiefer
aus, währenddessen die Erträge aus Handänderungs-
steuern praktisch identisch mit 2024 sind. Verschie-
dene Steuerarten entwickeln sich zu Beginn des Folge-
jahres erfreulich: In den ersten drei Monaten 2026 lie-
gen die Steuerträge der wichtigsten Steuerarten 400
bis 402 rund 13 % über der Vorjahresperiode. Die Ent-
gelte fallen markant höher aus, was mehrheitlich den
Verkehrsbetrieb und die Änderungen beim Tarifver-
bund betrifft (einerseits Mehrumsatz beim VBD als
konzessioniertes Transportunternehmen, andererseits
höherer Transferaufwand in der Kostenstelle Regional-
verkehr, welcher die Anerkennung der Gästekarten
oder die Einheimischen-Rabatte belastet werden. Fer-
ner sind in einer Reihe von verschiedenen

Kostenstellen Mehrerträge zu verzeichnen, z.B. Bau-
bewilligungen und Grundbuchgebühren oder etwas hö-
here Grundgebühren für Wasser und Abwasser auf-
grund der anhaltend hohen Bautätigkeit. Die verschie-
denen Erträge beinhalten tiefere aktivierbare Eigen-
leistungen im Bereich Forst (zeitliche Verschiebung zu
Gunsten des Jahres 2026). Der Finanzertrag weicht
analog Finanzaufwand vom Budget ab wegen Anpas-
sungen des Buchwerts von Aktien an deren Marktwert
per Ende 2025. Die höheren Entnahmen aus Fonds
und Spezialfinanzierungen sind eine Folge der Aus-
richtung eines Akontobeitrags im Bereich Erstwoh-
nungsbau. Im Gegenzug resultieren tiefere Entnahmen
insbesondere im Bereich Wasser und Abwasser we-
gen des tieferen kantonal vorgegebenen Zinssatzes für
die kalkulatorische Verzinsung der Spezialfinanzierun-
gen (0,92 % anstatt 1,48 %). Die Budgetabweichung
beim Transferertrag betrifft zu einem wesentlichen Teil
veränderte Rechnungsabgrenzungsposten im Bereich
Catering Kongresszentrum/Restaurant Extrablatt. Als
ausserordentlicher Ertrag sind gemäss kantonalen
Vorgaben Auflösungen von Vorfinanzierungen auszu-
weisen. Nebst der jährlichen Auflösung für in Betrieb
genommene Projekte wurde die Vorfinanzierung
Seehofseeli über 6 Mio. Franken aufgelöst, wegen der
Ablehnung des Projektierungskredits für die Verkehrs-
drehscheibe Davos Dorf.
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Bei der Gliederung der Erfolgsrechnung nach Funkti-
onen liegen von den neun HRM2-Hauptaufgaben, die
in der Regel einen Aufwandüberschuss ausweisen
(Bereiche 0-8), erfreulicherweise sieben unterhalb des
budgetierten Nettoaufwands (Vorjahr alle neun). Die
zwei grossen Abweichungen in den Bereichen Ge-
sundheit und Verkehr sind auf die Volksabstimmung
vom 30. November 2025 zurückzuführen (Entschul-
dung Spital Davos AG und Ablehnung Projektierungs-
kredit Verkehrsdrehscheibe Davos Dorf mit ausser-
planmässigen Abschreibungen als Folge). Die grosse
Abweichung im Bereich Finanzen und Steuern ist auf
die pauschale Budgetkorrektur über total 10,68 Mio.
Franken zurückzuführen. Diese wird vorgenommen,
damit wichtige Eckwerte wie der Selbstfinanzierungs-
grad und vor allem die Schuldenentwicklung zwischen
Budget und Jahresrechnung nicht stark voneinander
abweichen. Ohne diese Budgetkorrekturen hätte ein
höherer Nettoertrag von 1,3 Mio. Franken resultiert.
Die übrigen Funktionen rechnen im Vergleich zum
Budget besser ab. Das bessere Ergebnis bei der Ver-
waltung entstand insbesondere durch höhere Erträge
aus Baubewilligungen und Ersatzabgaben. Der gerin-
gere Nettoaufwand im Bereich öffentliche Ordnung und
Sicherheit beruht mehrheitlich auf höheren Grundbu-
cherträgen. Die Unterschreitung im Bereich Kultur ent-
stand mehrheitlich, weil der für 2025 mit Sperrvermerk

budgetierte Betriebsbeitrag für das Kirchner Museum
nicht zum Tragen kam. Das Davoser Stimmvolk hat die
Museumserweiterung am 24. November 2024 abge-
lehnt. Die Budgetabweichung im Bereich Bildung be-
trifft hauptsächlich Austritte von langjährigen Lehrper-
sonen sowie tiefere Beiträge für das Untergymnasium
infolge rückläufiger Schülerzahlen. Im Bereich Soziale
Sicherheit konnte der Mehraufwand für gesetzliche
wirtschaftliche Hilfe und für KESB-Massnahmen kom-
pensiert werden durch höhere Rückerstattungen und
höhere Kantonsbeiträge für diese KESB-Massnah-
men. Nebst der einleitend beschriebenen ausserplan-
mässigen Abschreibung von Planungskosten entstand
im Bereich Verkehr Mehraufwand durch die Neurege-
lung des Tarifverbunds. Im Gegenzug verursachte die
Schneeräumung bedeutend weniger Aufwand als bud-
getiert auf der Grundlage des 5-Jahres-Durchschnitts
der vorangegangenen Rechnungen. Das im Vergleich
zum Budget bessere Ergebnis im Bereich Umwelt-
schutz/Raumordnung betrifft vor allem weniger Sach-
aufwand im Bestattungswesen (z.B. Energie) und Min-
deraufwände in der Erfolgsrechnung bei der Raumpla-
nung (Fokussierung auf Projekte der Investitionsrech-
nung). Im Bereich Volkswirtschaft konnte der Mehrauf-
wand im Bereich Forst mehr als kompensiert werden
durch Minderaufwände beim Tourismus (vor allem
Sport- und Freizeitanlagen und Energiezentrale).
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Jahresrechnung, Investitionsrechnung

In der Investitionsrechnung 2025 sind bei Ausgaben
von rund 27,6 Mio. Franken und Einnahmen von rund
4,7 Mio. Franken Nettoinvestitionen in das Verwal-
tungsvermögen von 22,9 Mio. Franken zu verbuchen.
Wie einleitend zum Finanzteil des Jahresberichts er-
wähnt, konnten rund 80 % der budgetierten Nettoin-
vestitionen ausgeschöpft werden. Auch im Querver-
gleich kann von einem guten Wert gesprochen werden.
Bei zahlreichen Projekten waren zeitliche Verschie-
bungen zu verzeichnen, worauf schon bei der Budge-
tierung für das Jahr 2025 und 2026 hingewiesen
wurde. So auch im Bereich Bildung, wo in den Vorjah-
ren rund 1,6 Mio. Franken schneller in Rechnung ge-
stellt wurden, als bei der Budgetierung im Som-
mer/Herbst angenommen wurde. Die Erweiterung des
Schulzentrums Platz konnte unterhalb des genehmig-
ten Betrags abgeschlossen werden. Die Budgetabwei-
chung im Bereich Gesundheit ist auf die Volksabstim-
mung zur Entschuldung der Spital Davos AG zurück-
zuführen, siehe auch Ziffer 4 im Anhang zur Jahres-
rechnung und die dazugehörige Fussnote. Auch im Be-
reich Verkehr traten verschiedene zeitliche Verschie-
bungen ein, beispielsweise bei der Umnutzung des
Areals Val. Meisser oder bei der Ersatzbeschaffung ei-
nes Autobusses für den Verkehrsbetrieb. Alleine für
diese zwei Investitionen beträgt die Budgetabweichung

über 1,1 Mio. Franken. Bei einer Reihe von Projekten
wurde das Budget aber erfreulicherweise wegen güns-
tigeren Preisen unterschritten. Im Bereich Umwelt-
schutz und Raumordnung waren Budgetunterschrei-
tungen infolge tieferer Preise oder infolge Optimierun-
gen und Projektvereinfachungen zu verzeichnen.
Ebenso aber auch Verschiebungen, z.B. durch Verzö-
gerungen bei Drittprojekten oder durch den Winterein-
bruch. Ebenso fielen durch die rege Bautätigkeit mehr
Anschlussgebühren für die Wasserversorgung und für
die Abwasserbeseitigung an (total +0,5 Mio. Franken).
Auch im Bereich Volkswirtschaft traten verschiedene
zeitliche Verschiebungen auf, vor allem im Bereich 840
Tourismus (-3,8 Mio. Franken), z.B. Landwasserwelt,
Infrastruktur Trainingshalle beim Eisstadion oder Ge-
bäudeersatz im Seilpark Färich. Weitere Verschiebun-
gen ergaben sich beispielsweise beim Ersatzbau des
Forstwerkhofs oder bei Waldstrassen. Im Bereich Fi-
nanzen und Steuern wurde im Budget 2025 wie in der
Erfolgsrechnung zum zweiten Mal ein pauschaler Kor-
rekturfaktor berücksichtigt (Investitionsrechnung -8,3
Mio., Erfolgsrechnung -10,7 Mio. Franken). Dies expli-
zit mit dem Ziel, die Abweichungen zwischen Budget
und Rechnung mit Bezug auf wichtige Kennzahlen wie
z.B. dem Selbstfinanzierungsgrad und der Schulden-
entwicklung zu reduzieren.
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Jahresrechnung, Bilanz

Die Bilanzsumme ist erstmals seit der Einführung von
HRM2 per 1. Januar 2017 um rund 15,2 Mio. auf 440,5
Mio. Franken bzw. um -3,3 %. rückläufig. Dies ist eine
direkte Folge der Entschuldung der Spital Davos AG,
aber auch der ausserplanmässigen Abschreibung der
Planungskosten für das Projekt Verkehrsdrehscheibe
Dorf. In den kommenden Jahren wird die Bilanzsumme
voraussichtlich wieder ansteigen.

Aktiven
Das Finanzvermögen hat sich im Jahr 2025 um über
14,9 Mio. Franken bzw. um 6,6 % reduziert. Es beläuft
sich neu auf 210,2 Mio. per Ende 2025, was 47,7 %
der Bilanzsumme entspricht (Vorjahr 49,4 %). Der Mit-
telwert aller Bündner Gemeinden lag Ende 2024 bei
54,7 %. Der Grossteil der Veränderung ist auf die Kon-
tengruppe 1023 Festgelder zurückzuführen. Aufgrund
der Entschuldung der Spital Davos AG wurde das per
31. Dezember 2024 bestehende Festgeld im Umfang
von 10 Mio. Franken bei der Fälligkeit im Spätherbst
2025 nicht mehr erneuert. Zudem resultiert per Ende
2025 im Vergleich zum Vorjahr ein tieferer Saldo be-
züglich Forderungen und aktive Rechnungsabgren-
zungen. Dies, weil die kantonale Steuerverwaltung den
Hauptfakturierungslauf für die provisorischen Einkom-
mens- und Vermögenssteuern des aktuellen Steuer-
jahres wieder im Herbst des Rechnungsjahres durch-
führen konnte. Das Verwaltungsvermögen hat im Ver-
gleich zum Vorjahr um rund 239'000 Franken abge-
nommen. Zugänge durch die Investitionstätigkeit 2025
wurden kompensiert durch ordentliche Abschreibun-
gen sowie durch Forderungsverzichte auf Gemeinde-
darlehen als Teil der Entschuldung der Spital Davos
AG. Eine weitere Reduktion erfolgte durch die ausser-
planmässige Abschreibung von Planungskosten im
Umfang von rund 2 Mio. Franken für das Projekt Ver-
kehrsdrehscheibe Davos Dorf (vormals Generationen-
projekt Davos Dorf bzw. Begegnungszone Seehof-
seeli).

Passiven
Nach dem sich das Fremdkapital im Vorjahr um 11,3
Mio. Franken erhöhte, konnte es im Berichtsjahr 2025
um 10,6 Mio. Franken reduziert werden. Es beläuft sich
Ende 2025 auf 121,8 Mio. Franken. Dies entspricht
rund 27,6 % der Bilanzsumme. Der Durchschnitt aller
Bündner Gemeinden lag Ende 2024 bei 26,9 %. Die
Erhöhung im Vorjahr basierte auf der zinslosen Über-
brückungsfinanzierung des Kantons wegen der Ver-
schiebung des Hauptfakturierungslaufs der Gemeinde-
steuern 2024. Das Eigenkapital hat sich um rund 4,7
Mio. Franken reduziert. Der Ertragsüberschuss 2025
von 4,1 Mio. Franken wurde mehr als kompensiert
durch die Auflösung von Vorfinanzierungen im Umfang
von total 7 Mio. Franken. Davon sind 6 Mio. Franken
zurückzuführen auf das Projekt Verkehrsdrehscheibe

bzw. auf die Begegnungszone Seehofseeli. Aufgrund
der Ablehnung des Projektierungskredits für eine ab-
stimmungsreife Vorlage wird das Projekt nicht mehr
weiterverfolgt. Deswegen wurde die bestehende Vorfi-
nanzierung als ausserordentlicher Ertrag in Überein-
stimmung mit den kantonalen HRM2-Praxisempfehlun-
gen aufgelöst. Die verbleibenden Vorfinanzierungen
sind einzeln im Eigenkapitalnachweis aufgeführt, siehe
Ziffer 2 des Anhangs zur Jahresrechnung. Die bis 2019
gebildeten Vorfinanzierungen für noch nicht in Betrieb
genommene Projekte von total 4,5 Mio. Franken per
Ende 2025 sind weiterhin gedeckt durch die vorhande-
nen Liquiditätsreserven. Das Eigenkapital entspricht
per 31.12.2025 rund 72,3 % der Bilanzsumme (2024:
70,9 %). Es handelt sich um einen soliden Wert, der in
Davos etwas höher ist als beim Kanton Graubünden
(66,2 %, 2024: 68,4 %). In anderen Bündner Gemein-
den fällt dieser Anteil aber zum Teil wesentlich grösser
aus, z.B. Vaz/Obervaz (Lenzerheide) 82,0 % (78,4 %),
Stadt Chur 62,4 % (68,1 %), Klosters 83,4 % (82,0 %),
Flims 68,7 % (74,6 %) oder St. Moritz 91,1 % (91,3 %),
jeweils Ende 2024 bzw. in Klammern die Werte für das
Jahr 2023. Dabei ist zu beachten, dass ein Grossteil
des Eigenkapitals in öffentlichen Haushalten gebunden
ist, insbesondere durch das Verwaltungsvermögen so-
wie durch strategisch gehaltene Beteiligungen im Fi-
nanzvermögen.

Langfristige Entwicklung der Bilanz
Die Gemeindebilanz ist in den vergangenen drei Jahr-
zehnten markant gewachsen, wie das folgende Dia-
gramm unten zeigt. Gegenüber dem Jahr 1992 mit ei-
nem Wert von 117,75 Mio. Franken, ist die Bilanz-
summe (Aktiven) ohne Teuerungsbereinigung um den
Faktor 3,7 angestiegen! Nebst den Investitionen betrifft
ein wesentlicher Teil Neubewertungen im Finanzver-
mögen per 1. Januar 2017, die wegen der Einführung
von HRM2 zwingend vorzunehmen waren und sprung-
haft zu höheren Eigenkapital führten (nicht aber zu
mehr Flüssigen Mitteln).
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Jahresrechnung, Kennzahlen (10-Jahres-Vergleich aus erstmals ab 2025, da vor 2016 ungültige Werte wegen HRM. Stattdessen Excel verwenden))

2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Ø 5 Jahre Ø 10 Jahre   Linien
2021 - 2025 2016 - 2025

HRM2 HRM2

1. Selbstfinanzierungsgrad 114.2% 108.7%

Definition
Selbstfinanzierung in % der Nettoinvestitionen

Richtwerte und Farbcodierung gemäss Kanton
über 100 % ideal, Schulden können abgebaut werden
80 % bis 100 % gut bis vertretbar
50 % bis 80 % problematisch
unter 50 % ungenügend

Aussage
Der Selbstfinanzierungsgrad zeigt an, in welchem Ausmass Neuinvesti-
tionen durch selbsterwirtschaftete Mittel finanziert werden können. Ein
Selbstfinanzierungsgrad unter 100 % führt zu einer Neuverschuldung
(oder zu Liquiditätsabbau). Liegt dieser Wert über 100 %, können Schul-
den abgebaut werden.

2. Selbstfinanzierungsanteil 24.1% 24.1%

Definition
Selbstfinanzierung in % des laufenden Ertrags

Richtwerte und Farbcodierung gemäss Kanton
über 20 % gut
10 % bis 20 % mittel
unter 10 % schlecht

Aussage
Der Selbstfinanzierungsanteil charakterisiert die Finanzkraft und den
finanziellen Spielraum einer Gemeinde. Er gibt an, welchen Anteil ihres
Ertrages die Gemeinde zur Finanzierung ihrer Investitionen aufwenden
kann.

3. Kapitaldienstanteil 12.3% 11.7%

Definition
Nettozinsaufwand und ord. Abschreibungen in % des laufenden Ertrags

Richtwerte und Farbcodierung gemäss Kanton
unter 5 % geringe Belastung
5 % bis 15 % tragbare Belastung
über 15 % hohe Belastung

Aussage
Der Kapitaldienstanteil ist die Messgrösse für die Belastung des Haus-
haltes durch Kapitalkosten. Die Finanzkennzahl gibt Auskunft darüber,
wie stark der Laufende Ertrag durch den Zinsendienst und die Abschrei-
bungen (= Kapitaldienst) belastet ist. Ein hoher Anteil weist auf einen
enger werdenden finanziellen Spielraum hin.

4. Zinsbelastungsanteil 0.5% 0.9%

Definition
Nettozinsaufwand in % des laufenden Ertrags

Richtwerte und Farbcodierung gemäss Kanton
unter 4 % gut
4 % bis 9 % genügend
über 9 % schlecht

Aussage
Der Zinsbelastungsanteil sagt aus, welcher Anteil des laufenden Ertrags
durch den Zinsaufwand gebunden ist. Je tiefer der Wert, desto grösser
der Handlungsspielraum.

*1) Kennzahlen 1-7:
Richtw erte/Farbcodes:https://www.gr.ch/DE/institutionen/verwaltung/dfg/afg/Dokumentenliste/Ginfo%201%202026%20deutsch.pdf

Seite 28 ff .

(ohne Zusatzabschreibungen auf HRM 1 -Vermögen)
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Jahresrechnung, Kennzahlen (10-Jahres-Vergleich aus erstmals ab 2025, da vor 2016 ungültige Werte wegen HRM. Stattdessen Excel verwenden))

2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Ø 5 Jahre Ø 10 Jahre   Linien
2021 - 2025 2016 - 2025

HRM2 HRM2

5. Bruttoverschuldungsanteil 90.1% 99.4%

Definition
Bruttoschulden in % des laufenden Ertrags

Richtwerte und Farbcodierung gemäss Kanton
unter 50 % sehr gut
50 % bis 100 % gut
100 % bis 150 % mittel
150 % bis 200 % schlecht
über 200 % kritisch

Aussage
Der Bruttoverschuldungsanteil ist eine Grösse zur Beurteilung der Ver-
schuldungssituation bzw. der Frage, ob die Verschuldung in einem an-
gemessenen Verhältnis zu den erwirtschafteten Erträgen steht. Er zeigt
an, wie viele Prozente vom Ertrag benötigt werden, um die Bruttoschul-
den abzutragen.

6. Investitionsanteil 26.4% 28.1%

Definition
Bruttoinvestitionen in % des konsolidierten Gesamtaufwandes

Richtwerte und Farbcodierung gemäss Kanton
unter 10 % schwache Investitionstätigkeit
10 % bis 20 % mittlere Investitionstätigkeit
20 % bis 30 % starke Investitionstätigkeit
über 30 % sehr starke Investitionstätigkeit

Aussage
Der Investitionsanteil zeigt die Aktivität im Bereich der Investitionen und
den Einfluss auf die Nettoverschuldung. Da die Aktivierungsgrenze für
die Investitionsrechnung bei den Gemeinden variiert, ist der Vergleich
dieser Finanzkennzahl mit anderen Gemeinden nur bedingt möglich.

7. Nettoschuld in Fr. pro Einwohner -8’302 -7’851

Definition
Fremdkapital ./. Finanzvermögen, geteilt durch ständige Wohnbevölkerung

Richtwerte und Farbcodierung gemäss Kanton
unter 0 Nettovermögen
0 bis 1'000 geringe Verschuldung
1'001 bis 2'500 mittlere Verschuldung
2'501 bis 5'000 hohe Verschuldung
über 5'000 sehr hohe Verschuldung

Aussage
Die Nettoschuld pro Einwohner wird als Gradmesser für die Verschul-
dung verwendet. Ein negativer Wert entspricht einem Nettovermögen
pro Einwohner.

8. Eigenkapital-Quote 70.9% 66.8%

Definition
Eigenkapital geteilt durch Bilanzsumme

Richtwerte und Farbcodierung gemäss Kanton
keine, da keine HRM2-Kennzahl

Aussage
Diese Kennzahl, auch Eigenfinanzierungsgrad genannt, gibt Auskunft über
die Kapitalstruktur. Je höher die Eigenkapital-Quote, umso höher ist die fi-
nanzielle Stabilität und Unabhängigkeit gegenüber Fremdkapitalgebern.

*2) Kennzahl 7: Bevölkerung bis 2024: kantonale Bevölkerungsstatistik
2025: kommunale Bevölkerungsstatistik, da definitiver kantonaler Wert noch nicht vorliegend
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  GPK der Gemeinde Davos 

           Amtsdauer 2025 – 2028 

 
 

 
          
Bericht und Antrag der Geschäftsprüfungskommission an den Grossen Landrat 

 

Sehr geehrter Herr Landratspräsident 

Sehr geehrte Landrätinnen und Landräte 

 

Die Geschäftsprüfungskommission hat in Zusammenarbeit mit der BDO AG, Chur, die auf den 31. 

Dezember 2025 abgeschlossene Jahresrechnung, bestehend aus der Erfolgsrechnung, der 

Investitionsrechnung, der Bilanz, der Geldflussrechnung sowie dem Anhang, geprüft. 

 

Die Erfolgsrechnung 2025 schliesst bei Aufwendungen von CHF 146 283 422.11 und Erträgen von 

CHF 150 356 438.79 mit einem Ertragsüberschuss von CHF 4 073 016.68 ab. 

 

Die Investitionsrechnung 2025 weist bei Ausgaben von CHF 27 619 826.56 und Einnahmen von  

CHF 4 712 130.29 Nettoinvestitionen ins Verwaltungsvermögen von CHF 22 907 696.27 aus. 

 

Die Bilanz per 31. Dezember 2025 umfasst Aktiven von CHF 440 451 714.32, und  

auf der Passivseite ein Fremdkapital von CHF 121 837 683.65 sowie ein Eigenkapital von  

CHF 318 614 030.67. 

 

Die Geschäftsprüfungskommission dankt Herrn Landammann Philipp Wilhelm, dem Kleinen Landrat 

und allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Verwaltung für ihren grossen Einsatz im Interesse und 

zum Wohle der Gemeinde Davos. 

 

Die Geschäftsprüfungskommission beantragt dem Grossen Landrat, die vorliegende Jahresrechnung 

2025 der Gemeinde Davos zu genehmigen. 

 

Für die Geschäftsprüfungskommission 

des Grossen Landrats der Gemeinde Davos 

 

 

Andrea Ambühl-Schreiber, Präsidentin 

Davos, 5. Juni 2026 
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Bericht des unabhängigen Abschlussprüfers zur Jahresrechnung 2025 

An die Geschäftsprüfungskommission der Gemeinde Davos 

Prüfungsurteil 

Wir haben die Jahresrechnung der Gemeinde Davos - bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezem-
ber 2025, der Erfolgsrechnung, der Investitionsrechnung und der Geldflussrechnung für das dann en-
dende Rechnungsjahr sowie dem Anhang - geprüft.  

Nach unserer Beurteilung entspricht die beigefügte Jahresrechnung den kantonalen gesetzlichen 
Vorschriften (Gesetz über den Finanzhaushalt des Kantons Graubünden, 710.100, sowie Finanzhaus-
haltsverordnung für die Gemeinden, 710.200). 

Grundlage für das Prüfungsurteil 

Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften (Gemein-
degesetz des Kantons Graubünden, 175.050, Gesetz über den Finanzhaushalt des Kantons Graubün-
den, 710.100, sowie Finanzhaushaltsverordnung für die Gemeinden, 710.200) und dem Schweizer 
Prüfungshinweis 60 Prüfung und Berichterstattung des Abschlussprüfers einer Gemeinderechnung 
durchgeführt. Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften sind im Abschnitt "Verantwort-
lichkeiten des Abschlussprüfers für die Prüfung der Jahresrechnung" unseres Berichts weitergehend 
beschrieben. Wir sind von der Gemeinde Davos unabhängig in Übereinstimmung mit den kantonalen 
und kommunalen gesetzlichen Vorschriften und den Anforderungen des Berufsstands und wir haben 
unsere sonstigen beruflichen Verhaltenspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen er-
füllt.  

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet 
sind, um als eine Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. 

Verantwortlichkeiten des Kleinen Landrats für die Jahresrechnung 

Der Kleine Landrat ist verantwortlich für die Aufstellung einer Jahresrechnung in Übereinstimmung 
mit den kantonalen gesetzlichen Vorschriften (Gesetz über den Finanzhaushalt des Kantons Grau-
bünden, 710.100, sowie Finanzhaushaltsverordnung für die Gemeinden, 710.200) und für die inter-
nen Kontrollen, die der Kleine Landrat als notwendig feststellt, um die Aufstellung einer Jahresrech-
nung zu ermöglichen, die frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen 
Handlungen oder Irrtümern ist.  

Verantwortlichkeiten des Abschlussprüfers für die Prüfung der Jahresrechnung 

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die Jahresrechnung als Ganzes 
frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, 
und einen Bericht abzugeben, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein 
hohes Mass an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit den kanto-
nalen gesetzlichen Vorschriften und dem Schweizer Prüfungshinweis 60 Prüfung und Berichterstat-
tung des Abschlussprüfers einer Gemeinderechnung durchgeführte Abschlussprüfung eine wesentli-
che falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus 
dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich gewürdigt, wenn von 
ihnen einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie die auf der 
Grundlage dieser Jahresrechnung getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern beein-
flussen. 
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Als Teil einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und dem PH 60 
üben wir, während der gesamten Abschlussprüfung pflichtgemässes Ermessen aus und bewahren 
eine kritische Grundhaltung. Darüber hinaus: 

• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen in der Jah-
resrechnung aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und führen Prüfungs-
handlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die aus-
reichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen.  

Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellungen 
nicht aufgedeckt werden, ist höher als ein aus Irrtümern resultierendes, da dolose Handlun-
gen kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irrefüh-
rende Darstellungen oder das Ausserkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können. 

• gewinnen wir ein Verständnis von den für die Prüfung relevanten internen Kontrollen, um 
Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch 
nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit des Internen Kontrollsystems der Ge-
meinde abzugeben. 

• beurteilen wir die Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die 
Vertretbarkeit der dargestellten geschätzten Werte in der Rechnungslegung und damit zu-
sammenhängenden Angaben. 

Wir kommunizieren mit der Geschäftsprüfungskommission der Gemeinde Davos, unter anderem über 
den geplanten Umfang und die geplante zeitliche Einteilung der Abschlussprüfung sowie über be-
deutsame Prüfungsfeststellungen, einschliesslich etwaiger bedeutsamer Mängel im Internen Kon-
trollsystem, die wir während unserer Abschlussprüfung identifizieren. 

Wir empfehlen, dem Grossen Landrat Antrag auf Genehmigung der Jahresrechnung zu stellen. 

Chur, 30. April 2026 

BDO AG 

Christof Kuoni 

Leitender Revisor 
Zugelassener Revisionsexperte 

Elia Rada 

 
Zugelassener Revisionsexperte 

 

 

 

 
 

 

Beilage 
Jahresrechnung der Gemeinde Davos 
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Bilanz
Gemeinde Davos

Bezeichnung Rechnung Veränderung Rechnung
31.12.2025 31.12.2024

1 AKTIVEN 440'451'714.32 -15'207'771.21 455'659'485.53

10 Finanzvermögen 210'158'894.32 -14'968'715.24 225'127'609.56

100 Flüssige Mittel 8'763'184.27 -1'038'593.30 9'801'777.57
1000 Kasse 93'992.05 -872.95 94'865.00
1001 Post 1'847'106.48 396'578.99 1'450'527.49
1002 Bank 6'785'860.44 -1'439'077.69 8'224'938.13
1004 Debit- und Kreditkarten 36'225.30 4'778.35 31'446.95

101 Forderungen 46'715'261.20 30'307'047.62 16'408'213.58
1010 Lieferungen/Leistungen gegenüber Dritten 10'805'645.33 472'558.75 10'333'086.58
1011 Kontokorrente mit Dritten 1'224'903.19 328'612.97 896'290.22
1012 Steuerforderungen 34'381'767.57 29'513'059.64 4'868'707.93
1015 Interne Kontokorrente 294'204.24 -8'025.41 302'229.65
1016 Vorschüsse für vorläufige Verwaltungsausgaben 8'740.87 841.67 7'899.20

102 Kurzfristige Finanzanlagen 38'037.20 -10'017'416.40 10'055'453.60
1020 Kurzfristige Darlehen 38'037.20 -17'416.40 55'453.60
1023 Festgelder 0.00 -10'000'000.00 10'000'000.00

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 6'967'006.88 -39'075'527.48 46'042'534.36
1040 Aktive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung 6'666'790.88 -37'449'208.12 44'115'999.00
1046 Aktive Rechnungsabgrenzungen Investitionsrechnung 300'216.00 -1'626'319.36 1'926'535.36

106 Vorräte und angefangene Arbeiten 722'118.22 34'511.62 687'606.60
1060 Handelswaren 66'781.72 4'516.72 62'265.00
1061 Roh- und Hilfsmaterial 436'161.50 19'464.90 416'696.60
1062 Halb- und Fertigfabrikate 219'175.00 10'530.00 208'645.00

107 Langfristige Finanzanlagen 9'548'882.50 46'055.50 9'502'827.00
1070 Aktien und Anteilscheine 7'948'882.50 146'055.50 7'802'827.00
1071 Verzinsliche Anlagen 1'600'000.00 -100'000.00 1'700'000.00

108 Sachanlagen FV 137'404'404.05 4'775'207.20 132'629'196.85
1080 Grundstücke FV 6'490'000.00 0.00 6'490'000.00
1084 Gebäude FV 130'914'404.05 4'775'207.20 126'139'196.85

14 Verwaltungsvermögen 230'292'820.00 -239'055.97 230'531'875.97

140 Sachanlagen VV 209'699'147.95 1'124'475.68 208'574'672.27
1400 Grundstücke VV unüberbaut 184'415.23 104'392.88 80'022.35
1401 Strassen / Verkehrswege 29'178'888.18 1'199'610.18 27'979'278.00
1402 Wasserbau 5'307'997.00 318'416.00 4'989'581.00
1403 Übrige Tiefbauten 51'432'253.00 4'491'907.44 46'940'345.56
1404 Hochbauten 106'524'756.00 743'118.40 105'781'637.60
1405 Waldungen 1'382'790.00 -108'490.00 1'491'280.00
1406 Mobilien VV 13'137'604.00 1'691'664.59 11'445'939.41
1407 Anlagen im Bau VV 2'550'444.54 -7'316'143.81 9'866'588.35

142 Immaterielle Anlagen 2'256'153.05 787'697.35 1'468'455.70
1420 Software 394'116.00 -54'853.00 448'969.00
1421 Lizenzen, Nutzungsrechte, Markenrechte 1.00 0.00 1.00
1427 Immat. Anlagen in Realisierung 20'717.05 7'326.35 13'390.70
1429 Übrige immaterielle Anlagen 1'841'319.00 835'224.00 1'006'095.00

144 Darlehen 1'468'595.00 -5'376'733.00 6'845'328.00
1444 Darlehen an öffentlichen Unternehmungen 1'219'595.00 -5'373'733.00 6'593'328.00
1445 Darlehen an private Unternehmungen 234'000.00 -3'000.00 237'000.00
1446 Darlehen an priv.Org ohne Erwerbszweck 15'000.00 0.00 15'000.00

145 Beteiligungen 11'542'201.00 0.00 11'542'201.00
1454 Beteiligungen an öffentliche Unternehmungen 11'542'201.00 0.00 11'542'201.00

146 Investitionsbeiträge 5'326'723.00 3'225'504.00 2'101'219.00
1462 Investitionsbeiträge an Gemeinden und

Gemeindezweckverbände
201'500.00 -6'500.00 208'000.00

1464 Investitionsbeiträge an öffentliche Unternehmungen 2'090'375.00 827'459.00 1'262'916.00
1465 IR Beiträge an private Unternehmungen 3'034'848.00 2'404'545.00 630'303.00
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Bilanz
Gemeinde Davos

Bezeichnung Rechnung Veränderung Rechnung
31.12.2025 31.12.2024

2 PASSIVEN -440'451'714.32 -15'207'771.21 -455'659'485.53

20 Fremdkapital -121'837'683.65 -10'556'193.40 -132'393'877.05

200 Laufende Verbindlichkeiten -18'503'734.62 -10'933'267.04 -29'437'001.66
2000 Lieferungen/Leistungen von Dritten -12'089'464.04 -82'367.16 -12'171'831.20
2001 Kontokorrente mit Dritten -3'308'244.75 -12'012'986.33 -15'321'231.08
2003 Erhaltene Anzahlungen von Dritten -741'393.72 37'813.40 -703'580.32
2005 Interne Kontokorrente -198'053.40 152'715.43 -45'337.97
2006 Depotgelder und Kautionen -1'951'473.60 941'490.20 -1'009'983.40
2009 Übrige Verpflichtungen -215'105.11 30'067.42 -185'037.69

204 Passive Rechnungsabgrenzung -5'403'370.78 641'425.64 -4'761'945.14
2040 Passive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung -5'403'370.78 641'425.64 -4'761'945.14

205 Kurzfristige Rückstellungen -1'329'090.26 144'892.21 -1'184'198.05
2050 Mehrleistungen des Personals -1'329'090.26 144'892.21 -1'184'198.05

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten -93'640'300.40 -9'235.40 -93'649'535.80
2064 Darlehen, Schuldscheine -93'640'300.40 -9'235.40 -93'649'535.80

209 Verbindlichkeiten gegenüber Spezialfinanzierungen
und  Fonds im Fremdkapital

-2'961'187.59 -400'008.81 -3'361'196.40

2090 Verbindlichkeiten gegenüber Spezialfinanzierungen im
Fremdkapital

-99'090.90 7'740.95 -91'349.95

2091 Verbindlichkeiten gegenüber Fonds im FK -2'862'096.69 -407'749.76 -3'269'846.45

29 Eigenkapital -318'614'030.67 -4'651'577.81 -323'265'608.48

290 Verpflichtungen (-) bzw. Vorschüsse (+) gegenüber
Spezialfinanzierungen

-26'023'516.76 -1'128'178.94 -27'151'695.70

2900 Spezialfinanzierungen im EK -26'023'516.76 -1'128'178.94 -27'151'695.70

291 Fonds -13'434'691.03 -590'415.55 -14'025'106.58
2910 Fonds im Eigenkapital -12'375'598.82 -539'670.39 -12'915'269.21
2911 Legate und Stiftungen o. Rechtspers. im EK -1'059'092.21 -50'745.16 -1'109'837.37

293 Vorfinanzierungen -31'424'000.00 -7'006'000.00 -38'430'000.00
2930 Vorfinanzierungen -31'424'000.00 -7'006'000.00 -38'430'000.00

299 Bilanzüberschuss -247'731'822.88 4'073'016.68 -243'658'806.20
2990 Jahresergebnis -4'073'016.68 -14'592'709.69 -18'665'726.37
2999 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre -243'658'806.20 18'665'726.37 -224'993'079.83
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dreistufige Erfolgsrechnung
Gemeinde Davos

Bezeichnung Rechnung Budget Rechnung
2025 2025 2024

Betrieblicher Aufwand 143'546'173.18 131'250'500 119'546'002.70
30 Personalaufwand 40'037'154.41 40'408'100 38'409'430.25
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 28'033'000.22 29'565'100 28'278'612.81
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 17'224'907.69 14'825'100 14'072'697.06
35 Einlagen in Fonds / Spezialfinanzierungen 1'680'515.19 837'000 1'853'867.83
36 Transferaufwand 44'445'763.56 32'018'200 25'000'937.44
37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0 0.00
39 Interne Verrechnungen 12'124'832.11 13'597'000 11'930'457.31

Betrieblicher Ertrag -135'822'242.69 -136'988'100 -131'566'167.51
40 Fiskalertrag -75'191'621.25 -77'757'600 -78'037'250.34
41 Regalien und Konzessionen -2'747'272.95 -2'727'000 -2'807'216.65
42 Entgelte -29'786'093.59 -26'239'400 -24'379'252.34
43 Verschiedene Erträge -1'323'397.06 -1'798'300 -1'519'188.04
45 Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen -3'810'271.06 -3'168'000 -2'492'893.11
46 Transferertrag -10'838'754.67 -11'700'800 -10'399'909.72
47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0 0.00
49 Interne Verrechnungen -12'124'832.11 -13'597'000 -11'930'457.31

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 7'723'930.49 -5'737'600 -12'020'164.81

34 Finanzaufwand 2'737'248.93 2'452'300 4'747'100.46

44 Finanzertrag -7'528'196.10 -7'346'900 -8'998'866.47

Ergebnis aus Finanzierung -4'790'947.17 -4'894'600 -4'251'766.01

OPERATIVES ERGEBNIS (1. Stufe) 2'932'983.32 -10'632'200 -16'271'930.82

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0 0.00

48 Ausserordentlicher Ertrag -7'006'000.00 -1'006'000 -2'393'795.55

AUSSERORDENTLICHES ERGEBNIS (2. Stufe) -7'006'000.00 -1'006'000 -2'393'795.55

GESAMTERGEBNIS (3. Stufe) -4'073'016.68 -11'638'200 -18'665'726.37

Lizenz: Gemeinde Davos
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Investitionsrechnung - Artengliederung
Gemeinde Davos

Bezeichnung Rechnung Budget Rechnung
2025 2025 2024

Nettoinvestitionen 22'907'696.27 28'530'700 35'425'310.80

5 Investitionsausgaben 27'619'826.56 33'228'100 43'830'811.45

50 Sachanlagen 25'876'867.93 29'848'100 38'180'852.65
52 Immaterielle Anlagen 319'649.23 1'080'000 836'828.30
54 Darlehen 0.00 0 1'600'000.00
56 Eigene Investitionsbeiträge 1'423'309.40 2'300'000 3'213'130.50

6 Investitionseinnahmen -4'712'130.29 -4'697'400 -8'405'500.65

61 Rückerstattungen 0.00 0 -15'695.80
63 Investitionsbeiträge -4'995'397.29 -4'600'600 -7'914'908.85
64 Rückzahlung von Darlehen 283'267.00 -96'800 -474'896.00

Lizenz: Gemeinde Davos
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Geldflussrechnung
Gemeinde Davos

Rechnung Rechnung
2025 2024

1. OPERATIVE TÄTIGKEIT (indirekte Methode)

Ergebnis der Erfolgsrechnung (Verlust -, Gewinn +) 4’073’016.68 18’665’726.37
33x + Abschreibungen VV 17’224’907.69 14’072’697.06
35 + Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 1’680’515.19 1’853’867.83
364 + Wertberichtigung Darlehen VV 5’660’000.00 0.00
365 + Wertberichtigung Beteiligungen VV 0.00 0.00
366 + Abschreibungen Investitionsbeiträge VV 261’844.55 156’167.00
383 + Zusätzliche Abschreibungen VV 0.00 0.00
387 + Zusätzliche Abschreibungen Darlehen, Beteiligungen, Investitionsbeiträge VV 0.00 0.00
388 + Abtragung Bilanzfehlbetrag 0.00 0.00
389 + Einlagen in das Eigenkapital (Vorfinanzierungen) 0.00 0.00
4490 - Aufwertungen VV 0.00 0.00
45 - Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierung -3’810’271.06 -2’492’893.11
483, 487 - Auflösung zusätzliche Abschreibungen 0.00 -507’277.41
489 - Entnahmen aus Eigenkapital (Vorfinanzierungen) -7’006’000.00 -1’006’000.00

Selbstfinanzierung HRM2 18’084’013.05 30’742’287.74
4440 - Positive Wertberichtigungen (Aufwertungen) Finanzanlagen FV (102 + 107) -322’265.50 -195’530.00
4443 - Positive Wertberichtigungen (Aufwertungen) Sachanlagen FV (108) 0.00 -1’910’800.00
3440 + Negative Wertberichtigungen (Abwertungen) Finanzanlagen FV (102 + 107) 176’210.00 25.50
3441 + Negative Wertberichtigungen (Abwertungen) Sachanlagen FV (108) 0.00 2’434’896.75

Selbstfinanzierung ohne Wertberichtigungen Sach-/ Finanzanlagen FV 17’937’957.55 31’070’879.99
101 - Zunahme / + Abnahme Forderungen -30’307’047.62 29’997’651.49
1040 - Zunahme / + Abnahme aktive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung 37’449’208.12 -40’371’080.61
106 - Zunahme / + Abnahme Vorräte und angefangene Arbeiten -34’511.62 138’198.00
109 - Zunahme / + Abnahme Forderungen gegenüber SF und Fonds im FK 0.00 0.00
200 + Zunahme / - Abnahme laufende Verbindlichkeiten -10’933’267.04 11’017’179.83
2040 + Zunahme / - Abnahme passive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung 641’425.64 968’069.54
205 + Zunahme / - Abnahme kurzfristige Rückstellungen 144’892.21 55’251.65
208 + Zunahme / - Abnahme langfristige Rückstellungen manuell ermittelt: 0.00 0.00
209 + Zunahme / - Abnahme Verbindlichkeiten ggü. Spezialfinanzierungen/Fonds im FK *1) 3’025.50 1’246.4 43’830.80
29099 + Zunahme / - Abnahme Bodenerlöskonto *1) 0.00 0.00
291 + Zunahme / - Abnahme Fonds im EK *1) ##### 8’127.07 17’696.65

*1) sofern Veränderung nicht bereits in 35/45 berücksichtigt

Geldfluss (Cashflow) aus operativer Tätigkeit 14’909’809.81 32’937’677.34

2. INVESTITIONS- UND ANLAGENTÄTIGKEIT
50 - 58 - Investitionsausgaben VV -27’619’826.56 -43’830’811.45
60 - 68 + Investitionseinnahmen VV 4’712’130.29 8’405’500.65
1046 - Zunahme / + Abnahme aktive Rechnungsabgrenzungen Investitionsrechnung 1’626’319.36 -733’446.70
2046 + Zunahme / - Abnahme passive Rechnungsabgrenzungen Investitionsrechnung 0.00 -715’942.90

Geldfluss (Cashflow) aus Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen -21’281’376.91 -36’874’700.40

3440 - Negative Wertberichtigungen (Abwertungen) Finanzanlagen FV (102 + 107) -176’210.00 -25.50
3441 - Negative Wertberichtigungen (Abwertungen) Sachanlagen FV (108) 0.00 -2’434’896.75
4440 + Positive Wertberichtigungen (Aufwertungen) Finanzanlagen FV (102 + 107) 322’265.50 195’530.00
4443 + Positive Wertberichtigungen (Aufwertungen) Sachanlagen FV (108) 0.00 1’910’800.00
102 - Zunahme / + Abnahme kurzfristige Finanzanlagen FV 10’017’416.40 -5’000’684.30
107 - Zunahme / + Abnahme langfristige Finanzanlagen FV -46’055.50 -95’504.50
108 - Zunahme / + Abnahme langfristige Sachanlagen FV -4’775’207.20 -7’639’943.25

Geldfluss (Cashflow) aus Anlagentätigkeit ins Finanzvermögen 5’342’209.20 -13’064’724.30
Geldfluss (Cashflow) aus Investitions- und Anlagentätigkeit -15’939’167.71 -49’939’424.70

3. FINANZIERUNGSTÄTIGKEIT
201 + Zunahme / - Abnahme kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 0.00 0.00
206 + Zunahme / - Abnahme langfristige Finanzverbindlichkeiten -9’235.40 -14’403.45

Geldfluss (Cashflow) aus Finanzierungstätigkeit -9’235.40 -14’403.45

TOTAL GELDFLUSS (CASHFLOW) = VERÄNDERUNG FONDS GELD -1’038’593.30 -17’016’150.81

FONDS GELD
1000 + Zunahme / - Abnahme Kasse -872.95 11’512.45
1001 + Zunahme / - Abnahme Post 396’578.99 -5’235’536.40
1002 + Zunahme / - Abnahme Bank -1’439’077.69 -11’756’356.86
1003 + Zunahme / - Abnahme kurzfristige Geldmarktanlagen 0.00 0.00
1004 + Zunahme / - Abnahme Debit- und Kreditkarten 4’778.35 -35’770.00
1009 + Zunahme / - Abnahme übrige Flüssige Mittel 0.00 0.00

-1’038’593.30 -17’016’150.81

Lizenz: Gemeinde Davos 
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72.3%

Fonds, Legate und Stiftungen

31’424’000 -7’006’000

Einerseits Auflösung von Vorfinanzierungen für bereits in Betrieb
genommene Investitionen im Umfang der Vorjahre von CHF 1,006 Mio.
Andererseits Auflösung einer Vorfinanzierung über CHF 6 Mio. für das
Projekt Begegnungszone Seehofseeli, siehe folgende Tabelle. Seit der
Rechnung 2020 erfolgt wegen des Grundsatzes von true and fair view
keine Neubildung von Vorfinanzierungen.

-590’416

Die grösste Veränderung betrifft den Fonds für öffentliche und private
Werke (CHF -0,37 Mio.). Weil der Anfangsbestand dieses Fonds per
1.1.2025 CHF 10 Mio. überstieg, erfolgte im Jahr 2025 gemäss der
Regelung der Zweckbindung der Handänderungssteuer keine Einlage
(im Umfang von 3/8). Wie üblich wurden diesem Fonds Aufwendungen
aus den Bereichen Gewässer- und Lawinenverbauungen, Waldungen/
Forstprojekte sowie ggf. Meliorationen belastet.

299 Bilanzüberschuss 243’658’806 247’731’823 4’073’017 Ertragsüberschuss 2025

Bezeichnung

Eigenkapitalquote
(Eigenkapital in % der Bilanzsumme)

Die Abnahme basiert hauptsächlich auf den Entnahmen aus den Spe-
zialfinanzierungen Erstwohnungsbau und Gewerbeförderung (CHF -0,85
Mio.) sowie Wasserversorgung (CHF -1,07 Mio.). Erwartungsgemäss
und wie im Anhang zur Jahresrechnung 2024 angekündigt, resultiert per
31.12.2025 erstmals seit 2003 ein Vorschuss des allgemeinen
Haushalts gegenüber der Spezialfinanzierung Wasserversorgung, und
zwar im Umfang von CHF 0,54 Mio. (Minus-Passivum gemäss
kantonalem HRM2-Kontenrahmen). Vorschüsse sind nach Art. 22 des
kantonalen Finanzhaushaltsgesetzes nur vorübergehend zulässig.
Entsprechend wurde eine externe Analyse der Spezialfinanzierungen
Wasserversorgung, Abwasserentsorgung und Kehricht in Auftrag
gegeben. Wie in den Vorjahren steigt das Verpflichtungskonto der
Spezialfinanzierung Abfallwirtschaft an (CHF +0,59 Mio. auf neu CHF
7,78 Mio.), was Raum für Kompensationsmöglichkeiten bietet.

1. Rechnungslegungsgrundsätze, Grundsätze zur Bilanzierung und Bewertung

Rechnungslegungsgrundsätze

Die Rechnungslegung ist in Übereinstimmung mit dem Gesetz über den Finanzhaushalt des Kantons Graubünden (Finanzhaushaltsgesetz,
FHG, BR 710.100) sowie der Finanzhaushaltsverordnung für die Gemeinden (FHVG, BR 710.200) erfolgt. Sie zeigt ein Bild des Finanzhaus-
haltes, welches der tatsächlichen Vermögens-, Finanz- und Ertragslage entspricht (true and fair view).

Grundsätze zur Bilanzierung und Bewertung

Das Finanzvermögen umfasst jene Vermögenswerte, die ohne Beeinträchtigung der Erfüllung öffentlicher Aufgaben veräussert werden kön-
nen (Art. 2 Abs. 1 FHG). Es wird per Bilanzstichtag nach kaufmännischen Grundsätzen bewertet. Ausgenommen sind Grundstücke und
Gebäude, deren Bewertung mindestens alle 10 Jahre erfolgt (Art. 26 FHG und Art. 20 FHVG).

Das Verwaltungsvermögen umfasst jene Vermögenswerte, die unmittelbar und auf längere Zeit der Erfüllung öffentlicher Aufgaben dienen (Art.
2 Abs. 2 FHG). Vermögenswerte des Verwaltungsvermögens werden bilanziert, wenn sie über mehrere Jahre genutzt werden können und die
für die Gemeinde geltende Aktivierungsgrenze übersteigen (Art. 12 FHVG). Das Verwaltungsvermögen wird zu Anschaffungs- oder
Herstellungskosten bilanziert. Sind keine Kosten entstanden, wird es zum Marktwert bilanziert. Das Verwaltungsvermögen, das durch Nutzung
einem Wertverzehr unterliegt, wird ordentlich je Anlagekategorie nach der angenommenen Nutzungsdauer linear abgeschrieben. Ist bei einer
Position des Verwaltungsvermögens eine dauerhafte und die ordentliche Nutzung übersteigende Wertminderung absehbar, wird deren
Buchwert berichtigt (Art. 27 Abs. 4 FHG). Darlehen, Beteiligungen und Grundstücke werden nicht abgeschrieben, solange keine
Wertminderung eintritt.

2. Eigenkapitalnachweis

Das Eigenkapital besteht aus dem zweckgebundenen und dem zweckfreien Eigenkapital. Der Eigenkapitalnachweis zeigt die Ursachen der
Veränderung des Eigenkapitals detailliert auf.

Konto Nr.

2900 Verpflichtungen, bzw. Vorschüsse
gegenüber Spezialfinanzierungen 27’151’696 26’023’517 -1’128’179

Grund der VeränderungStand
1.1.2025

Stand
31.12.2025

Veränderung

70.9%

Diese Kennzahl fiel im Vorjahr tiefer aus wegen der einmaligen
kantonalen Überbrückungsfinanzierung (enthalten per 31.12.2024 in der
Kontengruppe 2001: CHF 14,9 Mio.) als Folge der Verschiebung des
Hauptfakturierungslaufs der Gemeindesteuern vom Oktober 2024 auf
Januar 2025. Für das Jahr 2025 wurde der Hauptfakturierungslauf wie
gewohnt im Herbst desselben Jahres durchgeführt. Daher war per Ende
2025 keine Überbrückungsfinanzierung erforderlich, und deshalb hat
sich das Fremdkapital per 31.12.2025 im Vergleich zum Vorjahr stärker
reduziert als das Eigenkapital.

2910/2911

Total Eigenkapital 323’265’608 318’614’031 -4’651’578

14’025’107 13’434’691

2930 Vorfinanzierungen 38’430’000

Anhang

2980 übriges Eigenkapital 0 0 0
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Detailinformationen zu Vorfinanzierungen (Bilanzgruppe 2930 und 29300, ausschliesslich allgemeiner Haushalt)

29300.50004 Neue Dreifachturnhalle Tobelmühle 3’395’000 3’274’000 -121’000 Auflösung CHF 121'000 analog Vorjahr
29300.50005 Begeg.zone Arkaden, Parkhaus 3’184’000 3’074’000 -110’000 Auflösung CHF 110'000 analog Vorjahr

29300.50007 Begeg.zone Arkaden, Arkadenplatz 1’316’000 1’271’000 -45’000

Langfristige Rückstellungen

Grund der Veränderung

1’184’198

0

Konto Nr.

-128’000 Auflösung CHF 128'000 analog Vorjahr
29300.50003 energ. Sanierung Schulhäuser 1’573’000 1’512’000

29300.50

5’940’000 -212’000

Auflösung CHF 61'000 analog Vorjahr
29300.50002

Bezeichnung Stand
1.1.2025

-1’006’000

6’472’000

29300.10911 Fraktion Dorf, Friedhof 110’000

b) Vorfinanzierungen für zwischen-
zeitlich in Betrieb genommene
Projekte/Teilprojekte

10’469’000

-242’000 Auflösung CHF 242'000 analog Vorjahr

29300.10

Gesamtprojekt Eisstadion

0

60’000 0Fraktion Platz, Feuerwehrgebäude 60’000
29300.10904

Schulraumerweiterung Dorf 6’152’00029300.50008

27’961’000 26’955’000

4’469’000 -6’000’000

Auflösung CHF 45'000 analog Vorjahr
2’532’000 2’445’000 -87’000 Auflösung CHF 87'000 analog Vorjahr

Auflösung CHF 212'000 analog Vorjahr

-61’000

0

Stand
31.12.2025

1’000’000

0
Digitales Infosystem Bushaltestellen 490’000

29300.10006 6’000’000 0 -6’000’000
vollständige Auflösung der Vorfinanzierung als Folge der Ablehnung des
Planungskredits für die Verkehrsdrehscheibe Davos Dorf anlässlich der
Volksabstimmung vom 30. November 2025

1’779’000

29300.10009 Elektromobilität VBD

0

0

Begegnungszone Seehofseeli

0

0
29300.10901 Fraktion Platz, Sanierung Friedhofstr. 150’000

0

150’000
29300.10902 0
29300.10903

a) Vorfinanzierungen für noch nicht in
Betrieb genommene Projekte

29300.10905

330’000

3. Rückstellungsspiegel

Die Rückstellungen (Art. 14 FHVG) werden im Fremdkapital bilanziert. Es wird unterschieden zwischen kurz- und langfristigen Rückstellungen
(Kontengruppen 205 und 208). Die Rückstellungen und deren Veränderungen sind im Rückstellungsspiegel aufzuführen und zu erläutern. Der
Rückstellungsspiegel enthält insbesondere den Stand der einzelnen Rückstellungen und einen Kommentar dazu (Art. 14. Abs. 3 FHVG).

Fraktion Platz, Ofen Krematorium
Fraktion Platz, Friedhofgärtnerhaus 70’000 70’000

Fraktion Platz, Waldfriedhof 330’000

50’000 50’000

Fraktion Platz, Krematorium 280’000 280’000

29300.10900

0

Total Rückstellungen

Veränderung

29300.10912 Fraktion Dorf, Seehofseeli 150’000 150’000 0

6’230’000

1’000’000

höhere Ferien- und Überzeitguthaben inkl. Sozialversicherungs-
beiträge (+12.2 %)

0

29300.50001

Veränderung

3’209’000

208x

energ. Sanierung Altbau KGZ 3’337’000

29300.10008
Ersatz Doppelturnhalle29300.10007

Stand
31.12.2025

1’329’090 144’892

Grund der Veränderung

29300.10002 energ. Sanierung Altbau KGZ

Konto Nr. Bezeichnung Stand
1.1.2025

490’000 0

1’779’000

0
110’000 0

4. Beteiligungsspiegel

Gemäss kantonaler Vorgabe soll, anstatt einer aufwendigen und schwierig zu interpretierenden Konsolidierung, die Transparenz mit einer
weitgehenden Offenlegung der Beteiligungen im Anhang zur Jahresrechnung verbessert werden.

Der Beteiligungsspiegel enthält Darlehen und Beteiligungen des Verwaltungsvermögens, die mit der öffentlichen Aufgabenerfüllung oder
Interessenz im Zusammenhang stehen und Formen der interkommunalen Zusammenarbeit und die ausgelagerten Trägerschaften, an der die
Gemeinde als Mitglied oder Trägerin beteiligt ist (Art. 25 Abs. 1 FHVG).

29300.50006 Begeg.zone Arkaden, Kulturplatz

205x Kurzfristige Rückstellungen 1’184’198 1’329’090 144’892 Die Zunahme ist hauptsächlich auf folgende sechs Bereiche
zurückzuführen: Informatik, Hochbau, Forst, Verkehrsbetrieb,
Finanzen/Steuern sowie Grundbuch. Im Gegenzug tiefere Guthaben
insbesondere bei Werkbetrieb und Langlauf.

156  '156



*1)

*1)

*1) Forderungsverzicht gemäss Volksabstimmung vom 30. November 2025 (zzgl. offene Amortisation 2024 von CHF 0,38 Mio., per 31.12.2024 bilanziert als Forderungen).

Art Betei-
ligung
in %

Na-
men-
aktien

100% *1)

Na-
men-
aktien

100% *2)

Na-
men-
aktien

0,7%

Anteil
am
Dota-
tions-
kapital

17.5%

*1)
*2)

Formen der interkommunalen Zusammenarbeit und die ausgelagerten Trägerschaften

Nutzung der vom Kanton Graubünden
und von den Bündner Gemeinden ein-
gebrachten elektrischen Energie für die
optimale Versorgung im Kanton, die
bestmögliche Verwertung der nicht im
Kanton abgesetzten Energie, Be-
schaffung der für die Versorgung im
Kanton notwendigen Ausgleichs-
energie sowie Vorbereitung der er-
forderlichen Massnahmen für eine
wirtschaftlich vorteilhafte Ausübung des
Heimfallrechtes an Wasserkraftwerken

70 100 1’200 1’200

Tätigkeiten, erfüllte
öffentliche Aufgaben

Rechtsform der
Organisation

Name der
Organisation

Region Prättigau-Davos
(Kostenstellen 1000260,
1001400, 1005790, 1008500)

1’219’595

AnzahlTätigkeit

Anlage Nr.

1941000010/
6000000019

1’000’000

Gemeinden Conters, Fideris,
Furna, Grüsch, Jenaz,
Klosters, Küblis, Luzein,
Schiers, Seewis

Grischelektra AG

14543.01/.99 4173000025

Buchwert
1.1.2025

6’135’000

GEVAG, öffentlich-
rechtliche Anstalt
(bis 2020: Gemeinde-
verband)

Die GEVAG erfüllt die öffentlich-recht-
liche Aufgabe der Trägergemeinden zur
Entsorgung von Abfällen.

In den übrigen Gemeinden
zusätzlich Raumentwicklung/
Richtplanung, Musikschule,
Abfallbewirtschaftung, Kultur-
förderung sowie Steuerallianz

Darlehen des Verwaltungsvermögens, die mit der öffentl. Aufgabenerfüllung oder Interessenz im Zusammenhang stehen

15’000

14540.01/.99

1

14440.01

Jede Regionsgemein-
de verfügt bis 1000
Einwohner über eine
Stimme. Pro weitere
1000 Einwohner oder
einen Bruchteil davon
erhält die Regionsge-
meinde eine zusätz-
liche Stimme

Regionalentwicklung, Kon-
kursamt, Betreibungsamt,
Zivilstandsamt, Berufsbei-
standschaft

1

Anteil der Gemeinde

Konto Nr. Anlage Nr.

6’135’000

Bezeichnung,
Rechtsform

Nominal-
wert

14540.01/.99 3041000004 Spital Davos AG

Betrieb des Spitals Davos zur Erfüllung
von Aufgaben der medizinischen Ver-
sorgung, insbesondere der Grundver-
sorgung. Betrieb einer Einrichtung zur
Langzeitpflege (Pflegeheim), einer
Spitex, eines Rettungsdienstes sowie
einer Notfallstation

0

14440.01

Spital Davos AG

15’000144601

1941000011/
6000000844 Spital Davos AG Sicherung der Liquidität (2019), inkl. Erhöhung (2024) 3’000’000 0

Beteiligungen des Verwaltungsvermögens, die mit der öffentl. Aufgabenerfüllung oder Interessenz im Zusammenhang stehen

14440.01

Ablösung kantonales Darlehen (2020)

1

2’280’000

Buchwert
31.12.2025

1’313’328

14450.01 1381000001 Molkerei Davos
Genossenschaft Darlehen zur Sanierung Käserei und Umbau (1999)

Wesentliche weitere
Miteigentümer / Mitglieder

6000000700 Privatwaldgenossen-
schaft Davos Darlehen zur Finanzierung der Aufbauphase (2022)

14540.01/.99 2395000002

2395000001 8’200 500EWD Elektrizitätswerk
Davos AG

Konto Nr. Gegenstand

237’000 234’000

Bezeichnung,
Rechtsform

Total

Erzeugung, Beschaffung, Verteilung
und Verkauf von elektrischer Energie
und Erbringung von damit verbundenen
Dienstleistungen aller Art

5’406’000 5’406’000

Buchwert
1.1.2025

Buchwert
31.12.2025

11’542’201 11’542’201

Bemerkungen 

0 Allgemeine Verwaltung
öffentlich-rechtliche
Körperschaft

Total

Buchwert = Anteil Verwaltungsvermögen von 70 %
Buchwert = Anteil Verwaltungsvermögen von 51 %

5384200003/
6000000187

Anlagefonds
(DRB 24, Art. 13 ff.) Nachfinanzierung Eissporthalle (1981)

6’135’000

6’845’328 1’468’595
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1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung

Rhätische Bahn, PostAuto

Coop Ostschweiz, Geschäfts-
haus Rätia AG, Beat Fopp

Kehrichtverbrennung

Brandschutzkontrollen

Davos ist eine von 23
Gemeinden (Stimm-
kraft 13,96 von 100)

-

22 weitere Bündner
Gemeinden (www.gevag.ch)

-

bis 2020 Gemeindeverband

-

-

-

5 Soziale Sicherheit
Verein

Teil der Spital Davos
AG bzw. der
Hochgebirgsklinik
Davos AG

Stiftung

6 Verkehr

Verein Kulturplatz Davos

Alleinaktionärin

-

Verein Führung Sekretariat
Kulturkommission
(ab Dezember 2020)

- - gemäss Beschluss Grosser
Landrat, Sitzung vom 1.10.2020

3 Kultur, Sport und Freizeit, Kirche

Organisation Landinformations-
system

Amtliche Vermessung

Aufrechterhaltung der öffentli-
chen Sicherheit, für Ruhe und
Ordnung sorgen, strafbaren
Handlungen und drohenden
Gefahren jeder Art nachgehen,
Fehlbare verzeigen und bei
Unglücksfällen bestmögliche
Hilfe leisten.

Feuerwehr in Davos Wiesen

43 % Stimmkraft

-

-

-

EWD Elektrizitätswerk Davos
AG, Swisscom, upc cablecom
GmbH

-

-

-

Verkehr (Erweiterung Ortsbus-
Abo im Winter und Regelung
öV-Nutzung)

öffentliches Parkhaus beim
Bahnhof Davos Platz

jährliche Pauschalen

196/389

Kinderbetreuung

Fach- und Dienstleistungsorga-
nisation für Menschen im AHV-
Alter

-

-

-

 -

unselbständige Anstalt
der Gemeinde Davos

-

-

einfache Gesellschaft /
Vereinbarung

einfache Gesellschaft

Tarifverbund Davos
(Kostenstelle 4006220)

Parkhaus Silvretta/Grischuna
(Kostenstelle 5106155)

Landinformationssystem
(Kostenstelle 5001402)

Darnuzer Ingenieure AG
(div. Kostenstellen)

Kantonspolizei Graubünden
(Kostenstelle 1001111)

Feuerwehrstützpunkt Albula
(Kostenstelle 3201500)

Zweckverband (als
Verein organisiert)

Aktiengesellschaft

Dienststelle des
Kantons Graubünden

Verband

-

-

Ausgliederung gemäss
Volksabstimmung vom
27.11.2011

Verein Chinderchrattä
(Kostenstelle 3105451)

Kinderkrippen Mandala,
Kindervilla und Glückspilz
(Kostenstelle 3105451)

Pro Senectute

Musikschule Davos
(Kostenstelle 2202140)

Berufsfachschule Davos
(Kostenstelle 2202300)

Schweizerische Alpine
Mittelschule Davos
(Kostenstelle 2202510)

Stiftung Sport-Gymnasium
(Kostenstelle 2202511)

4 Gesundheit
Spital Davos AG
(Kostenstelle 1904110)

Stiftung Zentrum Gugger-
bach Davos
(Kostenstelle 3204120)

Aktiengesellschaft

Stiftung

Gesundheitsversorgung in der
Spitalregion Davos (zusammen
mit der Gemeinde Schmitten)
sowie Spitex-Dienstleistungen

Pflegeheim

 -

-

-

-

Musikalische Grundausbildung,
breitgefächerter Instrumental-
und Vokalunterricht, gemein-
sames Musizieren (Ensembles,
Chor, Orchester), Ergänzungs-
fächer

Erteilung des Pflichtunterrichts,
der ein integraler Bestandteil
der Berufslehre ist, sowie 10.
Schuljahr, freiwillige Kurse für
Lernende sowie Weiterbil-
dungskurse für Erwachsene

Gymnasiale Maturitätsschule

Gymnasiale Maturitätsschule

öffentlich-rechtliche
Anstalt

öffentlich-rechtliche
Anstalt

Aufgabenübertragung gemäss
Volksabstimmung vom
26.9.2010

Verein

unselbständige Anstalt
der Gemeinde Davos

Stiftung

Stiftung

7 Umweltschutz und Raumordnung
GEVAG
(Kostenstelle 4107301)

Gebäudeversicherung GR
(Kostenstelle 5001500)

2 Bildung
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Schweizerisches
Forschungsinstitut für
Hochgebirgsklima und
Medizin (SFI)

Garantie über maximal
CHF 2'000'000

Die Gemeinde Davos hat sich
gegenüber dem Kanton Grau-
bünden, vertreten durch das
Amt für Wirtschaft und Touris-
mus, bereit erklärt, für die
Rückzahlung des NRP-
Darlehens zu garantieren. Falls
die Amortisationen gemäss
Darlehensvertrag nicht
rechtzeitig vom Darlehens-
nehmer bezahlt werden
können, wird somit die
Gemeinde Davos für die
Begleichung der in Rechnung
gestellten Amortisationen
aufkommen.

- Zahlungsunfähigkeit des
Schweizerischen Forschungs-
instituts für Hochgebirgsklima
und Medizin

Maximal 20
Jahre ab
Auszahlung
Darlehen

-

Angaben zu den ge-
sicherten Leistungen

Zahlungsströme
im Berichtsjahr

Aussagen zu den
spezifischen Risiken

Verfall

9 Finanzen und Steuern
EWD Elektrizitätswerk
Davos AG
(Kostenstelle 2309500)

Aktiengesellschaft Stromversorgung, Einzug Kon-
zessionsabgabe, Wärmeliefe-
rung sowie Betrieb Lichtwellen-
leiternetz (Datenübertragung)

Alleinaktionärin -

Tourismus (Marketing), Betrieb
von touristischen Infrastruktu-
ren der Gemeinde (insbeson-
dere Kongresszentrum),
Einzug und Verwendung
Gästetaxen, Verwendung
Tourismusförderungsabgabe

Abbau von Kies und dessen
Verkauf.
Betrieb einer Deponie für
Material Typ A und Typ B
(Aushubdeponie, Inertstoff-
Deponie).

Genossenschafterin

Die Gemeinde Davos
ist einer von 8
Gesellschaftern, Ge-
meindeanteil: 52,47%

über 500 aktive und passive
Genossenschafter

Kieswerk Wiesen, Heeb und
Co. (19.33%), Nicolaus
Bernhard Erben (16.68%)
KWD Kieswerk Davos-
Frauenkirch AG (2.15%), 4
private Grundeigentümer (je
<5%)

Name und Sitz der
Einheit / Organis-
ation

Garantie über maximal
CHF 1'000'000

Landschaftsabstim-
mung vom 23.9.2018

5. Gewährleistungsspiegel

Im Gewährleistungsspiegel sind alle Tatbestände aufzuführen, aus denen sich in Zukunft eine wesentliche Verpflichtung ergeben kann (Art. 25
Abs. 2 FHVG). Er umfasst insbesondere Eventualverbindlichkeiten, bei denen die Gemeinde zugunsten Dritter eine Verpflichtung eingeht
(insbesondere Bürgschaften, Garantieverpflichtungen und Defizitgarantien), Leasingverbindlichkeiten und sonstige Sachverhalte mit
Eventualcharakter (Konventionalstrafen, Reuegelder), falls diese noch nicht als Rückstellungen verbucht wurden. Bei den Eventual-
verpflichtungen handelt es sich um Verpflichtungen der Gemeinde zugunsten Dritter, die vom Eintreten bestimmter Voraussetzungen abhängig
sind. Kreditrechtlich stellt das Eingehen einer Eventualverpflichtung eine Ausgabe dar. Sie bedarf deshalb einer Ausgabenbewilligung durch die
zuständige Instanz. Beispiele für Eventualverpflichtungen sind Bürgschaften, Defizitgarantien, Garantieverpflichtungen, Nachschusspflicht bei
Genossenschaften, Defizitverpflichtung gegenüber Pensionskasse.

Ausgliederung gemäss Volks-
abstimmung vom 26.11.2000

Zahlungsunfähigkeit der
Bergbahnen Rinerhorn AG

bis zur voll-
ständigen
Rückzahlung
des NRP-
Darlehens-
laufzeit 10
Jahre)

Bergbahnen Riner-
horn AG

Genossenschaft

einfache Gesellschaft

Die Gemeinde Davos hat sich
gegenüber dem Kanton Grau-
bünden, vertreten durch das
Amt für Wirtschaft und Touris-
mus, bereit erklärt, für die
Rückzahlung des NRP-
Darlehens zu garantieren. Falls
die Amortisationen gemäss
Darlehensvertrag nicht
rechtzeitig vom Darlehens-
nehmer bezahlt werden
können, wird somit die Gemein-
de Davos für die Begleichung
der in Rechnung gestellten
Amortisationen aufkommen.

Der Kredit ist
innerhalb von
sieben Jahren
zu amortisie-
ren.

Art der
Gewährleistung

Beschluss

Landschaftsabstim-
mung vom 25.9.2016

Alpgenossenschaft
Wiesen

Bürgschaft über
CHF 40'000

Beschluss Kleiner
Landrat vom 28.4.2020
(20-328)

Im Vorfeld der Sanierung der
Stallungen und des Sennerei-
gebäudes hat sich die
Gemeinde Davos gegenüber
der Landwirtschaftlichen
Kreditgenossenschaft
verpflichtet, eine Bürgschaft als
Sicherstellung des
Investitionskredits zu leisten.

- Zahlungsunfähigkeit der
Alpgenossenschaft Wiesen

8 Volkswirtschaft
Davos-Destinations-
Organisation (DDO)
(diverse Kostenstellen, unter
anderem 1608400 und
5308401)

Gesellschaft Tola Kies und
Deponie
(Kostenstelle 4008900/)
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+

+ 0 0 0 0 0 0

-

-

-

+/- Verkehrswertanpassungen (ER)

+/- Verkehrswertanpassungen (EK)

+/- Umgliederungen

Pensionskasse
Graubünden

10-jährige
Verpflichtung über
CHF 5'234'694 in
Sachen
Verwässerungsschutz
infolge Anschluss ohne
Einkauf in Reserven

Beschluss Grosser
Landrat vom 12.1.2023
über den
Pensionskassen-
wechsel, Beschluss
Kleiner Landrat vom
30.5.2023 (23-371) und
6.8.2024 (24-577)

Bei einer Auflösung des
Anschlussvertrages innert 10
Jahren seit
Pensionskassenwechsel
werden die zu übertragenden
Mittel des Kollektivs "weitere
Arbeitnehmende" gekürzt.
Nach zehn Anschlussjahren
erfolgt keine Kürzung mehr.

0

0

0

1086
Mobilien

FV

1087
Anlagen im

Bau FV

0

0

130’914’404

Konto
Sachanlagen
Finanzvermögen
(FV)

0

0

0

0

Übertragungen ins VV

0

0

0

137’404’404

0

0

0 0

0

0

10800
Grundstücke

FV

10801
Baurechts-

grundstücke
FV

1084
Gebäude

FV

0

0

0

0

0

0

4’775’207

0

Rechtsform Zahlung im BerichtsjahrTätigkeiten, ZweckKostenstelle,
Konto Nr.

Name des Empfängers

1008500 - 3636.10 Schweizerisches Forschungs-
institut für Hochgebirgsklima
und Medizin (SFI)

Stiftung Gemeindebeitrag für das Physikalisch-Meteorologische
Observatorium Davos (PMOD)/Weltstrahlungszentrum
(WRC) sowie für das Schweizerische Institut für
Allergie- und Asthmaforschung (SIAF)

1108410 - 3635.04 Davos Destinations-
Organisation (DDO)

Genossenschaft Weiterleitung Tourismusförderungsabgabe (brutto, vor
Abzug Inkassoprovision)

2’044’847.75

1’234’560.00

1108410 - 3635.03 Davos Destinations-
Organisation (DDO)

Genossenschaft Gemeindebeitrag Tourismusförderung 1’400’000.00

6. Verzeichnis der grossen Beitragsempfänger

In diesem Verzeichnis sind Beiträge an Gemeinwesen und Dritte (Artengliederung 363 in der Erfolgsrechnung) aufzuführen, die aufgrund einer
selber eingegangenen Verpflichtung geleistet worden sind, keine angemessene Gegenleistung zur Folge haben, und die Gemeinde nicht
selber an der Gesellschaft beteiligt ist.

Als grosse Beiträge gelten bei Gemeinden bis 5'000 Einwohner Beiträge ab CHF 500'000, bei Gemeinden mit mehr als 5'000 Einwohner
Beiträge ab CHF 1 Mio.

Stiftung Sport-
Gymnasium Davos
(SSGD)

Bürgschaft über
CHF 200'000

Beschluss Kleiner
Landrat vom 8.7.2025
(Protokoll-Nr. 25-475)

Reserve zur Deckung
laufender Kosten bei
finanzieller Notlage gemäss
Art. 12. Abs. 1 lit. e des
Mittelschulgesetzes

- ungenügende Reserve 31.12.2028

- Auflösung des
Anschlussvertrags innert 10
Jahren

Reduktion um
10 % pro Jahr
ab Anschluss
per 1.1.2024

0

0

Buchwert per 1.1.2025

Zugänge

Übertragungen vom VV

Subventionen/Beiträge

Abgänge

0

1089
übrige Sach-

anlagen FV

Total

0

126’139’197 0

0

6’368’600

6’368’600

0

0

0

0

0

121’400

132’629’197

4’775’207

0121’400

0

Buchwert per 31.12.2025

0

00

7. Anlagenspiegel Finanzvermögen

Zur Dokumentation und Information über die Anlagegüter ist ein Anlagenspiegel zu erstellen und jeweils im Anhang zur Jahresrechnung zu
publizieren. Er dient der Offenlegung der Rechnungslegungsgrundsätze, welche in der Anlagenbuchhaltung zur Anwendung kommen und der
Dokumentation der Anlagen selbst. Die Werte im Anlagenspiegel werden aus der Anlagenbuchhaltung generiert und stimmen mit der
Finanzbuchhaltung (Bilanz) überein.

0

0 0

0

0

0

0
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+

-

-

+/-

+

+

+

- Abgänge

+/-

+

-

-

+/-

+

+

+

- Abgänge

+/-

-14’767’495

-2’047’766

2’550’445

0

0

-14’633’120

0

20’593’672

0

1 1’841’319 11’542’201

0

0

Umgliederungen 0

-971’760

2’587’349

0

Stand per 31.12.2025

Ausserord. Abschreibungen

Umgliederungen

-11’663’592 -219’853

1’382’790

-17’998’861

0

-16’943’651 -15’704’7110

146x
Investitions-

beiträge

Abgänge

0

0

-5’376’733

0

10. Ausserordentliche Geschäftsfälle

Ausserordentliche Geschäftsfälle sind im Anhang offen zu legen und zu erläutern. Dazu gehören Aufwand und Ertrag sowie Investitionsausgaben
und -einnahmen, wenn mit ihnen nicht gerechnet werden konnte und sie sich der Einflussnahme und Kontrolle entziehen oder sie nicht zum
operativen Bereich gehören. Zusätzliche Abschreibungen auf dem Verwaltungsvermögen und deren Auflösung, die Bildung und Auflösung von
Vorfinanzierungen sowie das Abtragen eines Bilanzfehlbetrages sind ebenfalls ausserordentliche Geschäftsfälle (vgl. Art. 12 FHG).

0

0

147’441

106’524’756

0

0

144x
Darlehen

1409
übr. Sach-

anlagen

0

9. Anlagenspiegel übriges Verwaltungsvermögen

kumulierte Abschrei-
bungen per 1.1.2025

Zusätzliche Abschreibungen
auf Zugänge ab 2017

80’022

104’393

5’839’384

4’741’194

33’838’102

Abgänge

-1’978’2560

-2’287’766

0

-51’231’007

184’415 5’307’998

0

-19’575’043

-32’845

0

428’880

0

0

1403
übr. Tief-

bauten

1404
Hoch-

bauten

00

-116’785

-179’787

184’415

0 0 00

39’166

0

-338’030 -657’235

1’071’1434’360’361

38’036’083

2’988’488

157’012’645

155’940 0 666’726

1402
Wasserbau

Zugänge 3’794’952

27’150’650 9’866’588

1407
Anlagen im

Bau VV

1’671’067

1405
Waldungen

5’404’183

8. Anlagenspiegel Verwaltungsvermögen

Konto
Sachanlagen
Verwaltungsvermögen
(VV)

1400
Grundstücke

1401
Strassen/
Verkehrs-

wege

-2’550’430

165’571’413

-1’139’567 -4’755’397

Total

10’214’206

0

13’391 21’911’842

Ausserord. Abschreibungen

1’259’780

0 0

Zusätzliche Abschreibungen
auf Zugänge ab 2017

Ordentliche Abschreibungen

1406
Mobilien

VV

-1’606’788 -2’631’392

63’883’997Anschaffungskosten
per 1.1.2025

13’137’604

0

1’403’067

451’942

0

0

631’980

1429
übr. immat.

Anlagen

0

0

Subventionen/Beiträge

0

29’178’889

0

-40’066

-262’6640 0

1’468’595

0

40’842’481 1’602’643 31’136’465

0

5’421’052

-7’668’209

0

Buchwert per 31.12.2025

Stand per 31.12.2025 -59’046’6570

51’432’253

1’468’595

-248’698

0

0

0

-2’704’255

0

71’007’295

0

-10’369’641

1’365’876

3’219’3290

0

0

-810’811

0

0

0

0

0

0

2’486’990

0

0

106’096

0

1420
Software

0

0

-414’602

-645’671

1’465’364

-2’047’766

2’404’692

0

-5’376’733

-109’035’393

209’699’149

303’105’235

20’717

Anschaffungskosten
per 1.1.2025

1

0

0

145x
Beteili-
gungen

0

Wie in der Vorjahresrechnung wurden in den Vorjahren gebildete Vorfinanzierungen aufgelöst aufgrund der Inbetriebnahme der entsprechenden
Projekte. Solche Vorfinanzierungen werden über die Nutzungsdauer der wichtigsten Anlagekategorie der jeweiligen Investition aufgelöst. Diese
Auflösungen sind gemäss Praxisempfehlung Nr. 8 des Amts für Gemeinden Graubünden, Abschnitt 3.2 als ausserordentlicher Ertrag zu
verbuchen.

0

-531’386

Zugänge 0

0

0

Im Jahr 2025 betrug die Auflösung insgesamt CHF 1'006'000. Ferner wurde die Vorfinanzierung Begegnungszone Seehofseeli über CHF 6'000'000
vollständig aufgelöst, vgl. Eigenkapitalnachweis gemäss Ziffer 2 des Anhangs zur Jahresrechnung.

-609’464

2’047’766

3’581’753

2’550’445

0

1427
immat. An-

lagen in
Realisation

394’116

kumulierte Abschrei-
bungen per 1.1.2025

0

Stand per 31.12.2025 21’911’842

Umgliederungen

Analog der Vorjahresrechnung wurden im Jahr 2025 keine neuen Vorfinanzierungen gebildet und auch keine bestehenden Vorfinanzierungen
erhöht.

-565’318

0

0

33’146’062

-11’880’898

5’326’723

0 -12’552’390

0

0

0

0

20’717

0

0

0

0

0

-10’369’641

00

6’845’328

0

262’664

-261’845

0

-3’219’328

318’734’542

0

-147’441

26’154’463

Subventionen/Beiträge

Stand per 31.12.2025

Buchwert per 31.12.2025

-160’949

0 0

-671’492

0

0

7’326

0

1421
Lizenzen

0

Total

-94’530’563

2’310’430

Ordentliche Abschreibungen

-303’473-396’972

5’892’041

0

1

0

0

0

0

0

Konto
übriges
Verwaltungsvermögen
(VV)

900’000

0

-10’056’805

Umgliederungen

0

0
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Die Bewertung der per 31. Dezember 2025 im Finanzvermögen bilanzierten Liegenschaften basiert auf amtlichen Verkehrswertschätzungen des
kantonalen Amts für Immobilienbewertung.

Erschliessung Sertig Los 3+4 zugesicherte Beiträge4007101.001 - 6310.01 21’700.00

zugesicherte Beiträge

12. Branchenregelungen für die linearen Abschreibungen / Bemerkungen zum Personenbeförderungsgesetz (PBG):

Gemäss Ziffer 2.2.1 des Anhangs der Verordnung des Eidgenössischen Departements für Umwelt, Verkehr, Energie und Kommunikation (UVEK)
über das Rechnungswesen der konzessionierten Unternehmen (SR 742.221) werden die Autobusse des Davoser Verkehrsbetriebs ab dem
Anschaffungsjahr 2017 über 14 Jahre linear abgeschrieben.

Gemäss Art. 3 Abs. 2 dieser Verordnung sind alle für den Betrieb von konzessionierten Linien und Strecken abgeschlossenen Sach- und
Haftpflichtversicherungen mit deren Deckungsssummen auszuweisen. Der Davoser Verkehrsbetrieb ist Teil der Gemeinde Davos. Es bestehen
keine separaten Versicherungen nur für den Verkehrsbetrieb. Auch wird nicht zwischen konzessionierten und nicht konzessionierten Linien und
Strecken  unterschieden. Die Gemeinde Davos hat für die Gesamtgemeinde (inkl. Verkehrsbetrieb) folgende Versicherungen abgeschlossen:
- Allianz, Haftpflichtversicherung, Police Nr. T80.2.756.266, Basisdeckung CHF 30 Mio., diverse Sublimiten, z.B. Haftpflicht für Schäden
  durch Motorfahrzeuge CHF 10 Mio.
- Mobiliar, Sachversicherung/technische Versicherung, Police Nr. G-0152-6447, diverse Versicherungssummen
- Zürich, Motorfahrzeugversicherung, Police Nr. 15.041.037, Versicherungssumme CHF 100 Mio./CHF 30 Mio., Haftpflicht, Voll- oder
  Teilkasko

zugesicherte Beiträge

4207201.002 - 6310.01 Solarfaltdach ARA Gadenstatt Einmalrückvergütung 95’000.00

136’000.00

zugesicherte Beiträge 72’000.00

Bemerkung gemäss Art. 37 PBG gemäss Weisung des Bundesamts für Verkehr BAV:
Das BAV prüft die genehmigten Rechnungen der Unternehmen, die vom Bund Finanzhilfen oder Abgeltungen nach dem Eisenbahn- oder dem
Personenbeförderungsgesetz erhalten, periodisch oder nach Bedarf. Der Befund der Prüfung liegt zum Zeitpunkt der Publikation des
Geschäftsberichts noch nicht vor.

Diverse Alpflächen, Alphütten, Weiden und Wald

4007101.001 - 6310.01 26’850.00

4007101.002 - 6310.01 Pumpstation Bäbi zugesicherte Beiträge 22’180.00

13. Sonderbehandlung von Verwaltungsvermögen beim Übergang zum HRM2

Das beim Übergang vorhandene Verwaltungsvermögen ist nicht neu zu bewerten. Es ist linear während längstens 12 Jahren abzuschreiben.
Wesentliche Investitionen der letzten 5 Jahre vor Einführung von HRM2 oder solche, deren Restnutzungsdauer wesentlich über die
Übergangsphase von 12 Jahre hinausreicht, können gesondert behandelt werden. Eine allfällige Sonderbehandlung des Verwaltungsvermögens
ist im Anhang aufzuführen (Art. 32 Abs. 2 FHVG).

Beim Übergang zum HRM2 - bei der Gemeinde Davos per 1. Januar 2017 - erfolgte keine Sonderbehandlung.

14. Bewertung Sachanlagen Finanzvermögen – Abweichungen vom Verkehrswert

Die Liegenschaften (Grundstücke und Gebäude) des Finanzvermögens sind mindestens alle zehn Jahre zum Marktwert am Bilanzierungsstichtag
zu bewerten (vgl. Art. 26 Abs. 2 FHG, Art. 20 FHVG). Wenn für eine Liegenschaft des Finanzvermögens eine amtliche Verkehrswertschätzung
vorliegt, so kann der Wert dieser Schätzung übernommen werden.

15. Angaben zum nicht bilanzierten Nutzungsvermögen

Die Bilanzierung des Nutzungsvermögens erfolgt gemäss rechtmässigem Eigentum bei der Bürgergemeinde oder bei der politischen Gemeinde.
Wo das Nutzungsvermögen der politischen Gemeinde nicht im Verwaltungsvermögen bilanziert ist, ist es im Anhang aufzuführen (Art. 27 FHVG).

Parzellen Fläche in m2Bezeichnung

Waldschäden

Reservoir Sertig

Schutzwald

Bereich Bezeichnung

4007101.002 - 6310.01 Hydrantleist. Hauptstr. Wiesen zugesicherte Beiträge 20’156.00

Kostenstelle,
Konto Nr.

Betrag in CHF

Diverse -

4208200.004 - 6310.01

4207420.900 - 6310.01 SSV Seehorn

4208200.004 - 6310.01 zugesicherte Beiträge

11. Zugesicherte Beiträge von Bund, Kanton und Dritten

Ein erfolgswirksamer Ausweis im Zeitpunkt der Zusicherung von Beiträgen von Bund, Kanton und Dritten für Investitionsausgaben der Gemeinde
ist unter Umständen administrativ nur schwer zu handhaben, weshalb solche zugesicherten Beiträge lediglich im Anhang zur Jahresrechnung
aufzuführen sind (Art. 27 FHVG).

Bis zum Jahresende 2025 wurden folgende Beiträge zugesichert:

120’000.00
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Stand Stand Stand Stand

Organ B / N * Dep.
01.01.

2025
IR

2025
31.12.

2025
01.01.

2025
IR

2025
31.12.

2025
06.10.2022 P B 464 1 436 11 447 0 0 0 17

17

27.06.2019 P B 500 2’000 500 2’500 0 0 0 -2’000

23.03.2023 P B 2’000 2’000

0 *1)

09.02.2020 U B 3’800 3 3’800 0 3’800 0 0 0 0

0 *1)

09.02.2020 U B 2’000 3 2’000 0 2’000 0 0 0 0

0 *1)

04.07.2024 P B 1’000 3 1’000 0 1’000 0 0 0 0

0 *1)

04.07.2024 P B 500 3 500 0 500 0 0 0 0

0 *1)

18.09.2025 P B 1’000 3 0 0 0 0 0 0 1’000

1’000

04.07.2024 P B 1’537 4 6 135 141 0 0 0 1’396

1’396

27.08.2015 P N 590 4 3’379 0 3’379 2’630 0 2’630 -159

-159 *2)

12.01.2023 P B 750 4 553 328 881 0 0 0 -131

01.07.2025 E B 190 4 0 0 0 0 0 0 190

59

31.10.2024 P B 200 4 0 201 201 0 0 0 -1

-1

03.11.2016 P B 2’300 4 749 230 979 0 0 0 1’321

1’321

19.08.2021 P B 510 4 11 23 34 0 0 0 476

476

01.07.2021 P B 1’728 4 1’648 0 1’648 0 0 0 80

80

17.08.2023 P B 650 4 426 0 426 0 0 0 224

224

01.07.2021 P B 2’880 4 2’232 0 2’232 0 0 0 648

648

21.03.2024 P B 1’090 4 862 46 908 0 0 0 182

182

17.08.2023 P B 301 4 342 0 342 0 0 0 -41

25.04.2024 P B 196 4 0 0 0 0 0 0 196

155

28.05.2020 P B 130 4 86 0 86 0 0 0 44

44

15.04.2021 P B 1’110 4 1’059 0 1’059 0 0 0 51

51

Zusatzkredit vollständige
Umsetzung Parkleitsystem

2202511001-566001/
22000000010

Sportgymnasium, Erweiterung Färbi

zusätzl. à-fonds-perdu-Beitrag /
Zahlungstermine 15.8.2024

1904110001-644001/
19000000010

1904110002-644001/
19000000012

1904110002-544001/
19000000014

1904110004-564001/
19000000013

Spital Davos AG, Ablösung
kantonales Darlehen

Spital Davos AG, Darlehen zur
Liquiditätssicherung

Erhöhung Darlehen
Liquiditätssicherung

Investitionsbeitrag ERP Einführung /
Swiss Medic

4006150010-501001/
40000000648

Bushaltestelle Monstein inkl.
Quartierzufahrt

1707900002-529001/
17000000005

Teilnahme am
Agglomerationsprogramm 5.

1608400002-564001/
16000000011

Instandsetzung Verbauung
Chummerbach

Umsetzung des Abfallkonzeptes mit
Tiefsammelsystemen

Verbauung Bärentalerbach,
Instandsetzung Gerinne Oberlauf

1808404004-503001/
18000000031

NASAK-/KASAK4 und übr.
Loipenprojekte

AusgabenKreditbeschluss

16. Offene Verpflichtungskredite der Investitionsrechnung

Es sind Kontrollen über die eingegangenen Verpflichtungen, die Beanspruchung der Kredite, die erfolgten Zahlungen sowie die Aufteilung von
Rahmenkrediten auf die Einzelvorhaben zu führen (Art. 7 FHVG). Diese Verpflichtungskreditkontrolle ist im Anhang zu publizieren (Art. 27 FHVG).
Die in der folgenden Tabelle in den Spalten Kreditsumme und Kreditkontrolle aufgeführten Beträge verstehen sich in CHF Tausend.

Datum Kreditsumme Kostenstelle - Konto
Projekt Nr Objektbezeichnung

Verfügbarer

Investitionsrechnung

Restkredit

Kreditkontrolle

Einnahmen

1904110005-564001/
19000000024

Beitrag für Planungskosten Spital
Davos AG: max. CHF 1 Mio.

4006151001-506001/
40018000014

Einführung eines Parkleitsystems

Verbauung Bildjibach, Sanierung
Sperren

Holzrückhalt Flüelabach Färich

4207410013-502001/ W2-
504

4207410018-502001/ W2-
510

Sanierung Dischmabach Abschnitt 3
(Davos Duchli)

4106190002-503001/
41000000071

Bau Absetzbecken
(Strassenreinigungskonzept)

4107301001-503301/
41000000020

Projekt Landwasserwelt

4207410010-502001/ W2-
507

4207410017-502001/ W2-
511-24

Sanierung Dischmabach Abschnitt 1
(Künzli)

4207420001-503001/  L1-
503-21

Sammelprojekt Instandst.
Schutzbauten 2020 LV Dorfberg

4207420004-503001/ L2-
103

Lawinenverbauung Duchli

4207410002-502001/ W2-
505
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24.03.2022 P B 3’200 4 2’188 16 2’204 0 0 0 996

996

23.03.2023 P B 350 4 281 0 281 0 0 0 69

69

28.04.2022 P B 332 4 340 0 340 0 0 0 -8

-8

15.04.2021 P B 922 4 696 0 696 0 0 0 226

226

25.04.2024 P B 380 4 415 0 415 0 0 0 -35

-35 *3)

17.04.2025 P B 880 4 10 505 515 0 0 0 365

365

25.04.2024 P B 70 4 70 0 70 0 0 0 0

0

25.04.2024 P B 85 4 94 0 94 0 0 0 -9

-9

24.03.2022 P B 412 4 440 0 440 0 0 0 -28

-28 *4)

23.03.2023 P B 350 4 410 0 410 0 0 0 -60

-60 *4)

11.03.2021 P B 723 4 655 0 655 0 0 0 68

68

20.03.2025 P B 1’500 4 22 444 466 0 0 0 1’034

1’034

28.05.2020 P B 3’724 4 5’392 0 5’392 0 0 0 -1’668

25.04.2024 P B 1’430 4 0 0 0 0 0 0 1’430

-238 *5)

20.03.2025 P B 1’200 4 0 1’071 1’071 0 0 0 129

129

24.03.2022 P B 1’400 4 1’271 0 1’271 0 0 0 129

129

03.10.2019 P B 1’850 5 983 66 1’049 0 0 0 801

801

06.07.2023 P B 6’591 5 4’729 789 5’518 0 0 0 1’073

1’073

*1) diverse

*2) NASAK-/KASAK4 und übrige Loipenprojekte

*3) Sammelprojekt Instandstellung Schutzbauten (SIS) 2024 Seehorn

*4) Sammelprojekt Instandstellung Erschliessungen (SIE) 2022 Bärental / 2023 Chummeralpstrasse

*5) Schutzwaldpflege und Waldschäden

Diese Verpflichtungskredite werden ohne Kreditabrechnung zu Handen des Grossen Landrates als erledigt betrachtet und sind ab der Jahresrechnung
des folgenden Jahres nicht mehr enthalten. Grund: vollständige Auszahlung eines Darlehens oder Investitionsbeitrags ohne Abweichungen gegenüber
dem Kreditbeschluss.

Bei Instandstellungsarbeiten tritt oft Unvorhersehbares hervor wie Wasseraustritte bei Schächten, Durchlässe und Mauern, die bei der
Projekterarbeitung nicht bemerkt oder als genügend beurteilt wurden. Beim Befahren mit Baumaschienen zerfallen diese Objekt und müssen repariert
oder gar ersetzt werden. Zu optimistisch budgetiert. Die Kreditabrechnungen für diese Projekte werden im Laufe des Jahres 2026 dem Grossen Landrat
vorgelegt.

In der Bilanzgrupe 2003 Erhaltene Anzahlungen von Dritten sind für Loipenprojekte CHF 307'567 enthalten, die von Davos Destinations-Organisation
(DDO) an die Gemeinde überwiesen wurden. Dieser Betrag wird spätestens per Projektabschluss der Investitionsrechnung gutgeschrieben.

4207420900-503001/ L2-
508-22/L2-507-22

Instandst. Schutzbauten 2021/22
Rieberbach/SSV Seehorn

4207420900-503001/ L2-
504 / L2-505

Instandst. Schutzbauten 2021/22
Albertibach/LV Schiahorn

4207420900-503001/ L2-
510-24

Sammelprojekt Instandsetzung
Schutzbauten 2024, SIS Seehorn

4207420900-503001/ L2-
002

SIS25 LV/SSV Seehorn und LV
Schiahorn

4207420900-503001/ L2-
511-24

Sammelprojekt Instandsetzung
Schutzbauten 2024, HB Alberti

4208200004-505001/ J-
000-IR

4208200003-501001/ M-
204

Sammelprojekt Instandst
Erschliessungen (SIE) 2022,
Bärental

Ausmass der zerstörten Lawinenverbauung bei der Budgetierung nicht erkennbar. Mehrausgaben, da Verankerungen teilweise neu gebohrt werden
mussten. Eine Felspartie musste aus Sicherheitsgründen zusätzlich gesichert werden. Die Kreditabrechnung für dieses Projekt wird im Laufe des
Jahres 2026 dem Grossen Landrat vorgelegt.

Schutzwaldprojekt 2020-2024

Ergänzungskredit (Budget 930 +
Zusatzkredit 500)

4208200004-505001/ J-
002-25

Schutzwaldpflege und Waldschäden
2025

4208200006-501001/ M-
202

Waldweg Sertig Litzi, Holzlagerplatz-
Zufahrt und Brücke Büel

4207420900-503001/ L2-
512-24

Sammelprojekt Instandsetzung
Schutzbauten 2024, Rotschtobel

5008405001-503001/
50000000034

Davosersee, Steigerung touristische
Nutzung

5308409002-504001/
53000000043

Energiezentrale der
Arealversorgung Kurpark  (+/- 15 %)

4208200003-501001/ M-
104

SIE 2025 Bobbahnstr.,
Ronenwaldstr., Zünstr.

4208200003-501001/ M-
507

4207420005-503001/ L2-
502

Lawinenverbauung Frauentobel

Sammelprojekt Instandst.
Erschliessungen 2023 Chummeralp

4208200003-501001/ M-
502/M-501

Instandst. Erschliessungen 2021
Breitzug/Monstein Löschw.

4207420900-503001/ L2-
509-23

Ersatz Steinschlagschutznetz SSV
Seehorn (SIS23)
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Die Kreditzusage vom Kanton für die Schutzwaldpflege beinhaltet normalerweise einen gleichbleibenden Kredit für 4 Jahre. Für die Programmperiode
2020-2024 hat er jedoch den jährlichen Kredit von anfänglich CHF 930'000.00 auf CHF 1'250'000.00 erhöht. Der Forstbetrieb der Gemeinde hat dies
genutzt und konnte dadurch mehr Schutzwald pflegen. Siehe auch Ziffer 11 zugesicherte Beiträge. Der Grosse Landrat hat die Kreditabrechnung am
19. März 2026 genehmigt.
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Attraktive Sportstätte im Zentrum von Davos

Die Modernisierung im Bereich des Sportzentrums schreitet weiter voran. Nach der Erneuerung der Kunst-
rasenfläche im Jahr 2023 wurden 2025 die 400-m-Leichtathletikbahn sowie die Spielfelder auf dem All-
wetterplatz neugestaltet. Die Aussensportanlagen – in direkter Nachbarschaft zu Eishalle und Trainings-
halle – haben dadurch spürbar an Attraktivität gewonnen. Die Anlagen sind homologiert und stehen somit
auch für Wettkämpfe sowie für den Nachwuchs- und Profisport (z.B. Höhentrainings) zur Verfügung.
Erwähnenswert ist zudem das Chalet, das zu einem gemütlichen Zusammensein einlädt. Für 2026 ist eine
technische Erneuerung und Aufwertung der Beleuchtungsanlage vorgesehen.

Die Sportanlagen werden intensiv genutzt: Hauptnutzer sind die Davoser Schulklassen sowie eine breite
Öffentlichkeit, darunter Jugendliche und Familien, die sich zur sportlichen Betätigung treffen. Zudem trägt
der Fussballclub Davos hier seine Spiele aus und führt Trainings durch. Die Laufbahn wird vom Track
Club Davos sowie vom Hockey Club Davos für das Sommertraining genutzt. Besonders während der
Ferienzeiten stehen die Anlagen auch auswärtigen Clubs und Vereinen für Sportlager zur Verfügung. Im
Winter wird am selben Ort mit 4500 m2 Eisfläche die grösste mobile Kunsteisbahn der Schweiz betrieben.

Gemeinde Davos
Rathaus, Berglistutz 1
7270 Davos Platz

Tel. 081 414 30 40
kanzlei@gemeindedavos.ch
www.gemeindedavos.ch
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Gesamtübersicht
Gemeinde Davos

Bezeichnung Rechnung Budget Rechnung
2025 2025 2024

1. ERFOLGSRECHNUNG

Betriebl. Aufwand vor Zusatzabschreib. HRM1 143'546'173.18 131'250'500 119'546'002.70
Betriebl. Aufwand nach Zusatzabschreib. HRM1 143'546'173.18 131'250'500 119'546'002.70
Finanzaufwand 2'737'248.93 2'452'300 4'747'100.46
Aufwand ohne ausserordentliche Posten 146'283'422.11 133'702'800 124'293'103.16
Total Aufwand 146'283'422.11 133'702'800 124'293'103.16

Betriebl. Ertrag vor Entnahmen Zusatzabschr. HRM1 -135'822'242.69 -136'988'100 -131'566'167.51
Betriebl. Ertrag nach Entnahmen Zusatzabschr. HRM1 -135'822'242.69 -136'988'100 -131'566'167.51
Finanzertrag -7'528'196.10 -7'346'900 -8'998'866.47
Ertrag ohne ausserordentliche Posten -143'350'438.79 -144'335'000 -140'565'033.98
Ausserord. Ertrag -7'006'000.00 -1'006'000 -2'393'795.55
Total Ertrag -150'356'438.79 -145'341'000 -142'958'829.53

betriebl. Ergebnis vor Zusatzabschr. HRM1 7'723'930.49 -5'737'600 -12'020'164.81
betriebl. Ergebnis nach Zusatzabschr. HRM1 7'723'930.49 -5'737'600 -12'020'164.81
Ergebnis aus Finanzierung -4'790'947.17 -4'894'600 -4'251'766.01
Operatives Ergebnis vor Zusatzabschreibungen HRM1 2'932'983.32 -10'632'200 -16'271'930.82
Operatives Ergebnis 2'932'983.32 -10'632'200 -16'271'930.82
Ausserordentliches Ergebnis -7'006'000.00 -1'006'000 -2'393'795.55
Gesamtergebnis -4'073'016.68 -11'638'200 -18'665'726.37

2. INVESTITIONSRECHNUNG

Ausgaben 27'619'826.56 33'228'100 43'830'811.45
Einnahmen -4'712'130.29 -4'697'400 -8'405'500.65
Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen 22'907'696.27 28'530'700 35'425'310.80

3. FINANZIERUNG

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung -4'073'016.68 -11'638'200 -18'665'726.37
ordentliche Abschreibungen Verwaltungsvermögen -17'224'907.69 -14'825'100 -14'072'697.06
Einlagen in Fonds / Spezialfinanzierungen -1'680'515.19 -837'000 -1'853'867.83
Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen 3'810'271.06 3'168'000 2'492'893.11
Wertberichtigungen Darlehen Verwaltungsvermögen -5'660'000.00 0 0.00
Wertberichtigungen Beteiligungen Verwaltungsv. 0.00 0 0.00
Abschreibungen Investitionsbeiträge Verwaltungsv. -261'844.55 -229'400 -156'167.00
Auflösung zusätzl. Abschreibungen Sachanlagen VV 0.00 0 507'277.41
Entnahmen aus Vorfinanzierungen des EK 7'006'000.00 1'006'000 1'006'000.00
Selbstfinanzierung (indirekt ermittelt) -18'084'013.05 -23'355'700 -30'742'287.74

Laufende Ausgaben (Kennzahl Investitionsanteil) 109'406'797.64 104'214'300 94'404'575.60
Laufender Ertrag (z.B. Selbstfinanzierungsanteil) -131'225'606.68 -130'738'000 -130'022'372.22
Entnahmen aus SF/Fonds (45) und WB FV (3180/344) 3'734'795.99 3'168'000 4'368'231.47
Auflösung zusätzl. Abschreibungen Sachanlagen VV 0.00 0 507'277.41
Selbstfinanzierung (direkt ermittelt) -18'084'013.05 -23'355'700 -30'742'287.74

Selbstfinanzierungsgrad in % 78.94 82 86.78

Werte ohne Vorzeichen: Aufwand / Ausgaben / Verlust
Werte mit negativem Vorzeichen: Ertrag / Einnahmen / Gewinn
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dreistufige Erfolgsrechnung
Gemeinde Davos

Bezeichnung Rechnung Budget Rechnung
2025 2025 2024

Betrieblicher Aufwand 143'546'173.18 131'250'500 119'546'002.70
30 Personalaufwand 40'037'154.41 40'408'100 38'409'430.25
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 28'033'000.22 29'565'100 28'278'612.81
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 17'224'907.69 14'825'100 14'072'697.06
35 Einlagen in Fonds / Spezialfinanzierungen 1'680'515.19 837'000 1'853'867.83
36 Transferaufwand 44'445'763.56 32'018'200 25'000'937.44
37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0 0.00
39 Interne Verrechnungen 12'124'832.11 13'597'000 11'930'457.31

Betrieblicher Ertrag -135'822'242.69 -136'988'100 -131'566'167.51
40 Fiskalertrag -75'191'621.25 -77'757'600 -78'037'250.34
41 Regalien und Konzessionen -2'747'272.95 -2'727'000 -2'807'216.65
42 Entgelte -29'786'093.59 -26'239'400 -24'379'252.34
43 Verschiedene Erträge -1'323'397.06 -1'798'300 -1'519'188.04
45 Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen -3'810'271.06 -3'168'000 -2'492'893.11
46 Transferertrag -10'838'754.67 -11'700'800 -10'399'909.72
47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0 0.00
49 Interne Verrechnungen -12'124'832.11 -13'597'000 -11'930'457.31

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 7'723'930.49 -5'737'600 -12'020'164.81

34 Finanzaufwand 2'737'248.93 2'452'300 4'747'100.46

44 Finanzertrag -7'528'196.10 -7'346'900 -8'998'866.47

Ergebnis aus Finanzierung -4'790'947.17 -4'894'600 -4'251'766.01

OPERATIVES ERGEBNIS (1. Stufe) 2'932'983.32 -10'632'200 -16'271'930.82

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0 0.00

48 Ausserordentlicher Ertrag -7'006'000.00 -1'006'000 -2'393'795.55

AUSSERORDENTLICHES ERGEBNIS (2. Stufe) -7'006'000.00 -1'006'000 -2'393'795.55

GESAMTERGEBNIS (3. Stufe) -4'073'016.68 -11'638'200 -18'665'726.37
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Erfolgsrechnung - Artengliederung
Gemeinde Davos

Bezeichnung Rechnung Budget Rechnung
2025 2025 2024

3 Aufwand 146'283'422.11 133'702'800 124'293'103.16

30 Personalaufwand 40'037'154.41 40'408'100 38'409'430.25
300 Behörden und Kommissionen 837'463.95 816'300 804'852.85
301 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 21'659'325.46 21'628'400 20'813'262.30
302 Löhne Lehrkräfte 10'541'174.45 10'889'700 10'518'881.90
304 Zulagen 277'038.93 276'300 226'861.85
305 Arbeitgeberbeiträge 6'167'757.58 6'139'500 5'568'280.95
306 Arbeitgeberleistungen 75'887.00 84'300 49'000.00
309 Übriger Personalaufwand 478'507.04 573'600 428'290.40

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 28'033'000.22 29'565'100 28'278'612.81
310 Material- und Warenaufwand 2'456'480.80 2'762'400 2'620'858.12
311 Nicht aktivierbare Anlagen (Anschaffungen) 2'036'029.46 2'482'000 1'907'974.45
312 Ver- und Entsorgung Liegenschaften VV 2'489'227.94 3'005'000 3'166'848.10
313 Dienstleistungen und Honorare 9'316'722.42 10'128'400 10'307'278.76
314 Baulicher und betrieblicher Unterhalt 6'342'380.73 6'820'800 6'020'093.49
315 Unterhalt Mobilien und immaterielle Anlagen 2'756'501.42 2'846'800 2'521'535.70
316 Mieten, Pachten, Benützungsgebühren, Leasing 890'079.54 806'000 783'262.05
317 Spesenentschädigungen 504'609.66 576'500 412'786.72
318 Wertberichtigungen auf Forderungen 144'458.48 142'000 -476'088.22
319 Verschiedener Betriebsaufwand 1'096'509.77 -4'800 1'014'063.64

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 17'224'907.69 14'825'100 14'072'697.06
330 Abschreibungen Sachanlagen VV 14'767'494.55 14'427'000 13'751'581.06
332 Abschreibungen Immaterielle Anlagen 2'457'413.14 398'100 321'116.00

34 Finanzaufwand 2'737'248.93 2'452'300 4'747'100.46
340 Zinsaufwand 775'267.40 793'000 752'764.71
342 Kapitalbeschaffungs- und Verwaltungskosten 0.00 7'500 0.00
343 Liegenschaftenaufwand FV 1'785'771.53 1'651'800 1'559'413.50
344 Wertberichtigung Anlagen FV 176'210.00 0 2'434'922.25

35 Einlagen in Fonds / Spezialfinanzierungen 1'680'515.19 837'000 1'853'867.83
350 Einlagen in Fonds FK 136'885.30 92'500 125'732.80
351 Einlagen in Fonds / Spezialfinanzierungen EK 1'543'629.89 744'500 1'728'135.03

36 Transferaufwand 44'445'763.56 32'018'200 25'000'937.44
360 Ertragsanteile an Dritte 219'727.20 216'000 225'882.60
361 Entschädigungen an Gemeinwesen 22'713'001.04 18'095'000 9'107'971.11
362 Finanz- und Lastenausgleich 1'617'892.95 1'609'600 1'640'422.35
363 Beiträge an Gemeinwesen und Dritte 13'973'297.82 13'916'200 13'870'494.38
364 Wertberichtigungen Darlehen VV 5'660'000.00 0 0.00
365 Wertberichtigungen Beteiligungen VV 0.00 0 0.00
366 Abschreibungen Investitionsbeiträge 261'844.55 229'400 156'167.00
369 Übriger Transferaufwand 0.00 -2'048'000 0.00

39 Interne Verrechnungen 12'124'832.11 13'597'000 11'930'457.31
390 Material- und Warenbezüge 1'010'132.85 809'400 756'311.20
391 Dienstleistungen 8'133'353.66 9'926'300 8'521'674.76
392 Pacht, Mieten, Benützungskosten 1'606'154.10 1'270'800 1'088'903.50
393 Betriebs- und Verwaltungskosten 654'706.55 626'000 639'114.90
394 Kalkulatorische Zinsen und Finanzaufwand 351'035.65 620'700 533'382.80
399 Übrige interne Verrechnungen 369'449.30 343'800 391'070.15
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Erfolgsrechnung - Artengliederung
Gemeinde Davos

Bezeichnung Rechnung Budget Rechnung
2025 2025 2024

4 Ertrag -150'356'438.79 -145'341'000 -142'958'829.53

40 Fiskalertrag -75'191'621.25 -77'757'600 -78'037'250.34
400 Direkte Steuern natürliche Personen -44'304'462.00 -44'680'000 -45'271'139.90
401 Direkte Steuern juristische Personen -4'755'716.65 -5'333'000 -5'802'101.85
402 Übrige direkte Steuern -21'615'777.20 -23'320'000 -22'206'118.95
403 Besitz- und Aufwandsteuern -4'515'665.40 -4'424'600 -4'757'889.64

41 Regalien und Konzessionen -2'747'272.95 -2'727'000 -2'807'216.65
412 Konzessionen -2'747'272.95 -2'727'000 -2'807'216.65

42 Entgelte -29'786'093.59 -26'239'400 -24'379'252.34
420 Ersatzabgaben -797'245.20 -540'000 -636'203.35
421 Gebühren für Amtshandlungen -4'504'996.60 -3'535'200 -3'740'304.58
424 Benützungsgebühren und Dienstleistungen -18'323'772.10 -15'259'200 -14'702'441.75
425 Erlös aus Verkäufen -874'002.31 -989'800 -801'288.40
426 Rückerstattungen -4'065'597.99 -3'288'500 -3'539'691.49
427 Bussen -438'508.45 -359'500 -336'807.85
429 Übrige Entgelte -781'970.94 -2'267'200 -622'514.92

43 Verschiedene Erträge -1'323'397.06 -1'798'300 -1'519'188.04
430 Verschiedene betriebliche Erträge -93'547.26 -133'000 -99'364.44
431 Aktivierung Eigenleistungen -1'221'833.45 -1'270'000 -1'414'894.55
439 Übriger Ertrag -8'016.35 -395'300 -4'929.05

44 Finanzertrag -7'528'196.10 -7'346'900 -8'998'866.47
440 Zinsertrag FV -177'775.70 -189'500 -269'103.62
441 Realisierte Gewinne FV 0.00 0 0.00
442 Beteiligungsertrag FV -648'785.00 -648'600 -627'588.25
443 Liegenschaftenertrag FV -4'087'626.06 -4'181'500 -3'873'624.80
444 Wertberichtigungen Anlagen FV -322'265.50 0 -2'106'330.00
445 Finanzertrag aus Darlehen / Beteiligungen VV -4'407.00 -73'900 -84'492.90
446 Finanzertrag von öffentlichen Unternehmungen VV -655'680.00 -624'200 -603'093.00
447 Liegenschaftenertrag VV -1'631'656.84 -1'629'200 -1'434'633.90

45 Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen -3'810'271.06 -3'168'000 -2'492'893.11
450 Entnahmen aus Fonds FK -539'919.61 -99'000 -164'779.25
451 Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen EK -3'270'351.45 -3'069'000 -2'328'113.86

46 Transferertrag -10'838'754.67 -11'700'800 -10'399'909.72
461 Entschädigungen von Gemeinwesen -1'928'033.71 -1'690'800 -1'953'073.53
462 Finanz- und Lastenausgleich -2'169'359.00 -2'169'400 -1'111'157.00
463 Beiträge von Gemeinwesen und Dritten -6'558'511.66 -6'856'500 -7'085'791.14
469 Übriger Transferertrag -182'850.30 -984'100 -249'888.05

48 Ausserordentlicher Ertrag -7'006'000.00 -1'006'000 -2'393'795.55
483 Ausserordentliche verschiedene Erträge 0.00 0 -507'277.41
484 Ausserordentliche Finanzerträge 0.00 0 -880'518.14
486 Ausserordentliche Transfererträge 0.00 0 0.00
489 Entnahmen aus dem Eigenkapital -7'006'000.00 -1'006'000 -1'006'000.00

49 Interne Verrechnungen -12'124'832.11 -13'597'000 -11'930'457.31
490 Material- und Warenbezüge -1'010'132.85 -809'400 -756'311.20
491 Dienstleistungen -8'133'353.66 -9'926'300 -8'521'674.76
492 Pacht, Mieten, Benützungskosten -1'606'154.10 -1'270'800 -1'088'903.50
493 Betriebs- und Verwaltungskosten -654'706.55 -626'000 -639'114.90
494 Kalkulatorische Zinsen und Finanzaufwand -351'035.65 -620'700 -533'382.80
499 Übrige interne Verrechnungen -369'449.30 -343'800 -391'070.15
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Erfolgsrechnung - funktionale Gliederung
Gemeinde Davos

Bezeichnung Rechnung Budget Rechnung
2025 2025 2024

Ergebnis -4'073'016.68 -11'638'200 -18'665'726.37

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 7'183'179.58 7'941'300 6'272'332.10
011 Legislative 149'150.00 186'500 192'760.55
012 Exekutive 1'049'158.47 862'300 850'505.10
021 Gemeindeverwaltung 4'745'038.33 4'980'900 3'746'979.47
022 Bauverwaltung 739'028.80 1'341'200 963'170.80
026 Region 108'570.83 157'000 119'700.23
029 Verwaltungsliegenschaften 392'233.15 413'400 399'215.95

1 ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND SICHERHEIT,
VERTEIDIGUNG

701'938.73 1'098'000 756'597.15

111 Polizei 1'124'735.52 1'115'500 1'042'249.21
140 Allgemeines Rechtswesen -705'800.78 -350'200 -547'173.01
150 Feuerwehr 96'073.76 99'100 98'719.35
161 Militärische Verteidigung 2'673.75 12'700 6'648.50
162 Zivile Verteidigung 184'256.48 220'900 156'153.10

2 BILDUNG 19'313'760.73 19'819'400 18'953'305.69
211 Eingangsstufe 1'489'810.55 1'444'000 1'290'728.15
212 Primarstufe 5'767'174.10 6'248'800 5'893'242.04
213 Oberstufe / Sekundarstufe I 2'892'471.98 2'996'300 3'046'362.29
214 Musikschulen 582'500.00 570'000 566'191.70
217 Schulliegenschaften 4'950'017.50 5'108'800 4'593'850.85
218 Tagesbetreuung 127'103.99 173'200 87'843.92
219 Volksschule Übriges 1'872'000.31 1'565'300 1'877'807.19
220 Sonderschulen 312'667.55 333'000 334'366.75
230 Berufliche Grundbildung 0.00 0 0.00
251 Gymnasiale Maturitätsschulen 1'320'014.75 1'380'000 1'262'912.80

3 KULTUR, SPORT UND FREIZEIT, KIRCHE 1'898'106.12 2'065'900 1'746'934.40
311 Museen und bildende Kunst 113'529.52 222'400 58'046.10
321 Bibliotheken 551'053.65 572'500 651'794.75
329 Kultur, übriges 632'134.48 667'500 570'947.85
341 Sport 252'455.45 251'800 144'649.25
342 Freizeit 348'933.02 351'700 321'496.45

4 GESUNDHEIT 19'245'722.56 13'424'700 4'756'192.80
411 Spitäler 17'020'531.95 11'434'100 2'823'181.15
412 Kranken-, Alters- und Pfegeheime 1'627'148.30 1'377'000 1'342'174.95
421 Ambulante Krankenpflege 389'916.30 411'000 386'871.35
433 Schulgesundheitsdienst 51'180.32 60'900 58'205.70
434 Lebensmittelkontrolle 1'896.70 3'100 2'047.25
490 Gesundheitswesen, übriges 155'048.99 138'600 143'712.40

5 SOZIALE SICHERHEIT 2'894'596.21 3'277'700 2'496'374.32
543 Alimentenbevorschussung und -inkasso 66'086.53 65'000 -30'100.93
545 Leistungen an Familien 509'586.69 623'500 442'895.11
572 Wirtschaftliche Hilfe 930'008.16 1'095'500 869'801.21
573 Asylwesen 45'030.44 115'000 -2'475.01
579 Fürsorge, übriges 1'343'884.39 1'378'700 1'216'253.94

6 VERKEHR 5'537'277.71 10'060'500 8'092'138.03
613 Kantonsstrassen 91'317.19 147'200 148'730.85
615 Gemeindestrassen 961'894.59 6'084'300 5'102'572.04
619 Werkbetrieb / Liegenschaft Val. Meisser 1'834.85 23'900 -10'348.35
622 Regionalverkehr 3'231'133.99 1'146'000 1'271'995.50
623 Agglomerationsverkehr 1'091'214.20 2'578'300 1'340'421.69
629 Öffentlicher Verkehr, übriges 0.00 -4'000 0.00
631 Verkehr, übrige 159'882.89 84'800 238'766.30

7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 741'306.33 1'238'800 802'291.25
720 Abwasserbeseitigung 174'854.35 137'900 144'253.80
730 Abfallwirtschaft 0.00 0 0.00
741 Gewässerverbauungen 927.00 1'300 927.50
750 Arten- und Landschaftsschutz 17'095.60 40'000 17'459.65
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Erfolgsrechnung - funktionale Gliederung
Gemeinde Davos

Bezeichnung Rechnung Budget Rechnung
2025 2025 2024

761 Luftreinhaltung, Klimaschutz, übrige Bekämpfung von
Umweltverschmutzung

70'543.50 70'900 64'061.80

771 Friedhof und Bestattung 199'484.84 400'000 148'051.10
790 Raumordnung 278'401.04 588'700 427'537.40

8 VOLKSWIRTSCHAFT 15'770'248.73 16'187'500 16'575'626.69
811 Landwirtschaft 21'856.35 14'400 20'707.60
820 Forstwirtschaft 643'056.13 34'700 454'492.86
830 Jagd und Fischerei -3'902.00 -2'400 -2'867.00
840 Tourismus 11'474'943.28 12'237'500 12'682'982.85
841 Tourismusabgabegesetz 1'400'000.00 1'412'000 1'399'999.98
850 Industrie, Gewerbe, Handel, Forschung 2'234'294.97 2'491'300 2'020'310.40

9 FINANZEN UND STEUERN -77'359'153.38 -86'752'000 -79'117'518.80
910 Steuern -70'401'613.93 -68'995'400 -73'015'649.45
930 Finanz- und Lastenausgleich -551'466.05 -559'800 529'265.35
950 Ertragsanteile -2'872'577.40 -2'746'500 -2'798'191.05
961 Zinsen -959'508.95 -1'154'800 -1'183'244.76
963 Liegenschaften des Finanzvermögens -2'390'889.84 -2'615'500 -1'895'910.50
696 Finanzvermögen übriges -183'097.21 0 -753'788.39
990 Pauschale Kürzung 0.00 -10'680'000 0.00
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Erfolgsrechnung - institutionelle Gliederung, Einzelkonten
Gemeinde Davos

Bezeichnung Rechnung Budget Rechnung
2025 2025 2024

Ergebnis -4'073'016.68 -11'638'200 -18'665'726.37

0 Departementsübergreifend 1'198'308.47 -9'631'200 1'043'265.65

10 Behörden 1'198'308.47 1'048'800 1'043'265.65

100110 Legislative 149'150.00 186'500 192'760.55

3 Aufwand 150'350.00 186'500 192'760.55

30 Personalaufwand 47'691.80 59'700 50'552.75
3000.01 Entschädigungen und Sitzungsgelder Grosser Landrat 30'960.00 34'100 28'395.00
3000.03 Sitzungsgelder Kommissionen 14'420.00 22'100 20'870.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 2'292.75 3'500 1'172.00
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 19.05 0 115.75

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 102'658.20 126'800 142'207.80
3102.00 Drucksachen, Publikationen 0.00 0 937.45
3102.01 Drucksachen, Publikationen, Abstimmungsunterlagen 15'644.00 31'600 30'355.45
3130.01 Verpackung und Versand Abstimmungsmaterial 19'277.05 28'500 35'781.85
3130.15 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 250.00 300 250.00
3130.46 Anlässe und Veranstaltungen 5'394.00 6'600 15'199.80
3132.01 Honorar Revisionsstelle 53'059.55 54'400 54'534.30
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 9'033.60 5'400 5'148.95

4 Ertrag -1'200.00 0 0.00

42 Entgelte -1'200.00 0 0.00
4260.00 Rückerstattungen Dritter -1'200.00 0 0.00

100120 Exekutive 1'049'158.47 862'300 850'505.10

3 Aufwand 1'099'433.97 907'300 895'710.20

30 Personalaufwand 829'962.20 775'900 778'891.55
3000.02 Löhne Kleiner Landrat 693'106.00 643'900 645'735.30
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 52'900.20 51'100 51'216.20
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 77'456.10 74'200 75'556.70
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 6'499.90 6'700 6'383.35

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 230'782.02 103'900 93'537.60
3102.00 Drucksachen, Publikationen 1'655.15 3'400 0.00
3102.01 Drucksachen, Publikationen, Abstimmungsunterlagen 95.35 0 428.10
3130.15 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 8'560.00 11'000 6'560.00
3130.46 Anlässe und Veranstaltungen 1'200.00 22'000 5'466.05
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Fachexperten 140'357.04 0 0.00
3132.14 Arbeitssicherheit 2'144.30 3'500 3'342.05
3161.01 Mieten und Benützungskosten 3'199.53 600 595.20
3170.00 Reisekosten und Spesen 29'708.50 27'000 31'250.45
3170.01 Empfänge, Geschenke 36'249.20 29'600 30'788.05
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 7'612.95 6'800 15'107.70

36 Transferaufwand 0.00 3'000 0.00
3636.00 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck 0.00 3'000 0.00

39 Interne Verrechnungen 38'689.75 24'500 23'281.05
3910.02 Dienstleistungen Forstwirtschaft (420) 7'934.75 0 12'181.05
3910.09 Dienstleistungen VBD (400) 5'400.00 0 500.00
3910.20 Interne Verrechnung Landinformationssystem (500) 0.00 15'000 0.00
3920.06 Mieten, Benützungskosten Kongresszentrum (530) 15'355.00 9'500 10'600.00
3920.95 Mieten/Benützungskonten gemeindeintern 10'000.00 0 0.00

4 Ertrag -50'275.50 -45'000 -45'205.10

42 Entgelte -50'275.50 -45'000 -45'205.10
4260.00 Rückerstattungen Dritter -28'129.05 -45'000 -44'721.10
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -22'146.45 0 -484.00
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Erfolgsrechnung - institutionelle Gliederung, Einzelkonten
Gemeinde Davos

Bezeichnung Rechnung Budget Rechnung
2025 2025 2024

19 pauschale Kürzung 0.00 -10'680'000 0.00

199900 pauschale Budgetanpassung 0.00 -10'680'000 0.00

3 Aufwand 0.00 -3'857'000 0.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 0.00 -1'250'000 0.00
3199.99 Pauschale Budgetanpassung Sach- und Betriebsaufwand 0.00 -1'250'000 0.00

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 0.00 -559'000 0.00
3300.99 Pauschale Budgetanpassung ordentliche Abschreibung

Sachanlagen VV
0.00 -525'000 0.00

3320.99 Pauschale Budgetanpassung ordentliche Abschreibungen
immat. Anlagen

0.00 -34'000 0.00

36 Transferaufwand 0.00 -2'048'000 0.00
3699.99 Pauschale Budgetanpassung Transferaufwand 0.00 -2'048'000 0.00

4 Ertrag 0.00 -6'823'000 0.00

40 Fiskalertrag 0.00 -4'053'000 0.00
4009.99 Pauschale Budgetanpassung direkte Steuern nat.

Personen
0.00 -1'250'000 0.00

4019.99 Pauschale Budgetanpassung direkte Steuern jur.
Personen

0.00 -333'000 0.00

4029.99 Pauschale Budgetanpassung übrige direkte Steuern 0.00 -2'470'000 0.00

42 Entgelte 0.00 -1'695'000 0.00
4290.99 Pauschale Budgetanpassung Entgelte 0.00 -1'695'000 0.00

43 Verschiedene Erträge 0.00 -395'000 0.00
4390.99 Pauschale Budgetanpassung verschiedene Erträge 0.00 -395'000 0.00

46 Transferertrag 0.00 -680'000 0.00
4699.99 Pauschale Budgetanpassung Transferertrag 0.00 -680'000 0.00

1 Präsidialdepartement -59'811'022.21 -56'747'100 -63'350'005.05

100 Kanzlei und Regionales 4'045'616.03 4'237'700 3'636'553.85

1000210 Gemeindeverwaltung Kanzlei und Regionales 1'106'122.41 1'020'700 1'072'626.80

3 Aufwand 1'266'439.46 1'174'700 1'209'533.60

30 Personalaufwand 1'107'958.15 1'003'000 1'128'105.70
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 919'716.95 836'100 948'295.65
3040.02 Drittbetreuung 0.00 0 2'445.85
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 75'471.40 66'800 71'109.50
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 95'428.85 88'000 96'062.45
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 8'948.45 9'100 9'442.25
3064.00 Überbrückungsrenten 5'145.00 0 0.00
3090.00 Aus- und Weiterbildung Personal 1'060.00 3'000 750.00
3099.00 Übriger Personalaufwand 2'187.50 0 0.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 99'943.11 127'400 35'966.05
3100.00 Büromaterial 158.25 2'000 2'113.75
3102.00 Drucksachen, Publikationen 8'220.85 7'800 6'674.50
3102.01 Drucksachen, Publikationen, Abstimmungsunterlagen 0.00 0 169.30
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 3'572.50 7'300 6'092.80
3130.01 Verpackung und Versand Abstimmungsmaterial 0.00 0 5.00
3130.03 Porti, Telefon 1'536.00 2'500 3'099.10
3130.15 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 380.00 2'400 2'180.00
3130.46 Anlässe und Veranstaltungen 51'136.87 65'000 2'000.00
3132.03 Rechtsgutachten, Prozesskosten 21'668.55 20'000 4'418.00
3150.00 Unterhalt Büromöbel und -geräte 720.00 1'000 660.00
3161.01 Mieten und Benützungskosten 8'151.39 4'000 4'150.65
Lizenz: Gemeinde Davos Seite 8



Erfolgsrechnung - institutionelle Gliederung, Einzelkonten
Gemeinde Davos

Bezeichnung Rechnung Budget Rechnung
2025 2025 2024

3170.00 Reisekosten und Spesen 3'622.10 2'400 3'606.25
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 0.00 0 361.90
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 656.60 0 185.80
3199.07 Ausgaben Kommunikation/Social Media 120.00 13'000 249.00

39 Interne Verrechnungen 58'538.20 44'300 45'461.85
3900.01 Material- und Warenbezüge Allgemein (100, 110) 1'764.85 0 1'542.95
3910.12 Dienstleistungen Werkbetrieb (410) 3'095.60 0 0.00
3910.20 Interne Verrechnung Landinformationssystem (500) 11'269.05 10'000 10'041.60
3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 42'408.70 34'300 33'877.30

4 Ertrag -160'317.05 -154'000 -136'906.80

42 Entgelte -97'970.05 -94'000 -53'038.80
4210.02 Kanzleigebühren -42'269.00 -43'000 -36'994.00
4260.00 Rückerstattungen Dritter -48'621.15 -50'000 0.00
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -7'079.90 -1'000 -16'044.80

49 Interne Verrechnungen -62'347.00 -60'000 -83'868.00
4910.26 Dienstleistungen Kanzlei (100) -62'347.00 -60'000 -83'868.00

1000260 Verwaltung Region Prättigau/Davos 108'570.83 157'000 119'700.23

3 Aufwand 111'172.38 157'000 120'409.68

36 Transferaufwand 111'172.38 157'000 120'409.68
3612.01 Defizit-Anteil Geschäftsstelle Region 111'172.38 157'000 120'409.68

4 Ertrag -2'601.55 0 -709.45

42 Entgelte -2'601.55 0 -709.45
4290.10 Eingang abgeschriebener Forderungen -2'601.55 0 -709.45

1001400 Allgemeines Rechtswesen Region Prättigau/Davos 64'079.94 83'300 39'114.26

3 Aufwand 102'544.73 107'300 67'062.91

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 0.00 0 -28'000.00
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 0.00 0 -28'000.00

36 Transferaufwand 102'544.73 107'300 95'062.91
3612.05 Defizit-Anteil Zivilstandsamt 102'544.73 107'300 95'062.91

4 Ertrag -38'464.79 -24'000 -27'948.65

46 Transferertrag -38'464.79 -24'000 -27'948.65
4612.05 Gewinn-Anteil Betreibungs- und Konkursamt -38'464.79 -24'000 -27'948.65

1001403 Übriges Rechtswesen -43'698.55 -42'000 -44'914.55

4 Ertrag -43'698.55 -42'000 -44'914.55

41 Regalien und Konzessionen -43'698.55 -42'000 -44'914.55
4120.01 Marktwesen -20'446.00 -17'000 -18'826.00
4120.06 Plakatwesen -23'252.55 -25'000 -26'088.55

1003420 Freizeit 80'221.77 117'500 128'929.85

3 Aufwand 80'221.77 117'500 128'929.85

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 13'243.47 50'000 52'256.80
3111.00 Anschaffung Maschinen, Geräte, Werkzeuge, Fahrzeuge 490.35 15'000 3'467.05
3130.46 Anlässe und Veranstaltungen 10'048.25 35'000 46'087.25
3144.03 Unterhalt Gebäude und Anlagen 204.87 0 0.00
3161.01 Mieten und Benützungskosten 2'500.00 0 2'702.50

39 Interne Verrechnungen 66'978.30 67'500 76'673.05
3910.07 Dienstleistungen Bevölkerungs-/Ordnungsamt (130) 32'000.00 32'000 32'000.00
3910.12 Dienstleistungen Werkbetrieb (410) 27'451.30 25'000 30'398.05
3910.33 Dienstleistungen Bike- und Wanderwegcrew  (410) 0.00 6'000 0.00
3920.06 Mieten, Benützungskosten Kongresszentrum (530) 7'527.00 4'500 14'275.00

1005790 Region Prättigau/Davos, übriges 442'108.35 422'700 353'188.41
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Erfolgsrechnung - institutionelle Gliederung, Einzelkonten
Gemeinde Davos

Bezeichnung Rechnung Budget Rechnung
2025 2025 2024

3 Aufwand 442'108.35 422'700 353'188.41

36 Transferaufwand 442'108.35 422'700 353'188.41
3612.03 Defizit-Anteil Berufsbeistandschaft 442'108.35 422'700 353'188.41

1008400 Koordination Grossanlässe 61'734.61 -6'000 -44'992.65

3 Aufwand 975'984.61 944'000 829'857.85

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 10'000.00 0 0.00
3130.61 Drittkosten WEF 10'000.00 0 0.00

36 Transferaufwand 30'000.00 10'000 10'000.00
3636.00 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck 30'000.00 10'000 10'000.00

39 Interne Verrechnungen 935'984.61 934'000 819'857.85
3910.06 Dienstleistungen Hochbau (500) 78'591.56 60'000 41'330.40
3910.07 Dienstleistungen Bevölkerungs-/Ordnungsamt (130) 1'277.00 1'000 1'971.10
3910.08 Dienstleistungen Umweltschutz (520) 3'375.00 10'000 16'128.00
3910.09 Dienstleistungen VBD (400) 17'087.60 15'000 14'705.90
3910.12 Dienstleistungen Werkbetrieb (410) 32'227.60 5'000 16'769.60
3910.21 Dienstleistungen Gemeindepolizei / Ordnungsdienst (100) 528'086.30 600'000 522'808.35
3910.26 Dienstleistungen Kanzlei (100) 62'347.00 60'000 83'868.00
3910.34 Dienstleistungen Volksschule (200) 83'223.35 83'000 0.00
3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 129'769.20 100'000 122'276.50

4 Ertrag -914'250.00 -950'000 -874'850.50

42 Entgelte -914'250.00 -950'000 -874'850.50
4210.14 Gebühren Verkehr und Logistik anlässlich WEF -914'250.00 -950'000 -874'850.50

1008500 Industrie, Gewerbe, Handel, Forschung 2'234'294.97 2'491'300 2'020'310.40

3 Aufwand 2'366'812.23 2'551'300 2'098'961.95

30 Personalaufwand 0.00 2'200 0.00
3000.04 Entschädigungen, Tag- und Sitzungsgelder 0.00 2'000 0.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 0.00 200 0.00

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 11'780.00 51'800 11'780.00
3300.30 Ordentliche Abschreibungen übr. Tiefbauten 40 J. 7'868.00 7'800 7'868.00
3300.40 Ordentliche Abschreibungen Hochbauten 3'912.00 4'000 3'912.00
3320.20 Ordentliche Abschreibungen übr. immaterielle Anlagen 0.00 40'000 0.00

35 Einlagen in Fonds / Spezialfinanzierungen 60'000.00 60'000 60'000.00
3501.00 Einlagen in Fonds FK 60'000.00 60'000 60'000.00

36 Transferaufwand 2'134'032.23 2'276'300 1'856'181.95
3632.01 Standortentwicklungsfonds (SEF) Davos Klosters,

Beiträge an Gemeinden
14'005.91 15'000 0.00

3634.08 Standortentwicklungsmassnahmen Davos, Beiträge an
öffentliche Unternehmen

35'000.00 60'000 35'000.00

3634.10 Standortentwicklungsfonds (SEF) Davos Klosters,
Beiträge an öffentliche Unternehmen

47'430.00 0 8'820.00

3635.13 Standortentwicklungsmassnahmen Davos, Beiträge an
private Unternehmen

67'663.42 220'000 108'651.95

3635.17 Standortentwicklungsfonds (SEF) Davos Klosters,
Beiträge an private Unternehmen

42'855.90 0 46'831.55

3636.00 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck 7'500.00 0 0.00
3636.10 Beitrag Schweiz. Forschungsinstitut Hochgebirgsklima und

Medizin
1'234'560.00 1'234'600 1'234'560.00

3636.12 Beitrag AO-Institut 250'000.00 220'000 220'000.00
3636.13 Beitrag Academia Raetica 10'000.00 11'000 15'845.00
3636.15 Beitrag Wissensstadt Davos 1'500.00 1'000 1'776.45
3636.25 Standortentwicklungsfonds (SEF) Davos Klosters,

Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck
8'820.00 25'000 0.00

3636.32 Beitrag WSL/CERC 165'000.00 165'000 165'000.00
3636.41 Standortentwicklungsmassnahmen Davos, Beiträge an

private Organisationen ohne Erwerbszweck
0.00 5'000 0.00

3636.43 Beitrag TMG (Translationale Medizin Graubünden) 230'000.00 300'000 0.00
3660.00 Ordentliche Abschreibungen Investitionsbeiträge 19'697.00 19'700 19'697.00

39 Interne Verrechnungen 161'000.00 161'000 171'000.00
3920.95 Mieten/Benützungskonten gemeindeintern 161'000.00 161'000 171'000.00
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4 Ertrag -132'517.26 -60'000 -78'651.55

42 Entgelte 0.00 0 -3'000.00
4240.43 Ertrag Veranstaltungen Regionalentwicklung 0.00 0 -3'000.00

45 Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen -112'517.26 -40'000 -55'651.55
4501.00 Entnahmen aus Fonds FK -112'517.26 -40'000 -55'651.55

46 Transferertrag -20'000.00 -20'000 -20'000.00
4632.07 Beitrag Gemeinde Klosters Standortentwicklungsfonds -20'000.00 -20'000 -20'000.00

1009500 Ertragsanteile -7'818.30 -6'800 -7'408.90

3 Aufwand 0.00 0 109.40

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 0.00 0 109.40
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 0.00 0 109.40

4 Ertrag -7'818.30 -6'800 -7'518.30

41 Regalien und Konzessionen -7'818.30 -6'800 -7'518.30
4120.04 Taxi-Konzessionen -5'018.30 -4'000 -4'918.30
4120.07 Kutscher-Bewilligungen -2'800.00 -2'800 -2'600.00

110 Finanz- und Steuerverwaltung -63'688'637.04 -62'686'300 -66'099'103.45

1100210 Gemeindeverwaltung Finanzen und Steuern 614'810.60 611'700 522'065.67

3 Aufwand 1'644'328.60 1'637'300 1'552'250.32

30 Personalaufwand 1'272'787.60 1'301'900 1'262'854.95
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 1'064'590.75 1'091'000 1'060'357.10
3040.01 Besondere Sozialzulage 2'640.00 2'700 2'640.00
3040.02 Drittbetreuung 0.00 0 195.75
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 84'630.35 85'500 82'153.05
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 108'771.40 106'100 104'530.80
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 10'110.10 11'600 10'672.15
3064.00 Überbrückungsrenten 735.00 0 0.00
3090.00 Aus- und Weiterbildung Personal 640.00 5'000 1'981.80
3090.01 Ausbildungs-, Kurs- und Einsatzkosten 0.00 0 324.30
3099.00 Übriger Personalaufwand 670.00 0 0.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 317'462.05 275'400 237'415.62
3100.00 Büromaterial 24'731.94 27'500 27'502.90
3102.00 Drucksachen, Publikationen 182.90 1'500 0.00
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 2'278.45 2'200 2'224.40
3111.00 Anschaffung Maschinen, Geräte, Werkzeuge, Fahrzeuge 0.00 0 2'219.05
3118.00 Anschaffung Software/Release-Wechsel 32'430.00 30'000 0.00
3130.00 Dienstleistungen Dritter 84'025.41 40'000 27'513.70
3130.04 Porti 46'886.20 45'000 42'686.00
3130.07 Telefon, Konzessionen 939.05 1'000 939.05
3130.15 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 180.00 200 180.00
3130.28 Betreibungsgebühren 40'155.05 30'000 29'722.55
3130.43 Post- und Bankgebühren 16'429.95 20'000 17'208.44
3132.09 Kostenanteil Revisionsschätzungen 12'375.00 20'000 44'777.00
3134.01 Betriebshaftpflichtversicherung 24'370.70 30'000 24'483.90
3151.11 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Werkzeuge 0.00 500 0.00
3161.01 Mieten und Benützungskosten 11'353.26 3'500 3'160.80
3170.00 Reisekosten und Spesen 4'130.20 8'500 4'407.40
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 16'993.45 15'000 10'365.65
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 0.00 500 24.78
3199.01 MWST-Vorsteuerkürzung 0.49 0 0.00

36 Transferaufwand 5'204.90 7'000 4'438.15
3611.00 Entschädigungen an Kanton 5'204.90 7'000 4'438.15

39 Interne Verrechnungen 48'874.05 53'000 47'541.60
3910.05 Dienstleistungen Grundbuch (120) 105.00 500 0.00
3910.20 Interne Verrechnung Landinformationssystem (500) 11'269.05 15'000 10'041.60
3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 37'500.00 37'500 37'500.00

4 Ertrag -1'029'518.00 -1'025'600 -1'030'184.65

42 Entgelte -105'939.25 -81'600 -89'698.45
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4210.06 Mahn- und Betreibungsgebühren -95'910.60 -70'000 -78'458.35
4260.00 Rückerstattungen Dritter -638.30 -600 -692.30
4260.05 Rückerstattungen Taggelder 0.00 -1'000 -3'115.10
4290.10 Eingang abgeschriebener Forderungen -9'390.35 -10'000 -7'432.70

46 Transferertrag -751'740.90 -781'000 -777'844.60
4611.00 Entschädigungen vom Kanton -383.60 -1'000 -1'700.30
4611.03 Entschädigung Mitarbeit Veranlagung Steuern -470'040.00 -520'000 -526'380.00
4611.04 Inkassoprovision Quellensteuer -80'353.00 -85'000 -86'285.40
4612.03 Inkassoprovision Kirchensteuern -98'721.95 -80'000 -61'637.95
4614.02 Inkassoprovision TFA -102'242.35 -95'000 -101'840.95

49 Interne Verrechnungen -171'837.85 -163'000 -162'641.60
4900.01 Material- und Warenbezüge Allgemein (100, 110) -17'150.50 -18'300 -16'053.20
4930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) -154'687.35 -144'700 -146'588.40

1108410 Tourismusförderungsabgabe (TFA) 1'400'000.00 1'412'000 1'399'999.98

3 Aufwand 3'448'161.65 3'312'000 3'437'305.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 3'313.90 12'000 486.80
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 3'313.90 12'000 486.80

36 Transferaufwand 3'444'847.75 3'300'000 3'436'818.20
3635.03 Gemeindebeitrag TFA an DDO 1'400'000.00 1'400'000 1'400'000.00
3635.04 Weiterleitung TFA an DDO (brutto) 2'044'847.75 1'900'000 2'036'818.20

4 Ertrag -2'048'161.65 -1'900'000 -2'037'305.02

40 Fiskalertrag -2'047'678.50 -1'900'000 -2'036'933.14
4035.03 Tourismusförderungsabgabe -2'047'678.50 -1'900'000 -2'036'933.14

42 Entgelte -483.15 0 -371.88
4290.10 Eingang abgeschriebener Forderungen -483.15 0 -371.88

1109100 Allgemeine Gemeindesteuern -48'813'599.03 -48'170'400 -50'842'650.50

3 Aufwand 374'247.39 374'600 324'222.32

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 136'242.69 110'000 59'307.57
3180.00 Wertberichtigungen auf Forderungen (Delkredere) 53'612.59 0 0.00
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 76'079.60 100'000 51'439.70
3181.01 Steuererlasse 6'550.50 10'000 7'867.87

36 Transferaufwand 238'004.70 264'600 264'914.75
3611.02 Entschädigung Veranlagung Quellensteuer 118'443.40 120'000 124'761.70
3611.14 Entschädigung Einzugsgebühr Gewinn-/Kapitalsteuern 95'113.75 120'000 116'041.30
3611.15 Entschädigung zentrales Scanning Steuererklärungen 22'746.00 23'000 22'926.00
3611.90 übrige Entschädigung kt. Steuerverwaltung 593.20 500 597.45
3636.11 Inkassoprovisionen Steuerbezugsvereine 1'108.35 1'100 588.30

4 Ertrag -49'187'846.42 -48'545'000 -51'166'872.82

40 Fiskalertrag -49'060'178.65 -48'430'000 -51'073'241.75
4000.00 Einkommenssteuern natürliche Personen -26'298'160.30 -25'600'000 -25'747'339.15
4000.10 Einkommenssteuern natürliche Personen frühere Jahre -3'876'269.15 -3'250'000 -4'761'094.00
4000.15 Kapitalabfindungssteuer -1'134'125.80 -800'000 -975'814.00
4000.30 Sonderliquidationssteuern natürliche Personen -184'501.00 -50'000 -107'598.00
4000.31 Pauschale Steueranrechnung natürliche Personen 82'637.60 150'000 220'711.70
4001.00 Vermögenssteuern natürliche Personen -8'370'310.15 -8'500'000 -8'160'938.05
4001.10 Vermögenssteuern natürliche Personen frühere Jahre -989'522.15 -1'600'000 -1'668'717.00
4002.00 Quellensteuern natürliche Personen -3'534'211.05 -3'780'000 -4'070'351.40
4010.00 Gewinn- und Kapitalsteuern juristische Personen -4'755'716.65 -5'000'000 -5'802'101.85

42 Entgelte -127'667.77 -115'000 -93'631.07
4270.00 Bussen -61'113.35 -40'000 -48'053.50
4290.10 Eingang abgeschriebener Forderungen -66'554.42 -75'000 -45'577.57

1109101 Sondersteuern -15'195'776.40 -14'825'000 -15'770'750.80

3 Aufwand 16'830.00 25'000 33'120.00

36 Transferaufwand 16'830.00 25'000 33'120.00
3611.03 Entschädigung Veranlagung Grundstückgewinnsteuer 16'830.00 25'000 33'120.00
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4 Ertrag -15'212'606.40 -14'850'000 -15'803'870.80

40 Fiskalertrag -15'212'228.70 -14'850'000 -15'803'870.80
4021.00 Liegenschaftensteuern -10'163'087.55 -9'750'000 -9'967'233.20
4022.00 Grundstückgewinnsteuern -4'778'002.60 -5'000'000 -5'701'298.60
4024.00 Erbschafts- und Schenkungssteuern -271'138.55 -100'000 -135'339.00

42 Entgelte -377.70 0 0.00
4290.10 Eingang abgeschriebener Forderungen -377.70 0 0.00

1109300 Finanz- und Lastenausgleich -551'466.05 -559'800 529'265.35

3 Aufwand 1'617'892.95 1'609'600 1'640'422.35

36 Transferaufwand 1'617'892.95 1'609'600 1'640'422.35
3621.00 Finanz- und Lastenausgleichsbeiträge an Kanton 8'294.95 0 122.35
3621.01 Beitrag an den Ressourcenausgleich (RA) 1'609'598.00 1'609'600 1'640'300.00

4 Ertrag -2'169'359.00 -2'169'400 -1'111'157.00

46 Transferertrag -2'169'359.00 -2'169'400 -1'111'157.00
4621.02 Beitrag aus dem Gebirgslastenausgleich (GLA) -2'169'359.00 -2'169'400 -1'111'157.00

1109610 Zinsen -959'508.95 -1'154'800 -1'183'244.76

3 Aufwand 796'390.60 892'200 837'881.11

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 6'013.30 5'000 3'393.40
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 6'013.30 5'000 3'393.40

34 Finanzaufwand 775'267.40 800'500 752'725.86
3401.00 Verzinsung kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 4'312.50 0 0.00
3401.01 Vergütungszinsen 16'797.00 7'500 11'265.65
3406.00 Verzinsung langfristige Finanzverbindlichkeiten 750'417.30 771'600 727'649.51
3409.01 Fondszinsen 3'740.60 13'900 13'810.70
3420.01 Kapitalbeschaffungskosten 0.00 7'500 0.00

39 Interne Verrechnungen 15'109.90 86'700 81'761.85
3940.00 Interne Verrechnung von kalk. Zinsen und Finanzaufwand 14'082.55 83'000 77'991.20
3940.01 Interne Verrechnung von kalk. Zinsen (Fonds) 1'027.35 3'700 3'770.65

4 Ertrag -1'755'899.55 -2'047'000 -2'021'125.87

42 Entgelte -3'465.30 -2'000 -3'024.40
4290.10 Eingang abgeschriebener Forderungen -3'465.30 -2'000 -3'024.40

44 Finanzertrag -1'416'508.50 -1'511'100 -1'566'480.52
4401.01 Verzugszinsen -93'385.85 -100'000 -105'316.92
4402.00 Zinsen kurzfristige Finanzanlagen -67'366.65 -68'200 -145'518.45
4407.00 Zinsen langfristige Finanzanlagen -17'000.00 -21'300 -18'000.00
4420.00 Dividenden Finanzvermögen -648'785.00 -648'600 -627'588.25
4450.00 Zinsen von Darlehen VV -4'407.00 -73'900 -84'492.90
4460.01 Dividenden von öffentlichen Unternehmen -585'564.00 -599'100 -585'564.00

49 Interne Verrechnungen -335'925.75 -533'900 -451'620.95
4940.00 Interne Verrechnung von kalk. Zinsen und Finanzaufwand -335'925.75 -533'900 -451'620.95

1109690 Finanzvermögen, übriges -183'097.21 0 -753'788.39

3 Aufwand 139'168.29 0 -558'258.39

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand -37'041.71 0 -558'283.89
3180.00 Wertberichtigungen auf Forderungen (Delkredere) -37'041.71 0 -558'283.89

34 Finanzaufwand 176'210.00 0 25.50
3440.00 Wertberichtigungen Finanzanlagen FV 176'210.00 0 25.50

4 Ertrag -322'265.50 0 -195'530.00

44 Finanzertrag -322'265.50 0 -195'530.00
4440.00 Marktwertanpassungen Wertschriften FV -322'265.50 0 -195'530.00

120 Grundbuchamt -7'201'813.97 -6'502'700 -7'025'664.38
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1201405 Grundbuch -809'575.47 -502'700 -623'416.23

3 Aufwand 704'695.07 710'500 631'977.00

30 Personalaufwand 571'069.55 514'600 509'729.05
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 468'678.45 432'800 430'689.40
3042.00 Verpflegungszulagen 0.00 0 30.00
3049.00 Übrige Zulagen 13'596.00 0 0.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 37'336.20 35'800 34'954.55
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 42'180.60 39'100 38'332.15
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 4'636.30 4'900 4'578.50
3090.00 Aus- und Weiterbildung Personal 400.00 2'000 1'144.45
3099.00 Übriger Personalaufwand 4'242.00 0 0.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 10'506.97 69'400 9'984.35
3100.00 Büromaterial 60.25 500 0.00
3102.00 Drucksachen, Publikationen 0.00 1'000 0.00
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 605.10 2'000 601.10
3110.00 Anschaffung Büromöbel und -geräte 0.00 1'000 0.00
3130.00 Dienstleistungen Dritter 0.00 0 772.50
3130.04 Porti 10.50 0 21.00
3130.15 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 0.00 200 0.00
3130.52 Aktenvernichtung/Entsorgung 345.90 500 270.25
3134.01 Betriebshaftpflichtversicherung 2'310.00 2'500 2'310.00
3150.00 Unterhalt Büromöbel und -geräte 0.00 500 0.00
3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Fahrzeuge,

Werkzeuge
1'106.50 3'000 1'203.80

3158.01 Informatik Unterhalt Software / Benützungsgebühren 0.00 50'000 0.00
3161.01 Mieten und Benützungskosten 4'107.64 4'000 3'061.95
3170.00 Reisekosten und Spesen 1'960.00 4'200 1'742.00
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 1.08 0 1.75

36 Transferaufwand 3'361.80 5'500 2'160.00
3611.00 Entschädigungen an Kanton 3'361.80 5'500 2'160.00

39 Interne Verrechnungen 119'756.75 121'000 110'103.60
3900.01 Material- und Warenbezüge Allgemein (100, 110) 570.35 2'000 1'142.85
3910.20 Interne Verrechnung Landinformationssystem (500) 45'073.10 45'000 40'164.75
3920.95 Mieten/Benützungskonten gemeindeintern 36'000.00 36'000 36'000.00
3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 38'113.30 38'000 32'796.00

4 Ertrag -1'514'270.54 -1'213'200 -1'255'393.23

42 Entgelte -1'501'763.34 -1'200'000 -1'240'901.23
4210.03 Grundbuchgebühren -1'480'203.34 -1'200'000 -1'240'792.93
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -21'560.00 0 -108.30

43 Verschiedene Erträge 0.00 0 -2'480.00
4310.00 Aktivierbare Eigenleistungen Sachanlagen 0.00 0 -2'480.00

49 Interne Verrechnungen -12'507.20 -13'200 -12'012.00
4910.05 Dienstleistungen Grundbuch (120) -12'507.20 -13'200 -12'012.00

1209101 Handänderungssteuern -6'392'238.50 -6'000'000 -6'402'248.15

4 Ertrag -6'392'238.50 -6'000'000 -6'402'248.15

40 Fiskalertrag -6'392'238.50 -6'000'000 -6'402'248.15
4023.00 Handänderungssteuern -6'392'238.50 -6'000'000 -6'402'248.15

140 Informatik Verwaltung und Betriebe 2'426'019.90 2'626'100 1'917'984.60

1400210 Gemeindeverwaltung Informatik 2'426'019.90 2'626'100 1'917'984.60

3 Aufwand 3'150'818.50 3'307'400 2'676'127.15

30 Personalaufwand 769'297.73 834'100 795'656.15
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 632'240.50 675'100 658'194.25
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 47'176.85 55'000 51'616.00
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 57'692.95 66'500 63'070.20
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 5'644.95 7'500 6'814.20
3090.00 Aus- und Weiterbildung Personal 26'542.48 30'000 15'961.50
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31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 2'099'103.79 2'158'100 1'666'012.95
3100.00 Büromaterial 453.84 3'000 475.25
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 1'756.94 2'000 2'038.35
3113.00 Anschaffung Hardware 296'199.68 310'000 197'649.75
3118.00 Anschaffung Software/Release-Wechsel 242'512.76 235'000 193'332.45
3130.03 Porti, Telefon 27'235.06 38'000 27'596.65
3130.15 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 450.00 1'000 613.30
3130.61 Drittkosten WEF 122'969.20 100'000 115'159.00
3132.02 Honorare externe Berater 21'201.39 50'000 46'250.70
3134.00 Sachversicherungsprämien 877.50 16'000 877.50
3137.01 Verkehrssteuern, Konzessionen 570.30 1'000 570.30
3137.05 Unternehmensabgabe Radio und Fernsehen 160.00 500 160.00
3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Fahrzeuge,

Werkzeuge
2'020.57 5'000 1'252.60

3153.00 Informatik Unterhalt Hardware 105'922.50 95'000 124'302.80
3158.01 Informatik Unterhalt Software / Benützungsgebühren 1'145'369.79 1'144'000 844'486.20
3161.01 Mieten und Benützungskosten 3'700.57 2'500 1'937.90
3170.00 Reisekosten und Spesen 4'904.95 5'100 4'887.55
3199.00 Übriger Betriebsaufwand -2.61 0 -3.75
3199.01 MWST-Vorsteuerkürzung 122'801.35 150'000 104'426.40

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 278'145.58 309'200 209'867.20
3300.60 Ordentliche Abschreibungen Mobilien 117'196.74 150'000 29'059.00
3320.10 Ordentliche Abschreibungen Software 160'948.84 159'200 180'808.20

39 Interne Verrechnungen 4'271.40 6'000 4'590.85
3900.01 Material- und Warenbezüge Allgemein (100, 110) 96.20 1'000 145.85
3900.04 Material- und Warenbezüge VBD (400) 419.00 1'000 392.30
3910.07 Dienstleistungen Bevölkerungs-/Ordnungsamt (130) 1'250.00 1'500 1'500.00
3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 2'506.20 2'500 2'552.70

4 Ertrag -724'798.60 -681'300 -758'142.55

42 Entgelte -224'779.40 -200'000 -175'859.05
4240.00 Benützungsgebühren und Dienstleistungen -222'405.00 -200'000 -171'913.95
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -2'374.40 0 -216.80
4290.01 Diverse Einnahmen 0.00 0 -3'728.30

48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0 -89'757.00
4840.00 Ausserordentliche Finanzerträge 0.00 0 -89'757.00

49 Interne Verrechnungen -500'019.20 -481'300 -492'526.50
4930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) -500'019.20 -481'300 -492'526.50

150 Personalwesen 567'590.97 689'200 204'373.65

1500210 Gemeindeverwaltung Personalwesen 567'590.97 689'200 204'373.65

3 Aufwand 577'727.02 699'200 225'584.20

30 Personalaufwand 536'954.67 638'700 185'728.05
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 354'450.50 356'500 376'131.60
3010.90 individuelle Leistungsprämien (alle Departemente) 0.00 50'000 0.00
3040.02 Drittbetreuung 27'114.95 20'000 15'257.05
3049.00 Übrige Zulagen 20'146.70 37'000 0.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 29'141.30 30'100 28'115.30
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 9'103.55 33'500 -339'000.40
3052.90 zusätzliche AG-Beiträge Pensionskassenwechsel /

einmaliger Härtefallausgleich (alle Departemente)
24'117.50 0 0.00

3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 3'902.15 4'100 4'268.20
3064.00 Überbrückungsrenten 0.00 30'400 0.00
3090.00 Aus- und Weiterbildung Personal 11'293.10 14'000 7'645.60
3090.01 Ausbildungs-, Kurs- und Einsatzkosten 750.00 1'300 300.00
3091.00 Personalwerbung 21'723.77 24'000 54'143.55
3099.00 Übriger Personalaufwand 35'211.15 37'800 38'867.15

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 5'513.60 38'800 12'176.30
3100.00 Büromaterial 0.00 0 53.00
3118.00 Anschaffung Software/Release-Wechsel 0.00 30'000 0.00
3130.00 Dienstleistungen Dritter 0.00 0 6'486.00
3130.04 Porti 973.50 1'000 914.80
3130.15 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 165.00 700 615.00
3170.00 Reisekosten und Spesen 4'375.10 7'100 4'107.50
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36 Transferaufwand 22'189.15 10'000 16'263.75
3635.00 Beiträge an private Unternehmungen 22'189.15 10'000 16'263.75

39 Interne Verrechnungen 13'069.60 11'700 11'416.10
3900.01 Material- und Warenbezüge Allgemein (100, 110) 825.30 500 635.30
3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 12'244.30 11'200 10'780.80

4 Ertrag -10'136.05 -10'000 -21'210.55

42 Entgelte -136.05 0 -11'210.55
4260.00 Rückerstattungen Dritter 0.00 0 -1'865.40
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -136.05 0 -9'345.15

46 Transferertrag -10'000.00 -10'000 -10'000.00
4612.04 Lohnadministration Region Prättigau/Davos -10'000.00 -10'000 -10'000.00

160 Tourismus 2'355'432.11 2'760'400 2'185'217.43

1608400 Tourismus 2'355'432.11 2'760'400 2'185'217.43

3 Aufwand 3'294'399.31 3'650'400 3'070'922.08

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 24'262.55 44'800 23'933.20
3130.15 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 300.00 300 300.00
3130.18 Bundesfeier 23'962.55 25'000 23'633.20
3151.19 Wartung/Unterhalt digitale Stelen 0.00 19'500 0.00

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 122'116.00 109'200 122'115.80
3300.10 Ordentliche Abschreibungen Strassen/Verkehrswege 4.00 100 4.00
3300.60 Ordentliche Abschreibungen Mobilien 122'112.00 109'100 122'111.80

36 Transferaufwand 719'781.25 807'500 645'991.75
3635.00 Beiträge an private Unternehmungen 103'561.50 100'000 43'240.00
3636.00 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck 58'450.00 100'000 15'000.00
3636.08 Beitrag an Parc Ela 7'769.75 7'500 7'701.75
3636.37 Beitrag World Cup Davos Nordic 350'000.00 350'000 330'050.00
3636.39 Beitrag an myclimate-Klimafonds Davos 200'000.00 250'000 250'000.00

39 Interne Verrechnungen 2'428'239.51 2'688'900 2'278'881.33
3910.02 Dienstleistungen Forstwirtschaft (420) 2'499.65 0 2'498.80
3910.07 Dienstleistungen Bevölkerungs-/Ordnungsamt (130) 1'963.50 0 0.00
3910.12 Dienstleistungen Werkbetrieb (410) 3'601.45 0 1'803.40
3910.14 Dienstleistungen Werkbetrieb (410), Spazier- und

Wanderwege
1'990'908.59 2'231'500 1'897'923.82

3910.18 Dienstleistungen Werkbetrieb (410),
Gärtnerei/Grünanlagen

429'236.32 455'400 376'655.31

3910.21 Dienstleistungen Gemeindepolizei / Ordnungsdienst (100) 30.00 0 0.00
3920.06 Mieten, Benützungskosten Kongresszentrum (530) 0.00 2'000 0.00

4 Ertrag -938'967.20 -890'000 -885'704.65

46 Transferertrag -938'967.20 -890'000 -885'704.65
4635.02 Beitrag DDO an Eisbahnen, Spazier-/Wanderwege,

Grünanlagen
-938'967.20 -890'000 -885'704.65

165 Kultur (bis 31.12.2020: Teil von 340 im Dep. 3) 1'406'368.75 1'539'800 1'403'095.85

3403110 Museen (bis 2018: Dep. 1, Bereich 160) 113'529.52 222'400 58'046.10

3 Aufwand 129'529.52 227'400 63'046.10

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 18'374.12 22'900 6'894.20
3134.00 Sachversicherungsprämien 854.30 900 838.25
3144.01 Baulicher Unterhalt Heimatmuseum Davos 12'349.42 22'000 883.05
3149.01 Übriger Unterhalt 170.40 0 172.90
3160.01 Miete Lagerraum 5'000.00 0 5'000.00

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 12'494.00 12'500 12'494.00
3300.00 Ordentliche Abschreibungen Sachanlagen 12'494.00 12'500 12'494.00

36 Transferaufwand 97'000.00 192'000 42'000.00
3636.03 Beiträge an Museen 86'000.00 92'000 42'000.00
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3636.21 Beiträge Legat P. und I. Issler 11'000.00 0 0.00
3636.44 Betriebsbeitrag Kirchner Museum (Erweiterung) 0.00 100'000 0.00

39 Interne Verrechnungen 1'661.40 0 1'657.90
3990.01 Kehrichtgrundgebühren (410) 400.15 0 400.15
3990.03 Wasser- und Kanalisationsgebühren (400) 1'261.25 0 1'257.75

4 Ertrag -16'000.00 -5'000 -5'000.00

44 Finanzertrag -5'000.00 -5'000 -5'000.00
4470.02 Mietzinseinnahmen -5'000.00 -5'000 -5'000.00

45 Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen -11'000.00 0 0.00
4501.00 Entnahmen aus Fonds FK -11'000.00 0 0.00

3403210 Bibliotheken (bis 2018: Dep. 1, Bereich 160) 551'053.65 572'500 651'794.75

3 Aufwand 650'574.80 708'500 748'836.60

30 Personalaufwand 439'511.30 460'500 387'670.75
3010.07 Löhne Leihbibliothek 164'399.50 166'800 159'022.80
3010.08 Löhne Dokumentationsbibliothek 201'691.45 203'500 153'414.00
3010.14 Löhne Abwartschaft 0.00 11'000 11'825.05
3040.01 Besondere Sozialzulage 0.00 400 369.60
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 29'340.25 30'700 26'304.50
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 38'065.80 38'800 32'586.80
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 3'499.30 4'200 3'382.30
3090.00 Aus- und Weiterbildung Personal 2'515.00 5'100 399.30
3099.00 Übriger Personalaufwand 0.00 0 366.40

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 130'801.95 171'100 284'004.75
3100.00 Büromaterial 409.42 1'000 1'318.00
3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 0.00 4'000 3'009.00
3101.03 Verbrauchsmaterial 7'193.73 7'000 8'263.10
3102.00 Drucksachen, Publikationen 1'341.20 3'700 1'418.60
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 475.00 700 460.00
3109.02 Anschaffungen Leihbibliothek 32'512.75 31'000 29'889.40
3109.03 Anschaffungen Dokumentationsbibliothek 4'731.60 5'000 4'966.20
3110.00 Anschaffung Büromöbel und -geräte 13'515.45 15'000 21'743.20
3120.02 Energie 5'310.75 8'000 16'162.45
3130.00 Dienstleistungen Dritter 32'118.75 35'000 18'282.30
3130.03 Porti, Telefon 210.90 300 219.30
3130.15 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 1'505.00 1'600 1'355.00
3130.51 Lesungen, Referate 5'085.15 5'000 4'213.30
3130.63 Projektbezogene Zusammenarbeit 3'450.00 4'000 843.20
3134.00 Sachversicherungsprämien 1'548.70 0 2'229.45
3144.01 Baulicher Unterhalt Heimatmuseum Davos 0.00 0 414.90
3144.06 Unterhalt Gebäude 0.00 26'000 146'394.65
3149.01 Übriger Unterhalt 0.00 1'000 11'584.90
3158.01 Informatik Unterhalt Software / Benützungsgebühren 14'643.50 15'500 5'582.45
3161.01 Mieten und Benützungskosten 3'157.85 1'300 1'312.40
3170.00 Reisekosten und Spesen 2'739.70 4'500 2'791.45
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 852.50 1'500 1'551.50

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 68'425.85 65'200 65'147.20
3300.40 Ordentliche Abschreibungen Hochbauten 68'425.85 65'200 65'147.20

36 Transferaufwand 1'800.00 1'800 0.00
3636.23 Beitrag Ludothek 1'800.00 1'800 0.00

39 Interne Verrechnungen 10'035.70 9'900 12'013.90
3900.01 Material- und Warenbezüge Allgemein (100, 110) 135.70 0 125.40
3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 9'900.00 9'900 9'900.00
3990.01 Kehrichtgrundgebühren (410) 0.00 0 325.45
3990.03 Wasser- und Kanalisationsgebühren (400) 0.00 0 1'663.05

4 Ertrag -99'521.15 -136'000 -97'041.85

42 Entgelte -43'321.15 -23'500 -31'686.85
4240.05 Leihgebühren -39'386.00 -23'000 -26'233.50
4250.02 Verkaufserlöse, Fotokopien -536.60 -300 -524.50
4260.00 Rückerstattungen Dritter -618.10 -200 -4'004.85
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -2'780.45 0 -924.00

44 Finanzertrag 0.00 -53'000 -26'950.00
4470.02 Mietzinseinnahmen 0.00 -53'000 -26'950.00
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46 Transferertrag -22'800.00 -25'000 -22'380.00
4631.00 Beiträge vom Kanton -22'800.00 -25'000 -22'380.00

49 Interne Verrechnungen -33'400.00 -34'500 -16'025.00
4910.22 Dienstleistungen Leihbibliothek (160) -33'400.00 -34'500 -16'025.00

3403290 Kultur, übriges (bis 2018: Dep. 1, Bereich 160) 399'432.38 371'900 321'209.50

3 Aufwand 743'630.53 655'400 811'603.95

30 Personalaufwand 73'951.35 74'400 81'717.60
3000.03 Sitzungsgelder Kommissionen 4'130.00 5'400 5'500.00
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 60'247.10 58'500 66'506.10
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 4'387.30 5'000 4'304.65
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 4'650.60 4'800 4'793.00
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 536.35 700 613.85

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 30'885.53 20'800 64'444.40
3102.00 Drucksachen, Publikationen 0.00 500 379.10
3130.00 Dienstleistungen Dritter 20'240.00 20'000 1'920.90
3130.15 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 100.00 300 200.00
3130.46 Anlässe und Veranstaltungen 4'712.00 0 61'638.20
3143.00 Unterhalt übrige Tiefbauten 5'134.75 0 0.00
3161.01 Mieten und Benützungskosten 518.78 0 99.20
3170.00 Reisekosten und Spesen 180.00 0 207.00

35 Einlagen in Fonds / Spezialfinanzierungen 306'630.00 270'000 270'000.00
3511.05 Einlagen in Kulturfonds 306'630.00 270'000 270'000.00

36 Transferaufwand 322'627.65 284'200 377'694.45
3636.18 Beiträge Kulturfonds 310'625.65 270'000 362'240.25
3636.23 Beitrag Ludothek 0.00 0 1'800.00
3636.27 Beiträge Dorf 4'600.00 5'500 4'600.00
3636.28 Beiträge Frauenkirch 300.00 1'000 902.40
3636.29 Beiträge Glaris 2'710.50 3'600 4'028.30
3636.31 Beiträge Wiesen 4'391.50 4'100 4'123.50

39 Interne Verrechnungen 9'536.00 6'000 17'747.50
3910.06 Dienstleistungen Hochbau (500) 436.00 0 0.00
3910.07 Dienstleistungen Bevölkerungs-/Ordnungsamt (130) 50.00 0 50.00
3910.12 Dienstleistungen Werkbetrieb (410) 0.00 0 10'539.50
3920.06 Mieten, Benützungskosten Kongresszentrum (530) 9'050.00 6'000 7'158.00

4 Ertrag -344'198.15 -283'500 -490'394.45

42 Entgelte -2'440.50 0 0.00
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -2'440.50 0 0.00

45 Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen -322'627.65 -283'500 -375'894.45
4511.00 Entnahmen aus Fonds EK -310'625.65 -270'000 -362'240.25
4511.03 Entnahmen aus Fonds Fraktionsgemeinden -12'002.00 -13'500 -13'654.20

46 Transferertrag -19'130.00 0 -114'500.00
4631.23 Beiträge vom Kanton für Kulturfonds -19'130.00 0 -17'500.00
4631.24 Beiträge vom Kanton für Anlässe 0.00 0 -83'000.00
4635.14 Beiträge private Unternehmungen für Anlässe 0.00 0 -10'000.00
4636.02 Beiträge private Organisationen ohne Erwerbszweck für

Anlässe
0.00 0 -4'000.00

3403291 Kulturzentrum Arkaden 342'353.20 373'000 372'045.50

3 Aufwand 342'353.20 373'000 372'045.50

36 Transferaufwand 216'353.20 247'000 246'045.50
3636.33 ordentlicher Betriebsbeitrag an Kulturverein

(Kulturzentrum Arkaden)
166'353.20 167'000 166'045.50

3636.34 Zusatzbeitrag Kulturzentrum Arkaden (Anschubfin. aus
Postauto-Gelder, GLR 23.5.2019)

50'000.00 80'000 80'000.00

39 Interne Verrechnungen 126'000.00 126'000 126'000.00
3920.95 Mieten/Benützungskonten gemeindeintern 126'000.00 126'000 126'000.00

170 Raumplanung, Richtplanung 278'401.04 588'700 427'537.40
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1707900 Raumordnung 278'401.04 588'700 427'537.40

3 Aufwand 289'711.04 588'700 427'537.40

30 Personalaufwand 122'854.35 113'200 105'200.00
3000.03 Sitzungsgelder Kommissionen 2'250.00 4'300 2'565.00
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 101'253.65 93'100 87'725.85
3042.00 Verpflegungszulagen 15.00 0 0.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 8'413.15 7'800 7'198.40
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 9'189.80 6'900 6'819.60
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 982.75 1'100 891.15
3090.00 Aus- und Weiterbildung Personal 750.00 0 0.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 9'677.85 376'500 226'235.60
3102.00 Drucksachen, Publikationen 5'573.95 10'000 5'704.25
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 0.00 200 0.00
3119.02 Parzellen Diverse 0.00 0 10'000.00
3130.00 Dienstleistungen Dritter 77.40 0 0.00
3130.15 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 1'460.00 0 1'073.20
3131.00 Planungen und Projektierungen Dritter 1'475.85 180'000 45'402.00
3132.06 Ortsplanung (Nutzungsplanung) 0.00 150'000 156'753.60
3132.08 Richtplanung und Landschaftsentwicklungskonzept 0.00 30'000 2'174.00
3132.10 Mikroverfilmung/Digitalisierung 0.00 5'000 4'573.15
3161.01 Mieten und Benützungskosten 518.25 0 79.40
3170.00 Reisekosten und Spesen 572.40 1'300 476.00

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 138'167.44 99'000 62'585.80
3300.60 Ordentliche Abschreibungen Mobilien 2'463.40 0 0.00
3320.00 Ordentliche Abschreibungen immaterielle Anlagen 0.00 15'300 0.00
3320.20 Ordentliche Abschreibungen übr. immaterielle Anlagen 135'704.04 83'700 62'585.80

35 Einlagen in Fonds / Spezialfinanzierungen 7'540.00 0 8'379.00
3500.00 Einlagen in Spezialfinanzierungen FK 7'540.00 0 8'379.00

36 Transferaufwand 11'310.00 0 25'137.00
3611.00 Entschädigungen an Kanton 11'310.00 0 25'137.00

39 Interne Verrechnungen 161.40 0 0.00
3900.01 Material- und Warenbezüge Allgemein (100, 110) 161.40 0 0.00

4 Ertrag -11'310.00 0 0.00

40 Fiskalertrag -11'310.00 0 0.00
4022.01 Mehrwertabschöpfung Einzonungen -11'310.00 0 0.00

1707901 Fonds Erstwohnungsbau und Gewerbeförderung 0.00 0 0.00

3 Aufwand 1'000'000.00 33'300 33'210.55

35 Einlagen in Fonds / Spezialfinanzierungen 0.00 33'300 33'210.55
3510.00 Einlagen in Spezialfinanzierungen EK 0.00 33'300 33'210.55

36 Transferaufwand 1'000'000.00 0 0.00
3614.08 Beiträge an diverse Institutionen 1'000'000.00 0 0.00

4 Ertrag -1'000'000.00 -33'300 -33'210.55

40 Fiskalertrag -800.00 0 0.00
4039.01 Lenkungsabgabe Zweitwohnungen -800.00 0 0.00

45 Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen -993'631.70 0 0.00
4510.00 Entnahmen aus Spezialfinanzierungen EK -993'631.70 0 0.00

49 Interne Verrechnungen -5'568.30 -33'300 -33'210.55
4940.00 Interne Verrechnung von kalk. Zinsen und Finanzaufwand -5'568.30 -33'300 -33'210.55

2 Departement Bildung und Soziales 17'170'192.52 17'968'900 16'778'595.20

200 Volksschule 12'319'877.79 12'891'700 12'060'241.59
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2002110 Kindergarten 1'489'810.55 1'444'000 1'290'728.15

3 Aufwand 1'835'600.70 1'784'700 1'656'133.40

30 Personalaufwand 1'797'752.75 1'741'300 1'620'281.75
3020.00 Löhne Lehrkräfte 1'476'290.35 1'442'700 1'322'823.70
3020.02 Stellvertretungskosten 31'723.20 25'400 38'401.20
3040.01 Besondere Sozialzulage 3'097.50 3'200 2'851.25
3049.00 Übrige Zulagen 0.00 2'500 3'565.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 120'979.00 117'000 108'257.40
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 151'411.95 135'400 130'336.30
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 14'250.75 15'100 14'046.90

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 37'847.95 43'400 35'851.65
3104.00 Lehrmittel 9'119.40 9'600 9'477.80
3104.06 Kindergarten- und Bastelmaterial 23'638.20 28'300 24'204.90
3170.00 Reisekosten und Spesen 5'090.35 5'500 2'168.95

4 Ertrag -345'790.15 -340'700 -365'405.25

42 Entgelte -2'880.00 -5'000 -22'756.80
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -2'880.00 -5'000 -22'756.80

46 Transferertrag -342'910.15 -335'700 -342'648.45
4631.01 Beiträge vom Kanton Regelpauschale -213'489.75 -202'100 -205'828.90
4631.02 Beiträge vom Kanton Deutsch als Zweitsprache -32'995.28 -50'000 -44'317.54
4631.03 Beiträge vom Kanton sonderpädagog. Angebot -59'607.62 -61'200 -61'675.01
4632.01 Beiträge anderer Gemeinden für auswärtige Schüler -36'817.50 -22'400 -30'827.00

2002120 Primarschule 5'767'174.10 6'248'800 5'893'242.04

3 Aufwand 7'081'876.28 7'448'500 7'108'658.80

30 Personalaufwand 6'845'160.95 7'213'900 6'900'665.10
3020.00 Löhne Lehrkräfte 5'601'935.45 5'961'300 5'605'968.30
3020.02 Stellvertretungskosten 187'455.75 170'000 209'517.05
3040.01 Besondere Sozialzulage 10'690.65 10'700 10'030.15
3040.02 Drittbetreuung 0.00 0 715.00
3049.00 Übrige Zulagen 2'634.30 15'000 24'687.35
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 449'040.95 469'200 452'063.15
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 540'823.10 526'500 539'464.85
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 52'580.75 61'200 58'219.25

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 236'715.33 234'600 207'993.70
3104.00 Lehrmittel 110'893.22 105'500 88'153.60
3104.02 Schulmaterial 50'768.69 51'300 53'490.70
3104.04 Werk- und Handarbeitsmaterial (TTG) 48'571.97 50'000 50'949.95
3151.12 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Werkzeuge 8'400.00 8'000 7'798.85
3170.00 Reisekosten und Spesen 18'081.45 19'800 7'600.60

4 Ertrag -1'314'702.18 -1'199'700 -1'215'416.76

42 Entgelte -103'040.00 -71'000 -123'116.20
4260.00 Rückerstattungen Dritter 0.00 -1'000 -336.65
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -103'040.00 -70'000 -122'779.55

46 Transferertrag -1'211'662.18 -1'128'700 -1'092'300.56
4614.03 Entschädigung Pädagogische Hochschule -1'600.00 -1'800 -500.00
4631.01 Beiträge vom Kanton Regelpauschale -632'429.25 -557'800 -528'794.38
4631.02 Beiträge vom Kanton Deutsch als Zweitsprache -85'787.71 -120'000 -115'225.60
4631.03 Beiträge vom Kanton sonderpädagog. Angebot -175'050.12 -168'800 -166'709.92
4631.05 Beiträge vom Kanton Kleinschulen -69'283.05 -58'100 -77'165.55
4631.20 Beiträge vom Kanton Betreuung Flüchtlingskinder -31'543.05 -30'000 -43'517.61
4632.01 Beiträge anderer Gemeinden für auswärtige Schüler -195'727.00 -179'000 -145'081.50
4637.05 Elternbeiträge -20'242.00 -13'200 -15'306.00

2002130 Oberstufe / Sekundarstufe I 2'547'771.81 2'603'300 2'665'571.68

3 Aufwand 2'996'414.23 3'053'600 3'105'982.40

30 Personalaufwand 2'882'872.55 2'915'600 2'984'798.10
3020.00 Löhne Lehrkräfte 2'391'368.55 2'415'500 2'461'775.55
3020.02 Stellvertretungskosten 30'615.75 50'000 55'422.15
3049.00 Übrige Zulagen 4'786.55 2'500 2'349.90
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3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 193'280.20 195'300 198'462.80
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 240'019.35 227'100 240'898.15
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 22'802.15 25'200 25'889.55

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 113'541.68 138'000 121'184.30
3104.00 Lehrmittel 54'758.65 60'300 61'664.50
3104.02 Schulmaterial 16'038.10 19'200 19'821.00
3104.04 Werk- und Handarbeitsmaterial (TTG) 23'240.15 31'000 23'870.60
3105.00 Lebensmittel 12'648.83 20'000 12'958.75
3170.00 Reisekosten und Spesen 6'855.95 7'500 2'869.45

4 Ertrag -448'642.42 -450'300 -440'410.72

42 Entgelte -25'982.70 -54'500 -43'367.35
4260.00 Rückerstattungen Dritter -22'346.35 -24'500 -23'736.30
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -3'636.35 -30'000 -19'631.05

46 Transferertrag -422'659.72 -395'800 -397'043.37
4631.01 Beiträge vom Kanton Regelpauschale -308'627.53 -292'600 -272'446.20
4631.02 Beiträge vom Kanton Deutsch als Zweitsprache -13'198.11 -20'000 -17'727.01
4631.03 Beiträge vom Kanton sonderpädagog. Angebot -59'396.88 -59'000 -58'316.69
4631.20 Beiträge vom Kanton Betreuung Flüchtlingskinder -21'028.70 -15'000 -38'509.74
4631.21 Beiträge vom Kanton freiwilliger Schulsport 0.00 -1'000 -843.83
4632.01 Beiträge anderer Gemeinden für auswärtige Schüler -11'251.50 0 0.00
4637.05 Elternbeiträge -9'157.00 -8'200 -9'199.90

2002136 Talentschule 344'700.17 393'000 380'790.61

3 Aufwand 996'072.60 1'071'400 1'056'277.75

30 Personalaufwand 909'548.25 979'600 961'330.45
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 0.00 28'500 19'368.90
3010.04 Löhne Schulleitungen 10'950.00 29'600 24'707.05
3020.00 Löhne Lehrkräfte 745'294.95 739'700 740'886.90
3020.02 Stellvertretungskosten 13'903.40 30'000 28'525.10
3040.01 Besondere Sozialzulage 220.00 0 0.00
3049.00 Übrige Zulagen 0.00 0 2'466.45
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 61'581.30 66'200 63'516.30
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 69'376.45 73'100 72'600.75
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 7'314.65 8'500 8'140.50
3090.02 Kurse und Fortbildung 907.50 4'000 1'118.50

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 86'524.35 91'800 94'947.30
3104.00 Lehrmittel 11'086.80 12'200 10'518.85
3104.02 Schulmaterial 3'030.25 5'500 4'212.10
3104.04 Werk- und Handarbeitsmaterial (TTG) 1'726.65 1'700 1'731.55
3105.00 Lebensmittel 1'031.15 1'500 888.85
3105.04 Mittagsverpflegung Talentschule 26'905.55 20'000 28'979.05
3111.05 Anschaffung Maschinen, Geräte, Werkzeuge 538.80 0 15'456.80
3112.03 Bekleidung Talentschüler 4'303.40 5'000 4'789.10
3130.00 Dienstleistungen Dritter 6'160.10 8'000 4'500.00
3130.20 Schülertransporte durch Dritte 17'920.00 18'700 15'400.00
3170.00 Reisekosten und Spesen 2'381.75 2'900 932.30
3171.00 Exkursionen, Schulreisen und Lager 5'637.25 10'100 5'371.55
3171.01 Veranstaltungen 4'993.00 5'000 81.20
3199.03 übriger Betriebsaufwand 809.65 1'200 2'085.95

4 Ertrag -651'372.43 -678'400 -675'487.14

42 Entgelte -4'651.65 -15'000 -25'487.25
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -4'651.65 -15'000 -25'487.25

46 Transferertrag -646'720.78 -663'400 -649'999.89
4631.00 Beiträge vom Kanton -12'092.51 -8'000 -9'773.42
4631.01 Beiträge vom Kanton Regelpauschale -64'905.38 -68'700 -56'129.37
4631.03 Beiträge vom Kanton sonderpädagog. Angebot -12'544.78 -14'100 -12'253.03
4631.14 Beiträge vom Kanton Schulleitung -12'544.77 -12'400 -12'253.04
4631.15 Beiträge vom Kanton Transportkosten -30'409.90 -30'000 -33'061.85
4631.17 Beiträge vom Kanton Zusatzpauschale -158'500.00 -160'000 -150'000.00
4631.21 Beiträge vom Kanton freiwilliger Schulsport -2'544.84 -5'000 -5'056.18
4632.01 Beiträge anderer Gemeinden für auswärtige Schüler -313'380.60 -335'700 -321'100.00
4636.00 Beiträge von privaten Organisationen ohne Erwerbszweck -25'192.00 -5'000 -22'500.00
4637.05 Elternbeiträge -14'606.00 -24'500 -27'873.00

2002170 Schulliegenschaften 303'981.11 347'400 221'583.55
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3 Aufwand 303'981.11 355'400 221'583.55

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 195'819.46 254'800 119'046.80
3110.03 Anschaffung Möbel 116'410.05 152'600 23'188.80
3111.05 Anschaffung Maschinen, Geräte, Werkzeuge 32'124.02 46'000 43'406.50
3150.01 Unterhalt Möbel 2'422.95 4'000 161.10
3151.12 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Werkzeuge 21'941.58 28'600 16'310.40
3160.03 Mieten und Baurechtszinsen 21'383.10 18'300 18'300.00
3169.03 Übrige Mieten 1'537.76 5'300 17'680.00

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 108'161.65 100'600 102'536.75
3300.60 Ordentliche Abschreibungen Mobilien 108'161.65 100'600 102'536.75

4 Ertrag 0.00 -8'000 0.00

42 Entgelte 0.00 -8'000 0.00
4260.00 Rückerstattungen Dritter 0.00 -8'000 0.00

2002180 Tagesbetreuung 127'103.99 173'200 87'843.92

3 Aufwand 715'075.98 733'700 612'930.20

30 Personalaufwand 493'763.05 535'500 436'184.00
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 423'623.95 466'700 374'336.75
3020.00 Löhne Lehrkräfte 0.85 0 0.00
3049.00 Übrige Zulagen 1'450.00 0 0.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 32'941.90 35'600 28'077.00
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 31'441.40 28'400 29'976.00
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 4'034.70 3'800 3'794.25
3090.02 Kurse und Fortbildung 270.25 1'000 0.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 221'312.93 198'200 176'746.20
3105.01 Lebensmittel Tagesbetreuung 182'674.53 160'000 142'053.40
3130.20 Schülertransporte durch Dritte 20'282.50 18'500 17'600.00
3170.00 Reisekosten und Spesen 3'814.05 4'700 2'565.10
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 0.00 0 538.00
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 14'541.85 15'000 13'989.70

4 Ertrag -587'971.99 -560'500 -525'086.28

42 Entgelte -2'562.20 -1'000 -11'977.75
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -2'562.20 -1'000 -11'977.75

46 Transferertrag -585'409.79 -559'500 -513'108.53
4631.00 Beiträge vom Kanton -133'965.34 -146'500 -81'767.58
4637.05 Elternbeiträge -451'444.45 -413'000 -431'340.95

2002190 Schulleitung und Schulverwaltung 1'050'440.71 919'900 936'825.54

3 Aufwand 1'348'751.14 1'223'300 1'225'788.05

30 Personalaufwand 1'113'689.10 1'026'200 1'025'795.05
3000.00 Löhne, Tag- und Sitzungsgelder Behörden/Kommissionen 25'580.00 22'700 32'570.00
3010.04 Löhne Schulleitungen 594'275.60 512'200 570'542.15
3010.05 Löhne Schulsekretariat inkl. Lernende 252'810.20 268'300 207'414.45
3020.00 Löhne Lehrkräfte 0.00 3'800 0.00
3049.00 Übrige Zulagen 14'437.00 0 0.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 71'354.10 65'900 61'876.90
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 91'279.50 86'000 77'747.25
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 8'295.55 8'300 8'411.15
3091.00 Personalwerbung 17'621.05 20'000 31'308.50
3099.00 Übriger Personalaufwand 38'036.10 39'000 35'924.65

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 121'421.49 84'800 88'614.60
3100.00 Büromaterial 1'009.80 2'500 1'460.85
3102.00 Drucksachen, Publikationen 3'126.75 4'500 2'698.50
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 1'894.00 3'300 3'386.00
3110.00 Anschaffung Büromöbel und -geräte 1'870.90 2'500 781.40
3130.02 Personalaufwand durch Dritte 12'565.80 12'600 7'760.70
3130.04 Porti 619.25 200 400.80
3130.15 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 1'864.00 2'000 2'462.00
3130.55 Übersetzungen 6'393.00 8'500 9'597.55
3132.02 Honorare externe Berater 0.00 0 37'695.00
3150.00 Unterhalt Büromöbel und -geräte 0.00 500 0.00
3161.01 Mieten und Benützungskosten 58'408.65 2'000 2'016.00
3170.00 Reisekosten und Spesen 14'723.56 21'700 12'699.30
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3199.03 übriger Betriebsaufwand 18'945.78 24'500 7'656.50

39 Interne Verrechnungen 113'640.55 112'300 111'378.40
3900.01 Material- und Warenbezüge Allgemein (100, 110) 255.40 800 511.70
3900.07 Material- und Warenbezüge Werkstatt (410) 238.55 0 319.30
3910.02 Dienstleistungen Forstwirtschaft (420) 195.50 0 0.00
3910.07 Dienstleistungen Bevölkerungs-/Ordnungsamt (130) 2'500.00 3'500 2'500.00
3910.27 Dienstleistungen Werkstatt (410) 3'283.00 0 514.50
3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 107'168.10 108'000 107'532.90

4 Ertrag -298'310.43 -303'400 -288'962.51

42 Entgelte -4'255.80 -16'000 -2'260.90
4260.00 Rückerstattungen Dritter -4'255.80 -1'000 -1'975.00
4260.05 Rückerstattungen Taggelder 0.00 -15'000 -285.90

46 Transferertrag -294'054.63 -287'400 -286'701.61
4631.14 Beiträge vom Kanton Schulleitung -294'054.63 -287'400 -286'701.61

2002192 Volksschule Sonstiges 325'047.48 368'200 191'083.65

3 Aufwand 823'649.64 829'700 657'475.95

30 Personalaufwand 158'690.51 162'500 140'436.80
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 18'085.20 16'500 22'792.65
3020.00 Löhne Lehrkräfte -166.50 0 0.00
3020.01 Löhne Schwimminstruktoren 62'752.70 51'300 55'561.95
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 6'376.55 5'500 6'297.50
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 4'417.50 4'300 5'630.85
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 746.95 800 789.10
3090.02 Kurse und Fortbildung 55'803.39 58'800 48'204.00
3099.00 Übriger Personalaufwand 10'674.72 25'300 1'160.75

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 470'709.53 466'200 376'522.45
3101.07 Treibstoffe 1'959.45 4'000 2'730.90
3109.06 Lehrerbibliothek 2'598.65 3'200 3'492.15
3130.07 Telefon, Konzessionen 6'525.00 10'000 6'772.60
3130.20 Schülertransporte durch Dritte 144'849.60 103'000 103'875.40
3134.01 Betriebshaftpflichtversicherung 9'517.40 8'500 9'517.40
3134.02 MFZ-Versicherung Schülertransporte Wiesen 1'228.60 1'400 1'228.60
3134.03 Schülerunfallversicherung 6'896.70 7'000 6'889.60
3137.01 Verkehrssteuern, Konzessionen 320.75 200 300.75
3138.01 Schwimmabzeichen, Tests 3'750.00 1'500 0.00
3151.06 Unterhalt Fahrzeuge 1'065.75 3'000 340.05
3161.01 Mieten und Benützungskosten 30'003.70 55'000 44'512.95
3170.00 Reisekosten und Spesen 508.05 0 565.70
3171.00 Exkursionen, Schulreisen und Lager 106'945.00 120'000 54'605.70
3171.01 Veranstaltungen 51'063.60 54'400 54'698.70
3171.02 Auslagen Wintersporttage 103'477.28 95'000 86'991.95

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 24'211.55 21'900 0.00
3300.60 Ordentliche Abschreibungen Mobilien 24'211.55 21'900 0.00

36 Transferaufwand 48'863.10 56'000 37'490.70
3631.02 Heilpädagogischer Dienst GR 48'863.10 56'000 37'490.70

39 Interne Verrechnungen 121'174.95 123'100 103'026.00
3910.09 Dienstleistungen VBD (400) 60'214.20 61'600 58'934.50
3910.11 Dienstleistungen Wellness- und Erlebnisbad (180/530) 21'394.80 22'000 21'254.95
3910.12 Dienstleistungen Werkbetrieb (410) 100.10 500 2'043.50
3910.22 Dienstleistungen Leihbibliothek (160) 33'400.00 34'500 16'025.00
3910.31 Dienstleistungen Eistraum (180) 6'065.85 4'500 4'768.05

4 Ertrag -498'602.16 -461'500 -466'392.30

42 Entgelte -34'211.00 -36'500 -37'797.15
4260.00 Rückerstattungen Dritter -34'211.00 -36'500 -37'797.15

46 Transferertrag -380'944.51 -341'200 -427'769.00
4614.04 Entschädigung Logopädie -276'559.30 -210'000 -284'730.50
4631.15 Beiträge vom Kanton Transportkosten -76'707.65 -110'000 -86'136.70
4631.21 Beiträge vom Kanton freiwilliger Schulsport -155.16 -1'200 -1'000.00
4635.07 Sponsorenbeiträge Wintersporttage -24'400.00 -12'000 -15'100.00
4637.04 Elternbeiträge Wintersporttage 0.00 0 -39'403.50
4637.06 Elternbeiträge Schulreisen, Klassenlager, Exkursionen -3'122.40 -8'000 -1'398.30

49 Interne Verrechnungen -83'446.65 -83'800 -826.15
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4910.34 Dienstleistungen Volksschule (200) -83'223.35 -83'000 0.00
4940.01 Interne Verrechnung von kalk. Zinsen (Fonds) -223.30 -800 -826.15

2002200 Sonderschulung 312'667.55 333'000 334'366.75

3 Aufwand 312'667.55 333'000 349'556.75

36 Transferaufwand 312'667.55 333'000 349'556.75
3612.02 Beiträge an Sonderschulen 300'967.55 308'000 337'396.75
3635.16 Time-out Platzierungen 11'700.00 25'000 12'160.00

4 Ertrag 0.00 0 -15'190.00

42 Entgelte 0.00 0 -15'190.00
4260.00 Rückerstattungen Dritter 0.00 0 -15'190.00

2004330 Schulgesundheitsdienst 51'180.32 60'900 58'205.70

3 Aufwand 56'394.97 75'900 69'163.60

30 Personalaufwand 31'177.20 31'600 31'144.95
3010.05 Löhne Schulsekretariat inkl. Lernende 0.00 2'500 0.00
3010.18 Löhne Schulzahnärzte 28'835.50 27'000 28'801.30
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 2'319.00 2'000 2'316.25
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 22.70 100 27.40

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 24'105.30 42'300 33'828.65
3101.03 Verbrauchsmaterial 1'848.90 2'500 2'372.60
3136.01 schulärztlicher Dienst 19'872.00 24'800 24'445.50
3136.02 Honorar Schulzahnpflege 2'065.90 15'000 6'762.05
3170.00 Reisekosten und Spesen 318.50 0 248.50

36 Transferaufwand 1'112.47 2'000 4'190.00
3614.13 Beitrag Spitalschule 1'112.47 2'000 4'190.00

4 Ertrag -5'214.65 -15'000 -10'957.90

42 Entgelte -5'214.65 -15'000 -10'957.90
4260.06 Elternbeiträge Schulzahnpflege -5'055.15 -15'000 -10'634.35
4290.10 Eingang abgeschriebener Forderungen -159.50 0 -323.55

210 Informatik Volksschule 217'793.08 0 467'151.70

2102190 Schulleitung und Schulverwaltung 217'793.08 0 467'151.70

3 Aufwand 217'793.08 0 523'658.80

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 0.00 0 406'547.50
3113.00 Anschaffung Hardware 0.00 0 198'817.20
3118.00 Anschaffung Software/Release-Wechsel 0.00 0 22'810.75
3132.02 Honorare externe Berater 0.00 0 23'876.05
3153.00 Informatik Unterhalt Hardware 0.00 0 17'660.55
3158.01 Informatik Unterhalt Software / Benützungsgebühren 0.00 0 147'761.30
3199.01 MWST-Vorsteuerkürzung 0.00 0 -4'378.35

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 217'793.08 0 117'111.30
3300.60 Ordentliche Abschreibungen Mobilien 217'793.08 0 117'110.30
3320.10 Ordentliche Abschreibungen Software 0.00 0 1.00

4 Ertrag 0.00 0 -56'507.10

48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0 -56'507.10
4840.00 Ausserordentliche Finanzerträge 0.00 0 -56'507.10

220 Weiterführende Bildungseinrichtungen 1'902'514.75 1'950'000 1'829'104.50

2202140 Musikschule 582'500.00 570'000 566'191.70

3 Aufwand 592'500.00 580'000 576'191.70
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36 Transferaufwand 592'500.00 580'000 576'191.70
3636.01 Musikunterricht 582'500.00 570'000 566'191.70
3636.21 Beiträge Legat P. und I. Issler 10'000.00 10'000 10'000.00

4 Ertrag -10'000.00 -10'000 -10'000.00

45 Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen -10'000.00 -10'000 -10'000.00
4501.00 Entnahmen aus Fonds FK -10'000.00 -10'000 -10'000.00

2202300 Berufliche Grundbildung 0.00 0 0.00

3 Aufwand 0.00 1'500 500.00

36 Transferaufwand 0.00 1'500 500.00
3636.19 Beiträge Schulfonds 0.00 1'500 500.00

4 Ertrag 0.00 -1'500 -500.00

45 Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen 0.00 -1'500 -500.00
4511.00 Entnahmen aus Fonds EK 0.00 -1'500 -500.00

2202510 Schweizerische Alpine Mittelschule Davos 997'582.75 1'071'500 1'046'612.80

3 Aufwand 997'582.75 1'076'500 1'046'612.80

36 Transferaufwand 997'582.75 1'076'500 1'046'612.80
3636.00 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck 450'000.00 450'000 450'000.00
3636.02 Beiträge an Untergymnasium 547'582.75 621'500 596'612.80
3636.19 Beiträge Schulfonds 0.00 5'000 0.00

4 Ertrag 0.00 -5'000 0.00

45 Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen 0.00 -5'000 0.00
4511.00 Entnahmen aus Fonds EK 0.00 -5'000 0.00

2202511 Schweizerisches Sport-Gymnasium Davos 262'958.00 263'000 187'200.00

3 Aufwand 262'958.00 263'000 187'200.00

36 Transferaufwand 75'758.00 75'800 0.00
3660.00 Ordentliche Abschreibungen Investitionsbeiträge 75'758.00 75'800 0.00

39 Interne Verrechnungen 187'200.00 187'200 187'200.00
3920.95 Mieten/Benützungskonten gemeindeintern 187'200.00 187'200 187'200.00

2202519 auswärtige gymnasiale Maturitätsschulen 59'474.00 45'500 29'100.00

3 Aufwand 59'474.00 45'500 29'100.00

36 Transferaufwand 59'474.00 45'500 29'100.00
3636.02 Beiträge an Untergymnasium 59'474.00 45'500 29'100.00

240 Soziales (bis 2020: Dep. 3, Bereich 310) 2'730'006.90 3'127'200 2'422'097.41

3101403 Übriges Rechtswesen -1'200.00 -5'000 -3'834.80

3 Aufwand 0.00 0 -1'600.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 0.00 0 -1'600.00
3180.00 Wertberichtigungen auf Forderungen (Delkredere) 0.00 0 -1'600.00

4 Ertrag -1'200.00 -5'000 -2'234.80

46 Transferertrag -1'200.00 -5'000 -2'234.80
4637.01 Rückerstattungen Prozessführung -1'200.00 -5'000 -2'234.80

3102192 Schulsozialarbeit 278'719.04 277'200 282'746.30
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3 Aufwand 280'905.74 277'200 282'746.30

30 Personalaufwand 274'973.50 272'700 277'331.10
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 225'665.40 227'800 223'725.80
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 17'490.80 18'400 17'908.95
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 24'261.00 24'000 23'590.20
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 2'091.10 2'500 2'317.85
3090.00 Aus- und Weiterbildung Personal 5'465.20 0 9'788.30

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 5'932.24 4'500 5'415.20
3130.48 Auslagen Schulsozialarbeit 2'038.13 4'000 2'884.40
3161.01 Mieten und Benützungskosten 2'477.61 0 778.60
3170.00 Reisekosten und Spesen 1'416.50 500 1'752.20

4 Ertrag -2'186.70 0 0.00

42 Entgelte -2'186.70 0 0.00
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -2'186.70 0 0.00

3105430 Alimentenbevorschussung und -inkasso 66'086.53 65'000 -30'100.93

3 Aufwand 103'370.00 115'000 97'326.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand -350.00 0 -7'400.00
3180.00 Wertberichtigungen auf Forderungen (Delkredere) -223'133.60 0 -7'400.00
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 222'783.60 0 0.00

36 Transferaufwand 103'720.00 115'000 104'726.00
3637.02 Alimentenbevorschussung 103'720.00 115'000 104'726.00

4 Ertrag -37'283.47 -50'000 -127'426.93

46 Transferertrag -37'283.47 -50'000 -127'426.93
4637.02 Alimenteninkasso -37'283.47 -50'000 -127'426.93

3105451 Kinderkrippen und Kinderhorte 509'586.69 623'500 442'895.11

3 Aufwand 575'269.69 652'500 472'269.11

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 15'696.85 0 0.00
3120.02 Energie 8'481.35 0 0.00
3134.00 Sachversicherungsprämien 781.10 0 0.00
3144.06 Unterhalt Gebäude 6'434.40 0 0.00

36 Transferaufwand 557'533.59 652'500 472'269.11
3611.08 Familienergänzende Kinderbetreuung 532'092.99 600'000 445'744.61
3614.00 Entschädigungen an öffentlichen Unternehmungen 2'789.00 3'500 2'700.00
3636.00 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck 0.00 0 15'000.00
3636.20 Beiträge Legat Dr. J.E. und U. Wolf-Noell 2'300.00 4'000 2'400.00
3636.35 Beiträge an Kinderkrippen für Frühförderung 20'351.60 45'000 6'424.50

39 Interne Verrechnungen 2'039.25 0 0.00
3990.01 Kehrichtgrundgebühren (410) 325.45 0 0.00
3990.03 Wasser- und Kanalisationsgebühren (400) 1'713.80 0 0.00

4 Ertrag -65'683.00 -29'000 -29'374.00

44 Finanzertrag -46'200.00 0 0.00
4470.02 Mietzinseinnahmen -46'200.00 0 0.00

45 Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen -2'300.00 -4'000 -2'400.00
4501.00 Entnahmen aus Fonds FK -2'300.00 -4'000 -2'400.00

46 Transferertrag -17'183.00 -25'000 -26'974.00
4631.00 Beiträge vom Kanton -17'183.00 -25'000 -26'974.00

3105720 Gesetzliche wirtschaftliche Hilfe 930'008.16 1'095'500 869'801.21

3 Aufwand 2'071'560.60 1'649'500 1'704'813.18

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 0.00 0 8'600.00
3180.00 Wertberichtigungen auf Forderungen (Delkredere) -2'662.30 0 8'600.00
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 2'662.30 0 0.00
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36 Transferaufwand 2'071'560.60 1'649'500 1'696'213.18
3614.11 Behandlungskosten ausländischer Gäste aufgrund nicht

versicherter Leistungen
119.45 15'000 11'239.95

3631.10 Beitrag an Kanton, interkommunaler Pool stationäre
Kosten Kinderschutzmassnahmen

296'655.50 270'000 259'611.10

3637.03 Schweizer Bürger in der Gemeinde 888'068.92 690'000 651'694.98
3637.09 Ausländer in der Gemeinde 376'640.42 173'000 176'231.35
3637.15 Kostenbeiträge KESB 320'396.21 250'000 360'982.85
3637.19 Mandatskosten KESB 42'857.55 50'000 42'779.00
3637.20 Einwohner in stationären Einrichtungen 139'344.15 194'500 188'057.95
3637.21 Elternbeitrag an Kanton stationäre Kosten

Kinderschutzmassnahmen (80 %)
7'478.40 7'000 5'616.00

4 Ertrag -1'141'552.44 -554'000 -835'011.97

42 Entgelte -960'698.26 -474'000 -647'682.00
4260.07 Rückerstattungen für Einwohner -660'100.04 -342'000 -397'033.80
4260.15 Rückerstattungen für Ausländer -293'849.92 -127'000 -241'580.80
4260.18 Rückerstattungen Mandatskosten KESB -6'748.30 -5'000 -9'067.40

46 Transferertrag -180'854.18 -80'000 -187'329.97
4611.10 Entschädigung des Kantons für Kosten stätionäre

Kinderschutzmassnahmen
-180'854.18 -80'000 -187'329.97

3105730 Asylwesen 89'887.70 140'000 32'950.84

3 Aufwand 691'908.80 635'000 599'796.10

36 Transferaufwand 691'908.80 635'000 599'796.10
3611.16 Entschädigung an Kanton für unbegleitete minderjährige

Flüchtlinge
27'115.05 15'000 15'973.40

3637.11 anerkannte Flüchtlinge 547'792.35 615'000 577'298.70
3637.15 Kostenbeiträge KESB 106'570.00 0 4'960.00
3637.19 Mandatskosten KESB 0.00 5'000 828.00
3637.20 Einwohner in stationären Einrichtungen 10'431.40 0 0.00
3637.21 Elternbeitrag an Kanton stationäre Kosten

Kinderschutzmassnahmen (80 %)
0.00 0 736.00

4 Ertrag -602'021.10 -495'000 -566'845.26

42 Entgelte -370'310.20 -315'000 -315'257.15
4260.12 Rückerstattungen für anerkannte Flüchtlinge -370'310.20 -315'000 -315'257.15

46 Transferertrag -231'710.90 -180'000 -251'588.11
4611.05 Globalpauschalen für anerkannte Flüchtlinge -230'342.20 -180'000 -231'469.52
4611.07 Entschädigung des Kantons für unbegleitete minderjährige

Flüchtlinge
-1'368.70 0 0.00

4611.10 Entschädigung des Kantons für Kosten stätionäre
Kinderschutzmassnahmen

0.00 0 -20'118.59

3105731 Personen mit Schutzstatus S -44'857.26 -25'000 -35'425.85

3 Aufwand 425'701.45 405'000 405'443.95

36 Transferaufwand 425'701.45 405'000 405'443.95
3637.22 Beiträge für Personen mit Schutzstatus S 425'701.45 405'000 405'443.95

4 Ertrag -470'558.71 -430'000 -440'869.80

42 Entgelte -59'817.02 -50'000 -50'825.80
4260.16 Rückerstattungen für Personen mit Schutzstatus S -59'817.02 -50'000 -50'825.80

46 Transferertrag -410'741.69 -380'000 -390'044.00
4611.12 Entschädigung des Kantons für Personen mit

Schutzstatus S
-410'741.69 -380'000 -390'044.00

3105790 Übrige Fürsorge 55'342.40 63'500 47'714.10

3 Aufwand 90'000.15 120'500 96'984.50

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 2'569.60 3'000 926.15
3109.05 Aufwand Verbilligungsaktionen 1'113.40 2'000 1'742.45
3132.15 Vertrauenärzte/-zahnärzte 1'456.20 1'000 83.70
3180.00 Wertberichtigungen auf Forderungen (Delkredere) -42'460.05 0 -900.00
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 42'460.05 0 0.00
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35 Einlagen in Fonds / Spezialfinanzierungen 3'175.30 5'000 5'556.00
3501.00 Einlagen in Fonds FK 3'175.30 5'000 5'556.00

36 Transferaufwand 56'571.25 82'500 61'918.35
3631.09 Beitrag an Kanton, Integrationsförderung 16'725.10 20'000 20'038.80
3636.20 Beiträge Legat Dr. J.E. und U. Wolf-Noell 10'000.00 10'000 10'000.00
3636.21 Beiträge Legat P. und I. Issler 0.00 5'000 1'200.00
3636.42 Pro Junior GR, Beitrag PAT mit Eltern lernen 17'500.00 17'500 19'250.00
3637.14 Beiträge Legat F. Staubli 7'676.25 15'000 7'827.95
3637.18 Beiträge aus Sozialhilfefonds 4'669.90 15'000 3'601.60

39 Interne Verrechnungen 27'684.00 30'000 28'584.00
3920.12 Verzicht Mietzinsanpassung für einkommensschwächere

Personen (510)
27'684.00 30'000 28'584.00

4 Ertrag -34'657.75 -57'000 -49'270.40

42 Entgelte -8'332.25 -7'000 -18'140.35
4250.09 Ertrag Verbilligungsaktionen -999.20 -2'000 -2'029.50
4260.01 Rückerstattungen Krankenkassenprämien -7'333.05 -5'000 -16'110.85

45 Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen -22'346.15 -45'000 -22'629.55
4501.00 Entnahmen aus Fonds FK -22'346.15 -45'000 -22'629.55

46 Transferertrag -3'175.30 -5'000 -5'556.00
4637.08 Beiträge für Sozialhilfefonds -3'175.30 -5'000 -5'556.00

49 Interne Verrechnungen -804.05 0 -2'944.50
4940.01 Interne Verrechnung von kalk. Zinsen (Fonds) -804.05 0 -2'944.50

3105791 Sozialdienst 846'433.64 892'500 815'351.43

3 Aufwand 869'923.64 902'400 832'108.03

30 Personalaufwand 789'385.85 810'700 770'152.75
3000.03 Sitzungsgelder Kommissionen 270.00 600 720.00
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 652'483.95 678'400 644'888.85
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 53'220.65 54'200 51'317.10
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 66'912.50 61'600 63'546.60
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 6'359.00 7'400 6'753.30
3090.00 Aus- und Weiterbildung Personal 5'746.80 5'000 0.00
3091.00 Personalwerbung 0.00 500 0.00
3099.00 Übriger Personalaufwand 4'392.95 3'000 2'926.90

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 57'363.64 62'200 36'759.08
3100.00 Büromaterial 310.80 500 156.50
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 1'666.65 2'500 3'115.55
3110.00 Anschaffung Büromöbel und -geräte 0.00 2'500 0.00
3130.04 Porti 0.00 0 46.50
3130.08 Auslagen Jugendtreff 39'076.53 40'000 21'891.75
3130.15 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 504.00 500 500.00
3130.28 Betreibungsgebühren 1'118.20 3'000 1'586.95
3130.43 Post- und Bankgebühren 281.85 1'000 814.36
3130.47 Supervision 0.00 3'000 0.00
3161.01 Mieten und Benützungskosten 7'094.36 0 1'863.35
3170.00 Reisekosten und Spesen 4'012.40 4'200 3'099.02
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 3'298.85 5'000 3'685.10

36 Transferaufwand 5'681.95 15'000 9'998.15
3636.07 Suchtprävention 5'681.95 15'000 9'998.15

39 Interne Verrechnungen 17'492.20 14'500 15'198.05
3900.01 Material- und Warenbezüge Allgemein (100, 110) 1'131.15 0 442.15
3900.02 Material- und Warenbezüge Forstwirtschaft (420) 162.00 0 0.00
3910.07 Dienstleistungen Bevölkerungs-/Ordnungsamt (130) 230.00 0 0.00
3910.12 Dienstleistungen Werkbetrieb (410) 641.05 0 20.00
3920.95 Mieten/Benützungskonten gemeindeintern 330.00 0 185.00
3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 14'998.00 14'500 14'550.90

4 Ertrag -23'490.00 -9'900 -16'756.60

42 Entgelte -22'580.00 -6'400 -16'136.60
4210.00 Gebühren für Amtshandlungen -17'500.00 -3'000 -5'020.00
4210.08 Gebühren Diverse -2'200.00 -2'000 -2'570.00
4210.12 Betreibungsgebühren 0.00 -400 -1'250.75
4240.28 FIAZ-/FUD-Kurse -1'000.00 0 0.00
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4260.05 Rückerstattungen Taggelder 0.00 0 -5'018.40
4290.06 Einnahmen Jugendtreff -1'880.00 -1'000 -2'277.45

44 Finanzertrag -910.00 -600 -620.00
4472.02 Vermietung Living Room -910.00 -600 -620.00

49 Interne Verrechnungen 0.00 -2'900 0.00
4940.02 Interne Verrechnung kalk. Zinsen Fonds Sozialdienst 0.00 -2'900 0.00

3105920 Hilfsaktionen 0.00 0 0.00

3 Departement Gesellschaft, Gesundheit und Sicherheit 25'791'801.89 20'863'600 11'572'205.45

300 Gesundheit 17'802'364.89 12'268'700 3'598'981.80

1904110 Spitäler (2018 bis 2020: Dep. 1, Bereich 190) 17'020'531.95 11'434'100 2'823'181.15

3 Aufwand 17'128'031.95 11'541'700 2'930'681.15

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 0.00 1'100 0.00
3300.40 Ordentliche Abschreibungen Hochbauten 0.00 1'100 0.00

36 Transferaufwand 17'128'031.95 11'540'600 2'930'681.15
3611.06 Leistungsbeiträge stationär Spital Davos 305'976.00 380'000 346'571.35
3611.07 Leistungsbeiträge stationär andere Spitäler/Kliniken 768'900.00 760'000 744'585.65
3614.01 Betriebsbeiträge Spital Davos (kantonale GWL) 314'095.00 260'000 253'161.00
3614.12 à-fonds-perdu-Beitrag Spital Davos AG 8'450'000.00 8'780'000 0.00
3614.14 Betriebsbeiträge Spital Davos (GWL aus

regionalpolitischen Gründen)
1'269'980.40 1'304'100 1'266'465.70

3614.15 Beitrag Sportmedizin 200'000.00 0 200'000.00
3636.36 Beitrag SRISM 0.00 0 -9'263.55
3640.00 Wertberichtigungen Darlehen VV 5'660'000.00 0 0.00
3660.00 Ordentliche Abschreibungen Investitionsbeiträge 159'080.55 56'500 129'161.00

4 Ertrag -107'500.00 -107'600 -107'500.00

44 Finanzertrag -107'500.00 -107'600 -107'500.00
4470.06 Baurechtszinsen -107'500.00 -107'600 -107'500.00

1904121 Pflegeheim Spital Davos (2018 bis 2020: Dep. 1,
Bereich 190)

248'093.10 290'000 248'752.05

3 Aufwand 248'093.10 290'000 248'752.05

36 Transferaufwand 248'093.10 290'000 248'752.05
3614.03 Pflegekosten Pflegeheim Spital Davos 248'093.10 290'000 248'752.05

1904210 Ambulante Krankenpflege (2018 bis 2020: Dep. 1,
Bereich 190)

378'690.85 406'000 383'336.20

3 Aufwand 378'690.85 406'000 383'336.20

36 Transferaufwand 378'690.85 406'000 383'336.20
3614.06 Beitrag an Spitex Spital Davos 378'690.85 406'000 383'336.20

3004900 Gesundheitswesen, übriges 155'048.99 138'600 143'712.40

3 Aufwand 276'964.09 256'600 260'916.40

30 Personalaufwand 117'373.10 117'800 114'828.00
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 100'152.00 100'900 98'375.35
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 8'054.35 8'200 7'919.00
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 8'206.20 7'600 7'509.00
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 960.55 1'100 1'024.65

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 324.00 400 534.00
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3170.00 Reisekosten und Spesen 324.00 400 324.00
3199.05 Ausgaben Coronavirus 0.00 0 210.00

36 Transferaufwand 152'206.99 138'400 145'554.40
3614.08 Beiträge an diverse Institutionen 16'298.65 11'000 12'225.35
3614.17 Beratungsstelle Gesundheit 37'650.10 44'900 23'476.05
3635.00 Beiträge an private Unternehmungen 12'758.24 0 10'103.00
3635.24 Pauschalen hausärztlicher Notfalldienst 85'500.00 82'500 99'750.00

39 Interne Verrechnungen 7'060.00 0 0.00
3920.06 Mieten, Benützungskosten Kongresszentrum (530) 7'060.00 0 0.00

4 Ertrag -121'915.10 -118'000 -117'204.00

42 Entgelte -121'915.10 -118'000 -117'204.00
4260.00 Rückerstattungen Dritter -121'915.10 -118'000 -117'204.00

320 Bevölkerungsamt 3'261'413.09 3'195'400 2'754'149.12

1001111 Gemeindepolizei 1'124'231.04 1'117'400 1'044'415.35

3 Aufwand 1'793'588.84 1'844'600 1'719'004.80

30 Personalaufwand 366'188.22 368'000 307'503.75
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 307'514.32 308'700 257'321.80
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 23'928.35 24'800 19'565.95
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 29'821.80 29'200 25'795.70
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 2'757.00 3'300 2'606.30
3090.00 Aus- und Weiterbildung Personal 2'166.75 2'000 2'214.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 591'446.12 639'200 579'544.35
3100.00 Büromaterial 731.55 700 551.45
3102.00 Drucksachen, Publikationen 5'392.55 7'000 7'090.20
3110.00 Anschaffung Büromöbel und -geräte 154.90 300 0.00
3111.00 Anschaffung Maschinen, Geräte, Werkzeuge, Fahrzeuge 46.05 3'500 4'583.65
3112.01 Dienstkleider 1'476.55 3'000 3'131.40
3130.00 Dienstleistungen Dritter 61'033.65 55'000 45'209.10
3130.02 Personalaufwand durch Dritte 23'072.55 30'000 28'679.20
3130.61 Drittkosten WEF 479'336.25 520'000 474'246.25
3134.00 Sachversicherungsprämien 7'464.85 7'500 7'441.25
3137.01 Verkehrssteuern, Konzessionen 822.10 1'000 822.10
3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Fahrzeuge,

Werkzeuge
1'199.60 2'000 1'870.55

3151.06 Unterhalt Fahrzeuge 3'265.40 3'000 822.85
3161.01 Mieten und Benützungskosten 2'200.22 1'000 910.10
3170.00 Reisekosten und Spesen 1'278.00 2'200 1'187.70
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 3'971.90 3'000 2'998.55

36 Transferaufwand 815'337.50 815'000 809'669.85
3611.04 Dienstleistungen Kantonspolizei

(Gemeindepolizeiaufgaben)
815'337.50 815'000 809'669.85

39 Interne Verrechnungen 20'617.00 22'400 22'286.85
3900.01 Material- und Warenbezüge Allgemein (100, 110) 0.00 200 0.00
3900.04 Material- und Warenbezüge VBD (400) 3'674.85 3'500 3'045.55
3910.01 Dienstleistungen Abfallbewirtschaftung (410) 37.50 200 45.00
3910.12 Dienstleistungen Werkbetrieb (410) 10'469.80 10'000 12'076.35
3920.11 Mieten, Benützungskosten Werkstatt (410) 1'434.85 2'300 2'019.95
3920.95 Mieten/Benützungskonten gemeindeintern 0.00 1'200 100.00
3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 5'000.00 5'000 5'000.00

4 Ertrag -669'357.80 -727'200 -674'589.45

42 Entgelte -12'918.45 -27'000 -35'221.10
4210.08 Gebühren Diverse 0.00 0 -50.00
4240.26 Dienstleistungen -6'611.20 -20'000 -4'189.35
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -1'996.75 0 -24'221.75
4270.00 Bussen -4'182.90 -7'000 -6'760.00
4290.10 Eingang abgeschriebener Forderungen -127.60 0 0.00

43 Verschiedene Erträge -120.00 0 0.00
4310.00 Aktivierbare Eigenleistungen Sachanlagen -120.00 0 0.00

49 Interne Verrechnungen -656'319.35 -700'200 -639'368.35
4910.21 Dienstleistungen Gemeindepolizei / Ordnungsdienst (100) -656'319.35 -700'200 -639'368.35
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1006150 Gemeindestrassen 128'969.29 94'700 69'674.90

3 Aufwand 226'020.49 126'700 105'822.55

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 214'654.49 115'000 94'456.55
3101.03 Verbrauchsmaterial 1'287.90 2'000 1'729.45
3111.01 Anschaffung Signalisationen 34'810.20 30'000 9'763.75
3141.00 Unterhalt Strassen / Verkehrswege 2'868.35 3'000 2'041.00
3141.05 Markierungen durch Dritte 85'036.85 80'000 80'818.35
3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Fahrzeuge,

Werkzeuge
90'651.19 0 0.00

3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 0.00 0 104.00

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 7'621.00 7'700 7'621.00
3300.30 Ordentliche Abschreibungen übr. Tiefbauten 40 J. 7'621.00 7'700 7'621.00

39 Interne Verrechnungen 3'745.00 4'000 3'745.00
3920.03 Mieten, Benützungskosten Betriebsgebäude Dorfstrasse

18 (510)
3'745.00 4'000 3'745.00

4 Ertrag -97'051.20 -32'000 -36'147.65

42 Entgelte -97'051.20 -32'000 -36'147.65
4240.21 Benützungsgebühren öffentlicher Grund -35'211.20 -30'000 -34'169.15
4260.00 Rückerstattungen Dritter -60'000.00 0 0.00
4260.02 Markierungen und Signale für Dritte -1'840.00 -2'000 -1'978.50

1006151 Parkplätze 0.00 0 0.00

3 Aufwand 1'299'960.70 1'165'400 1'146'146.04

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 213'541.62 170'200 153'173.74
3101.03 Verbrauchsmaterial 1'058.20 1'500 1'571.90
3102.00 Drucksachen, Publikationen 580.99 1'500 840.60
3111.01 Anschaffung Signalisationen 21'894.01 20'000 15'611.65
3111.02 Anschaffung Parkuhren/Elektranten 25'733.72 20'000 19'021.40
3130.00 Dienstleistungen Dritter 26'541.90 0 0.00
3130.06 Telefon 3'584.67 3'500 4'168.85
3130.09 Unterhalt Parkuhren und Elektranten 44'007.58 40'000 31'296.55
3130.43 Post- und Bankgebühren 38'763.27 25'000 31'767.44
3137.05 Unternehmensabgabe Radio und Fernsehen 325.00 500 325.00
3141.05 Markierungen durch Dritte 15'957.26 15'000 12'948.05
3141.09 Unterhalt Parkplätze 9'363.77 9'000 8'009.45
3161.03 Anlage und Einrichtungen 119.98 5'000 0.00
3169.02 Miete Taxistandplatz Bahnhof Dorf 4'219.85 4'500 4'219.85
3169.03 Übrige Mieten 4'000.00 6'000 3'700.30
3169.06 Miete Parkplatz Sportzentrum 5'681.64 5'500 5'445.15
3169.07 Miete Parkplatz Stilli 1'200.00 1'200 1'200.00
3169.08 Miete Bahnhofareal Frauenkirch 5'806.75 5'900 5'731.80
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 273.39 500 542.45
3199.01 MWST-Vorsteuerkürzung 4'429.64 5'600 6'773.30

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 139'596.36 126'500 87'567.25
3300.60 Ordentliche Abschreibungen Mobilien 139'596.36 126'500 87'567.25

35 Einlagen in Fonds / Spezialfinanzierungen 273'621.15 0 194'333.42
3510.00 Einlagen in Spezialfinanzierungen EK 273'621.15 0 194'333.42

39 Interne Verrechnungen 673'201.57 868'700 711'071.63
3910.02 Dienstleistungen Forstwirtschaft (420) 579.25 2'000 1'974.50
3910.19 Dienstleistungen Werkbetrieb (410), Parkplätze 543'058.27 765'600 602'550.53
3910.21 Dienstleistungen Gemeindepolizei / Ordnungsdienst (100) 126'000.00 100'000 103'000.00
3910.30 Dienstleistungen Langlauf (180) 0.00 0 1'755.00
3940.00 Interne Verrechnung von kalk. Zinsen und Finanzaufwand 2'513.55 0 741.10
3990.01 Kehrichtgrundgebühren (410) 257.65 300 257.65
3990.03 Wasser- und Kanalisationsgebühren (400) 792.85 800 792.85

4 Ertrag -1'299'960.70 -1'165'400 -1'146'146.04

42 Entgelte -1'280'078.70 -1'146'500 -1'123'929.14
4240.07 Einnahmen Parkgebühren -973'827.50 -900'000 -904'845.99
4240.26 Dienstleistungen -2'120.00 -1'500 -1'939.15
4240.44 Einnahmen Campingplätze -13'000.00 -15'000 -13'000.00
4270.02 Parkbussen -291'131.20 -230'000 -204'144.00
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43 Verschiedene Erträge -4'400.00 0 0.00
4310.00 Aktivierbare Eigenleistungen Sachanlagen -4'400.00 0 0.00

45 Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen 0.00 -1'900 0.00
4510.00 Entnahmen aus Spezialfinanzierungen EK 0.00 -1'900 0.00

48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0 -5'316.90
4840.00 Ausserordentliche Finanzerträge 0.00 0 -5'316.90

49 Interne Verrechnungen -15'482.00 -17'000 -16'900.00
4910.07 Dienstleistungen Bevölkerungs-/Ordnungsamt (130) -15'482.00 -17'000 -16'900.00

1300211 AHV-Zweigstelle 30'494.45 33'200 29'928.75

3 Aufwand 44'131.25 48'200 43'288.75

30 Personalaufwand 42'425.70 43'300 41'957.95
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 35'203.75 35'900 34'682.45
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 2'818.85 2'900 2'798.45
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 3'120.30 3'100 2'817.80
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 332.80 400 369.25
3090.00 Aus- und Weiterbildung Personal 950.00 1'000 1'290.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 222.75 900 265.35
3100.00 Büromaterial 0.00 100 0.00
3102.00 Drucksachen, Publikationen 0.00 100 0.00
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 0.00 100 0.00
3130.12 Porti, Telefon, Funkbewilligungen 0.00 100 0.00
3170.00 Reisekosten und Spesen 222.75 300 229.70
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 0.00 200 35.65

39 Interne Verrechnungen 1'482.80 4'000 1'065.45
3900.01 Material- und Warenbezüge Allgemein (100, 110) 1'141.60 1'500 1'029.25
3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 341.20 2'500 36.20

4 Ertrag -13'636.80 -15'000 -13'360.00

42 Entgelte -308.00 -1'000 0.00
4260.00 Rückerstattungen Dritter 0.00 -500 0.00
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -308.00 -500 0.00

46 Transferertrag -13'328.80 -14'000 -13'360.00
4631.12 Verwaltungskostenbeitrag -13'328.80 -14'000 -13'360.00

1301110 Ordnungsamt 504.48 -1'900 -2'166.14

3 Aufwand 95'327.88 91'400 233'702.85

30 Personalaufwand 78'860.45 77'300 72'776.00
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 66'637.80 66'000 62'550.55
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 5'301.75 5'400 5'026.20
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 4'789.20 4'600 4'503.60
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 631.70 800 649.15
3090.00 Aus- und Weiterbildung Personal 1'500.00 500 46.50

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 8'438.53 10'100 9'399.55
3100.00 Büromaterial 92.00 100 73.55
3102.00 Drucksachen, Publikationen 2'992.00 4'000 4'251.60
3110.00 Anschaffung Büromöbel und -geräte 0.00 500 63.05
3130.04 Porti 101.30 500 416.80
3130.43 Post- und Bankgebühren 0.00 500 0.00
3130.54 Abschleppdienst 0.00 0 690.00
3161.01 Mieten und Benützungskosten 2'518.28 1'500 1'054.15
3170.00 Reisekosten und Spesen 801.50 1'000 553.70
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 196.50 0 650.00
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 1'736.95 2'000 1'646.70

36 Transferaufwand 0.00 0 146'806.20
3634.05 Aufwand Tageskarten SBB 0.00 0 65'550.40
3634.06 Aufwand Tickets Bahnverlad Vereina RhB 0.00 0 81'255.80

39 Interne Verrechnungen 8'028.90 4'000 4'721.10
3900.01 Material- und Warenbezüge Allgemein (100, 110) 633.50 500 658.20
3910.02 Dienstleistungen Forstwirtschaft (420) 1'336.50 0 0.00
3910.12 Dienstleistungen Werkbetrieb (410) 854.40 0 900.00
3910.30 Dienstleistungen Langlauf (180) 2'280.00 0 0.00
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3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 2'924.50 3'500 3'162.90

4 Ertrag -94'823.40 -93'300 -235'868.99

42 Entgelte -58'940.40 -55'000 -199'813.29
4210.00 Gebühren für Amtshandlungen -2'035.00 -2'000 -1'780.00
4210.07 Dienstleistungen, Alarmgebühren -2'920.00 -3'000 -3'070.00
4210.08 Gebühren Diverse -42'553.25 -40'000 -33'263.45
4210.11 Fahrbewilligungen -8'695.29 -8'500 -7'980.00
4210.13 Abschleppgebühren -790.00 0 -470.00
4240.11 Verkauf Tageskarte SBB 0.00 0 -68'788.00
4240.12 Verkauf Tickets Bahnverlad Vereina RhB 0.00 0 -82'888.00
4260.00 Rückerstattungen Dritter -1'946.86 -1'500 -1'573.84

43 Verschiedene Erträge 0.00 0 -703.75
4310.00 Aktivierbare Eigenleistungen Sachanlagen 0.00 0 -703.75

49 Interne Verrechnungen -35'883.00 -38'300 -35'351.95
4910.07 Dienstleistungen Bevölkerungs-/Ordnungsamt (130) -35'883.00 -38'300 -35'351.95

1301406 Einwohnerkontrolle 84'593.30 116'200 85'878.31

3 Aufwand 543'034.48 554'700 556'476.10

30 Personalaufwand 286'976.60 293'100 283'856.20
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 239'768.20 246'700 239'960.85
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 19'339.00 19'900 19'247.30
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 20'984.25 20'800 19'913.30
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 2'305.15 2'700 2'494.75
3090.00 Aus- und Weiterbildung Personal 4'580.00 3'000 2'240.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 7'563.43 11'100 13'884.55
3100.00 Büromaterial 417.00 1'000 783.65
3102.00 Drucksachen, Publikationen 0.00 1'000 171.25
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 0.00 100 0.00
3110.00 Anschaffung Büromöbel und -geräte 39.95 300 0.00
3110.02 Anschaffung Mobiliar 0.00 500 0.00
3111.00 Anschaffung Maschinen, Geräte, Werkzeuge, Fahrzeuge 0.00 500 0.00
3130.03 Porti, Telefon 10.50 100 13.50
3130.15 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 200.00 200 200.00
3150.00 Unterhalt Büromöbel und -geräte 0.00 200 0.00
3161.01 Mieten und Benützungskosten 3'768.81 2'000 1'841.05
3170.00 Reisekosten und Spesen 1'733.20 3'200 2'238.40
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 1'085.10 0 1'485.45
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 308.87 2'000 7'151.25

36 Transferaufwand 219'727.20 216'000 225'882.60
3601.00 Ertragsanteile an Kanton und Konkordate 219'096.70 215'000 225'498.50
3602.00 Ertragsanteile an Gemeinden und

Gemeindezweckverbände
630.50 1'000 384.10

39 Interne Verrechnungen 28'767.25 34'500 32'852.75
3900.01 Material- und Warenbezüge Allgemein (100, 110) 2'134.85 1'500 1'640.95
3910.11 Dienstleistungen Wellness- und Erlebnisbad (180/530) 642.00 2'000 826.20
3910.29 Dienstleistungen Adventure Park (180) 111.00 500 0.00
3910.31 Dienstleistungen Eistraum (180) 98.00 500 196.00
3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 25'781.40 30'000 30'189.60

4 Ertrag -458'441.18 -438'500 -470'597.79

42 Entgelte -458'441.18 -438'500 -470'597.79
4210.04 Gebührenertrag -444'933.17 -430'000 -463'848.55
4240.45 Kommission und Servicegebühr Tageskarte SBB -7'004.65 0 0.00
4240.46 Kommission Tickets Bahnverlad Vereina RhB -1'446.80 0 0.00
4260.00 Rückerstattungen Dritter -4'138.75 -7'000 -5'561.95
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -308.00 0 0.00
4270.00 Bussen -490.00 -1'500 -1'080.00
4290.10 Eingang abgeschriebener Forderungen -119.81 0 -107.29

1306290 Verkauf Bahntickets 0.00 -4'000 0.00

3 Aufwand 0.00 158'000 0.00

36 Transferaufwand 0.00 158'000 0.00
3634.05 Aufwand Tageskarten SBB 0.00 68'000 0.00
3634.06 Aufwand Tickets Bahnverlad Vereina RhB 0.00 90'000 0.00
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4 Ertrag 0.00 -162'000 0.00

42 Entgelte 0.00 -162'000 0.00
4240.11 Verkauf Tageskarte SBB 0.00 -72'000 0.00
4240.12 Verkauf Tickets Bahnverlad Vereina RhB 0.00 -90'000 0.00

1307300 Abfallwirtschaft allgemein (Tierkörper) 0.00 0 0.00

3 Aufwand 0.00 500 0.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 0.00 500 0.00
3130.45 Kadavertransporte 0.00 500 0.00

4 Ertrag 0.00 -500 0.00

42 Entgelte 0.00 -500 0.00
4260.00 Rückerstattungen Dritter 0.00 -500 0.00

1307710 Bestattungsdienste 199'484.84 400'000 148'051.10

3 Aufwand 905'935.54 1'111'500 937'777.25

30 Personalaufwand 527'155.25 552'700 476'314.15
3000.03 Sitzungsgelder Kommissionen 0.00 700 1'350.00
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 436'264.15 457'700 397'541.80
3049.00 Übrige Zulagen 5'800.00 6'500 5'800.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 33'610.40 36'500 29'344.00
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 36'946.65 37'100 34'067.80
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 3'757.55 4'200 3'789.85
3090.00 Aus- und Weiterbildung Personal 10'321.75 9'000 420.00
3099.00 Übriger Personalaufwand 454.75 1'000 4'000.70

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 322'891.29 488'800 400'743.20
3100.00 Büromaterial 30.44 500 29.75
3101.07 Treibstoffe 2'199.94 3'600 2'899.65
3102.00 Drucksachen, Publikationen 1'189.79 2'000 2'208.45
3110.00 Anschaffung Büromöbel und -geräte 0.00 500 0.00
3111.00 Anschaffung Maschinen, Geräte, Werkzeuge, Fahrzeuge 6'751.16 12'000 4'672.70
3112.01 Dienstkleider 2'153.41 3'500 0.00
3120.00 Energie, Heizmaterial 41'969.91 140'000 60'295.40
3130.03 Porti, Telefon 3'230.40 2'500 3'177.55
3130.43 Post- und Bankgebühren 631.29 1'000 559.50
3130.58 Kremationskosten 3'893.32 7'500 9'210.65
3130.59 Beerdigungskosten 23'488.12 35'000 28'926.10
3130.60 Aufwand Grabpflege 128'276.39 135'000 126'977.70
3134.00 Sachversicherungsprämien 4'597.30 4'500 4'558.10
3137.01 Verkehrssteuern, Konzessionen 709.80 1'300 1'721.80
3137.05 Unternehmensabgabe Radio und Fernsehen 160.00 200 160.00
3140.03 Unterhalt Friedhöfe 36'766.65 40'000 100'669.40
3140.04 Unterhalt Albertipark 1'385.92 1'500 1'698.80
3144.06 Unterhalt Gebäude 250.42 0 0.00
3144.16 Unterhalt Krematorium und Anlagen 53'514.07 75'000 35'881.40
3151.11 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Werkzeuge 1'703.14 3'500 1'440.45
3161.01 Mieten und Benützungskosten 2'449.23 1'500 969.30
3170.00 Reisekosten und Spesen 2'164.79 2'200 1'161.00
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 0.00 0 444.00
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 561.60 2'000 1'175.70
3199.01 MWST-Vorsteuerkürzung 4'814.20 14'000 11'905.80

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 24'948.60 24'900 24'941.30
3300.40 Ordentliche Abschreibungen Hochbauten 24'948.60 24'900 24'941.30

39 Interne Verrechnungen 30'940.40 45'100 35'778.60
3900.01 Material- und Warenbezüge Allgemein (100, 110) 451.00 700 195.55
3900.07 Material- und Warenbezüge Werkstatt (410) 2'796.90 1'500 3'050.85
3910.01 Dienstleistungen Abfallbewirtschaftung (410) 360.00 500 480.00
3910.02 Dienstleistungen Forstwirtschaft (420) 6'581.15 20'000 10'316.50
3910.12 Dienstleistungen Werkbetrieb (410) 1'318.50 3'000 2'254.30
3910.27 Dienstleistungen Werkstatt (410) 4'520.60 3'500 4'510.40
3920.95 Mieten/Benützungskonten gemeindeintern 9'600.00 9'600 9'600.00
3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 1'455.40 1'000 1'263.40
3990.01 Kehrichtgrundgebühren (410) 550.50 500 550.50
3990.03 Wasser- und Kanalisationsgebühren (400) 3'306.35 4'800 3'557.10

4 Ertrag -706'450.70 -711'500 -789'726.15
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42 Entgelte -675'233.50 -641'500 -682'866.60
4210.06 Mahn- und Betreibungsgebühren -120.00 0 -240.00
4240.26 Dienstleistungen -11'887.95 -7'500 -7'059.15
4240.30 Grabmieten Friedhöfe -164'000.00 -140'000 -194'200.00
4240.31 Bestattungsgebühren -101'826.75 -80'000 -77'313.50
4240.32 Kremationsgebühren -116'549.95 -120'000 -121'544.25
4240.33 Nischenmieten Krematorium -6'285.00 -8'000 -6'065.00
4240.39 Ertrag Grabpflege ohne Depotbelastung -178'300.60 -185'000 -180'854.75
4240.40 Ertrag Grabpflege mit Depotbelastung -89'795.40 -95'000 -90'388.25
4250.00 Verkäufe -6'005.85 -5'000 -5'201.70
4260.00 Rückerstattungen Dritter 0.00 -1'000 0.00
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -462.00 0 0.00

43 Verschiedene Erträge -7'646.35 0 -4'852.05
4390.00 Übriger Ertrag -7'646.35 0 -4'852.05

44 Finanzertrag -23.20 0 -268.25
4400.00 Zinsen flüssige Mittel -23.20 0 -268.25

45 Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen 0.00 0 -2'000.00
4501.00 Entnahmen aus Fonds FK 0.00 0 -2'000.00

48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0 -65'436.80
4840.00 Ausserordentliche Finanzerträge 0.00 0 -65'436.80

49 Interne Verrechnungen -23'547.65 -70'000 -34'302.45
4900.02 Material- und Warenlieferungen Forstwirtschaft (420) -180.00 0 0.00
4910.32 Dienstleistungen Bestattungsdienste (130) -23'367.65 -70'000 -34'302.45

1308110 Landwirtschaft 21'856.35 14'400 20'707.60

3 Aufwand 56'101.40 45'400 53'758.10

30 Personalaufwand 9'385.20 9'700 9'146.75
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 7'153.15 7'200 6'851.85
3010.19 Löhne Strukturerhebung/Schnittzeitpunktkontrollen 850.00 1'000 1'000.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 606.65 700 611.30
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 703.20 700 597.60
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 72.20 100 86.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 586.00 1'000 595.40
3102.00 Drucksachen, Publikationen 0.00 300 0.00
3130.03 Porti, Telefon 480.00 500 480.00
3170.00 Reisekosten und Spesen 106.00 200 115.40

36 Transferaufwand 35'996.60 32'500 35'006.00
3611.11 Beitrag Tierseuchenfonds 34'046.60 30'500 33'056.00
3635.14 Beitrag an Bauernverband für Betriebshelferdienst 1'950.00 2'000 1'950.00

39 Interne Verrechnungen 10'133.60 2'200 9'009.95
3900.01 Material- und Warenbezüge Allgemein (100, 110) 0.00 100 0.00
3900.03 Material- und Warenbezüge Gewässerverbauungen (420) 10'098.15 2'000 8'974.50
3990.01 Kehrichtgrundgebühren (410) 35.45 100 35.45

4 Ertrag -34'245.05 -31'000 -33'050.50

42 Entgelte -34'245.05 -31'000 -33'050.50
4260.00 Rückerstattungen Dritter 0.00 -500 0.00
4260.04 Rückerstattungen der Viehhalter -34'091.05 -30'500 -33'050.50
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -154.00 0 0.00

1308300 Jagd und Fischerei -3'902.00 -2'400 -2'867.00

3 Aufwand 0.00 800 0.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 0.00 800 0.00
3102.00 Drucksachen, Publikationen 0.00 300 0.00
3130.16 Abschussprämien 0.00 500 0.00

4 Ertrag -3'902.00 -3'200 -2'867.00

41 Regalien und Konzessionen -3'902.00 -3'200 -2'867.00
4120.02 Seepatente -3'902.00 -3'200 -2'867.00
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1309101 Sondersteuern 0.00 0 0.00

3 Aufwand 100'163.85 100'000 100'630.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 163.85 0 630.00
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 163.85 0 630.00

39 Interne Verrechnungen 100'000.00 100'000 100'000.00
3910.12 Dienstleistungen Werkbetrieb (410) 100'000.00 100'000 100'000.00

4 Ertrag -100'163.85 -100'000 -100'630.00

40 Fiskalertrag -80'010.00 -78'000 -76'838.80
4033.00 Hundesteuern -80'010.00 -78'000 -76'838.80

42 Entgelte 0.00 0 -42.95
4290.10 Eingang abgeschriebener Forderungen 0.00 0 -42.95

45 Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen -20'153.85 -22'000 -23'748.25
4510.03 Entnahme aus Spezialfinanzierung Hundetaxe -20'153.85 -22'000 -23'748.25

3004340 Lebensmittelkontrolle 1'896.70 3'100 2'047.25

3 Aufwand 1'896.70 3'100 2'047.25

30 Personalaufwand 1'276.50 1'600 1'366.85
3010.17 Löhne Pilzkontrolle 1'275.25 1'500 1'363.50
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 1.25 100 3.35

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 620.20 1'500 680.40
3102.00 Drucksachen, Publikationen 0.00 500 0.00
3170.00 Reisekosten und Spesen 620.20 1'000 680.40

3201500 Feuerwehr 0.00 0 0.00

3 Aufwand 666'208.40 640'200 750'352.15

30 Personalaufwand 292'313.75 300'600 292'814.60
3000.04 Entschädigungen, Tag- und Sitzungsgelder 39'192.95 45'000 40'527.50
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 18'182.30 18'200 17'367.60
3010.02 Beitragsfreier Lohn und Sold 93'225.00 80'000 81'595.00
3010.03 Einsatzentschädigungen 122'782.50 130'000 130'967.50
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 9'063.80 11'500 9'294.95
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 1'687.20 1'700 1'459.80
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 855.15 200 997.10
3090.00 Aus- und Weiterbildung Personal 5'150.85 8'000 5'635.45
3099.00 Übriger Personalaufwand 2'174.00 6'000 4'969.70

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 254'161.28 254'900 258'023.91
3100.00 Büromaterial 162.75 200 145.00
3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 2'174.35 2'000 2'617.25
3101.03 Verbrauchsmaterial 396.45 1'000 1'107.60
3101.07 Treibstoffe 5'866.75 7'000 6'238.05
3102.00 Drucksachen, Publikationen 0.00 1'100 430.55
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 27.00 300 0.00
3111.00 Anschaffung Maschinen, Geräte, Werkzeuge, Fahrzeuge 53'548.92 55'000 64'976.55
3112.01 Dienstkleider 24'094.60 25'000 26'202.70
3120.00 Energie, Heizmaterial 20'062.10 25'000 24'347.10
3130.05 Kostenanteil Feuerwehr Albula 35'047.11 30'000 52'837.06
3130.12 Porti, Telefon, Funkbewilligungen 7'681.42 8'100 4'397.35
3130.15 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 1'321.70 1'500 1'342.00
3130.22 Schneeräumung durch Dritte 0.00 1'500 1'325.10
3134.00 Sachversicherungsprämien 12'359.20 12'000 12'312.80
3137.01 Verkehrssteuern, Konzessionen 0.00 100 0.00
3144.06 Unterhalt Gebäude 0.00 500 828.95
3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Fahrzeuge,

Werkzeuge
62'105.80 62'000 32'729.00

3160.01 Miete Lagerraum 5'445.00 5'500 5'445.00
3160.02 Miete Liegenschaften 2'400.00 2'900 2'880.00
3161.01 Mieten und Benützungskosten 2'307.53 1'100 949.90
3170.00 Reisekosten und Spesen 54.00 1'100 54.00
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 6'519.50 0 5'619.50
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 12'587.10 12'000 11'238.45

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 24'792.00 24'800 24'792.00
3300.00 Ordentliche Abschreibungen Sachanlagen 3'500.00 3'500 3'500.00
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3300.60 Ordentliche Abschreibungen Mobilien 21'292.00 21'300 21'292.00

35 Einlagen in Fonds / Spezialfinanzierungen 63'983.52 32'100 148'680.99
3510.00 Einlagen in Spezialfinanzierungen EK 63'983.52 32'100 148'680.99

39 Interne Verrechnungen 30'957.85 27'800 26'040.65
3900.01 Material- und Warenbezüge Allgemein (100, 110) 135.00 500 0.00
3900.07 Material- und Warenbezüge Werkstatt (410) 4'525.00 1'500 804.45
3910.01 Dienstleistungen Abfallbewirtschaftung (410) 0.00 100 0.00
3910.02 Dienstleistungen Forstwirtschaft (420) 0.00 500 0.00
3910.07 Dienstleistungen Bevölkerungs-/Ordnungsamt (130) 0.00 100 0.00
3910.12 Dienstleistungen Werkbetrieb (410) 1'251.60 500 1'334.20
3910.25 Dienstleistungen Abwasserbeseitigung (400) 0.00 0 125.00
3910.27 Dienstleistungen Werkstatt (410) 2'010.00 1'000 673.00
3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 20'000.00 20'500 20'000.00
3990.01 Kehrichtgrundgebühren (410) 433.45 500 433.45
3990.03 Wasser- und Kanalisationsgebühren (400) 2'602.80 2'600 2'670.55

4 Ertrag -666'208.40 -640'200 -750'352.15

42 Entgelte -618'789.10 -606'000 -713'897.55
4200.01 Feuerwehrpflichtersatz -535'649.20 -540'000 -636'203.35
4240.26 Dienstleistungen -62'520.00 -50'000 -55'767.75
4260.00 Rückerstattungen Dritter -17'749.15 -15'000 -19'625.40
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -308.00 0 0.00
4270.00 Bussen -490.00 -1'000 50.00
4290.10 Eingang abgeschriebener Forderungen -2'072.75 0 -2'351.05

46 Transferertrag -44'334.45 -29'000 -30'995.95
4611.06 Kurs- und Einsatzentschädigungen GVG -3'500.00 -4'000 -1'850.00
4631.00 Beiträge vom Kanton -1'200.00 0 -1'200.00
4631.07 Beiträge GVG -39'634.45 -25'000 -27'945.95

49 Interne Verrechnungen -3'084.85 -5'200 -5'458.65
4910.23 Dienstleistungen Feuerwehr (320) -2'400.00 -1'500 -2'400.00
4940.00 Interne Verrechnung von kalk. Zinsen und Finanzaufwand -684.85 -3'700 -3'058.65

3201610 Militärische Verteidigung 2'673.75 12'700 6'648.50

3 Aufwand 37'164.35 38'200 36'310.00

30 Personalaufwand 29'954.45 30'100 28'502.10
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 25'335.45 25'300 24'219.45
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 1'997.05 2'100 1'960.00
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 2'391.00 2'400 2'058.00
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 230.95 300 264.65

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 141.50 1'300 247.90
3102.00 Drucksachen, Publikationen 0.00 100 0.00
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 69.50 100 69.50
3169.01 Mietaufwand Einquartierungen 0.00 200 0.00
3170.00 Reisekosten und Spesen 72.00 300 178.40
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 0.00 600 0.00

39 Interne Verrechnungen 7'068.40 6'800 7'560.00
3910.01 Dienstleistungen Abfallbewirtschaftung (410) 468.40 200 960.00
3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 6'600.00 6'600 6'600.00

4 Ertrag -34'490.60 -25'500 -29'661.50

42 Entgelte -462.00 -500 0.00
4260.00 Rückerstattungen Dritter 0.00 -500 0.00
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -462.00 0 0.00

44 Finanzertrag -34'028.60 -25'000 -29'661.50
4472.01 Entschädigungen für Einquartierungen -34'028.60 -25'000 -29'661.50

3201620 Zivilschutz 184'256.48 220'900 156'153.10

3 Aufwand 237'333.93 238'400 212'055.10

30 Personalaufwand 74'928.60 64'800 62'719.50
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 39'864.35 38'500 36'993.40
3010.14 Löhne Abwartschaft 23'207.60 19'000 16'061.45
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 4'956.55 3'100 4'342.00
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 6'318.20 3'700 4'742.80
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3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 581.90 500 579.85

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 35'504.53 55'300 43'879.85
3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 597.70 700 558.05
3101.03 Verbrauchsmaterial 278.45 500 253.20
3102.00 Drucksachen, Publikationen 0.00 200 159.55
3110.02 Anschaffung Mobiliar 612.70 500 0.00
3111.00 Anschaffung Maschinen, Geräte, Werkzeuge, Fahrzeuge 1'224.55 2'500 3'975.60
3111.03 Anschaffung Anlagen, Geräte, Zivilschutzmaterial 1'096.20 3'000 2'770.55
3120.02 Energie 988.35 10'000 2'409.45
3130.06 Telefon 2'397.00 3'000 2'397.60
3130.61 Drittkosten WEF 5'410.40 0 0.00
3134.00 Sachversicherungsprämien 5'750.70 4'800 5'074.40
3143.04 Unterhalt Anlagen und Schutzräume 9'567.98 18'000 13'200.95
3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Fahrzeuge,

Werkzeuge
1'171.40 3'500 3'048.50

3151.01 Unterhalt Zivilschutzmaterial 0.00 500 727.10
3160.01 Miete Lagerraum 4'374.00 4'500 4'374.00
3170.00 Reisekosten und Spesen 376.10 600 207.50
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 1'659.00 3'000 4'723.40

36 Transferaufwand 103'848.15 97'000 83'903.75
3611.05 Gemeindebeitrag Ausbildungskosten 103'848.15 97'000 83'903.75

39 Interne Verrechnungen 23'052.65 21'300 21'552.00
3900.07 Material- und Warenbezüge Werkstatt (410) 241.70 0 0.00
3910.01 Dienstleistungen Abfallbewirtschaftung (410) 0.00 500 0.00
3910.20 Interne Verrechnung Landinformationssystem (500) 11'269.05 9'000 10'041.60
3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 9'900.00 9'900 9'900.00
3990.01 Kehrichtgrundgebühren (410) 380.40 400 380.40
3990.03 Wasser- und Kanalisationsgebühren (400) 1'261.50 1'500 1'230.00

4 Ertrag -53'077.45 -17'500 -55'902.00

42 Entgelte -21'985.45 -10'500 -7'508.10
4260.00 Rückerstattungen Dritter -21'523.45 -10'000 -7'486.00
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -462.00 -500 -22.10

44 Finanzertrag -31'092.00 -7'000 -48'393.90
4472.01 Entschädigungen für Einquartierungen -31'092.00 -7'000 -48'393.90

3204120 Alterszentrum Guggerbach (bis 2018: Dep 3, Bereich
300)

679'207.65 597'000 585'362.55

3 Aufwand 681'756.60 600'000 597'667.80

36 Transferaufwand 681'756.60 600'000 597'667.80
3614.02 Pflegekosten Alterszentrum Guggerbach 661'756.60 580'000 577'667.80
3636.04 Beitrag Leistungsvereinbarung Beratungszentrum 20'000.00 20'000 20'000.00

4 Ertrag -2'548.95 -3'000 -12'305.25

46 Transferertrag -2'548.95 -3'000 -12'305.25
4612.06 Gemeindebeiträge Pflegefinanzierung -2'548.95 -3'000 -12'305.25

3204121 übrige Pflegeheime (bis 2018: Dep. 3, Bereich 300) 699'847.55 490'000 508'060.35

3 Aufwand 699'847.55 500'000 508'258.85

36 Transferaufwand 699'847.55 500'000 508'258.85
3614.05 Pflegekosten auswärtige Pflegeheime 699'847.55 500'000 508'258.85

4 Ertrag 0.00 -10'000 -198.50

46 Transferertrag 0.00 -10'000 -198.50
4612.06 Gemeindebeiträge Pflegefinanzierung 0.00 -10'000 -198.50

3204210 Ambulante Krankenpflege (bis 2018: Dep. 3, Bereich
300)

11'225.45 5'000 3'535.15

3 Aufwand 11'225.45 5'000 3'535.15

36 Transferaufwand 11'225.45 5'000 3'535.15
3614.07 Beiträge an andere Organisationen 11'225.45 5'000 3'535.15
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4201505 Gemeindeführungsstab (bis 2020: Dep 4, Bereich 420) 96'073.76 99'100 98'719.35

3 Aufwand 113'652.56 113'100 116'187.30

30 Personalaufwand 29'827.80 24'600 25'629.55
3000.00 Löhne, Tag- und Sitzungsgelder Behörden/Kommissionen 18'375.00 18'300 18'205.05
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 0.00 0 1'000.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 1'123.60 1'300 788.40
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 192.65 0 399.30
3090.00 Aus- und Weiterbildung Personal 8'808.75 5'000 5'103.90
3099.00 Übriger Personalaufwand 1'327.80 0 132.90

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 52'939.86 54'500 68'468.30
3100.00 Büromaterial 220.65 500 138.90
3101.01 Munition/Sprengstoffe 3'683.41 4'500 3'212.90
3102.00 Drucksachen, Publikationen 1'725.95 1'500 1'279.65
3111.00 Anschaffung Maschinen, Geräte, Werkzeuge, Fahrzeuge 985.90 5'000 30'063.45
3130.02 Personalaufwand durch Dritte 0.00 500 0.00
3130.12 Porti, Telefon, Funkbewilligungen 14'614.00 17'000 14'426.15
3130.15 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 300.00 300 300.00
3143.03 Unterhaltsarbeiten 192.40 0 22.50
3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Fahrzeuge,

Werkzeuge
25'955.65 20'000 14'434.45

3160.01 Miete Lagerraum 3'000.00 3'000 0.00
3170.00 Reisekosten und Spesen 0.00 200 325.80
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 2'261.90 2'000 4'264.50

39 Interne Verrechnungen 30'884.90 34'000 22'089.45
3910.02 Dienstleistungen Forstwirtschaft (420) 19'615.85 25'000 12'047.85
3910.20 Interne Verrechnung Landinformationssystem (500) 11'269.05 9'000 10'041.60

4 Ertrag -17'578.80 -14'000 -17'467.95

42 Entgelte -8'789.40 -7'000 -8'734.00
4260.00 Rückerstattungen Dritter -8'789.40 -7'000 -8'734.00

46 Transferertrag -8'789.40 -7'000 -8'733.95
4611.00 Entschädigungen vom Kanton -8'789.40 -7'000 -8'733.95

340 Sportförderung 359'620.17 346'200 354'390.20

3408409 Sportförderung (bis 2018: Dep. 1, Bereich 160) 359'620.17 346'200 354'390.20

3 Aufwand 480'906.02 470'700 480'822.25

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 7'411.97 0 0.00
3144.03 Unterhalt Gebäude und Anlagen 7'411.97 0 0.00

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 148'384.00 148'400 148'384.00
3300.00 Ordentliche Abschreibungen Sachanlagen 148'384.00 148'400 148'384.00

36 Transferaufwand 316'010.05 317'300 327'781.25
3634.04 Beitrag an Sportfonds 230'000.00 230'000 230'000.00
3635.12 Betriebsbeitrag Bolgen Arena 30'000.00 30'000 30'000.00
3636.00 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck 0.00 0 10'000.00
3636.27 Beiträge Dorf 54'050.00 54'000 54'050.00
3636.28 Beiträge Frauenkirch 0.00 500 0.00
3636.29 Beiträge Glaris 339.65 1'800 2'785.70
3636.31 Beiträge Wiesen 1'620.40 1'000 945.55

39 Interne Verrechnungen 9'100.00 5'000 4'657.00
3910.07 Dienstleistungen Bevölkerungs-/Ordnungsamt (130) 1'743.00 0 0.00
3920.06 Mieten, Benützungskosten Kongresszentrum (530) 7'357.00 5'000 4'657.00

4 Ertrag -121'285.85 -124'500 -126'432.05

44 Finanzertrag -65'275.80 -67'000 -68'650.80
4470.05 Miet- und Baurechtszinsen Golf -65'275.80 -67'000 -68'650.80

45 Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen -56'010.05 -57'500 -57'781.25
4511.03 Entnahmen aus Fonds Fraktionsgemeinden -56'010.05 -57'500 -57'781.25
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350 Sport- und Freizeitanlagen (bis 2020: Dep.1, Bereich
180)

4'368'403.74 5'053'300 4'864'684.33

1808402 Eisstadion (bis 30.4.2020: Dep. 5, Bereich 530) 1'730'504.52 1'814'200 1'981'825.30

3 Aufwand 2'692'549.32 2'777'200 2'762'181.80

30 Personalaufwand 476'857.54 463'300 461'131.25
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 388'672.35 367'000 377'453.50
3040.01 Besondere Sozialzulage 3'740.00 4'500 4'760.00
3049.00 Übrige Zulagen 2'707.45 10'400 1'120.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 30'384.90 30'100 29'910.15
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 39'454.35 37'000 39'113.80
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 6'671.95 6'800 6'371.90
3090.00 Aus- und Weiterbildung Personal 2'610.00 4'500 1'362.70
3090.01 Ausbildungs-, Kurs- und Einsatzkosten 1'330.00 2'000 854.00
3099.00 Übriger Personalaufwand 1'286.54 1'000 185.20

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 934'313.57 1'018'100 1'032'341.40
3100.00 Büromaterial 0.00 500 0.00
3101.07 Treibstoffe 219.28 200 162.65
3112.01 Dienstkleider 1'850.14 2'000 3'348.50
3120.00 Energie, Heizmaterial 433'712.77 445'000 494'100.55
3130.02 Personalaufwand durch Dritte 25'800.43 20'000 23'439.45
3130.06 Telefon 1'209.44 2'000 1'214.30
3130.15 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 1'547.00 2'000 536.05
3130.56 Energie-Agentur, Grossverbrauchermodell 4'123.96 6'000 6'000.00
3134.00 Sachversicherungsprämien 43'035.05 40'000 46'449.05
3137.05 Unternehmensabgabe Radio und Fernsehen 1'614.25 1'500 1'424.45
3144.03 Unterhalt Gebäude und Anlagen 190'748.74 219'000 223'396.90
3144.18 Unterhalt Aussenbereich Sportzentrum 20'297.27 25'000 9'547.15
3144.19 Unterhalt PV-Anlage 0.00 5'000 64.75
3149.01 Übriger Unterhalt 81'476.80 79'500 79'531.30
3151.11 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Werkzeuge 95.10 0 0.00
3151.14 Mobiliar/Werkzeuge/Geräte/Hobelmesser 52'596.22 77'400 65'765.30
3151.15 Fahrzeuge und Maschinen 2'712.59 18'000 32'487.55
3151.16 Musik und Zeitmessanlage 452.00 10'000 12'048.50
3153.01 Unterhalt Hardware 15'072.06 16'000 15'215.55
3161.01 Mieten und Benützungskosten 1'175.03 200 183.40
3170.00 Reisekosten und Spesen 4'740.33 5'800 2'587.05
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 3'444.58 5'000 2'199.85
3199.01 MWST-Vorsteuerkürzung 48'390.53 38'000 12'639.10

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 1'186'378.51 1'210'100 1'159'278.70
3300.00 Ordentliche Abschreibungen Sachanlagen 280'223.00 280'300 280'223.00
3300.30 Ordentliche Abschreibungen übr. Tiefbauten 40 J. 13'303.35 13'800 6'747.40
3300.40 Ordentliche Abschreibungen Hochbauten 688'209.00 688'300 700'330.00
3300.60 Ordentliche Abschreibungen Mobilien 204'643.16 227'700 171'978.30

36 Transferaufwand 0.00 0 15'000.00
3611.00 Entschädigungen an Kanton 0.00 0 15'000.00

39 Interne Verrechnungen 94'999.70 85'700 94'430.45
3900.01 Material- und Warenbezüge Allgemein (100, 110) 0.00 200 0.00
3900.07 Material- und Warenbezüge Werkstatt (410) 201.60 1'000 1'346.25
3910.01 Dienstleistungen Abfallbewirtschaftung (410) 26'920.00 15'000 23'590.00
3910.06 Dienstleistungen Hochbau (500) 300.00 0 0.00
3910.07 Dienstleistungen Bevölkerungs-/Ordnungsamt (130) 500.00 1'000 125.00
3910.12 Dienstleistungen Werkbetrieb (410) 25'557.75 30'000 33'990.50
3910.27 Dienstleistungen Werkstatt (410) 449.40 5'000 1'979.60
3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 4'000.00 4'000 4'000.00
3990.01 Kehrichtgrundgebühren (410) 4'422.60 4'500 4'422.60
3990.03 Wasser- und Kanalisationsgebühren (400) 32'648.35 25'000 24'976.50

4 Ertrag -962'044.80 -963'000 -780'356.50

40 Fiskalertrag -150'000.00 -150'000 -150'000.00
4035.01 Beitrag Anlagefonds -150'000.00 -150'000 -150'000.00

42 Entgelte -42'963.70 -35'000 -51'426.80
4240.38 Diverse Veranstaltungen -4'500.00 0 0.00
4260.00 Rückerstattungen Dritter -16'265.50 -15'000 -24'071.35
4290.01 Diverse Einnahmen -22'198.20 -20'000 -27'355.45

44 Finanzertrag -454'734.50 -466'000 -259'805.65
4470.02 Mietzinseinnahmen -500'000.00 -500'000 -500'000.00
4470.07 Platzmieten -54'734.50 -66'000 -59'805.65
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4479.05 Mietzinserlass VV 100'000.00 100'000 300'000.00

46 Transferertrag -72'346.60 -70'000 -60'248.90
4699.03 Rückerstattung CO2-Abgabe für befreite Unternehmen -72'346.60 -70'000 -60'248.90

48 Ausserordentlicher Ertrag -242'000.00 -242'000 -258'875.15
4840.00 Ausserordentliche Finanzerträge 0.00 0 -16'875.15
4893.00 Entnahmen aus Vorfinanzierungen EK -242'000.00 -242'000 -242'000.00

1808403 Wellness- und Erlebnisbad (bis 30.4.2020: Dep. 5,
Bereich 530)

1'914'689.58 1'779'800 1'530'369.68

3 Aufwand 3'742'699.80 3'588'600 3'773'869.05

30 Personalaufwand 1'164'531.63 1'044'200 1'225'808.35
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 960'058.45 861'300 1'020'830.90
3040.01 Besondere Sozialzulage 6'264.00 5'400 4'860.00
3049.00 Übrige Zulagen 3'520.25 0 0.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 74'259.05 69'200 75'010.25
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 93'964.10 87'100 93'175.15
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 8'735.50 9'200 9'213.70
3064.00 Überbrückungsrenten 5'082.00 0 8'575.00
3090.00 Aus- und Weiterbildung Personal 0.00 0 152.65
3090.01 Ausbildungs-, Kurs- und Einsatzkosten 10'279.95 8'500 9'898.30
3091.00 Personalwerbung 0.00 500 0.00
3099.00 Übriger Personalaufwand 2'368.33 3'000 4'092.40

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1'007'525.82 1'290'300 1'567'519.45
3100.00 Büromaterial 0.00 300 163.90
3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 75'868.85 115'000 87'146.40
3102.00 Drucksachen, Publikationen 0.00 3'000 0.00
3102.04 Drucksachen, Werbung 44'677.82 35'000 31'032.85
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 3'544.08 3'500 3'726.30
3105.02 Einkauf Cafeteria 38'119.73 35'000 30'616.33
3109.04 Warenaufwand Bade-Shop 57'474.05 65'000 62'290.85
3110.02 Anschaffung Mobiliar 15'413.75 20'000 12'137.95
3111.04 Anschaffung Maschinen, Geräte, Werkzeuge 26'805.31 72'000 59'189.10
3111.08 Anschaffung Anlagen 48'411.98 84'000 39'202.40
3112.01 Dienstkleider 398.85 6'000 9'188.80
3120.00 Energie, Heizmaterial 220'569.39 220'000 585'443.25
3120.04 Wärmeverbund Eisstadion 0.00 0 119'533.50
3130.02 Personalaufwand durch Dritte 251.62 1'500 1'232.50
3130.04 Porti 7.86 400 760.85
3130.07 Telefon, Konzessionen 7'887.18 12'000 9'866.25
3130.15 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 2'299.00 2'000 2'004.00
3130.43 Post- und Bankgebühren 16'054.18 13'000 14'761.57
3130.46 Anlässe und Veranstaltungen 5'264.12 5'000 4'916.15
3130.56 Energie-Agentur, Grossverbrauchermodell 6'000.00 6'000 6'000.00
3134.00 Sachversicherungsprämien 44'667.05 35'000 40'920.35
3137.05 Unternehmensabgabe Radio und Fernsehen 452.50 500 322.50
3143.13 Unterhalt Spielplatz 0.00 5'000 3'707.80
3144.02 Baulicher Unterhalt 210.73 0 0.00
3144.03 Unterhalt Gebäude und Anlagen 223'174.44 259'500 236'202.15
3144.19 Unterhalt PV-Anlage 17'645.00 5'000 0.00
3149.01 Übriger Unterhalt 100'584.85 125'500 139'485.05
3151.11 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Werkzeuge 32'701.23 48'000 38'410.50
3153.01 Unterhalt Hardware 227.79 5'000 997.40
3161.01 Mieten und Benützungskosten 3'945.09 1'500 1'952.95
3170.00 Reisekosten und Spesen 8'992.65 10'600 8'937.85
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 1'484.13 5'000 5'018.05
3199.01 MWST-Vorsteuerkürzung 3'172.80 90'000 12'351.90
3199.07 Ausgaben Kommunikation/Social Media 1'219.79 1'000 0.00

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 912'571.45 924'500 868'081.35
3300.00 Ordentliche Abschreibungen Sachanlagen 802'014.00 802'100 802'014.00
3300.40 Ordentliche Abschreibungen Hochbauten 31'175.88 33'500 27'148.80
3300.60 Ordentliche Abschreibungen Mobilien 79'381.57 88'900 38'918.55

39 Interne Verrechnungen 658'070.90 329'600 112'459.90
3900.01 Material- und Warenbezüge Allgemein (100, 110) 0.00 300 294.30
3910.01 Dienstleistungen Abfallbewirtschaftung (410) 1'000.00 6'000 6'000.00
3910.02 Dienstleistungen Forstwirtschaft (420) 1'183.90 600 0.00
3910.06 Dienstleistungen Hochbau (500) 0.00 300 0.00
3910.07 Dienstleistungen Bevölkerungs-/Ordnungsamt (130) 2'200.00 2'800 4'025.00
3910.11 Dienstleistungen Wellness- und Erlebnisbad (180/530) 2'000.00 1'800 0.00
3910.12 Dienstleistungen Werkbetrieb (410) 436.80 500 434.65
3910.27 Dienstleistungen Werkstatt (410) 0.00 500 0.00
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3920.18 Benützungsgebühren Energiezentrale (350) 547'588.65 228'300 0.00
3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 4'736.00 4'500 4'801.90
3990.01 Kehrichtgrundgebühren (410) 4'147.35 4'000 4'147.35
3990.03 Wasser- und Kanalisationsgebühren (400) 94'778.20 80'000 92'756.70

4 Ertrag -1'828'010.22 -1'808'800 -2'243'499.37

40 Fiskalertrag -100'000.00 -100'000 -100'000.00
4035.01 Beitrag Anlagefonds -100'000.00 -100'000 -100'000.00

42 Entgelte -1'635'015.52 -1'604'000 -1'751'123.87
4240.24 Benützungsgebühren Hallenbad/Sauna/Solarium -1'341'149.57 -1'281'000 -1'260'797.00
4250.06 Warenertrag Bade-Shop -106'059.40 -130'000 -115'111.95
4260.00 Rückerstattungen Dritter -49'879.10 -53'000 -235'757.25
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -33'057.30 -25'000 -32'180.35
4290.01 Diverse Einnahmen -58'585.60 -60'000 -57'714.30
4290.03 Einnahmen/Verkäufe Cafeteria -46'284.55 -55'000 -49'563.02

44 Finanzertrag -11'000.00 -22'000 -12'200.00
4470.02 Mietzinseinnahmen -11'000.00 -22'000 -12'200.00

46 Transferertrag -51'877.90 -57'000 -103'525.85
4699.03 Rückerstattung CO2-Abgabe für befreite Unternehmen -51'877.90 -57'000 -103'525.85

48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0 -254'568.50
4840.00 Ausserordentliche Finanzerträge 0.00 0 -254'568.50

49 Interne Verrechnungen -30'116.80 -25'800 -22'081.15
4910.11 Dienstleistungen Wellness- und Erlebnisbad (180/530) -30'116.80 -25'800 -22'081.15

1808406 Adventure Park Färich 352'582.04 462'200 274'958.61

3 Aufwand 592'519.18 688'000 555'222.60

30 Personalaufwand 310'474.70 331'100 303'679.40
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 260'143.60 274'800 251'981.60
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 19'384.20 22'100 19'900.45
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 18'112.60 21'200 20'947.70
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 3'856.85 5'000 4'529.80
3090.01 Ausbildungs-, Kurs- und Einsatzkosten 7'448.54 5'000 4'868.30
3099.00 Übriger Personalaufwand 1'528.91 3'000 1'451.55

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 242'533.90 269'000 215'178.20
3100.00 Büromaterial 133.02 1'000 590.50
3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 916.60 8'000 1'783.65
3102.04 Drucksachen, Werbung 5'985.01 6'000 5'099.05
3111.04 Anschaffung Maschinen, Geräte, Werkzeuge 15'099.90 15'000 42'300.10
3111.08 Anschaffung Anlagen 0.00 0 18'706.65
3112.01 Dienstkleider 6'149.79 5'000 5'197.60
3120.00 Energie, Heizmaterial 5'675.30 6'500 4'510.00
3130.02 Personalaufwand durch Dritte 0.00 3'000 0.00
3130.03 Porti, Telefon 1'843.54 1'800 1'862.60
3130.15 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 450.00 500 425.00
3130.46 Anlässe und Veranstaltungen 9'617.31 13'000 10'093.50
3134.00 Sachversicherungsprämien 201.70 200 197.85
3143.12 Unterhalt Bikepark 10'815.21 19'500 15'039.40
3143.13 Unterhalt Spielplatz 1'024.32 3'000 682.55
3144.06 Unterhalt Gebäude 4'135.67 8'000 9'199.60
3144.17 Unterhalt Seilpark 122'857.08 117'500 78'303.30
3149.01 Übriger Unterhalt 1'333.56 1'500 2'038.25
3151.11 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Werkzeuge 3'709.33 5'000 1'548.00
3153.01 Unterhalt Hardware 26'000.00 27'000 531.15
3160.07 Baurechtszinsen 5'491.60 5'000 5'522.60
3161.01 Mieten und Benützungskosten 2'492.59 100 91.70
3170.00 Reisekosten und Spesen 1'100.25 2'400 2'104.15
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 7'066.61 7'000 5'391.00
3199.01 MWST-Vorsteuerkürzung 10'402.10 12'000 3'960.00
3199.07 Ausgaben Kommunikation/Social Media 33.41 1'000 0.00

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 35'070.03 76'300 29'658.00
3300.30 Ordentliche Abschreibungen übr. Tiefbauten 40 J. 18'719.00 23'800 18'719.00
3300.40 Ordentliche Abschreibungen Hochbauten 16'351.03 52'500 10'939.00

39 Interne Verrechnungen 4'440.55 11'600 6'707.00
3900.02 Material- und Warenbezüge Forstwirtschaft (420) 0.00 1'000 1'059.90
3900.04 Material- und Warenbezüge VBD (400) 125.85 500 0.00
3910.01 Dienstleistungen Abfallbewirtschaftung (410) 0.00 1'500 1'338.00
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3910.02 Dienstleistungen Forstwirtschaft (420) 0.00 2'000 0.00
3910.07 Dienstleistungen Bevölkerungs-/Ordnungsamt (130) 250.00 300 325.00
3910.12 Dienstleistungen Werkbetrieb (410) 1'741.55 3'500 1'648.70
3910.29 Dienstleistungen Adventure Park (180) 0.00 500 0.00
3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 1'200.00 1'200 1'200.00
3990.01 Kehrichtgrundgebühren (410) 69.45 100 69.45
3990.03 Wasser- und Kanalisationsgebühren (400) 1'053.70 1'000 1'065.95

4 Ertrag -239'937.14 -225'800 -280'263.99

42 Entgelte -189'375.49 -175'500 -179'827.19
4240.36 Einnahmen Seilpark -166'307.94 -165'000 -170'453.49
4260.00 Rückerstattungen Dritter -3'887.15 -3'000 -2'588.05
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -18'895.05 -3'500 -4'044.80
4290.01 Diverse Einnahmen -285.35 -4'000 -2'740.85

43 Verschiedene Erträge -70.00 -300 -77.00
4390.01 freiwillige Zuwendungen Bikepark -70.00 -300 -77.00

44 Finanzertrag -26'384.35 -25'000 -25'038.15
4470.03 Miet- und Pachtzinsen -26'384.35 -25'000 -25'038.15

46 Transferertrag -23'285.30 -22'000 -23'285.30
4635.09 Pauschalbeitrag DDO an Sportanlagen (Entflechtung) -23'285.30 -22'000 -23'285.30

48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0 -48'842.25
4840.00 Ausserordentliche Finanzerträge 0.00 0 -48'842.25

49 Interne Verrechnungen -822.00 -3'000 -3'194.10
4910.29 Dienstleistungen Adventure Park (180) -822.00 -3'000 -3'194.10

1808409 Sportanlagen, übriges 71'270.11 96'400 63'444.15

3 Aufwand 99'921.96 121'400 100'705.95

30 Personalaufwand 13'945.60 7'200 12'066.25
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 12'990.40 6'400 11'197.70
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 329.90 400 325.10
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 430.75 300 481.20
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 56.55 100 62.25
3099.00 Übriger Personalaufwand 138.00 0 0.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 67'855.41 99'200 74'518.70
3120.02 Energie 0.00 0 153.80
3130.43 Post- und Bankgebühren 250.95 0 0.00
3130.46 Anlässe und Veranstaltungen 0.00 2'000 0.00
3134.00 Sachversicherungsprämien 21.45 0 21.05
3137.05 Unternehmensabgabe Radio und Fernsehen 0.00 500 0.00
3143.14 Unterhalt Vitaparcours (durch Dritte) 0.00 2'500 240.00
3144.03 Unterhalt Gebäude und Anlagen 15'923.04 20'000 17'564.75
3151.17 Unterhalt Geräte und Anlage 50'007.27 68'000 53'070.05
3153.01 Unterhalt Hardware 920.00 4'000 3'052.70
3170.00 Reisekosten und Spesen 18.15 100 19.80
3199.01 MWST-Vorsteuerkürzung 714.55 2'100 396.55

39 Interne Verrechnungen 18'120.95 15'000 14'121.00
3910.02 Dienstleistungen Forstwirtschaft (420) 12'040.95 8'000 10'448.60
3910.10 Dienstleistungen Wasserversorgung (400) 0.00 0 1'855.60
3910.11 Dienstleistungen Wellness- und Erlebnisbad (180/530) 6'080.00 0 0.00
3910.12 Dienstleistungen Werkbetrieb (410) 0.00 1'000 0.00
3910.30 Dienstleistungen Langlauf (180) 0.00 6'000 1'816.80

4 Ertrag -28'651.85 -25'000 -37'261.80

44 Finanzertrag -15'238.85 -5'000 -11'289.60
4470.07 Platzmieten -15'238.85 -5'000 -11'289.60

46 Transferertrag -13'413.00 -20'000 -17'292.10
4635.09 Pauschalbeitrag DDO an Sportanlagen (Entflechtung) -5'292.10 -5'000 -5'292.10
4635.10 Beitrag DDO -8'120.90 -15'000 -12'000.00

48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0 -8'680.10
4840.00 Ausserordentliche Finanzerträge 0.00 0 -8'680.10

1808420 Eistraum (bis 30.4.2020: Dep. 1, Bereich 160 /
Tourismus)

181'517.78 278'300 256'500.49
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3 Aufwand 479'937.05 599'900 583'962.60

30 Personalaufwand 137'716.95 115'800 84'900.60
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 119'079.85 98'600 74'534.85
3040.01 Besondere Sozialzulage 120.00 200 200.00
3049.00 Übrige Zulagen 300.85 0 0.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 8'092.65 7'800 5'396.20
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 7'763.75 6'100 3'684.55
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 1'525.85 1'600 573.90
3090.00 Aus- und Weiterbildung Personal 0.00 500 0.00
3099.00 Übriger Personalaufwand 834.00 1'000 511.10

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 191'541.85 272'000 267'258.30
3101.07 Treibstoffe 2'517.55 3'000 2'205.80
3101.15 Billette, Eisstock 0.00 5'000 3'514.50
3101.16 Schlittschuhe, Maskottchen 1'728.79 2'000 1'322.65
3102.04 Drucksachen, Werbung 0.00 4'500 0.00
3112.01 Dienstkleider 0.00 1'500 3'977.80
3120.02 Energie 48'609.32 65'000 84'591.10
3130.02 Personalaufwand durch Dritte 5'231.90 3'000 5'361.85
3130.04 Porti 17.39 0 0.00
3130.22 Schneeräumung durch Dritte 0.00 500 0.00
3134.00 Sachversicherungsprämien 9'665.20 8'000 7'994.45
3144.18 Unterhalt Aussenbereich Sportzentrum 0.00 8'000 3'196.20
3149.01 Übriger Unterhalt 563.92 0 0.00
3151.14 Mobiliar/Werkzeuge/Geräte/Hobelmesser 76.00 0 0.00
3151.15 Fahrzeuge und Maschinen 0.00 500 164.00
3151.17 Unterhalt Geräte und Anlage 43'073.00 77'000 77'858.45
3153.01 Unterhalt Hardware 1'886.70 4'000 531.25
3160.02 Miete Liegenschaften 43'816.95 47'000 43'099.95
3160.07 Baurechtszinsen 5'666.60 5'500 5'513.60
3161.03 Anlage und Einrichtungen 17'000.00 19'000 19'000.00
3170.00 Reisekosten und Spesen 410.85 500 148.20
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 10'848.90 8'000 8'189.95
3199.01 MWST-Vorsteuerkürzung 69.60 9'000 588.55
3199.07 Ausgaben Kommunikation/Social Media 359.18 1'000 0.00

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 52'436.00 52'500 52'436.00
3300.60 Ordentliche Abschreibungen Mobilien 52'436.00 52'500 52'436.00

39 Interne Verrechnungen 98'242.25 159'600 179'367.70
3900.07 Material- und Warenbezüge Werkstatt (410) 2'665.65 3'000 2'177.45
3910.02 Dienstleistungen Forstwirtschaft (420) 29'036.60 0 16'433.60
3910.07 Dienstleistungen Bevölkerungs-/Ordnungsamt (130) 0.00 300 0.00
3910.12 Dienstleistungen Werkbetrieb (410) 37'409.05 150'000 146'674.75
3910.27 Dienstleistungen Werkstatt (410) 4'563.30 3'000 2'646.00
3910.30 Dienstleistungen Langlauf (180) 0.00 2'000 1'681.15
3910.31 Dienstleistungen Eistraum (180) 0.00 100 0.00
3910.32 Dienstleistungen Bestattungsdienste (130) 23'367.65 0 8'554.75
3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 1'200.00 1'200 1'200.00

4 Ertrag -298'419.27 -321'600 -327'462.11

42 Entgelte -219'539.28 -231'500 -195'204.51
4240.37 Eintritte -136'391.83 -165'000 -132'453.21
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -2'561.00 0 0.00
4290.01 Diverse Einnahmen -60'090.60 -41'500 -42'132.75
4290.05 Eislaufuntericht und Eisstock-Pauschalen -20'495.85 -25'000 -20'618.55

44 Finanzertrag -72'256.14 -85'000 -76'411.10
4470.08 Garderobe -72'256.14 -85'000 -76'411.10

48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0 -50'882.45
4840.00 Ausserordentliche Finanzerträge 0.00 0 -50'882.45

49 Interne Verrechnungen -6'623.85 -5'100 -4'964.05
4910.31 Dienstleistungen Eistraum (180) -6'623.85 -5'100 -4'964.05

1808421 Trainingshalle (bis 30.4.2020: Dep. 1, Bereich 160 /
Tourismus)

289'233.56 374'300 376'779.25

3 Aufwand 425'937.86 513'300 512'102.45

30 Personalaufwand 211'850.70 199'900 202'159.10
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 175'039.15 163'500 166'237.15
3040.01 Besondere Sozialzulage 1'380.00 1'700 1'840.00
Lizenz: Gemeinde Davos Seite 44



Erfolgsrechnung - institutionelle Gliederung, Einzelkonten
Gemeinde Davos

Bezeichnung Rechnung Budget Rechnung
2025 2025 2024

3049.00 Übrige Zulagen 601.65 0 480.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 13'712.85 13'100 13'291.95
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 17'317.80 16'200 17'071.50
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 2'821.65 2'900 2'719.90
3090.00 Aus- und Weiterbildung Personal 0.00 1'500 518.60
3099.00 Übriger Personalaufwand 977.60 1'000 0.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 209'169.49 288'700 308'618.35
3100.00 Büromaterial 0.00 300 0.00
3101.02 Billette, Abonnemente 0.00 1'500 0.00
3101.07 Treibstoffe 110.45 200 199.05
3101.17 Schlittschuhe und übr. Material 4'145.94 5'000 1'688.90
3102.00 Drucksachen, Publikationen 0.00 500 0.00
3102.04 Drucksachen, Werbung 0.00 500 0.00
3112.01 Dienstkleider 1'112.12 1'000 1'631.80
3120.00 Energie, Heizmaterial 78'113.87 86'000 118'960.35
3130.02 Personalaufwand durch Dritte 2'547.96 500 1'244.80
3130.15 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 0.00 500 336.00
3134.00 Sachversicherungsprämien 34.45 1'000 33.20
3144.03 Unterhalt Gebäude und Anlagen 21'154.18 56'000 71'922.00
3144.18 Unterhalt Aussenbereich Sportzentrum 0.00 10'000 9'726.25
3144.19 Unterhalt PV-Anlage 3'018.85 5'000 3'504.60
3149.01 Übriger Unterhalt 12'303.56 18'000 21'421.00
3151.14 Mobiliar/Werkzeuge/Geräte/Hobelmesser 11'023.31 14'000 10'366.25
3151.15 Fahrzeuge und Maschinen 5'679.10 15'000 6'446.05
3151.16 Musik und Zeitmessanlage 0.00 1'000 0.00
3153.01 Unterhalt Hardware 3'916.34 13'000 8'424.70
3160.02 Miete Liegenschaften 43'816.95 42'000 43'099.95
3170.00 Reisekosten und Spesen 714.30 2'200 757.25
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 5'770.70 5'000 4'781.30
3199.01 MWST-Vorsteuerkürzung 15'676.55 10'000 4'074.90
3199.07 Ausgaben Kommunikation/Social Media 30.86 500 0.00

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 3'717.67 9'100 0.00
3300.40 Ordentliche Abschreibungen Hochbauten 3'717.67 9'100 0.00

36 Transferaufwand 0.00 13'700 0.00
3660.00 Ordentliche Abschreibungen Investitionsbeiträge 0.00 13'700 0.00

39 Interne Verrechnungen 1'200.00 1'900 1'325.00
3900.07 Material- und Warenbezüge Werkstatt (410) 0.00 500 0.00
3910.07 Dienstleistungen Bevölkerungs-/Ordnungsamt (130) 0.00 200 125.00
3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 1'200.00 1'200 1'200.00

4 Ertrag -136'704.30 -139'000 -135'323.20

42 Entgelte -29'178.55 -30'000 -23'962.95
4240.37 Eintritte -11'252.15 -10'000 -6'205.30
4290.01 Diverse Einnahmen -17'926.40 -20'000 -17'757.65

44 Finanzertrag -62'013.60 -66'000 -55'871.10
4470.09 Eismieten -61'338.30 -61'000 -52'947.85
4470.10 Patch-Reservationen -675.30 -5'000 -2'923.25

46 Transferertrag -45'512.15 -43'000 -45'512.15
4635.09 Pauschalbeitrag DDO an Sportanlagen (Entflechtung) -45'512.15 -43'000 -45'512.15

48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0 -9'977.00
4840.00 Ausserordentliche Finanzerträge 0.00 0 -9'977.00

1808422 Sommersportanlage (bis 30.4.2020: Dep. 1, Bereich
160 / Tourismus)

215'973.13 248'100 233'897.05

3 Aufwand 235'106.38 266'100 254'089.80

30 Personalaufwand 19'552.10 14'600 14'162.25
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 16'085.25 12'000 11'779.05
3040.01 Besondere Sozialzulage 120.00 200 120.00
3049.00 Übrige Zulagen 300.85 0 0.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 1'245.50 1'000 925.85
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 1'561.40 1'200 1'204.00
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 177.10 200 133.35
3099.00 Übriger Personalaufwand 62.00 0 0.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 87'627.73 119'400 111'814.05
3101.07 Treibstoffe 0.00 100 0.00
3102.04 Drucksachen, Werbung 0.00 1'000 0.00
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3111.08 Anschaffung Anlagen 11'477.00 30'000 0.00
3149.01 Übriger Unterhalt 0.00 1'000 0.00
3151.17 Unterhalt Geräte und Anlage 20'999.27 30'000 33'031.10
3153.01 Unterhalt Hardware 0.00 4'000 531.25
3160.02 Miete Liegenschaften 43'817.00 42'000 43'100.00
3160.07 Baurechtszinsen 5'666.55 5'500 5'513.55
3170.00 Reisekosten und Spesen 40.50 300 27.00
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 1'007.86 1'000 513.70
3199.01 MWST-Vorsteuerkürzung 4'619.55 4'500 29'097.45

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 105'991.80 110'600 101'961.80
3300.40 Ordentliche Abschreibungen Hochbauten 2'657.00 2'700 2'657.00
3300.60 Ordentliche Abschreibungen Mobilien 103'334.80 107'900 99'304.80

39 Interne Verrechnungen 21'934.75 21'500 26'151.70
3900.01 Material- und Warenbezüge Allgemein (100, 110) 462.05 0 447.35
3900.04 Material- und Warenbezüge VBD (400) 0.00 500 0.00
3900.07 Material- und Warenbezüge Werkstatt (410) 0.00 500 0.00
3910.01 Dienstleistungen Abfallbewirtschaftung (410) 60.00 0 0.00
3910.02 Dienstleistungen Forstwirtschaft (420) 120.00 500 60.00
3910.07 Dienstleistungen Bevölkerungs-/Ordnungsamt (130) 75.00 0 500.00
3910.12 Dienstleistungen Werkbetrieb (410) 19'425.45 20'000 24'920.70
3910.30 Dienstleistungen Langlauf (180) 1'416.15 0 0.00
3990.03 Wasser- und Kanalisationsgebühren (400) 376.10 0 223.65

4 Ertrag -19'133.25 -18'000 -20'192.75

44 Finanzertrag -2'198.50 -2'000 -1'650.00
4470.02 Mietzinseinnahmen -2'198.50 -2'000 -1'650.00

46 Transferertrag -16'934.75 -16'000 -16'934.75
4635.09 Pauschalbeitrag DDO an Sportanlagen (Entflechtung) -16'934.75 -16'000 -16'934.75

48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0 -1'608.00
4840.00 Ausserordentliche Finanzerträge 0.00 0 -1'608.00

1808429 Energiezentrale Arealversorgung Kurpark -387'366.98 0 146'909.80

3 Aufwand 585'129.42 732'900 146'909.80

30 Personalaufwand 110'195.30 76'200 29'728.05
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 92'003.25 71'500 25'385.70
3040.01 Besondere Sozialzulage 120.00 200 40.00
3049.00 Übrige Zulagen 300.85 0 0.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 6'968.95 1'900 1'637.50
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 9'147.00 2'300 2'339.85
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 1'655.25 300 325.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 348'917.52 481'100 11'760.70
3120.00 Energie, Heizmaterial 239'976.42 325'000 11'081.10
3120.04 Wärmeverbund Eisstadion 78'732.08 72'000 603.10
3130.02 Personalaufwand durch Dritte 0.00 1'500 0.00
3130.06 Telefon 0.00 500 0.00
3134.00 Sachversicherungsprämien 0.00 4'000 0.00
3144.03 Unterhalt Gebäude und Anlagen 14'024.87 50'000 0.00
3149.01 Übriger Unterhalt 294.50 15'000 0.00
3151.11 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Werkzeuge 0.00 5'000 0.00
3153.01 Unterhalt Hardware 0.00 5'000 0.00
3170.00 Reisekosten und Spesen 306.00 100 76.50
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 1'506.50 3'000 0.00
3199.01 MWST-Vorsteuerkürzung 14'077.15 0 0.00

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 125'486.60 172'600 105'421.05
3300.30 Ordentliche Abschreibungen übr. Tiefbauten 40 J. 2'218.00 0 0.00
3300.40 Ordentliche Abschreibungen Hochbauten 123'268.60 172'600 105'421.05

39 Interne Verrechnungen 530.00 3'000 0.00
3990.01 Kehrichtgrundgebühren (410) 130.00 1'000 0.00
3990.03 Wasser- und Kanalisationsgebühren (400) 400.00 2'000 0.00

4 Ertrag -972'496.40 -732'900 0.00

42 Entgelte -380'554.10 -431'000 0.00
4240.03 Benützungsgebühren 0.00 -100 0.00
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4260.00 Rückerstattungen Dritter -380'554.10 -430'900 0.00

46 Transferertrag -44'353.65 -73'600 0.00
4699.03 Rückerstattung CO2-Abgabe für befreite Unternehmen -44'353.65 -73'600 0.00

49 Interne Verrechnungen -547'588.65 -228'300 0.00
4920.18 Benützungsgebühren Energiezentrale (350) -547'588.65 -228'300 0.00

4 Departement Tiefbau und öffentliche Betriebe 11'277'562.13 11'344'800 9'908'414.88

400 Tiefbau (bis 31.10.2023: Tiefbau und öffentlicher
Verkehr)

5'046'883.89 6'232'700 5'264'885.89

4000221 Verwaltung Tiefbau 285'834.70 281'400 246'164.15

3 Aufwand 285'834.70 281'400 246'164.15

30 Personalaufwand 204'814.00 221'700 193'088.25
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 167'237.10 181'400 158'983.85
3049.00 Übrige Zulagen 80.50 1'400 98.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 13'057.95 14'600 12'733.85
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 18'411.80 19'600 17'910.20
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 1'408.70 1'800 1'303.15
3099.00 Übriger Personalaufwand 4'617.95 2'900 2'059.20

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 37'877.90 14'500 8'562.05
3100.00 Büromaterial 1'266.20 500 354.10
3110.00 Anschaffung Büromöbel und -geräte 6'204.20 5'000 0.00
3111.00 Anschaffung Maschinen, Geräte, Werkzeuge, Fahrzeuge 25'149.20 0 0.00
3130.04 Porti 29.00 200 47.60
3130.06 Telefon 1'018.65 1'200 976.75
3134.00 Sachversicherungsprämien 651.05 200 136.85
3137.01 Verkehrssteuern, Konzessionen 388.20 0 0.00
3170.00 Reisekosten und Spesen 3'171.40 6'500 6'183.90
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 0.00 900 862.85

39 Interne Verrechnungen 43'142.80 45'200 44'513.85
3900.01 Material- und Warenbezüge Allgemein (100, 110) 1'154.90 1'000 674.60
3900.04 Material- und Warenbezüge VBD (400) 606.80 0 0.00
3900.07 Material- und Warenbezüge Werkstatt (410) 765.20 0 0.00
3910.05 Dienstleistungen Grundbuch (120) 265.00 1'000 515.00
3910.07 Dienstleistungen Bevölkerungs-/Ordnungsamt (130) 1'000.00 2'000 2'000.00
3910.20 Interne Verrechnung Landinformationssystem (500) 11'269.05 10'000 10'041.60
3910.27 Dienstleistungen Werkstatt (410) 514.50 0 0.00
3920.03 Mieten, Benützungskosten Betriebsgebäude Dorfstrasse

18 (510)
17'396.10 17'400 17'396.10

3920.11 Mieten, Benützungskosten Werkstatt (410) 6'665.00 10'000 9'383.05
3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 3'506.25 3'800 4'503.50

4006150 Gemeindestrassen 4'785'159.29 5'989'600 5'032'897.14

3 Aufwand 4'947'167.30 6'059'600 5'116'056.15

30 Personalaufwand 98'913.10 113'400 94'334.30
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 82'531.45 93'800 78'842.05
3049.00 Übrige Zulagen 542.50 0 95.50
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 6'412.90 7'500 6'267.00
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 8'737.20 9'600 8'493.00
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 689.05 1'000 636.75
3090.00 Aus- und Weiterbildung Personal 0.00 1'500 0.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1'144'589.04 1'339'000 1'137'710.45
3100.00 Büromaterial 287.88 0 0.00
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 1'003.65 1'500 1'297.65
3112.01 Dienstkleider 783.80 3'000 0.00
3112.02 Sicherheitsausrüstungen 1'767.30 1'000 0.00
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3120.03 Energie Strassenbeleuchtung 52'537.85 84'500 74'973.90
3130.04 Porti 58.00 0 0.00
3130.12 Porti, Telefon, Funkbewilligungen 53.30 100 20.60
3130.15 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 10'563.25 13'800 5'567.65
3130.49 Auf- und Abbau Winterbeleuchtung 78'266.45 48'000 71'225.35
3131.00 Planungen und Projektierungen Dritter 98'748.85 120'000 134'498.60
3134.00 Sachversicherungsprämien 684.55 200 650.65
3141.01 Unterhalt Strassen (ohne Bushaltestellen) 469'644.15 600'000 392'884.40
3141.04 Unterhalt Brücken 74'537.40 80'000 33'384.30
3141.06 Meliorationen Tiefbau 0.00 0 2'406.00
3141.08 Baulicher Unterhalt Bahnübergänge 0.00 5'000 5'744.35
3143.05 Unterhalt Strassenbeleuchtung 273'764.71 290'000 312'109.70
3149.02 Unterhalt Bushaltestellen 60'055.90 60'000 82'700.60
3158.01 Informatik Unterhalt Software / Benützungsgebühren 0.00 4'000 0.00
3161.01 Mieten und Benützungskosten 21'725.40 27'500 20'138.70
3170.00 Reisekosten und Spesen 106.60 400 108.00

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 1'458'956.33 1'492'200 1'397'635.00
3300.00 Ordentliche Abschreibungen Sachanlagen 813'369.00 813'400 813'369.00
3300.10 Ordentliche Abschreibungen Strassen/Verkehrswege 645'587.33 678'800 584'266.00

39 Interne Verrechnungen 2'244'708.83 3'115'000 2'486'376.40
3900.01 Material- und Warenbezüge Allgemein (100, 110) 0.00 500 0.00
3910.02 Dienstleistungen Forstwirtschaft (420) 4'912.20 10'000 13'613.00
3910.05 Dienstleistungen Grundbuch (120) 1'544.20 1'000 1'053.00
3910.07 Dienstleistungen Bevölkerungs-/Ordnungsamt (130) 0.00 500 0.00
3910.12 Dienstleistungen Werkbetrieb (410) 62'244.90 37'400 58'308.50
3910.16 Dienstleistungen Werkbetrieb (410), Strassenunterhalt

Winter
1'635'343.94 2'511'300 2'029'140.29

3910.17 Dienstleistungen Werkbetrieb (410), Strassenunterhalt
Sommer

536'889.14 551'100 381'061.61

3910.21 Dienstleistungen Gemeindepolizei / Ordnungsdienst (100) 574.45 0 0.00
3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 3'200.00 3'200 3'200.00

4 Ertrag -162'008.01 -70'000 -83'159.01

42 Entgelte -158'873.01 -67'000 -79'949.01
4240.21 Benützungsgebühren öffentlicher Grund -20'170.00 -5'000 -5'302.20
4260.03 Rückerstattungen Strassenunterhalt -50'503.95 -5'000 -754.20
4260.09 Rückerstattungen Diverse -57'437.26 -25'000 -44'868.61
4260.11 Weiterverrechnung Winterbeleuchtung -30'761.80 -32'000 -29'024.00

49 Interne Verrechnungen -3'135.00 -3'000 -3'210.00
4900.02 Material- und Warenlieferungen Forstwirtschaft (420) -135.00 0 -210.00
4910.03 Dienstleistungen Tiefbau (400) -3'000.00 -3'000 -3'000.00

4006151 Parkplätze 0.00 0 0.00

3 Aufwand 73'061.40 72'500 115'872.55

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 73'061.40 72'500 115'872.55
3141.09 Unterhalt Parkplätze 70'300.00 70'000 113'609.55
3169.03 Übrige Mieten 2'761.40 2'500 2'263.00

4 Ertrag -73'061.40 -72'500 -115'872.55

45 Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen -73'061.40 -72'500 -97'353.15
4510.00 Entnahmen aus Spezialfinanzierungen EK -73'061.40 -72'500 -97'353.15

48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0 -18'519.40
4840.00 Ausserordentliche Finanzerträge 0.00 0 -18'519.40

4007101 Wasserversorgung 0.00 0 0.00

3 Aufwand 4'372'582.31 4'465'900 3'911'062.91

30 Personalaufwand 1'075'821.58 1'009'200 860'960.05
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 876'974.05 821'500 699'945.85
3040.01 Besondere Sozialzulage 2'640.00 2'700 2'640.00
3042.00 Verpflegungszulagen 585.00 500 664.80
3049.00 Übrige Zulagen 10'895.38 11'200 11'000.40
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 69'021.70 66'300 54'716.90
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 94'028.40 84'700 70'879.30
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 15'562.80 15'500 12'176.25
3090.00 Aus- und Weiterbildung Personal 6'114.25 6'800 8'936.55
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31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1'095'035.36 1'020'300 917'021.85
3100.00 Büromaterial 184.45 500 716.50
3101.03 Verbrauchsmaterial 411.61 500 473.00
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 461.06 700 177.40
3111.00 Anschaffung Maschinen, Geräte, Werkzeuge, Fahrzeuge 145'085.36 102'100 67'703.00
3112.01 Dienstkleider 5'746.56 4'900 5'769.10
3120.02 Energie 72'094.91 100'000 79'877.30
3130.12 Porti, Telefon, Funkbewilligungen 30'042.14 30'900 35'996.95
3130.15 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 5'080.45 5'400 6'640.45
3131.00 Planungen und Projektierungen Dritter 66'809.55 80'000 83'240.85
3132.11 Geometer, Nachführung Leitungskataster 16'998.10 25'000 23'349.50
3134.00 Sachversicherungsprämien 29'431.75 23'000 26'402.45
3137.01 Verkehrssteuern, Konzessionen 2'058.70 2'000 2'018.70
3137.05 Unternehmensabgabe Radio und Fernsehen 905.00 1'000 905.00
3143.06 Unterhalt Verteilungsleitungen 145'287.09 158'000 175'280.30
3144.06 Unterhalt Gebäude 24'256.61 33'000 25'024.50
3144.13 Unterhalt Quellgebiete/Reservoire/ Zuleitungen 393'525.63 272'900 234'357.00
3149.03 Unterhalt Hydrantenanlagen 51'988.56 88'000 66'016.10
3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Fahrzeuge,

Werkzeuge
24'134.05 23'200 19'606.30

3161.01 Mieten und Benützungskosten 3'211.00 1'600 1'476.20
3170.00 Reisekosten und Spesen 1'466.04 1'600 789.15
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 4'190.34 6'000 3'794.55
3199.01 MWST-Vorsteuerkürzung 71'666.40 60'000 57'407.55

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 1'784'804.12 1'893'300 1'642'955.31
3300.00 Ordentliche Abschreibungen Sachanlagen 881'902.00 882'000 881'902.00
3300.30 Ordentliche Abschreibungen übr. Tiefbauten 40 J. 222'138.93 279'600 203'904.31
3300.31 Ordentliche Abschreibungen übr. Tiefbauten 50 J. 490'942.51 505'200 407'497.20
3300.40 Ordentliche Abschreibungen Hochbauten 13'816.00 13'900 13'816.00
3300.60 Ordentliche Abschreibungen Mobilien 171'494.68 208'000 131'325.80
3320.20 Ordentliche Abschreibungen übr. immaterielle Anlagen 4'510.00 4'600 4'510.00

35 Einlagen in Fonds / Spezialfinanzierungen 36'170.00 0 0.00
3501.00 Einlagen in Fonds FK 36'170.00 0 0.00

36 Transferaufwand 8'727.75 6'500 6'500.00
3611.00 Entschädigungen an Kanton 2'227.75 0 0.00
3660.00 Ordentliche Abschreibungen Investitionsbeiträge 6'500.00 6'500 6'500.00

39 Interne Verrechnungen 372'023.50 536'600 483'625.70
3900.01 Material- und Warenbezüge Allgemein (100, 110) 1'004.75 500 673.05
3900.02 Material- und Warenbezüge Forstwirtschaft (420) 0.00 300 236.00
3900.04 Material- und Warenbezüge VBD (400) 10'373.20 12'000 11'615.10
3900.07 Material- und Warenbezüge Werkstatt (410) 5'699.30 5'000 0.00
3910.01 Dienstleistungen Abfallbewirtschaftung (410) 960.00 800 960.00
3910.05 Dienstleistungen Grundbuch (120) 0.00 1'200 0.00
3910.06 Dienstleistungen Hochbau (500) 600.00 0 0.00
3910.07 Dienstleistungen Bevölkerungs-/Ordnungsamt (130) 2'800.00 1'800 1'800.00
3910.20 Interne Verrechnung Landinformationssystem (500) 22'525.45 15'000 20'095.30
3910.27 Dienstleistungen Werkstatt (410) 4'081.70 1'000 0.00
3920.04 Mieten, Benützungskosten Forstwirtschaft (420) 666.00 700 666.00
3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 33'000.00 33'000 33'000.00
3940.00 Interne Verrechnung von kalk. Zinsen und Finanzaufwand 290'313.10 465'300 414'580.25

4 Ertrag -4'372'582.31 -4'465'900 -3'911'062.91

42 Entgelte -2'934'115.21 -2'880'000 -2'839'143.83
4240.13 Grundgebühren -1'731'765.38 -1'700'000 -1'722'426.22
4240.14 Verbrauchsgebühren -1'098'796.08 -1'120'000 -1'037'125.81
4240.26 Dienstleistungen -38'868.30 -8'000 -21'118.85
4260.00 Rückerstattungen Dritter -50'933.90 -52'000 -57'749.75
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -13'751.55 0 -723.20

43 Verschiedene Erträge -39'000.00 -25'000 -20'000.00
4310.00 Aktivierbare Eigenleistungen Sachanlagen -39'000.00 -25'000 -20'000.00

45 Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen -1'078'817.35 -1'257'700 -821'844.11
4501.00 Entnahmen aus Fonds FK -5'218.30 0 0.00
4510.00 Entnahmen aus Spezialfinanzierungen EK -1'073'599.05 -1'257'700 -821'844.11

46 Transferertrag -40'896.00 -36'300 -39'205.00
4631.07 Beiträge GVG -40'896.00 -36'300 -39'205.00

48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0 105'813.18
4840.00 Ausserordentliche Finanzerträge 0.00 0 105'813.18

49 Interne Verrechnungen -279'753.75 -266'900 -296'683.15
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4900.05 Material- und Warenbezüge Wasserversorgung (400) -1'560.00 -1'800 -1'426.00
4910.10 Dienstleistungen Wasserversorgung (400) -90'170.00 -86'300 -91'340.60
4990.03 Wasser- und Kanalisationsgebühren (400) -188'023.75 -178'800 -203'916.55

4007201 Abwasserbeseitigung 0.00 0 0.00

3 Aufwand 2'805'912.94 2'996'300 2'804'822.75

30 Personalaufwand 722'076.05 752'500 706'720.50
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 582'819.60 598'900 569'042.05
3040.01 Besondere Sozialzulage 2'640.00 2'700 2'640.00
3049.00 Übrige Zulagen 13'754.50 13'800 14'080.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 44'617.75 49'200 45'953.25
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 61'506.60 62'200 60'473.40
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 9'931.80 11'700 10'604.50
3090.00 Aus- und Weiterbildung Personal 6'133.08 13'000 3'236.70
3099.00 Übriger Personalaufwand 672.72 1'000 690.60

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1'107'865.15 1'242'700 1'231'262.35
3100.00 Büromaterial 801.23 2'000 238.55
3101.03 Verbrauchsmaterial 18'116.76 27'000 25'657.30
3101.04 Chemikalien für Phosphatfällung 73'148.66 70'000 67'510.90
3101.05 Klärschlammentsorgung 184'437.30 175'000 224'090.75
3101.08 Chemikalien für Schlammbehandlung 65'585.85 65'000 54'705.00
3101.09 Rechengut und Sandbeseitigung 3'510.53 5'000 2'065.85
3101.12 Chemikalien für Labor 16'349.97 19'000 17'528.50
3102.00 Drucksachen, Publikationen 0.00 500 0.00
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 156.14 1'000 0.00
3111.00 Anschaffung Maschinen, Geräte, Werkzeuge, Fahrzeuge 97'853.48 149'700 146'161.85
3112.01 Dienstkleider 3'834.47 3'500 2'415.25
3120.06 Wasser, Energie, Heizmaterial 216'545.70 255'500 308'603.75
3130.12 Porti, Telefon, Funkbewilligungen 7'831.66 7'500 12'897.15
3130.15 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 940.00 1'400 940.00
3130.56 Energie-Agentur, Grossverbrauchermodell 6'000.00 6'000 6'000.00
3132.11 Geometer, Nachführung Leitungskataster 0.00 15'000 11'197.25
3132.14 Arbeitssicherheit 0.00 2'500 0.00
3134.00 Sachversicherungsprämien 63'442.20 50'000 55'910.00
3137.01 Verkehrssteuern, Konzessionen 1'371.70 2'200 1'471.70
3137.02 Schwerverkehrsabgabe Fahrzeuge (LSVA) 2'145.00 2'500 2'145.00
3137.05 Unternehmensabgabe Radio und Fernsehen 905.00 1'000 905.00
3143.07 Unterhalt Kanalisationsleitungsnetz 151'821.44 145'000 205'977.35
3144.07 Unterhalt Gebäude ARA 70'838.78 100'500 15'199.10
3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Fahrzeuge,

Werkzeuge
82'035.14 108'100 50'902.05

3161.01 Mieten und Benützungskosten 2'705.42 1'300 1'168.65
3170.00 Reisekosten und Spesen 1'219.50 1'500 759.25
3199.00 Übriger Betriebsaufwand -0.93 0 -2.20
3199.01 MWST-Vorsteuerkürzung 36'270.15 25'000 16'814.35

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 670'329.69 674'900 570'302.85
3300.00 Ordentliche Abschreibungen Sachanlagen 155'537.00 155'600 155'537.00
3300.30 Ordentliche Abschreibungen übr. Tiefbauten 40 J. 90'745.00 87'500 90'745.15
3300.31 Ordentliche Abschreibungen übr. Tiefbauten 50 J. 204'374.98 224'200 188'029.70
3300.40 Ordentliche Abschreibungen Hochbauten 77'031.46 77'200 28'623.00
3300.60 Ordentliche Abschreibungen Mobilien 34'157.00 34'200 34'157.00
3320.20 Ordentliche Abschreibungen übr. immaterielle Anlagen 108'484.25 96'200 73'211.00

36 Transferaufwand 94'878.00 96'000 94'203.00
3630.01 Beitrag zur Vermeidung von Mikroverunreinigungen 94'878.00 96'000 94'203.00

39 Interne Verrechnungen 210'764.05 230'200 202'334.05
3900.04 Material- und Warenbezüge VBD (400) 3'548.00 4'500 3'927.80
3910.01 Dienstleistungen Abfallbewirtschaftung (410) 3'585.00 5'000 4'305.00
3910.02 Dienstleistungen Forstwirtschaft (420) 0.00 5'000 0.00
3910.10 Dienstleistungen Wasserversorgung (400) 89'670.00 85'000 89'215.00
3910.20 Interne Verrechnung Landinformationssystem (500) 33'788.05 25'000 30'142.80
3910.21 Dienstleistungen Gemeindepolizei / Ordnungsdienst (100) 0.00 200 110.00
3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 33'106.80 33'000 33'052.40
3940.00 Interne Verrechnung von kalk. Zinsen und Finanzaufwand 43'099.10 67'700 35'276.05
3990.01 Kehrichtgrundgebühren (410) 746.90 800 746.90
3990.03 Wasser- und Kanalisationsgebühren (400) 3'220.20 4'000 5'558.10

4 Ertrag -2'805'912.94 -2'996'300 -2'804'822.75

42 Entgelte -2'391'419.56 -2'350'000 -2'322'816.48
4240.13 Grundgebühren -1'133'015.52 -1'100'000 -1'124'453.78
4240.14 Verbrauchsgebühren -1'172'946.32 -1'200'000 -1'136'669.37
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4250.04 Schlammannahme -11'017.50 -10'000 -8'305.00
4260.00 Rückerstattungen Dritter -39'664.62 -40'000 -44'697.38
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -34'775.60 0 -8'690.95

43 Verschiedene Erträge -58'500.00 -30'000 -30'000.00
4310.00 Aktivierbare Eigenleistungen Sachanlagen -58'500.00 -30'000 -30'000.00

45 Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen -125'527.28 -417'200 -269'343.12
4510.00 Entnahmen aus Spezialfinanzierungen EK -125'527.28 -417'200 -269'343.12

46 Transferertrag -107'108.45 -95'000 -98'608.20
4635.05 Einspeisevergütung -107'108.45 -95'000 -98'608.20

48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0 33'509.65
4840.00 Ausserordentliche Finanzerträge 0.00 0 33'509.65

49 Interne Verrechnungen -123'357.65 -104'100 -117'564.60
4910.25 Dienstleistungen Abwasserbeseitigung (400) -3'681.90 -500 -715.00
4990.03 Wasser- und Kanalisationsgebühren (400) -119'675.75 -103'600 -116'849.60

4007303 Deponie Tola, Wiesen 0.00 0 0.00

3 Aufwand 300'645.70 74'100 68'064.25

36 Transferaufwand 142'896.85 35'200 32'350.95
3635.09 Beiträge an Grundeigentümer (private Unternehmungen) 64'578.70 15'900 14'620.20
3637.06 Beiträge an Grundeigentümer (Privatpersonen) 78'318.15 19'300 17'730.75

39 Interne Verrechnungen 157'748.85 38'900 35'713.30
3900.06 Material -und Warenbezüge Kies/Deponie Tola (400/520) 157'748.85 38'900 35'713.30

4 Ertrag -300'645.70 -74'100 -68'064.25

42 Entgelte -300'645.70 -74'000 -68'064.20
4210.04 Gebührenertrag -300'645.70 -74'000 -68'064.20

45 Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen 0.00 -100 -0.05
4510.00 Entnahmen aus Spezialfinanzierungen EK 0.00 -100 -0.05

4007410 Bachverbauungen im Siedlungsgebiet 0.00 0 0.00

3 Aufwand 16'414.80 7'500 15'636.80

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 16'414.80 7'500 15'636.80
3300.20 Ordentliche Abschreibungen Wasserbau 16'414.80 7'500 15'636.80

4 Ertrag -16'414.80 -7'500 -15'636.80

45 Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen -16'414.80 -7'500 -15'636.80
4511.00 Entnahmen aus Fonds EK -16'414.80 -7'500 -15'636.80

4008900 Kiesabbau Tola, Wiesen 0.00 0 0.00

3 Aufwand 46'927.20 78'400 29'729.10

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1'744.75 9'200 2'248.85
3143.03 Unterhaltsarbeiten 1'744.75 9'200 2'248.85

35 Einlagen in Fonds / Spezialfinanzierungen 545.50 0 0.00
3510.00 Einlagen in Spezialfinanzierungen EK 545.50 0 0.00

36 Transferaufwand 17'526.85 27'900 10'304.85
3635.09 Beiträge an Grundeigentümer (private Unternehmungen) 7'037.00 11'200 4'137.40
3637.06 Beiträge an Grundeigentümer (Privatpersonen) 10'489.85 16'700 6'167.45

39 Interne Verrechnungen 27'110.10 41'300 17'175.40
3900.06 Material -und Warenbezüge Kies/Deponie Tola (400/520) 24'110.10 38'300 14'175.40
3910.03 Dienstleistungen Tiefbau (400) 3'000.00 3'000 3'000.00

4 Ertrag -46'927.20 -78'400 -29'729.10

42 Entgelte -46'841.60 -74'300 -27'540.25
4210.04 Gebührenertrag -46'841.60 -74'300 -27'540.25

45 Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen 0.00 -3'600 -1'665.25
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4510.00 Entnahmen aus Spezialfinanzierungen EK 0.00 -3'600 -1'665.25

49 Interne Verrechnungen -85.60 -500 -523.60
4940.00 Interne Verrechnung von kalk. Zinsen und Finanzaufwand -85.60 -500 -523.60

4009500 Ertragsanteile Kiesabbau Tola, Wiesen -24'110.10 -38'300 -14'175.40

4 Ertrag -24'110.10 -38'300 -14'175.40

49 Interne Verrechnungen -24'110.10 -38'300 -14'175.40
4900.06 Material -und Warenbezüge Kies/Deponie Tola (400/520) -24'110.10 -38'300 -14'175.40

410 Technische Betriebe 1'355'842.17 1'431'900 1'613'029.39

1808404 Langlauf (bis 31.12.2023: Dep. 3, Bereich 350) 587'477.41 585'700 775'448.44

3 Aufwand 2'299'979.53 2'100'500 2'019'721.91

30 Personalaufwand 384'541.61 407'100 370'316.35
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 315'243.80 338'600 315'270.25
3040.01 Besondere Sozialzulage 220.00 0 0.00
3042.00 Verpflegungszulagen 2'175.00 3'000 405.00
3049.00 Übrige Zulagen 100.00 0 0.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 26'414.35 29'800 22'822.05
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 28'309.55 20'000 23'819.00
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 6'408.08 7'200 5'199.25
3090.00 Aus- und Weiterbildung Personal 4'010.75 6'000 2'379.80
3099.00 Übriger Personalaufwand 1'660.08 2'500 421.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 948'808.67 815'400 900'151.66
3100.00 Büromaterial 105.88 200 0.00
3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 17'319.03 22'000 21'181.85
3101.07 Treibstoffe 41'141.21 70'200 61'762.45
3102.00 Drucksachen, Publikationen 300.00 600 0.00
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 28.26 100 0.00
3110.00 Anschaffung Büromöbel und -geräte 0.00 100 0.00
3110.02 Anschaffung Mobiliar 0.00 0 5'902.90
3111.00 Anschaffung Maschinen, Geräte, Werkzeuge, Fahrzeuge 38'171.98 58'000 79'969.65
3111.08 Anschaffung Anlagen 0.00 0 28'049.90
3112.01 Dienstkleider 4'966.42 4'500 6'397.45
3120.00 Energie, Heizmaterial 59'836.69 69'000 79'873.05
3130.02 Personalaufwand durch Dritte 5'779.30 10'000 3'578.00
3130.03 Porti, Telefon 3'800.30 4'200 3'907.45
3130.15 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 200.00 300 200.00
3130.43 Post- und Bankgebühren 31'948.63 0 6'925.67
3130.64 Betriebskosten Loipenpass 46'341.20 0 0.00
3134.00 Sachversicherungsprämien 7'715.55 10'000 20'157.75
3137.01 Verkehrssteuern, Konzessionen 2'166.80 3'000 1'330.45
3137.02 Schwerverkehrsabgabe Fahrzeuge (LSVA) 935.00 1'000 935.00
3142.03 Unwetterschäden (ausserordentliche) 96'050.09 0 0.00
3143.01 Unterhalt Loipen / Information Langlauf 200'472.29 195'000 179'831.64
3144.04 Unterhalt Langlaufzentrum 6'550.46 30'000 37'640.60
3144.12 Unterhalt Parkhaus 6'661.30 18'000 15'498.70
3149.01 Übriger Unterhalt 3'797.33 1'500 15'436.20
3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Fahrzeuge,

Werkzeuge
10'579.52 9'000 6'802.55

3153.01 Unterhalt Hardware 0.00 4'000 531.25
3161.01 Mieten und Benützungskosten 0.00 1'000 101.50
3169.03 Übrige Mieten 18'500.00 15'000 11'000.00
3169.04 Loipenentschädigungen 252'842.25 255'000 259'027.10
3170.00 Reisekosten und Spesen 1'458.35 1'000 1'209.85
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 900.00 700 2'403.25
3199.01 MWST-Vorsteuerkürzung 90'240.83 32'000 50'497.45

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 494'159.60 494'400 454'089.70
3300.00 Ordentliche Abschreibungen Sachanlagen 398'795.00 398'900 398'795.00
3300.10 Ordentliche Abschreibungen Strassen/Verkehrswege 741.00 800 741.00
3300.30 Ordentliche Abschreibungen übr. Tiefbauten 40 J. -14'304.75 -8'300 -14'347.00
3300.40 Ordentliche Abschreibungen Hochbauten 2'053.10 600 2'665.70
3300.60 Ordentliche Abschreibungen Mobilien 106'875.25 99'000 66'235.00
3320.00 Ordentliche Abschreibungen immaterielle Anlagen 0.00 3'400 0.00

36 Transferaufwand 236'569.15 180'000 0.00
3612.07 Anteil Gemeinde Klosters, Loipenpass 236'569.15 180'000 0.00
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39 Interne Verrechnungen 235'900.50 203'600 295'164.20
3900.01 Material- und Warenbezüge Allgemein (100, 110) 0.00 100 36.20
3900.02 Material- und Warenbezüge Forstwirtschaft (420) 0.00 4'000 0.00
3900.03 Material- und Warenbezüge Gewässerverbauungen (420) 0.00 300 0.00
3900.04 Material- und Warenbezüge VBD (400) 20'697.70 14'000 16'418.85
3900.07 Material- und Warenbezüge Werkstatt (410) 75'045.80 40'000 69'773.90
3910.01 Dienstleistungen Abfallbewirtschaftung (410) 0.00 100 0.00
3910.02 Dienstleistungen Forstwirtschaft (420) 5'267.90 5'000 4'183.55
3910.06 Dienstleistungen Hochbau (500) 0.00 500 394.00
3910.07 Dienstleistungen Bevölkerungs-/Ordnungsamt (130) 0.00 2'000 0.00
3910.12 Dienstleistungen Werkbetrieb (410) 67'227.60 71'000 133'486.05
3910.27 Dienstleistungen Werkstatt (410) 39'867.90 40'000 40'212.50
3920.03 Mieten, Benützungskosten Betriebsgebäude Dorfstrasse

18 (510)
18'340.00 19'000 18'340.00

3920.04 Mieten, Benützungskosten Forstwirtschaft (420) 0.00 100 0.00
3920.11 Mieten, Benützungskosten Werkstatt (410) 7'026.65 5'000 9'892.20
3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 1'200.00 1'200 1'200.00
3990.01 Kehrichtgrundgebühren (410) 300.95 300 300.95
3990.03 Wasser- und Kanalisationsgebühren (400) 926.00 1'000 926.00

4 Ertrag -1'712'502.12 -1'514'800 -1'244'273.47

40 Fiskalertrag -621'879.00 -696'600 -885'454.65
4035.04 Anlagefonds, Beitrag Langlauf -621'879.00 -696'600 -885'454.65

42 Entgelte -963'909.27 -657'700 -231'992.27
4240.19 Benützungsgebühren Snow Farming -27'606.05 -20'000 -38'573.45
4240.42 Loipenpass -873'011.00 -600'000 -157'224.80
4250.08 Fahrzeugverkauf -41'469.61 0 0.00
4260.00 Rückerstattungen Dritter -6'318.16 -30'000 -19'223.15
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -747.65 0 -1'060.80
4290.01 Diverse Einnahmen -14'756.80 -7'700 -15'910.07

43 Verschiedene Erträge 0.00 0 -751.60
4310.00 Aktivierbare Eigenleistungen Sachanlagen 0.00 0 -751.60

44 Finanzertrag -82'655.50 -56'000 -44'419.80
4470.02 Mietzinseinnahmen -82'655.50 -26'000 -44'419.80
4470.04 Pacht und Baurechtszinsen 0.00 -30'000 0.00

46 Transferertrag -18'913.90 -20'500 -24'198.35
4630.01 Zollrückerstattungen (Mineralölsteuer) -18'913.90 -20'500 -24'198.35

48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0 -20'827.30
4840.00 Ausserordentliche Finanzerträge 0.00 0 -20'827.30

49 Interne Verrechnungen -25'144.45 -84'000 -36'629.50
4910.30 Dienstleistungen Langlauf (180) -25'144.45 -84'000 -36'629.50

4106130 Kantonsstrassen 91'317.19 147'200 148'730.85

3 Aufwand 91'317.19 147'200 148'730.85

39 Interne Verrechnungen 91'317.19 147'200 148'730.85
3910.24 Dienstleistungen Werkbetrieb (410), Kantonsstrassen 91'317.19 147'200 148'730.85

4106190 Werkbetrieb 0.00 0 0.00

3 Aufwand 6'316'777.97 7'836'800 6'735'418.79

30 Personalaufwand 2'623'501.16 2'809'200 2'528'941.30
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 2'084'132.90 2'258'700 2'046'602.40
3040.01 Besondere Sozialzulage 3'960.00 6'900 7'700.00
3042.00 Verpflegungszulagen 10'065.00 7'200 6'675.00
3049.00 Übrige Zulagen 13'510.00 13'600 12'770.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 169'954.85 181'500 167'148.90
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 202'288.20 207'700 197'099.40
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 40'146.25 44'700 40'116.35
3064.00 Überbrückungsrenten 64'925.00 53'900 29'400.00
3090.00 Aus- und Weiterbildung Personal 21'998.79 23'000 13'385.05
3099.00 Übriger Personalaufwand 12'520.17 12'000 8'044.20

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 2'558'781.52 3'550'700 2'911'168.84
3100.00 Büromaterial 456.75 2'000 435.10
3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 178'719.06 192'000 217'681.34
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3101.07 Treibstoffe 58'488.72 88'000 65'097.20
3102.00 Drucksachen, Publikationen 425.39 2'000 912.00
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 177.40 200 160.80
3110.00 Anschaffung Büromöbel und -geräte 1'352.43 2'000 0.00
3111.00 Anschaffung Maschinen, Geräte, Werkzeuge, Fahrzeuge 255'031.29 279'000 122'070.60
3112.01 Dienstkleider 23'860.27 23'000 20'255.10
3112.02 Sicherheitsausrüstungen 546.50 0 0.00
3120.06 Wasser, Energie, Heizmaterial 27'971.64 32'500 29'697.00
3130.02 Personalaufwand durch Dritte 16'099.17 20'000 0.00
3130.04 Porti 112.88 500 724.30
3130.07 Telefon, Konzessionen 1'252.78 4'000 1'248.35
3130.10 Grundgebühr Schneeräumung 353'797.01 320'000 342'628.15
3130.15 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 200.00 300 200.00
3130.22 Schneeräumung durch Dritte 629'027.02 1'500'000 1'089'526.80
3134.00 Sachversicherungsprämien 49'151.75 79'000 87'871.95
3137.01 Verkehrssteuern, Konzessionen 6'069.15 9'000 6'372.70
3137.02 Schwerverkehrsabgabe Fahrzeuge (LSVA) 4'048.00 5'000 3'693.00
3137.05 Unternehmensabgabe Radio und Fernsehen 235.00 1'000 325.00
3140.02 Unterhalt Gärtnerei 66'889.36 65'000 64'552.05
3141.10 Unterhalt Lärchenring 12'759.75 19'000 18'983.25
3143.02 Unterhalt Spazierwege, WC-Anlagen, Feuerstellen,

Hundetoiletten
303'652.98 310'000 283'692.60

3144.15 Unterhalt Werkhof 16'385.00 15'000 14'537.65
3149.01 Übriger Unterhalt 133'346.32 186'500 176'934.90
3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Fahrzeuge,

Werkzeuge
7'598.48 9'000 7'737.45

3151.03 Ersatzteile/Material für Fahrzeuge -26.73 0 0.00
3151.04 Fahrzeugunterhalt durch Dritte, Nachprüfungen 0.00 0 40.00
3160.06 Miete Werkhof 126'602.30 125'000 125'675.70
3161.01 Mieten und Benützungskosten 3'537.42 3'000 1'440.60
3169.03 Übrige Mieten 16'714.28 11'300 10'948.95
3170.00 Reisekosten und Spesen 9'559.80 8'800 8'986.45
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 80.00 0 0.00
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 17'950.55 18'600 2'432.20
3199.01 MWST-Vorsteuerkürzung 236'709.80 220'000 206'307.65

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 290'669.55 319'000 259'053.00
3300.10 Ordentliche Abschreibungen Strassen/Verkehrswege 14'739.12 14'300 9'193.25
3300.30 Ordentliche Abschreibungen übr. Tiefbauten 40 J. 5'022.43 5'000 0.00
3300.60 Ordentliche Abschreibungen Mobilien 270'908.00 299'700 249'859.75

36 Transferaufwand 145'159.54 200'000 188'258.40
3611.09 Entschädigung für Strassenunterhalt 145'159.54 200'000 188'258.40

39 Interne Verrechnungen 698'666.20 957'900 847'997.25
3900.01 Material- und Warenbezüge Allgemein (100, 110) 951.70 1'000 1'338.25
3900.02 Material- und Warenbezüge Forstwirtschaft (420) 8'398.80 4'000 2'608.80
3900.03 Material- und Warenbezüge Gewässerverbauungen (420) 0.00 3'000 0.00
3900.04 Material- und Warenbezüge VBD (400) 10'549.25 15'000 13'340.95
3900.07 Material- und Warenbezüge Werkstatt (410) 147'431.05 150'000 113'154.10
3910.01 Dienstleistungen Abfallbewirtschaftung (410) 45'860.00 40'000 52'265.50
3910.02 Dienstleistungen Forstwirtschaft (420) 138'140.35 255'000 251'989.20
3910.06 Dienstleistungen Hochbau (500) 0.00 1'000 0.00
3910.07 Dienstleistungen Bevölkerungs-/Ordnungsamt (130) 180.00 1'000 600.00
3910.09 Dienstleistungen VBD (400) 0.00 1'000 0.00
3910.10 Dienstleistungen Wasserversorgung (400) 0.00 1'000 0.00
3910.21 Dienstleistungen Gemeindepolizei / Ordnungsdienst (100) 261.00 0 450.00
3910.25 Dienstleistungen Abwasserbeseitigung (400) 3'681.90 0 0.00
3910.27 Dienstleistungen Werkstatt (410) 196'741.20 210'000 219'698.80
3910.30 Dienstleistungen Langlauf (180) 21'245.50 70'000 30'931.05
3910.31 Dienstleistungen Eistraum (180) 460.00 0 0.00
3910.32 Dienstleistungen Bestattungsdienste (130) 0.00 70'000 25'747.70
3910.33 Dienstleistungen Bike- und Wanderwegcrew  (410) 0.00 2'000 0.00
3920.03 Mieten, Benützungskosten Betriebsgebäude Dorfstrasse

18 (510)
72'676.10 70'000 72'676.10

3920.04 Mieten, Benützungskosten Forstwirtschaft (420) 666.00 400 666.00
3920.11 Mieten, Benützungskosten Werkstatt (410) 27'844.50 40'000 39'199.90
3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 20'124.00 20'000 20'084.30
3990.01 Kehrichtgrundgebühren (410) 603.60 1'000 603.60
3990.03 Wasser- und Kanalisationsgebühren (400) 2'851.25 2'500 2'643.00

4 Ertrag -6'316'777.97 -7'836'800 -6'735'418.79

42 Entgelte -656'635.67 -697'300 -685'562.13
4240.09 Schneeräumung für Dritte -265'475.40 -290'000 -286'316.20
4240.22 Erlös Anlässe -134'181.17 -131'000 -135'806.21
4250.08 Fahrzeugverkauf -13'644.75 0 0.00
4260.00 Rückerstattungen Dritter -11'846.00 0 0.00
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4260.03 Rückerstattungen Strassenunterhalt -60'256.20 -67'800 -50'044.55
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -53'353.20 -75'000 -96'764.95
4260.13 Rückerstattung Perimeter Lärchenring -13'408.85 -19'000 -19'942.55
4290.01 Diverse Einnahmen -104'470.10 -114'500 -96'687.67

43 Verschiedene Erträge -175.10 0 -1'294.55
4310.00 Aktivierbare Eigenleistungen Sachanlagen -175.10 0 -1'294.55

48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0 -11'894.20
4840.00 Ausserordentliche Finanzerträge 0.00 0 -11'894.20

49 Interne Verrechnungen -5'659'967.20 -7'139'500 -6'036'667.91
4910.12 Dienstleistungen Werkbetrieb (410) -433'213.75 -477'400 -600'605.50
4910.14 Dienstleistungen Werkbetrieb (410), Spazier- und

Wanderwege
-1'990'908.59 -2'231'500 -1'897'923.82

4910.16 Dienstleistungen Werkbetrieb (410), Strassenunterhalt
Winter

-1'635'343.94 -2'511'300 -2'029'140.29

4910.17 Dienstleistungen Werkbetrieb (410), Strassenunterhalt
Sommer

-536'889.14 -551'100 -381'061.61

4910.18 Dienstleistungen Werkbetrieb (410),
Gärtnerei/Grünanlagen

-429'236.32 -455'400 -376'655.31

4910.19 Dienstleistungen Werkbetrieb (410), Parkplätze -543'058.27 -765'600 -602'550.53
4910.24 Dienstleistungen Werkbetrieb (410), Kantonsstrassen -91'317.19 -147'200 -148'730.85

4106310 Werkstatt 159'882.89 84'800 238'766.30

3 Aufwand 1'566'899.72 1'388'600 1'490'126.62

30 Personalaufwand 542'321.79 471'100 458'709.70
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 452'289.25 382'500 376'052.80
3049.00 Übrige Zulagen 5'810.00 5'900 5'830.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 28'490.25 31'300 29'956.90
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 46'807.00 39'100 39'052.20
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 7'229.05 8'300 7'817.80
3090.00 Aus- und Weiterbildung Personal 1'696.24 4'000 0.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 905'144.78 798'300 902'269.02
3100.00 Büromaterial 70.90 500 557.05
3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 14'154.47 15'000 7'887.95
3101.07 Treibstoffe 5'646.83 15'000 7'598.50
3101.11 Schmierstoffe 17'356.73 17'000 17'164.15
3101.13 Bereifung und Schneeketten 62'958.80 55'000 49'691.15
3111.00 Anschaffung Maschinen, Geräte, Werkzeuge, Fahrzeuge 1'123.71 20'000 40'606.95
3112.01 Dienstkleider 4'028.40 4'500 3'187.40
3120.00 Energie, Heizmaterial 113'405.56 85'000 137'379.00
3130.04 Porti 10.64 100 29.15
3130.07 Telefon, Konzessionen 372.34 500 345.40
3130.15 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 1'402.55 2'000 1'440.00
3134.00 Sachversicherungsprämien 7'768.10 0 0.00
3137.01 Verkehrssteuern, Konzessionen 1'647.65 2'000 1'400.55
3137.05 Unternehmensabgabe Radio und Fernsehen 325.00 500 325.00
3144.05 Unterhalt Busdepot 57'714.58 70'000 93'345.10
3144.15 Unterhalt Werkhof 277.72 5'000 0.00
3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Fahrzeuge,

Werkzeuge
799.38 6'000 25'535.80

3151.03 Ersatzteile/Material für Fahrzeuge 313'324.45 280'000 264'846.75
3151.04 Fahrzeugunterhalt durch Dritte, Nachprüfungen 147'636.47 110'000 129'672.60
3151.05 Unterhalt Funkanlage 510.16 0 0.00
3151.08 Übriger Unterhalt/Kleinmaterial 17'898.02 15'000 19'125.15
3151.13 Ersatzteile/Material für Fahrzeuge Dritter 70'713.98 35'000 39'130.85
3151.18 Unterhalt Tankstelle 713.88 2'000 0.00
3161.01 Mieten und Benützungskosten 1'818.12 100 194.40
3170.00 Reisekosten und Spesen 1'338.00 3'100 2'002.00
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 119.84 0 -0.48
3199.01 MWST-Vorsteuerkürzung 62'008.50 55'000 60'804.60

39 Interne Verrechnungen 119'433.15 119'200 129'147.90
3910.07 Dienstleistungen Bevölkerungs-/Ordnungsamt (130) 500.00 500 500.00
3920.03 Mieten, Benützungskosten Betriebsgebäude Dorfstrasse

18 (510)
104'374.50 104'400 104'374.50

3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 4'000.00 4'000 4'000.00
3990.00 Übrige interne Verrechnungen 0.00 0 10'000.00
3990.01 Kehrichtgrundgebühren (410) 1'435.25 1'500 1'435.25
3990.03 Wasser- und Kanalisationsgebühren (400) 9'123.40 8'800 8'838.15

4 Ertrag -1'407'016.83 -1'303'800 -1'251'360.32
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42 Entgelte -209'197.28 -140'500 -147'674.87
4240.27 Reparatureinnahmen -89'494.65 -75'000 -55'390.85
4260.00 Rückerstattungen Dritter 0.00 0 -18'700.00
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -98'157.15 0 -11'999.00
4260.17 Garantieleistungen -21'193.98 -65'000 -61'159.52
4290.01 Diverse Einnahmen -351.50 -500 -425.50

48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0 -977.60
4840.00 Ausserordentliche Finanzerträge 0.00 0 -977.60

49 Interne Verrechnungen -1'197'819.55 -1'163'300 -1'102'707.85
4900.07 Material- und Warenbezüge Werkstatt (410) -681'664.95 -587'000 -546'739.40
4910.27 Dienstleistungen Werkstatt (410) -420'174.15 -468'000 -420'845.95
4920.11 Mieten, Benützungskosten Werkstatt (410) -95'980.45 -108'300 -135'122.50

4107301 Abfallwirtschaft 0.00 0 0.00

3 Aufwand 2'793'099.24 2'888'000 2'756'393.42

30 Personalaufwand 913'689.39 915'900 895'127.90
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 753'608.05 761'200 741'014.00
3042.00 Verpflegungszulagen 15.00 0 0.00
3049.00 Übrige Zulagen 5'000.00 1'600 2'892.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 61'364.75 61'400 60'670.30
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 76'006.20 74'800 71'905.50
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 14'514.50 15'400 15'243.30
3090.00 Aus- und Weiterbildung Personal 3'483.20 500 3'402.80
3099.00 Übriger Personalaufwand -302.31 1'000 0.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 407'081.19 641'800 433'311.41
3100.00 Büromaterial 0.00 500 0.00
3101.03 Verbrauchsmaterial 297.32 3'000 3'365.15
3101.10 Ankauf Containerplomben, Vignetten, Recybags 0.00 0 3'700.00
3102.00 Drucksachen, Publikationen 1'903.44 2'500 883.00
3111.00 Anschaffung Maschinen, Geräte, Werkzeuge, Fahrzeuge 22'325.92 85'000 34'731.15
3112.01 Dienstkleider 11'323.95 11'500 10'315.95
3119.00 Übrige nicht aktivierbare Anlagen 0.00 0 2'000.00
3120.00 Energie, Heizmaterial 24'025.09 50'000 31'203.40
3130.03 Porti, Telefon 634.10 1'000 497.80
3130.31 Bahntransport 99'000.00 110'000 102'300.00
3130.37 Sondermüllentsorgung 5'991.60 7'000 3'488.95
3130.38 Kompostverwertung 11'687.89 22'000 11'012.40
3130.41 Wiederverwertungsgüter 103'214.62 101'000 100'670.25
3134.00 Sachversicherungsprämien 26'510.55 25'000 25'746.40
3137.01 Verkehrssteuern, Konzessionen 3'711.20 6'500 3'916.95
3137.02 Schwerverkehrsabgabe Fahrzeuge (LSVA) 9'299.00 10'000 8'786.20
3137.05 Unternehmensabgabe Radio und Fernsehen 645.00 800 645.00
3143.08 Unterhalt Kehrichtsammelstellen 21'220.65 15'000 14'123.15
3144.08 Unterhalt Gebäude Kehrichtmehrzweckanlage 18'953.69 140'000 33'948.95
3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Fahrzeuge,

Werkzeuge
2'017.16 2'000 0.00

3151.06 Unterhalt Fahrzeuge 3'874.62 3'500 4'605.60
3151.09 Unterhalt Kassensystem/Betriebsleitstelle 0.00 0 87.50
3151.10 Unterhalt Maschinen/Mobiliar 9'778.98 12'000 11'230.55
3161.01 Mieten und Benützungskosten 1'279.60 100 91.70
3170.00 Reisekosten und Spesen 4'100.35 6'400 3'459.00
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 13'061.11 12'000 16'619.76
3199.01 MWST-Vorsteuerkürzung 12'225.35 15'000 5'882.60

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 175'919.89 198'300 145'889.05
3300.00 Ordentliche Abschreibungen Sachanlagen 40'312.00 40'400 40'312.00
3300.30 Ordentliche Abschreibungen übr. Tiefbauten 40 J. 24'461.03 24'600 18'714.55
3300.60 Ordentliche Abschreibungen Mobilien 111'146.86 133'300 86'862.50

35 Einlagen in Fonds / Spezialfinanzierungen 599'749.92 387'500 576'309.01
3510.00 Einlagen in Spezialfinanzierungen EK 599'749.92 387'500 576'309.01

36 Transferaufwand 577'298.45 620'000 581'647.00
3612.06 Verbrennungskosten GEVAG 577'298.45 620'000 581'647.00

39 Interne Verrechnungen 119'360.40 124'500 124'109.05
3900.01 Material- und Warenbezüge Allgemein (100, 110) 244.60 300 0.00
3900.04 Material- und Warenbezüge VBD (400) 32'819.20 40'000 35'590.65
3900.07 Material- und Warenbezüge Werkstatt (410) 8'403.85 30'000 6'141.75
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3910.02 Dienstleistungen Forstwirtschaft (420) 54'906.90 25'000 65'116.25
3910.06 Dienstleistungen Hochbau (500) 2'328.00 0 0.00
3910.12 Dienstleistungen Werkbetrieb (410) 0.00 5'000 0.00
3910.27 Dienstleistungen Werkstatt (410) 9'067.80 12'000 6'128.10
3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 7'972.80 8'000 7'555.30
3990.01 Kehrichtgrundgebühren (410) 570.95 700 570.95
3990.03 Wasser- und Kanalisationsgebühren (400) 3'046.30 3'500 3'006.05

4 Ertrag -2'793'099.24 -2'888'000 -2'756'393.42

42 Entgelte -2'438'186.78 -2'463'000 -2'400'062.64
4240.15 Kehricht-Grundgebühren -1'229'903.47 -1'250'000 -1'221'262.27
4240.16 Kehricht-Verbrauchsgebühren -1'200'885.21 -1'200'000 -1'176'520.37
4250.08 Fahrzeugverkauf -4'625.35 -2'500 0.00
4260.00 Rückerstattungen Dritter -2'280.00 -2'500 -2'280.00
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -492.75 -8'000 0.00

43 Verschiedene Erträge -93'847.26 -133'000 -99'364.44
4309.01 Ertrag Wiederverwertungsgüter -93'547.26 -133'000 -99'364.44
4390.00 Übriger Ertrag -300.00 0 0.00

44 Finanzertrag -95'916.00 -57'100 -43'329.00
4460.01 Dividenden von öffentlichen Unternehmen 0.00 -7'500 0.00
4460.02 Zins auf Dotationskapital GEVAG -70'116.00 -17'600 -17'529.00
4470.02 Mietzinseinnahmen -25'800.00 -32'000 -25'800.00

46 Transferertrag -31'736.00 -85'000 -37'412.00
4631.19 Beiträge vom Kanton Bahntransport -31'736.00 -35'000 -37'412.00
4632.05 Solidaritätsbeitrag GEVAG 0.00 -50'000 0.00

48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0 -10'957.99
4840.00 Ausserordentliche Finanzerträge 0.00 0 -10'957.99

49 Interne Verrechnungen -133'413.20 -149'900 -165'267.35
4910.01 Dienstleistungen Abfallbewirtschaftung (410) -83'975.90 -73'400 -93'148.50
4940.00 Interne Verrechnung von kalk. Zinsen und Finanzaufwand -5'387.50 -32'800 -29'514.85
4990.01 Kehrichtgrundgebühren (410) -44'049.80 -43'700 -42'604.00

4107302 Kehrichtverbrennungsanlagen (Betrieb) 0.00 0 0.00

4108400 Tourismus 64'995.14 124'400 64'761.00

3 Aufwand 64'995.14 124'400 64'761.00

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 64'995.14 68'100 64'761.00
3300.00 Ordentliche Abschreibungen Sachanlagen 27'362.00 27'400 27'362.00
3300.10 Ordentliche Abschreibungen Strassen/Verkehrswege 37'633.14 40'700 37'399.00

36 Transferaufwand 0.00 56'300 0.00
3660.00 Ordentliche Abschreibungen Investitionsbeiträge 0.00 56'300 0.00

4108404 Langlauf (ab 1.5.2020: Dep. 1, Bereich 180 / ab 2021:
Dep. 3, Bereich 350)

0.00 0 0.00

4108423 Bike-Trailcrew (ab 2026 inkl. Wanderwege) 452'169.54 489'800 385'322.80

3 Aufwand 502'487.14 531'800 438'727.00

30 Personalaufwand 378'500.18 368'300 338'078.75
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 300'695.70 295'800 267'456.45
3042.00 Verpflegungszulagen 8'085.00 7'000 8'130.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 23'341.65 23'800 20'780.05
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 27'389.60 19'800 24'956.25
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 5'795.25 5'700 5'444.05
3090.00 Aus- und Weiterbildung Personal 5'786.13 7'200 3'404.95
3091.00 Personalwerbung 0.00 1'000 0.00
3099.00 Übriger Personalaufwand 7'406.85 8'000 7'907.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 110'358.81 138'300 96'997.70
3100.00 Büromaterial 16.65 500 0.00
3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 1'302.83 4'000 3'902.60
3101.07 Treibstoffe 287.47 500 915.90
3111.00 Anschaffung Maschinen, Geräte, Werkzeuge, Fahrzeuge 39'015.13 43'000 21'803.25
3112.01 Dienstkleider 4'218.38 4'000 6'185.05
Lizenz: Gemeinde Davos Seite 57



Erfolgsrechnung - institutionelle Gliederung, Einzelkonten
Gemeinde Davos

Bezeichnung Rechnung Budget Rechnung
2025 2025 2024

3130.00 Dienstleistungen Dritter 24'793.48 26'000 0.00
3130.04 Porti 0.00 100 0.00
3134.00 Sachversicherungsprämien 981.40 1'000 818.80
3137.01 Verkehrssteuern, Konzessionen 983.70 1'500 348.65
3143.10 Unterhalt Bike- und Wanderwege 26'077.79 43'000 53'185.90
3149.01 Übriger Unterhalt 0.00 1'000 1'061.95
3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Fahrzeuge,

Werkzeuge
3'209.25 4'000 1'153.35

3151.04 Fahrzeugunterhalt durch Dritte, Nachprüfungen 0.00 0 80.00
3169.03 Übrige Mieten 0.00 1'000 0.00
3170.00 Reisekosten und Spesen 1'090.50 3'600 1'154.10
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 23.73 100 0.00
3199.01 MWST-Vorsteuerkürzung 8'358.50 5'000 6'388.15

39 Interne Verrechnungen 13'628.15 25'200 3'650.55
3900.01 Material- und Warenbezüge Allgemein (100, 110) 0.00 100 0.00
3900.02 Material- und Warenbezüge Forstwirtschaft (420) 1'690.70 1'500 0.00
3900.04 Material- und Warenbezüge VBD (400) 2'635.70 4'000 2'581.35
3900.07 Material- und Warenbezüge Werkstatt (410) 2'772.45 2'000 299.70
3910.02 Dienstleistungen Forstwirtschaft (420) 0.00 1'000 0.00
3910.05 Dienstleistungen Grundbuch (120) 2'225.00 1'500 0.00
3910.07 Dienstleistungen Bevölkerungs-/Ordnungsamt (130) 0.00 600 500.00
3910.09 Dienstleistungen VBD (400) 0.00 1'000 0.00
3910.12 Dienstleistungen Werkbetrieb (410) 0.00 3'000 0.00
3910.27 Dienstleistungen Werkstatt (410) 4'304.30 5'000 269.50
3910.30 Dienstleistungen Langlauf (180) 0.00 5'000 0.00
3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 0.00 500 0.00

4 Ertrag -50'317.60 -42'000 -53'404.20

42 Entgelte -1'642.65 0 -9'078.20
4260.05 Rückerstattungen Taggelder 0.00 0 -9'078.20
4290.01 Diverse Einnahmen -1'642.65 0 0.00

43 Verschiedene Erträge 0.00 0 -8'339.60
4310.00 Aktivierbare Eigenleistungen Sachanlagen 0.00 0 -8'339.60

46 Transferertrag -47'509.95 -34'000 -35'986.40
4611.00 Entschädigungen vom Kanton -11'523.60 0 0.00
4635.11 Beiträge Biketrails und Wanderwege -35'986.35 -34'000 -35'986.40

49 Interne Verrechnungen -1'165.00 -8'000 0.00
4900.02 Material- und Warenlieferungen Forstwirtschaft (420) -1'165.00 0 0.00
4910.33 Dienstleistungen Bike- und Wanderwegcrew (410) 0.00 -8'000 0.00

420 Forstbetrieb, Verbauungen 643'056.13 34'700 454'492.86

4207410 Gewässerverbauungen 0.00 0 0.00

3 Aufwand 456'081.12 352'600 398'840.65

30 Personalaufwand 5'706.65 6'600 5'559.25
3049.00 Übrige Zulagen 4'630.00 5'600 5'030.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 368.80 0 395.30
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 133.85 0 133.95
3099.00 Übriger Personalaufwand 574.00 1'000 0.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 220'823.08 150'000 192'193.30
3130.26 Forstarbeiten durch Dritte 0.00 0 934.00
3142.01 Unterhalt Verbauungen 149'467.97 100'000 132'684.35
3142.02 Verbauungsarbeiten 0.00 50'000 55'721.10
3142.03 Unwetterschäden (ausserordentliche) 71'355.11 0 2'853.85

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 105'704.79 116'000 97'778.55
3300.20 Ordentliche Abschreibungen Wasserbau 99'442.79 100'400 91'516.55
3300.30 Ordentliche Abschreibungen übr. Tiefbauten 40 J. 6'262.00 15'600 6'262.00

35 Einlagen in Fonds / Spezialfinanzierungen 30'000.00 0 0.00
3501.00 Einlagen in Fonds FK 30'000.00 0 0.00

39 Interne Verrechnungen 93'846.60 80'000 103'309.55
3910.02 Dienstleistungen Forstwirtschaft (420) 93'846.60 80'000 102'673.55
3910.05 Dienstleistungen Grundbuch (120) 0.00 0 636.00

4 Ertrag -456'081.12 -352'600 -398'840.65
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42 Entgelte -5'846.74 -5'000 -7'482.62
4290.01 Diverse Einnahmen -5'846.74 -5'000 -7'482.62

45 Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen -428'392.48 -339'300 -345'765.03
4501.00 Entnahmen aus Fonds FK -366'033.95 0 -35'291.15
4511.00 Entnahmen aus Fonds EK -62'358.53 -339'300 -310'473.88

49 Interne Verrechnungen -21'841.90 -8'300 -45'593.00
4900.02 Material- und Warenlieferungen Forstwirtschaft (420) 0.00 0 -31'818.50
4900.03 Material- und Warenbezüge Gewässerverbauungen (420) -21'841.90 -8'300 -13'774.50

4207420 Lawinenverbauungen 0.00 0 0.00

3 Aufwand 106'369.05 194'800 128'384.80

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 43'707.60 82'500 73'642.95
3111.00 Anschaffung Maschinen, Geräte, Werkzeuge, Fahrzeuge 1'639.70 0 0.00
3130.26 Forstarbeiten durch Dritte 286.50 0 0.00
3134.00 Sachversicherungsprämien 1'318.20 1'500 1'318.20
3143.03 Unterhaltsarbeiten 28'246.80 60'000 49'908.30
3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Fahrzeuge,

Werkzeuge
12'216.40 20'000 22'416.45

3199.00 Übriger Betriebsaufwand 0.00 1'000 0.00

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 51'535.40 51'300 47'238.50
3300.10 Ordentliche Abschreibungen Strassen/Verkehrswege 8'842.00 8'900 8'842.00
3300.30 Ordentliche Abschreibungen übr. Tiefbauten 40 J. 42'693.40 42'400 38'396.50

39 Interne Verrechnungen 11'126.05 61'000 7'503.35
3900.02 Material- und Warenbezüge Forstwirtschaft (420) 0.00 1'000 0.00
3910.02 Dienstleistungen Forstwirtschaft (420) 11'126.05 60'000 7'503.35

4 Ertrag -106'369.05 -194'800 -128'384.80

45 Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen -90'420.95 -179'800 -91'938.20
4511.00 Entnahmen aus Fonds EK -90'420.95 -179'800 -91'938.20

46 Transferertrag -15'948.10 -15'000 -28'943.25
4631.00 Beiträge vom Kanton -15'948.10 -15'000 -28'943.25

49 Interne Verrechnungen 0.00 0 -7'503.35
4910.02 Dienstleistungen Forstwirtschaft (420) 0.00 0 -7'503.35

4208200 Forstwirtschaft 643'056.13 34'700 454'492.86

3 Aufwand 3'981'059.69 3'732'500 4'220'975.90

30 Personalaufwand 1'981'499.30 2'017'800 1'884'801.80
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 131.35 0 120.00
3010.09 Löhne Betriebsleitung inkl. Lernende 596'531.36 589'900 524'179.05
3010.10 Löhne Forstgruppe 971'234.05 1'009'800 983'528.55
3010.14 Löhne Abwartschaft 4'000.75 4'100 3'972.80
3040.01 Besondere Sozialzulage 5'438.40 5'500 5'438.40
3042.00 Verpflegungszulagen 34'665.00 47'600 34'902.80
3049.00 Übrige Zulagen 5'443.00 3'500 3'600.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 119'970.50 129'300 120'820.00
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 130'620.65 130'000 126'010.40
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 65'800.60 65'100 60'178.85
3090.00 Aus- und Weiterbildung Personal 45'495.96 25'000 18'811.25
3091.00 Personalwerbung 0.00 1'000 0.00
3099.00 Übriger Personalaufwand 2'167.68 7'000 3'239.70

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1'758'184.71 1'476'500 2'088'124.75
3100.00 Büromaterial 949.03 2'000 1'392.00
3101.06 Holzankauf aus Privatwald 64'535.83 100'000 112'621.00
3101.07 Treibstoffe 35'767.87 45'000 38'674.60
3101.11 Schmierstoffe 4'625.81 5'000 7'390.40
3102.00 Drucksachen, Publikationen 325.78 500 0.00
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 470.50 700 961.10
3110.00 Anschaffung Büromöbel und -geräte 0.00 500 900.00
3111.00 Anschaffung Maschinen, Geräte, Werkzeuge, Fahrzeuge 57'096.30 85'000 62'476.65
3112.02 Sicherheitsausrüstungen 26'305.91 27'000 22'908.50
3119.02 Parzellen Diverse 0.00 8'000 22'030.00
3120.02 Energie 6'695.28 7'000 7'760.50
3130.02 Personalaufwand durch Dritte 9'079.81 2'500 3'067.75
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3130.12 Porti, Telefon, Funkbewilligungen 3'374.01 3'000 2'481.20
3130.15 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 8'942.00 10'200 11'155.00
3130.26 Forstarbeiten durch Dritte 1'138'248.28 800'000 1'297'942.25
3130.35 Forstarbeiten durch Dritte, Privatwald 9'691.68 10'000 47'656.95
3134.00 Sachversicherungsprämien 21'648.25 29'000 28'324.95
3137.01 Verkehrssteuern, Konzessionen 5'496.65 5'500 4'984.50
3137.02 Schwerverkehrsabgabe Fahrzeuge (LSVA) 2'123.00 2'200 2'123.00
3137.05 Unternehmensabgabe Radio und Fernsehen 905.00 900 905.00
3141.03 Unterhalt Waldwege und -strassen 68'912.25 90'000 121'160.50
3144.06 Unterhalt Gebäude 13'979.12 15'000 6'524.15
3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Fahrzeuge,

Werkzeuge
95'667.27 80'000 81'876.65

3158.02 Betriebsabrechnung (BAR) 3'162.49 2'000 1'927.50
3160.01 Miete Lagerraum 6'996.00 7'000 9'996.00
3160.09 Pacht Waldparzellen 13'029.90 12'000 0.00
3161.01 Mieten und Benützungskosten 3'414.86 2'200 3'836.65
3170.00 Reisekosten und Spesen 14'589.56 31'800 15'247.00
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 1'770.62 2'500 2'311.90
3199.01 MWST-Vorsteuerkürzung 140'381.65 90'000 169'489.05

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 148'527.18 176'700 148'638.20
3300.00 Ordentliche Abschreibungen Sachanlagen 33'105.00 33'200 33'105.00
3300.10 Ordentliche Abschreibungen Strassen/Verkehrswege 58'510.18 60'500 56'907.20
3300.30 Ordentliche Abschreibungen übr. Tiefbauten 40 J. 0.00 12'500 0.00
3300.50 Ordentliche Abschreibungen Waldungen 40'066.00 53'600 41'776.00
3300.60 Ordentliche Abschreibungen Mobilien 16'846.00 16'900 16'850.00

39 Interne Verrechnungen 92'848.50 61'500 99'411.15
3900.01 Material- und Warenbezüge Allgemein (100, 110) 553.45 1'000 145.70
3900.02 Material- und Warenbezüge Forstwirtschaft (420) 5'278.80 1'000 32'443.50
3900.03 Material- und Warenbezüge Gewässerverbauungen (420) 11'743.75 3'000 4'800.00
3900.07 Material- und Warenbezüge Werkstatt (410) 18'038.00 12'000 17'660.95
3910.01 Dienstleistungen Abfallbewirtschaftung (410) 320.00 0 320.00
3910.05 Dienstleistungen Grundbuch (120) 7'740.00 1'000 680.00
3910.06 Dienstleistungen Hochbau (500) 300.00 0 0.00
3910.12 Dienstleistungen Werkbetrieb (410) 59.25 1'000 0.00
3910.20 Interne Verrechnung Landinformationssystem (500) 11'263.15 10'000 10'047.60
3910.25 Dienstleistungen Abwasserbeseitigung (400) 0.00 500 590.00
3910.27 Dienstleistungen Werkstatt (410) 22'156.40 15'000 14'048.30
3910.29 Dienstleistungen Adventure Park (180) 711.00 2'000 3'194.10
3910.30 Dienstleistungen Langlauf (180) 202.80 1'000 445.50
3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 13'432.90 13'000 13'761.50
3990.01 Kehrichtgrundgebühren (410) 259.30 300 259.30
3990.03 Wasser- und Kanalisationsgebühren (400) 789.70 700 1'014.70

4 Ertrag -3'338'003.56 -3'697'800 -3'766'483.04

42 Entgelte -1'496'143.68 -1'572'500 -1'547'867.99
4240.23 Arbeiten für übrige Gemeinwesen -55'062.90 -50'000 -63'300.45
4250.05 Holzverkauf Landschaftswald -34'335.44 -15'000 -21'810.75
4250.07 Holzverkauf -630'822.41 -780'000 -607'221.75
4250.08 Fahrzeugverkauf 0.00 0 -1'850.15
4260.00 Rückerstattungen Dritter -699'109.58 -700'000 -793'767.44
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -45'810.20 -20'000 -41'509.15
4260.10 Rückerstattungen ohne MwSt. -31'003.15 -7'500 -18'408.30

43 Verschiedene Erträge -1'105'751.35 -1'200'000 -1'339'257.05
4310.00 Aktivierbare Eigenleistungen Sachanlagen -1'105'751.35 -1'200'000 -1'339'257.05

45 Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen -148'527.18 -176'700 -148'638.20
4511.00 Entnahmen aus Fonds EK -148'527.18 -176'700 -148'638.20

46 Transferertrag -120'336.95 -120'000 -105'595.40
4631.10 Beiträge vom Kanton (hoheitliche Leistungen

Revierforstamt)
-51'646.95 -50'000 -52'127.40

4631.11 Beiträge vom Kanton (Projekte) -68'690.00 -70'000 -53'468.00

48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0 -22'601.05
4840.00 Ausserordentliche Finanzerträge 0.00 0 -22'601.05

49 Interne Verrechnungen -467'244.40 -628'600 -602'523.35
4900.02 Material- und Warenlieferungen Forstwirtschaft (420) -11'712.30 -15'800 -3'904.70
4910.02 Dienstleistungen Forstwirtschaft (420) -454'200.10 -611'600 -597'286.65
4920.04 Mieten, Benützungskosten Forstwirtschaft (420) -1'332.00 -1'200 -1'332.00

4209710 Rückverteilung/Verwendung Einnahmen
CO2-Zertifikate

0.00 0 0.00
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3 Aufwand 22'784.10 75'000 60'193.35

35 Einlagen in Fonds / Spezialfinanzierungen 0.00 5'000 31'697.85
3501.00 Einlagen in Fonds FK 0.00 5'000 31'697.85

39 Interne Verrechnungen 22'784.10 70'000 28'495.50
3910.02 Dienstleistungen Forstwirtschaft (420) 22'784.10 70'000 28'495.50

4 Ertrag -22'784.10 -75'000 -60'193.35

45 Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen -10'131.95 0 0.00
4501.00 Entnahmen aus Fonds FK -10'131.95 0 0.00

46 Transferertrag -12'652.15 -75'000 -60'193.35
4699.05 Beiträge Wald-Klimaschutz Schweiz -12'652.15 -75'000 -60'193.35

430 öffentlicher Verkehr (ab 1.11.2023) 4'231'779.94 3'645'500 2'576'006.74

4006220 Regionalverkehr 3'231'133.99 1'146'000 1'271'995.50

3 Aufwand 4'746'431.89 1'146'000 1'271'995.50

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 0.00 20'000 3'534.85
3131.00 Planungen und Projektierungen Dritter 0.00 20'000 3'534.85

36 Transferaufwand 4'692'756.74 1'078'300 1'219'548.80
3614.16 Vergünstigung Einheimische Davoserpass 1'318'125.20 900'000 1'113'313.65
3614.18 Gästekartengültigkeit 3'323'067.74 0 0.00
3634.02 Beitrag Postautolinie Flüela 0.00 31'300 31'270.00
3634.09 Beitrag Geschäftsführung TVD an RhB 21'563.80 100'000 47'965.15
3635.11 Beitrag Pro Flüela 30'000.00 27'000 27'000.00
3635.23 Beitrag Pischabus 0.00 20'000 0.00

39 Interne Verrechnungen 53'675.15 47'700 48'911.85
3910.09 Dienstleistungen VBD (400) 35'975.15 30'000 31'211.85
3990.04 Abgeltung Gemeinde an VBD (400) 17'700.00 17'700 17'700.00

4 Ertrag -1'515'297.90 0 0.00

40 Fiskalertrag -1'515'297.90 0 0.00
4035.02 Verkehrstaxe -1'515'297.90 0 0.00

4006230 Verkehrsbetrieb Davos (VBD) 1'000'645.95 2'499'500 1'304'011.24

3 Aufwand 7'936'684.43 8'128'400 8'603'342.16

30 Personalaufwand 2'833'818.89 2'843'500 2'801'321.40
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 9'856.05 0 880.05
3010.06 Löhne Betriebsleitung 154'462.20 170'300 146'366.60
3010.12 Löhne Fahrpersonal 2'169'087.00 2'109'900 2'157'053.50
3040.01 Besondere Sozialzulage 1'100.00 1'600 2'640.00
3042.00 Verpflegungszulagen 555.00 200 525.00
3049.00 Übrige Zulagen 10'750.00 9'200 9'800.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 184'595.75 185'800 178'928.60
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 239'419.25 226'100 228'591.35
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 39'296.45 45'000 41'185.60
3090.00 Aus- und Weiterbildung Personal 14'161.25 20'000 26'669.85
3099.00 Übriger Personalaufwand 10'286.26 0 8'216.95
3099.01 FVP-Ausweise 249.68 75'400 463.90

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 3'902'762.19 4'192'200 4'449'976.51
3100.00 Büromaterial 267.35 300 0.00
3101.02 Billette, Abonnemente 995.26 6'000 10'516.00
3101.07 Treibstoffe 436'546.49 460'000 452'862.55
3102.00 Drucksachen, Publikationen 377.99 4'500 4'987.00
3102.03 Drucksachen, Fahrpläne 3'965.00 7'000 7'925.20
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 0.00 0 300.00
3110.00 Anschaffung Büromöbel und -geräte 0.00 1'000 0.00
3111.00 Anschaffung Maschinen, Geräte, Werkzeuge, Fahrzeuge 86'242.26 121'000 4'994.15
3112.01 Dienstkleider 6'244.56 15'000 10'102.45
3130.02 Personalaufwand durch Dritte 5'461.14 5'000 34'246.35
3130.03 Porti, Telefon 0.00 0 5'210.00
3130.11 Fahrdienstleistungen durch Dritte 2'064'045.95 2'668'800 3'134'317.95
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3130.12 Porti, Telefon, Funkbewilligungen 2'293.74 3'100 1'062.35
3130.15 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 18'348.85 13'000 17'057.80
3130.30 Betriebsplanung 114'716.32 97'800 45'293.50
3130.40 Gebühren 1'500.00 0 0.00
3130.43 Post- und Bankgebühren 1'650.93 1'500 2'241.18
3130.50 Fahrausweiskontrollen durch Dritte 50'064.16 60'000 64'339.40
3130.61 Drittkosten WEF 109'932.40 88'800 88'235.50
3130.62 Fahrdienstleistungen Nachtbus 15'760.00 15'800 14'579.10
3130.63 Projektbezogene Zusammenarbeit 0.00 0 3'825.00
3130.65 Pilotprojekt On Demand 598'564.90 0 0.00
3131.00 Planungen und Projektierungen Dritter 0.00 0 3'220.00
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Fachexperten 18'055.36 50'000 0.00
3134.00 Sachversicherungsprämien 114'981.60 102'000 116'008.30
3137.01 Verkehrssteuern, Konzessionen 17'660.60 20'000 20'502.30
3137.02 Schwerverkehrsabgabe Fahrzeuge (LSVA) 0.00 0 710.50
3137.05 Unternehmensabgabe Radio und Fernsehen 645.00 700 645.00
3144.05 Unterhalt Busdepot 1'592.73 500 22'970.70
3149.02 Unterhalt Bushaltestellen 12'997.86 85'000 15'364.20
3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Fahrzeuge,

Werkzeuge
0.00 0 120.00

3151.03 Ersatzteile/Material für Fahrzeuge 4'848.02 5'000 11'969.35
3151.04 Fahrzeugunterhalt durch Dritte, Nachprüfungen 4'650.15 2'000 3'696.95
3151.08 Übriger Unterhalt/Kleinmaterial 1'057.43 7'000 373.40
3151.09 Unterhalt Kassensystem/Betriebsleitstelle 134'468.02 132'300 193'150.10
3161.01 Mieten und Benützungskosten 4'199.43 3'300 2'443.10
3170.00 Reisekosten und Spesen 9'987.10 10'800 9'956.80
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 3'242.99 5'000 3'395.15
3199.01 MWST-Vorsteuerkürzung 57'398.60 200'000 143'355.18

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 462'278.41 359'200 358'773.35
3300.00 Ordentliche Abschreibungen Sachanlagen 158'949.41 0 0.00
3300.60 Ordentliche Abschreibungen Mobilien 303'329.00 359'200 358'773.35

35 Einlagen in Fonds / Spezialfinanzierungen 0.00 0 301'281.00
3511.07 Zuweisung Reserve Art. 36 PBG (Regionalverkehr) 0.00 0 301'281.00

36 Transferaufwand 1'182.24 0 0.00
3614.16 Vergünstigung Einheimische Davoserpass 1'182.24 0 0.00

39 Interne Verrechnungen 736'642.70 733'500 691'989.90
3900.01 Material- und Warenbezüge Allgemein (100, 110) 332.80 1'000 222.50
3900.07 Material- und Warenbezüge Werkstatt (410) 386'282.45 340'000 316'893.25
3910.06 Dienstleistungen Hochbau (500) 300.00 0 0.00
3910.07 Dienstleistungen Bevölkerungs-/Ordnungsamt (130) 500.00 500 500.00
3910.12 Dienstleistungen Werkbetrieb (410) 3'341.35 0 426.40
3910.27 Dienstleistungen Werkstatt (410) 121'504.85 170'000 127'942.05
3920.03 Mieten, Benützungskosten Betriebsgebäude Dorfstrasse

18 (510)
138'358.30 139'000 138'358.30

3920.11 Mieten, Benützungskosten Werkstatt (410) 53'009.45 50'000 74'627.40
3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 33'013.50 33'000 33'020.00

4 Ertrag -6'936'038.48 -5'628'900 -7'299'330.92

40 Fiskalertrag 0.00 -1'500'000 -1'508'663.05
4035.02 Verkehrstaxe 0.00 -1'500'000 -1'508'663.05

42 Entgelte -5'417'569.73 -2'677'000 -2'764'917.88
4240.10 Fahrgeldeinnahmen -5'024'180.91 -2'405'000 -2'422'981.93
4240.25 Auftragsfahrten -601.30 -5'000 -935.75
4250.03 Verkauf Treibstoffe -23'191.10 -35'000 -25'375.55
4250.08 Fahrzeugverkauf -1'295.10 -10'000 -13'857.55
4260.00 Rückerstattungen Dritter 0.00 -1'000 0.00
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -13'493.85 -60'000 -57'291.85
4270.05 Ticketkontrollen, Zuschläge, Bussen -13'003.00 -30'000 -26'295.35
4290.01 Diverse Einnahmen -231'010.87 -65'000 -127'044.35
4290.04 Einnahmen aus Werbung übrige -109'750.35 -66'000 -91'011.45
4290.10 Eingang abgeschriebener Forderungen -1'043.25 0 -124.10

45 Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen -104'047.00 -7'200 -23'131.30
4511.00 Entnahmen aus Fonds EK 0.00 0 -15'931.30
4511.03 Entnahmen aus Fonds Fraktionsgemeinden -7'200.00 -7'200 -7'200.00
4511.04 Entnahme Reserve Art. 36 PBG (Regionalverkehr) -96'847.00 0 0.00

46 Transferertrag -1'186'518.55 -1'217'400 -2'067'189.70
4630.00 Beiträge vom Bund -561'518.00 -195'500 -1'349'907.00
4630.01 Zollrückerstattungen (Mineralölsteuer) -110'305.55 -125'000 -131'710.70
4631.08 Betriebsbeiträge Kanton -334'695.00 -578'900 -411'227.00
4631.18 Abgeltung Tarifverbund Davos/Klosters 0.00 -53'000 -85'642.00
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4632.00 Beiträge von Gemeinden und Gemeindezweckverbänden 0.00 -145'000 0.00
4635.03 Leistungsauftrag  Bergbahnen -180'000.00 -120'000 -88'703.00

48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0 -719'295.54
4830.01 Auflösung zusätzliche Abschreibungen Sachanlagen VV

HRM1
0.00 0 -507'277.41

4840.00 Ausserordentliche Finanzerträge 0.00 0 -212'018.13

49 Interne Verrechnungen -227'903.20 -227'300 -216'133.45
4900.04 Material- und Warenbezüge VBD (400) -90'526.25 -101'000 -92'081.20
4910.09 Dienstleistungen VBD (400) -118'676.95 -108'600 -105'352.25
4920.11 Mieten, Benützungskosten Werkstatt (410) -1'000.00 0 -1'000.00
4990.04 Abgeltung Gemeinde an VBD (400) -17'700.00 -17'700 -17'700.00

5 Departement Hochbau, Umweltschutz und Energie 300'140.52 4'562'800 5'381'797.50

500 Hochbau, Baupolizei -268'034.96 341'800 65'110.10

5000220 Verwaltung Hochbau -268'034.96 341'800 65'110.10

3 Aufwand 1'179'214.25 1'098'600 1'062'165.35

30 Personalaufwand 694'975.93 675'300 707'864.45
3000.03 Sitzungsgelder Kommissionen 7'740.00 14'100 8'055.00
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 576'843.58 553'800 596'451.20
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 44'261.20 44'600 41'774.30
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 56'598.75 54'100 52'467.75
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 4'823.00 4'700 4'125.90
3090.00 Aus- und Weiterbildung Personal 3'856.20 4'000 4'990.30
3099.00 Übriger Personalaufwand 853.20 0 0.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 285'919.42 360'800 294'114.30
3100.00 Büromaterial 4'503.10 6'000 1'496.00
3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 0.00 0 5'336.35
3102.00 Drucksachen, Publikationen 30'432.50 40'000 36'536.65
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 0.00 0 314.90
3130.00 Dienstleistungen Dritter 69'670.10 110'000 84'728.80
3130.03 Porti, Telefon 328.50 0 535.50
3130.46 Anlässe und Veranstaltungen 0.00 0 1'314.90
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Fachexperten 26'427.15 30'000 48'914.30
3132.03 Rechtsgutachten, Prozesskosten 94'143.95 115'000 44'027.70
3132.10 Mikroverfilmung/Digitalisierung 40'535.65 15'000 53'936.60
3132.13 Kontrolle Energienachweise 0.00 5'000 1'045.85
3134.00 Sachversicherungsprämien 9'105.15 8'000 9'105.15
3161.01 Mieten und Benützungskosten 6'319.42 3'000 2'894.20
3170.00 Reisekosten und Spesen 4'153.90 8'800 3'927.40
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 300.00 0 0.00
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 0.00 20'000 0.00

35 Einlagen in Fonds / Spezialfinanzierungen 144'596.00 0 0.00
3510.00 Einlagen in Spezialfinanzierungen EK 144'596.00 0 0.00

39 Interne Verrechnungen 53'722.90 62'500 60'186.60
3900.01 Material- und Warenbezüge Allgemein (100, 110) 2'940.30 3'000 4'100.95
3910.05 Dienstleistungen Grundbuch (120) 0.00 5'000 320.00
3910.07 Dienstleistungen Bevölkerungs-/Ordnungsamt (130) 0.00 500 500.00
3910.20 Interne Verrechnung Landinformationssystem (500) 40'568.60 42'000 36'148.85
3910.21 Dienstleistungen Gemeindepolizei / Ordnungsdienst (100) 110.00 0 8'000.00
3910.23 Dienstleistungen Feuerwehr (320) 1'200.00 0 0.00
3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 8'904.00 12'000 11'116.80

4 Ertrag -1'447'249.21 -756'800 -997'055.25

42 Entgelte -1'350'206.65 -680'000 -943'262.85
4200.03 Aufhebung der Erstwohnungspflicht -144'596.00 0 0.00
4210.01 Baubewilligungsgebühren -1'103'129.65 -630'000 -892'461.60
4260.00 Rückerstattungen Dritter -1'002.00 0 -276.25
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -33'381.00 0 0.00
4270.01 Baubussen -68'098.00 -50'000 -50'525.00
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43 Verschiedene Erträge -13'887.00 -15'000 -12'068.00
4310.00 Aktivierbare Eigenleistungen Sachanlagen -13'887.00 -15'000 -12'068.00

49 Interne Verrechnungen -83'155.56 -61'800 -41'724.40
4910.06 Dienstleistungen Hochbau (500) -83'155.56 -61'800 -41'724.40

5001402 Vermessung/Landinformationssystem 0.00 0 0.00

3 Aufwand 225'340.25 220'000 200'865.60

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 225'340.25 220'000 200'865.60
3130.00 Dienstleistungen Dritter 225'340.25 220'000 200'865.60

4 Ertrag -225'340.25 -220'000 -200'865.60

49 Interne Verrechnungen -225'340.25 -220'000 -200'865.60
4910.20 Interne Verrechnung Landinformationssystem (500) -225'340.25 -220'000 -200'865.60

5001500 Feuerpolizei 0.00 0 0.00

3 Aufwand 0.00 5'000 1'600.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 0.00 2'000 0.00
3130.19 Brandschutzkontrollen, Feuerschau 0.00 2'000 0.00

35 Einlagen in Fonds / Spezialfinanzierungen 0.00 3'000 1'600.00
3510.00 Einlagen in Spezialfinanzierungen EK 0.00 3'000 1'600.00

4 Ertrag 0.00 -5'000 -1'600.00

42 Entgelte 0.00 -5'000 -1'600.00
4210.05 Gebührenertrag Brandschutzkontrollen 0.00 -5'000 -1'600.00

5006151 Parkplätze (Ersatzabgaben) 0.00 0 0.00

3 Aufwand 117'000.00 0 0.00

35 Einlagen in Fonds / Spezialfinanzierungen 117'000.00 0 0.00
3510.00 Einlagen in Spezialfinanzierungen EK 117'000.00 0 0.00

4 Ertrag -117'000.00 0 0.00

42 Entgelte -117'000.00 0 0.00
4200.02 Ersatzabgaben Parkplätze -117'000.00 0 0.00

45 Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen 0.00 0 -30'814.25
4510.00 Entnahmen aus Spezialfinanzierungen EK 0.00 0 -30'814.25

48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0 30'814.25
4840.00 Ausserordentliche Finanzerträge 0.00 0 30'814.25

5006156 Begegnungszone Arkaden 0.00 0 0.00

5006157 Begegnungszone Seehofseeli 0.00 0 0.00

5006158 Parkhaus Mitte 0.00 0 0.00

5008120 Strukturverbesserungen 0.00 0 0.00

3 Aufwand 53'987.00 100'000 0.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 53'987.00 100'000 0.00
3144.09 Meliorationen Hochbauten 53'987.00 100'000 0.00

4 Ertrag -53'987.00 -100'000 0.00

45 Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen -53'987.00 -100'000 0.00
4510.02 Entnahmen aus Fonds für öff./private Werke (Melioration) -53'987.00 -100'000 0.00
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5008500 Industrie, Gewerbe, Handel, Forschung 0.00 0 0.00

510 Liegenschaftenverwaltung -32'592.89 3'821'200 3'781'999.15

5100220 Liegenschaftenverwaltung allgemein 561'881.46 550'500 503'321.90

3 Aufwand 567'108.71 555'500 508'833.55

30 Personalaufwand 517'644.90 494'300 445'461.25
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 424'397.95 408'800 370'912.15
3040.01 Besondere Sozialzulage 528.00 0 0.00
3049.00 Übrige Zulagen 5'265.50 0 0.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 33'673.05 32'800 30'103.60
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 45'520.85 45'300 40'868.25
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 3'694.65 3'400 2'897.25
3090.00 Aus- und Weiterbildung Personal 2'701.95 4'000 680.00
3099.00 Übriger Personalaufwand 1'862.95 0 0.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 23'168.21 32'200 32'182.35
3100.00 Büromaterial 123.00 500 0.00
3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 75.30 500 0.00
3102.00 Drucksachen, Publikationen 247.10 0 0.00
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 244.00 100 183.00
3111.00 Anschaffung Maschinen, Geräte, Werkzeuge, Fahrzeuge 0.00 2'000 0.00
3111.04 Anschaffung Maschinen, Geräte, Werkzeuge 0.00 0 950.60
3112.01 Dienstkleider 4'866.06 6'000 6'883.30
3130.00 Dienstleistungen Dritter 172.95 5'000 4'086.20
3130.04 Porti 13.50 0 0.00
3130.15 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 0.00 500 0.00
3134.00 Sachversicherungsprämien 4'596.80 4'500 4'594.80
3137.01 Verkehrssteuern, Konzessionen 1'254.60 4'000 1'254.60
3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Fahrzeuge,

Werkzeuge
6'631.65 5'000 1'959.40

3170.00 Reisekosten und Spesen 4'943.25 4'100 10'629.45
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 0.00 0 1'641.00

34 Finanzaufwand 150.20 0 0.00
3430.01 Baulicher Unterhalt FV 150.20 0 0.00

39 Interne Verrechnungen 26'145.40 29'000 31'189.95
3900.04 Material- und Warenbezüge VBD (400) 5'076.70 6'000 5'168.65
3910.01 Dienstleistungen Abfallbewirtschaftung (410) 830.00 500 0.00
3910.05 Dienstleistungen Grundbuch (120) 628.00 2'000 5'113.00
3910.07 Dienstleistungen Bevölkerungs-/Ordnungsamt (130) 400.00 1'200 1'150.00
3910.20 Interne Verrechnung Landinformationssystem (500) 15'776.65 15'000 14'058.30
3910.21 Dienstleistungen Gemeindepolizei / Ordnungsdienst (100) 134.05 0 0.00
3910.23 Dienstleistungen Feuerwehr (320) 0.00 1'000 2'400.00
3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 3'300.00 3'300 3'300.00

4 Ertrag -5'227.25 -5'000 -5'511.65

42 Entgelte -5'227.25 -5'000 -5'511.65
4260.00 Rückerstattungen Dritter -5'227.25 -5'000 -5'511.65

5100290 Verwaltungsliegenschaft Rathaus 392'233.15 413'400 399'215.95

3 Aufwand 395'606.05 414'400 403'403.80

30 Personalaufwand 113'362.43 98'000 113'431.20
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 89'192.80 81'700 87'580.85
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 7'295.60 7'100 7'689.00
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 8'754.95 8'200 8'176.80
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 880.55 1'000 1'021.55
3099.00 Übriger Personalaufwand 7'238.53 0 8'963.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 205'944.76 240'000 213'190.95
3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 22'674.36 20'000 19'966.85
3110.00 Anschaffung Büromöbel und -geräte 33'765.80 26'000 14'574.40
3111.00 Anschaffung Maschinen, Geräte, Werkzeuge, Fahrzeuge 1'190.40 5'000 0.00
3112.01 Dienstkleider 0.00 0 76.85
3120.00 Energie, Heizmaterial 70'947.37 110'000 91'612.40
3130.06 Telefon 2'968.10 0 2'312.00
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3134.00 Sachversicherungsprämien 11'408.15 8'500 10'793.40
3144.06 Unterhalt Gebäude 56'980.25 59'000 64'769.65
3150.00 Unterhalt Büromöbel und -geräte 1'051.00 5'000 1'909.35
3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Fahrzeuge,

Werkzeuge
3'074.70 4'000 6'669.45

3161.01 Mieten und Benützungskosten 622.48 1'200 99.20
3170.00 Reisekosten und Spesen 377.40 1'300 407.40
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 884.75 0 0.00

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 70'277.00 70'400 70'277.00
3300.00 Ordentliche Abschreibungen Sachanlagen 57'532.00 57'600 57'532.00
3300.40 Ordentliche Abschreibungen Hochbauten 12'745.00 12'800 12'745.00

34 Finanzaufwand 46.01 0 0.00
3431.01 Nicht baulicher Unterhalt 46.01 0 0.00

39 Interne Verrechnungen 5'975.85 6'000 6'504.65
3910.01 Dienstleistungen Abfallbewirtschaftung (410) 495.00 1'000 965.00
3910.02 Dienstleistungen Forstwirtschaft (420) 688.60 0 742.15
3990.01 Kehrichtgrundgebühren (410) 965.05 1'000 965.05
3990.03 Wasser- und Kanalisationsgebühren (400) 3'827.20 4'000 3'832.45

4 Ertrag -3'372.90 -1'000 -4'187.85

42 Entgelte -2'652.90 0 -3'467.85
4240.03 Benützungsgebühren -2'370.00 0 -3'125.00
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -282.90 0 -342.85

44 Finanzertrag -720.00 -1'000 -720.00
4470.02 Mietzinseinnahmen -720.00 -1'000 -720.00

5102170 Schulliegenschaften 4'646'036.39 4'761'400 4'372'267.30

3 Aufwand 5'323'804.09 5'435'400 5'080'646.10

30 Personalaufwand 1'162'844.40 1'175'700 1'117'208.75
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 1'175.95 0 599.75
3010.14 Löhne Abwartschaft 978'533.70 986'400 925'829.70
3040.01 Besondere Sozialzulage 2'481.60 2'500 2'481.60
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 78'617.65 81'300 76'944.05
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 92'657.05 94'400 90'199.60
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 9'378.45 11'100 10'129.05
3064.00 Überbrückungsrenten 0.00 0 11'025.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1'918'984.43 1'941'800 1'834'511.10
3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 499.69 0 895.05
3101.14 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 109'185.87 97'000 99'140.05
3110.00 Anschaffung Büromöbel und -geräte 530.00 5'000 510.25
3111.04 Anschaffung Maschinen, Geräte, Werkzeuge 53'095.40 60'000 40'663.55
3120.05 Energie, Heizmaterial 622'515.44 765'500 740'409.40
3134.00 Sachversicherungsprämien 67'993.15 42'000 66'669.30
3144.03 Unterhalt Gebäude und Anlagen 1'048'038.62 950'000 863'606.55
3151.11 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Werkzeuge 10'816.40 15'000 18'186.35
3161.01 Mieten und Benützungskosten 2'544.56 0 396.80
3170.00 Reisekosten und Spesen 3'735.30 7'300 4'033.80
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 30.00 0 0.00

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 2'140'068.51 2'245'900 2'061'392.90
3300.00 Ordentliche Abschreibungen Sachanlagen 446'613.00 446'700 446'613.00
3300.30 Ordentliche Abschreibungen übr. Tiefbauten 40 J. 11'614.10 11'500 0.00
3300.40 Ordentliche Abschreibungen Hochbauten 1'616'959.01 1'602'800 1'554'929.90
3300.60 Ordentliche Abschreibungen Mobilien 64'882.40 184'900 59'850.00

34 Finanzaufwand 256.15 0 0.00
3431.01 Nicht baulicher Unterhalt 256.15 0 0.00

39 Interne Verrechnungen 101'650.60 72'000 67'533.35
3900.01 Material- und Warenbezüge Allgemein (100, 110) 69.65 0 50.15
3900.02 Material- und Warenbezüge Forstwirtschaft (420) 0.00 3'000 0.00
3910.01 Dienstleistungen Abfallbewirtschaftung (410) 3'080.00 2'000 1'920.00
3910.02 Dienstleistungen Forstwirtschaft (420) 25'847.40 3'000 1'939.00
3910.10 Dienstleistungen Wasserversorgung (400) 500.00 0 0.00
3910.12 Dienstleistungen Werkbetrieb (410) 3'456.10 0 0.00
3990.01 Kehrichtgrundgebühren (410) 15'016.05 14'000 13'927.75
3990.03 Wasser- und Kanalisationsgebühren (400) 53'681.40 50'000 49'696.45

4 Ertrag -677'767.70 -674'000 -708'378.80
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42 Entgelte -220'958.30 -210'000 -244'122.40
4240.03 Benützungsgebühren -70'726.45 -70'000 -83'097.00
4260.00 Rückerstattungen Dritter -146'257.85 -135'000 -147'794.25
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -3'974.00 -5'000 -13'231.15

44 Finanzertrag -60'411.40 -70'000 -59'971.40
4470.02 Mietzinseinnahmen -60'411.40 -70'000 -59'971.40

48 Ausserordentlicher Ertrag -394'000.00 -394'000 -394'000.00
4893.00 Entnahmen aus Vorfinanzierungen EK -394'000.00 -394'000 -394'000.00

49 Interne Verrechnungen -2'398.00 0 -10'285.00
4900.02 Material- und Warenlieferungen Forstwirtschaft (420) -2'068.00 0 0.00
4920.95 Mieten/Benützungskonten gemeindeintern -330.00 0 -285.00
4990.00 Übrige interne Verrechnungen 0.00 0 -10'000.00

5103291 Kulturzentrum Arkaden -109'651.10 -77'400 -122'307.15

3 Aufwand 178'348.90 210'600 165'692.85

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 31'183.50 62'500 18'527.45
3120.00 Energie, Heizmaterial 8'000.00 8'000 8'000.00
3134.00 Sachversicherungsprämien 3'909.55 2'500 2'500.00
3144.06 Unterhalt Gebäude 19'273.95 50'000 8'027.45
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 0.00 2'000 0.00

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 145'946.00 146'100 145'946.00
3300.40 Ordentliche Abschreibungen Hochbauten 117'910.00 118'000 117'910.00
3300.60 Ordentliche Abschreibungen Mobilien 28'036.00 28'100 28'036.00

39 Interne Verrechnungen 1'219.40 2'000 1'219.40
3990.01 Kehrichtgrundgebühren (410) 299.10 0 299.10
3990.03 Wasser- und Kanalisationsgebühren (400) 920.30 2'000 920.30

4 Ertrag -288'000.00 -288'000 -288'000.00

42 Entgelte -12'000.00 -12'000 -12'000.00
4260.00 Rückerstattungen Dritter -12'000.00 -12'000 -12'000.00

44 Finanzertrag -63'000.00 -63'000 -63'000.00
4470.03 Miet- und Pachtzinsen -63'000.00 -63'000 -63'000.00

48 Ausserordentlicher Ertrag -87'000.00 -87'000 -87'000.00
4893.00 Entnahmen aus Vorfinanzierungen EK -87'000.00 -87'000 -87'000.00

49 Interne Verrechnungen -126'000.00 -126'000 -126'000.00
4920.95 Mieten/Benützungskonten gemeindeintern -126'000.00 -126'000 -126'000.00

5103413 Schiessanlagen 252'455.45 251'800 144'649.25

3 Aufwand 254'455.45 255'300 148'263.25

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 137'078.45 137'800 30'881.75
3111.07 Anschaffung Geräte und Mobiliar Gastronomie 0.00 4'000 0.00
3120.02 Energie 8'390.30 8'000 8'939.55
3134.00 Sachversicherungsprämien 2'902.00 1'800 2'751.05
3144.02 Baulicher Unterhalt 123'786.15 122'000 17'191.15
3160.04 Miete Parkplatz Landguet 2'000.00 2'000 2'000.00

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 116'786.00 116'900 116'786.00
3300.00 Ordentliche Abschreibungen Sachanlagen 77'614.00 77'700 77'614.00
3300.40 Ordentliche Abschreibungen Hochbauten 39'172.00 39'200 39'172.00

39 Interne Verrechnungen 591.00 600 595.50
3990.01 Kehrichtgrundgebühren (410) 128.00 200 128.00
3990.03 Wasser- und Kanalisationsgebühren (400) 463.00 400 467.50

4 Ertrag -2'000.00 -3'500 -3'614.00

42 Entgelte -2'000.00 -3'500 -3'614.00
4240.03 Benützungsgebühren -2'000.00 -3'500 -3'614.00

5103420 Freizeit 268'711.25 234'200 192'566.60
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3 Aufwand 313'711.25 279'200 236'513.60

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 181'649.10 140'500 134'063.25
3101.03 Verbrauchsmaterial 1'068.70 5'000 0.00
3111.00 Anschaffung Maschinen, Geräte, Werkzeuge, Fahrzeuge 3'110.00 5'000 0.00
3137.01 Verkehrssteuern, Konzessionen 0.00 1'500 0.00
3144.03 Unterhalt Gebäude und Anlagen 174'599.80 121'000 134'003.25
3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Fahrzeuge,

Werkzeuge
0.00 8'000 0.00

3160.07 Baurechtszinsen 2'810.60 0 0.00
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 60.00 0 60.00

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 110'922.05 126'100 75'577.00
3300.00 Ordentliche Abschreibungen Sachanlagen 7'644.00 7'700 7'644.00
3300.40 Ordentliche Abschreibungen Hochbauten 103'278.05 105'900 67'933.00
3300.60 Ordentliche Abschreibungen Mobilien 0.00 12'500 0.00

39 Interne Verrechnungen 21'140.10 12'600 26'873.35
3900.05 Material- und Warenbezüge Wasserversorgung (400) 1'560.00 1'800 1'426.00
3910.02 Dienstleistungen Forstwirtschaft (420) 917.00 2'000 7'874.10
3910.07 Dienstleistungen Bevölkerungs-/Ordnungsamt (130) 0.00 1'600 0.00
3910.12 Dienstleistungen Werkbetrieb (410) 16'345.10 4'000 14'426.25
3920.95 Mieten/Benützungskonten gemeindeintern 1'200.00 1'200 1'200.00
3990.03 Wasser- und Kanalisationsgebühren (400) 1'118.00 2'000 1'947.00

4 Ertrag -45'000.00 -45'000 -43'947.00

44 Finanzertrag 0.00 0 1'053.00
4470.02 Mietzinseinnahmen 0.00 0 1'053.00

48 Ausserordentlicher Ertrag -45'000.00 -45'000 -45'000.00
4893.00 Entnahmen aus Vorfinanzierungen EK -45'000.00 -45'000 -45'000.00

5105340 Wohnhaus Waldheim 0.00 0 0.00

3 Aufwand 335'991.46 287'500 299'917.80

30 Personalaufwand 7'967.45 8'800 8'531.75
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 7'321.20 8'000 7'870.85
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 627.25 700 633.65
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 19.00 100 27.25

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 82'835.51 28'700 45'463.50
3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 124.75 500 521.60
3111.04 Anschaffung Maschinen, Geräte, Werkzeuge 0.00 1'000 0.00
3134.00 Sachversicherungsprämien 3'773.55 2'000 3'631.95
3144.06 Unterhalt Gebäude 78'897.91 25'000 41'270.35
3170.00 Reisekosten und Spesen 39.30 200 39.60

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 234'750.00 234'800 234'750.00
3300.00 Ordentliche Abschreibungen Sachanlagen 234'750.00 234'800 234'750.00

34 Finanzaufwand 0.00 1'000 577.50
3431.01 Nicht baulicher Unterhalt 0.00 500 97.95
3439.00 Übriger Liegenschaftsaufwand 0.00 500 479.55

35 Einlagen in Fonds / Spezialfinanzierungen 0.00 3'600 0.00
3511.00 Einlagen in Fonds EK 0.00 3'600 0.00

39 Interne Verrechnungen 10'438.50 10'600 10'595.05
3910.02 Dienstleistungen Forstwirtschaft (420) 968.50 0 0.00
3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 4'400.00 4'400 4'400.00
3940.00 Interne Verrechnung von kalk. Zinsen und Finanzaufwand 0.00 1'000 1'023.55
3990.01 Kehrichtgrundgebühren (410) 623.70 700 623.70
3990.03 Wasser- und Kanalisationsgebühren (400) 4'446.30 4'500 4'547.80

4 Ertrag -335'991.46 -287'500 -299'917.80

42 Entgelte -12'552.75 -12'500 -12'778.00
4260.00 Rückerstattungen Dritter -12'552.75 -12'500 -12'778.00

44 Finanzertrag -272'459.00 -275'000 -276'786.50
4470.02 Mietzinseinnahmen -272'459.00 -275'000 -276'786.50

45 Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen -50'779.46 0 -10'353.30
4511.00 Entnahmen aus Fonds EK -50'779.46 0 -10'353.30
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49 Interne Verrechnungen -200.25 0 0.00
4900.02 Material- und Warenlieferungen Forstwirtschaft (420) -45.00 0 0.00
4940.00 Interne Verrechnung von kalk. Zinsen und Finanzaufwand -155.25 0 0.00

5106155 Parkhaus Silvretta/Grischuna 0.00 0 0.00

3 Aufwand 274'915.65 225'000 246'945.80

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 274'915.65 210'000 246'945.80
3144.03 Unterhalt Gebäude und Anlagen 0.00 0 864.80
3144.12 Unterhalt Parkhaus 210'918.65 160'000 156'105.70
3144.14 Erneuerungsfonds 63'997.00 50'000 89'975.30

35 Einlagen in Fonds / Spezialfinanzierungen 0.00 15'000 0.00
3510.00 Einlagen in Spezialfinanzierungen EK 0.00 15'000 0.00

4 Ertrag -274'915.65 -225'000 -246'945.80

42 Entgelte -204'517.30 -225'000 -217'635.60
4240.07 Einnahmen Parkgebühren -204'517.30 -225'000 -217'635.60

45 Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen -70'398.35 0 -29'310.20
4510.00 Entnahmen aus Spezialfinanzierungen EK -70'398.35 0 -29'310.20

5106156 Parkhaus Arkaden 0.00 0 0.00

3 Aufwand 262'633.35 262'300 404'129.65

30 Personalaufwand 8'650.40 8'600 8'262.60
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 7'356.90 7'200 7'063.50
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 572.00 600 562.75
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 653.40 700 563.40
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 68.10 100 72.95

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 55'410.15 92'600 32'077.99
3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 132.79 2'000 908.10
3111.04 Anschaffung Maschinen, Geräte, Werkzeuge 27'817.25 40'000 0.00
3120.02 Energie 5'441.35 7'500 6'554.80
3130.00 Dienstleistungen Dritter 4'297.78 0 0.00
3130.06 Telefon 380.26 500 380.40
3130.43 Post- und Bankgebühren 3'483.95 3'000 3'040.99
3144.03 Unterhalt Gebäude und Anlagen 13'819.27 38'000 21'157.70
3170.00 Reisekosten und Spesen 37.50 100 36.00
3199.01 MWST-Vorsteuerkürzung 0.00 1'500 0.00

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 161'069.00 161'100 161'069.00
3300.40 Ordentliche Abschreibungen Hochbauten 161'069.00 161'100 161'069.00

35 Einlagen in Fonds / Spezialfinanzierungen 37'503.80 0 202'720.06
3510.00 Einlagen in Spezialfinanzierungen EK 37'503.80 0 202'720.06

4 Ertrag -262'633.35 -262'300 -404'129.65

42 Entgelte -150'432.30 -120'000 -138'037.80
4240.07 Einnahmen Parkgebühren -150'432.30 -120'000 -138'037.80

45 Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen 0.00 -19'500 0.00
4510.00 Entnahmen aus Spezialfinanzierungen EK 0.00 -19'500 0.00

48 Ausserordentlicher Ertrag -110'000.00 -110'000 -254'408.30
4840.00 Ausserordentliche Finanzerträge 0.00 0 -144'408.30
4893.00 Entnahmen aus Vorfinanzierungen EK -110'000.00 -110'000 -110'000.00

49 Interne Verrechnungen -2'201.05 -12'800 -11'683.55
4940.00 Interne Verrechnung von kalk. Zinsen und Finanzaufwand -2'201.05 -12'800 -11'683.55

5106157 Begegnungszone Seehofseeli -3'952'233.99 0 0.00

3 Aufwand 2'047'766.01 0 0.00

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 2'047'766.01 0 0.00
3321.00 Ausserordentliche Abschreibungen immaterielle Anlagen 2'047'766.01 0 0.00

4 Ertrag -6'000'000.00 0 0.00
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48 Ausserordentlicher Ertrag -6'000'000.00 0 0.00
4893.00 Entnahmen aus Vorfinanzierungen EK -6'000'000.00 0 0.00

5106195 Werkhofliegenschaft Meisser 1'834.85 23'900 -10'348.35

3 Aufwand 17'442.85 38'900 41'769.65

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 14'653.95 8'200 38'063.75
3101.03 Verbrauchsmaterial 620.75 500 95.10
3120.00 Energie, Heizmaterial 4'276.45 2'000 24'223.10
3134.00 Sachversicherungsprämien 3'324.40 1'700 3'196.70
3144.06 Unterhalt Gebäude 6'432.35 4'000 10'548.85

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 0.00 28'200 0.00
3300.40 Ordentliche Abschreibungen Hochbauten 0.00 28'200 0.00

39 Interne Verrechnungen 2'788.90 2'500 3'705.90
3990.01 Kehrichtgrundgebühren (410) 509.50 500 509.50
3990.03 Wasser- und Kanalisationsgebühren (400) 2'279.40 2'000 3'196.40

4 Ertrag -15'608.00 -15'000 -52'118.00

44 Finanzertrag -15'608.00 -15'000 -52'118.00
4470.02 Mietzinseinnahmen -15'608.00 -15'000 -16'118.00
4470.06 Baurechtszinsen 0.00 0 -36'000.00

5106231 Betriebsgebäude VBD/Werkbetrieb 90'568.25 78'800 36'410.45

3 Aufwand 449'627.25 432'600 391'300.45

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 135'284.05 145'000 76'592.70
3134.00 Sachversicherungsprämien 5'495.90 5'000 5'255.00
3144.06 Unterhalt Gebäude 129'788.15 140'000 71'337.70

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 284'271.20 285'600 300'097.00
3300.00 Ordentliche Abschreibungen Sachanlagen 281'667.00 281'700 281'667.00
3300.40 Ordentliche Abschreibungen Hochbauten 2'604.20 3'800 0.00
3300.60 Ordentliche Abschreibungen Mobilien 0.00 100 18'430.00

39 Interne Verrechnungen 30'072.00 2'000 14'610.75
3900.07 Material- und Warenbezüge Werkstatt (410) 25'368.00 0 14'610.75
3910.27 Dienstleistungen Werkstatt (410) 4'704.00 2'000 0.00

4 Ertrag -359'059.00 -353'800 -354'890.00

46 Transferertrag -4'169.00 0 0.00
4630.00 Beiträge vom Bund -4'169.00 0 0.00

49 Interne Verrechnungen -354'890.00 -353'800 -354'890.00
4920.03 Mieten, Benützungskosten Betriebsgebäude Dorfstrasse

18 (510)
-354'890.00 -353'800 -354'890.00

5107200 Abwasserbeseitigung allgemein (öffentliche Toiletten) 174'854.35 137'900 144'253.80

3 Aufwand 174'854.35 137'900 144'253.80

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 95'378.95 65'300 20'324.90
3134.00 Sachversicherungsprämien 556.00 300 530.60
3144.02 Baulicher Unterhalt 70'724.15 50'000 6'674.05
3144.03 Unterhalt Gebäude und Anlagen 850.35 0 0.00
3151.02 Übriger Unterhalt 23'248.45 15'000 13'120.25

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 64'707.00 64'800 90'143.00
3300.00 Ordentliche Abschreibungen Sachanlagen 61'475.00 61'500 61'475.00
3300.60 Ordentliche Abschreibungen Mobilien 3'232.00 3'300 28'668.00

39 Interne Verrechnungen 14'768.40 7'800 33'785.90
3990.01 Kehrichtgrundgebühren (410) 1'272.30 800 1'272.30
3990.03 Wasser- und Kanalisationsgebühren (400) 13'496.10 7'000 32'513.60

5108405 Strandbad 31'606.89 62'200 17'879.90

3 Aufwand 123'777.49 163'200 125'209.30
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31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 51'744.94 79'000 54'556.00
3120.02 Energie 14'342.70 18'000 15'549.80
3134.00 Sachversicherungsprämien 1'972.25 1'000 1'879.00
3144.02 Baulicher Unterhalt 24'476.99 50'000 26'904.65
3144.03 Unterhalt Gebäude und Anlagen 0.00 0 202.15
3160.07 Baurechtszinsen 10'953.00 10'000 10'020.40

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 72'032.55 83'900 70'383.30
3300.00 Ordentliche Abschreibungen Sachanlagen 42'457.00 42'500 42'457.00
3300.30 Ordentliche Abschreibungen übr. Tiefbauten 40 J. 26'211.55 25'500 24'562.30
3300.40 Ordentliche Abschreibungen Hochbauten 3'364.00 3'400 3'364.00
3300.60 Ordentliche Abschreibungen Mobilien 0.00 12'500 0.00

39 Interne Verrechnungen 0.00 300 270.00
3910.10 Dienstleistungen Wasserversorgung (400) 0.00 300 270.00

4 Ertrag -92'170.60 -101'000 -107'329.40

42 Entgelte -10'000.00 -15'000 -18'500.00
4260.00 Rückerstattungen Dritter -10'000.00 -15'000 -18'500.00

44 Finanzertrag -82'170.60 -86'000 -88'829.40
4470.03 Miet- und Pachtzinsen -82'170.60 -86'000 -88'829.40

5109630 Liegenschaften des FV -2'390'889.84 -2'615'500 -1'895'910.50

3 Aufwand 2'133'004.27 1'997'200 4'335'959.50

30 Personalaufwand 242'629.60 242'700 229'391.30
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 207'293.90 203'400 197'264.75
3010.14 Löhne Abwartschaft 1'308.00 0 0.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 15'825.45 17'900 15'087.50
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 16'232.05 18'300 14'910.60
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 1'970.20 3'100 2'039.45
3099.00 Übriger Personalaufwand 0.00 0 89.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 8'479.10 6'400 5'510.30
3160.08 Miet- und Baurechtszinsen Golf 0.00 5'300 5'000.00
3170.00 Reisekosten und Spesen 662.20 1'100 510.30
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 9'941.90 0 0.00
3199.00 Übriger Betriebsaufwand -2'125.00 0 0.00

34 Finanzaufwand 1'781'064.87 1'650'800 3'993'771.60
3409.01 Fondszinsen 0.00 0 38.85
3430.01 Baulicher Unterhalt FV 1'117'170.68 1'005'000 945'667.45
3431.01 Nicht baulicher Unterhalt 148'446.00 117'000 66'635.40
3439.00 Übriger Liegenschaftsaufwand 515'448.19 528'800 546'533.15
3441.00 Wertberichtigung Sachanlagen FV 0.00 0 2'434'896.75

39 Interne Verrechnungen 100'830.70 97'300 107'286.30
3900.07 Material- und Warenbezüge Werkstatt (410) 1'189.45 0 506.70
3910.02 Dienstleistungen Forstwirtschaft (420) 3'890.50 9'000 11'537.25
3910.05 Dienstleistungen Grundbuch (120) 0.00 0 35.00
3910.07 Dienstleistungen Bevölkerungs-/Ordnungsamt (130) 1'493.50 0 997.00
3910.12 Dienstleistungen Werkbetrieb (410) 12'045.75 5'000 5'583.40
3910.21 Dienstleistungen Gemeindepolizei / Ordnungsdienst (100) 1'123.55 0 5'000.00
3910.23 Dienstleistungen Feuerwehr (320) 1'200.00 500 0.00
3910.27 Dienstleistungen Werkstatt (410) 2'405.20 0 2'223.20
3990.01 Kehrichtgrundgebühren (410) 10'166.70 10'500 9'939.20
3990.03 Wasser- und Kanalisationsgebühren (400) 67'316.05 72'300 71'464.55

4 Ertrag -4'523'894.11 -4'612'700 -6'231'870.00

42 Entgelte -3'359.05 -5'000 -13'446.20
4260.00 Rückerstattungen Dritter -2'713.45 0 -12'658.20
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -645.60 -5'000 -788.00

44 Finanzertrag -4'087'626.06 -4'181'500 -5'784'424.80
4430.01 Pachtzinsen/Ertragsanteile -27'999.00 -245'300 94'450.25
4430.04 Baurechtszinsen -282'819.80 -248'000 -248'194.00
4430.06 Mietzinsen -3'535'377.39 -3'446'200 -3'443'270.80
4439.00 Rückerstattungen -241'269.87 -240'000 -276'550.25
4439.01 HKNK Garagenpauschale FV -160.00 -2'000 -60.00
4443.00 Marktwertanpassungen Liegenschaften FV 0.00 0 -1'910'800.00

49 Interne Verrechnungen -432'909.00 -426'200 -433'999.00
4900.02 Material- und Warenlieferungen Forstwirtschaft (420) -225.00 0 -415.00
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4920.12 Verzicht Mietzinsanpassung für einkommensschwächere
Personen (510)

-27'684.00 -30'000 -28'584.00

4920.95 Mieten/Benützungskonten gemeindeintern -405'000.00 -396'200 -405'000.00

520 Umweltschutz 194'128.95 343'000 296'757.10

5200220 Verwaltung Umweltschutz 159'347.60 167'500 148'574.65

3 Aufwand 179'315.60 180'500 172'386.90

30 Personalaufwand 153'033.05 164'700 156'042.15
3000.03 Sitzungsgelder Kommissionen 1'440.00 3'100 360.00
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 129'580.05 139'100 134'386.60
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK 10'019.55 10'400 9'777.35
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 10'794.60 10'700 10'164.30
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung, Krankentaggeld 1'138.85 1'400 1'318.90
3099.00 Übriger Personalaufwand 60.00 0 35.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 18'682.55 8'200 6'591.90
3100.00 Büromaterial 0.00 500 466.00
3102.00 Drucksachen, Publikationen 913.35 1'000 101.20
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 0.00 600 395.55
3130.15 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 840.00 700 690.00
3132.13 Kontrolle Energienachweise 15'222.00 3'000 4'019.55
3170.00 Reisekosten und Spesen 737.20 2'400 919.60
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 970.00 0 0.00

39 Interne Verrechnungen 7'600.00 7'600 9'752.85
3910.05 Dienstleistungen Grundbuch (120) 0.00 0 1'860.00
3910.07 Dienstleistungen Bevölkerungs-/Ordnungsamt (130) 0.00 0 292.85
3920.11 Mieten, Benützungskosten Werkstatt (410) 1'000.00 1'000 1'000.00
3930.01 Betriebs- und Verwaltungskosten Allg./EDV (110, 140) 6'600.00 6'600 6'600.00

4 Ertrag -19'968.00 -13'000 -23'812.25

42 Entgelte -16'593.00 -3'000 -7'684.25
4240.18 Arbeiten für Dritte -16'593.00 -3'000 -6'714.25
4260.00 Rückerstattungen Dritter 0.00 0 -970.00

49 Interne Verrechnungen -3'375.00 -10'000 -16'128.00
4910.08 Dienstleistungen Umweltschutz (520) -3'375.00 -10'000 -16'128.00

5207303 Deponien 0.00 0 0.00

3 Aufwand 97'197.10 137'100 87'235.95

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 96'897.10 114'100 48'629.50
3130.14 Deponie Brüch (Überwachung) 20'231.60 19'000 20'284.35
3130.34 Altlast Gaswerk Laret 66'435.15 80'000 16'820.40
3132.05 Geologie- und Ingenieurarbeiten 5'190.35 8'000 6'484.75
3134.00 Sachversicherungsprämien 5'040.00 7'100 5'040.00

36 Transferaufwand 0.00 3'000 0.00
3631.08 Umweltanalytik (kantonale Untersuchungen) 0.00 3'000 0.00

39 Interne Verrechnungen 300.00 20'000 38'606.45
3910.02 Dienstleistungen Forstwirtschaft (420) 0.00 20'000 36'806.45
3910.05 Dienstleistungen Grundbuch (120) 0.00 0 1'800.00
3910.06 Dienstleistungen Hochbau (500) 300.00 0 0.00

4 Ertrag -97'197.10 -137'100 -87'235.95

42 Entgelte -88'389.90 -20'600 -30'740.85
4240.17 Deponiegebühren -88'389.90 -20'600 -30'740.85

45 Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen -8'807.20 -116'500 -56'495.10
4501.00 Entnahmen aus Fonds FK 0.00 0 -36'807.00
4510.00 Entnahmen aus Spezialfinanzierungen EK -8'807.20 -116'500 -19'688.10

5207410 Revitalisierung Gewässer 927.00 1'300 927.50

3 Aufwand 927.00 1'300 927.50
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33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 927.00 1'300 927.50
3300.20 Ordentliche Abschreibungen Wasserbau 927.00 1'300 927.50

5207500 Arten- und Landschaftsschutz 17'095.60 40'000 17'459.65

3 Aufwand 17'095.60 40'000 17'459.65

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 4'404.00 30'000 8'537.20
3132.05 Geologie- und Ingenieurarbeiten 0.00 20'000 0.00
3143.09 Aufforstung / Landschaftspflege 4'404.00 10'000 8'537.20

39 Interne Verrechnungen 12'691.60 10'000 8'922.45
3910.02 Dienstleistungen Forstwirtschaft (420) 9'779.90 8'000 6'355.75
3910.12 Dienstleistungen Werkbetrieb (410) 2'911.70 2'000 2'566.70

5207610 Luftreinhaltung, Klimaschutz, Bekämpfung
Umweltverschmutzung

70'543.50 70'900 64'061.80

3 Aufwand 70'543.50 70'900 74'061.80

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 70'543.50 70'900 74'061.80
3130.25 Umweltanalytik 0.00 2'500 970.00
3130.33 Label Energiestadt 4'481.65 3'500 18'565.65
3130.39 Aktionen, Projekte 58'045.15 56'100 46'509.45
3130.44 Energieeffizienz Projekte 8'016.70 8'800 8'016.70

4 Ertrag 0.00 0 -10'000.00

46 Transferertrag 0.00 0 -10'000.00
4630.00 Beiträge vom Bund 0.00 0 -10'000.00

5208401 Geothermische Ressourcenanalyse Kongresszentrum 103'964.10 102'200 101'446.80

3 Aufwand 103'964.10 102'200 101'446.80

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 14'248.10 10'000 9'512.80
3132.05 Geologie- und Ingenieurarbeiten 14'248.10 10'000 9'512.80

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 88'907.00 91'300 91'125.00
3300.00 Ordentliche Abschreibungen Sachanlagen 88'907.00 89'000 88'907.00
3300.30 Ordentliche Abschreibungen übr. Tiefbauten 40 J. 0.00 2'300 2'218.00

36 Transferaufwand 809.00 900 809.00
3660.00 Ordentliche Abschreibungen Investitionsbeiträge 809.00 900 809.00

5209500 Ertragsanteile Deponie -157'748.85 -38'900 -35'713.30

4 Ertrag -157'748.85 -38'900 -35'713.30

49 Interne Verrechnungen -157'748.85 -38'900 -35'713.30
4900.06 Material -und Warenbezüge Kies/Deponie Tola (400/520) -157'748.85 -38'900 -35'713.30

5209710 Rückverteilungen CO2-Abgabe 0.00 0 0.00

3 Aufwand 1'992.00 28'500 25'919.95

35 Einlagen in Fonds / Spezialfinanzierungen 0.00 22'500 20'099.95
3501.00 Einlagen in Fonds FK 0.00 22'500 20'099.95

36 Transferaufwand 1'539.00 5'600 5'529.00
3636.24 Beiträge CO2-Kompensation/Projekte 1'539.00 5'600 5'529.00

39 Interne Verrechnungen 453.00 400 291.00
3910.07 Dienstleistungen Bevölkerungs-/Ordnungsamt (130) 453.00 400 291.00

4 Ertrag -1'992.00 -28'500 -25'919.95

45 Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen -372.00 0 0.00
4501.00 Entnahmen aus Fonds FK -372.00 0 0.00

46 Transferertrag -1'620.00 -28'500 -25'919.95
4699.01 Rückverteilung CO2-Abgabe an die Arbeitgebenden 0.00 -22'500 -20'099.95
4699.02 CO2-Abgabe auf mobile Heizungen -1'620.00 -6'000 -5'820.00
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530 touristische Infrastrukturen 3'089'539.57 2'719'300 3'978'824.60

5308401 Kongresszentrum 3'089'539.57 2'719'300 3'978'824.60

3 Aufwand 3'536'537.05 3'542'700 4'102'519.90

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 129'390.95 165'200 139'756.15
3130.56 Energie-Agentur, Grossverbrauchermodell 9'000.00 9'000 10'139.80
3131.00 Planungen und Projektierungen Dritter 1'621.50 0 0.00
3134.00 Sachversicherungsprämien 50'685.55 40'000 47'943.50
3144.03 Unterhalt Gebäude und Anlagen 68'083.90 116'200 81'262.05
3144.16 Unterhalt Krematorium und Anlagen 0.00 0 410.80

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 2'213'894.30 2'218'300 2'137'691.55
3300.00 Ordentliche Abschreibungen Sachanlagen 1'639'252.00 1'639'300 1'639'252.00
3300.40 Ordentliche Abschreibungen Hochbauten 332'866.00 340'600 247'888.65
3300.60 Ordentliche Abschreibungen Mobilien 241'776.30 208'700 250'550.90
3320.00 Ordentliche Abschreibungen immaterielle Anlagen 0.00 29'700 0.00

34 Finanzaufwand 4'254.30 0 0.00
3430.01 Baulicher Unterhalt FV 4'254.30 0 0.00

36 Transferaufwand 1'188'997.50 1'159'200 1'825'072.20
3631.04 Gemeindeanteil Sicherheitskosten WEF 299'998.60 300'000 964'878.40
3635.05 Betriebsbeitrag Davos Congress 888'998.90 859'200 860'193.80

4 Ertrag -446'997.48 -823'400 -123'695.30

44 Finanzertrag -95'000.00 -95'000 -95'000.00
4470.02 Mietzinseinnahmen -95'000.00 -95'000 -95'000.00

46 Transferertrag -177'648.48 -573'400 135'994.70
4632.03 WEF-Beitrag Gemeinde Klosters-Serneus

(Sicherheitskosten)
-40'000.00 -40'000 -100'000.00

4635.06 Beitrag Catering/Restaurant Extrablatt -137'648.48 -533'400 235'994.70

48 Ausserordentlicher Ertrag -128'000.00 -128'000 -128'000.00
4893.00 Entnahmen aus Vorfinanzierungen EK -128'000.00 -128'000 -128'000.00

49 Interne Verrechnungen -46'349.00 -27'000 -36'690.00
4920.06 Mieten, Benützungskosten Kongresszentrum (530) -46'349.00 -27'000 -36'690.00

5308403 Wellness- und Erlebnisbad (ab 1.5.2020: Dep. 1,
Bereich 180 / ab 2021: Dep. 3, Bereich 350)

0.00 0 0.00

5308409 Übrige 0.00 0 0.00

540 Energie (bis 2020: Dep.2, Bereich 230) -2'682'900.15 -2'662'500 -2'740'893.45

2309500 Ertragsanteile -2'682'900.15 -2'662'500 -2'740'893.45

3 Aufwand 8'953.95 12'500 11'023.35

36 Transferaufwand 8'953.95 12'500 11'023.35
3631.05 Beitrag Landschaftsfranken 8'953.95 12'500 11'023.35

4 Ertrag -2'691'854.10 -2'675'000 -2'751'916.80

41 Regalien und Konzessionen -2'691'854.10 -2'675'000 -2'751'916.80
4120.05 Wasserzinsen -1'253'018.80 -1'275'000 -1'331'825.80
4120.08 Konzessionen Wasser/Strom (inkl.

Grundwasserkonzessionen)
-1'438'835.30 -1'400'000 -1'420'091.00
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2025 2025 2024

Nettoinvestitionen 22'907'696.27 28'530'700 35'425'310.80

5 Investitionsausgaben 27'619'826.56 33'228'100 43'830'811.45

50 Sachanlagen 25'876'867.93 29'848'100 38'180'852.65
500 Grundstücke 104'392.88 0 0.00
501 Strassen / Verkehrswege 3'435'026.88 5'975'000 2'803'511.60
502 Wasserbau 169'898.55 850'000 2'129'317.95
503 Übriger Tiefbau 7'510'488.47 10'600'000 11'250'535.60
504 Hochbauten 9'430'095.52 13'175'000 17'145'785.55
505 Waldungen 1'071'143.00 930'000 1'200'165.00
506 Mobilien 4'155'822.63 6'600'100 3'651'536.95
509 Übrige Sachanlagen 0.00 -8'282'000 0.00

52 Immaterielle Anlagen 319'649.23 1'080'000 836'828.30
520 Software 106'095.84 100'000 324'447.20
529 Übrige immaterielle Anlagen 213'553.39 980'000 512'381.10

54 Darlehen 0.00 0 1'600'000.00
544 Öffentliche Unternehmungen 0.00 0 1'600'000.00
546 Private Organisationen ohne Erwerbszweck 0.00 0 0.00

55 Beteiligungen und Grundkapitalien 0.00 0 0.00
554 Beteiligungen an öff. Unternehmungen 0.00 0 0.00

56 Eigene Investitionsbeiträge 1'423'309.40 2'300'000 3'213'130.50
564 Beiträge an öffentliche Unternehmungen 923'309.40 1'350'000 563'130.50
565 Beiträge an private Unternehmungen 0.00 450'000 650'000.00
566 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck 500'000.00 500'000 2'000'000.00

6 Investitionseinnahmen -4'712'130.29 -4'697'400 -8'405'500.65

61 Rückerstattungen 0.00 0 -15'695.80
613 Übriger Tiefbau 0.00 0 -15'695.80

63 Investitionsbeiträge -4'995'397.29 -4'600'600 -7'914'908.85
630 Beiträge vom Bund -74'037.40 -227'500 -356'674.31
631 Beiträge vom Kanton -2'503'189.14 -2'673'100 -4'581'223.79
634 Beiträge von öffentlichen Unternehmungen -476'704.00 -450'000 -400'000.00
635 Beiträge von privaten Unternehmungen -180'000.00 0 -1'000'000.00
636 Beiträge von privaten Organisationen ohne

Erwerbszweck
0.00 0 -315'657.15

637 Beiträge von privaten Haushalten -1'761'466.75 -1'250'000 -1'261'353.60

64 Rückzahlung von Darlehen 283'267.00 -96'800 -474'896.00
644 Öffentliche Unternehmungen 286'267.00 -93'800 -471'896.00
645 Private Unternehmungen -3'000.00 -3'000 -3'000.00
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Bezeichnung Rechnung Budget Rechnung
2025 2025 2024

Nettoinvestitionen 22'907'696.27 28'530'700 35'425'310.80

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 646'132.58 675'000 370'397.20
021 Gemeindeverwaltung 646'132.58 675'000 370'397.20
029 Verwaltungsliegenschaften 0.00 0 0.00

1 ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND SICHERHEIT,
VERTEIDIGUNG

0.00 0 0.00

150 Feuerwehr 0.00 0 0.00

2 BILDUNG 3'774'816.69 5'479'600 11'700'425.85
217 Schulliegenschaften 2'577'855.06 4'180'000 9'322'117.55
219 Volksschule Übriges 696'961.63 799'600 378'308.30
251 Gymnasiale Maturitätsschulen 500'000.00 500'000 2'000'000.00

3 KULTUR, SPORT UND FREIZEIT, KIRCHE 1'154'340.95 1'200'000 2'270'109.15
321 Bibliotheken 108'184.85 0 2'149'862.20
329 Kultur, übriges 0.00 0 0.00
341 Sport 0.00 0 0.00
342 Freizeit 1'046'156.10 1'200'000 120'246.95

4 GESUNDHEIT 1'280'000.00 900'000 1'772'505.95
411 Spitäler 1'280'000.00 900'000 1'772'505.95
412 Kranken-, Alters- und Pfegeheime 0.00 0 0.00

6 VERKEHR 4'465'238.32 7'482'000 4'503'986.15
615 Gemeindestrassen 2'845'492.17 4'217'000 3'298'354.25
619 Werkbetrieb / Liegenschaft Val. Meisser 1'533'869.95 2'540'000 562'316.75
623 Agglomerationsverkehr 85'876.20 725'000 643'315.15

7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 6'792'683.62 11'006'000 9'512'319.95
710 Wasserversorgung 3'203'867.48 5'045'000 4'371'202.45
720 Abwasserbeseitigung 2'757'863.99 4'029'000 2'602'128.55
730 Abfallwirtschaft 413'204.89 590'000 234'139.05
741 Gewässerverbauungen 137'053.31 492'500 1'564'674.15
742 Lawinenverbauungen 166'267.95 149'500 336'027.05
771 Friedhof und Bestattung 259.60 0 152'230.30
790 Raumordnung 114'166.40 700'000 251'918.40

8 VOLKSWIRTSCHAFT 4'794'484.11 10'070'100 5'295'566.55
811 Landwirtschaft -3'000.00 -3'000 -3'000.00
820 Forstwirtschaft -2'690.48 1'296'400 -481'868.50
840 Tourismus 4'792'848.24 8'596'700 5'111'659.35
850 Industrie, Gewerbe, Handel, Forschung 7'326.35 180'000 668'775.70

9 FINANZEN UND STEUERN 0.00 -8'282'000 0.00
990 Pauschale Kürzung Investitionsplanung 0.00 -8'282'000 0.00
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Investitionsrechnung - institutionelle Gliederung, Einzelkonten
Gemeinde Davos

Bezeichnung Rechnung Budget Rechnung
2025 2025 2024

Nettoinvestitionen 22'907'696.27 28'530'700 35'425'310.80

0 Departementsübergreifend 0.00 -8'282'000 0.00

19 pauschale Kürzung 0.00 -8'282'000 0.00

199900.001 Pauschale Reduktion Verwaltungsvermögen 0.00 -8'282'000 0.00
5090.01 Übrige Sachanlagen Allgemeiner Haushalt 0.00 -8'282'000 0.00

1 Präsidialdepartement 797'374.63 1'775'000 3'742'691.20

100 Kanzlei und Regionales 0.00 0 650'000.00

1008500.001 Investitionsbeitrag Medizincampus 0.00 0 650'000.00
5650.01 Investitionsbeiträge an private Unternehmungen 0.00 0 650'000.00

140 Informatik Verwaltung und Betriebe 646'132.58 675'000 370'397.20

1400210.003 Erneuerung Arbeitsplätze Verwaltung 299'514.38 300'000 0.00
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 299'514.38 300'000 0.00

1400210.004 Erneuerung zentrale IT-Systeme 240'522.36 250'000 45'950.00
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 240'522.36 250'000 45'950.00

1400210.005 Archivlösung 425.00 25'000 61'017.20
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 0.00 25'000 0.00
5200.01 Software Allgemeiner Haushalt 425.00 0 61'017.20

1400210.006 Gemeindelösung 0.00 0 163'205.75
5200.01 Software Allgemeiner Haushalt 0.00 0 163'205.75

1400210.007 Digitalisierung / E-Government 105'670.84 100'000 100'224.25
5200.01 Software Allgemeiner Haushalt 105'670.84 100'000 100'224.25

160 Tourismus 0.00 0 104'147.80

1608400.001 Neue Signaletik Davos 0.00 0 104'147.80
5030.01 Übrige Tiefbauten Allgemeiner Haushalt 0.00 0 104'147.80

165 Kultur 108'184.85 0 1'695'730.30

1653210.001 Zügeln Bibliothek / Umnutzung Ladenfläche Promenade
43

108'184.85 0 1'695'730.30

5040.01 Hochbauten Allgemeiner Haushalt 108'184.85 0 1'695'730.30

170 Raumplanung, Richtplanung 43'057.20 1'100'000 922'415.90

1707900.001 Gesamtrevision Ortsplanung und Kommunalräumliches
Leitbild (KrL)

70'814.20 450'000 95'106.40

5290.01 Übrige immaterielle Anlagen Allgemeiner Haushalt 70'814.20 450'000 95'106.40

1707900.002 Agglomerationsprogramm, Grundlagenerarbeitung 43'352.20 250'000 156'812.00
5290.01 Übrige immaterielle Anlagen Allgemeiner Haushalt 43'352.20 250'000 282'812.00
6310.01 Investitionsbeiträge vom Kanton 0.00 0 -126'000.00

5006157.001 Ortszentrum Davos Dorf -71'109.20 400'000 670'497.50
5040.01 Hochbauten Allgemeiner Haushalt 168'890.80 400'000 670'497.50
6340.01 Investitionsbeiträge von öffentlichen Unternehmungen -60'000.00 0 0.00
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Bezeichnung Rechnung Budget Rechnung
2025 2025 2024

6350.01 Investitionsbeiträge von privaten Unternehmungen -180'000.00 0 0.00

2 Departement Bildung und Soziales 1'241'963.28 1'299'600 2'984'122.05

200 Volksschule 238'695.20 174'600 605'813.75

2002170.001 Mobiliar Schule 45'001.65 0 605'813.75
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 45'001.65 0 605'813.75

2002192.001 Ersatz Schulbus 193'693.55 174'600 0.00
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 193'693.55 174'600 0.00

210 Informatik Volksschule 503'268.08 625'000 378'308.30

2102190.001 EDV-Infrastruktur für Schule 233'375.03 350'000 0.00
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 233'375.03 350'000 0.00

2102190.002 Erneuerung/Erweiterung Arbeitsplätze Volksschule 269'893.05 275'000 378'308.30
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 269'893.05 275'000 378'308.30

220 Weiterführende Bildungseinrichtungen 500'000.00 500'000 2'000'000.00

2202511.001 Gemeindebeitrag Erweiterung Färbihalle SSGD 500'000.00 500'000 2'000'000.00
5660.01 Investitionsbeiträge an private Organisationen ohne

Erwerbszweck
500'000.00 500'000 2'000'000.00

3 Departement Gesellschaft, Gesundheit und
Sicherheit

2'826'836.94 3'733'500 2'984'736.00

300 Gesundheit 1'280'000.00 900'000 1'720'000.00

1904110.001 Spital Davos AG, Ablösung kantonales Darlehen 380'000.00 0 -380'000.00
6440.01 Rückzahlungen von Darlehen an öffentliche

Unternehmungen
380'000.00 0 -380'000.00

1904110.002 Spital Davos AG, Darlehen zur Liquiditätssicherung 0.00 0 1'600'000.00
5440.01 Darlehen an öffentlichen Unternehmungen 0.00 0 1'600'000.00

1904110.004 Spital Davos AG, ERP / Swiss Medic 0.00 0 500'000.00
5640.01 Investitionsbeiträge an öffentliche Unternehmungen 0.00 0 500'000.00

1904110.006 Spital Davos AG, Sanierung Bestand 900'000.00 900'000 0.00
5640.01 Investitionsbeiträge an öffentliche Unternehmungen 900'000.00 900'000 0.00

320 Bevölkerungsamt -2'740.40 -3'000 149'230.30

1307710.002 Krematorium, Gebäude und Ausstattung 259.60 0 152'230.30
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 259.60 0 152'230.30

1308110.001 Darlehen Molkerei Davos, Sanierung Käserei und
Umbau Molkereigebäude

-3'000.00 -3'000 -3'000.00

6450.01 Rückzahlung von Darlehen an private Unternehmungen -3'000.00 -3'000 -3'000.00

350 Sport- und Freizeitanlagen (bis 31.12.2020: 180 im
Dep. 1)

1'549'577.34 2'836'500 1'115'505.70

1808402.001 Ersatz Eisreinigungsmaschine 0.00 0 203'369.30
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 0.00 0 203'369.30

1808402.002 Eisstadion, Haustechnik 525'740.62 677'000 0.00
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5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 525'740.62 677'000 0.00

1808402.003 Aussenbereich Eisstadion 262'215.35 300'000 269'913.40
5030.01 Übrige Tiefbauten Allgemeiner Haushalt 262'215.35 300'000 269'913.40

1808403.002 Hallenbad, Wellnessbereich 0.00 0 141'173.45
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 0.00 0 141'173.45

1808403.006 Hallenbad, Badtechnik 46'763.87 49'500 172'406.55
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 46'763.87 49'500 172'406.55

1808403.007 Hallenbad, Haustechnik 173'070.70 420'000 0.00
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 173'070.70 420'000 0.00

1808406.002 Erneuerung/Ausbau Kletterpark Färich 18'214.05 200'000 7'886.65
5030.01 Übrige Tiefbauten Allgemeiner Haushalt 18'214.05 200'000 7'886.65

1808409.001 Infrastruktur Sportanlagen, übriges 200'007.29 330'000 0.00
5030.01 Übrige Tiefbauten Allgemeiner Haushalt 200'007.29 330'000 0.00

1808421.001 Erweiterung PV-Anlage 83'413.12 300'000 39'269.55
5040.01 Hochbauten Allgemeiner Haushalt 118'213.12 0 39'269.55
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 0.00 350'000 0.00
6300.01 Investitionsbeiträge vom Bund -18'096.00 0 0.00
6340.01 Investitionsbeiträge von öffentlichen Unternehmungen -16'704.00 -50'000 0.00

1808421.002 Infrastruktur Trainingshalle 0.00 450'000 0.00
5650.01 Investitionsbeiträge an private Unternehmungen 0.00 450'000 0.00

1808421.003 Trainingshalle, Haustechnik 104'051.54 110'000 0.00
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 104'051.54 110'000 0.00

1808422.003 Infrastruktur Sommersportanlage 32'235.80 0 281'486.80
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 32'235.80 0 281'486.80

1808429.001 Energiezentrale Haustechnik 103'865.00 0 0.00
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 103'865.00 0 0.00

4 Departement Tiefbau und öffentliche Betriebe 11'127'267.50 18'253'400 12'561'994.75

400 Tiefbau (bis 31.10.2023: Tiefbau und öffentlicher
Verkehr)

8'589'416.28 12'734'000 10'006'177.80

4006150 Gemeindestrassen 2'588'819.01 3'610'000 2'250'984.00

4006150.001 Mattastrasse 225'656.25 420'000 0.00
5010.01 Strassen / Verkehrswege 225'656.25 420'000 0.00

4006150.002 Sanierung Obere Strasse 0.00 0 87'374.35
5010.01 Strassen / Verkehrswege 0.00 0 87'374.35

4006150.006 Sanierung Promenade 336'853.30 370'000 159'373.40
5010.01 Strassen / Verkehrswege 336'853.30 370'000 159'373.40

4006150.010 Bushaltestelle Monstein 134'551.03 300'000 6'085.00
5000.01 Grundstücke Allgemeiner Haushalt 104'392.88 0 0.00
5010.01 Strassen / Verkehrswege 30'158.15 300'000 6'085.00

4006150.015 Brückensanierungen 25'534.65 150'000 11'039.00
5010.01 Strassen / Verkehrswege 25'534.65 150'000 11'039.00

4006150.033 Sanierung Untere Albertistrasse 0.00 0 680'880.55
5010.01 Strassen / Verkehrswege 0.00 0 680'880.55

4006150.034 Sanierung Sertigerstrasse 801'725.30 1'160'000 387'135.70
5010.01 Strassen / Verkehrswege 801'725.30 1'160'000 387'135.70

4006150.056 Skistrasse 44'562.65 60'000 0.00
5010.01 Strassen / Verkehrswege 44'562.65 60'000 0.00

4006150.059 Sandstrasse Dorf 0.00 0 3'845.55
5010.01 Strassen / Verkehrswege 0.00 0 3'845.55
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4006150.060 diverse Bushaltestellen 272'893.35 320'000 129'459.35
5010.01 Strassen / Verkehrswege 392'893.35 790'000 159'482.05
6310.01 Investitionsbeiträge vom Kanton -120'000.00 -470'000 -30'022.70

4006150.066 Börtjistrasse 0.00 0 -65'657.15
6360.01 Investitionsbeiträge von privaten Organisationen ohne

Erwerbszweck
0.00 0 -65'657.15

4006150.071 Tobelmühlestrasse 55'476.40 50'000 368'059.35
5010.01 Strassen / Verkehrswege 55'476.40 50'000 368'059.35

4006150.072 Grüenistrasse 130'364.95 180'000 0.00
5010.01 Strassen / Verkehrswege 130'364.95 180'000 0.00

4006150.900 Allgemeine Sanierung Strassen 561'201.13 600'000 483'388.90
5010.01 Strassen / Verkehrswege 561'201.13 600'000 483'388.90

4007101 Wasserversorgung 3'203'867.48 5'045'000 4'371'202.45

4007101.001 Ausbau und Erneuerung der Quellen, Reservoire und
Zuleitungen

2'659'980.01 3'378'000 3'284'739.85

5031.01 Tiefbauten Wasserversorgung 2'458'578.18 3'192'000 3'560'868.70
5061.01 Mobilien Wasserversorgung 291'530.83 278'000 38'732.15
6310.01 Investitionsbeiträge vom Kanton -90'129.00 -92'000 -314'861.00

4007101.002 Ausbau und Erneuerung der Verteilungsleitungen 1'144'533.65 1'929'000 1'458'968.35
5031.01 Tiefbauten Wasserversorgung 1'237'036.65 1'939'000 1'590'172.35
6310.01 Investitionsbeiträge vom Kanton -92'503.00 -10'000 -89'954.00
6370.01 Investitionsbeiträge von privaten Haushalten 0.00 0 -41'250.00

4007101.004 Wasserversorgung Monstein 105'923.17 238'000 0.00
5031.01 Tiefbauten Wasserversorgung 105'923.17 250'000 0.00
6310.01 Investitionsbeiträge vom Kanton 0.00 -12'000 0.00

4007101.901 Anschlussgebühren Wasserversorgung -706'569.35 -500'000 -372'505.75
6370.01 Investitionsbeiträge von privaten Haushalten -706'569.35 -500'000 -372'505.75

4007201 Abwasserbeseitigung 2'757'863.99 4'029'000 2'602'128.55

4007201.001 Ausbau und Erneuerung des Leitungsnetzes 2'149'466.29 3'079'000 2'801'658.25
5032.01 Tiefbauten Abwasserbeseitigung 2'149'466.29 3'079'000 2'821'658.25
6370.01 Investitionsbeiträge von privaten Haushalten 0.00 0 -20'000.00

4007201.002 Ausbau ARA 1'571'234.46 1'600'000 506'996.15
5032.01 Tiefbauten Abwasserbeseitigung 0.00 0 506'996.15
5042.01 Hochbauten Abwasserbeseitigung 1'571'234.46 1'600'000 0.00

4007201.003 Zustandsaufnahmen Kanalisation 92'060.64 100'000 121'072.00
5292.01 Übrige immaterielle Anlagen Abwasserbeseitigung 92'060.64 100'000 121'072.00

4007201.901 Anschlussgebühren Abwasserbeseitigung -1'054'897.40 -750'000 -827'597.85
6370.01 Investitionsbeiträge von privaten Haushalten -1'054'897.40 -750'000 -827'597.85

4007410 Gewässerverbauungen 38'865.80 50'000 781'862.80

4007410.001 Bachverbauungen im Siedlungsgebiet 38'865.80 50'000 781'862.80
5020.01 Wasserbau 38'865.80 50'000 781'862.80

410 Technische Betriebe 2'278'215.24 3'531'000 1'309'751.40

1808404 Langlauf 537'740.63 664'000 245'645.55

1808404.001 Ersatz Pistenmaschinen und übrige Fahrzeuge 386'444.36 494'000 0.00
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 386'444.36 494'000 0.00

1808404.003 Sanierung Nachtloipe 108'065.89 40'000 34'120.95
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 108'065.89 40'000 34'120.95

1808404.004 Loipenausbau 20'000.00 50'000 0.00
5030.01 Übrige Tiefbauten Allgemeiner Haushalt 20'000.00 50'000 0.00

Lizenz: Gemeinde Davos Seite 80



Investitionsrechnung - institutionelle Gliederung, Einzelkonten
Gemeinde Davos

Bezeichnung Rechnung Budget Rechnung
2025 2025 2024

1808404.005 NASAK Snowfarming Depot und Loipen 37'500.83 60'000 8'353.90
5030.01 Übrige Tiefbauten Allgemeiner Haushalt 37'500.83 60'000 0.00
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 0.00 0 8'353.90

1808404.006 Beschneiung Flugplatz 5'024.38 10'000 0.00
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 5'024.38 10'000 0.00

1808404.007 Langlaufzentrum -19'294.83 10'000 203'170.70
5040.01 Hochbauten Allgemeiner Haushalt 925.07 10'000 203'170.70
6300.01 Investitionsbeiträge vom Bund -20'219.90 0 0.00

4106151 Parkplätze 327'782.36 207'000 376'872.75

4006151.001 Parkleitsystem 327'782.36 207'000 376'872.75
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 327'782.36 207'000 376'872.75

4106190 Werkbetrieb 899'218.55 1'340'000 442'469.50

4106190.001 Ersatz von Maschinen und Fahrzeugen 476'537.00 600'000 376'505.25
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 476'537.00 600'000 376'505.25

4106190.002 Wege / Strassen 422'681.55 440'000 65'964.25
5010.01 Strassen / Verkehrswege 221'780.12 240'000 65'964.25
5030.01 Übrige Tiefbauten Allgemeiner Haushalt 200'901.43 200'000 0.00

4106190.003 Schneedeponien 0.00 300'000 0.00
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 0.00 300'000 0.00

4107301 Abfallwirtschaft 413'204.89 590'000 234'139.05

4107301.001 Kehrichtsammelstellen 344'258.53 340'000 165'260.55
5033.01 Tiefbauten Abfallwirtschaft 229'835.03 200'000 165'260.55
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 114'423.50 140'000 0.00

4107301.003 Ankauf von Fahrzeugen 73'870.86 250'000 0.00
5063.01 Mobilien Abfallwirtschaft 73'870.86 250'000 0.00

4107301.005 Anpassung/Erneuerung Abfalltransportsystem -4'924.50 0 68'878.50
5063.01 Mobilien Abfallwirtschaft -4'924.50 0 68'878.50

4108400 Tourismus 23'309.40 730'000 10'624.55

1608400.002 Landwasserwelt 23'309.40 450'000 10'624.55
5640.01 Investitionsbeiträge an öffentliche Unternehmungen 23'309.40 450'000 10'624.55

4108400.003 Brücken/ Treppen/ Wanderwege 0.00 130'000 0.00
5010.01 Strassen / Verkehrswege 0.00 130'000 0.00

4108400.005 Wander- und Bikewege Entflechtung/Masterplan 0.00 150'000 0.00
5010.01 Strassen / Verkehrswege 0.00 150'000 0.00

4108423 Bike-Trailcrew (ab 2026 inkl. Wanderwege) 76'959.41 0 0.00

4108423.003 Brücken/Treppen/Wanderwege (Werkbetrieb) 18'741.23 0 0.00
5010.01 Strassen / Verkehrswege 18'741.23 0 0.00

4108423.005 Wander- und Bikewege Entflechtung/Masterplan 58'218.18 0 0.00
5010.01 Strassen / Verkehrswege 124'118.73 0 0.00
6310.01 Investitionsbeiträge vom Kanton -65'900.55 0 0.00

420 Forstbetrieb, Verbauungen 259'635.98 1'388'400 602'750.40

4207410 Gewässerverbauungen 98'187.51 442'500 780'161.85

4207410.001 Verbauung Guggerbach 34'821.05 40'000 15'611.90
5020.01 Wasserbau 34'821.05 40'000 15'611.90

4207410.002 Verbauung Bildjibach 0.00 0 2'476.41
5020.01 Wasserbau 0.00 0 6'585.95
6300.01 Investitionsbeiträge vom Bund 0.00 0 -2'417.36
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6310.01 Investitionsbeiträge vom Kanton 0.00 0 -1'692.18

4207410.008 Verlegung Unterlauf Schatzalpbäche 0.00 0 10'204.70
5020.01 Wasserbau 0.00 0 10'204.70

4207410.009 Bachverbauung Albertitobel 0.00 80'000 60'391.55
5020.01 Wasserbau 0.00 80'000 60'391.55

4207410.010 Hochwasserschutz/Verbauung Landwasser 50'700.02 52'500 85'775.55
5020.01 Wasserbau 50'700.02 80'000 90'926.45
6300.01 Investitionsbeiträge vom Bund 0.00 -17'500 -3'277.85
6310.01 Investitionsbeiträge vom Kanton 0.00 -10'000 -1'873.05

4207410.013 Verbauung Chummerbach 0.01 0 15'868.59
5020.01 Wasserbau 0.00 0 66'704.90
6300.01 Investitionsbeiträge vom Bund 0.00 0 -29'903.70
6310.01 Investitionsbeiträge vom Kanton 0.01 0 -20'932.61

4207410.016 Unterlauf Grüeni 0.00 0 3'893.80
5020.01 Wasserbau 0.00 0 3'893.80

4207410.017 Verbauung Bärentalerbach 12'666.43 180'000 385'089.20
5020.01 Wasserbau 45'511.68 400'000 889'636.25
6300.01 Investitionsbeiträge vom Bund -20'901.50 -140'000 -321'075.40
6310.01 Investitionsbeiträge vom Kanton -11'943.75 -80'000 -183'471.65

4207410.018 Dischmabach 0.00 0 200'850.15
5020.01 Wasserbau 0.00 0 200'850.15

4207410.900 Neue Wasserbauprojekte 0.00 90'000 0.00
5020.01 Wasserbau 0.00 200'000 0.00
6300.01 Investitionsbeiträge vom Bund 0.00 -70'000 0.00
6310.01 Investitionsbeiträge vom Kanton 0.00 -40'000 0.00

4207420 Lawinenverbauungen 166'267.95 149'500 336'027.05

4207420.005 Lawinenverbauung Frauentobel -24'105.20 12'000 162'431.35
5030.01 Übrige Tiefbauten Allgemeiner Haushalt 16'057.00 50'000 1'272'148.25
6310.01 Investitionsbeiträge vom Kanton -40'162.20 -38'000 -1'109'716.90

4207420.900 Neue Lawinenverbauungen 190'373.15 137'500 173'595.70
5030.01 Übrige Tiefbauten Allgemeiner Haushalt 508'805.65 550'000 787'504.20
6130.01 Rückerstattungen Dritter für IR übriger Tiefbau 0.00 0 -15'695.80
6310.01 Investitionsbeiträge vom Kanton -318'432.50 -412'500 -598'212.70

4208200 Forstwirtschaft -4'819.48 796'400 -513'438.50

4208200.003 Instandstellung Waldwege 56'799.48 567'900 -69'378.75
5010.01 Strassen / Verkehrswege 444'368.03 1'295'000 342'100.25
6310.01 Investitionsbeiträge vom Kanton -387'568.55 -727'100 -411'479.00

4208200.004 Schutzwald und Waldschäden -68'424.00 186'000 -97'643.00
5050.01 Waldungen 1'071'143.00 930'000 1'200'165.00
6310.01 Investitionsbeiträge vom Kanton -1'139'567.00 -744'000 -1'297'808.00

4208200.006 Waldweg Litziwald/Sertig -14'787.60 12'500 -361'945.45
5010.01 Strassen / Verkehrswege 0.00 50'000 33'254.55
6310.01 Investitionsbeiträge vom Kanton -14'787.60 -37'500 -395'200.00

4208200.008 Waldweg Wiesneralp 21'592.64 30'000 15'528.70
5010.01 Strassen / Verkehrswege 21'592.64 30'000 15'528.70

430 öffentlicher Verkehr (ab 1.11.2023) 0.00 600'000 643'315.15

4006230 Verkehrsbetrieb Davos (VBD) 0.00 600'000 643'315.15

4006230.001 Fahrzeuge 0.00 600'000 549'000.00
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 0.00 600'000 549'000.00

4006230.003 neues Kassasystem/Leitstelle 0.00 0 94'315.15
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 0.00 0 94'315.15
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5 Departement Hochbau, Umweltschutz und Energie 6'914'253.92 11'751'200 13'151'766.80

500 Hochbau 710'054.30 2'080'000 386'678.20

5004110.001 Spital Davos, Sanierung Planung 0.00 0 52'505.95
5640.01 Investitionsbeiträge an öffentliche Unternehmungen 0.00 0 52'505.95

5006195.001 Umnutzung Werkhofliegenschaft Val. Meisser 634'651.40 1'200'000 119'847.25
5040.01 Hochbauten Allgemeiner Haushalt 634'651.40 1'200'000 119'847.25

5008200.001 Forstwerkhof 2'129.00 500'000 31'570.00
5040.01 Hochbauten Allgemeiner Haushalt 2'129.00 500'000 31'570.00

5008405.001 Davosersee, Steigerung touristische Nutzung 65'947.55 200'000 163'979.30
5030.01 Übrige Tiefbauten Allgemeiner Haushalt 65'947.55 200'000 163'979.30

5008500.001 Erschliessung Halle Sandgrube 0.00 0 5'385.00
5040.01 Hochbauten Allgemeiner Haushalt 0.00 0 5'385.00

5008500.002 Gewerbezone Gadastatt-Tanne 7'326.35 180'000 13'390.70
5290.01 Übrige immaterielle Anlagen Allgemeiner Haushalt 7'326.35 180'000 13'390.70

510 Liegenschaftenverwaltung 3'664'885.71 5'505'000 9'290'682.65

5102170.000 Dreifachturnhalle Arkaden 143'984.25 160'000 0.00
5040.01 Hochbauten Allgemeiner Haushalt 143'984.25 160'000 0.00

5102170.003 Gebäudesanierung Schulzentrum Platz/Aula 960'040.53 2'600'000 8'438'441.40
5040.01 Hochbauten Allgemeiner Haushalt 997'055.53 2'100'000 8'438'441.40
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 0.00 500'000 0.00
6300.01 Investitionsbeiträge vom Bund -14'820.00 0 0.00
6310.01 Investitionsbeiträge vom Kanton -22'195.00 0 0.00

5102170.006 Sanierung Schulhaus Frauenkirch 160'360.43 180'000 963.60
5040.01 Hochbauten Allgemeiner Haushalt 160'360.43 180'000 963.60

5102170.010 Schulhaus Glaris 697'240.35 600'000 131'176.80
5040.01 Hochbauten Allgemeiner Haushalt 697'240.35 600'000 131'176.80

5102170.011 Schulzentrum Platz, Platzgestaltung 464'577.10 460'000 0.00
5040.01 Hochbauten Allgemeiner Haushalt 464'577.10 460'000 0.00

5102170.012 Sanierung Berufsschulgebäude 106'650.75 180'000 145'722.00
5040.01 Hochbauten Allgemeiner Haushalt 106'650.75 180'000 145'722.00

5103210.001 Fassadensanierung und Innenausbau Schweizerhaus 0.00 0 454'131.90
5040.01 Hochbauten Allgemeiner Haushalt 0.00 0 454'131.90

5103420.002 Ersatzbau Jugendtreff 1'046'156.10 1'200'000 120'246.95
5040.01 Hochbauten Allgemeiner Haushalt 1'046'156.10 1'100'000 120'246.95
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 0.00 100'000 0.00

5106231.001 Betriebsgebäude VBD 85'876.20 125'000 0.00
5040.01 Hochbauten Allgemeiner Haushalt 85'876.20 125'000 0.00

520 Umweltschutz 0.00 0 2'649.50

5207410.001 Revitalisierung Dischmabach 0.00 0 2'649.50
5020.01 Wasserbau 0.00 0 2'649.50

530 touristische Infrastrukturen 2'539'313.91 4'166'200 3'471'756.45

5308401 Kongresszentrum 2'145'982.80 2'465'000 769'944.10

5308401.001 Bauliche Sanierung Kongresszentrum 141'755.25 440'000 91'868.45
5040.01 Hochbauten Allgemeiner Haushalt 141'755.25 440'000 91'868.45
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5308401.002 Ersatz/Erneuerung technische Ausrüstung und Geräte 74'729.30 100'000 66'741.40
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 74'729.30 100'000 66'741.40

5308401.004 Energetische Sanierung Altbau Kongresszentrum 1'895'146.75 1'925'000 554'055.80
5040.01 Hochbauten Allgemeiner Haushalt 1'895'146.75 1'925'000 554'055.80

5308401.006 Ersatz/Erneuerung Geräte und Mobiliar Gastronomie 34'351.50 0 57'278.45
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 34'351.50 0 57'278.45

5308402 Eisstadion -493'733.00 -493'800 -491'896.00

5308402.001 Eisstadion, Gesamtprojekt (gebundene Kosten) -400'000.00 -400'000 -400'000.00
6340.02 Investitionsbeiträge vom Anlagefonds -400'000.00 -400'000 -400'000.00

5308402.006 Darlehen Anlagefonds, Bau Eissporthalle 1981 -93'733.00 -93'800 -91'896.00
6440.01 Rückzahlungen von Darlehen an öffentliche

Unternehmungen
-93'733.00 -93'800 -91'896.00

5308403 Wellness- und Erlebnisbad 131'771.78 150'000 1'128.10

5308403.006 Sanierung Hallenbad 131'771.78 150'000 1'128.10
5040.01 Hochbauten Allgemeiner Haushalt 131'771.78 150'000 1'128.10

5308404 Langlaufzentrum / Einstellhalle Herti 0.00 0 0.00

5308406 Seil- und Bikepark Färich 166'334.73 1'250'000 12'247.30

5308406.001 Ersatzbau Färich 166'334.73 1'250'000 12'247.30
5040.01 Hochbauten Allgemeiner Haushalt 166'334.73 1'250'000 12'247.30

5308409 Übrige 588'957.60 795'000 3'180'332.95

5308409.002 Energiezentrale Arealversorgung Kurpark 588'957.60 795'000 3'180'332.95
5040.01 Hochbauten Allgemeiner Haushalt 788'957.60 795'000 4'430'332.95
6310.01 Investitionsbeiträge vom Kanton -200'000.00 0 0.00
6350.01 Investitionsbeiträge von privaten Unternehmungen 0.00 0 -1'000'000.00
6360.01 Investitionsbeiträge von privaten Organisationen ohne

Erwerbszweck
0.00 0 -250'000.00
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1 AKTIVEN 440'451'714.32 -15'207'771.21 455'659'485.53

10 Finanzvermögen 210'158'894.32 -14'968'715.24 225'127'609.56

100 Flüssige Mittel 8'763'184.27 -1'038'593.30 9'801'777.57
1000 Kasse 93'992.05 -872.95 94'865.00
1001 Post 1'847'106.48 396'578.99 1'450'527.49
1002 Bank 6'785'860.44 -1'439'077.69 8'224'938.13
1004 Debit- und Kreditkarten 36'225.30 4'778.35 31'446.95

101 Forderungen 46'715'261.20 30'307'047.62 16'408'213.58
1010 Lieferungen/Leistungen gegenüber Dritten 10'805'645.33 472'558.75 10'333'086.58
1011 Kontokorrente mit Dritten 1'224'903.19 328'612.97 896'290.22
1012 Steuerforderungen 34'381'767.57 29'513'059.64 4'868'707.93
1015 Interne Kontokorrente 294'204.24 -8'025.41 302'229.65
1016 Vorschüsse für vorläufige Verwaltungsausgaben 8'740.87 841.67 7'899.20

102 Kurzfristige Finanzanlagen 38'037.20 -10'017'416.40 10'055'453.60
1020 Kurzfristige Darlehen 38'037.20 -17'416.40 55'453.60
1023 Festgelder 0.00 -10'000'000.00 10'000'000.00

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 6'967'006.88 -39'075'527.48 46'042'534.36
1040 Aktive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung 6'666'790.88 -37'449'208.12 44'115'999.00
1046 Aktive Rechnungsabgrenzungen Investitionsrechnung 300'216.00 -1'626'319.36 1'926'535.36

106 Vorräte und angefangene Arbeiten 722'118.22 34'511.62 687'606.60
1060 Handelswaren 66'781.72 4'516.72 62'265.00
1061 Roh- und Hilfsmaterial 436'161.50 19'464.90 416'696.60
1062 Halb- und Fertigfabrikate 219'175.00 10'530.00 208'645.00

107 Langfristige Finanzanlagen 9'548'882.50 46'055.50 9'502'827.00
1070 Aktien und Anteilscheine 7'948'882.50 146'055.50 7'802'827.00
1071 Verzinsliche Anlagen 1'600'000.00 -100'000.00 1'700'000.00

108 Sachanlagen FV 137'404'404.05 4'775'207.20 132'629'196.85
1080 Grundstücke FV 6'490'000.00 0.00 6'490'000.00
1084 Gebäude FV 130'914'404.05 4'775'207.20 126'139'196.85

14 Verwaltungsvermögen 230'292'820.00 -239'055.97 230'531'875.97

140 Sachanlagen VV 209'699'147.95 1'124'475.68 208'574'672.27
1400 Grundstücke VV unüberbaut 184'415.23 104'392.88 80'022.35
1401 Strassen / Verkehrswege 29'178'888.18 1'199'610.18 27'979'278.00
1402 Wasserbau 5'307'997.00 318'416.00 4'989'581.00
1403 Übrige Tiefbauten 51'432'253.00 4'491'907.44 46'940'345.56
1404 Hochbauten 106'524'756.00 743'118.40 105'781'637.60
1405 Waldungen 1'382'790.00 -108'490.00 1'491'280.00
1406 Mobilien VV 13'137'604.00 1'691'664.59 11'445'939.41
1407 Anlagen im Bau VV 2'550'444.54 -7'316'143.81 9'866'588.35

142 Immaterielle Anlagen 2'256'153.05 787'697.35 1'468'455.70
1420 Software 394'116.00 -54'853.00 448'969.00
1421 Lizenzen, Nutzungsrechte, Markenrechte 1.00 0.00 1.00
1427 Immat. Anlagen in Realisierung 20'717.05 7'326.35 13'390.70
1429 Übrige immaterielle Anlagen 1'841'319.00 835'224.00 1'006'095.00

144 Darlehen 1'468'595.00 -5'376'733.00 6'845'328.00
1444 Darlehen an öffentlichen Unternehmungen 1'219'595.00 -5'373'733.00 6'593'328.00
1445 Darlehen an private Unternehmungen 234'000.00 -3'000.00 237'000.00
1446 Darlehen an priv.Org ohne Erwerbszweck 15'000.00 0.00 15'000.00

145 Beteiligungen 11'542'201.00 0.00 11'542'201.00
1454 Beteiligungen an öffentliche Unternehmungen 11'542'201.00 0.00 11'542'201.00

146 Investitionsbeiträge 5'326'723.00 3'225'504.00 2'101'219.00
1462 Investitionsbeiträge an Gemeinden und

Gemeindezweckverbände
201'500.00 -6'500.00 208'000.00

1464 Investitionsbeiträge an öffentliche Unternehmungen 2'090'375.00 827'459.00 1'262'916.00
1465 IR Beiträge an private Unternehmungen 3'034'848.00 2'404'545.00 630'303.00
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2 PASSIVEN -440'451'714.32 -15'207'771.21 -455'659'485.53

20 Fremdkapital -121'837'683.65 -10'556'193.40 -132'393'877.05

200 Laufende Verbindlichkeiten -18'503'734.62 -10'933'267.04 -29'437'001.66
2000 Lieferungen/Leistungen von Dritten -12'089'464.04 -82'367.16 -12'171'831.20
2001 Kontokorrente mit Dritten -3'308'244.75 -12'012'986.33 -15'321'231.08
2003 Erhaltene Anzahlungen von Dritten -741'393.72 37'813.40 -703'580.32
2005 Interne Kontokorrente -198'053.40 152'715.43 -45'337.97
2006 Depotgelder und Kautionen -1'951'473.60 941'490.20 -1'009'983.40
2009 Übrige Verpflichtungen -215'105.11 30'067.42 -185'037.69

204 Passive Rechnungsabgrenzung -5'403'370.78 641'425.64 -4'761'945.14
2040 Passive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung -5'403'370.78 641'425.64 -4'761'945.14

205 Kurzfristige Rückstellungen -1'329'090.26 144'892.21 -1'184'198.05
2050 Mehrleistungen des Personals -1'329'090.26 144'892.21 -1'184'198.05

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten -93'640'300.40 -9'235.40 -93'649'535.80
2064 Darlehen, Schuldscheine -93'640'300.40 -9'235.40 -93'649'535.80

209 Verbindlichkeiten gegenüber Spezialfinanzierungen
und  Fonds im Fremdkapital

-2'961'187.59 -400'008.81 -3'361'196.40

2090 Verbindlichkeiten gegenüber Spezialfinanzierungen im
Fremdkapital

-99'090.90 7'740.95 -91'349.95

2091 Verbindlichkeiten gegenüber Fonds im FK -2'862'096.69 -407'749.76 -3'269'846.45

29 Eigenkapital -318'614'030.67 -4'651'577.81 -323'265'608.48

290 Verpflichtungen (-) bzw. Vorschüsse (+) gegenüber
Spezialfinanzierungen

-26'023'516.76 -1'128'178.94 -27'151'695.70

2900 Spezialfinanzierungen im EK -26'023'516.76 -1'128'178.94 -27'151'695.70

291 Fonds -13'434'691.03 -590'415.55 -14'025'106.58
2910 Fonds im Eigenkapital -12'375'598.82 -539'670.39 -12'915'269.21
2911 Legate und Stiftungen o. Rechtspers. im EK -1'059'092.21 -50'745.16 -1'109'837.37

293 Vorfinanzierungen -31'424'000.00 -7'006'000.00 -38'430'000.00
2930 Vorfinanzierungen -31'424'000.00 -7'006'000.00 -38'430'000.00

299 Bilanzüberschuss -247'731'822.88 4'073'016.68 -243'658'806.20
2990 Jahresergebnis -4'073'016.68 -14'592'709.69 -18'665'726.37
2999 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre -243'658'806.20 18'665'726.37 -224'993'079.83
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1. OPERATIVE TÄTIGKEIT (indirekte Methode)

Ergebnis der Erfolgsrechnung (Verlust -, Gewinn +) 4’073’016.68 18’665’726.37
33x + Abschreibungen VV 17’224’907.69 14’072’697.06
35 + Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 1’680’515.19 1’853’867.83
364 + Wertberichtigung Darlehen VV 5’660’000.00 0.00
365 + Wertberichtigung Beteiligungen VV 0.00 0.00
366 + Abschreibungen Investitionsbeiträge VV 261’844.55 156’167.00
383 + Zusätzliche Abschreibungen VV 0.00 0.00
387 + Zusätzliche Abschreibungen Darlehen, Beteiligungen, Investitionsbeiträge VV 0.00 0.00
388 + Abtragung Bilanzfehlbetrag 0.00 0.00
389 + Einlagen in das Eigenkapital (Vorfinanzierungen) 0.00 0.00
4490 - Aufwertungen VV 0.00 0.00
45 - Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierung -3’810’271.06 -2’492’893.11
483, 487 - Auflösung zusätzliche Abschreibungen 0.00 -507’277.41
489 - Entnahmen aus Eigenkapital (Vorfinanzierungen) -7’006’000.00 -1’006’000.00

Selbstfinanzierung HRM2 18’084’013.05 30’742’287.74
4440 - Positive Wertberichtigungen (Aufwertungen) Finanzanlagen FV (102 + 107) -322’265.50 -195’530.00
4443 - Positive Wertberichtigungen (Aufwertungen) Sachanlagen FV (108) 0.00 -1’910’800.00
3440 + Negative Wertberichtigungen (Abwertungen) Finanzanlagen FV (102 + 107) 176’210.00 25.50
3441 + Negative Wertberichtigungen (Abwertungen) Sachanlagen FV (108) 0.00 2’434’896.75

Selbstfinanzierung ohne Wertberichtigungen Sach-/ Finanzanlagen FV 17’937’957.55 31’070’879.99
101 - Zunahme / + Abnahme Forderungen -30’307’047.62 29’997’651.49
1040 - Zunahme / + Abnahme aktive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung 37’449’208.12 -40’371’080.61
106 - Zunahme / + Abnahme Vorräte und angefangene Arbeiten -34’511.62 138’198.00
109 - Zunahme / + Abnahme Forderungen gegenüber SF und Fonds im FK 0.00 0.00
200 + Zunahme / - Abnahme laufende Verbindlichkeiten -10’933’267.04 11’017’179.83
2040 + Zunahme / - Abnahme passive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung 641’425.64 968’069.54
205 + Zunahme / - Abnahme kurzfristige Rückstellungen 144’892.21 55’251.65
208 + Zunahme / - Abnahme langfristige Rückstellungen manuell ermittelt: 0.00 0.00
209 + Zunahme / - Abnahme Verbindlichkeiten ggü. Spezialfinanzierungen/Fonds im FK *1) 3’025.50 1’246.4 43’830.80
29099 + Zunahme / - Abnahme Bodenerlöskonto *1) 0.00 0.00
291 + Zunahme / - Abnahme Fonds im EK *1) ##### 8’127.07 17’696.65

*1) sofern Veränderung nicht bereits in 35/45 berücksichtigt

Geldfluss (Cashflow) aus operativer Tätigkeit 14’909’809.81 32’937’677.34

2. INVESTITIONS- UND ANLAGENTÄTIGKEIT
50 - 58 - Investitionsausgaben VV -27’619’826.56 -43’830’811.45
60 - 68 + Investitionseinnahmen VV 4’712’130.29 8’405’500.65
1046 - Zunahme / + Abnahme aktive Rechnungsabgrenzungen Investitionsrechnung 1’626’319.36 -733’446.70
2046 + Zunahme / - Abnahme passive Rechnungsabgrenzungen Investitionsrechnung 0.00 -715’942.90

Geldfluss (Cashflow) aus Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen -21’281’376.91 -36’874’700.40

3440 - Negative Wertberichtigungen (Abwertungen) Finanzanlagen FV (102 + 107) -176’210.00 -25.50
3441 - Negative Wertberichtigungen (Abwertungen) Sachanlagen FV (108) 0.00 -2’434’896.75
4440 + Positive Wertberichtigungen (Aufwertungen) Finanzanlagen FV (102 + 107) 322’265.50 195’530.00
4443 + Positive Wertberichtigungen (Aufwertungen) Sachanlagen FV (108) 0.00 1’910’800.00
102 - Zunahme / + Abnahme kurzfristige Finanzanlagen FV 10’017’416.40 -5’000’684.30
107 - Zunahme / + Abnahme langfristige Finanzanlagen FV -46’055.50 -95’504.50
108 - Zunahme / + Abnahme langfristige Sachanlagen FV -4’775’207.20 -7’639’943.25

Geldfluss (Cashflow) aus Anlagentätigkeit ins Finanzvermögen 5’342’209.20 -13’064’724.30
Geldfluss (Cashflow) aus Investitions- und Anlagentätigkeit -15’939’167.71 -49’939’424.70

3. FINANZIERUNGSTÄTIGKEIT
201 + Zunahme / - Abnahme kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 0.00 0.00
206 + Zunahme / - Abnahme langfristige Finanzverbindlichkeiten -9’235.40 -14’403.45

Geldfluss (Cashflow) aus Finanzierungstätigkeit -9’235.40 -14’403.45

TOTAL GELDFLUSS (CASHFLOW) = VERÄNDERUNG FONDS GELD -1’038’593.30 -17’016’150.81

FONDS GELD
1000 + Zunahme / - Abnahme Kasse -872.95 11’512.45
1001 + Zunahme / - Abnahme Post 396’578.99 -5’235’536.40
1002 + Zunahme / - Abnahme Bank -1’439’077.69 -11’756’356.86
1003 + Zunahme / - Abnahme kurzfristige Geldmarktanlagen 0.00 0.00
1004 + Zunahme / - Abnahme Debit- und Kreditkarten 4’778.35 -35’770.00
1009 + Zunahme / - Abnahme übrige Flüssige Mittel 0.00 0.00

-1’038’593.30 -17’016’150.81
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Kennzahlen
Gemeinde Davos

2024 2025

Ø 5 Jahre Ø 10 Jahre   Linien
2021 - 2025 2016 - 2025

HRM2 HRM2

1. Selbstfinanzierungsgrad 114.2% 108.7%

Definition
Selbstfinanzierung in % der Nettoinvestitionen

Richtwerte und Farbcodierung gemäss Kanton
über 100 % ideal, Schulden können abgebaut werden
80 % bis 100 % gut bis vertretbar
50 % bis 80 % problematisch
unter 50 % ungenügend

Aussage
Der Selbstfinanzierungsgrad zeigt an, in welchem Ausmass Neuinvesti-
tionen durch selbsterwirtschaftete Mittel finanziert werden können. Ein
Selbstfinanzierungsgrad unter 100 % führt zu einer Neuverschuldung
(oder zu Liquiditätsabbau). Liegt dieser Wert über 100 %, können Schul-
den abgebaut werden.

2. Selbstfinanzierungsanteil 24.1% 24.1%

Definition
Selbstfinanzierung in % des laufenden Ertrags
Richtwerte und Farbcodierung gemäss Kanton

über 20 % gut
10 % bis 20 % mittel
unter 10 % schlecht

Aussage
Der Selbstfinanzierungsanteil charakterisiert die Finanzkraft und den
finanziellen Spielraum einer Gemeinde. Er gibt an, welchen Anteil ihres
Ertrages die Gemeinde zur Finanzierung ihrer Investitionen aufwenden
kann.

3. Kapitaldienstanteil 12.3% 11.7%

Definition
Nettozinsaufwand und ord. Abschreibungen in % des laufenden Ertrags

Richtwerte und Farbcodierung gemäss Kanton
unter 5 % geringe Belastung
5 % bis 15 % tragbare Belastung
über 15 % hohe Belastung

Aussage
Der Kapitaldienstanteil ist die Messgrösse für die Belastung des Haus-
haltes durch Kapitalkosten. Die Finanzkennzahl gibt Auskunft darüber,
wie stark der Laufende Ertrag durch den Zinsendienst und die Abschrei-
bungen (= Kapitaldienst) belastet ist. Ein hoher Anteil weist auf einen
enger werdenden finanziellen Spielraum hin.

4. Zinsbelastungsanteil 0.5% 0.9%

Definition
Nettozinsaufwand in % des laufenden Ertrags

Richtwerte und Farbcodierung gemäss Kanton
unter 4 % gut
4 % bis 9 % genügend
über 9 % schlecht

Aussage
Der Zinsbelastungsanteil sagt aus, welcher Anteil des laufenden Ertrags
durch den Zinsaufwand gebunden ist. Je tiefer der Wert, desto grösser
der Handlungsspielraum.

*1) Kennzahlen 1-7:
Richtwerte/Farbcodes: https://www.gr.ch/DE/institutionen/verwaltung/dfg/afg/Dokumentenliste/Ginfo%201-2025%20deutsch.pdf

Seite 28 ff.
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Kennzahlen
Gemeinde Davos

2024 2025

Ø 5 Jahre Ø 10 Jahre   Linien
2021 - 2025 2016 - 2025

HRM2 HRM2

2016 2017

Säulen
(Mio.)

20232018 2019 2020 2021 2022

5. Bruttoverschuldungsanteil 90.1% 99.4%

Definition
Bruttoschulden in % des laufenden Ertrags

Richtwerte und Farbcodierung gemäss Kanton
unter 50 % sehr gut
50 % bis 100 % gut
100 % bis 150 % mittel
150 % bis 200 % schlecht
über 200 % kritisch

Aussage
Der Bruttoverschuldungsanteil ist eine Grösse zur Beurteilung der Ver-
schuldungssituation bzw. der Frage, ob die Verschuldung in einem an-
gemessenen Verhältnis zu den erwirtschafteten Erträgen steht. Er zeigt
an, wie viele Prozente vom Ertrag benötigt werden, um die Bruttoschul-
den abzutragen.

6. Investitionsanteil 26.4% 28.1%

Definition
Bruttoinvestitionen in % des konsolidierten Gesamtaufwandes

Richtwerte und Farbcodierung gemäss Kanton
unter 10 % schwache Investitionstätigkeit
10 % bis 20 % mittlere Investitionstätigkeit
20 % bis 30 % starke Investitionstätigkeit
über 30 % sehr starke Investitionstätigkeit

Aussage
Der Investitionsanteil zeigt die Aktivität im Bereich der Investitionen und
den Einfluss auf die Nettoverschuldung. Da die Aktivierungsgrenze für
die Investitionsrechnung bei den Gemeinden variiert, ist der Vergleich
dieser Finanzkennzahl mit anderen Gemeinden nur bedingt möglich.

7. Nettoschuld in Fr. pro Einwohner -8’302 -7’851

Definition
Fremdkapital ./. Finanzvermögen, geteilt durch ständige Wohnbevölkerung

Richtwerte und Farbcodierung gemäss Kanton
unter 0 Nettovermögen
0 bis 1'000 geringe Verschuldung
1'001 bis 2'500 mittlere Verschuldung
2'501 bis 5'000 hohe Verschuldung
über 5'000 sehr hohe Verschuldung

Aussage
Die Nettoschuld pro Einwohner wird als Gradmesser für die Verschul-
dung verwendet. Ein negativer Wert entspricht einem Nettovermögen
pro Einwohner.

8. Eigenkapital-Quote 70.9% 66.8%

Definition
Eigenkapital geteilt durch Bilanzsumme

Richtwerte und Farbcodierung gemäss Kanton
keine, da keine HRM2-Kennzahl

Aussage
Diese Kennzahl, auch Eigenfinanzierungsgrad genannt, gibt Auskunft über
die Kapitalstruktur. Je höher die Eigenkapital-Quote, umso höher ist die fi-
nanzielle Stabilität und Unabhängigkeit gegenüber Fremdkapitalgebern.

*2) Kennzahl 7: Bevölkerung bis 2024: kantonale Bevölkerungsstatistik
2025: kommunale Bevölkerungsstatistik, da definitiver kantonaler Wert noch nicht vorliegend
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72.3%

Fonds, Legate und Stiftungen

31’424’000 -7’006’000

Einerseits Auflösung von Vorfinanzierungen für bereits in Betrieb
genommene Investitionen im Umfang der Vorjahre von CHF 1,006 Mio.
Andererseits Auflösung einer Vorfinanzierung über CHF 6 Mio. für das
Projekt Begegnungszone Seehofseeli, siehe folgende Tabelle. Seit der
Rechnung 2020 erfolgt wegen des Grundsatzes von true and fair view
keine Neubildung von Vorfinanzierungen.

-590’416

Die grösste Veränderung betrifft den Fonds für öffentliche und private
Werke (CHF -0,37 Mio.). Weil der Anfangsbestand dieses Fonds per
1.1.2025 CHF 10 Mio. überstieg, erfolgte im Jahr 2025 gemäss der
Regelung der Zweckbindung der Handänderungssteuer keine Einlage
(im Umfang von 3/8). Wie üblich wurden diesem Fonds Aufwendungen
aus den Bereichen Gewässer- und Lawinenverbauungen, Waldungen/
Forstprojekte sowie ggf. Meliorationen belastet.

299 Bilanzüberschuss 243’658’806 247’731’823 4’073’017 Ertragsüberschuss 2025

Bezeichnung

Eigenkapitalquote
(Eigenkapital in % der Bilanzsumme)

Die Abnahme basiert hauptsächlich auf den Entnahmen aus den Spe-
zialfinanzierungen Erstwohnungsbau und Gewerbeförderung (CHF -0,85
Mio.) sowie Wasserversorgung (CHF -1,07 Mio.). Erwartungsgemäss
und wie im Anhang zur Jahresrechnung 2024 angekündigt, resultiert per
31.12.2025 erstmals seit 2003 ein Vorschuss des allgemeinen
Haushalts gegenüber der Spezialfinanzierung Wasserversorgung, und
zwar im Umfang von CHF 0,54 Mio. (Minus-Passivum gemäss
kantonalem HRM2-Kontenrahmen). Vorschüsse sind nach Art. 22 des
kantonalen Finanzhaushaltsgesetzes nur vorübergehend zulässig.
Entsprechend wurde eine externe Analyse der Spezialfinanzierungen
Wasserversorgung, Abwasserentsorgung und Kehricht in Auftrag
gegeben. Wie in den Vorjahren steigt das Verpflichtungskonto der
Spezialfinanzierung Abfallwirtschaft an (CHF +0,59 Mio. auf neu CHF
7,78 Mio.), was Raum für Kompensationsmöglichkeiten bietet.

1. Rechnungslegungsgrundsätze, Grundsätze zur Bilanzierung und Bewertung

Rechnungslegungsgrundsätze

Die Rechnungslegung ist in Übereinstimmung mit dem Gesetz über den Finanzhaushalt des Kantons Graubünden (Finanzhaushaltsgesetz,
FHG, BR 710.100) sowie der Finanzhaushaltsverordnung für die Gemeinden (FHVG, BR 710.200) erfolgt. Sie zeigt ein Bild des Finanzhaus-
haltes, welches der tatsächlichen Vermögens-, Finanz- und Ertragslage entspricht (true and fair view).

Grundsätze zur Bilanzierung und Bewertung

Das Finanzvermögen umfasst jene Vermögenswerte, die ohne Beeinträchtigung der Erfüllung öffentlicher Aufgaben veräussert werden kön-
nen (Art. 2 Abs. 1 FHG). Es wird per Bilanzstichtag nach kaufmännischen Grundsätzen bewertet. Ausgenommen sind Grundstücke und
Gebäude, deren Bewertung mindestens alle 10 Jahre erfolgt (Art. 26 FHG und Art. 20 FHVG).

Das Verwaltungsvermögen umfasst jene Vermögenswerte, die unmittelbar und auf längere Zeit der Erfüllung öffentlicher Aufgaben dienen (Art.
2 Abs. 2 FHG). Vermögenswerte des Verwaltungsvermögens werden bilanziert, wenn sie über mehrere Jahre genutzt werden können und die
für die Gemeinde geltende Aktivierungsgrenze übersteigen (Art. 12 FHVG). Das Verwaltungsvermögen wird zu Anschaffungs- oder
Herstellungskosten bilanziert. Sind keine Kosten entstanden, wird es zum Marktwert bilanziert. Das Verwaltungsvermögen, das durch Nutzung
einem Wertverzehr unterliegt, wird ordentlich je Anlagekategorie nach der angenommenen Nutzungsdauer linear abgeschrieben. Ist bei einer
Position des Verwaltungsvermögens eine dauerhafte und die ordentliche Nutzung übersteigende Wertminderung absehbar, wird deren
Buchwert berichtigt (Art. 27 Abs. 4 FHG). Darlehen, Beteiligungen und Grundstücke werden nicht abgeschrieben, solange keine
Wertminderung eintritt.

2. Eigenkapitalnachweis

Das Eigenkapital besteht aus dem zweckgebundenen und dem zweckfreien Eigenkapital. Der Eigenkapitalnachweis zeigt die Ursachen der
Veränderung des Eigenkapitals detailliert auf.

Konto Nr.

2900 Verpflichtungen, bzw. Vorschüsse
gegenüber Spezialfinanzierungen 27’151’696 26’023’517 -1’128’179

Grund der VeränderungStand
1.1.2025

Stand
31.12.2025

Veränderung

70.9%

Diese Kennzahl fiel im Vorjahr tiefer aus wegen der einmaligen
kantonalen Überbrückungsfinanzierung (enthalten per 31.12.2024 in der
Kontengruppe 2001: CHF 14,9 Mio.) als Folge der Verschiebung des
Hauptfakturierungslaufs der Gemeindesteuern vom Oktober 2024 auf
Januar 2025. Für das Jahr 2025 wurde der Hauptfakturierungslauf wie
gewohnt im Herbst desselben Jahres durchgeführt. Daher war per Ende
2025 keine Überbrückungsfinanzierung erforderlich, und deshalb hat
sich das Fremdkapital per 31.12.2025 im Vergleich zum Vorjahr stärker
reduziert als das Eigenkapital.

2910/2911

Total Eigenkapital 323’265’608 318’614’031 -4’651’578

14’025’107 13’434’691

2930 Vorfinanzierungen 38’430’000

Anhang

2980 übriges Eigenkapital 0 0 0
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Detailinformationen zu Vorfinanzierungen (Bilanzgruppe 2930 und 29300, ausschliesslich allgemeiner Haushalt)

29300.50004 Neue Dreifachturnhalle Tobelmühle 3’395’000 3’274’000 -121’000 Auflösung CHF 121'000 analog Vorjahr
29300.50005 Begeg.zone Arkaden, Parkhaus 3’184’000 3’074’000 -110’000 Auflösung CHF 110'000 analog Vorjahr

29300.50007 Begeg.zone Arkaden, Arkadenplatz 1’316’000 1’271’000 -45’000

Langfristige Rückstellungen

Grund der Veränderung

1’184’198

0

Konto Nr.

-128’000 Auflösung CHF 128'000 analog Vorjahr
29300.50003 energ. Sanierung Schulhäuser 1’573’000 1’512’000

29300.50

5’940’000 -212’000

Auflösung CHF 61'000 analog Vorjahr
29300.50002

Bezeichnung Stand
1.1.2025

-1’006’000

6’472’000

29300.10911 Fraktion Dorf, Friedhof 110’000

b) Vorfinanzierungen für zwischen-
zeitlich in Betrieb genommene
Projekte/Teilprojekte

10’469’000

-242’000 Auflösung CHF 242'000 analog Vorjahr

29300.10

Gesamtprojekt Eisstadion

0

60’000 0Fraktion Platz, Feuerwehrgebäude 60’000
29300.10904

Schulraumerweiterung Dorf 6’152’00029300.50008

27’961’000 26’955’000

4’469’000 -6’000’000

Auflösung CHF 45'000 analog Vorjahr
2’532’000 2’445’000 -87’000 Auflösung CHF 87'000 analog Vorjahr

Auflösung CHF 212'000 analog Vorjahr

-61’000

0

Stand
31.12.2025

1’000’000

0
Digitales Infosystem Bushaltestellen 490’000

29300.10006 6’000’000 0 -6’000’000
vollständige Auflösung der Vorfinanzierung als Folge der Ablehnung des
Planungskredits für die Verkehrsdrehscheibe Davos Dorf anlässlich der
Volksabstimmung vom 30. November 2025

1’779’000

29300.10009 Elektromobilität VBD

0

0

Begegnungszone Seehofseeli

0

0
29300.10901 Fraktion Platz, Sanierung Friedhofstr. 150’000

0

150’000
29300.10902 0
29300.10903

a) Vorfinanzierungen für noch nicht in
Betrieb genommene Projekte

29300.10905

330’000

3. Rückstellungsspiegel

Die Rückstellungen (Art. 14 FHVG) werden im Fremdkapital bilanziert. Es wird unterschieden zwischen kurz- und langfristigen Rückstellungen
(Kontengruppen 205 und 208). Die Rückstellungen und deren Veränderungen sind im Rückstellungsspiegel aufzuführen und zu erläutern. Der
Rückstellungsspiegel enthält insbesondere den Stand der einzelnen Rückstellungen und einen Kommentar dazu (Art. 14. Abs. 3 FHVG).

Fraktion Platz, Ofen Krematorium
Fraktion Platz, Friedhofgärtnerhaus 70’000 70’000

Fraktion Platz, Waldfriedhof 330’000

50’000 50’000

Fraktion Platz, Krematorium 280’000 280’000

29300.10900

0

Total Rückstellungen

Veränderung

29300.10912 Fraktion Dorf, Seehofseeli 150’000 150’000 0

6’230’000

1’000’000

höhere Ferien- und Überzeitguthaben inkl. Sozialversicherungs-
beiträge (+12.2 %)

0

29300.50001

Veränderung

3’209’000

208x

energ. Sanierung Altbau KGZ 3’337’000

29300.10008
Ersatz Doppelturnhalle29300.10007

Stand
31.12.2025

1’329’090 144’892

Grund der Veränderung

29300.10002 energ. Sanierung Altbau KGZ

Konto Nr. Bezeichnung Stand
1.1.2025

490’000 0

1’779’000

0
110’000 0

4. Beteiligungsspiegel

Gemäss kantonaler Vorgabe soll, anstatt einer aufwendigen und schwierig zu interpretierenden Konsolidierung, die Transparenz mit einer
weitgehenden Offenlegung der Beteiligungen im Anhang zur Jahresrechnung verbessert werden.

Der Beteiligungsspiegel enthält Darlehen und Beteiligungen des Verwaltungsvermögens, die mit der öffentlichen Aufgabenerfüllung oder
Interessenz im Zusammenhang stehen und Formen der interkommunalen Zusammenarbeit und die ausgelagerten Trägerschaften, an der die
Gemeinde als Mitglied oder Trägerin beteiligt ist (Art. 25 Abs. 1 FHVG).

29300.50006 Begeg.zone Arkaden, Kulturplatz

205x Kurzfristige Rückstellungen 1’184’198 1’329’090 144’892 Die Zunahme ist hauptsächlich auf folgende sechs Bereiche
zurückzuführen: Informatik, Hochbau, Forst, Verkehrsbetrieb,
Finanzen/Steuern sowie Grundbuch. Im Gegenzug tiefere Guthaben
insbesondere bei Werkbetrieb und Langlauf.
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*1)

*1)

*1) Forderungsverzicht gemäss Volksabstimmung vom 30. November 2025 (zzgl. offene Amortisation 2024 von CHF 0,38 Mio., per 31.12.2024 bilanziert als Forderungen).

Art Betei-
ligung
in %

Na-
men-
aktien

100% *1)

Na-
men-
aktien

100% *2)

Na-
men-
aktien

0,7%

Anteil
am
Dota-
tions-
kapital

17.5%

*1)
*2)

Formen der interkommunalen Zusammenarbeit und die ausgelagerten Trägerschaften

Nutzung der vom Kanton Graubünden
und von den Bündner Gemeinden ein-
gebrachten elektrischen Energie für die
optimale Versorgung im Kanton, die
bestmögliche Verwertung der nicht im
Kanton abgesetzten Energie, Be-
schaffung der für die Versorgung im
Kanton notwendigen Ausgleichs-
energie sowie Vorbereitung der er-
forderlichen Massnahmen für eine
wirtschaftlich vorteilhafte Ausübung des
Heimfallrechtes an Wasserkraftwerken

70 100 1’200 1’200

Tätigkeiten, erfüllte
öffentliche Aufgaben

Rechtsform der
Organisation

Name der
Organisation

Region Prättigau-Davos
(Kostenstellen 1000260,
1001400, 1005790, 1008500)

1’219’595

AnzahlTätigkeit

Anlage Nr.

1941000010/
6000000019

1’000’000

Gemeinden Conters, Fideris,
Furna, Grüsch, Jenaz,
Klosters, Küblis, Luzein,
Schiers, Seewis

Grischelektra AG

14543.01/.99 4173000025

Buchwert
1.1.2025

6’135’000

GEVAG, öffentlich-
rechtliche Anstalt
(bis 2020: Gemeinde-
verband)

Die GEVAG erfüllt die öffentlich-recht-
liche Aufgabe der Trägergemeinden zur
Entsorgung von Abfällen.

In den übrigen Gemeinden
zusätzlich Raumentwicklung/
Richtplanung, Musikschule,
Abfallbewirtschaftung, Kultur-
förderung sowie Steuerallianz

Darlehen des Verwaltungsvermögens, die mit der öffentl. Aufgabenerfüllung oder Interessenz im Zusammenhang stehen

15’000

14540.01/.99

1

14440.01

Jede Regionsgemein-
de verfügt bis 1000
Einwohner über eine
Stimme. Pro weitere
1000 Einwohner oder
einen Bruchteil davon
erhält die Regionsge-
meinde eine zusätz-
liche Stimme

Regionalentwicklung, Kon-
kursamt, Betreibungsamt,
Zivilstandsamt, Berufsbei-
standschaft

1

Anteil der Gemeinde

Konto Nr. Anlage Nr.

6’135’000

Bezeichnung,
Rechtsform

Nominal-
wert

14540.01/.99 3041000004 Spital Davos AG

Betrieb des Spitals Davos zur Erfüllung
von Aufgaben der medizinischen Ver-
sorgung, insbesondere der Grundver-
sorgung. Betrieb einer Einrichtung zur
Langzeitpflege (Pflegeheim), einer
Spitex, eines Rettungsdienstes sowie
einer Notfallstation

0

14440.01

Spital Davos AG

15’000144601

1941000011/
6000000844 Spital Davos AG Sicherung der Liquidität (2019), inkl. Erhöhung (2024) 3’000’000 0

Beteiligungen des Verwaltungsvermögens, die mit der öffentl. Aufgabenerfüllung oder Interessenz im Zusammenhang stehen

14440.01

Ablösung kantonales Darlehen (2020)

1

2’280’000

Buchwert
31.12.2025

1’313’328

14450.01 1381000001 Molkerei Davos
Genossenschaft Darlehen zur Sanierung Käserei und Umbau (1999)

Wesentliche weitere
Miteigentümer / Mitglieder

6000000700 Privatwaldgenossen-
schaft Davos Darlehen zur Finanzierung der Aufbauphase (2022)

14540.01/.99 2395000002

2395000001 8’200 500EWD Elektrizitätswerk
Davos AG

Konto Nr. Gegenstand

237’000 234’000

Bezeichnung,
Rechtsform

Total

Erzeugung, Beschaffung, Verteilung
und Verkauf von elektrischer Energie
und Erbringung von damit verbundenen
Dienstleistungen aller Art

5’406’000 5’406’000

Buchwert
1.1.2025

Buchwert
31.12.2025

11’542’201 11’542’201

Bemerkungen 

0 Allgemeine Verwaltung
öffentlich-rechtliche
Körperschaft

Total

Buchwert = Anteil Verwaltungsvermögen von 70 %
Buchwert = Anteil Verwaltungsvermögen von 51 %

5384200003/
6000000187

Anlagefonds
(DRB 24, Art. 13 ff.) Nachfinanzierung Eissporthalle (1981)

6’135’000

6’845’328 1’468’595
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1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung

Rhätische Bahn, PostAuto

Coop Ostschweiz, Geschäfts-
haus Rätia AG, Beat Fopp

Kehrichtverbrennung

Brandschutzkontrollen

Davos ist eine von 23
Gemeinden (Stimm-
kraft 13,96 von 100)

-

22 weitere Bündner
Gemeinden (www.gevag.ch)

-

bis 2020 Gemeindeverband

-

-

-

5 Soziale Sicherheit
Verein

Teil der Spital Davos
AG bzw. der
Hochgebirgsklinik
Davos AG

Stiftung

6 Verkehr

Verein Kulturplatz Davos

Alleinaktionärin

-

Verein Führung Sekretariat
Kulturkommission
(ab Dezember 2020)

- - gemäss Beschluss Grosser
Landrat, Sitzung vom 1.10.2020

3 Kultur, Sport und Freizeit, Kirche

Organisation Landinformations-
system

Amtliche Vermessung

Aufrechterhaltung der öffentli-
chen Sicherheit, für Ruhe und
Ordnung sorgen, strafbaren
Handlungen und drohenden
Gefahren jeder Art nachgehen,
Fehlbare verzeigen und bei
Unglücksfällen bestmögliche
Hilfe leisten.

Feuerwehr in Davos Wiesen

43 % Stimmkraft

-

-

-

EWD Elektrizitätswerk Davos
AG, Swisscom, upc cablecom
GmbH

-

-

-

Verkehr (Erweiterung Ortsbus-
Abo im Winter und Regelung
öV-Nutzung)

öffentliches Parkhaus beim
Bahnhof Davos Platz

jährliche Pauschalen

196/389

Kinderbetreuung

Fach- und Dienstleistungsorga-
nisation für Menschen im AHV-
Alter

-

-

-

 -

unselbständige Anstalt
der Gemeinde Davos

-

-

einfache Gesellschaft /
Vereinbarung

einfache Gesellschaft

Tarifverbund Davos
(Kostenstelle 4006220)

Parkhaus Silvretta/Grischuna
(Kostenstelle 5106155)

Landinformationssystem
(Kostenstelle 5001402)

Darnuzer Ingenieure AG
(div. Kostenstellen)

Kantonspolizei Graubünden
(Kostenstelle 1001111)

Feuerwehrstützpunkt Albula
(Kostenstelle 3201500)

Zweckverband (als
Verein organisiert)

Aktiengesellschaft

Dienststelle des
Kantons Graubünden

Verband

-

-

Ausgliederung gemäss
Volksabstimmung vom
27.11.2011

Verein Chinderchrattä
(Kostenstelle 3105451)

Kinderkrippen Mandala,
Kindervilla und Glückspilz
(Kostenstelle 3105451)

Pro Senectute

Musikschule Davos
(Kostenstelle 2202140)

Berufsfachschule Davos
(Kostenstelle 2202300)

Schweizerische Alpine
Mittelschule Davos
(Kostenstelle 2202510)

Stiftung Sport-Gymnasium
(Kostenstelle 2202511)

4 Gesundheit
Spital Davos AG
(Kostenstelle 1904110)

Stiftung Zentrum Gugger-
bach Davos
(Kostenstelle 3204120)

Aktiengesellschaft

Stiftung

Gesundheitsversorgung in der
Spitalregion Davos (zusammen
mit der Gemeinde Schmitten)
sowie Spitex-Dienstleistungen

Pflegeheim

 -

-

-

-

Musikalische Grundausbildung,
breitgefächerter Instrumental-
und Vokalunterricht, gemein-
sames Musizieren (Ensembles,
Chor, Orchester), Ergänzungs-
fächer

Erteilung des Pflichtunterrichts,
der ein integraler Bestandteil
der Berufslehre ist, sowie 10.
Schuljahr, freiwillige Kurse für
Lernende sowie Weiterbil-
dungskurse für Erwachsene

Gymnasiale Maturitätsschule

Gymnasiale Maturitätsschule

öffentlich-rechtliche
Anstalt

öffentlich-rechtliche
Anstalt

Aufgabenübertragung gemäss
Volksabstimmung vom
26.9.2010

Verein

unselbständige Anstalt
der Gemeinde Davos

Stiftung

Stiftung

7 Umweltschutz und Raumordnung
GEVAG
(Kostenstelle 4107301)

Gebäudeversicherung GR
(Kostenstelle 5001500)

2 Bildung
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Schweizerisches
Forschungsinstitut für
Hochgebirgsklima und
Medizin (SFI)

Garantie über maximal
CHF 2'000'000

Die Gemeinde Davos hat sich
gegenüber dem Kanton Grau-
bünden, vertreten durch das
Amt für Wirtschaft und Touris-
mus, bereit erklärt, für die
Rückzahlung des NRP-
Darlehens zu garantieren. Falls
die Amortisationen gemäss
Darlehensvertrag nicht
rechtzeitig vom Darlehens-
nehmer bezahlt werden
können, wird somit die
Gemeinde Davos für die
Begleichung der in Rechnung
gestellten Amortisationen
aufkommen.

- Zahlungsunfähigkeit des
Schweizerischen Forschungs-
instituts für Hochgebirgsklima
und Medizin

Maximal 20
Jahre ab
Auszahlung
Darlehen

-

Angaben zu den ge-
sicherten Leistungen

Zahlungsströme
im Berichtsjahr

Aussagen zu den
spezifischen Risiken

Verfall

9 Finanzen und Steuern
EWD Elektrizitätswerk
Davos AG
(Kostenstelle 2309500)

Aktiengesellschaft Stromversorgung, Einzug Kon-
zessionsabgabe, Wärmeliefe-
rung sowie Betrieb Lichtwellen-
leiternetz (Datenübertragung)

Alleinaktionärin -

Tourismus (Marketing), Betrieb
von touristischen Infrastruktu-
ren der Gemeinde (insbeson-
dere Kongresszentrum),
Einzug und Verwendung
Gästetaxen, Verwendung
Tourismusförderungsabgabe

Abbau von Kies und dessen
Verkauf.
Betrieb einer Deponie für
Material Typ A und Typ B
(Aushubdeponie, Inertstoff-
Deponie).

Genossenschafterin

Die Gemeinde Davos
ist einer von 8
Gesellschaftern, Ge-
meindeanteil: 52,47%

über 500 aktive und passive
Genossenschafter

Kieswerk Wiesen, Heeb und
Co. (19.33%), Nicolaus
Bernhard Erben (16.68%)
KWD Kieswerk Davos-
Frauenkirch AG (2.15%), 4
private Grundeigentümer (je
<5%)

Name und Sitz der
Einheit / Organis-
ation

Garantie über maximal
CHF 1'000'000

Landschaftsabstim-
mung vom 23.9.2018

5. Gewährleistungsspiegel

Im Gewährleistungsspiegel sind alle Tatbestände aufzuführen, aus denen sich in Zukunft eine wesentliche Verpflichtung ergeben kann (Art. 25
Abs. 2 FHVG). Er umfasst insbesondere Eventualverbindlichkeiten, bei denen die Gemeinde zugunsten Dritter eine Verpflichtung eingeht
(insbesondere Bürgschaften, Garantieverpflichtungen und Defizitgarantien), Leasingverbindlichkeiten und sonstige Sachverhalte mit
Eventualcharakter (Konventionalstrafen, Reuegelder), falls diese noch nicht als Rückstellungen verbucht wurden. Bei den Eventual-
verpflichtungen handelt es sich um Verpflichtungen der Gemeinde zugunsten Dritter, die vom Eintreten bestimmter Voraussetzungen abhängig
sind. Kreditrechtlich stellt das Eingehen einer Eventualverpflichtung eine Ausgabe dar. Sie bedarf deshalb einer Ausgabenbewilligung durch die
zuständige Instanz. Beispiele für Eventualverpflichtungen sind Bürgschaften, Defizitgarantien, Garantieverpflichtungen, Nachschusspflicht bei
Genossenschaften, Defizitverpflichtung gegenüber Pensionskasse.

Ausgliederung gemäss Volks-
abstimmung vom 26.11.2000

Zahlungsunfähigkeit der
Bergbahnen Rinerhorn AG

bis zur voll-
ständigen
Rückzahlung
des NRP-
Darlehens-
laufzeit 10
Jahre)

Bergbahnen Riner-
horn AG

Genossenschaft

einfache Gesellschaft

Die Gemeinde Davos hat sich
gegenüber dem Kanton Grau-
bünden, vertreten durch das
Amt für Wirtschaft und Touris-
mus, bereit erklärt, für die
Rückzahlung des NRP-
Darlehens zu garantieren. Falls
die Amortisationen gemäss
Darlehensvertrag nicht
rechtzeitig vom Darlehens-
nehmer bezahlt werden
können, wird somit die Gemein-
de Davos für die Begleichung
der in Rechnung gestellten
Amortisationen aufkommen.

Der Kredit ist
innerhalb von
sieben Jahren
zu amortisie-
ren.

Art der
Gewährleistung

Beschluss

Landschaftsabstim-
mung vom 25.9.2016

Alpgenossenschaft
Wiesen

Bürgschaft über
CHF 40'000

Beschluss Kleiner
Landrat vom 28.4.2020
(20-328)

Im Vorfeld der Sanierung der
Stallungen und des Sennerei-
gebäudes hat sich die
Gemeinde Davos gegenüber
der Landwirtschaftlichen
Kreditgenossenschaft
verpflichtet, eine Bürgschaft als
Sicherstellung des
Investitionskredits zu leisten.

- Zahlungsunfähigkeit der
Alpgenossenschaft Wiesen

8 Volkswirtschaft
Davos-Destinations-
Organisation (DDO)
(diverse Kostenstellen, unter
anderem 1608400 und
5308401)

Gesellschaft Tola Kies und
Deponie
(Kostenstelle 4008900/)
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+

+ 0 0 0 0 0 0

-

-

-

+/- Verkehrswertanpassungen (ER)

+/- Verkehrswertanpassungen (EK)

+/- Umgliederungen

Pensionskasse
Graubünden

10-jährige
Verpflichtung über
CHF 5'234'694 in
Sachen
Verwässerungsschutz
infolge Anschluss ohne
Einkauf in Reserven

Beschluss Grosser
Landrat vom 12.1.2023
über den
Pensionskassen-
wechsel, Beschluss
Kleiner Landrat vom
30.5.2023 (23-371) und
6.8.2024 (24-577)

Bei einer Auflösung des
Anschlussvertrages innert 10
Jahren seit
Pensionskassenwechsel
werden die zu übertragenden
Mittel des Kollektivs "weitere
Arbeitnehmende" gekürzt.
Nach zehn Anschlussjahren
erfolgt keine Kürzung mehr.

0

0

0

1086
Mobilien

FV

1087
Anlagen im

Bau FV

0

0

130’914’404

Konto
Sachanlagen
Finanzvermögen
(FV)

0

0

0

0

Übertragungen ins VV

0

0

0

137’404’404

0

0

0 0

0

0

10800
Grundstücke

FV

10801
Baurechts-

grundstücke
FV

1084
Gebäude

FV

0

0

0

0

0

0

4’775’207

0

Rechtsform Zahlung im BerichtsjahrTätigkeiten, ZweckKostenstelle,
Konto Nr.

Name des Empfängers

1008500 - 3636.10 Schweizerisches Forschungs-
institut für Hochgebirgsklima
und Medizin (SFI)

Stiftung Gemeindebeitrag für das Physikalisch-Meteorologische
Observatorium Davos (PMOD)/Weltstrahlungszentrum
(WRC) sowie für das Schweizerische Institut für
Allergie- und Asthmaforschung (SIAF)

1108410 - 3635.04 Davos Destinations-
Organisation (DDO)

Genossenschaft Weiterleitung Tourismusförderungsabgabe (brutto, vor
Abzug Inkassoprovision)

2’044’847.75

1’234’560.00

1108410 - 3635.03 Davos Destinations-
Organisation (DDO)

Genossenschaft Gemeindebeitrag Tourismusförderung 1’400’000.00

6. Verzeichnis der grossen Beitragsempfänger

In diesem Verzeichnis sind Beiträge an Gemeinwesen und Dritte (Artengliederung 363 in der Erfolgsrechnung) aufzuführen, die aufgrund einer
selber eingegangenen Verpflichtung geleistet worden sind, keine angemessene Gegenleistung zur Folge haben, und die Gemeinde nicht
selber an der Gesellschaft beteiligt ist.

Als grosse Beiträge gelten bei Gemeinden bis 5'000 Einwohner Beiträge ab CHF 500'000, bei Gemeinden mit mehr als 5'000 Einwohner
Beiträge ab CHF 1 Mio.

Stiftung Sport-
Gymnasium Davos
(SSGD)

Bürgschaft über
CHF 200'000

Beschluss Kleiner
Landrat vom 8.7.2025
(Protokoll-Nr. 25-475)

Reserve zur Deckung
laufender Kosten bei
finanzieller Notlage gemäss
Art. 12. Abs. 1 lit. e des
Mittelschulgesetzes

- ungenügende Reserve 31.12.2028

- Auflösung des
Anschlussvertrags innert 10
Jahren

Reduktion um
10 % pro Jahr
ab Anschluss
per 1.1.2024

0

0

Buchwert per 1.1.2025

Zugänge

Übertragungen vom VV

Subventionen/Beiträge

Abgänge

0

1089
übrige Sach-

anlagen FV

Total

0

126’139’197 0

0

6’368’600

6’368’600

0

0

0

0

0

121’400

132’629’197

4’775’207

0121’400

0

Buchwert per 31.12.2025

0

00

7. Anlagenspiegel Finanzvermögen

Zur Dokumentation und Information über die Anlagegüter ist ein Anlagenspiegel zu erstellen und jeweils im Anhang zur Jahresrechnung zu
publizieren. Er dient der Offenlegung der Rechnungslegungsgrundsätze, welche in der Anlagenbuchhaltung zur Anwendung kommen und der
Dokumentation der Anlagen selbst. Die Werte im Anlagenspiegel werden aus der Anlagenbuchhaltung generiert und stimmen mit der
Finanzbuchhaltung (Bilanz) überein.

0

0 0

0

0

0

0
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+

-

-

+/-

+

+

+

- Abgänge

+/-

+

-

-

+/-

+

+

+

- Abgänge

+/-

-14’767’495

-2’047’766

2’550’445

0

0

-14’633’120

0

20’593’672

0

1 1’841’319 11’542’201

0

0

Umgliederungen 0

-971’760

2’587’349

0

Stand per 31.12.2025

Ausserord. Abschreibungen

Umgliederungen

-11’663’592 -219’853

1’382’790

-17’998’861

0

-16’943’651 -15’704’7110

146x
Investitions-

beiträge

Abgänge

0

0

-5’376’733

0

10. Ausserordentliche Geschäftsfälle

Ausserordentliche Geschäftsfälle sind im Anhang offen zu legen und zu erläutern. Dazu gehören Aufwand und Ertrag sowie Investitionsausgaben
und -einnahmen, wenn mit ihnen nicht gerechnet werden konnte und sie sich der Einflussnahme und Kontrolle entziehen oder sie nicht zum
operativen Bereich gehören. Zusätzliche Abschreibungen auf dem Verwaltungsvermögen und deren Auflösung, die Bildung und Auflösung von
Vorfinanzierungen sowie das Abtragen eines Bilanzfehlbetrages sind ebenfalls ausserordentliche Geschäftsfälle (vgl. Art. 12 FHG).

0

0

147’441

106’524’756

0

0

144x
Darlehen

1409
übr. Sach-

anlagen

0

9. Anlagenspiegel übriges Verwaltungsvermögen

kumulierte Abschrei-
bungen per 1.1.2025

Zusätzliche Abschreibungen
auf Zugänge ab 2017

80’022

104’393

5’839’384

4’741’194

33’838’102

Abgänge

-1’978’2560

-2’287’766

0

-51’231’007

184’415 5’307’998

0

-19’575’043

-32’845

0

428’880

0

0

1403
übr. Tief-

bauten

1404
Hoch-

bauten

00

-116’785

-179’787

184’415

0 0 00

39’166

0

-338’030 -657’235

1’071’1434’360’361

38’036’083

2’988’488

157’012’645

155’940 0 666’726

1402
Wasserbau

Zugänge 3’794’952

27’150’650 9’866’588

1407
Anlagen im

Bau VV

1’671’067

1405
Waldungen

5’404’183

8. Anlagenspiegel Verwaltungsvermögen

Konto
Sachanlagen
Verwaltungsvermögen
(VV)

1400
Grundstücke

1401
Strassen/
Verkehrs-

wege

-2’550’430

165’571’413

-1’139’567 -4’755’397

Total

10’214’206

0

13’391 21’911’842

Ausserord. Abschreibungen

1’259’780

0 0

Zusätzliche Abschreibungen
auf Zugänge ab 2017

Ordentliche Abschreibungen

1406
Mobilien

VV

-1’606’788 -2’631’392

63’883’997Anschaffungskosten
per 1.1.2025

13’137’604

0

1’403’067

451’942

0

0

631’980

1429
übr. immat.

Anlagen

0

0

Subventionen/Beiträge

0

29’178’889

0

-40’066

-262’6640 0

1’468’595

0

40’842’481 1’602’643 31’136’465

0

5’421’052

-7’668’209

0

Buchwert per 31.12.2025

Stand per 31.12.2025 -59’046’6570

51’432’253

1’468’595

-248’698

0

0

0

-2’704’255

0

71’007’295

0

-10’369’641

1’365’876

3’219’3290

0

0

-810’811

0

0

0

0

0

0

2’486’990

0

0

106’096

0

1420
Software

0

0

-414’602

-645’671

1’465’364

-2’047’766

2’404’692

0

-5’376’733

-109’035’393

209’699’149

303’105’235

20’717

Anschaffungskosten
per 1.1.2025

1

0

0

145x
Beteili-
gungen

0

Wie in der Vorjahresrechnung wurden in den Vorjahren gebildete Vorfinanzierungen aufgelöst aufgrund der Inbetriebnahme der entsprechenden
Projekte. Solche Vorfinanzierungen werden über die Nutzungsdauer der wichtigsten Anlagekategorie der jeweiligen Investition aufgelöst. Diese
Auflösungen sind gemäss Praxisempfehlung Nr. 8 des Amts für Gemeinden Graubünden, Abschnitt 3.2 als ausserordentlicher Ertrag zu
verbuchen.

0

-531’386

Zugänge 0

0

0

Im Jahr 2025 betrug die Auflösung insgesamt CHF 1'006'000. Ferner wurde die Vorfinanzierung Begegnungszone Seehofseeli über CHF 6'000'000
vollständig aufgelöst, vgl. Eigenkapitalnachweis gemäss Ziffer 2 des Anhangs zur Jahresrechnung.

-609’464

2’047’766

3’581’753

2’550’445

0

1427
immat. An-

lagen in
Realisation

394’116

kumulierte Abschrei-
bungen per 1.1.2025

0

Stand per 31.12.2025 21’911’842

Umgliederungen

Analog der Vorjahresrechnung wurden im Jahr 2025 keine neuen Vorfinanzierungen gebildet und auch keine bestehenden Vorfinanzierungen
erhöht.

-565’318

0

0

33’146’062

-11’880’898

5’326’723

0 -12’552’390

0

0

0

0

20’717

0

0

0

0

0

-10’369’641

00

6’845’328

0

262’664

-261’845

0

-3’219’328

318’734’542

0

-147’441

26’154’463

Subventionen/Beiträge

Stand per 31.12.2025

Buchwert per 31.12.2025

-160’949

0 0

-671’492

0

0

7’326

0

1421
Lizenzen

0

Total

-94’530’563

2’310’430

Ordentliche Abschreibungen

-303’473-396’972

5’892’041

0

1

0

0

0

0

0

Konto
übriges
Verwaltungsvermögen
(VV)

900’000

0

-10’056’805

Umgliederungen

0

0
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Die Bewertung der per 31. Dezember 2025 im Finanzvermögen bilanzierten Liegenschaften basiert auf amtlichen Verkehrswertschätzungen des
kantonalen Amts für Immobilienbewertung.

Erschliessung Sertig Los 3+4 zugesicherte Beiträge4007101.001 - 6310.01 21’700.00

zugesicherte Beiträge

12. Branchenregelungen für die linearen Abschreibungen / Bemerkungen zum Personenbeförderungsgesetz (PBG):

Gemäss Ziffer 2.2.1 des Anhangs der Verordnung des Eidgenössischen Departements für Umwelt, Verkehr, Energie und Kommunikation (UVEK)
über das Rechnungswesen der konzessionierten Unternehmen (SR 742.221) werden die Autobusse des Davoser Verkehrsbetriebs ab dem
Anschaffungsjahr 2017 über 14 Jahre linear abgeschrieben.

Gemäss Art. 3 Abs. 2 dieser Verordnung sind alle für den Betrieb von konzessionierten Linien und Strecken abgeschlossenen Sach- und
Haftpflichtversicherungen mit deren Deckungsssummen auszuweisen. Der Davoser Verkehrsbetrieb ist Teil der Gemeinde Davos. Es bestehen
keine separaten Versicherungen nur für den Verkehrsbetrieb. Auch wird nicht zwischen konzessionierten und nicht konzessionierten Linien und
Strecken  unterschieden. Die Gemeinde Davos hat für die Gesamtgemeinde (inkl. Verkehrsbetrieb) folgende Versicherungen abgeschlossen:
- Allianz, Haftpflichtversicherung, Police Nr. T80.2.756.266, Basisdeckung CHF 30 Mio., diverse Sublimiten, z.B. Haftpflicht für Schäden
  durch Motorfahrzeuge CHF 10 Mio.
- Mobiliar, Sachversicherung/technische Versicherung, Police Nr. G-0152-6447, diverse Versicherungssummen
- Zürich, Motorfahrzeugversicherung, Police Nr. 15.041.037, Versicherungssumme CHF 100 Mio./CHF 30 Mio., Haftpflicht, Voll- oder
  Teilkasko

zugesicherte Beiträge

4207201.002 - 6310.01 Solarfaltdach ARA Gadenstatt Einmalrückvergütung 95’000.00

136’000.00

zugesicherte Beiträge 72’000.00

Bemerkung gemäss Art. 37 PBG gemäss Weisung des Bundesamts für Verkehr BAV:
Das BAV prüft die genehmigten Rechnungen der Unternehmen, die vom Bund Finanzhilfen oder Abgeltungen nach dem Eisenbahn- oder dem
Personenbeförderungsgesetz erhalten, periodisch oder nach Bedarf. Der Befund der Prüfung liegt zum Zeitpunkt der Publikation des
Geschäftsberichts noch nicht vor.

Diverse Alpflächen, Alphütten, Weiden und Wald

4007101.001 - 6310.01 26’850.00

4007101.002 - 6310.01 Pumpstation Bäbi zugesicherte Beiträge 22’180.00

13. Sonderbehandlung von Verwaltungsvermögen beim Übergang zum HRM2

Das beim Übergang vorhandene Verwaltungsvermögen ist nicht neu zu bewerten. Es ist linear während längstens 12 Jahren abzuschreiben.
Wesentliche Investitionen der letzten 5 Jahre vor Einführung von HRM2 oder solche, deren Restnutzungsdauer wesentlich über die
Übergangsphase von 12 Jahre hinausreicht, können gesondert behandelt werden. Eine allfällige Sonderbehandlung des Verwaltungsvermögens
ist im Anhang aufzuführen (Art. 32 Abs. 2 FHVG).

Beim Übergang zum HRM2 - bei der Gemeinde Davos per 1. Januar 2017 - erfolgte keine Sonderbehandlung.

14. Bewertung Sachanlagen Finanzvermögen – Abweichungen vom Verkehrswert

Die Liegenschaften (Grundstücke und Gebäude) des Finanzvermögens sind mindestens alle zehn Jahre zum Marktwert am Bilanzierungsstichtag
zu bewerten (vgl. Art. 26 Abs. 2 FHG, Art. 20 FHVG). Wenn für eine Liegenschaft des Finanzvermögens eine amtliche Verkehrswertschätzung
vorliegt, so kann der Wert dieser Schätzung übernommen werden.

15. Angaben zum nicht bilanzierten Nutzungsvermögen

Die Bilanzierung des Nutzungsvermögens erfolgt gemäss rechtmässigem Eigentum bei der Bürgergemeinde oder bei der politischen Gemeinde.
Wo das Nutzungsvermögen der politischen Gemeinde nicht im Verwaltungsvermögen bilanziert ist, ist es im Anhang aufzuführen (Art. 27 FHVG).

Parzellen Fläche in m2Bezeichnung

Waldschäden

Reservoir Sertig

Schutzwald

Bereich Bezeichnung

4007101.002 - 6310.01 Hydrantleist. Hauptstr. Wiesen zugesicherte Beiträge 20’156.00

Kostenstelle,
Konto Nr.

Betrag in CHF

Diverse -

4208200.004 - 6310.01

4207420.900 - 6310.01 SSV Seehorn

4208200.004 - 6310.01 zugesicherte Beiträge

11. Zugesicherte Beiträge von Bund, Kanton und Dritten

Ein erfolgswirksamer Ausweis im Zeitpunkt der Zusicherung von Beiträgen von Bund, Kanton und Dritten für Investitionsausgaben der Gemeinde
ist unter Umständen administrativ nur schwer zu handhaben, weshalb solche zugesicherten Beiträge lediglich im Anhang zur Jahresrechnung
aufzuführen sind (Art. 27 FHVG).

Bis zum Jahresende 2025 wurden folgende Beiträge zugesichert:

120’000.00
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Stand Stand Stand Stand

Organ B / N * Dep.
01.01.

2025
IR

2025
31.12.

2025
01.01.

2025
IR

2025
31.12.

2025
06.10.2022 P B 464 1 436 11 447 0 0 0 17

17

27.06.2019 P B 500 2’000 500 2’500 0 0 0 -2’000

23.03.2023 P B 2’000 2’000

0 *1)

09.02.2020 U B 3’800 3 3’800 0 3’800 0 0 0 0

0 *1)

09.02.2020 U B 2’000 3 2’000 0 2’000 0 0 0 0

0 *1)

04.07.2024 P B 1’000 3 1’000 0 1’000 0 0 0 0

0 *1)

04.07.2024 P B 500 3 500 0 500 0 0 0 0

0 *1)

18.09.2025 P B 1’000 3 0 0 0 0 0 0 1’000

1’000

04.07.2024 P B 1’537 4 6 135 141 0 0 0 1’396

1’396

27.08.2015 P N 590 4 3’379 0 3’379 2’630 0 2’630 -159

-159 *2)

12.01.2023 P B 750 4 553 328 881 0 0 0 -131

01.07.2025 E B 190 4 0 0 0 0 0 0 190

59

31.10.2024 P B 200 4 0 201 201 0 0 0 -1

-1

03.11.2016 P B 2’300 4 749 230 979 0 0 0 1’321

1’321

19.08.2021 P B 510 4 11 23 34 0 0 0 476

476

01.07.2021 P B 1’728 4 1’648 0 1’648 0 0 0 80

80

17.08.2023 P B 650 4 426 0 426 0 0 0 224

224

01.07.2021 P B 2’880 4 2’232 0 2’232 0 0 0 648

648

21.03.2024 P B 1’090 4 862 46 908 0 0 0 182

182

17.08.2023 P B 301 4 342 0 342 0 0 0 -41

25.04.2024 P B 196 4 0 0 0 0 0 0 196

155

28.05.2020 P B 130 4 86 0 86 0 0 0 44

44

15.04.2021 P B 1’110 4 1’059 0 1’059 0 0 0 51

51

Zusatzkredit vollständige
Umsetzung Parkleitsystem

2202511001-566001/
22000000010

Sportgymnasium, Erweiterung Färbi

zusätzl. à-fonds-perdu-Beitrag /
Zahlungstermine 15.8.2024

1904110001-644001/
19000000010

1904110002-644001/
19000000012

1904110002-544001/
19000000014

1904110004-564001/
19000000013

Spital Davos AG, Ablösung
kantonales Darlehen

Spital Davos AG, Darlehen zur
Liquiditätssicherung

Erhöhung Darlehen
Liquiditätssicherung

Investitionsbeitrag ERP Einführung /
Swiss Medic

4006150010-501001/
40000000648

Bushaltestelle Monstein inkl.
Quartierzufahrt

1707900002-529001/
17000000005

Teilnahme am
Agglomerationsprogramm 5.

1608400002-564001/
16000000011

Instandsetzung Verbauung
Chummerbach

Umsetzung des Abfallkonzeptes mit
Tiefsammelsystemen

Verbauung Bärentalerbach,
Instandsetzung Gerinne Oberlauf

1808404004-503001/
18000000031

NASAK-/KASAK4 und übr.
Loipenprojekte

AusgabenKreditbeschluss

16. Offene Verpflichtungskredite der Investitionsrechnung

Es sind Kontrollen über die eingegangenen Verpflichtungen, die Beanspruchung der Kredite, die erfolgten Zahlungen sowie die Aufteilung von
Rahmenkrediten auf die Einzelvorhaben zu führen (Art. 7 FHVG). Diese Verpflichtungskreditkontrolle ist im Anhang zu publizieren (Art. 27 FHVG).
Die in der folgenden Tabelle in den Spalten Kreditsumme und Kreditkontrolle aufgeführten Beträge verstehen sich in CHF Tausend.

Datum Kreditsumme Kostenstelle - Konto
Projekt Nr Objektbezeichnung

Verfügbarer

Investitionsrechnung

Restkredit

Kreditkontrolle

Einnahmen

1904110005-564001/
19000000024

Beitrag für Planungskosten Spital
Davos AG: max. CHF 1 Mio.

4006151001-506001/
40018000014

Einführung eines Parkleitsystems

Verbauung Bildjibach, Sanierung
Sperren

Holzrückhalt Flüelabach Färich

4207410013-502001/ W2-
504

4207410018-502001/ W2-
510

Sanierung Dischmabach Abschnitt 3
(Davos Duchli)

4106190002-503001/
41000000071

Bau Absetzbecken
(Strassenreinigungskonzept)

4107301001-503301/
41000000020

Projekt Landwasserwelt

4207410010-502001/ W2-
507

4207410017-502001/ W2-
511-24

Sanierung Dischmabach Abschnitt 1
(Künzli)

4207420001-503001/  L1-
503-21

Sammelprojekt Instandst.
Schutzbauten 2020 LV Dorfberg

4207420004-503001/ L2-
103

Lawinenverbauung Duchli

4207410002-502001/ W2-
505
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24.03.2022 P B 3’200 4 2’188 16 2’204 0 0 0 996

996

23.03.2023 P B 350 4 281 0 281 0 0 0 69

69

28.04.2022 P B 332 4 340 0 340 0 0 0 -8

-8

15.04.2021 P B 922 4 696 0 696 0 0 0 226

226

25.04.2024 P B 380 4 415 0 415 0 0 0 -35

-35 *3)

17.04.2025 P B 880 4 10 505 515 0 0 0 365

365

25.04.2024 P B 70 4 70 0 70 0 0 0 0

0

25.04.2024 P B 85 4 94 0 94 0 0 0 -9

-9

24.03.2022 P B 412 4 440 0 440 0 0 0 -28

-28 *4)

23.03.2023 P B 350 4 410 0 410 0 0 0 -60

-60 *4)

11.03.2021 P B 723 4 655 0 655 0 0 0 68

68

20.03.2025 P B 1’500 4 22 444 466 0 0 0 1’034

1’034

28.05.2020 P B 3’724 4 5’392 0 5’392 0 0 0 -1’668

25.04.2024 P B 1’430 4 0 0 0 0 0 0 1’430

-238 *5)

20.03.2025 P B 1’200 4 0 1’071 1’071 0 0 0 129

129

24.03.2022 P B 1’400 4 1’271 0 1’271 0 0 0 129

129

03.10.2019 P B 1’850 5 983 66 1’049 0 0 0 801

801

06.07.2023 P B 6’591 5 4’729 789 5’518 0 0 0 1’073

1’073

*1) diverse

*2) NASAK-/KASAK4 und übrige Loipenprojekte

*3) Sammelprojekt Instandstellung Schutzbauten (SIS) 2024 Seehorn

*4) Sammelprojekt Instandstellung Erschliessungen (SIE) 2022 Bärental / 2023 Chummeralpstrasse

*5) Schutzwaldpflege und Waldschäden

Diese Verpflichtungskredite werden ohne Kreditabrechnung zu Handen des Grossen Landrates als erledigt betrachtet und sind ab der Jahresrechnung
des folgenden Jahres nicht mehr enthalten. Grund: vollständige Auszahlung eines Darlehens oder Investitionsbeitrags ohne Abweichungen gegenüber
dem Kreditbeschluss.

Bei Instandstellungsarbeiten tritt oft Unvorhersehbares hervor wie Wasseraustritte bei Schächten, Durchlässe und Mauern, die bei der
Projekterarbeitung nicht bemerkt oder als genügend beurteilt wurden. Beim Befahren mit Baumaschienen zerfallen diese Objekt und müssen repariert
oder gar ersetzt werden. Zu optimistisch budgetiert. Die Kreditabrechnungen für diese Projekte werden im Laufe des Jahres 2026 dem Grossen Landrat
vorgelegt.

In der Bilanzgrupe 2003 Erhaltene Anzahlungen von Dritten sind für Loipenprojekte CHF 307'567 enthalten, die von Davos Destinations-Organisation
(DDO) an die Gemeinde überwiesen wurden. Dieser Betrag wird spätestens per Projektabschluss der Investitionsrechnung gutgeschrieben.

4207420900-503001/ L2-
508-22/L2-507-22

Instandst. Schutzbauten 2021/22
Rieberbach/SSV Seehorn

4207420900-503001/ L2-
504 / L2-505

Instandst. Schutzbauten 2021/22
Albertibach/LV Schiahorn

4207420900-503001/ L2-
510-24

Sammelprojekt Instandsetzung
Schutzbauten 2024, SIS Seehorn

4207420900-503001/ L2-
002

SIS25 LV/SSV Seehorn und LV
Schiahorn

4207420900-503001/ L2-
511-24

Sammelprojekt Instandsetzung
Schutzbauten 2024, HB Alberti

4208200004-505001/ J-
000-IR

4208200003-501001/ M-
204

Sammelprojekt Instandst
Erschliessungen (SIE) 2022,
Bärental

Ausmass der zerstörten Lawinenverbauung bei der Budgetierung nicht erkennbar. Mehrausgaben, da Verankerungen teilweise neu gebohrt werden
mussten. Eine Felspartie musste aus Sicherheitsgründen zusätzlich gesichert werden. Die Kreditabrechnung für dieses Projekt wird im Laufe des
Jahres 2026 dem Grossen Landrat vorgelegt.

Schutzwaldprojekt 2020-2024

Ergänzungskredit (Budget 930 +
Zusatzkredit 500)

4208200004-505001/ J-
002-25

Schutzwaldpflege und Waldschäden
2025

4208200006-501001/ M-
202

Waldweg Sertig Litzi, Holzlagerplatz-
Zufahrt und Brücke Büel

4207420900-503001/ L2-
512-24

Sammelprojekt Instandsetzung
Schutzbauten 2024, Rotschtobel

5008405001-503001/
50000000034

Davosersee, Steigerung touristische
Nutzung

5308409002-504001/
53000000043

Energiezentrale der
Arealversorgung Kurpark  (+/- 15 %)

4208200003-501001/ M-
104

SIE 2025 Bobbahnstr.,
Ronenwaldstr., Zünstr.

4208200003-501001/ M-
507

4207420005-503001/ L2-
502

Lawinenverbauung Frauentobel

Sammelprojekt Instandst.
Erschliessungen 2023 Chummeralp

4208200003-501001/ M-
502/M-501

Instandst. Erschliessungen 2021
Breitzug/Monstein Löschw.

4207420900-503001/ L2-
509-23

Ersatz Steinschlagschutznetz SSV
Seehorn (SIS23)
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Die Kreditzusage vom Kanton für die Schutzwaldpflege beinhaltet normalerweise einen gleichbleibenden Kredit für 4 Jahre. Für die Programmperiode
2020-2024 hat er jedoch den jährlichen Kredit von anfänglich CHF 930'000.00 auf CHF 1'250'000.00 erhöht. Der Forstbetrieb der Gemeinde hat dies
genutzt und konnte dadurch mehr Schutzwald pflegen. Siehe auch Ziffer 11 zugesicherte Beiträge. Der Grosse Landrat hat die Kreditabrechnung am
19. März 2026 genehmigt.
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Attraktive Sportstätte im Zentrum von Davos

Die Modernisierung im Bereich des Sportzentrums schreitet weiter voran. Nach der Erneuerung der Kunst-
rasenfläche im Jahr 2023 wurden 2025 die 400-m-Leichtathletikbahn sowie die Spielfelder auf dem All-
wetterplatz neugestaltet. Die Aussensportanlagen – in direkter Nachbarschaft zu Eishalle und Trainings-
halle – haben dadurch spürbar an Attraktivität gewonnen. Die Anlagen sind homologiert und stehen somit
auch für Wettkämpfe sowie für den Nachwuchs- und Profisport (z.B. Höhentrainings) zur Verfügung.
Erwähnenswert ist zudem das Chalet, das zu einem gemütlichen Zusammensein einlädt. Für 2026 ist eine
technische Erneuerung und Aufwertung der Beleuchtungsanlage vorgesehen.

Die Sportanlagen werden intensiv genutzt: Hauptnutzer sind die Davoser Schulklassen sowie eine breite
Öffentlichkeit, darunter Jugendliche und Familien, die sich zur sportlichen Betätigung treffen. Zudem trägt
der Fussballclub Davos hier seine Spiele aus und führt Trainings durch. Die Laufbahn wird vom Track Club
Davos sowie vom Hockey Club Davos für das Sommertraining genutzt. Besonders während der Ferien-
zeiten stehen die Anlagen auch auswärtigen Clubs und Vereinen für Sportlager zur Verfügung. Im Winter
wird am selben Ort mit 4500 m2 Eisfläche die grösste mobile Kunsteisbahn der Schweiz betrieben.

Gemeinde Davos
Rathaus, Berglistutz 1
7270 Davos Platz

Tel. 081 414 30 40
kanzlei@gemeindedavos.ch
www.gemeindedavos.ch



   
  Tel. +41 81 254 14 14 
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BDO AG, mit Hauptsitz in Zürich, ist die unabhängige, rechtlich selbstständige Schweizer Mitgliedsfirma des internationalen BDO Netzwerkes. 
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Bericht des unabhängigen Abschlussprüfers zur Jahresrechnung 2025 

An die Geschäftsprüfungskommission der Gemeinde Davos 

Prüfungsurteil 

Wir haben die Jahresrechnung der Gemeinde Davos - bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezem-
ber 2025, der Erfolgsrechnung, der Investitionsrechnung und der Geldflussrechnung für das dann en-
dende Rechnungsjahr sowie dem Anhang - geprüft.  

Nach unserer Beurteilung entspricht die beigefügte Jahresrechnung den kantonalen gesetzlichen 
Vorschriften (Gesetz über den Finanzhaushalt des Kantons Graubünden, 710.100, sowie Finanzhaus-
haltsverordnung für die Gemeinden, 710.200). 

Grundlage für das Prüfungsurteil 

Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften (Gemein-
degesetz des Kantons Graubünden, 175.050, Gesetz über den Finanzhaushalt des Kantons Graubün-
den, 710.100, sowie Finanzhaushaltsverordnung für die Gemeinden, 710.200) und dem Schweizer 
Prüfungshinweis 60 Prüfung und Berichterstattung des Abschlussprüfers einer Gemeinderechnung 
durchgeführt. Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften sind im Abschnitt "Verantwort-
lichkeiten des Abschlussprüfers für die Prüfung der Jahresrechnung" unseres Berichts weitergehend 
beschrieben. Wir sind von der Gemeinde Davos unabhängig in Übereinstimmung mit den kantonalen 
und kommunalen gesetzlichen Vorschriften und den Anforderungen des Berufsstands und wir haben 
unsere sonstigen beruflichen Verhaltenspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen er-
füllt.  

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet 
sind, um als eine Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. 

Verantwortlichkeiten des Kleinen Landrats für die Jahresrechnung 

Der Kleine Landrat ist verantwortlich für die Aufstellung einer Jahresrechnung in Übereinstimmung 
mit den kantonalen gesetzlichen Vorschriften (Gesetz über den Finanzhaushalt des Kantons Grau-
bünden, 710.100, sowie Finanzhaushaltsverordnung für die Gemeinden, 710.200) und für die inter-
nen Kontrollen, die der Kleine Landrat als notwendig feststellt, um die Aufstellung einer Jahresrech-
nung zu ermöglichen, die frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen 
Handlungen oder Irrtümern ist.  

Verantwortlichkeiten des Abschlussprüfers für die Prüfung der Jahresrechnung 

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die Jahresrechnung als Ganzes 
frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, 
und einen Bericht abzugeben, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein 
hohes Mass an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit den kanto-
nalen gesetzlichen Vorschriften und dem Schweizer Prüfungshinweis 60 Prüfung und Berichterstat-
tung des Abschlussprüfers einer Gemeinderechnung durchgeführte Abschlussprüfung eine wesentli-
che falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus 
dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich gewürdigt, wenn von 
ihnen einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie die auf der 
Grundlage dieser Jahresrechnung getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern beein-
flussen. 

  



   
  

 

 

Als Teil einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und dem PH 60 
üben wir, während der gesamten Abschlussprüfung pflichtgemässes Ermessen aus und bewahren 
eine kritische Grundhaltung. Darüber hinaus: 

• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen in der Jah-
resrechnung aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und führen Prüfungs-
handlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die aus-
reichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen.  

Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellungen 
nicht aufgedeckt werden, ist höher als ein aus Irrtümern resultierendes, da dolose Handlun-
gen kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irrefüh-
rende Darstellungen oder das Ausserkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können. 

• gewinnen wir ein Verständnis von den für die Prüfung relevanten internen Kontrollen, um 
Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch 
nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit des Internen Kontrollsystems der Ge-
meinde abzugeben. 

• beurteilen wir die Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die 
Vertretbarkeit der dargestellten geschätzten Werte in der Rechnungslegung und damit zu-
sammenhängenden Angaben. 

Wir kommunizieren mit der Geschäftsprüfungskommission der Gemeinde Davos, unter anderem über 
den geplanten Umfang und die geplante zeitliche Einteilung der Abschlussprüfung sowie über be-
deutsame Prüfungsfeststellungen, einschliesslich etwaiger bedeutsamer Mängel im Internen Kon-
trollsystem, die wir während unserer Abschlussprüfung identifizieren. 

Wir empfehlen, dem Grossen Landrat Antrag auf Genehmigung der Jahresrechnung zu stellen. 

Chur, 30. April 2026 

BDO AG 

Christof Kuoni 

Leitender Revisor 
Zugelassener Revisionsexperte 

Elia Rada 

 
Zugelassener Revisionsexperte 
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Bilanz
Gemeinde Davos

Bezeichnung Rechnung Veränderung Rechnung
31.12.2025 31.12.2024

1 AKTIVEN 440'451'714.32 -15'207'771.21 455'659'485.53

10 Finanzvermögen 210'158'894.32 -14'968'715.24 225'127'609.56

100 Flüssige Mittel 8'763'184.27 -1'038'593.30 9'801'777.57
1000 Kasse 93'992.05 -872.95 94'865.00
1001 Post 1'847'106.48 396'578.99 1'450'527.49
1002 Bank 6'785'860.44 -1'439'077.69 8'224'938.13
1004 Debit- und Kreditkarten 36'225.30 4'778.35 31'446.95

101 Forderungen 46'715'261.20 30'307'047.62 16'408'213.58
1010 Lieferungen/Leistungen gegenüber Dritten 10'805'645.33 472'558.75 10'333'086.58
1011 Kontokorrente mit Dritten 1'224'903.19 328'612.97 896'290.22
1012 Steuerforderungen 34'381'767.57 29'513'059.64 4'868'707.93
1015 Interne Kontokorrente 294'204.24 -8'025.41 302'229.65
1016 Vorschüsse für vorläufige Verwaltungsausgaben 8'740.87 841.67 7'899.20

102 Kurzfristige Finanzanlagen 38'037.20 -10'017'416.40 10'055'453.60
1020 Kurzfristige Darlehen 38'037.20 -17'416.40 55'453.60
1023 Festgelder 0.00 -10'000'000.00 10'000'000.00

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 6'967'006.88 -39'075'527.48 46'042'534.36
1040 Aktive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung 6'666'790.88 -37'449'208.12 44'115'999.00
1046 Aktive Rechnungsabgrenzungen Investitionsrechnung 300'216.00 -1'626'319.36 1'926'535.36

106 Vorräte und angefangene Arbeiten 722'118.22 34'511.62 687'606.60
1060 Handelswaren 66'781.72 4'516.72 62'265.00
1061 Roh- und Hilfsmaterial 436'161.50 19'464.90 416'696.60
1062 Halb- und Fertigfabrikate 219'175.00 10'530.00 208'645.00

107 Langfristige Finanzanlagen 9'548'882.50 46'055.50 9'502'827.00
1070 Aktien und Anteilscheine 7'948'882.50 146'055.50 7'802'827.00
1071 Verzinsliche Anlagen 1'600'000.00 -100'000.00 1'700'000.00

108 Sachanlagen FV 137'404'404.05 4'775'207.20 132'629'196.85
1080 Grundstücke FV 6'490'000.00 0.00 6'490'000.00
1084 Gebäude FV 130'914'404.05 4'775'207.20 126'139'196.85

14 Verwaltungsvermögen 230'292'820.00 -239'055.97 230'531'875.97

140 Sachanlagen VV 209'699'147.95 1'124'475.68 208'574'672.27
1400 Grundstücke VV unüberbaut 184'415.23 104'392.88 80'022.35
1401 Strassen / Verkehrswege 29'178'888.18 1'199'610.18 27'979'278.00
1402 Wasserbau 5'307'997.00 318'416.00 4'989'581.00
1403 Übrige Tiefbauten 51'432'253.00 4'491'907.44 46'940'345.56
1404 Hochbauten 106'524'756.00 743'118.40 105'781'637.60
1405 Waldungen 1'382'790.00 -108'490.00 1'491'280.00
1406 Mobilien VV 13'137'604.00 1'691'664.59 11'445'939.41
1407 Anlagen im Bau VV 2'550'444.54 -7'316'143.81 9'866'588.35

142 Immaterielle Anlagen 2'256'153.05 787'697.35 1'468'455.70
1420 Software 394'116.00 -54'853.00 448'969.00
1421 Lizenzen, Nutzungsrechte, Markenrechte 1.00 0.00 1.00
1427 Immat. Anlagen in Realisierung 20'717.05 7'326.35 13'390.70
1429 Übrige immaterielle Anlagen 1'841'319.00 835'224.00 1'006'095.00

144 Darlehen 1'468'595.00 -5'376'733.00 6'845'328.00
1444 Darlehen an öffentlichen Unternehmungen 1'219'595.00 -5'373'733.00 6'593'328.00
1445 Darlehen an private Unternehmungen 234'000.00 -3'000.00 237'000.00
1446 Darlehen an priv.Org ohne Erwerbszweck 15'000.00 0.00 15'000.00

145 Beteiligungen 11'542'201.00 0.00 11'542'201.00
1454 Beteiligungen an öffentliche Unternehmungen 11'542'201.00 0.00 11'542'201.00

146 Investitionsbeiträge 5'326'723.00 3'225'504.00 2'101'219.00
1462 Investitionsbeiträge an Gemeinden und

Gemeindezweckverbände
201'500.00 -6'500.00 208'000.00

1464 Investitionsbeiträge an öffentliche Unternehmungen 2'090'375.00 827'459.00 1'262'916.00
1465 IR Beiträge an private Unternehmungen 3'034'848.00 2'404'545.00 630'303.00
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Bilanz
Gemeinde Davos

Bezeichnung Rechnung Veränderung Rechnung
31.12.2025 31.12.2024

2 PASSIVEN -440'451'714.32 -15'207'771.21 -455'659'485.53

20 Fremdkapital -121'837'683.65 -10'556'193.40 -132'393'877.05

200 Laufende Verbindlichkeiten -18'503'734.62 -10'933'267.04 -29'437'001.66
2000 Lieferungen/Leistungen von Dritten -12'089'464.04 -82'367.16 -12'171'831.20
2001 Kontokorrente mit Dritten -3'308'244.75 -12'012'986.33 -15'321'231.08
2003 Erhaltene Anzahlungen von Dritten -741'393.72 37'813.40 -703'580.32
2005 Interne Kontokorrente -198'053.40 152'715.43 -45'337.97
2006 Depotgelder und Kautionen -1'951'473.60 941'490.20 -1'009'983.40
2009 Übrige Verpflichtungen -215'105.11 30'067.42 -185'037.69

204 Passive Rechnungsabgrenzung -5'403'370.78 641'425.64 -4'761'945.14
2040 Passive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung -5'403'370.78 641'425.64 -4'761'945.14

205 Kurzfristige Rückstellungen -1'329'090.26 144'892.21 -1'184'198.05
2050 Mehrleistungen des Personals -1'329'090.26 144'892.21 -1'184'198.05

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten -93'640'300.40 -9'235.40 -93'649'535.80
2064 Darlehen, Schuldscheine -93'640'300.40 -9'235.40 -93'649'535.80

209 Verbindlichkeiten gegenüber Spezialfinanzierungen
und  Fonds im Fremdkapital

-2'961'187.59 -400'008.81 -3'361'196.40

2090 Verbindlichkeiten gegenüber Spezialfinanzierungen im
Fremdkapital

-99'090.90 7'740.95 -91'349.95

2091 Verbindlichkeiten gegenüber Fonds im FK -2'862'096.69 -407'749.76 -3'269'846.45

29 Eigenkapital -318'614'030.67 -4'651'577.81 -323'265'608.48

290 Verpflichtungen (-) bzw. Vorschüsse (+) gegenüber
Spezialfinanzierungen

-26'023'516.76 -1'128'178.94 -27'151'695.70

2900 Spezialfinanzierungen im EK -26'023'516.76 -1'128'178.94 -27'151'695.70

291 Fonds -13'434'691.03 -590'415.55 -14'025'106.58
2910 Fonds im Eigenkapital -12'375'598.82 -539'670.39 -12'915'269.21
2911 Legate und Stiftungen o. Rechtspers. im EK -1'059'092.21 -50'745.16 -1'109'837.37

293 Vorfinanzierungen -31'424'000.00 -7'006'000.00 -38'430'000.00
2930 Vorfinanzierungen -31'424'000.00 -7'006'000.00 -38'430'000.00

299 Bilanzüberschuss -247'731'822.88 4'073'016.68 -243'658'806.20
2990 Jahresergebnis -4'073'016.68 -14'592'709.69 -18'665'726.37
2999 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre -243'658'806.20 18'665'726.37 -224'993'079.83
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dreistufige Erfolgsrechnung
Gemeinde Davos

Bezeichnung Rechnung Budget Rechnung
2025 2025 2024

Betrieblicher Aufwand 143'546'173.18 131'250'500 119'546'002.70
30 Personalaufwand 40'037'154.41 40'408'100 38'409'430.25
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 28'033'000.22 29'565'100 28'278'612.81
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 17'224'907.69 14'825'100 14'072'697.06
35 Einlagen in Fonds / Spezialfinanzierungen 1'680'515.19 837'000 1'853'867.83
36 Transferaufwand 44'445'763.56 32'018'200 25'000'937.44
37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0 0.00
39 Interne Verrechnungen 12'124'832.11 13'597'000 11'930'457.31

Betrieblicher Ertrag -135'822'242.69 -136'988'100 -131'566'167.51
40 Fiskalertrag -75'191'621.25 -77'757'600 -78'037'250.34
41 Regalien und Konzessionen -2'747'272.95 -2'727'000 -2'807'216.65
42 Entgelte -29'786'093.59 -26'239'400 -24'379'252.34
43 Verschiedene Erträge -1'323'397.06 -1'798'300 -1'519'188.04
45 Entnahmen aus Fonds / Spezialfinanzierungen -3'810'271.06 -3'168'000 -2'492'893.11
46 Transferertrag -10'838'754.67 -11'700'800 -10'399'909.72
47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0 0.00
49 Interne Verrechnungen -12'124'832.11 -13'597'000 -11'930'457.31

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 7'723'930.49 -5'737'600 -12'020'164.81

34 Finanzaufwand 2'737'248.93 2'452'300 4'747'100.46

44 Finanzertrag -7'528'196.10 -7'346'900 -8'998'866.47

Ergebnis aus Finanzierung -4'790'947.17 -4'894'600 -4'251'766.01

OPERATIVES ERGEBNIS (1. Stufe) 2'932'983.32 -10'632'200 -16'271'930.82

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0 0.00

48 Ausserordentlicher Ertrag -7'006'000.00 -1'006'000 -2'393'795.55

AUSSERORDENTLICHES ERGEBNIS (2. Stufe) -7'006'000.00 -1'006'000 -2'393'795.55

GESAMTERGEBNIS (3. Stufe) -4'073'016.68 -11'638'200 -18'665'726.37
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Investitionsrechnung - Artengliederung
Gemeinde Davos

Bezeichnung Rechnung Budget Rechnung
2025 2025 2024

Nettoinvestitionen 22'907'696.27 28'530'700 35'425'310.80

5 Investitionsausgaben 27'619'826.56 33'228'100 43'830'811.45

50 Sachanlagen 25'876'867.93 29'848'100 38'180'852.65
52 Immaterielle Anlagen 319'649.23 1'080'000 836'828.30
54 Darlehen 0.00 0 1'600'000.00
56 Eigene Investitionsbeiträge 1'423'309.40 2'300'000 3'213'130.50

6 Investitionseinnahmen -4'712'130.29 -4'697'400 -8'405'500.65

61 Rückerstattungen 0.00 0 -15'695.80
63 Investitionsbeiträge -4'995'397.29 -4'600'600 -7'914'908.85
64 Rückzahlung von Darlehen 283'267.00 -96'800 -474'896.00

Lizenz: Gemeinde Davos Seite 4



Geldflussrechnung
Gemeinde Davos

Rechnung Rechnung
2025 2024

1. OPERATIVE TÄTIGKEIT (indirekte Methode)

Ergebnis der Erfolgsrechnung (Verlust -, Gewinn +) 4’073’016.68 18’665’726.37
33x + Abschreibungen VV 17’224’907.69 14’072’697.06
35 + Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 1’680’515.19 1’853’867.83
364 + Wertberichtigung Darlehen VV 5’660’000.00 0.00
365 + Wertberichtigung Beteiligungen VV 0.00 0.00
366 + Abschreibungen Investitionsbeiträge VV 261’844.55 156’167.00
383 + Zusätzliche Abschreibungen VV 0.00 0.00
387 + Zusätzliche Abschreibungen Darlehen, Beteiligungen, Investitionsbeiträge VV 0.00 0.00
388 + Abtragung Bilanzfehlbetrag 0.00 0.00
389 + Einlagen in das Eigenkapital (Vorfinanzierungen) 0.00 0.00
4490 - Aufwertungen VV 0.00 0.00
45 - Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierung -3’810’271.06 -2’492’893.11
483, 487 - Auflösung zusätzliche Abschreibungen 0.00 -507’277.41
489 - Entnahmen aus Eigenkapital (Vorfinanzierungen) -7’006’000.00 -1’006’000.00

Selbstfinanzierung HRM2 18’084’013.05 30’742’287.74
4440 - Positive Wertberichtigungen (Aufwertungen) Finanzanlagen FV (102 + 107) -322’265.50 -195’530.00
4443 - Positive Wertberichtigungen (Aufwertungen) Sachanlagen FV (108) 0.00 -1’910’800.00
3440 + Negative Wertberichtigungen (Abwertungen) Finanzanlagen FV (102 + 107) 176’210.00 25.50
3441 + Negative Wertberichtigungen (Abwertungen) Sachanlagen FV (108) 0.00 2’434’896.75

Selbstfinanzierung ohne Wertberichtigungen Sach-/ Finanzanlagen FV 17’937’957.55 31’070’879.99
101 - Zunahme / + Abnahme Forderungen -30’307’047.62 29’997’651.49
1040 - Zunahme / + Abnahme aktive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung 37’449’208.12 -40’371’080.61
106 - Zunahme / + Abnahme Vorräte und angefangene Arbeiten -34’511.62 138’198.00
109 - Zunahme / + Abnahme Forderungen gegenüber SF und Fonds im FK 0.00 0.00
200 + Zunahme / - Abnahme laufende Verbindlichkeiten -10’933’267.04 11’017’179.83
2040 + Zunahme / - Abnahme passive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung 641’425.64 968’069.54
205 + Zunahme / - Abnahme kurzfristige Rückstellungen 144’892.21 55’251.65
208 + Zunahme / - Abnahme langfristige Rückstellungen manuell ermittelt: 0.00 0.00
209 + Zunahme / - Abnahme Verbindlichkeiten ggü. Spezialfinanzierungen/Fonds im FK *1) 3’025.50 1’246.4 43’830.80
29099 + Zunahme / - Abnahme Bodenerlöskonto *1) 0.00 0.00
291 + Zunahme / - Abnahme Fonds im EK *1) ##### 8’127.07 17’696.65

*1) sofern Veränderung nicht bereits in 35/45 berücksichtigt

Geldfluss (Cashflow) aus operativer Tätigkeit 14’909’809.81 32’937’677.34

2. INVESTITIONS- UND ANLAGENTÄTIGKEIT
50 - 58 - Investitionsausgaben VV -27’619’826.56 -43’830’811.45
60 - 68 + Investitionseinnahmen VV 4’712’130.29 8’405’500.65
1046 - Zunahme / + Abnahme aktive Rechnungsabgrenzungen Investitionsrechnung 1’626’319.36 -733’446.70
2046 + Zunahme / - Abnahme passive Rechnungsabgrenzungen Investitionsrechnung 0.00 -715’942.90

Geldfluss (Cashflow) aus Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen -21’281’376.91 -36’874’700.40

3440 - Negative Wertberichtigungen (Abwertungen) Finanzanlagen FV (102 + 107) -176’210.00 -25.50
3441 - Negative Wertberichtigungen (Abwertungen) Sachanlagen FV (108) 0.00 -2’434’896.75
4440 + Positive Wertberichtigungen (Aufwertungen) Finanzanlagen FV (102 + 107) 322’265.50 195’530.00
4443 + Positive Wertberichtigungen (Aufwertungen) Sachanlagen FV (108) 0.00 1’910’800.00
102 - Zunahme / + Abnahme kurzfristige Finanzanlagen FV 10’017’416.40 -5’000’684.30
107 - Zunahme / + Abnahme langfristige Finanzanlagen FV -46’055.50 -95’504.50
108 - Zunahme / + Abnahme langfristige Sachanlagen FV -4’775’207.20 -7’639’943.25

Geldfluss (Cashflow) aus Anlagentätigkeit ins Finanzvermögen 5’342’209.20 -13’064’724.30
Geldfluss (Cashflow) aus Investitions- und Anlagentätigkeit -15’939’167.71 -49’939’424.70

3. FINANZIERUNGSTÄTIGKEIT
201 + Zunahme / - Abnahme kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 0.00 0.00
206 + Zunahme / - Abnahme langfristige Finanzverbindlichkeiten -9’235.40 -14’403.45

Geldfluss (Cashflow) aus Finanzierungstätigkeit -9’235.40 -14’403.45

TOTAL GELDFLUSS (CASHFLOW) = VERÄNDERUNG FONDS GELD -1’038’593.30 -17’016’150.81

FONDS GELD
1000 + Zunahme / - Abnahme Kasse -872.95 11’512.45
1001 + Zunahme / - Abnahme Post 396’578.99 -5’235’536.40
1002 + Zunahme / - Abnahme Bank -1’439’077.69 -11’756’356.86
1003 + Zunahme / - Abnahme kurzfristige Geldmarktanlagen 0.00 0.00
1004 + Zunahme / - Abnahme Debit- und Kreditkarten 4’778.35 -35’770.00
1009 + Zunahme / - Abnahme übrige Flüssige Mittel 0.00 0.00

-1’038’593.30 -17’016’150.81
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72.3%

Fonds, Legate und Stiftungen

31’424’000 -7’006’000

Einerseits Auflösung von Vorfinanzierungen für bereits in Betrieb
genommene Investitionen im Umfang der Vorjahre von CHF 1,006 Mio.
Andererseits Auflösung einer Vorfinanzierung über CHF 6 Mio. für das
Projekt Begegnungszone Seehofseeli, siehe folgende Tabelle. Seit der
Rechnung 2020 erfolgt wegen des Grundsatzes von true and fair view
keine Neubildung von Vorfinanzierungen.

-590’416

Die grösste Veränderung betrifft den Fonds für öffentliche und private
Werke (CHF -0,37 Mio.). Weil der Anfangsbestand dieses Fonds per
1.1.2025 CHF 10 Mio. überstieg, erfolgte im Jahr 2025 gemäss der
Regelung der Zweckbindung der Handänderungssteuer keine Einlage
(im Umfang von 3/8). Wie üblich wurden diesem Fonds Aufwendungen
aus den Bereichen Gewässer- und Lawinenverbauungen, Waldungen/
Forstprojekte sowie ggf. Meliorationen belastet.

299 Bilanzüberschuss 243’658’806 247’731’823 4’073’017 Ertragsüberschuss 2025

Bezeichnung

Eigenkapitalquote
(Eigenkapital in % der Bilanzsumme)

Die Abnahme basiert hauptsächlich auf den Entnahmen aus den Spe-
zialfinanzierungen Erstwohnungsbau und Gewerbeförderung (CHF -0,85
Mio.) sowie Wasserversorgung (CHF -1,07 Mio.). Erwartungsgemäss
und wie im Anhang zur Jahresrechnung 2024 angekündigt, resultiert per
31.12.2025 erstmals seit 2003 ein Vorschuss des allgemeinen
Haushalts gegenüber der Spezialfinanzierung Wasserversorgung, und
zwar im Umfang von CHF 0,54 Mio. (Minus-Passivum gemäss
kantonalem HRM2-Kontenrahmen). Vorschüsse sind nach Art. 22 des
kantonalen Finanzhaushaltsgesetzes nur vorübergehend zulässig.
Entsprechend wurde eine externe Analyse der Spezialfinanzierungen
Wasserversorgung, Abwasserentsorgung und Kehricht in Auftrag
gegeben. Wie in den Vorjahren steigt das Verpflichtungskonto der
Spezialfinanzierung Abfallwirtschaft an (CHF +0,59 Mio. auf neu CHF
7,78 Mio.), was Raum für Kompensationsmöglichkeiten bietet.

1. Rechnungslegungsgrundsätze, Grundsätze zur Bilanzierung und Bewertung

Rechnungslegungsgrundsätze

Die Rechnungslegung ist in Übereinstimmung mit dem Gesetz über den Finanzhaushalt des Kantons Graubünden (Finanzhaushaltsgesetz,
FHG, BR 710.100) sowie der Finanzhaushaltsverordnung für die Gemeinden (FHVG, BR 710.200) erfolgt. Sie zeigt ein Bild des Finanzhaus-
haltes, welches der tatsächlichen Vermögens-, Finanz- und Ertragslage entspricht (true and fair view).

Grundsätze zur Bilanzierung und Bewertung

Das Finanzvermögen umfasst jene Vermögenswerte, die ohne Beeinträchtigung der Erfüllung öffentlicher Aufgaben veräussert werden kön-
nen (Art. 2 Abs. 1 FHG). Es wird per Bilanzstichtag nach kaufmännischen Grundsätzen bewertet. Ausgenommen sind Grundstücke und
Gebäude, deren Bewertung mindestens alle 10 Jahre erfolgt (Art. 26 FHG und Art. 20 FHVG).

Das Verwaltungsvermögen umfasst jene Vermögenswerte, die unmittelbar und auf längere Zeit der Erfüllung öffentlicher Aufgaben dienen (Art.
2 Abs. 2 FHG). Vermögenswerte des Verwaltungsvermögens werden bilanziert, wenn sie über mehrere Jahre genutzt werden können und die
für die Gemeinde geltende Aktivierungsgrenze übersteigen (Art. 12 FHVG). Das Verwaltungsvermögen wird zu Anschaffungs- oder
Herstellungskosten bilanziert. Sind keine Kosten entstanden, wird es zum Marktwert bilanziert. Das Verwaltungsvermögen, das durch Nutzung
einem Wertverzehr unterliegt, wird ordentlich je Anlagekategorie nach der angenommenen Nutzungsdauer linear abgeschrieben. Ist bei einer
Position des Verwaltungsvermögens eine dauerhafte und die ordentliche Nutzung übersteigende Wertminderung absehbar, wird deren
Buchwert berichtigt (Art. 27 Abs. 4 FHG). Darlehen, Beteiligungen und Grundstücke werden nicht abgeschrieben, solange keine
Wertminderung eintritt.

2. Eigenkapitalnachweis

Das Eigenkapital besteht aus dem zweckgebundenen und dem zweckfreien Eigenkapital. Der Eigenkapitalnachweis zeigt die Ursachen der
Veränderung des Eigenkapitals detailliert auf.

Konto Nr.

2900 Verpflichtungen, bzw. Vorschüsse
gegenüber Spezialfinanzierungen 27’151’696 26’023’517 -1’128’179

Grund der VeränderungStand
1.1.2025

Stand
31.12.2025

Veränderung

70.9%

Diese Kennzahl fiel im Vorjahr tiefer aus wegen der einmaligen
kantonalen Überbrückungsfinanzierung (enthalten per 31.12.2024 in der
Kontengruppe 2001: CHF 14,9 Mio.) als Folge der Verschiebung des
Hauptfakturierungslaufs der Gemeindesteuern vom Oktober 2024 auf
Januar 2025. Für das Jahr 2025 wurde der Hauptfakturierungslauf wie
gewohnt im Herbst desselben Jahres durchgeführt. Daher war per Ende
2025 keine Überbrückungsfinanzierung erforderlich, und deshalb hat
sich das Fremdkapital per 31.12.2025 im Vergleich zum Vorjahr stärker
reduziert als das Eigenkapital.

2910/2911

Total Eigenkapital 323’265’608 318’614’031 -4’651’578

14’025’107 13’434’691

2930 Vorfinanzierungen 38’430’000

Anhang

2980 übriges Eigenkapital 0 0 0
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Detailinformationen zu Vorfinanzierungen (Bilanzgruppe 2930 und 29300, ausschliesslich allgemeiner Haushalt)

29300.50004 Neue Dreifachturnhalle Tobelmühle 3’395’000 3’274’000 -121’000 Auflösung CHF 121'000 analog Vorjahr
29300.50005 Begeg.zone Arkaden, Parkhaus 3’184’000 3’074’000 -110’000 Auflösung CHF 110'000 analog Vorjahr

29300.50007 Begeg.zone Arkaden, Arkadenplatz 1’316’000 1’271’000 -45’000

Langfristige Rückstellungen

Grund der Veränderung

1’184’198

0

Konto Nr.

-128’000 Auflösung CHF 128'000 analog Vorjahr
29300.50003 energ. Sanierung Schulhäuser 1’573’000 1’512’000

29300.50

5’940’000 -212’000

Auflösung CHF 61'000 analog Vorjahr
29300.50002

Bezeichnung Stand
1.1.2025

-1’006’000

6’472’000

29300.10911 Fraktion Dorf, Friedhof 110’000

b) Vorfinanzierungen für zwischen-
zeitlich in Betrieb genommene
Projekte/Teilprojekte

10’469’000

-242’000 Auflösung CHF 242'000 analog Vorjahr

29300.10

Gesamtprojekt Eisstadion

0

60’000 0Fraktion Platz, Feuerwehrgebäude 60’000
29300.10904

Schulraumerweiterung Dorf 6’152’00029300.50008

27’961’000 26’955’000

4’469’000 -6’000’000

Auflösung CHF 45'000 analog Vorjahr
2’532’000 2’445’000 -87’000 Auflösung CHF 87'000 analog Vorjahr

Auflösung CHF 212'000 analog Vorjahr

-61’000

0

Stand
31.12.2025

1’000’000

0
Digitales Infosystem Bushaltestellen 490’000

29300.10006 6’000’000 0 -6’000’000
vollständige Auflösung der Vorfinanzierung als Folge der Ablehnung des
Planungskredits für die Verkehrsdrehscheibe Davos Dorf anlässlich der
Volksabstimmung vom 30. November 2025

1’779’000

29300.10009 Elektromobilität VBD

0

0

Begegnungszone Seehofseeli

0

0
29300.10901 Fraktion Platz, Sanierung Friedhofstr. 150’000

0

150’000
29300.10902 0
29300.10903

a) Vorfinanzierungen für noch nicht in
Betrieb genommene Projekte

29300.10905

330’000

3. Rückstellungsspiegel

Die Rückstellungen (Art. 14 FHVG) werden im Fremdkapital bilanziert. Es wird unterschieden zwischen kurz- und langfristigen Rückstellungen
(Kontengruppen 205 und 208). Die Rückstellungen und deren Veränderungen sind im Rückstellungsspiegel aufzuführen und zu erläutern. Der
Rückstellungsspiegel enthält insbesondere den Stand der einzelnen Rückstellungen und einen Kommentar dazu (Art. 14. Abs. 3 FHVG).

Fraktion Platz, Ofen Krematorium
Fraktion Platz, Friedhofgärtnerhaus 70’000 70’000

Fraktion Platz, Waldfriedhof 330’000

50’000 50’000

Fraktion Platz, Krematorium 280’000 280’000

29300.10900

0

Total Rückstellungen

Veränderung

29300.10912 Fraktion Dorf, Seehofseeli 150’000 150’000 0

6’230’000

1’000’000

höhere Ferien- und Überzeitguthaben inkl. Sozialversicherungs-
beiträge (+12.2 %)

0

29300.50001

Veränderung

3’209’000

208x

energ. Sanierung Altbau KGZ 3’337’000

29300.10008
Ersatz Doppelturnhalle29300.10007

Stand
31.12.2025

1’329’090 144’892

Grund der Veränderung

29300.10002 energ. Sanierung Altbau KGZ

Konto Nr. Bezeichnung Stand
1.1.2025

490’000 0

1’779’000

0
110’000 0

4. Beteiligungsspiegel

Gemäss kantonaler Vorgabe soll, anstatt einer aufwendigen und schwierig zu interpretierenden Konsolidierung, die Transparenz mit einer
weitgehenden Offenlegung der Beteiligungen im Anhang zur Jahresrechnung verbessert werden.

Der Beteiligungsspiegel enthält Darlehen und Beteiligungen des Verwaltungsvermögens, die mit der öffentlichen Aufgabenerfüllung oder
Interessenz im Zusammenhang stehen und Formen der interkommunalen Zusammenarbeit und die ausgelagerten Trägerschaften, an der die
Gemeinde als Mitglied oder Trägerin beteiligt ist (Art. 25 Abs. 1 FHVG).

29300.50006 Begeg.zone Arkaden, Kulturplatz

205x Kurzfristige Rückstellungen 1’184’198 1’329’090 144’892 Die Zunahme ist hauptsächlich auf folgende sechs Bereiche
zurückzuführen: Informatik, Hochbau, Forst, Verkehrsbetrieb,
Finanzen/Steuern sowie Grundbuch. Im Gegenzug tiefere Guthaben
insbesondere bei Werkbetrieb und Langlauf.

Seite 7 '



*1)

*1)

*1) Forderungsverzicht gemäss Volksabstimmung vom 30. November 2025 (zzgl. offene Amortisation 2024 von CHF 0,38 Mio., per 31.12.2024 bilanziert als Forderungen).

Art Betei-
ligung
in %

Na-
men-
aktien

100% *1)

Na-
men-
aktien

100% *2)

Na-
men-
aktien

0,7%

Anteil
am
Dota-
tions-
kapital

17.5%

*1)
*2)

Formen der interkommunalen Zusammenarbeit und die ausgelagerten Trägerschaften

Nutzung der vom Kanton Graubünden
und von den Bündner Gemeinden ein-
gebrachten elektrischen Energie für die
optimale Versorgung im Kanton, die
bestmögliche Verwertung der nicht im
Kanton abgesetzten Energie, Be-
schaffung der für die Versorgung im
Kanton notwendigen Ausgleichs-
energie sowie Vorbereitung der er-
forderlichen Massnahmen für eine
wirtschaftlich vorteilhafte Ausübung des
Heimfallrechtes an Wasserkraftwerken

70 100 1’200 1’200

Tätigkeiten, erfüllte
öffentliche Aufgaben

Rechtsform der
Organisation

Name der
Organisation

Region Prättigau-Davos
(Kostenstellen 1000260,
1001400, 1005790, 1008500)

1’219’595

AnzahlTätigkeit

Anlage Nr.

1941000010/
6000000019

1’000’000

Gemeinden Conters, Fideris,
Furna, Grüsch, Jenaz,
Klosters, Küblis, Luzein,
Schiers, Seewis

Grischelektra AG

14543.01/.99 4173000025

Buchwert
1.1.2025

6’135’000

GEVAG, öffentlich-
rechtliche Anstalt
(bis 2020: Gemeinde-
verband)

Die GEVAG erfüllt die öffentlich-recht-
liche Aufgabe der Trägergemeinden zur
Entsorgung von Abfällen.

In den übrigen Gemeinden
zusätzlich Raumentwicklung/
Richtplanung, Musikschule,
Abfallbewirtschaftung, Kultur-
förderung sowie Steuerallianz

Darlehen des Verwaltungsvermögens, die mit der öffentl. Aufgabenerfüllung oder Interessenz im Zusammenhang stehen

15’000

14540.01/.99

1

14440.01

Jede Regionsgemein-
de verfügt bis 1000
Einwohner über eine
Stimme. Pro weitere
1000 Einwohner oder
einen Bruchteil davon
erhält die Regionsge-
meinde eine zusätz-
liche Stimme

Regionalentwicklung, Kon-
kursamt, Betreibungsamt,
Zivilstandsamt, Berufsbei-
standschaft

1

Anteil der Gemeinde

Konto Nr. Anlage Nr.

6’135’000

Bezeichnung,
Rechtsform

Nominal-
wert

14540.01/.99 3041000004 Spital Davos AG

Betrieb des Spitals Davos zur Erfüllung
von Aufgaben der medizinischen Ver-
sorgung, insbesondere der Grundver-
sorgung. Betrieb einer Einrichtung zur
Langzeitpflege (Pflegeheim), einer
Spitex, eines Rettungsdienstes sowie
einer Notfallstation

0

14440.01

Spital Davos AG

15’000144601

1941000011/
6000000844 Spital Davos AG Sicherung der Liquidität (2019), inkl. Erhöhung (2024) 3’000’000 0

Beteiligungen des Verwaltungsvermögens, die mit der öffentl. Aufgabenerfüllung oder Interessenz im Zusammenhang stehen

14440.01

Ablösung kantonales Darlehen (2020)

1

2’280’000

Buchwert
31.12.2025

1’313’328

14450.01 1381000001 Molkerei Davos
Genossenschaft Darlehen zur Sanierung Käserei und Umbau (1999)

Wesentliche weitere
Miteigentümer / Mitglieder

6000000700 Privatwaldgenossen-
schaft Davos Darlehen zur Finanzierung der Aufbauphase (2022)

14540.01/.99 2395000002

2395000001 8’200 500EWD Elektrizitätswerk
Davos AG

Konto Nr. Gegenstand

237’000 234’000

Bezeichnung,
Rechtsform

Total

Erzeugung, Beschaffung, Verteilung
und Verkauf von elektrischer Energie
und Erbringung von damit verbundenen
Dienstleistungen aller Art

5’406’000 5’406’000

Buchwert
1.1.2025

Buchwert
31.12.2025

11’542’201 11’542’201

Bemerkungen 

0 Allgemeine Verwaltung
öffentlich-rechtliche
Körperschaft

Total

Buchwert = Anteil Verwaltungsvermögen von 70 %
Buchwert = Anteil Verwaltungsvermögen von 51 %

5384200003/
6000000187

Anlagefonds
(DRB 24, Art. 13 ff.) Nachfinanzierung Eissporthalle (1981)

6’135’000

6’845’328 1’468’595

Seite 8 '



1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung

Rhätische Bahn, PostAuto

Coop Ostschweiz, Geschäfts-
haus Rätia AG, Beat Fopp

Kehrichtverbrennung

Brandschutzkontrollen

Davos ist eine von 23
Gemeinden (Stimm-
kraft 13,96 von 100)

-

22 weitere Bündner
Gemeinden (www.gevag.ch)

-

bis 2020 Gemeindeverband

-

-

-

5 Soziale Sicherheit
Verein

Teil der Spital Davos
AG bzw. der
Hochgebirgsklinik
Davos AG

Stiftung

6 Verkehr

Verein Kulturplatz Davos

Alleinaktionärin

-

Verein Führung Sekretariat
Kulturkommission
(ab Dezember 2020)

- - gemäss Beschluss Grosser
Landrat, Sitzung vom 1.10.2020

3 Kultur, Sport und Freizeit, Kirche

Organisation Landinformations-
system

Amtliche Vermessung

Aufrechterhaltung der öffentli-
chen Sicherheit, für Ruhe und
Ordnung sorgen, strafbaren
Handlungen und drohenden
Gefahren jeder Art nachgehen,
Fehlbare verzeigen und bei
Unglücksfällen bestmögliche
Hilfe leisten.

Feuerwehr in Davos Wiesen

43 % Stimmkraft

-

-

-

EWD Elektrizitätswerk Davos
AG, Swisscom, upc cablecom
GmbH

-

-

-

Verkehr (Erweiterung Ortsbus-
Abo im Winter und Regelung
öV-Nutzung)

öffentliches Parkhaus beim
Bahnhof Davos Platz

jährliche Pauschalen

196/389

Kinderbetreuung

Fach- und Dienstleistungsorga-
nisation für Menschen im AHV-
Alter

-

-

-

 -

unselbständige Anstalt
der Gemeinde Davos

-

-

einfache Gesellschaft /
Vereinbarung

einfache Gesellschaft

Tarifverbund Davos
(Kostenstelle 4006220)

Parkhaus Silvretta/Grischuna
(Kostenstelle 5106155)

Landinformationssystem
(Kostenstelle 5001402)

Darnuzer Ingenieure AG
(div. Kostenstellen)

Kantonspolizei Graubünden
(Kostenstelle 1001111)

Feuerwehrstützpunkt Albula
(Kostenstelle 3201500)

Zweckverband (als
Verein organisiert)

Aktiengesellschaft

Dienststelle des
Kantons Graubünden

Verband

-

-

Ausgliederung gemäss
Volksabstimmung vom
27.11.2011

Verein Chinderchrattä
(Kostenstelle 3105451)

Kinderkrippen Mandala,
Kindervilla und Glückspilz
(Kostenstelle 3105451)

Pro Senectute

Musikschule Davos
(Kostenstelle 2202140)

Berufsfachschule Davos
(Kostenstelle 2202300)

Schweizerische Alpine
Mittelschule Davos
(Kostenstelle 2202510)

Stiftung Sport-Gymnasium
(Kostenstelle 2202511)

4 Gesundheit
Spital Davos AG
(Kostenstelle 1904110)

Stiftung Zentrum Gugger-
bach Davos
(Kostenstelle 3204120)

Aktiengesellschaft

Stiftung

Gesundheitsversorgung in der
Spitalregion Davos (zusammen
mit der Gemeinde Schmitten)
sowie Spitex-Dienstleistungen

Pflegeheim

 -

-

-

-

Musikalische Grundausbildung,
breitgefächerter Instrumental-
und Vokalunterricht, gemein-
sames Musizieren (Ensembles,
Chor, Orchester), Ergänzungs-
fächer

Erteilung des Pflichtunterrichts,
der ein integraler Bestandteil
der Berufslehre ist, sowie 10.
Schuljahr, freiwillige Kurse für
Lernende sowie Weiterbil-
dungskurse für Erwachsene

Gymnasiale Maturitätsschule

Gymnasiale Maturitätsschule

öffentlich-rechtliche
Anstalt

öffentlich-rechtliche
Anstalt

Aufgabenübertragung gemäss
Volksabstimmung vom
26.9.2010

Verein

unselbständige Anstalt
der Gemeinde Davos

Stiftung

Stiftung

7 Umweltschutz und Raumordnung
GEVAG
(Kostenstelle 4107301)

Gebäudeversicherung GR
(Kostenstelle 5001500)

2 Bildung
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Schweizerisches
Forschungsinstitut für
Hochgebirgsklima und
Medizin (SFI)

Garantie über maximal
CHF 2'000'000

Die Gemeinde Davos hat sich
gegenüber dem Kanton Grau-
bünden, vertreten durch das
Amt für Wirtschaft und Touris-
mus, bereit erklärt, für die
Rückzahlung des NRP-
Darlehens zu garantieren. Falls
die Amortisationen gemäss
Darlehensvertrag nicht
rechtzeitig vom Darlehens-
nehmer bezahlt werden
können, wird somit die
Gemeinde Davos für die
Begleichung der in Rechnung
gestellten Amortisationen
aufkommen.

- Zahlungsunfähigkeit des
Schweizerischen Forschungs-
instituts für Hochgebirgsklima
und Medizin

Maximal 20
Jahre ab
Auszahlung
Darlehen

-

Angaben zu den ge-
sicherten Leistungen

Zahlungsströme
im Berichtsjahr

Aussagen zu den
spezifischen Risiken

Verfall

9 Finanzen und Steuern
EWD Elektrizitätswerk
Davos AG
(Kostenstelle 2309500)

Aktiengesellschaft Stromversorgung, Einzug Kon-
zessionsabgabe, Wärmeliefe-
rung sowie Betrieb Lichtwellen-
leiternetz (Datenübertragung)

Alleinaktionärin -

Tourismus (Marketing), Betrieb
von touristischen Infrastruktu-
ren der Gemeinde (insbeson-
dere Kongresszentrum),
Einzug und Verwendung
Gästetaxen, Verwendung
Tourismusförderungsabgabe

Abbau von Kies und dessen
Verkauf.
Betrieb einer Deponie für
Material Typ A und Typ B
(Aushubdeponie, Inertstoff-
Deponie).

Genossenschafterin

Die Gemeinde Davos
ist einer von 8
Gesellschaftern, Ge-
meindeanteil: 52,47%

über 500 aktive und passive
Genossenschafter

Kieswerk Wiesen, Heeb und
Co. (19.33%), Nicolaus
Bernhard Erben (16.68%)
KWD Kieswerk Davos-
Frauenkirch AG (2.15%), 4
private Grundeigentümer (je
<5%)

Name und Sitz der
Einheit / Organis-
ation

Garantie über maximal
CHF 1'000'000

Landschaftsabstim-
mung vom 23.9.2018

5. Gewährleistungsspiegel

Im Gewährleistungsspiegel sind alle Tatbestände aufzuführen, aus denen sich in Zukunft eine wesentliche Verpflichtung ergeben kann (Art. 25
Abs. 2 FHVG). Er umfasst insbesondere Eventualverbindlichkeiten, bei denen die Gemeinde zugunsten Dritter eine Verpflichtung eingeht
(insbesondere Bürgschaften, Garantieverpflichtungen und Defizitgarantien), Leasingverbindlichkeiten und sonstige Sachverhalte mit
Eventualcharakter (Konventionalstrafen, Reuegelder), falls diese noch nicht als Rückstellungen verbucht wurden. Bei den Eventual-
verpflichtungen handelt es sich um Verpflichtungen der Gemeinde zugunsten Dritter, die vom Eintreten bestimmter Voraussetzungen abhängig
sind. Kreditrechtlich stellt das Eingehen einer Eventualverpflichtung eine Ausgabe dar. Sie bedarf deshalb einer Ausgabenbewilligung durch die
zuständige Instanz. Beispiele für Eventualverpflichtungen sind Bürgschaften, Defizitgarantien, Garantieverpflichtungen, Nachschusspflicht bei
Genossenschaften, Defizitverpflichtung gegenüber Pensionskasse.

Ausgliederung gemäss Volks-
abstimmung vom 26.11.2000

Zahlungsunfähigkeit der
Bergbahnen Rinerhorn AG

bis zur voll-
ständigen
Rückzahlung
des NRP-
Darlehens-
laufzeit 10
Jahre)

Bergbahnen Riner-
horn AG

Genossenschaft

einfache Gesellschaft

Die Gemeinde Davos hat sich
gegenüber dem Kanton Grau-
bünden, vertreten durch das
Amt für Wirtschaft und Touris-
mus, bereit erklärt, für die
Rückzahlung des NRP-
Darlehens zu garantieren. Falls
die Amortisationen gemäss
Darlehensvertrag nicht
rechtzeitig vom Darlehens-
nehmer bezahlt werden
können, wird somit die Gemein-
de Davos für die Begleichung
der in Rechnung gestellten
Amortisationen aufkommen.

Der Kredit ist
innerhalb von
sieben Jahren
zu amortisie-
ren.

Art der
Gewährleistung

Beschluss

Landschaftsabstim-
mung vom 25.9.2016

Alpgenossenschaft
Wiesen

Bürgschaft über
CHF 40'000

Beschluss Kleiner
Landrat vom 28.4.2020
(20-328)

Im Vorfeld der Sanierung der
Stallungen und des Sennerei-
gebäudes hat sich die
Gemeinde Davos gegenüber
der Landwirtschaftlichen
Kreditgenossenschaft
verpflichtet, eine Bürgschaft als
Sicherstellung des
Investitionskredits zu leisten.

- Zahlungsunfähigkeit der
Alpgenossenschaft Wiesen

8 Volkswirtschaft
Davos-Destinations-
Organisation (DDO)
(diverse Kostenstellen, unter
anderem 1608400 und
5308401)

Gesellschaft Tola Kies und
Deponie
(Kostenstelle 4008900/)
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+

+ 0 0 0 0 0 0

-

-

-

+/- Verkehrswertanpassungen (ER)

+/- Verkehrswertanpassungen (EK)

+/- Umgliederungen

Pensionskasse
Graubünden

10-jährige
Verpflichtung über
CHF 5'234'694 in
Sachen
Verwässerungsschutz
infolge Anschluss ohne
Einkauf in Reserven

Beschluss Grosser
Landrat vom 12.1.2023
über den
Pensionskassen-
wechsel, Beschluss
Kleiner Landrat vom
30.5.2023 (23-371) und
6.8.2024 (24-577)

Bei einer Auflösung des
Anschlussvertrages innert 10
Jahren seit
Pensionskassenwechsel
werden die zu übertragenden
Mittel des Kollektivs "weitere
Arbeitnehmende" gekürzt.
Nach zehn Anschlussjahren
erfolgt keine Kürzung mehr.

0

0

0

1086
Mobilien

FV

1087
Anlagen im

Bau FV

0

0

130’914’404

Konto
Sachanlagen
Finanzvermögen
(FV)

0

0

0

0

Übertragungen ins VV

0

0

0

137’404’404

0

0

0 0

0

0

10800
Grundstücke

FV

10801
Baurechts-

grundstücke
FV

1084
Gebäude

FV

0

0

0

0

0

0

4’775’207

0

Rechtsform Zahlung im BerichtsjahrTätigkeiten, ZweckKostenstelle,
Konto Nr.

Name des Empfängers

1008500 - 3636.10 Schweizerisches Forschungs-
institut für Hochgebirgsklima
und Medizin (SFI)

Stiftung Gemeindebeitrag für das Physikalisch-Meteorologische
Observatorium Davos (PMOD)/Weltstrahlungszentrum
(WRC) sowie für das Schweizerische Institut für
Allergie- und Asthmaforschung (SIAF)

1108410 - 3635.04 Davos Destinations-
Organisation (DDO)

Genossenschaft Weiterleitung Tourismusförderungsabgabe (brutto, vor
Abzug Inkassoprovision)

2’044’847.75

1’234’560.00

1108410 - 3635.03 Davos Destinations-
Organisation (DDO)

Genossenschaft Gemeindebeitrag Tourismusförderung 1’400’000.00

6. Verzeichnis der grossen Beitragsempfänger

In diesem Verzeichnis sind Beiträge an Gemeinwesen und Dritte (Artengliederung 363 in der Erfolgsrechnung) aufzuführen, die aufgrund einer
selber eingegangenen Verpflichtung geleistet worden sind, keine angemessene Gegenleistung zur Folge haben, und die Gemeinde nicht
selber an der Gesellschaft beteiligt ist.

Als grosse Beiträge gelten bei Gemeinden bis 5'000 Einwohner Beiträge ab CHF 500'000, bei Gemeinden mit mehr als 5'000 Einwohner
Beiträge ab CHF 1 Mio.

Stiftung Sport-
Gymnasium Davos
(SSGD)

Bürgschaft über
CHF 200'000

Beschluss Kleiner
Landrat vom 8.7.2025
(Protokoll-Nr. 25-475)

Reserve zur Deckung
laufender Kosten bei
finanzieller Notlage gemäss
Art. 12. Abs. 1 lit. e des
Mittelschulgesetzes

- ungenügende Reserve 31.12.2028

- Auflösung des
Anschlussvertrags innert 10
Jahren

Reduktion um
10 % pro Jahr
ab Anschluss
per 1.1.2024

0

0

Buchwert per 1.1.2025

Zugänge

Übertragungen vom VV

Subventionen/Beiträge

Abgänge

0

1089
übrige Sach-

anlagen FV

Total

0

126’139’197 0

0

6’368’600

6’368’600

0

0

0

0

0

121’400

132’629’197

4’775’207

0121’400

0

Buchwert per 31.12.2025

0

00

7. Anlagenspiegel Finanzvermögen

Zur Dokumentation und Information über die Anlagegüter ist ein Anlagenspiegel zu erstellen und jeweils im Anhang zur Jahresrechnung zu
publizieren. Er dient der Offenlegung der Rechnungslegungsgrundsätze, welche in der Anlagenbuchhaltung zur Anwendung kommen und der
Dokumentation der Anlagen selbst. Die Werte im Anlagenspiegel werden aus der Anlagenbuchhaltung generiert und stimmen mit der
Finanzbuchhaltung (Bilanz) überein.

0

0 0

0

0

0

0
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+

-

-

+/-

+

+

+

- Abgänge

+/-

+

-

-

+/-

+

+

+

- Abgänge

+/-

-14’767’495

-2’047’766

2’550’445

0

0

-14’633’120

0

20’593’672

0

1 1’841’319 11’542’201

0

0

Umgliederungen 0

-971’760

2’587’349

0

Stand per 31.12.2025

Ausserord. Abschreibungen

Umgliederungen

-11’663’592 -219’853

1’382’790

-17’998’861

0

-16’943’651 -15’704’7110

146x
Investitions-

beiträge

Abgänge

0

0

-5’376’733

0

10. Ausserordentliche Geschäftsfälle

Ausserordentliche Geschäftsfälle sind im Anhang offen zu legen und zu erläutern. Dazu gehören Aufwand und Ertrag sowie Investitionsausgaben
und -einnahmen, wenn mit ihnen nicht gerechnet werden konnte und sie sich der Einflussnahme und Kontrolle entziehen oder sie nicht zum
operativen Bereich gehören. Zusätzliche Abschreibungen auf dem Verwaltungsvermögen und deren Auflösung, die Bildung und Auflösung von
Vorfinanzierungen sowie das Abtragen eines Bilanzfehlbetrages sind ebenfalls ausserordentliche Geschäftsfälle (vgl. Art. 12 FHG).

0

0

147’441

106’524’756

0

0

144x
Darlehen

1409
übr. Sach-

anlagen

0

9. Anlagenspiegel übriges Verwaltungsvermögen

kumulierte Abschrei-
bungen per 1.1.2025

Zusätzliche Abschreibungen
auf Zugänge ab 2017

80’022

104’393

5’839’384

4’741’194

33’838’102

Abgänge

-1’978’2560

-2’287’766

0

-51’231’007

184’415 5’307’998

0

-19’575’043

-32’845

0

428’880

0

0

1403
übr. Tief-

bauten

1404
Hoch-

bauten

00

-116’785

-179’787

184’415

0 0 00

39’166

0

-338’030 -657’235

1’071’1434’360’361

38’036’083

2’988’488

157’012’645

155’940 0 666’726

1402
Wasserbau

Zugänge 3’794’952

27’150’650 9’866’588

1407
Anlagen im

Bau VV

1’671’067

1405
Waldungen

5’404’183

8. Anlagenspiegel Verwaltungsvermögen

Konto
Sachanlagen
Verwaltungsvermögen
(VV)

1400
Grundstücke

1401
Strassen/
Verkehrs-

wege

-2’550’430

165’571’413

-1’139’567 -4’755’397

Total

10’214’206

0

13’391 21’911’842

Ausserord. Abschreibungen

1’259’780

0 0

Zusätzliche Abschreibungen
auf Zugänge ab 2017

Ordentliche Abschreibungen

1406
Mobilien

VV

-1’606’788 -2’631’392

63’883’997Anschaffungskosten
per 1.1.2025

13’137’604

0

1’403’067

451’942

0

0

631’980

1429
übr. immat.

Anlagen

0

0

Subventionen/Beiträge

0

29’178’889

0

-40’066

-262’6640 0

1’468’595

0

40’842’481 1’602’643 31’136’465

0

5’421’052

-7’668’209

0

Buchwert per 31.12.2025

Stand per 31.12.2025 -59’046’6570

51’432’253

1’468’595

-248’698

0

0

0

-2’704’255

0

71’007’295

0

-10’369’641

1’365’876

3’219’3290

0

0

-810’811

0

0

0

0

0

0

2’486’990

0

0

106’096

0

1420
Software

0

0

-414’602

-645’671

1’465’364

-2’047’766

2’404’692

0

-5’376’733

-109’035’393

209’699’149

303’105’235

20’717

Anschaffungskosten
per 1.1.2025

1

0

0

145x
Beteili-
gungen

0

Wie in der Vorjahresrechnung wurden in den Vorjahren gebildete Vorfinanzierungen aufgelöst aufgrund der Inbetriebnahme der entsprechenden
Projekte. Solche Vorfinanzierungen werden über die Nutzungsdauer der wichtigsten Anlagekategorie der jeweiligen Investition aufgelöst. Diese
Auflösungen sind gemäss Praxisempfehlung Nr. 8 des Amts für Gemeinden Graubünden, Abschnitt 3.2 als ausserordentlicher Ertrag zu
verbuchen.

0

-531’386

Zugänge 0

0

0

Im Jahr 2025 betrug die Auflösung insgesamt CHF 1'006'000. Ferner wurde die Vorfinanzierung Begegnungszone Seehofseeli über CHF 6'000'000
vollständig aufgelöst, vgl. Eigenkapitalnachweis gemäss Ziffer 2 des Anhangs zur Jahresrechnung.

-609’464

2’047’766

3’581’753

2’550’445

0

1427
immat. An-

lagen in
Realisation

394’116

kumulierte Abschrei-
bungen per 1.1.2025

0

Stand per 31.12.2025 21’911’842

Umgliederungen

Analog der Vorjahresrechnung wurden im Jahr 2025 keine neuen Vorfinanzierungen gebildet und auch keine bestehenden Vorfinanzierungen
erhöht.

-565’318

0

0

33’146’062

-11’880’898

5’326’723

0 -12’552’390

0

0

0

0

20’717

0

0

0

0

0

-10’369’641

00

6’845’328

0

262’664

-261’845

0

-3’219’328

318’734’542

0

-147’441

26’154’463

Subventionen/Beiträge

Stand per 31.12.2025

Buchwert per 31.12.2025

-160’949

0 0

-671’492

0

0

7’326

0

1421
Lizenzen

0

Total

-94’530’563

2’310’430

Ordentliche Abschreibungen

-303’473-396’972

5’892’041

0

1

0

0

0

0

0

Konto
übriges
Verwaltungsvermögen
(VV)

900’000

0

-10’056’805

Umgliederungen

0

0
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Die Bewertung der per 31. Dezember 2025 im Finanzvermögen bilanzierten Liegenschaften basiert auf amtlichen Verkehrswertschätzungen des
kantonalen Amts für Immobilienbewertung.

Erschliessung Sertig Los 3+4 zugesicherte Beiträge4007101.001 - 6310.01 21’700.00

zugesicherte Beiträge

12. Branchenregelungen für die linearen Abschreibungen / Bemerkungen zum Personenbeförderungsgesetz (PBG):

Gemäss Ziffer 2.2.1 des Anhangs der Verordnung des Eidgenössischen Departements für Umwelt, Verkehr, Energie und Kommunikation (UVEK)
über das Rechnungswesen der konzessionierten Unternehmen (SR 742.221) werden die Autobusse des Davoser Verkehrsbetriebs ab dem
Anschaffungsjahr 2017 über 14 Jahre linear abgeschrieben.

Gemäss Art. 3 Abs. 2 dieser Verordnung sind alle für den Betrieb von konzessionierten Linien und Strecken abgeschlossenen Sach- und
Haftpflichtversicherungen mit deren Deckungsssummen auszuweisen. Der Davoser Verkehrsbetrieb ist Teil der Gemeinde Davos. Es bestehen
keine separaten Versicherungen nur für den Verkehrsbetrieb. Auch wird nicht zwischen konzessionierten und nicht konzessionierten Linien und
Strecken  unterschieden. Die Gemeinde Davos hat für die Gesamtgemeinde (inkl. Verkehrsbetrieb) folgende Versicherungen abgeschlossen:
- Allianz, Haftpflichtversicherung, Police Nr. T80.2.756.266, Basisdeckung CHF 30 Mio., diverse Sublimiten, z.B. Haftpflicht für Schäden
  durch Motorfahrzeuge CHF 10 Mio.
- Mobiliar, Sachversicherung/technische Versicherung, Police Nr. G-0152-6447, diverse Versicherungssummen
- Zürich, Motorfahrzeugversicherung, Police Nr. 15.041.037, Versicherungssumme CHF 100 Mio./CHF 30 Mio., Haftpflicht, Voll- oder
  Teilkasko

zugesicherte Beiträge

4207201.002 - 6310.01 Solarfaltdach ARA Gadenstatt Einmalrückvergütung 95’000.00

136’000.00

zugesicherte Beiträge 72’000.00

Bemerkung gemäss Art. 37 PBG gemäss Weisung des Bundesamts für Verkehr BAV:
Das BAV prüft die genehmigten Rechnungen der Unternehmen, die vom Bund Finanzhilfen oder Abgeltungen nach dem Eisenbahn- oder dem
Personenbeförderungsgesetz erhalten, periodisch oder nach Bedarf. Der Befund der Prüfung liegt zum Zeitpunkt der Publikation des
Geschäftsberichts noch nicht vor.

Diverse Alpflächen, Alphütten, Weiden und Wald

4007101.001 - 6310.01 26’850.00

4007101.002 - 6310.01 Pumpstation Bäbi zugesicherte Beiträge 22’180.00

13. Sonderbehandlung von Verwaltungsvermögen beim Übergang zum HRM2

Das beim Übergang vorhandene Verwaltungsvermögen ist nicht neu zu bewerten. Es ist linear während längstens 12 Jahren abzuschreiben.
Wesentliche Investitionen der letzten 5 Jahre vor Einführung von HRM2 oder solche, deren Restnutzungsdauer wesentlich über die
Übergangsphase von 12 Jahre hinausreicht, können gesondert behandelt werden. Eine allfällige Sonderbehandlung des Verwaltungsvermögens
ist im Anhang aufzuführen (Art. 32 Abs. 2 FHVG).

Beim Übergang zum HRM2 - bei der Gemeinde Davos per 1. Januar 2017 - erfolgte keine Sonderbehandlung.

14. Bewertung Sachanlagen Finanzvermögen – Abweichungen vom Verkehrswert

Die Liegenschaften (Grundstücke und Gebäude) des Finanzvermögens sind mindestens alle zehn Jahre zum Marktwert am Bilanzierungsstichtag
zu bewerten (vgl. Art. 26 Abs. 2 FHG, Art. 20 FHVG). Wenn für eine Liegenschaft des Finanzvermögens eine amtliche Verkehrswertschätzung
vorliegt, so kann der Wert dieser Schätzung übernommen werden.

15. Angaben zum nicht bilanzierten Nutzungsvermögen

Die Bilanzierung des Nutzungsvermögens erfolgt gemäss rechtmässigem Eigentum bei der Bürgergemeinde oder bei der politischen Gemeinde.
Wo das Nutzungsvermögen der politischen Gemeinde nicht im Verwaltungsvermögen bilanziert ist, ist es im Anhang aufzuführen (Art. 27 FHVG).

Parzellen Fläche in m2Bezeichnung

Waldschäden

Reservoir Sertig

Schutzwald

Bereich Bezeichnung

4007101.002 - 6310.01 Hydrantleist. Hauptstr. Wiesen zugesicherte Beiträge 20’156.00

Kostenstelle,
Konto Nr.

Betrag in CHF

Diverse -

4208200.004 - 6310.01

4207420.900 - 6310.01 SSV Seehorn

4208200.004 - 6310.01 zugesicherte Beiträge

11. Zugesicherte Beiträge von Bund, Kanton und Dritten

Ein erfolgswirksamer Ausweis im Zeitpunkt der Zusicherung von Beiträgen von Bund, Kanton und Dritten für Investitionsausgaben der Gemeinde
ist unter Umständen administrativ nur schwer zu handhaben, weshalb solche zugesicherten Beiträge lediglich im Anhang zur Jahresrechnung
aufzuführen sind (Art. 27 FHVG).

Bis zum Jahresende 2025 wurden folgende Beiträge zugesichert:

120’000.00
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Stand Stand Stand Stand

Organ B / N * Dep.
01.01.

2025
IR

2025
31.12.

2025
01.01.

2025
IR

2025
31.12.

2025
06.10.2022 P B 464 1 436 11 447 0 0 0 17

17

27.06.2019 P B 500 2’000 500 2’500 0 0 0 -2’000

23.03.2023 P B 2’000 2’000

0 *1)

09.02.2020 U B 3’800 3 3’800 0 3’800 0 0 0 0

0 *1)

09.02.2020 U B 2’000 3 2’000 0 2’000 0 0 0 0

0 *1)

04.07.2024 P B 1’000 3 1’000 0 1’000 0 0 0 0

0 *1)

04.07.2024 P B 500 3 500 0 500 0 0 0 0

0 *1)

18.09.2025 P B 1’000 3 0 0 0 0 0 0 1’000

1’000

04.07.2024 P B 1’537 4 6 135 141 0 0 0 1’396

1’396

27.08.2015 P N 590 4 3’379 0 3’379 2’630 0 2’630 -159

-159 *2)

12.01.2023 P B 750 4 553 328 881 0 0 0 -131

01.07.2025 E B 190 4 0 0 0 0 0 0 190

59

31.10.2024 P B 200 4 0 201 201 0 0 0 -1

-1

03.11.2016 P B 2’300 4 749 230 979 0 0 0 1’321

1’321

19.08.2021 P B 510 4 11 23 34 0 0 0 476

476

01.07.2021 P B 1’728 4 1’648 0 1’648 0 0 0 80

80

17.08.2023 P B 650 4 426 0 426 0 0 0 224

224

01.07.2021 P B 2’880 4 2’232 0 2’232 0 0 0 648

648

21.03.2024 P B 1’090 4 862 46 908 0 0 0 182

182

17.08.2023 P B 301 4 342 0 342 0 0 0 -41

25.04.2024 P B 196 4 0 0 0 0 0 0 196

155

28.05.2020 P B 130 4 86 0 86 0 0 0 44

44

15.04.2021 P B 1’110 4 1’059 0 1’059 0 0 0 51

51

Zusatzkredit vollständige
Umsetzung Parkleitsystem

2202511001-566001/
22000000010

Sportgymnasium, Erweiterung Färbi

zusätzl. à-fonds-perdu-Beitrag /
Zahlungstermine 15.8.2024

1904110001-644001/
19000000010

1904110002-644001/
19000000012

1904110002-544001/
19000000014

1904110004-564001/
19000000013

Spital Davos AG, Ablösung
kantonales Darlehen

Spital Davos AG, Darlehen zur
Liquiditätssicherung

Erhöhung Darlehen
Liquiditätssicherung

Investitionsbeitrag ERP Einführung /
Swiss Medic

4006150010-501001/
40000000648

Bushaltestelle Monstein inkl.
Quartierzufahrt

1707900002-529001/
17000000005

Teilnahme am
Agglomerationsprogramm 5.

1608400002-564001/
16000000011

Instandsetzung Verbauung
Chummerbach

Umsetzung des Abfallkonzeptes mit
Tiefsammelsystemen

Verbauung Bärentalerbach,
Instandsetzung Gerinne Oberlauf

1808404004-503001/
18000000031

NASAK-/KASAK4 und übr.
Loipenprojekte

AusgabenKreditbeschluss

16. Offene Verpflichtungskredite der Investitionsrechnung

Es sind Kontrollen über die eingegangenen Verpflichtungen, die Beanspruchung der Kredite, die erfolgten Zahlungen sowie die Aufteilung von
Rahmenkrediten auf die Einzelvorhaben zu führen (Art. 7 FHVG). Diese Verpflichtungskreditkontrolle ist im Anhang zu publizieren (Art. 27 FHVG).
Die in der folgenden Tabelle in den Spalten Kreditsumme und Kreditkontrolle aufgeführten Beträge verstehen sich in CHF Tausend.

Datum Kreditsumme Kostenstelle - Konto
Projekt Nr Objektbezeichnung

Verfügbarer

Investitionsrechnung

Restkredit

Kreditkontrolle

Einnahmen

1904110005-564001/
19000000024

Beitrag für Planungskosten Spital
Davos AG: max. CHF 1 Mio.

4006151001-506001/
40018000014

Einführung eines Parkleitsystems

Verbauung Bildjibach, Sanierung
Sperren

Holzrückhalt Flüelabach Färich

4207410013-502001/ W2-
504

4207410018-502001/ W2-
510

Sanierung Dischmabach Abschnitt 3
(Davos Duchli)

4106190002-503001/
41000000071

Bau Absetzbecken
(Strassenreinigungskonzept)

4107301001-503301/
41000000020

Projekt Landwasserwelt

4207410010-502001/ W2-
507

4207410017-502001/ W2-
511-24

Sanierung Dischmabach Abschnitt 1
(Künzli)

4207420001-503001/  L1-
503-21

Sammelprojekt Instandst.
Schutzbauten 2020 LV Dorfberg

4207420004-503001/ L2-
103

Lawinenverbauung Duchli

4207410002-502001/ W2-
505
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24.03.2022 P B 3’200 4 2’188 16 2’204 0 0 0 996

996

23.03.2023 P B 350 4 281 0 281 0 0 0 69

69

28.04.2022 P B 332 4 340 0 340 0 0 0 -8

-8

15.04.2021 P B 922 4 696 0 696 0 0 0 226

226

25.04.2024 P B 380 4 415 0 415 0 0 0 -35

-35 *3)

17.04.2025 P B 880 4 10 505 515 0 0 0 365

365

25.04.2024 P B 70 4 70 0 70 0 0 0 0

0

25.04.2024 P B 85 4 94 0 94 0 0 0 -9

-9

24.03.2022 P B 412 4 440 0 440 0 0 0 -28

-28 *4)

23.03.2023 P B 350 4 410 0 410 0 0 0 -60

-60 *4)

11.03.2021 P B 723 4 655 0 655 0 0 0 68

68

20.03.2025 P B 1’500 4 22 444 466 0 0 0 1’034

1’034

28.05.2020 P B 3’724 4 5’392 0 5’392 0 0 0 -1’668

25.04.2024 P B 1’430 4 0 0 0 0 0 0 1’430

-238 *5)

20.03.2025 P B 1’200 4 0 1’071 1’071 0 0 0 129

129

24.03.2022 P B 1’400 4 1’271 0 1’271 0 0 0 129

129

03.10.2019 P B 1’850 5 983 66 1’049 0 0 0 801

801

06.07.2023 P B 6’591 5 4’729 789 5’518 0 0 0 1’073

1’073

*1) diverse

*2) NASAK-/KASAK4 und übrige Loipenprojekte

*3) Sammelprojekt Instandstellung Schutzbauten (SIS) 2024 Seehorn

*4) Sammelprojekt Instandstellung Erschliessungen (SIE) 2022 Bärental / 2023 Chummeralpstrasse

*5) Schutzwaldpflege und Waldschäden

Diese Verpflichtungskredite werden ohne Kreditabrechnung zu Handen des Grossen Landrates als erledigt betrachtet und sind ab der Jahresrechnung
des folgenden Jahres nicht mehr enthalten. Grund: vollständige Auszahlung eines Darlehens oder Investitionsbeitrags ohne Abweichungen gegenüber
dem Kreditbeschluss.

Bei Instandstellungsarbeiten tritt oft Unvorhersehbares hervor wie Wasseraustritte bei Schächten, Durchlässe und Mauern, die bei der
Projekterarbeitung nicht bemerkt oder als genügend beurteilt wurden. Beim Befahren mit Baumaschienen zerfallen diese Objekt und müssen repariert
oder gar ersetzt werden. Zu optimistisch budgetiert. Die Kreditabrechnungen für diese Projekte werden im Laufe des Jahres 2026 dem Grossen Landrat
vorgelegt.

In der Bilanzgrupe 2003 Erhaltene Anzahlungen von Dritten sind für Loipenprojekte CHF 307'567 enthalten, die von Davos Destinations-Organisation
(DDO) an die Gemeinde überwiesen wurden. Dieser Betrag wird spätestens per Projektabschluss der Investitionsrechnung gutgeschrieben.

4207420900-503001/ L2-
508-22/L2-507-22

Instandst. Schutzbauten 2021/22
Rieberbach/SSV Seehorn

4207420900-503001/ L2-
504 / L2-505

Instandst. Schutzbauten 2021/22
Albertibach/LV Schiahorn

4207420900-503001/ L2-
510-24

Sammelprojekt Instandsetzung
Schutzbauten 2024, SIS Seehorn

4207420900-503001/ L2-
002

SIS25 LV/SSV Seehorn und LV
Schiahorn

4207420900-503001/ L2-
511-24

Sammelprojekt Instandsetzung
Schutzbauten 2024, HB Alberti

4208200004-505001/ J-
000-IR

4208200003-501001/ M-
204

Sammelprojekt Instandst
Erschliessungen (SIE) 2022,
Bärental

Ausmass der zerstörten Lawinenverbauung bei der Budgetierung nicht erkennbar. Mehrausgaben, da Verankerungen teilweise neu gebohrt werden
mussten. Eine Felspartie musste aus Sicherheitsgründen zusätzlich gesichert werden. Die Kreditabrechnung für dieses Projekt wird im Laufe des
Jahres 2026 dem Grossen Landrat vorgelegt.

Schutzwaldprojekt 2020-2024

Ergänzungskredit (Budget 930 +
Zusatzkredit 500)

4208200004-505001/ J-
002-25

Schutzwaldpflege und Waldschäden
2025

4208200006-501001/ M-
202

Waldweg Sertig Litzi, Holzlagerplatz-
Zufahrt und Brücke Büel

4207420900-503001/ L2-
512-24

Sammelprojekt Instandsetzung
Schutzbauten 2024, Rotschtobel

5008405001-503001/
50000000034

Davosersee, Steigerung touristische
Nutzung

5308409002-504001/
53000000043

Energiezentrale der
Arealversorgung Kurpark  (+/- 15 %)

4208200003-501001/ M-
104

SIE 2025 Bobbahnstr.,
Ronenwaldstr., Zünstr.

4208200003-501001/ M-
507

4207420005-503001/ L2-
502

Lawinenverbauung Frauentobel

Sammelprojekt Instandst.
Erschliessungen 2023 Chummeralp

4208200003-501001/ M-
502/M-501

Instandst. Erschliessungen 2021
Breitzug/Monstein Löschw.

4207420900-503001/ L2-
509-23

Ersatz Steinschlagschutznetz SSV
Seehorn (SIS23)
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Die Kreditzusage vom Kanton für die Schutzwaldpflege beinhaltet normalerweise einen gleichbleibenden Kredit für 4 Jahre. Für die Programmperiode
2020-2024 hat er jedoch den jährlichen Kredit von anfänglich CHF 930'000.00 auf CHF 1'250'000.00 erhöht. Der Forstbetrieb der Gemeinde hat dies
genutzt und konnte dadurch mehr Schutzwald pflegen. Siehe auch Ziffer 11 zugesicherte Beiträge. Der Grosse Landrat hat die Kreditabrechnung am
19. März 2026 genehmigt.
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Gemeinde Davos

Konto Nr. Bezeichnung 2021 2022 2023 2024 2025 ø2021-2025

+ 20 Fremdkapital 124’276’031 116’909’174 121’078’938 132’393’877 121’837’684 123’299’141

- 10 Finanzvermögen 196’672’339 210’192’932 218’438’951 225’127’610 210’158’894 212’118’145

= Nettoschuld -72’396’308 -93’283’759 -97’360’012 -92’733’733 -88’321’211 -88’819’004

= ständige Wohnbevölkerung STATPOP 10’648 10’732 10’800 10’774 10’539 10’699

11057 10987 *1)

11057

=
Nettoschuld in CHF pro Einw. 
(Nettoschuld / ständige Wohnbevölkerung)

-6’799 -8’692 -9’015 -8’607 -8’380 -8’302

ø2021-2024

kantonaler Durchschnitt HRM2-Gemeinden -7’218 -7’587 -7’458 -7’005 -7’317

Anzahl Bündner HRM2-Gemeinden 101 101 101 101

Quelle: https://www.gr.ch/DE/institutionen/verwaltung/dfg/afg/gemeinden/UnsereGemeinden/Seiten/InfoSeiteNeu.aspx, pdf-Infoblatt "Kanton GR"

'*1) ständige Wohnbevölkerung bis 2024 laut kantonaler Statistik. Wert für 2025 laut Statistik der Einwohnerkontrolle Davos, da der kantonale Wert noch nicht vorliegt.

Definition:

Aussage:

Richtwerte:
< 0 Nettovermögen
0 - 1'000 geringe Verschuldung
1'001 - 2'500 mittlere Verschuldung
2'501 - 5'000 hohe Verschuldung
> 5'000 sehr hohe Verschuldung

Die Nettoschuld pro Einwohner wird als Gradmesser für die Verschuldung 
verwendet. Ein negativer Wert entspricht einem Nettovermögen pro 
Einwohner.

Fremdkapital abzüglich Finanzvermögen, geteilt 
durch die Anzahl der Einwohner gemäss STATPOP.

Nettoschuld in Fr. pro Einwohner
(- = Nettovermögen)
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Selbstfinanzierungsgrad

Konto Nr. Bezeichnung 2021 2022 2023 2024 2025 ø2021-2025

+ 4 Ertrag 134’196’417 139’849’233 140’384’284 142’958’830 150’356’439 141’549’040

- 3 Aufwand 110’623’847 115’935’321 122’578’664 124’293’103 146’283’422 123’942’872

= Gesamtergebnis der Erfolgsrechnung 23’572’570 23’913’912 17’805’620 18’665’726 4’073’017 17’606’169

+ 33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 11’714’655 12’153’830 12’698’460 14’072’697 17’224’908 13’572’910

+ 35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 2’862’437 4’310’725 1’535’547 1’853’868 1’680’515 2’448’619

- 45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 1’190’508 1’324’327 1’854’921 2’492’893 3’810’271 2’134’584

+ 364 Wertberichtigungen Darlehen Verwaltungsvermögen 0 0 0 0 5’660’000 1’132’000

+ 365 Wertberichtigungen Beteiligungen Verwaltungsvermögen 665’000 891’999 0 0 0 311’400

+ 366 Abschreibungen Investitionsbeiträge 26’354 36’470 36’470 156’167 261’845 103’461

+ 383 Zusätzliche Abschreibungen 0 0 0 0 0 0

+ 387 0 0 0 0 0 0

+ 388 Abtragung Bilanzfehlbetrag 0 0 0 0 0 0

+ 389 Einlagen in das Eigenkapital (z.B. Bildung von Vorfinanzierungen) 0 0 0 0 0 0

- 483 Auflösung zusätzliche Abschreibungen 0 0 0 507’277 0 101’455

- 485 Ausserordentliche Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 0 0 0 0 0 0

- 487 0 0 0 0 0 0

- 489 1’006’000 1’006’000 1’006’000 1’006’000 7’006’000 2’206’000

- 4490 Aufwertungen Verwaltungsvermögen 0 0 0 0 0 0

= Selbstfinanzierung 36’644’508 38’976’610 29’215’176 30’742’288 18’084’013 30’732’519

+ 5 Investitionsausgaben 39’075’079 24’860’696 31’249’351 43’830’811 27’619’827 33’327’153

- 6 Investitionseinnahmen 5’828’511 6’848’625 6’230’675 8’405’501 4’712’130 6’405’088

= Nettoinvestitionen 33’246’568 18’012’071 25’018’675 35’425’311 22’907’696 26’922’064

=
Selbstfinanzierungsgrad 
(Selbstfinanzierung / Nettoinvestitionen)

110.22% 216.39% 116.77% 86.78% 78.94% 114.15%

ø2021-2024
kantonaler Durchschnitt HRM2-Gemeinden 136.99% 134.62% 99.57% 81.07% 113.06%
Anzahl Bündner HRM2-Gemeinden 101 101 101 101

Quelle: https://www.gr.ch/DE/institutionen/verwaltung/dfg/afg/gemeinden/UnsereGemeinden/Seiten/InfoSeiteNeu.aspx, pdf-Infoblatt "Kanton GR"

Definition:

Selbstfinanzierung in Prozenten der Nettoinvestitionen.

Aussage:

Richtwerte:
> 100% ideal
80% - 100% gut bis vertretbar
50% - 80% problematisch
< 50% ungenügend

Der Selbstfinanzierungsgrad zeigt an, in welchem Ausmass Neuinvestitionen 
durch selbsterwirtschaftete Mittel finanziert werden können. Ein 
Selbstfinanzierungsgrad unter 100 Prozent führt zu einer Neuverschuldung. 
Liegt dieser Wert über 100 Prozent, können Schulden abgebaut werden.

Gemeinde Davos

Auflösung zusätzliche Abschreibungen auf Darlehen, Beteiligungen, 
Investitionsbeiträgen
Entnahmen aus dem Eigenkapital (z. B. Auflösung von Vorfinanzie-
rungen)

Zusätzliche Abschreibungen auf Darlehen, Beteiligungen, 
Investitionsbeiträgen
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Selbstfinanzierungsanteil

Konto Nr. Bezeichnung 2021 2022 2023 2024 2025 ø2021-2025

+ 4 Ertrag 134’196’417 139’849’233 140’384’284 142’958’830 150’356’439 141’549’040

- 3 Aufwand 110’623’847 115’935’321 122’578’664 124’293’103 146’283’422 123’942’872

= Gesamtergebnis der Erfolgsrechnung 23’572’570 23’913’912 17’805’620 18’665’726 4’073’017 17’606’169

+ 33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 11’714’655 12’153’830 12’698’460 14’072’697 17’224’908 13’572’910

+ 35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 2’862’437 4’310’725 1’535’547 1’853’868 1’680’515 2’448’619

- 45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 1’190’508 1’324’327 1’854’921 2’492’893 3’810’271 2’134’584

+ 364 Wertberichtigungen Darlehen Verwaltungsvermögen 0 0 0 0 5’660’000 1’132’000

+ 365 Wertberichtigungen Beteiligungen Verwaltungsvermögen 665’000 891’999 0 0 0 311’400

+ 366 Abschreibungen Investitionsbeiträge 26’354 36’470 36’470 156’167 261’845 103’461

+ 383 Zusätzliche Abschreibungen 0 0 0 0 0 0

+ 387 0 0 0 0 0 0

+ 388 Abtragung Bilanzfehlbetrag 0 0 0 0 0 0

+ 389 Einlagen in das Eigenkapital (z.B. Bildung von Vorfinanzierungen) 0 0 0 0 0 0

- 483 Auflösung zusätzliche Abschreibungen 0 0 0 507’277 0 101’455

- 485 Ausserordentliche Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 0 0 0 0 0 0

- 487 0 0 0 0 0 0

- 489 1’006’000 1’006’000 1’006’000 1’006’000 7’006’000 2’206’000

- 4490 Aufwertungen Verwaltungsvermögen 0 0 0 0 0 0

= Selbstfinanzierung 36’644’508 38’976’610 29’215’176 30’742’288 18’084’013 30’732’519

+ 40 Fiskalertrag 68’793’579 74’891’880 79’718’440 78’037’250 75’191’621 75’326’554

+ 41 Regalien und Konzessionen 2’759’602 2’641’927 1’369’563 2’807’217 2’747’273 2’465’116

+ 42 Entgelte 21’350’976 22’857’739 22’769’415 24’379’252 29’786’094 24’228’695

+ 43 Verschiedene Erträge 1’275’497 1’525’520 2’137’536 1’519’188 1’323’397 1’556’228

+ 44 Finanzertrag 15’864’964 13’070’671 6’093’810 8’998’866 7’528’196 10’311’301

+ 45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 1’190’508 1’324’327 1’854’921 2’492’893 3’810’271 2’134’584

+ 46 Transferertrag 10’311’740 10’475’223 11’643’945 10’399’910 10’838’755 10’733’915

+ 48 Ausserordentlicher Ertrag 1’103’552 1’807’355 2’165’813 2’393’796 7’006’000 2’895’303

- 489 Entnahmen aus dem Eigenkapital 1’006’000 1’006’000 1’006’000 1’006’000 7’006’000 2’206’000

= Laufender Ertrag 121’644’418 127’588’641 126’747’444 130’022’372 131’225’607 127’445’696

=
Selbstfinanzierungsanteil 
(Selbstfinanzierung / Laufender Ertrag)

30.12% 30.55% 23.05% 23.64% 13.78% 24.11%

ø2021-2024
kantonaler Durchschnitt HRM2-Gemeinden 22.51% 19.86% 17.41% 16.48% 19.07%
Anzahl Bündner HRM2-Gemeinden 101 101 101 101

Quelle: https://www.gr.ch/DE/institutionen/verwaltung/dfg/afg/gemeinden/UnsereGemeinden/Seiten/InfoSeiteNeu.aspx, pdf-Infoblatt "Kanton GR"

Definition:

Selbstfinanzierung in Prozenten des laufenden Ertrags.

Aussage:

Richtwerte:
> 20% gut bis vertretbar
10% - 20% mittel
< 10% schwach

Der Selbstfinanzierungsanteil charakterisiert die Finanzkraft und den 
finanziellen Spielraum einer Gemeinde. Er gibt an, welchen Anteil ihres 
Ertrages die Gemeinde zur Finanzierung ihrer Investitionen aufwenden 
kann.

Gemeinde Davos

Auflösung zusätzliche Abschreibungen auf Darlehen, Beteiligungen, 
Investitionsbeiträgen
Entnahmen aus dem Eigenkapital (z. B. Auflösung von Vorfinanzie-
rungen)

Zusätzliche Abschreibungen auf Darlehen, Beteiligungen, 
Investitionsbeiträgen
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Kapitaldienstanteil

Konto Nr. Bezeichnung 2021 2022 2023 2024 2025 ø2021-2025

+ 340 Zinsaufwand 940’838 773’752 619’237 752’765 775’267 772’372

- 440 Zinsertrag 119’493 65’336 192’743 269’104 177’776 164’890

= Nettozinsaufwand 821’345 708’416 426’494 483’661 597’492 607’482

+ 33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 11’714’655 12’153’830 12’698’460 14’072’697 17’224’908 13’572’910

+ 364 Wertberichtigungen Darlehen Verwaltungsvermögen 0 0 0 0 5’660’000 1’132’000

+ 365 665’000 891’999 0 0 0 311’400

+ 366 26’354 36’470 36’470 156’167 261’845 103’461

+ 388 Abtragung Bilanzfehlbetrag 0 0 0 0 0 0

= Kapitaldienst 13’227’353 13’790’715 13’161’424 14’712’525 23’744’244 15’727’252

Zusatzabschreibungen HRM1 (3300.01, 3300.02, 3660.01) 0 0 0 0 0 0

Kapitaldienst ohne Zusatzabschreibungen HRM1 13’227’353 13’790’715 13’161’424 14’712’525 23’744’244 15’727’252

+ 40 Fiskalertrag 68’793’579 74’891’880 79’718’440 78’037’250 75’191’621 75’326’554

+ 41 Regalien und Konzessionen 2’759’602 2’641’927 1’369’563 2’807’217 2’747’273 2’465’116

+ 42 Entgelte 21’350’976 22’857’739 22’769’415 24’379’252 29’786’094 24’228’695

+ 43 Verschiedene Erträge 1’275’497 1’525’520 2’137’536 1’519’188 1’323’397 1’556’228

+ 44 Finanzertrag 15’864’964 13’070’671 6’093’810 8’998’866 7’528’196 10’311’301

+ 45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 1’190’508 1’324’327 1’854’921 2’492’893 3’810’271 2’134’584

+ 46 Transferertrag 10’311’740 10’475’223 11’643’945 10’399’910 10’838’755 10’733’915

+ 48 Ausserordentlicher Ertrag 1’103’552 1’807’355 2’165’813 2’393’796 7’006’000 2’895’303

- 489 Entnahmen aus dem Eigenkapital 1’006’000 1’006’000 1’006’000 1’006’000 7’006’000 2’206’000

= Laufender Ertrag 121’644’418 127’588’641 126’747’444 130’022’372 131’225’607 127’445’696

=
Kapitaldienstanteil 
(Kapitaldienst / Laufender Ertrag)

10.87% 10.81% 10.38% 11.32% 18.09% 12.34%

= 10.87% 10.81% 10.38% 11.32% 18.09% 12.34%

ø2021-2024
kantonaler Durchschnitt HRM2-Gemeinden 10.52% 10.03% 8.84% 8.09% 9.37%
Anzahl Bündner HRM2-Gemeinden 101 101 101 101

Quelle: https://www.gr.ch/DE/institutionen/verwaltung/dfg/afg/gemeinden/UnsereGemeinden/Seiten/InfoSeiteNeu.aspx, pdf-Infoblatt "Kanton GR"

Definition:

Aussage:

Richtwerte:
< 5% geringe Belastung
5% - 15% tragbare Belastung
> 15% hohe Belastung

Der Kapitaldienstanteil ist die Messgrösse für die Belastung des Haushaltes 
durch Kapitalkosten. Die Kennzahl gibt Auskunft darüber, wie stark der 
laufende Ertrag durch den Zinsendienst und die Abschreibungen (= 
Kapitaldienst) belastet ist. Ein hoher Anteil weist auf einen enger werdenden 
finanziellen Spielraum hin.

Nettozinsaufwand und die ordentlichen Abschreibungen in 
Prozenten des laufenden Ertrags.

Kapitaldienstanteil ohne Zusatzabschreibungen HRM1
(Kapitaldienst / Laufender Ertrag)

Gemeinde Davos

Wertberichtigungen Beteiligungen Verwaltungsvermögen

Abschreibungen Investitionsbeiträge Verwaltungsvermögen
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Zinsbelastungsanteil

Konto Nr. Bezeichnung 2021 2022 2023 2024 2025 ø2021-2025

+ 340 Zinsaufwand 940’838 773’752 619’237 752’765 775’267 772’372

- 440 Zinsertrag 119’493 65’336 192’743 269’104 177’776 164’890

= Nettozinsaufwand 821’345 708’416 426’494 483’661 597’492 607’482

+ 40 Fiskalertrag 68’793’579 74’891’880 79’718’440 78’037’250 75’191’621 75’326’554

+ 41 Regalien und Konzessionen 2’759’602 2’641’927 1’369’563 2’807’217 2’747’273 2’465’116

+ 42 Entgelte 21’350’976 22’857’739 22’769’415 24’379’252 29’786’094 24’228’695

+ 43 Verschiedene Erträge 1’275’497 1’525’520 2’137’536 1’519’188 1’323’397 1’556’228

+ 44 Finanzertrag 15’864’964 13’070’671 6’093’810 8’998’866 7’528’196 10’311’301

+ 45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 1’190’508 1’324’327 1’854’921 2’492’893 3’810’271 2’134’584

+ 46 Transferertrag 10’311’740 10’475’223 11’643’945 10’399’910 10’838’755 10’733’915

+ 48 Ausserordentlicher Ertrag 1’103’552 1’807’355 2’165’813 2’393’796 7’006’000 2’895’303

- 489 Entnahmen aus dem Eigenkapital 1’006’000 1’006’000 1’006’000 1’006’000 7’006’000 2’206’000

= Laufender Ertrag 121’644’418 127’588’641 126’747’444 130’022’372 131’225’607 127’445’696

=
Zinsbelastungsanteil 
(Nettozinsaufwand / Laufender Ertrag)

0.68% 0.56% 0.34% 0.37% 0.46% 0.48%

ø2021-2024
kantonaler Durchschnitt HRM2-Gemeinden 0.24% 0.16% 0.09% 0.18% 0.17%
Anzahl Bündner HRM2-Gemeinden 101 101 101 101

Quelle: https://www.gr.ch/DE/institutionen/verwaltung/dfg/afg/gemeinden/UnsereGemeinden/Seiten/InfoSeiteNeu.aspx, pdf-Infoblatt "Kanton GR"

Definition:

Nettozinsaufwand in Prozenten des laufenden Ertrags.

Aussage:

Richtwerte:
< 4% gut
4% - 9% genügend
> 9% schlecht

Der Zinsbelastungsanteil sagt aus, welcher Anteil des laufenden Ertrags 
durch den Zinsaufwand gebunden ist. Je tiefer der Wert, desto grösser der 
Handlungsspielraum.

Gemeinde Davos
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Bruttoverschuldungsanteil

Konto Nr. Bezeichnung 2021 2022 2023 2024 2025 ø2021-2025

+ 200 Laufende Verbindlichkeiten 18’400’412 16’094’319 18’419’822 29’437’002 18’503’735 20’171’058

+ 201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 0 0 0 0 0 0

+ 206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 98’693’330 93’675’540 93’663’939 93’649’536 93’640’300 94’664’529

= Bruttoschulden 117’093’742 109’769’859 112’083’761 123’086’537 112’144’035 114’835’587

+ 40 Fiskalertrag 68’793’579 74’891’880 79’718’440 78’037’250 75’191’621 75’326’554

+ 41 Regalien und Konzessionen 2’759’602 2’641’927 1’369’563 2’807’217 2’747’273 2’465’116

+ 42 Entgelte 21’350’976 22’857’739 22’769’415 24’379’252 29’786’094 24’228’695

+ 43 Verschiedene Erträge 1’275’497 1’525’520 2’137’536 1’519’188 1’323’397 1’556’228

+ 44 Finanzertrag 15’864’964 13’070’671 6’093’810 8’998’866 7’528’196 10’311’301

+ 45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 1’190’508 1’324’327 1’854’921 2’492’893 3’810’271 2’134’584

+ 46 Transferertrag 10’311’740 10’475’223 11’643’945 10’399’910 10’838’755 10’733’915

+ 48 Ausserordentlicher Ertrag 1’103’552 1’807’355 2’165’813 2’393’796 7’006’000 2’895’303

- 489 Entnahmen aus dem Eigenkapital 1’006’000 1’006’000 1’006’000 1’006’000 7’006’000 2’206’000

= Laufender Ertrag 121’644’418 127’588’641 126’747’444 130’022’372 131’225’607 127’445’696

=
Bruttoverschuldungsanteil 
(Bruttoschulden / Laufender Ertrag)

96.3% 86.03% 88.43% 94.67% 85.46% 90.11%

(Bilanzwerte nach HRM2 sind erst ab 31.12.2016 bzw. 
1.1.2017 verfügbar)

ø2021-2024
kantonaler Durchschnitt HRM2-Gemeinden 61.75% 60.16% 62.16% 65.14% 62.30%
Anzahl Bündner HRM2-Gemeinden 101 101 101 101

Quelle: https://www.gr.ch/DE/institutionen/verwaltung/dfg/afg/gemeinden/UnsereGemeinden/Seiten/InfoSeiteNeu.aspx, pdf-Infoblatt "Kanton GR"

Definition:

Bruttoschulden in Prozenten des laufenden Ertrags.

Aussage:

Richtwerte:

< 50% sehr gut

50% - 100% gut
100% - 150% mittel
150% - 200% schlecht
> 200% kritisch

Der Bruttoverschuldungsanteil ist eine Grösse zur Beurteilung der 
Verschuldungssituation bzw. der Frage, ob die Verschuldung in einem 
angemessenen Verhältnis zu den erwirtschafteten Erträgen steht. Er zeigt an, 
wie viele Prozente vom Ertrag benötigt werden, um die Bruttoschulden 
abzutragen.

Gemeinde Davos
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Investitionsanteil

Konto Nr. Bezeichnung 2021 2022 2023 2024 2025 ø2021-2025

+ 50 Sachanlagen 32’748’813 24’052’368 30’419’560 38’180’853 25’876’868 30’255’692

+ 51 Investitionen auf Rechnung Dritter 0 0 0 0 0 0

+ 52 Immaterielle Anlagen 191’266 454’500 727’688 836’828 319’649 505’986

+ 54 Darlehen 0 15’000 0 1’600’000 0 323’000

+ 55 Beteiligungen 6’135’000 0 0 0 0 1’227’000

+ 56 Eigene Investitionsbeiträge 0 338’828 102’103 3’213’131 1’423’309 1’015’474

+ 58 Ausserordentliche Investitionen 0 0 0 0 0 0

= Bruttoinvestitionen 39’075’079 24’860’696 31’249’351 43’830’811 27’619’827 33’327’153

+ 30 Personalaufwand 33’407’082 34’969’991 36’903’763 38’409’430 40’037’154 36’745’484

+ 31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 27’546’416 27’557’436 29’681’514 28’278’613 28’033’000 28’219’396

- 3180 Wertberichtigungen auf Forderungen -17’200 -15’700 25’800 -559’584 -251’685 -163’674

+ 34 Finanzaufwand 2’845’072 3’712’024 6’064’403 4’747’100 2’737’249 4’021’170

- 344 Wertberichtigungen Anlagen Finanzvermögen 375’780 1’214’039 3’937’827 2’434’922 176’210 1’627’756

+ 36 Transferaufwand 20’702’185 21’976’724 23’064’137 25’000’937 44’445’764 27’037’949

- 364 Wertberichtigungen Darlehen Verwaltungsvermögen 0 0 0 0 5’660’000 1’132’000

- 365 Wertberichtigungen Beteiligungen 665’000 891’999 0 0 0 311’400

- 366 Abschreibungen Investitionsbeiträge 26’354 36’470 36’470 156’167 261’845 103’461

+ 380 Ausserordentlicher Personalaufwand 0 0 0 0 0 0

+ 381 Ausserordentlicher Sach- und Betriebsaufwand 0 0 0 0 0 0

+ 384 Ausserordentlicher Finanzaufwand (geldflusswirksam) 0 0 0 0 0 0

+ 386 Ausserordentlicher Transferaufwand 0 0 0 0 0 0

= Laufende Ausgaben 83’450’822 86’089’366 91’713’720 94’404’576 109’406’798 93’013’056

+ Bruttoinvestitionen 39’075’079 24’860’696 31’249’351 43’830’811 27’619’827 33’327’153

= Gesamtausgaben 122’525’901 110’950’062 122’963’070 138’235’387 137’026’624 126’340’209

=
Investitionsanteil 
(Bruttoinvestitionen / Gesamtausgaben)

31.89% 22.41% 25.41% 31.71% 20.16% 26.38%

ø2021-2024
kantonaler Durchschnitt HRM2-Gemeinden 24.25% 22.09% 23.50% 25.15% 23.75%
Anzahl Bündner HRM2-Gemeinden 101 101 101 101

Quelle: https://www.gr.ch/DE/institutionen/verwaltung/dfg/afg/gemeinden/UnsereGemeinden/Seiten/InfoSeiteNeu.aspx, pdf-Infoblatt "Kanton GR"
(Quelle: Amt für Gemeinden, GEFIS 1/2026, Seite 6)

Definition:

Bruttoinvestitionen in Prozenten des konsolidierten Gesamtaufwandes.

Aussage:

Richtwerte:

< 10% schwache Investitionstätigkeit

10% - 20% mittlere Investitionstätigkeit

20% - 30% starke Investitionstätigkeit
> 30% sehr starke Investitionstätigkeit

Der Investitionsanteil zeigt die Aktivität im Bereich der Investitionen und den 
Einfluss auf die Nettoverschuldung. Da die Aktivierungsgrenze für die 
Investitionsrechnung bei den Gemeinden variiert, ist der Vergleich dieser 
Kennzahl mit anderen Gemeinden nur bedingt möglich.
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Erfolgsrechnung - Budgetabweichungen, Einzelkonten nach Institutionen (nur Konten mit Abweichung >= +-50'000 und +-10 %)
Gemeinde Davos 1.1.2025 - 31.12.2025
Gemeinde Davos

Nummer Bezeichnung Rechnung Budget Differenz Begründung Abweichung
2025 2025 in Fr. in % Rechnung 2025 vs. Budget 2025

0 Departementsübergreifend

10 Behörden

100110 Legislative

100120 Exekutive 1'049'158 862'300 186'858 21.7
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter,

Fachexperten
140'357 140'357 Nachtragskredit für strategische Tragbarkeitsanalyse (Teil Strategie und Teil Finanzen)

19 pauschale Kürzung

199900 pauschale Budgetanpassung -10'680'000 10'680'000 -100.0
3199.99 Pauschale Budgetanpassung Sach- und

Betriebsaufwand
-1'250'000 1'250'000 -100.0 Diese Bemerkung gilt für alle Konten in dieser Kostenstelle:

Diese Posten kommen nur bei der Budgetierung und bei der Finanzplanung zur Anwendung und dienen der
Reduktion der Differenzen zwischen Budget und Rechnung bezogen auf wichtige Kennzahlen wie
Selbstfinanzierung und Selbstfinanzierungsgrad. Der Budgetwert 2025 wurde i.d.R. wie folgt ermittelt: Differenz
zwischen Durchschnitt Rechnungen 2021-2023 und Durchschnitt Budgets 2021-2023 in CHF, und analog Budget
2026 Abschlag von 10 % aus Gründen der Vorsicht.

3300.99 Pauschale Budgetanpassung ordentliche
Abschreibung Sachanlagen VV

-525'000 525'000 -100.0

3699.99 Pauschale Budgetanpassung Transferaufwand -2'048'000 2'048'000 -100.0
4009.99 Pauschale Budgetanpassung direkte Steuern

nat. Personen
-1'250'000 1'250'000 -100.0

4019.99 Pauschale Budgetanpassung direkte Steuern
jur. Personen

-333'000 333'000 -100.0

4029.99 Pauschale Budgetanpassung übrige direkte
Steuern

-2'470'000 2'470'000 -100.0

4290.99 Pauschale Budgetanpassung Entgelte -1'695'000 1'695'000 -100.0
4390.99 Pauschale Budgetanpassung verschiedene

Erträge
-395'000 395'000 -100.0

4699.99 Pauschale Budgetanpassung Transferertrag -680'000 680'000 -100.0

Lizenz: Gemeinde Davos Seite 1



Erfolgsrechnung - Budgetabweichungen, Einzelkonten nach Institutionen (nur Konten mit Abweichung >= +-50'000 und +-10 %)
Gemeinde Davos 1.1.2025 - 31.12.2025
Gemeinde Davos

Nummer Bezeichnung Rechnung Budget Differenz Begründung Abweichung
2025 2025 in Fr. in % Rechnung 2025 vs. Budget 2025

1 Präsidialdepartement

100 Kanzlei und Regionales

1000210 Gemeindeverwaltung Kanzlei und Regionales
3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 919'717 836'100 83'617 10.0 Der Rechnungsaldo 2025 entspricht in etwa dem Durchschnitt Budget 2025 und Budget 2026 von CHF 935'000.

Wie schon im Budget 2026 festgehalten, resultierte in der Rechnung 2025 Mehraufwand durch
Nachfolgeregelungen und durch den Aufbau eines integrierten Projektcontrollings- und
Projektportfoliomanagements.

1000260 Verwaltung Region Prättigau/Davos

1001400 Allgemeines Rechtswesen Region
Prättigau/Davos

1001403 Übriges Rechtswesen

1003420 Freizeit

1005790 Region Prättigau/Davos, übriges

1008400 Koordination Grossanlässe 61'735 -6'000 67'735-1'128.9
3910.21 Dienstleistungen Gemeindepolizei /

Ordnungsdienst (100)
528'086 600'000 -71'914 -12.0 Der Aufwand gemäss Rechnung 2025 entspricht praktisch der Rechnung 2024. Reduktion auf CHF 550'000 im

Budget 2026.

1008500 Industrie, Gewerbe, Handel, Forschung 2'234'295 2'491'300 -257'005 -10.3
3635.13 Standortentwicklungsmassnahmen Davos,

Beiträge an private Unternehmen
67'663 220'000 -152'337 -69.2 Unterstützung Startups, Standortmarketing, KMU-Impuls

3636.43 Beitrag TMG (Translationale Medizin
Graubünden)

230'000 300'000 -70'000 -23.3 Gemäss GLR-Beschluss vom 17.04.2025

4501.00 Entnahmen aus Fonds FK -112'517 -40'000 -72'517 181.3 Mehraufwnad in den Konten 3634.10 und 3635.17, insbesondere für Projekte "WohnTour" (digitale Lösung im
Bereich touristisch genutzter Wohnungen) sowie Aufbau Frequenzmessung Bike- und Wanderwege

1009500 Ertragsanteile

110 Finanz- und Steuerverwaltung

1100210 Gemeindeverwaltung Finanzen und Steuern

1108410 Tourismusförderungsabgabe (TFA)

1109100 Allgemeine Gemeindesteuern
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Erfolgsrechnung - Budgetabweichungen, Einzelkonten nach Institutionen (nur Konten mit Abweichung >= +-50'000 und +-10 %)
Gemeinde Davos 1.1.2025 - 31.12.2025
Gemeinde Davos

Nummer Bezeichnung Rechnung Budget Differenz Begründung Abweichung
2025 2025 in Fr. in % Rechnung 2025 vs. Budget 2025

3180.00 Wertberichtigungen auf Forderungen
(Delkredere)

53'613 53'613 Anpassung Delkredere an Altersstruktur der offenen Forderungen

4000.10 Einkommenssteuern natürliche Personen
frühere Jahre

-3'876'269 -3'250'000 -626'269 19.3 Der Ertrag gemäss Rechnung 2025 übersteigt den 5-Jahres-Durchschnitt der Rechnungen 2020-2024 um 8 %
(CHF 3'584'323). Der Ertrag für das dem Kalenderjahr 2025 vorangehende Steuerjahr 2024 hat sich mit CHF 1,51
Mio. gegenüber dem Vorjahr (Steuerjahr 2023 im Kalenderjahr 2024) um rund CHF 0,55 Mio. reduziert, was im
Wesentlichen auf die Einführung der neuen kantonalen Steuerveranlagungssoftware zurückzuführen ist.

4000.15 Kapitalabfindungssteuer -1'134'126 -800'000 -334'126 41.8 stark einzelfallabhängig (5-Jahres-Durchschnitt der Rechnungen 2020-2024: CHF 757'251).
4000.30 Sonderliquidationssteuern natürliche Personen -184'501 -50'000 -134'501 269.0 stark einzelfallabhängig. Das Budget 2025 und 2026 von je CHF 50'000 liegen nahe beim 5-Jahres-Durchschnitt

der Rechnungen 2020-2024 von CHF 65'469.
4000.31 Pauschale Steueranrechnung natürliche

Personen
82'638 150'000 -67'362 -44.9 Deutlich tiefer als in den Vorjahren und auch im Vergleich zum 5-Jahres-Durchschnitt der Rechnungen 2020-2024

von CHF 163'012. Der Saldo 2025 ist aber vergleichbar mit den Kalenderjahren 2017, 2018, 2019 oder 2022 (CHF
97'791, CHF 73'742, CHF 69'655 bzw. CHF 97'663).

4001.10 Vermögenssteuern natürliche Personen frühere
Jahre

-989'522 -1'600'000 610'478 -38.2 Der Ertrag gemäss Rechnung 2025 liegt deutlich unter den Vorjahren und unter dem 5-Jahres-Durchschnitt der
Rechnungen 2020-2024 (CHF 1'546'307). Dies ist einerseits auf die Steuerfusssenkung ab dem Steuerjahr 2024
zurückzuführen (95 %, vorher 103 %). Und andererseits auf die Einführung der neuen kantonalen
Steuerveranlagungssoftware.

1109101 Sondersteuern
4024.00 Erbschafts- und Schenkungssteuern -271'139 -100'000 -171'139 171.1 stark einzelfallabhängig. Ertrag 2025 liegt zwischen Rechnung 2023 (CHF 318'943) und Rechnung 2024 (CHF

135'339)

1109300 Finanz- und Lastenausgleich

1109610 Zinsen -959'509 -1'154'800 195'291 -16.9
3940.00 Interne Verrechnung von kalk. Zinsen und

Finanzaufwand
14'083 83'000 -68'917 -83.0 Der vom Kanton vorgegebene Zinssatz für 2025 war zum Zeitpunkt der Erstellung des Budgets 2025 im Herbst

2025 noch nicht bekannt, da der Zinssatz jeweils erst im Januar des jeweiligen Jahres kommuniziert wird. Der
kantonale Zinssatz für 2025 für Spezialfinanzierungen mit Netttovermögen beträgt 0,10 % und liegt somit deutlich
unter dem Zinssatz für 2024 von 0,60 %, welcher für das Budget 2025 verwendet wurde.

4450.00 Zinsen von Darlehen VV -4'407 -73'900 69'493 -94.0 Wegfall der Zinsen auf den Spital-Darlehen infolge Forderungsverzicht inkl. offener Zinsen 2024/2025, vgl. Antrag
zur Abstimmung vom 30.11.2025 (Abschnitt Q in der Abstimmungsbotschaft)

4940.00 Interne Verrechnung von kalk. Zinsen und
Finanzaufwand

-335'926 -533'900 197'974 -37.1 Der kantonale Zinssatz für 2025 für Spezialfinanzierungen mit Netttovermögen beträgt 0,92 % und liegt somit
deutlich unter dem Zinssatz für 2024 von 1,48 %, welcher für das Budget 2025 verwendet wurde. Satz 2025 zum
Zeitpunkt der Budgetierung für 2025 noch nicht bekannt, vgl. Konto 3940.00

1109690 Finanzvermögen, übriges -183'097 -183'097
3440.00 Wertberichtigungen Finanzanlagen FV 176'210 176'210 Buchverlust auf Aktien der RhB, zum Zeitpunkt der Budgetierung nicht abschliessend bekannt, und werden nicht

budgetiert.
4440.00 Marktwertanpassungen Wertschriften FV -322'266 -322'266 Buchgewinne auf Aktien (insbesondere DKB). Buchgewinne zum Zeitpunkt der Budgetierung nicht abschliessend

bekannt, und werden nicht budgetiert.

120 Grundbuchamt

1201405 Grundbuch -809'575 -502'700 -306'875 61.0
3158.01 Informatik Unterhalt Software /

Benützungsgebühren
50'000 -50'000 -100.0 Aufwand enthalten im Konto 3158.01 in der Kostenstelle 1400210 Informatik (analog Budget 2026)

4210.03 Grundbuchgebühren -1'480'203 -1'200'000 -280'203 23.4 Mehr  Belege (und somit Geschäfte) als im Vorjahr (Zunahme 4.64 %)
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Erfolgsrechnung - Budgetabweichungen, Einzelkonten nach Institutionen (nur Konten mit Abweichung >= +-50'000 und +-10 %)
Gemeinde Davos 1.1.2025 - 31.12.2025
Gemeinde Davos

Nummer Bezeichnung Rechnung Budget Differenz Begründung Abweichung
2025 2025 in Fr. in % Rechnung 2025 vs. Budget 2025

1209101 Handänderungssteuern

140 Informatik Verwaltung und Betriebe

1400210 Gemeindeverwaltung Informatik

150 Personalwesen

1500210 Gemeindeverwaltung Personalwesen 567'591 689'200 -121'609 -17.6
3010.90 individuelle Leistungsprämien (alle

Departemente)
50'000 -50'000 -100.0 Analog Vorjahre erfolgt die Verbuchung in der Rechnung zu Lasten der einzelnen Kostenstellen.

160 Tourismus

1608400 Tourismus 2'355'432 2'760'400 -404'968 -14.7
3636.39 Beitrag an myclimate-Klimafonds Davos 200'000 250'000 -50'000 -20.0 Aufwand Rechnung 2025 = Budget 2026. Gemeindebeitrag in Abhängigkeit des Fondssaldos
3910.14 Dienstleistungen Werkbetrieb (410), Spazier-

und Wanderwege
1'990'909 2'231'500 -240'591 -10.8 siehe Bemerkung zum Konto 4910.14 in der Kostenstelle 4106190 (Dep. 4, Bereich 410)

165 Kultur (bis 31.12.2020: Teil von 340 im Dep.
3)

3403110 Museen (bis 2018: Dep. 1, Bereich 160) 113'530 222'400 -108'870 -49.0
3636.44 Betriebsbeitrag Kirchner Museum (Erweiterung) 100'000 -100'000 -100.0 Rechnung 2025 = Budget 2026. Hinfällig wegen Ablehnung der Erweiterung

3403210 Bibliotheken (bis 2018: Dep. 1, Bereich 160)
4470.02 Mietzinseinnahmen -53'000 53'000 -100.0 Verschiebung zur Kostenstelle 3105451, da die Liegenschaft Schweizerhaus seit dem Auszug der Bibliotheken

mehrheitlich im Bereich Kinderkrippen genutzt wird (Dep. 2, Bereich 240)

3403290 Kultur, übriges (bis 2018: Dep. 1, Bereich 160)

3403291 Kulturzentrum Arkaden

170 Raumplanung, Richtplanung

1707900 Raumordnung 278'401 588'700 -310'299 -52.7
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Erfolgsrechnung - Budgetabweichungen, Einzelkonten nach Institutionen (nur Konten mit Abweichung >= +-50'000 und +-10 %)
Gemeinde Davos 1.1.2025 - 31.12.2025
Gemeinde Davos

Nummer Bezeichnung Rechnung Budget Differenz Begründung Abweichung
2025 2025 in Fr. in % Rechnung 2025 vs. Budget 2025

3131.00 Planungen und Projektierungen Dritter 1'476 180'000 -178'524 -99.2 Verschiebung zu IR-Projekten / Abschluss Submissionsverfahren März 2025 / Umsetzung der Grundlagen in
Grossprojekt (NOD); neuer Fokus der Arbeiten durch Neubesetzung der Fachstelle / Arbeiten mit internen
Ressourcen bearbeitet

3132.06 Ortsplanung (Nutzungsplanung) 150'000 -150'000 -100.0 Verschiebung zu IR-Projekten CP: Abschluss Submission März 2025 >> Start Phase 1 Neue Ortsplanung Davos
als IR Projekt / div. Projekte in Vorprüfung bei Kanton (Camping / GEP tour Langsamverkehr) darum liefen keine
Kosten an. Div. Projekte in der Genehmigung  Kanton (Färbi, Valbella, Golf) darum liefen keine Kosten an

3320.20 Ordentliche Abschreibungen übr. immaterielle
Anlagen

135'704 83'700 52'004 62.1 geringere Aufwände bei AP5G Phase 2 als bei der Budgetierung für 2025 angenommen (CHF 250'000 im Budget
2025 auf Projekt 170 0000 0007 vs. CHF 32'709 Ist, bei 10 Jahren Nutzungsdauer = Differenz pro Jahr von CHF
21'729 über Konten 332000 und 332020 bei einer gesamten Budgetabweichung in der Fibu von CHF 26'494)

1707901 Fonds Erstwohnungsbau und
Gewerbeförderung

3614.08 Beiträge an diverse Institutionen 1'000'000 1'000'000 Teilbeitrag an Zentrum Guggerbach zwecks Schaffung von bezahlbarem Wohnraum, für Neubau Wohnhaus mit
Nutzungsbeschränkung im Grundbuch für "Alterswohnungen für Ortsansässige".

4510.00 Entnahmen aus Spezialfinanzierungen EK -993'632 -993'632 siehe Konto 3614.08
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Erfolgsrechnung - Budgetabweichungen, Einzelkonten nach Institutionen (nur Konten mit Abweichung >= +-50'000 und +-10 %)
Gemeinde Davos 1.1.2025 - 31.12.2025
Gemeinde Davos

Nummer Bezeichnung Rechnung Budget Differenz Begründung Abweichung
2025 2025 in Fr. in % Rechnung 2025 vs. Budget 2025

2 Departement Bildung und Soziales

200 Volksschule

2002110 Kindergarten

2002120 Primarschule
4631.01 Beiträge vom Kanton Regelpauschale -632'429 -557'800 -74'629 13.4 Gemäss Rückmeldung des Amt für Volksschule und Sport (AVS) konnte der Anstieg der Pauschalen aufgrund der

Teilrevision Schulgesetz systembedingt nicht berücksichtigt werden. Die Korrektur wird mit der Schlussabrechnung
2026 ausgeglichen.

2002130 Oberstufe / Sekundarstufe I

2002136 Talentschule

2002170 Schulliegenschaften

2002180 Tagesbetreuung

2002190 Schulleitung und Schulverwaltung 1'050'441 919'900 130'541 14.2
3010.04 Löhne Schulleitungen 594'276 512'200 82'076 16.0 Projektleiter swch.ch und Einführung HSL ist im Budget 2025 nicht enthalten. Wurde im Budget 2026 angepasst.
3161.01 Mieten und Benützungskosten 58'409 2'000 56'409 2'820.4 Service Printsysteme HP und Canon. Rücklieferung Canon Geräte. Verschiebung von KST 2002192 in KST

2002190.

2002192 Volksschule Sonstiges
4614.04 Entschädigung Logopädie -276'559 -210'000 -66'559 31.7 Es wurden mehr Logopädie Lektionen erteilt die dem Heilpädagogischen Dienst sowie Giuvaulta in Rechnung

gestellt werden konnten.

2002200 Sonderschulung

2004330 Schulgesundheitsdienst

210 Informatik Volksschule

2102190 Schulleitung und Schulverwaltung 217'793 217'793
3300.60 Ordentliche Abschreibungen Mobilien 217'793 217'793 Abschreibungen der Schulinformatik werden wegen der funktionalen Gliederung analog Budget 2026 der

Kostenstelle 2102190 belastet.

220 Weiterführende Bildungseinrichtungen

2202140 Musikschule
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Erfolgsrechnung - Budgetabweichungen, Einzelkonten nach Institutionen (nur Konten mit Abweichung >= +-50'000 und +-10 %)
Gemeinde Davos 1.1.2025 - 31.12.2025
Gemeinde Davos

Nummer Bezeichnung Rechnung Budget Differenz Begründung Abweichung
2025 2025 in Fr. in % Rechnung 2025 vs. Budget 2025

2202300 Berufliche Grundbildung

2202510 Schweizerische Alpine Mittelschule Davos
3636.02 Beiträge an Untergymnasium 547'583 621'500 -73'917 -11.9 Aktuell besuchen weniger Schüler:innen die SAMD. Wurde im Budget 2026 angepasst.

2202511 Schweizerisches Sport-Gymnasium Davos

2202519 auswärtige gymnasiale Maturitätsschulen

2402300 Berufliche Grundbildung

240 Soziales (bis 2020: Dep. 3, Bereich 310)

3101403 Übriges Rechtswesen

3102192 Schulsozialarbeit

3105430 Alimentenbevorschussung und -inkasso
3180.00 Wertberichtigungen auf Forderungen

(Delkredere)
-223'134 -223'134 Auflösung Delkredere infolge Ausbuchung von voll wertberichtigten Forderungen mit Verlustscheinen (Konto

3181.00)
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 222'784 222'784 Ausbuchung von voll wertberichtigten Forderungen mit Verlustscheinen

3105451 Kinderkrippen und Kinderhorte 509'587 623'500 -113'913 -18.3
3611.08 Familienergänzende Kinderbetreuung 532'093 600'000 -67'907 -11.3 Die Abweichung gegenüber dem Budget 2025 (Budget: CHF 600’000; Minderaufwaufwand rund CHF 93’000 bzw.

-15.53 %) ist im Wesentlichen auf die per 1. August 2025 in Kraft gesetzte Totalrevision des kantonalen Gesetzes
über die Förderung der familienergänzenden Kinderbetreuung (KIBEG) zurückzuführen. Diese brachte einen
Systemwechsel in der Finanzierung sowie neue Regelungen zur Vergünstigung der Betreuungskosten, deren
konkrete finanzielle Auswirkungen zum Zeitpunkt der Budgetierung noch nicht verlässlich abschätzbar waren.
Zudem handelt es sich um gebundene Ausgaben: Die effektiven Kosten hängen wesentlich von der Anzahl
anspruchsberechtigter Kinder und deren tatsächlichem Betreuungsbedarf ab, welcher jährlich schwankt und im
Voraus nicht exakt bestimmbar ist.

3105720 Gesetzliche wirtschaftliche Hilfe 930'008 1'095'500 -165'492 -15.1
3637.15 Massnahmen KESB 320'396 250'000 70'396 28.2 Aufwand ist gebunden und kann daher stark abweichen.  Im 2025 erfolget ein Anstieg an Fällen - Tendenz

steigend.
4611.10 Entschädigung des Kantons für Kosten

stätionäre Kinderschutzmassnahmen
-180'854 -80'000 -100'854 126.1 Der Aufwand im Bereich Kindesschutzmassnahmen ist gestiegen, daher fällt die Entschädigung vom Kanton

entsprechend höher aus als angenommen.
3637031.80 Stationäre Kosten Kinderschutzmassnahmen -

Schweizer Bürger
337'379 150'000 187'379 124.9 Der höhere Aufwand ist auf die steigenden stationären Kindesschutzmassnahmen zurückzuführen - Tendenz

steigend
3637091.80 Stationäre Kosten Kinderschutzmassnahmen -

Ausländer in der Gemeinde
115'984 20'000 95'984 479.9 Anpassung an Niveau Rechnung 2023. Der Anstieg der Fälle ist auch hier abgebildet - analog 363703180

Kindesschutzmassnahmen Schweizer Bürger.
4260072.00 mtl. Einkommen aus Lohn/AHV/IV/EL/ALT/KTG

- Rückerstattungen für Einwohner
-288'416 -230'000 -58'416 25.4 Eine hohe Rückerstattung hat u.a. zu dem höheren Ertrag geführt. Rückerstattungsansprüche werden immer

sorgfältig geprüft und eingefordert.
4260072.60 Rückerstattungen vom Klienten -

Rückerstattungen für Einwohner
-244'569 -10'000 -234'569 2'345.7 Rückerstattungen durch Erbschaften eingefordert, welche nicht zu erwarten waren.
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Erfolgsrechnung - Budgetabweichungen, Einzelkonten nach Institutionen (nur Konten mit Abweichung >= +-50'000 und +-10 %)
Gemeinde Davos 1.1.2025 - 31.12.2025
Gemeinde Davos

Nummer Bezeichnung Rechnung Budget Differenz Begründung Abweichung
2025 2025 in Fr. in % Rechnung 2025 vs. Budget 2025

4260152.00 mtl. Einkommen aus Lohn/AHV/IV/EL/ALT/KTG
- Rückerstattungen für Ausländer

-261'013 -100'000 -161'013 161.0 Der Ertrag kann nur approximativ dargestellt werden. Aufgrund gründlicher Bewirtschaftung aller Rückersttungen,
konnten zu den Einnahmen aus der Erwerbstätigkeit auch mehr Einnahmen aus Vericherungsansprüchen
generiert werden.

3105730 Asylwesen
3637.15 Massnahmen KESB 106'570 106'570 Die Notwendigkeit von Massnahmen ergibt sich aus akuten Krisensituationen, die nicht im Voraus antizipiert

werden können. Daher ist es unvermeidlich, dass zusätzliche, nicht budgetierte Mittel benötigt werden, um schnell
und angemessen handeln zu können.

4611.05 Globalpauschalen für anerkannte Flüchtlinge -230'342 -180'000 -50'342 28.0 Zur Abgeltung der Sozialhilfekosten gewährt der Bund den Kantonen Globalpauschalen für nicht erwerbstätige
Flüchtlinge bis längstens fünf Jahre nach der Einreichung des Asylgesuchs und für nicht erwerbstätige vorläufig
aufgenommene Flüchtlinge bis längstens sieben Jahre nach der Einreise. Die Globalpauschalen des Bundes
werden den Gemeinden durch den Kanton Graubünden nach Dossiergrösse abgestuft ausbezahlt. Die Abstufung
berücksichtigt den für die Sozialhilfe massgebenden Grundbedarf für den Lebensunterhalt sowie Normwerte für
Mietzinsen. Es waren mehr Personen dieser Gruppe in Davos wohnhaft und daher war der Aufwand höher als
angenommen.

3637111.20 Wohnkosten - anerkannte Flüchtlinge 195'567 250'000 -54'433 -21.8 Die Einsparungen sind hauptsächlich darauf zurückzuführen, dass grosse Familien in der Lage waren, sich
abzulösen. Zudem sind einige Einzelpersonen mit geringem Mietaufwand ( z.B. Personalzimmer) hinzugekommen,
was zu einer stabilen Belastung im Grundbedarf  (373611100) geführt hat und abnehmenden Mietaufwand.

3105731 Personen mit Schutzstatus S

3105790 Übrige Fürsorge

3105791 Sozialdienst

3105920 Hilfsaktionen
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Erfolgsrechnung - Budgetabweichungen, Einzelkonten nach Institutionen (nur Konten mit Abweichung >= +-50'000 und +-10 %)
Gemeinde Davos 1.1.2025 - 31.12.2025
Gemeinde Davos

Nummer Bezeichnung Rechnung Budget Differenz Begründung Abweichung
2025 2025 in Fr. in % Rechnung 2025 vs. Budget 2025

3 Departement Gesellschaft, Gesundheit und
Sicherheit

300 Gesundheit

1904110 Spitäler (2018 bis 2020: Dep. 1, Bereich 190) 17'020'532 11'434'100 5'586'432 48.9
3611.06 Leistungsbeiträge stationär Spital Davos 305'976 380'000 -74'024 -19.5 Einerseits tiefere Abgrenzung für 2024 im Vergleich zur Schlussrechnung 2024, die der Kanton am 9.12.2025

gestellt hat. Andererseits Reduktion der passiven Rechnungsabgrenzung für 2025 aufgrund der Schlussrechnung
2024.

3614.01 Betriebsbeiträge Spital Davos (kantonale GWL) 314'095 260'000 54'095 20.8 höhere Beiträge gemäss Beschluss der Kantonsregierung vom 24.6.2025
3614.15 Beitrag Sportmedizin 200'000 200'000 gemäss GLR-Beschluss vom 14.12.2023 und gemäss Budget 2026
3640.00 Wertberichtigungen Darlehen VV 5'660'000 5'660'000 gemäss Volksabstimmung vom 30. November 2025
3660.00 Ordentliche Abschreibungen

Investitionsbeiträge
159'081 56'500 102'581 181.6 Der nicht budgetierte Mehrbetrag von 100’000 Franken betrifft den Abschreibungsaufwand der Anlagennummer

6000000843 (Spital, Investitionsbeitrag für ERP-Einführung/Swissmedic, Projekt 19000000013).

1904121 Pflegeheim Spital Davos (2018 bis 2020: Dep.
1, Bereich 190)

1904210 Ambulante Krankenpflege (2018 bis 2020: Dep.
1, Bereich 190)

3004900 Gesundheitswesen, übriges

320 Bevölkerungsamt

1001111 Gemeindepolizei

1006150 Gemeindestrassen
3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte,

Fahrzeuge, Werkzeuge
90'651 90'651 CHF 57'707 Reparatur digitale Stele, wird an Schadenverursacher weiterverrechnet. Zusätzlich Jahresgebühr

Wartung digitale Stelen (im Budget 2025 enthalten in der Kostenstelle 1608400, Konto 3151.19 -> verschoben
aufgrund veränderter Zuständigkeit Betrieb vs. Investition)

4260.00 Rückerstattungen Dritter -60'000 -60'000 aktive Rechnungsabgrenzung für Weiterverrechnung Schaden digtalie Stele

1006151 Parkplätze
3510.00 Einlagen in Spezialfinanzierungen EK 273'621 273'621 siehe Konten 3510.00 und 4270.02
3910.19 Dienstleistungen Werkbetrieb (410), Parkplätze 543'058 765'600 -222'542 -29.1 Geringerer Aufwand für Schneeräumung aufgrund mildem Winter.
4270.02 Parkbussen -291'131 -230'000 -61'131 26.6 +1 Mitarbeiter Gemeindepolizei + mehr Tourismus = mehr Parkbussen.

1300211 AHV-Zweigstelle

1301110 Ordnungsamt

1301406 Einwohnerkontrolle
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Erfolgsrechnung - Budgetabweichungen, Einzelkonten nach Institutionen (nur Konten mit Abweichung >= +-50'000 und +-10 %)
Gemeinde Davos 1.1.2025 - 31.12.2025
Gemeinde Davos

Nummer Bezeichnung Rechnung Budget Differenz Begründung Abweichung
2025 2025 in Fr. in % Rechnung 2025 vs. Budget 2025

1306290 Verkauf Bahntickets
3634.05 Aufwand Tageskarten SBB 68'000 -68'000 -100.0 Wird analog Budget 2026 über das Verrechnungskonto 20012.16 verbucht
3634.06 Aufwand Tickets Bahnverlad Vereina RhB 90'000 -90'000 -100.0 siehe Konto 3634.05
4240.11 Verkauf Tageskarte SBB -72'000 72'000 -100.0 siehe Konto 3634.05
4240.12 Verkauf Tickets Bahnverlad Vereina RhB -90'000 90'000 -100.0 siehe Konto 3634.05

1307300 Abfallwirtschaft allgemein (Tierkörper)

1307710 Bestattungsdienste 199'485 400'000 -200'515 -50.1
3120.00 Energie, Heizmaterial 41'970 140'000 -98'030 -70.0 Tiefere Öl- und Strompreise. Budget 2025 in etwa analog Budget 2024

1308110 Landwirtschaft

1308300 Jagd und Fischerei

1309101 Sondersteuern

3004340 Lebensmittelkontrolle

3201500 Feuerwehr

3201610 Militärische Verteidigung

3201620 Zivilschutz

3204120 Alterszentrum Guggerbach (bis 2018: Dep 3,
Bereich 300)

679'208 597'000 82'208 13.8

3614.02 Pflegekosten Alterszentrum Guggerbach 661'757 580'000 81'757 14.1 Die Tendenz zeigt, dass Bewohner in Pflegeheimen später ins Heim eintreten und dafür pflegebedürftiger (höhere
BESA Stufe) sind. Es sind durchschnittlich mehr Personen im Heim im Jahr 2025 als im 2024 (2024 = 69.5 / 2025
= 89).

3204121 übrige Pflegeheime (bis 2018: Dep. 3, Bereich
300)

699'848 490'000 209'848 42.8

3614.05 Pflegekosten auswärtige Pflegeheime 699'848 500'000 199'848 40.0 Personen leben länger in Heimen - dafür höhere BESA Stufe. Beispiel XY Besa 6 neu im 2025 (CHF 21`390) oder
YX Besa 12 neu im 2025 (CHF 53`203).

3204210 Ambulante Krankenpflege (bis 2018: Dep. 3,
Bereich 300)

4201505 Gemeindeführungsstab (bis 2020: Dep 4,
Bereich 420)

340 Sportförderung

3408409 Sportförderung (bis 2018: Dep. 1, Bereich 160)
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Erfolgsrechnung - Budgetabweichungen, Einzelkonten nach Institutionen (nur Konten mit Abweichung >= +-50'000 und +-10 %)
Gemeinde Davos 1.1.2025 - 31.12.2025
Gemeinde Davos

Nummer Bezeichnung Rechnung Budget Differenz Begründung Abweichung
2025 2025 in Fr. in % Rechnung 2025 vs. Budget 2025

350 Sport- und Freizeitanlagen (bis 2020: Dep.1,
Bereich 180)

1808402 Eisstadion (bis 30.4.2020: Dep. 5, Bereich 530)

1808403 Wellness- und Erlebnisbad (bis 30.4.2020: Dep.
5, Bereich 530)

3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 960'058 861'300 98'758 11.5 Das Budget 2025 wurde zu niedrig angesetzt. Für das Budget 2026 erfolgte eine entsprechende Anpassung
basierend auf dem aktuellen Stellenplan zum Zeitpunkt der Budgetierung. Dieser Betrag steht im Verhältnis zu den
Rechnungen der Jahre 2023 und 2024.

3199.01 MWST-Vorsteuerkürzung 3'173 90'000 -86'827 -96.5 Die Budgetierung erwies sich als zu hoch angesetzt, da als Grundlage der Rechnungsbetrag aus dem Jahr 2023
diente. Dies führte zu einer Überdotierung der Position.

3920.18 Benützungsgebühren Energiezentrale (350) 547'589 228'300 319'289 139.9 Die ursprüngliche Budgetierung erfolgte auf Basis von Schätzwerten. Dank der neuen Zähler stehen nun die
effektiven Verbrauchsdaten zur Verfügung, die im Budget 2026 eingearbeitet wurden. Die aktualisierten Zahlen
wurden bei der Budgetierung 2026 der GPK zur Verfügung gestellt.

1808406 Adventure Park Färich 352'582 462'200 -109'618 -23.7

1808409 Sportanlagen, übriges

1808420 Eistraum (bis 30.4.2020: Dep. 1, Bereich 160 /
Tourismus)

181'518 278'300 -96'782 -34.8

3910.12 Dienstleistungen Werkbetrieb (410) 37'409 150'000 -112'591 -75.1 Mitarbeiter werden wo möglich über den Lohnverteiler abgerechnet . Dadurch beschränken sich die
Dienstleistungen des Werkbetriebs nun auf den Auf- und Abbau. Aufgrund dieser Anpassung sind die
Aufwendungen für die Dienstleistungen des Werkbetriebs deutlich reduziert worden.

1808421 Trainingshalle (bis 30.4.2020: Dep. 1, Bereich
160 / Tourismus)

289'234 374'300 -85'066 -22.7

1808422 Sommersportanlage (bis 30.4.2020: Dep. 1,
Bereich 160 / Tourismus)

1808423 Bikewege

1808429 Energiezentrale Arealversorgung Kurpark -387'367 -387'367
3120.00 Energie, Heizmaterial 239'976 325'000 -85'024 -26.2 Bei der Budgetierung wurde von einem Verbrauch von 1,3 Mio. kWh ausgegangen. Effektiv wurden jedoch nur

930’000 kWh benötigt.
4260.00 Rückerstattungen Dritter -380'554 -430'900 50'346 -11.7 Die Energielieferungen wurden entsprechend den im Dossier vorhandenen Dokumenten verbucht.
4920.18 Benützungsgebühren Energiezentrale (350) -547'589 -228'300 -319'289 139.9 Der Energiebedarf des Hallenbads beträgt 60 % des Gesamtverbrauchs. Neu erfolgt die interne Verrechnung auf

Basis des definierten Energiepreises (siehe Dossier).
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Erfolgsrechnung - Budgetabweichungen, Einzelkonten nach Institutionen (nur Konten mit Abweichung >= +-50'000 und +-10 %)
Gemeinde Davos 1.1.2025 - 31.12.2025
Gemeinde Davos

Nummer Bezeichnung Rechnung Budget Differenz Begründung Abweichung
2025 2025 in Fr. in % Rechnung 2025 vs. Budget 2025

4 Departement Tiefbau und öffentliche
Betriebe

400 Tiefbau (bis 31.10.2023: Tiefbau und
öffentlicher Verkehr)

4000221 Verwaltung Tiefbau

4006130

4006150 Gemeindestrassen 4'785'159 5'989'600 -1'204'441 -20.1
3141.01 Unterhalt Strassen (ohne Bushaltestellen) 469'644 600'000 -130'356 -21.7 Aufgrund hoher Arbeitsauslastung TBA aber auch der Unternehmer war nicht mehr Unterhalt realisierbar.
3910.16 Dienstleistungen Werkbetrieb (410),

Strassenunterhalt Winter
1'635'344 2'511'300 -875'956 -34.9 Begründung durch Technische Betriebe. Siehe Kostenstelle 4106190, Konto 4910.16

4006151 Parkplätze

4007101 Wasserversorgung
3144.13 Unterhalt Quellgebiete/Reservoire/ Zuleitungen 393'526 272'900 120'626 44.2 Mehraufwand Stützalpweg (Installation Kameras) +10'000

Rückbau alte Reservoire Wiesen (Sicherheitsproblematik) + 53'000
Messung Rüchiwald/Wiesneralp (Vorarbeiten für Quellsanierung 2026) +19'000
Witiquelle Entflechtung und Färbversuch (Vorarbeiten für Sanierungsentscheid 2026)  +46'000

3300.30 Ordentliche Abschreibungen übr. Tiefbauten 40
J.

222'139 279'600 -57'461 -20.6 deutlich tiefere Nettoinvestitionen im Bereich 4007101 über alle Kostenstellen: Rechnung 2025 CHF 3'203'867 vs.
Budget 2025 CHF 5'045'000

3940.00 Interne Verrechnung von kalk. Zinsen und
Finanzaufwand

290'313 465'300 -174'987 -37.6 kantonaler Zinssatz 0,92 % anstelle 1,48 % Annahme im Budget 2025, vgl. Kommentar zum Konto 4940.00 in der
Kostenstelle 1109610

4510.00 Entnahmen aus Spezialfinanzierungen EK -1'073'599 -1'257'700 184'101 -14.6 tiefere Entnahmen bedingt durch etwas höhere Entgelte, aber vor allem durch tieferen Aufwand (v.a.
Abschreibungen und interne Verrechnungen, letzteres wegen tieferem kantonalem Zinssatz, siehe Bemerkungen
zu den Konten 3300.30 und 3940.00). Trotz dieses etwas tieferen Saldos entstand durch die Entnahme 2025
erstmals seit 2003 wieder ein Vorschuss des allgemeinen Hauhalts gegenüber der Spezialfinanzierung
Wasserversorgung, was gemäss kantonalem Recht nur vorübergehend zulässig ist. Siehe Ausführungen im
Eigenkapitalnachweis (Ziffer 2 des Anhangs zur Jahresrechnung 2025).

4007201 Abwasserbeseitigung
3111.00 Anschaffung Maschinen, Geräte, Werkzeuge,

Fahrzeuge
97'853 149'700 -51'847 -34.6 Sandfanggebläse konnte nochmals revidiert werden (musste nicht ersetzt werden) -25 TCHF

Exzenterschneckenpumpe PW Laret wurde nicht ersetzt (abhängig von Realisierung Camping Laret) -30 TCHF
4510.00 Entnahmen aus Spezialfinanzierungen EK -125'527 -417'200 291'673 -69.9 tiefere Entnahmen bedingt durch höhere Entgelte, aber vor allem durch tieferen Aufwand (v.a. Sachaufwand und

interne Verrechnungen, letzteres wegen tieferem kantonalem Zinssatz, siehe Bemerkungen zu den Konten
3144.13 und 3940.00).

4007303 Deponie Tola, Wiesen
3637.06 Beiträge an Grundeigentümer (Privatpersonen) 78'318 19'300 59'018 305.8 Deponierung von insgesamt 60'129 m3 anstatt der budgetierten 15'000 m3 -> +59 TCHF
3900.06 Material -und Warenbezüge Kies/Deponie Tola

(400/520)
157'749 38'900 118'849 305.5 Deponierung von insgesamt 60'129 m3 anstatt der budgetierten 15'000 m3 -> +119 TCHF

4210.04 Gebührenertrag -300'646 -74'000 -226'646 306.3 Deponierung von insgesamt 60'129 m3 anstatt der budgetierten 15'000 m3 -> +226 TCHF
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Erfolgsrechnung - Budgetabweichungen, Einzelkonten nach Institutionen (nur Konten mit Abweichung >= +-50'000 und +-10 %)
Gemeinde Davos 1.1.2025 - 31.12.2025
Gemeinde Davos

Nummer Bezeichnung Rechnung Budget Differenz Begründung Abweichung
2025 2025 in Fr. in % Rechnung 2025 vs. Budget 2025

4007410 Bachverbauungen im Siedlungsgebiet

4008900 Kiesabbau Tola, Wiesen

4009500 Ertragsanteile Kiesabbau Tola, Wiesen

410 Technische Betriebe

1808404 Langlauf (bis 31.12.2023: Dep. 3, Bereich 350)
3142.03 Unwetterschäden (ausserordentliche) 96'050 96'050 LL-Brücke vor der Mühle Sertig gemäss KLR-Beschluss 25-723
3199.01 MWST-Vorsteuerkürzung 90'241 32'000 58'241 182.0 Für das Jahr 2025 wurde das Budget in Anlehnung an die Rechnungsjahre 2022 und 2023 erstellt. Der effektive

Aufwand des Rechnungsjahres 2024 belief sich auf  CHF 50’497.45.
Im Jahr 2025 weist die Kostenstelle Langlauf deutlich höhere Subventionen aus als in den Vorjahren: Aufgrund der
Subventionen 2025 (CHF 924'588.45, insbesondere Beitrag Anlagefonds 2024, der per 31.12.2024 aktiv
abgegrenzt wurde), ist die Vorsteuer um CHF 69'280.00 zu kürzen.

3612.07 Anteil Gemeinde Klosters, Loipenpass 236'569 180'000 56'569 31.4 Mehr Einnahmen beim Loipenpassverkauf als angenommen, somit höherer Anteil für Gde. Klosters
4035.04 Anlagefonds, Beitrag Langlauf -621'879 -696'600 74'721 -10.7 Die Ist-Einnahmen aus Loipenpässen überstiegen das Budget 2025 um CHF 273'000.–, was zu einem

entsprechend geringeren Defizit führt. Dadurch reduziert sich der Beitrag des Anlagefonds.
4240.42 Loipenpass -873'011 -600'000 -273'011 45.5 Annahme gemäss Konzept, siehe Unterlagen zur GLR-Sitzung vom 21.3.2024

Mehr Einnahmen beim Loipenpassverkauf als angenommen, Erfahrungswert fehlte
4470.02 Mietzinseinnahmen -82'656 -26'000 -56'656 217.9 Das Budget 2025 war zu tief. angesetzt, auch im Vergleich zur Rechnung 2024. Der Saldo 2025 beinhaltet auch

die Umsatzabrechnung für den Winter 2023724 und 2024/25 (Differenz zur Minimalpacht)
4910.30 Dienstleistungen Langlauf (180) -25'144 -84'000 58'856 -70.1 Winterwanderwege weniger Pistenmaschinenstunden

Vitaparcours weniger Auslagen

4106130 Kantonsstrassen 91'317 147'200 -55'883 -38.0
3910.24 Dienstleistungen Werkbetrieb (410),

Kantonsstrassen
91'317 147'200 -55'883 -38.0 siehe Bemerkung zu Konto 3611.09 in der Kostenstelle 4106190

4106190 Werkbetrieb
3130.22 Schneeräumung durch Dritte 629'027 1'500'000 -870'973 -58.1 Aufgrund geringer Schneefälle wurden weniger Dienstleistungen durch Dritte benötigt
3149.01 Übriger Unterhalt 133'346 186'500 -53'154 -28.5 Reduzierte Splitt- und Salzeinkäufe sowie weniger Reinigungsaufwand auf den Strassen
3611.09 Entschädigung für Strassenunterhalt 145'160 200'000 -54'840 -27.4 Weniger Einsätze vom Kanton infolge geringer Schneefälle und Strassenverschmutzung
3910.02 Dienstleistungen Forstwirtschaft (420) 138'140 255'000 -116'860 -45.8 Reduzierte Dienstleistungen in Wiesen (Winterdienst)

Mitarbeiter direkt bei Sportanlagen verrechnet
3910.32 Dienstleistungen Bestattungsdienste (130) 70'000 -70'000 -100.0 Mitarbeiterin Bestattungsdienst direkt über Personalkosten Werkbetrieb verrechnet (Konto 3010.00)
4910.14 Dienstleistungen Werkbetrieb (410), Spazier-

und Wanderwege
-1'990'909 -2'231'500 240'591 -10.8 Gemäss Excel-Liste Kostenteiler - Reduzierte Dienstleistungen aufgrund Krankheit, Kompensation und Urlaub

4910.16 Dienstleistungen Werkbetrieb (410),
Strassenunterhalt Winter

-1'635'344 -2'511'300 875'956 -34.9 Gemäss Excel-Liste Kostenteiler - Reduzierte Dienstleistungen aufgrund Krankheit, Kompensation und Urlaub

4910.19 Dienstleistungen Werkbetrieb (410), Parkplätze -543'058 -765'600 222'542 -29.1 Gemäss Excel-Liste Kostenteiler - Reduzierte Dienstleistungen aufgrund Krankheit, Kompensation und Urlaub
4910.24 Dienstleistungen Werkbetrieb (410),

Kantonsstrassen
-91'317 -147'200 55'883 -38.0 Gemäss Excel-Liste Kostenteiler - Weniger Dienstleistungen für den Kanton aufgrund geringer Schneemengen

4106310 Werkstatt 159'883 84'800 75'083 88.5
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Erfolgsrechnung - Budgetabweichungen, Einzelkonten nach Institutionen (nur Konten mit Abweichung >= +-50'000 und +-10 %)
Gemeinde Davos 1.1.2025 - 31.12.2025
Gemeinde Davos

Nummer Bezeichnung Rechnung Budget Differenz Begründung Abweichung
2025 2025 in Fr. in % Rechnung 2025 vs. Budget 2025

3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal 452'289 382'500 69'789 18.2 Anstellung Ersatz Langzeitkrankheit, hohe Taggeld-Zahlungen siehe 4260.05
4260.05 Rückerstattungen Taggelder -98'157 -98'157 Langzeitkrankheit - Siehe auch 3010.00
4900.07 Material- und Warenbezüge Werkstatt (410) -681'665 -587'000 -94'665 16.1 Mehreinnahmen aufgrund Konto 3151.03 / 3151.04 und 3151.13 von div. Ersatzteil- und Materialbeschaffungen

4107200 Abwasserbeseitigung allgemein (öffentliche
Toiletten)

4107301 Abfallwirtschaft
3111.00 Anschaffung Maschinen, Geräte, Werkzeuge,

Fahrzeuge
22'326 85'000 -62'674 -73.7 Anschaffung Tierkadaver Kühlcontainer wurde nicht umgesetzt

3144.08 Unterhalt Gebäude Kehrichtmehrzweckanlage 18'954 140'000 -121'046 -86.5 Dachsanierung und Torersatz konnte durch die Liegenschaftenverwaltung nicht umgesetzt werden
3510.00 Einlagen in Spezialfinanzierungen EK 599'750 387'500 212'250 54.8 höhere Einlage, insbesondere wegen deutlich tieferem Sach- und Transferaufwand sowie Abschreibungen.
4460.02 Zins auf Dotationskapital GEVAG -70'116 -17'600 -52'516 298.4 Auszahlung Verzinsung Dotationskapital gemäss Mail GEVAG vom 11. Juli 2025
4632.05 Solidaritätsbeitrag GEVAG -50'000 50'000 -100.0 analog Budget 2026 CHF 0. Auszahlung Solidaritätsbeitrag durch die GEVAG eingestellt gemäss Mitteilung vom

23.05.2023

4107302 Kehrichtverbrennungsanlagen (Betrieb)

4108400 Tourismus 64'995 124'400 -59'405 -47.8
3660.00 Ordentliche Abschreibungen

Investitionsbeiträge
56'300 -56'300 -100.0 Abschreibung Landwasserwelt - Anlage im Bau per 31.12.2025 (noch keine Inbetriebnahme), deshalb keine

Abschreibung in 2025

4108404 Langlauf (ab 1.5.2020: Dep. 1, Bereich 180 / ab
2021: Dep. 3, Bereich 350)

4108423 Bike-Trailcrew (ab 2026 inkl. Wanderwege)

420 Forstbetrieb, Verbauungen

4207410 Gewässerverbauungen
3142.02 Verbauungsarbeiten 50'000 -50'000 -100.0 Ab Rechnungsjahr 2025 wird nur noch das Konto 3142.01 verwendet. Budgets dieser zwei Konten sind dem

Aufwand des Kontos 3142.01 gegenüberzustellen (praktisch keine Abweichung im Total).
3142.03 Unwetterschäden (ausserordentliche) 71'355 71'355 Nicht planbar; Unwetter vom 30.06.2025 (Sertig und Unterschnitt)
4501.00 Entnahmen aus Fonds FK -366'034 -366'034 Auflösung der Leistungsverpflichtungen für den Arelenbach und für den Totalpbach gemäss Mitteilung Amt für

Natur und Umwelt Graubünden
4511.00 Entnahmen aus Fonds EK -62'359 -339'300 276'941 -81.6 durch Auflösung Leistungsverpflichtungen (siehe Konto 4501.00) ausnahmsweise deutlich tiefere Entnahme aus

dem Fonds für öffentliche und private Werke (trotz höherem Sachaufwand)

4207420 Lawinenverbauungen
4511.00 Entnahmen aus Fonds EK -90'421 -179'800 89'379 -49.7 aufwandseitig durch tieferen Sachaufwand und interne Verrechnungen deutlich tiefere Entnahme aus dem Fonds

für öffentliche und private Werke

4208200 Forstwirtschaft 643'056 34'700 608'356 1'753.2
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3130.26 Forstarbeiten durch Dritte 1'138'248 800'000 338'248 42.3 zu tiefe Budgetierung -> Mittel Jahre 2023 und 2024 bei 1'395'000.-, Budget 2026 970'000,.-
Steigender Aufwand  da Holzschläge öfters im nicht gut rrschlossenen Schutzwald -> Bringung mittels Helikopter
1'700m3 Holz mussten infolge Befall des Borkenkäfers geschlgagen werden -> Mehraufwand da meist
Einzelbäume und Bringung mit Helikopter

3199.01 MWST-Vorsteuerkürzung 140'382 90'000 50'382 56.0 z.B. wegen höherem Sachaufwand auch höhere Kürzung/Korrektur der Vorsteuern
4250.07 Holzverkauf -630'822 -780'000 149'178 -19.1 Nutzung 12'000m3 jedoch Durchschnittserlös 55.-/m3 (geplant 65.-/m3)= -10.-/m3 -> 120'000.-
4910.02 Dienstleistungen Forstwirtschaft (420) -454'200 -611'600 157'400 -25.7 Differenz Personal Werkbetrieb -110'000.- /  Wiesen Winterdienst  -10'000.- / Lawinenverbauungen  -50'000.-

4209710 Rückverteilung/Verwendung Einnahmen
CO2-Zertifikate

4699.05 Beiträge Wald-Klimaschutz Schweiz -12'652 -75'000 62'348 -83.1 Zusammenbruch des Marktes - > weniger Zertifikate verkauft

430 öffentlicher Verkehr (ab 1.11.2023)

4006220 Regionalverkehr 3'231'134 1'146'000 2'085'134 181.9
3614.16 Vergünstigung Einheimische Davoserpass 1'318'125 900'000 418'125 46.5 Mehr Davoserpässe verkauft. Budget 2026 CHF 1'500'000
3614.18 Gästekartengültigkeit 3'323'068 3'323'068 Neuer Vertrag Tarifverbund. Budget 2026 CHF 3'300'000. Gegenposten: deutlich höhere Erträge im Konto 4240.10

in der Kostenstelle 4006230 VBD.
3634.09 Beitrag Geschäftsführung TVD an RhB 21'564 100'000 -78'436 -78.4 In diesem Konto sind die Geschäftsführungskosten vom TVD, vom Büga und von Invia enthalten. Im

aufgelaufenen Betrag sind erst die Gäschäftsführungskosten von Invia und vom Büga 2025 enthalten. Die
Geschäftsführungskosten 2025 für den TVD in der Höhe von rund CHF 40344.- werden erst  im Mai in Rechnung
gestellt. Es wurde sicher zu hoch budgetiert die Gesamtkosten belaufen sich auf ca. CHF 65000.

4035.02 Verkehrstaxe -1'515'298 -1'515'298 Budgetiert beim VBD 4006230. Verschiebung zu Kostenstelle 4006220 wegen Änderungen beim Tarifverbund
(siehe Budget 2026)

4006230 Verkehrsbetrieb Davos (VBD) 1'000'646 2'499'500 -1'498'854 -60.0
3099.01 FVP-Ausweise 250 75'400 -75'150 -99.7 Die Ausgaben für die FVP Ausweise sind im Konto 424010 Fahrgeldeinnahmen enthalten.
3130.11 Fahrdienstleistungen durch Dritte 2'064'046 2'668'800 -604'754 -22.7 On Demand wurde auf das Konto 313065 umgebucht.
3130.65 Pilotprojekt On Demand 598'565 598'565 Dieses Konto wurde 2025 neu eingerichtet. Vorher war das im Konto 313011 Fahrdienstleistung durch Dritte

budgetiert.
3149.02 Unterhalt Bushaltestellen 12'998 85'000 -72'002 -84.7 Die zusätzlichen stationären Ticketautomaten wurden noch nicht verbaut.

Im 2026 sind Hardware-Anpassungen notwendig, weshalb dies noch abgewartet wird.
3199.01 MWST-Vorsteuerkürzung 57'399 200'000 -142'601 -71.3 deutlich tiefer, da im Jahr 2025 keine Investition. Zudem Verschiebung der Verkehrstaxe zu Kostenstellen 4006220

Regionalverkehr analog Budget 2026.
3300.00 Ordentliche Abschreibungen Sachanlagen 158'949 158'949 Abchreibung infolge Auflösung stille Reserven per Ende 2024 aufgrund Anweisung Bundeesamt für Verkehr

(betrifft Busse, die vor 2017 angeschafft wurden und noch im Einsatz sind). Budget 2026: CHF 121'000 (laufend
abnehmend aufgrund kommender Ersatz)

3300.60 Ordentliche Abschreibungen Mobilien 303'329 359'200 -55'871 -15.6 Ersatz Fahrzeuge VBD 2024, Projekt 2024-40000000159 tiefere Abschreibung um 15T. Im Jahr 2025 würde kein
Ersatz für Bus beschafft. Tiefere Abschreibung als geplannt um ca. 40T

4035.02 Verkehrstaxe -1'500'000 1'500'000 -100.0 Die Verkehrstaxe wird neu über den Regionalverkehr (KST 4006220) abgerechnet.
Mittelfristig muss eine Gesetzesanpassung betreffend dem Finanzfluss der Verkehrstaxengelder erfolgen.
Stichwort Direktverrechnung an Tarifverbund und nicht über VBD.

4240.10 Fahrgeldeinnahmen -5'024'181 -2'405'000 -2'619'181 108.9 Die erwarteten Einnahmen wurden übertroffen. Neuer Vertrag Tarifverbund. Budget 2026 CHF 4'975'000.
Gegenposten: insbesondere Aufwand im Konto 3614.18 in der Kostenstelle 4006220 Regionalverkehr.

4290.01 Diverse Einnahmen -231'011 -65'000 -166'011 255.4 Rückerstattungen von Versicherungen
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Erfolgsrechnung - Budgetabweichungen, Einzelkonten nach Institutionen (nur Konten mit Abweichung >= +-50'000 und +-10 %)
Gemeinde Davos 1.1.2025 - 31.12.2025
Gemeinde Davos

Nummer Bezeichnung Rechnung Budget Differenz Begründung Abweichung
2025 2025 in Fr. in % Rechnung 2025 vs. Budget 2025

4511.04 Entnahme Reserve Art. 36 PBG
(Regionalverkehr)

-96'847 -96'847 Ergebnis Linienerfolgsrechnung, die aufgrund der Vorgaben des Bundesamts für Verkehr für die Abgeltung der
konzessionierten Linien des Regionalverkehrs zu erstellen ist

4630.00 Beiträge vom Bund -561'518 -195'500 -366'018 187.2 Zusätzlich Beiträge für On Demand Invia Pick MeUp Linie N34 von CHF 377914
4631.08 Betriebsbeiträge Kanton -334'695 -578'900 244'205 -42.2 Linie 313  CHF 42104 / Linie N31 CHF 3800 / Linie N34  CHF 94478

Es fehlt noch die Zahlung des AEV für OnDemand gemäss Regierungsbeschluss

Für die Linie 305 ist die Abgeltungsverfügung für den Winter 24 / 25 erst im DEZ. 25 gekommen und es wurde ein
Betrag von max CHF 51287 in Aussicht gestellt. Die Abrechnung muss bis Ende 26 gestellt werden. Für den
Winter 25/26 wurde ebenfalls ein Betrag von CHF 31364 in Aussicht gestellt. Die Abrechnung muss ebenfalls bis
Ende 26 gestellt werden

4631.18 Abgeltung Tarifverbund Davos/Klosters -53'000 53'000 -100.0 Wird im Regionalverkehr abgerechnet
4632.00 Beiträge von Gemeinden und

Gemeindezweckverbänden
-145'000 145'000 -100.0 Das Projekt onDemand wird Ende April 2026 mit dem Kanton und mit der Gemeinde Klosters verhandelt und

voraussichtlich im Mai 2026 abgerechnet.
4635.03 Leistungsauftrag  Bergbahnen -180'000 -120'000 -60'000 50.0 zeitliche Verschiebung (Anpassung an das Kalenderjahr)
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Erfolgsrechnung - Budgetabweichungen, Einzelkonten nach Institutionen (nur Konten mit Abweichung >= +-50'000 und +-10 %)
Gemeinde Davos 1.1.2025 - 31.12.2025
Gemeinde Davos

Nummer Bezeichnung Rechnung Budget Differenz Begründung Abweichung
2025 2025 in Fr. in % Rechnung 2025 vs. Budget 2025

5 Departement Hochbau, Umweltschutz und
Energie

500 Hochbau, Baupolizei

5000220 Verwaltung Hochbau -268'035 341'800 -609'835 -178.4
3510.00 Einlagen in Spezialfinanzierungen EK 144'596 144'596 Einlagen der gemäss Art. 7 GZWD zweckgebundenen Erträge (Konto 4200.03) in den Fonds für Erstwohnungsbau

und Gewerbeförderung
4200.03 Aufhebung der Erstwohnungspflicht -144'596 -144'596 Art. 6 GZWD
4210.01 Baubewilligungsgebühren -1'103'130 -630'000 -473'130 75.1 Insgesamt wurden im 2025 mehr Bewilligungen (inkl. WEF) als im Vorjahr bearbeitet.

Die grösste Differenz ist auf zeitliche Verschiebungen aus dem Vorjahr zurückzuführen. Die Differenz kann mit
CHF 339'000.- angenommen werden.
Zudem wurden im 2025 definitive Abrechnungen der Baubewilligungsgebühren CHF 61'000.- aus diversen
Vorjahren erhoben.

5001402 Vermessung/Landinformationssystem

5001500 Feuerpolizei

5006151 Parkplätze (Ersatzabgaben)
3510.00 Einlagen in Spezialfinanzierungen EK 117'000 117'000 Zweckbindung gemäss Art. 3 DRB 56
4200.02 Ersatzabgaben Parkplätze -117'000 -117'000 Einzelfälle

5006156 Begegnungszone Arkaden

5006157 Begegnungszone Seehofseeli

5006158 Parkhaus Mitte

5007610

5008120 Strukturverbesserungen

5008500 Industrie, Gewerbe, Handel, Forschung

510 Liegenschaftenverwaltung

5100220 Liegenschaftenverwaltung allgemein

5100290 Verwaltungsliegenschaft Rathaus

5102170 Schulliegenschaften
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Erfolgsrechnung - Budgetabweichungen, Einzelkonten nach Institutionen (nur Konten mit Abweichung >= +-50'000 und +-10 %)
Gemeinde Davos 1.1.2025 - 31.12.2025
Gemeinde Davos

Nummer Bezeichnung Rechnung Budget Differenz Begründung Abweichung
2025 2025 in Fr. in % Rechnung 2025 vs. Budget 2025

3120.05 Energie, Heizmaterial 622'515 765'500 -142'985 -18.7 Die Energiebeschaffung konnte zu besseren Konditionen getätigt werden.
Der Gesamtverbrauch konnte durch den Ersatzbau Mitteltrakt dank besserem Energiestandard gesenkt werden.

3144.03 Unterhalt Gebäude und Anlagen 1'048'039 950'000 98'039 10.3 Bei den Spielplätzen mussten zusätzliche Fallschutzmassnahmen umgesetzt werden.
Im Primarschulhaus musste eine WC-Anlage gesamtsaniert werden. Da die Wandbelage schadstoffhaltig waren
verteuerten sich die Sanierungsarbeiten.
Beim Primarschulhaus musste die Hauszuleitung wegen Rohrbruch saniert werden.

3300.60 Ordentliche Abschreibungen Mobilien 64'882 184'900 -120'018 -64.9 Anschaffung erfolgte gemäss Abstimmungsbotschaft / Antrag an den GLR über Schulverwaltung (Projekt  200
0000 0010), und wird zu Lasten Kostenstelle 2002170 abgeschrieben

5103291 Kulturzentrum Arkaden

5103413 Schiessanlagen

5103420 Freizeit
3144.03 Unterhalt Gebäude und Anlagen 174'600 121'000 53'600 44.3 Nachtragskredit CHF 50'000 für Beschattung Arkadenplatz (KLR 25-291)

5105340 Wohnhaus Waldheim
3144.06 Unterhalt Gebäude 78'898 25'000 53'898 215.6 Bei zwei Mieterwechseln mussten die Wohnungen saniert werden (Nasszellen und Küchen)..
4511.00 Entnahmen aus Fonds EK -50'779 -50'779 wegen deutlich höherem Aufwand resultiert analog Vorjahr eine Fondsentnahme, und nicht wie budgetiert eine

Fondseinlage (3511.00).

5106155 Parkhaus Silvretta/Grischuna
3144.12 Unterhalt Parkhaus 210'919 160'000 50'919 31.8 z.B. deutlich höhere Turmkosten (öffentliche Liftanlage: Revision Türen)
4510.00 Entnahmen aus Spezialfinanzierungen EK -70'398 -70'398 Aufgrund höherer Aufwände kann nicht wie budgetiert eine Einlage (Konto 351000) verbucht werden, sondern

analog Rechnung 2024 eine Entnahme.

5106156 Parkhaus Arkaden

5106157 Begegnungszone Seehofseeli -3'952'234 -3'952'234
3321.00 Ausserordentliche Abschreibungen immaterielle

Anlagen
2'047'766 2'047'766 Sofortabschreibung bzw. ausserplanmässige Abschreibung von rund 75 % der Planungskosten für das

Generationenprojekt bzw. für die Verkehrsdrehscheibe Davos Dorf  als Folge der Ablehnung des
Projektierungskredits für die Verkehrsdrehscheibe anlässlich der Volksabstimmung vom 30. November 2025. Rund
25 % der Planungskosten werden als werthaltig erachtet und werden ab 2025 ordentlich über 10 Jahre
abgeschrieben (z.B. für Massnahmen, die ohnehin anfallen werden).

4893.00 Entnahmen aus Vorfinanzierungen EK -6'000'000 -6'000'000 Auflösung der Vorfinanzierung Begegnungszone Seehofseeli. Infolge Ablehnung des Projektierungskredits
Verkehrsdrehscheibe Davos Dorf wird auf absehbare Zeit kein Projekt in der urpsrünglich vorgesehenen
Grössenordnung in diesem Perimeter realisiert. Bildungen und Auflösungen von Vorfinanzierungen sind gemäss
kantonalen Vorgaben im ausserordentlichen Ergebnis zu verbuchen.

5106195 Werkhofliegenschaft Meisser

5106231 Betriebsgebäude VBD/Werkbetrieb

5107200 Abwasserbeseitigung allgemein (öffentliche
Toiletten)

5108405 Strandbad
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Erfolgsrechnung - Budgetabweichungen, Einzelkonten nach Institutionen (nur Konten mit Abweichung >= +-50'000 und +-10 %)
Gemeinde Davos 1.1.2025 - 31.12.2025
Gemeinde Davos

Nummer Bezeichnung Rechnung Budget Differenz Begründung Abweichung
2025 2025 in Fr. in % Rechnung 2025 vs. Budget 2025

5109630 Liegenschaften des FV
3430.01 Baulicher Unterhalt FV 1'117'171 1'005'000 112'171 11.2 Bei der Talstrasse 28 A+B musste der Vorplatz bzw. das Garagendach abgedichtet werden.

Bei der Riedstrasse 14-16 mussten die Balkone statisch ertüchtigt werden .
Bei verschiedenen Wochnungswechseln fielen grössere Instandstallungsarbeiten an.

4430.01 Pachtzinsen/Ertragsanteile -27'999 -245'300 217'301 -88.6 Der Ertrag 2025 fällt tiefer aus wegen des Nettoverlustes von CHF 241'357 für das Geschäftsjahr 2024/25 des
Kongresshotels (vgl. Separatrechnung 2024/25, GLR-Sitzung vom 30.10.2025). Dieser Verlust konnte kompensiert
werden durch übrige Erträge sowie durch eine um CHF 200'700 tiefere passive Abgrenzung für den
Aufwandüberschuss des Kongresshotels für die Zeit vom Mai-Dez 2025 vs. Mai-Dez 2024 (Verbesserung des
Geschäftsgangs mit deutlich höherem Ertrag).

520 Umweltschutz

5200220 Verwaltung Umweltschutz

5207303 Deponien
4240.17 Deponiegebühren -88'390 -20'600 -67'790 329.1 Deponierung von insgesamt 60'129 m3 anstatt der budgetierten 15'000 m3. Die Gebühr beträgt 1.47.-/m3,

wodurch die Einnahmen 88389.- betrugen, anstatt der budgetierten 20'600.-.
4510.00 Entnahmen aus Spezialfinanzierungen EK -8'807 -116'500 107'693 -92.4 deutlich höhere Deponiegebühren und deshalb deutlich tiefere Entnahme notwendig (Spezialfinanzierung

Abfallbewirtschaftung)

5207410 Revitalisierung Gewässer

5207500 Arten- und Landschaftsschutz

5207610 Luftreinhaltung, Klimaschutz, Bekämpfung
Umweltverschmutzung

5208401 Geothermische Ressourcenanalyse
Kongresszentrum

5209500 Ertragsanteile Deponie -157'749 -38'900 -118'849 305.5
4900.06 Material -und Warenbezüge Kies/Deponie Tola

(400/520)
-157'749 -38'900 -118'849 305.5 Deponierung von insgesamt 60'129 m3 anstatt der budgetierten 15'000 m3. Die Einnahmen der Gemeinde Davos

als Grundeigentümer sind somit vier mal höher als budgetiert.

5209710 Rückverteilungen CO2-Abgabe

530 touristische Infrastrukturen

5308401 Kongresszentrum 3'089'540 2'719'300 370'240 13.6
4635.06 Beitrag Catering/Restaurant Extrablatt -137'648 -533'400 395'752 -74.2 Der Ertrag 2025 fällt tiefer aus wegen des Nettoverlustes von CHF 117'551.52 für das Geschäftsjahr 2024/25 (vgl.

Separatrechnung 2024/25, GLR-Sitzung vom 30.10.2025). Dieser Verlust konnte kompensiert werden durch eine
um CHF 255'200 tiefere passive Abgrenzung für den Aufwandüberschuss für die Zeit vom Mai-Dez 2025 vs.
Mai-Dez 2024 (Verbesserung des Geschäftsgangs mit höherem Ertrag).
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Erfolgsrechnung - Budgetabweichungen, Einzelkonten nach Institutionen (nur Konten mit Abweichung >= +-50'000 und +-10 %)
Gemeinde Davos 1.1.2025 - 31.12.2025
Gemeinde Davos

Nummer Bezeichnung Rechnung Budget Differenz Begründung Abweichung
2025 2025 in Fr. in % Rechnung 2025 vs. Budget 2025

5308402 Eisstadion (ab 1.5.2020: Dep. 1, Bereich 180 /
ab 2021: Dep. 3, Bereich 350)

5308403 Wellness- und Erlebnisbad (ab 1.5.2020: Dep.
1, Bereich 180 / ab 2021: Dep. 3, Bereich 350)

540 Energie (bis 2020: Dep.2, Bereich 230)

2309500 Ertragsanteile
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Investitionsrechnung - Budgetabweichungen, Einzelkonten nach Institutionen (nur Konten mit Abweichung >= +-50'000 und +-10 %)
Gemeinde Davos 1.1.2025 - 31.12.2025
Gemeinde Davos

Nummer Bezeichnung Rechnung Budget Differenz Begründung Abweichung
2025 2025 in Fr. in % Rechnung 2025 vs. Budget 2025

0 Departementsübergreifend

19 pauschale Kürzung

199900.001 Pauschale Reduktion Verwaltungsvermögen -8'282'000 8'282'000 -100.0
5090.01 Übrige Sachanlagen Allgemeiner Haushalt -8'282'000 8'282'000 -100.0 Analog Erfolgsrechnung: Dieser Posten kommt nur bei der Budgetierung und bei der Finanzplanung zur

Anwendung und dient der Reduktion der Differenzen zwischen Budget und Rechnung bezogen auf wichtige
Kennzahlen wie Selbstfinanzierungsgrad. Abbildung des Realisierungsgrads von 75 % der gesamten
Nettoinvestitionen (analog Budget 2024 und in etwa analog Rechnungen 2022 und 2023). Wie im
Erfolgsrechnungs-Budget 2025 kommt auch im Investitionsrechnungs-Budget ein Abschlag von 10 % zur
Anwendung, aus Gründen der Vorsicht.
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Investitionsrechnung - Budgetabweichungen, Einzelkonten nach Institutionen (nur Konten mit Abweichung >= +-50'000 und +-10 %)
Gemeinde Davos 1.1.2025 - 31.12.2025
Gemeinde Davos

Nummer Bezeichnung Rechnung Budget Differenz Begründung Abweichung
2025 2025 in Fr. in % Rechnung 2025 vs. Budget 2025

1 Präsidialdepartement

1008500.001 Investitionsbeitrag Medizincampus

1008500.002 Ultrahochbreitband (UHB) Gemeinde Davos

140 Informatik Verwaltung und Betriebe

1400210.000 Gebäudeverkabelung Rathaus

1400210.001 Erneuerung EDV-Netzwerk

1400210.002 Umbau Telefonanschlüsse

1400210.003 Erneuerung Arbeitsplätze Verwaltung

1400210.004 Erneuerung zentrale IT-Systeme

1400210.005 Archivlösung

1400210.006 Gemeindelösung

1400210.007 Digitalisierung / E-Government

1402190.002 Erneuerung Arbeitsplätze Volksschule

1603410.001 Gemeindebeitrag Sanierung Bikewege

1608400.001 Neue Signaletik Davos

1608404.001 Neubau Langlaufgebäude

1608404.002 Loipenausbau

165 Kultur

1653210.001 Zügeln Bibliothek / Umnutzung Ladenfläche
Promenade 43

108'185 108'185

5040.01 Hochbauten Allgemeiner Haushalt 108'185 108'185 Rechnungssaldo 2025 betiffft Restkosten aus Umbau 2024. Zusatzkosten wegen alter Bausubstanz, für
Ertüchtigung der Gebäudestruktur, Vorgaben Denkmalpflege und barrierefreier Zugang (KLR-Beschluss 25-649)
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Investitionsrechnung - Budgetabweichungen, Einzelkonten nach Institutionen (nur Konten mit Abweichung >= +-50'000 und +-10 %)
Gemeinde Davos 1.1.2025 - 31.12.2025
Gemeinde Davos

Nummer Bezeichnung Rechnung Budget Differenz Begründung Abweichung
2025 2025 in Fr. in % Rechnung 2025 vs. Budget 2025

1653290.001 Gemeindebeitrag Erweiterung Kirchnermuseum

170 Raumplanung, Richtplanung

1707900.001 Gesamtrevision Ortsplanung und
Kommunalräumliches Leitbild (KrL)

70'814 450'000 -379'186 -84.3

5290.01 Übrige immaterielle Anlagen Allgemeiner
Haushalt

70'814 450'000 -379'186 -84.3  Das Projekt Neue Ortsplanung Davos (NOD)  hat mit dem Abschluss des Submissionsverfahren März 2025
gestartet. Das Projekt ist in 4 Phasen gegliedert. Phase 1 Ende Kalenderjahr 2025 abgeschlossen.

1707900.002 Agglomerationsprogramm,
Grundlagenerarbeitung

43'352 250'000 -206'648 -82.7

5290.01 Übrige immaterielle Anlagen Allgemeiner
Haushalt

43'352 250'000 -206'648 -82.7 Das Agglomerationsprogramm Davos der 5. Generationen wurde im Frühjahr 2025 fristgerecht eingreicht. Die
notwendigen Anpassungen aufgrund des negativen Volksentscheids zur Verkehrsdrehscheibe Davos Dorf
wurden im Dezember 2025 dem Kanton zu Handen des Bundes mitgeteilt.

5006157.001 Ortszentrum Davos Dorf -71'109 400'000 -471'109 -117.8
5040.01 Hochbauten Allgemeiner Haushalt 168'891 400'000 -231'109 -57.8 Restliche Planungskosten Generationenprojekt und Planung für Volksabstimmung Verkehrsdrehscheibe
6340.01 Investitionsbeiträge von öffentlichen

Unternehmungen
-60'000 -60'000 Rückerstattungen LOI-Partner

6350.01 Investitionsbeiträge von privaten
Unternehmungen

-180'000 -180'000 Rückerstattungen LOI-Partner
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Investitionsrechnung - Budgetabweichungen, Einzelkonten nach Institutionen (nur Konten mit Abweichung >= +-50'000 und +-10 %)
Gemeinde Davos 1.1.2025 - 31.12.2025
Gemeinde Davos

Nummer Bezeichnung Rechnung Budget Differenz Begründung Abweichung
2025 2025 in Fr. in % Rechnung 2025 vs. Budget 2025

2 Departement Bildung und Soziales

200 Volksschule

2002170.001 Mobiliar Schule

2002192.001 Ersatz Schulbus

210 Informatik Volksschule

2102190.000 Projektionslösung (Beamer/Visualizer)

2102190.001 EDV-Infrastruktur für Schule 233'375 350'000 -116'625 -33.3
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 233'375 350'000 -116'625 -33.3 Der Projektteil 2025, welcher die Schulhäuer im Platz mit der Oberstufe, dem Mitteltrakt, der Primarstufe sowie

den beiden Kindergärten Guggerbach und Alberti umfasst hat, konnte auf Grund von verschiedenen
Optimierungen um gut 115 kFr. tiefer als budgetiert abgeschlossen werden.

2102190.002 Erneuerung/Erweiterung Arbeitsplätze
Volksschule

2202511.001 Gemeindebeitrag Erweiterung Färbihalle SSGD
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Investitionsrechnung - Budgetabweichungen, Einzelkonten nach Institutionen (nur Konten mit Abweichung >= +-50'000 und +-10 %)
Gemeinde Davos 1.1.2025 - 31.12.2025
Gemeinde Davos

Nummer Bezeichnung Rechnung Budget Differenz Begründung Abweichung
2025 2025 in Fr. in % Rechnung 2025 vs. Budget 2025

3 Departement Gesellschaft, Gesundheit und
Sicherheit

300 Gesundheit

1904110.001 Spital Davos AG, Ablösung kantonales
Darlehen

380'000 380'000

6440.01 Rückzahlungen von Darlehen an öffentliche
Unternehmungen

380'000 380'000 Storno Rechnung Amortisation 2024, enthalten im Forderungsverzicht von CHF 5,66 Mio. gemäss
Volksabstimmung vom 30.11.2025. Siehe auch Ziff. 4 im Anhang zur Jahresrechnung 2025, Seite 92 oben

1904110.002 Spital Davos AG, Darlehen zur
Liquiditätssicherung

1904110.003 Spital Davos AG, Sanierung Flachdach

1904110.004 Spital Davos AG, ERP / Swiss Medic

1904110.005 Spital Davos AG, Neubau inkl. Provisorien,
Umzüge und Geräte

1904110.006 Spital Davos AG, Sanierung Bestand

1904110.007 Spital Davos AG, mediz. Geräte
(Sofortmassnahmen)

3004120.000 Investitionsbeitrag Erweiterung Alterszentrum
Guggerbach

3004120.001 Rückzahlung Darlehen Alterszentrum
Guggerbach

320 Bevölkerungsamt

1006150.000 Bahnhofstrasse Wiesen

1006150.001 Unterflurverteiler Promenade

1006150.002 Lichtsignalanlagen

1307710.001 Neubau Aufbahrungsräumlichkeiten
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Investitionsrechnung - Budgetabweichungen, Einzelkonten nach Institutionen (nur Konten mit Abweichung >= +-50'000 und +-10 %)
Gemeinde Davos 1.1.2025 - 31.12.2025
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Nummer Bezeichnung Rechnung Budget Differenz Begründung Abweichung
2025 2025 in Fr. in % Rechnung 2025 vs. Budget 2025

1307710.002 Krematorium, Gebäude und Ausstattung

1308110.001 Darlehen Molkerei Davos, Sanierung Käserei
und Umbau Molkereigebäude

3201500.001 Ankauf von Feuerwehr-Fahrzeugen

350 Sport- und Freizeitanlagen (bis 31.12.2020:
180 im Dep. 1)

1808402.001 Ersatz Eisreinigungsmaschine

1808402.002 Eisstadion, Haustechnik 525'741 677'000 -151'259 -22.3
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 525'741 647'000 -121'259 -18.7 Die Ersatz- und Erweiterungsarbeiten der Akustikanlage im Eisstadion wurden erfolgreich unter Budget

abgeschlossen. Die Höhenarbeiten konnten deutlich schneller als geplant durchgeführt werden, was zu deutlich
geringeren Kosten für die Hebegeräte führte. Das Projekt wurde ohne Nachträge oder Regiearbeiten realisiert.
Zusätzliche Einsparung: Der Plattentauscher im Eisstadion musste nicht revidiert werden.

1808402.003 Aussenbereich Eisstadion

1808402.004 Eisstadion, Beleuchtung

1808402.005 Infrastruktur Eisstadion

1808403.001 Hallenbad, Ersatz Fenster

1808403.002 Hallenbad, Wellnessbereich

1808403.003 Hallenbad, Sicherheit Badegäste

1808403.004 Hallenbad, Rutschbahn

1808403.005 Hallenbad, Kassa- und Zutrittssystem

1808403.006 Hallenbad, Badtechnik

1808403.007 Hallenbad, Haustechnik 173'071 420'000 -246'929 -58.8
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 173'071 285'000 -111'929 -39.3 Videoanlage: Durch den Direkteinkauf der Bildschirme und Halterungen konnten Kosten eingespart werden. Die

Elektroinstallation gestaltete sich weniger aufwendig als geplant.
Personenlift: Der Ersatz des Personenlifts wurde noch nicht umgesetzt.

5090.01 Übrige Sachanlagen Allgemeiner Haushalt 135'000 -135'000 -100.0 Verschiebungsposten, Ausgaben gehen analog Budget 2026 zu Lasten 5060.01. Siehe Bemerkung zum Konto
5060.01

1808403.008 Infrastruktur Hallenbad
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1808406.001 Übernahme Gebäude/Anlagen Bike- und
Kletterpark Färich

1808406.002 Erneuerung/Ausbau Kletterpark Färich 18'214 200'000 -181'786 -90.9
5030.01 Übrige Tiefbauten Allgemeiner Haushalt 18'214 200'000 -181'786 -90.9 Aufgrund der verzögerten Vorprüfung des Rodungsverfahrens fielen die Projektkosten bisher niedriger aus.

1808406.003 Erneuerung Bikepark Färich

1808409.001 Infrastruktur Sportanlagen, übriges 200'007 330'000 -129'993 -39.4
5030.01 Übrige Tiefbauten Allgemeiner Haushalt 200'007 330'000 -129'993 -39.4 Aufgrund des Wintereinbruchs konnte die Fundamentierung nicht abgeschlossen werden. Die hieraus

resultierenden Kosten werden das Budget erst 2026 belasten.

1808420.001 Kauf Eistraum

1808420.002 Infrastruktur Eistraum

1808421.001 Erweiterung PV-Anlage 83'413 300'000 -216'587 -72.2
5040.01 Hochbauten Allgemeiner Haushalt 118'213 118'213 Gemäss der überarbeiteten Planung erfolgte die Installation der PV-Anlage ausschliesslich am Dachrand. Die

Unterkonstruktion stand nicht im Verhältnis zu den Energieentstehungskosten.
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 350'000 -350'000 -100.0 Verschiebungsposten. Ausgaben gehen zu Lasten 5040.01 Hochbau, da PV-Anlagen gemäss kantonaler

HRM2-Praxisempfehlung Nr. 7, Ziffer  4.3. der Kategorie Hochbauten zuzuordnen sind.

1808421.002 Infrastruktur Trainingshalle 450'000 -450'000 -100.0
5650.01 Investitionsbeiträge an private Unternehmungen 450'000 -450'000 -100.0 Verschoben auf 2025

1808421.003 Trainingshalle, Haustechnik
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 104'052 104'052 Siehe Bemerkung zum Konto 5090.01
5090.01 Übrige Sachanlagen Allgemeiner Haushalt 110'000 -110'000 -100.0 Verschiebungsposten, Ausgaben gehen analog Budget 2026 zu Lasten 5060.01

1808422.001 Beleuchtung Sportplatz

1808422.002 Fussballplatz Sportzentrum

1808422.003 Infrastruktur Sommersportanlage

1808422.004 Belagsarbeiten Sommersportanlage

1808429.001 Energiezentrale Haustechnik 103'865 103'865
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 103'865 103'865 Das Budget von CHF 135'000 ist enthalten in der Kostenstelle 1808403.007 (Verschiebung). Die tatsächlichen

Projektkosten unterschritten die Offerte, sodass das Budget eingehalten wurde.
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4 Departement Tiefbau und öffentliche
Betriebe

400 Tiefbau (bis 31.10.2023: Tiefbau und
öffentlicher Verkehr)

4006150.000 Sanierung Oberer Schluochtweg/Trottoir
Talstrasse/Kordon Lareterstrasse

4006150.001 Mattastrasse 225'656 420'000 -194'344 -46.3
5010.01 Strassen / Verkehrswege 225'656 420'000 -194'344 -46.3 Die Bauarbeiten der RhB zur neuen Unterführung verzögerten sich (Baustopp über mehrere Wochen), daher

konnten die Tiefbauarbeiten an der Strasse 2025 nicht ausgeführt werden - 120 TCHF
Es wurden nur die Verstärkungsmassnahmen beim Golf ausgeführt und diese konnten günstiger ausgeführt
werden - 75 TCHF

4006150.002 Sanierung Obere Strasse

4006150.003 Sanierung Talstrasse

4006150.004 Fusswege/Beruhigungsmassnahmen

4006150.005 Sanierung Dischmastrasse

4006150.006 Sanierung Promenade

4006150.007 Sanierung Reginaweg

4006150.008 Sanierung Hertistrasse

4006150.009 Sanierung Eisbahnstrasse

4006150.010 Bushaltestelle Monstein 134'551 300'000 -165'449 -55.1
5000.01 Grundstücke Allgemeiner Haushalt 104'393 104'393 enthalten im Budget des Kontos 5010.01
5010.01 Strassen / Verkehrswege 30'158 300'000 -269'842 -89.9 1. Teil neue Quartierzufahrt, zwecks Realisierung der Bushaltestelle Monstein vgl. Unterlagen zur GLR-Sitzung

vom 4.7.2024
Bauprojekt Erarbeitung 30 TCHF; Kauf von Frau Michel Parzelle 8137 für 105 TCHF

4006150.011 Sanierung Bahnhofstrasse Wiesen

4006150.012 Sanierung Chummastrasse

4006150.013 Bushaltestelle Stilli
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2025 2025 in Fr. in % Rechnung 2025 vs. Budget 2025

4006150.014 Aufhebung RhB-Bahnübergänge

4006150.015 Brückensanierungen 25'535 150'000 -124'465 -83.0
5010.01 Strassen / Verkehrswege 25'535 150'000 -124'465 -83.0 2025 kontrollierte Brücken zeigten weniger Schäden auf als erwartet, daher waren 2025 keine grösseren

Massnahmen notwendig.

4006150.016 Trottoir Clavadelerstrasse

4006150.017 Sanierung Trottoir Promenade (Spital)

4006150.018 Sanierung Chrüzaweg Wiesen

4006150.019 Beidrichtungsverkehr Velo

4006150.020 Trottoir Clavadel

4006150.021 Trottoir Landwasserstrasse, Ausgang Davos

4006150.022 Deckbelag Obere Strasse, Bereich Belvédère

4006150.023 Sanierung Treppe Rütistutz

4006150.024 Brücke Hofstrasse

4006150.025 Sanierung Mühlestrasse

4006150.026 Sanierung Museumsstrasse

4006150.027 Sanierung Bündastrasse

4006150.028 Sanierung Ducanstrasse

4006150.029 Sanierung Wildenerstrasse

4006150.030 Sanierung Trottoir Dischmastrasse

4006150.031 Sanierung Seehornstrasse

4006150.032 Sanierung Hofstrasse

4006150.033 Sanierung Untere Albertistrasse

4006150.034 Sanierung Sertigerstrasse 801'725 1'160'000 -358'275 -30.9
5010.01 Strassen / Verkehrswege 801'725 1'160'000 -358'275 -30.9 Tiefe Offertpreise und wesentlich besserer Baugrund als erwartet führten zu tieferen Baukosten - 358 TCHF

4006150.035 Sanierung Alte Zügenstrasse

4006150.036 Sanierung Guggerbachstrasse
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4006150.037 Anpassung Schatzalpstr. / Strelastr.

4006150.038 Seehofseeli, Anpassung Strassen

4006150.039 Schulstrasse

4006150.040 Belagsanierung Tanzbühlstrasse

4006150.041 Rathausstutz

4006150.042 Hintere Gasse

4006150.043 Panorama Parkplatz

4006150.044 Büelweg, Wiesen

4006150.045 Riedweg, Wiesen

4006150.046 Post- und Rathausplatz

4006150.047 Seeparkplatz

4006150.048 Sanierung Platzstrasse

4006150.049 Sanierung Rosenhügelweg

4006150.050 Sanierung Bolgenstrasse

4006150.051 Landwasserstrasse

4006150.052 Praviganweg

4006150.053 Aussergasse, Wiesen

4006150.054 Salzgäbastrasse

4006150.055 Bahnhof Platz

4006150.056 Skistrasse

4006150.057 Entlastungsstrasse Laret

4006150.058 Bahnhofstrasse Dorf

4006150.059 Sandstrasse Dorf

4006150.060 diverse Bushaltestellen
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5010.01 Strassen / Verkehrswege 392'893 790'000 -397'107 -50.3 Umbau Bushaltestellen Davos Glaris Bahnhof/Rinerhorn konnten aufgrund verweigerter Bewilligung seitens
Kanton nicht ausgeführt werden -400 TCHF
Belagssanierung BHST Bhf. Davos Dorf  76 TCHF; BHST Spital 255 TCHF; Proj. BHST Frauenkirch 12 TCHF;
Projektierung BHST Rinerhorn 27 TCHF; diverse BHST 22 TCHF

6310.01 Investitionsbeiträge vom Kanton -120'000 -470'000 350'000 -74.5 Umbau Bushaltestellen Davos Glaris Bahnhof/Rinerhorn konnten aufgrund verweigerter Bewilligung seitens
Kanton nicht ausgeführt werden.
Daher auch keine Beiträge für diese Bushaltestellen erhalten. Zugesicherter Kantonsbeitrag für BHST Spital 120
TCHF

4006150.061 Bushaltestellen Wolfgang

4006150.062 Solariastrasse

4006150.063 Lareterstrasse

4006150.064 äussere Schluocht

4006150.065 Kreuzung Islen

4006150.066 Börtjistrasse

4006150.067 Hauptstrasse Wiesen

4006150.068 Goristrasse

4006150.069 Rosenhügelweg

4006150.070 RhB-Unterführungen

4006150.071 Tobelmühlestrasse

4006150.072 Grüenistrasse

4006150.073 Dorfstrasse

4006150.074 Sicherheitsmassnahmen Langsamverkehr

4006150.075 Flüelakreuzung / Flüelabypass

4006150.076 Parkplatz Panorama

4006150.077 Bahnhofstrasse Wiesen

4006150.078 Parkplatz Horlauben

4006150.900 Allgemeine Sanierung Strassen

4006150.910 noch nicht bestimmte Strassensanierungen
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4006151002 Parkplätze

4007101.001 Ausbau und Erneuerung der Quellen,
Reservoire und Zuleitungen

2'659'980 3'378'000 -718'020 -21.3

5031.01 Tiefbauten Wasserversorgung 2'458'578 3'192'000 -733'422 -23.0 Sertig PS Bäbi und Reservoir Sertig: Durch Optimierungen und Projektvereinfachung Einsparung von -68 TCHF
Ersatz TL Stützalp: Projekt verschoben auf 2026 wegen verspäteter BAB-Bewilligung -200 TCHF
Transportleitung Meierhof Tschuggen: zusätzlich zur Etappe 1 wurde auch noch die Etappe 2 ausgeführt +400
TCHF
Hochflüela Quellsanierung Gruppe A: Leitungsabschnitt wurde verlängert +50 TCHF
Wiesen WV Keramik Filter: Zurückgestellt wegen zusätzlichen Abklärungen (Kosteneinsparung) -500 TCHF
Laret WV Leitungsumlegungen Bhf.: -22 TCHF
Grüeniberg TSH: Zurückgestellt wegen Projektentwicklung LIKA Group -361 TCHF

4007101.002 Ausbau und Erneuerung der
Verteilungsleitungen

1'144'534 1'929'000 -784'466 -40.7

5031.01 Tiefbauten Wasserversorgung 1'237'037 1'939'000 -701'963 -36.2 Chrüzaweg Wiesen: Synergienutzung -16 TCHF
Tschuggenstrasse: nur Etappe 2 ausgeführt (zusammen mit Daveaus) -93 TCHF
Salzgäbastrasse: Abschnitt Transportleitung ins 2026 verschoben -142 TCHF
Mattastrasse: aufgrund Projektverzögerung RhB nur Provisorium erstellt - verschoben in 2026 -173 TCHF
Solaria Los D: kleiner Mehraufwand aufgrund Hausanschlüssen +21 TCHF
Bolgenstrasse: keine Ausführung 2025 wegen Uneinigkeit Strasseneigentümerschaft -60 TCHF
Hauptstrasse Wiesen: nur Teilausführung wegen Mitfinanzierung Kanton - Rest 2026 -206 TCHF
Goristrasse: optimale Synergienutzung -34 TCHF

6310.01 Investitionsbeiträge vom Kanton -92'503 -10'000 -82'503 825.0 Abrechnungen GVG: Goristrasse 12 TCF, Promenade 20 TCHF, Salzgäbastrasse 45 TCHF, Solaria 9 TCHF,
Tschuggenstrasse 6 TCHF

4007101.003 Ausbau und Erneuerung der Hydrantenanlagen

4007101.004 Wasserversorgung Monstein 105'923 238'000 -132'077 -55.5
5031.01 Tiefbauten Wasserversorgung 105'923 250'000 -144'077 -57.6 Teilausführung wegen Verzögerung durch Drittprojekte und Wintereinbruch - Ausführung in 2026: -146 TCHF

4007101.005 Fraktionsgemeinde Monstein, Ablösung
Hypothek Wasserversorgung

4007101.006 Magazin Wasserversorgung Molkereistrasse

4007101.900 Anschlussgebühren Wasserversorgung

4007101.901 Anschlussgebühren Wasserversorgung -706'569 -500'000 -206'569 41.3
6370.01 Investitionsbeiträge von privaten Haushalten -706'569 -500'000 -206'569 41.3 Durch die rege Bautätigkeit mehr Anschlussgebühren verrechnet - Budget im Finanzplan ab 2028 erhöht

4007201.001 Ausbau und Erneuerung des Leitungsnetzes 2'149'466 3'079'000 -929'534 -30.2
5032.01 Tiefbauten Abwasserbeseitigung 2'149'466 3'079'000 -929'534 -30.2 Bei einzelnen Projekten musste die Etappierung angepasst oder Leistungen ins 2026 verschoben werden:

Bolgenstrasse -40 TCHF, Sanierung Mattastrasse/RhB Unterführung -166 TCHF, Gori-Museumstrasse -540
TCHF, Hauptstrasse Wiesen -200 TCHF, Monstein Erschliessung -150 TCHF, Promenade -70 TCHF,
Siedlungsentwässerung + 70 TCHF, Solaria +40 TCHF
Zusätzlich Ausführung Hauptkanal +150 TCHF,

Lizenz: Gemeinde Davos Seite 12



Investitionsrechnung - Budgetabweichungen, Einzelkonten nach Institutionen (nur Konten mit Abweichung >= +-50'000 und +-10 %)
Gemeinde Davos 1.1.2025 - 31.12.2025
Gemeinde Davos

Nummer Bezeichnung Rechnung Budget Differenz Begründung Abweichung
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4007201.002 Ausbau ARA

4007201.003 Zustandsaufnahmen Kanalisation

4007201.900 Anschlussgebühren Abwasserbeseitigung

4007201.901 Anschlussgebühren Abwasserbeseitigung -1'054'897 -750'000 -304'897 40.7
6370.01 Investitionsbeiträge von privaten Haushalten -1'054'897 -750'000 -304'897 40.7 durch die rege Bautätigkeit mehr Anschlussgebühren verrechnet - Budget im Finanzplan ab 2028 erhöht

4007410.001 Bachverbauungen im Siedlungsgebiet

410 Technische Betriebe

1808404.001 Ersatz Pistenmaschinen und übrige Fahrzeuge 386'444 494'000 -107'556 -21.8
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 386'444 494'000 -107'556 -21.8 Offeriertes Pistenfahrzeug günstiger als Kostenvoranschlag

1808404.002 Brücken Langlaufloipen

1808404.003 Sanierung Nachtloipe 108'066 40'000 68'066 170.2
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 108'066 40'000 68'066 170.2 Die Planungskosten sind etwas günstiger ausgefallen als im Kostenvoranschlag vorgesehen und im

Nachtragskredit beantragt (KLR-Beschluss 25-467)

1808404.004 Loipenausbau

1808404.005 NASAK Snowfarming Depot und Loipen

1808404.006 Beschneiung Flugplatz

1808404.007 Langlaufzentrum

4108404.002 Loipenausbau

4006151.001 Parkleitsystem 327'782 207'000 120'782 58.3
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 327'782 207'000 120'782 58.3 Umsetzung Parkleitsystem ist etwas günstiger ausgefallen als im Kostenvoranschlag vorgesehen und im

Nachtragskredit beantragt (KLR-Beschluss 25-466 vom 01.07.2025)

4106190.001 Ersatz von Maschinen und Fahrzeugen 476'537 600'000 -123'463 -20.6
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 476'537 600'000 -123'463 -20.6 Die Ersatzbeschaffung des Unimog mit Hobel und Schwemmanlage ist günstiger ausgefallen als im

Kostenvoranschlag vorgesehen.

4106190.002 Wege / Strassen

4106190.003 Schneedeponien 300'000 -300'000 -100.0
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 300'000 -300'000 -100.0 Keine Ausgaben im 2025, wurde auf 2027 verschoben aufgrund weiterer Abklärungen.
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4107301.001 Kehrichtsammelstellen

4107301.002 Ersatz Heizung, Steuerung und Verteilung KMA

4107301.003 Ankauf von Fahrzeugen 73'871 250'000 -176'129 -70.5
5063.01 Mobilien Abfallwirtschaft 73'871 250'000 -176'129 -70.5 Einsparung aufgrund des KLR-Entscheids, anstelle eines Elektrofahrzeugs ein fossilbetriebenes Fahrzeug zu

beschaffen.

4107301.004 Darlehen Davos Biogas GmbH, Biogasanlage

4107301.005 Anpassung/Erneuerung Abfalltransportsystem

4107302.001 Beteiligung an der GEVAG

1608400.002 Landwasserwelt 23'309 450'000 -426'691 -94.8
5640.01 Investitionsbeiträge an öffentliche

Unternehmungen
23'309 450'000 -426'691 -94.8 Verpflichtungskredit: 2025 fielen nur Planungskosten an, ab 2026 folgen laufende Projekte.

4108400.001 Gemeindebeitrag Sanierung Bikewege

4108400.002 Gemeindebeitrag Sanierung Felsenweg

4108400.003 Brücken/ Treppen/ Wanderwege 130'000 -130'000 -100.0
5010.01 Strassen / Verkehrswege 130'000 -130'000 -100.0 Das Projekt «Ausbau Winterwanderweg Monstein» wurde aufgrund erweiterter Abklärungen mit der

Fraktionsgemeinde Monstein auf das Jahr 2026 verschoben

4108400.004 Sanierung Hohe Promenade

4108400.005 Wander- und Bikewege
Entflechtung/Masterplan

150'000 -150'000 -100.0

5010.01 Strassen / Verkehrswege 150'000 -150'000 -100.0 Wurde vom 4108400 Tourismus in 4108423 Bike-Trailcrew verschoben (Ausweis analog ER).

4108423.003 Brücken/Treppen/Wanderwege (Werkbetrieb)

4108423.005 Wander- und Bikewege
Entflechtung/Masterplan

58'218 58'218

5010.01 Strassen / Verkehrswege 124'119 124'119 Vom 4108400 Tourismus in 4108423 Bike-Trailcrew verschoben (siehe Bemerkung zu Kostenstelle 4108400.005)
6310.01 Investitionsbeiträge vom Kanton -65'901 -65'901 Einnahmen Investitionsbeiträge vom Kanton für Bauprojekte Bike-Trailcrew.

420 Forstbetrieb, Verbauungen

4207410.001 Verbauung Guggerbach

4207410.002 Verbauung Bildjibach

4207410.003 Verbauung Totalpbach
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4207410.004 Verbauung Arelenbach

4207410.005 Davosersee, Stützmauer Salezergalerie
(Schneedeponie)

4207410.006 Instandstellung Schutzbauten/Sicherung
Werkleitungen Stützbach

4207410.007 Geschiebesammler Hinter den Eggen

4207410.008 Verlegung Unterlauf Schatzalpbäche

4207410.009 Bachverbauung Albertitobel 80'000 -80'000 -100.0
5020.01 Wasserbau 80'000 -80'000 -100.0 Jahr 2025 Stillstand da Vorprüfungsentscheid vom Bund  erst Ende Jahr eingetroffen ist.

4207410.010 Hochwasserschutz/Verbauung Landwasser

4207410.011 Hochwasser 10.6.2019

4207410.012 Flüelabach bei Färich

4207410.013 Verbauung Chummerbach

4207410.016 Unterlauf Grüeni

4207410.017 Verbauung Bärentalerbach 12'666 180'000 -167'334 -93.0
5020.01 Wasserbau 45'512 400'000 -354'488 -88.6 Projekt 2025 abgeschlossen  KV 1'090'0000.- Abrechnung 977'077.-
6300.01 Investitionsbeiträge vom Bund -20'902 -140'000 119'099 -85.1 Schlusszahlung gem. Abrechnung
6310.01 Investitionsbeiträge vom Kanton -11'944 -80'000 68'056 -85.1 dito Konto 630001

4207410.018 Dischmabach

4207410.900 Neue Wasserbauprojekte 90'000 -90'000 -100.0
5020.01 Wasserbau 200'000 -200'000 -100.0 Kein neues Projekt 2025
6300.01 Investitionsbeiträge vom Bund -70'000 70'000 -100.0

4207420.001 Lawinenverbauung Dorfberg

4207420.002 Gleitschneeverbauung Meierhof

4207420.003 Breitzug Glaris, Sprengmasten

4207420.004 Lawinenverbauung Duchli

4207420.005 Lawinenverbauung Frauentobel

4207420.006 Lawinenverbauung Schluochtwald
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4207410.007 Lawinenverbauung Alberti

4207420.900 Neue Lawinenverbauungen 190'373 137'500 52'873 38.5
6310.01 Investitionsbeiträge vom Kanton -318'433 -412'500 94'068 -22.8 Beiträge noch offen

4208200.001 Waldweg Dürrwald

4208200.002 Waldweg Ronenwald

4208200.003 Instandstellung Waldwege 56'799 567'900 -511'101 -90.0
5010.01 Strassen / Verkehrswege 444'368 1'295'000 -850'632 -65.7 SIE Bobahnstrasse wurde kostenmässig nur ein geringer  Teil ausgeführt. ca. 260'000.-

Die aufwendige Vorbetonierung einer talseitigen Blocksteinmauer erfolgt 2026
SIE Zünstrasse und Ronewaldstrasse  konnten gemäss Plan ausgeführt werden

6310.01 Investitionsbeiträge vom Kanton -387'569 -727'100 339'531 -46.7

4208200.004 Schutzwald und Waldschäden -68'424 186'000 -254'424 -136.8
5050.01 Waldungen 1'071'143 930'000 141'143 15.2 CHF 77'000.-  WS werden 2026 belastet
6310.01 Investitionsbeiträge vom Kanton -1'139'567 -744'000 -395'567 53.2 Schlussabrechnung noch offen

4208200.005 Waldparzellen Diverse

4208200.006 Waldweg Litziwald/Sertig
5010.01 Strassen / Verkehrswege 50'000 -50'000 -100.0 Das Projekt wurde 2025 abgeschlossen, die Kreditabrechnung erfolgt voraussichtlich im Jahr  2026

4208200.007 Forstmaschinen

4208200.008 Waldweg Wiesneralp

4208200.009 Schnitzelhalle

4208200.010 Darlehen Privatwald-Genossenschaft Davos

4208200.011 Neubau Forstwerkhof

4208200.012 Waldweg Zünstrasse

4208200.900 div Projekte Forst

430 öffentlicher Verkehr (ab 1.11.2023)

4006220.001 Ankauf von Fahrzeugen

4006230.000 Fahrgastinformationssystem HRM1

4006230.001 Fahrzeuge 600'000 -600'000 -100.0
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5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 600'000 -600'000 -100.0 Der bestellte Gelenkbus (Ersatz Bus 15)  wird erst im März 2026 ausgeliefert.
ordentlicher Fahrzeugersatz: 2025 und 2026 zwei Diesel/Hybrid-Gelenkbusse. Elektrofahrzeuge werden ab 2027
angeschafft (Solobusse)

4006230.002 Fahrgastinformationssystem

4006230.003 neues Kassasystem/Leitstelle

4006230.004 Ladeinfrastruktur Elektrofahrzeuge
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5 Departement Hochbau, Umweltschutz und
Energie

500 Hochbau

5002170.001 Neubau Kindergarten Herti

5002170.002 Raumerweiterung/Sanierungen Schulgebäude

5002170.003 Dreifachturnhalle Arkaden

5002170.004 Neubau 3-fach Turnhalle SZ Platz

5003291.001 Zwischenbau Kino/Kultur

5003420.001 Arkadenplatz

5004110.001 Spital Davos, Sanierung Planung

5004110.002 Spital Davos, Sanierung

5004110.003 Spital Davos, Arealentwicklung

5006151.001 Parkplatz Arkaden

5006156.001 Parkhaus Arkaden

5006158.001 Parkhaus Mitte

5006195.001 Umnutzung Werkhofliegenschaft Val. Meisser 634'651 1'200'000 -565'349 -47.1
5040.01 Hochbauten Allgemeiner Haushalt 634'651 1'200'000 -565'349 -47.1 zeitliche Verschiebung auf Folgejahr

5007101.001 Räumlichkeiten Wasserversorgung

5008200.001 Forstwerkhof 2'129 500'000 -497'871 -99.6
5040.01 Hochbauten Allgemeiner Haushalt 2'129 500'000 -497'871 -99.6 Projekt im 2025 noch nicht gestartet.

5008401.001 Bauliche Sanierung Kongresszentrum

508402.001 Eisstadion, Gesamtprojekt

5008403.001 Sanierung Hallenbad 2012-2016 (gebundene
Kosten)
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5008403.003 Sanierung Dach Hallenbad

5008404.001 Neubau Langlaufgebäude

5008405.001 Davosersee, Steigerung touristische Nutzung 65'948 200'000 -134'052 -67.0
5030.01 Übrige Tiefbauten Allgemeiner Haushalt 65'948 200'000 -134'052 -67.0 Projekt deutlich günstiger als ursprünglich vorgesehen, insbesondere wegen Änderungen beim

Badebereich.Siehe Verpflichtungskreditkontrolle als letzter Teil des Anhangs der Jahresrechnung 2025

5008500.001 Erschliessung Halle Sandgrube

5008500.002 Gewerbezone Gadastatt-Tanne 7'326 180'000 -172'674 -95.9
5290.01 Übrige immaterielle Anlagen Allgemeiner

Haushalt
7'326 180'000 -172'674 -95.9 2025 entstanden nur Kosten für Machbarkeitsstudien.

5008500.003 Umnutzung Parzelle ZöBa Sand

5009999.001 Pauschale Korrektur Hochbau

510 Liegenschaftenverwaltung

5100290.001 Rathaus

5102170.000 Dreifachturnhalle Arkaden

5102170.002 Sanierung Schulzentrum Dorf

5102170.003 Gebäudesanierung Schulzentrum Platz/Aula 960'041 2'600'000 -1'639'959 -63.1
5040.01 Hochbauten Allgemeiner Haushalt 997'056 2'100'000 -1'102'944 -52.5 zeitliche Verschiebung. Baukreditabrechnung vom GLR genehmigt am 4.12.2025
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 500'000 -500'000 -100.0 Abgewickelt über Departement II (siehe Kostenstelle 2002170.001 in der Rechnung 2024)

5102170.004 Sanierung Gebäudehülle Kindergarten Alberti

5102170.005 energetische Sanierung Kindergarten
Jörg-Jenatsch

5102170.006 Sanierung Schulhaus Frauenkirch

5102170.007 Sanierung Schulhaus Monstein

5102170.008 Kindergarten Jörg-Jenatsch

5102170.009 Kindergarten Alberti

5102170.010 Schulhaus Glaris 697'240 600'000 97'240 16.2
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5040.01 Hochbauten Allgemeiner Haushalt 697'240 600'000 97'240 16.2 Die hydrogeologische Beurteilung hat ergeben, dass nur im Bereich der Talsohle genügend Grundwasser
gefördert werden kann. Darauf aufbauend erfolgte die Planung der neuen Wärmeerzeugungsanlage. Aufgrund
der Topographie, die Grundwasserzu- und -ableitungen müssen durch sehr steiles und oberflächeninstabiles
Terrain geführt werden, wurde entschieden die Grundwasserleitungen mit Horizontalbohrungen vom
Grundwasserbrunnen bis zur Schule und zurück in die Landwasser zu erstellen. Während der Ausführung der
Bohrarbeiten ist man auf unvorhersehbare geologische (Sandschichten und massive Findlinge) gestossen,
welche eine Anpassung der Leitungsführung erforderte. Trotz dieser Anpassung musste die Bohrung erneut
abgebrochen und verlegt werden. Es wurde eine dritte Bohrung angesetzt und ausgeführt. Es sind ncoh nicht alle
Baukosten abgerechnet.

5102170.011 Schulzentrum Platz, Platzgestaltung

5102170.012 Sanierung Berufsschulgebäude 106'651 180'000 -73'349 -40.7
5040.01 Hochbauten Allgemeiner Haushalt 106'651 180'000 -73'349 -40.7 Die Auffrischung des Holzwerks konnte günstiger als budgetiert ausgeführt werden.

Die Offerte des Dachdeckers und Spengler fiel tiefer als der KV aus.

5102170.013 Schulhaus Wiesen

5102170.014 Kindergarten Dorf

5103110.001 Dachsanierung Heimatmuseum Davos

5103210.001 Fassadensanierung und Innenausbau
Schweizerhaus

5103420.001 Spielplatz Kurpark

5103420.002 Ersatzbau Jugendtreff 1'046'156 1'200'000 -153'844 -12.8
5060.01 Mobilien Allgemeiner Haushalt 100'000 -100'000 -100.0 In der Rechnung enthalten im Konto 5040.01

5103400.001 Wohnhaus Waldheim

5106155.000 Parkhaus Silvretta/Grischuna

5106231.001 Betriebsgebäude VBD

5107200.001 öffentliche WC-Anlagen

5107200.001  Kehrichtmehrzweckanlage (KMA)

5108405.001 Strandbad, Sanierung

5203413.001 Sanierung Kugelfang Islen

5203413.002 Sanierung Jagdschiessanlage Landgut
(gebunden)

5203413.003 Sanierung Schiessstand Monstein
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5203413.004 Sanierung Jagdschiessanlage Landgut
(ungebunden)

5207303.001 Sanierung Gaswerk Laret

5207410.001 Revitalisierung Dischmabach

5207610.001 Sanierung Gaswerk Laret

5208401.002 Geothermische Ressourcenanalyse
(Erkundungsbohrung)

530 touristische Infrastrukturen

5308401.000 Restaurant Extrablatt, Vergrösserung/Ersatz
Küche

5308401.001 Bauliche Sanierung Kongresszentrum 141'755 440'000 -298'245 -67.8
5040.01 Hochbauten Allgemeiner Haushalt 141'755 440'000 -298'245 -67.8 Notausgänge: wurde wie im Budget 2026 abgebildet auf 2026 verschoben

5308401.002 Ersatz/Erneuerung technische Ausrüstung und
Geräte

5308401.003 Ersatz/Erneuerung Mobiliar

5308401.004 Energetische Sanierung Altbau
Kongresszentrum

5308401.005 Restaurant Extrablatt, Sanierung inkl.
Umgebung

5308401.006 Ersatz/Erneuerung Geräte und Mobiliar
Gastronomie

5308401.007 Nutzung alternative Energieträger

5308402.000 Eisstadion, Schliesssystem/Kristallclub

5308402.001 Eisstadion, Gesamtprojekt (gebundene Kosten)

5308402.002 Ersatz/Erneuerung technische Ausrüstung und
Geräte

5308402.003 Eisstadion, Bandenanlage
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5308402.004 Eisstadion, Landerwerb

5308402.005 Nutzung alternative Energieträger

5308402.006 Darlehen Anlagefonds, Bau Eissporthalle 1981

5308402.007 Eisstadion, Gesamtprojekt (nicht gebundene
Kosten)

5308402.008 Photovoltaik-Anlage Trainingshalle

5308402.009 Eisstadion, Beleuchtung

5308402.010 Eisstadion, Sanierung Dach

5308403.001 Sanierung Hallenbad 2012-2016 (gebundene
Kosten)

5308403.002 Sanierung Hallenbad 2012-2016 (nicht
gebundene Kosten)

5308403.003 Sanierung Dach Hallenbad

5308403.004 Photovoltaik-Anlage

5308403.005 alternative Energieträger

5308403.006 Sanierung Hallenbad

5308403.007 Hallenbad, Verkleidung
Fassade/Brandschutz/Boden Schwimmhalle

5308404.001 Neubau Langlaufgebäude

5308404.002 Einstellhalle Hertistrasse

5308406.001 Ersatzbau Färich 166'335 1'250'000 -1'083'665 -86.7
5040.01 Hochbauten Allgemeiner Haushalt 166'335 1'250'000 -1'083'665 -86.7 Laufendes Projekt, im 2025 wurde nur der Wettbewerb erarbeitet.

5308409.001 Ersatz Kunstrasen Sommersportanlage

5308409.002 Energiezentrale Arealversorgung Kurpark 588'958 795'000 -206'042 -25.9
6310.01 Investitionsbeiträge vom Kanton -200'000 -200'000 Förderbeitrag Gebäudehülle kt. Amt für Energie und Verkehr
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KLEINER LANDRAT

Berglistutz 1, Postfach
7270 Davos Platz 1
Telefon +41 81 414 30 10
kanzlei@gemeindedavos.ch
www.gemeindedavos.ch

Sitzung vom 09.06.2026
Mitgeteilt am 11.06.2026
Protokoll-Nr. 26-457
Reg.-Nr. 01.10.03

An den Grossen Landrat

Umsetzung von PwC-Empfehlungen, unbefristete Weiterführung der Stelle für Projekt-
portfoliomanagement und Organisationsentwicklung

1. Ausgangslage

Im Rahmen der Erarbeitung des Regierungsprogramms 2026–2029 hat die Beratungsfirma Price-
waterhouseCoopers (PwC) die strategische und finanzielle Ausrichtung der Gemeinde Davos einer
externen Prüfung unterzogen. Die Analyse bestätigte die solide finanzielle Ausgangslage und die
fundierte strategische Ausrichtung der Gemeinde, identifizierte jedoch zentralen Handlungsbedarf
zur Professionalisierung des Projektmanagements. Konkret wurden folgende Empfehlungen aus-
gesprochen (vgl. Botschaft vom 13.11.2025 zur Sitzung des Grossen Landrates vom 4. Dezember
2025, Kapitel 5):

‒ Standardisierung des Projektportfoliomanagements (PPM): Aufbau eines einheitlichen
Systems zur Priorisierung, Steuerung und Überwachung aller Gemeindeprojekte, um finanzi-
elle Risiken und personelle Engpässe frühzeitig zu erkennen.

‒ Klar definierte Priorisierungskriterien: Entwicklung verbindlicher Grundlagen für die Bewer-
tung von Projekten nach strategischer Bedeutung, Dringlichkeit und Ressourcenbedarf.

‒ Professionalisierung der Ressourcenplanung: Systematische Abstimmung zwischen Pro-
jektvorhaben und verfügbaren Kapazitäten (Finanzen, Personal, Zeit), um Überlastungen zu
vermeiden.

Der Kleine Landrat hat die Handlungsempfehlungen von PwC, wo nicht bereits berücksichtigt, ein-
gehend geprüft. Der Kleine Landrat teilt die Einschätzung von PwC, dass die Gemeinde Davos
traditionell mit einer grossen Vielzahl parallellaufender Vorhaben konfrontiert ist, welche nicht sel-
ten die Mitarbeit von mehreren Ressorts erfordert. Neben dem verfassungsmässigen Auftrag der
Weiterentwicklung der Gemeinde Davos, welche mit dem Regierungsprogramm erreicht werden
soll, muss auch das Tagesgeschäft erledigt werden. Zudem zeigt die jüngste Vergangenheit, dass
auch kurzfristig herausfordernde und zeitintensive Aufgaben auf die Gemeinde zukommen können.
Das alles birgt die Gefahr finanzieller und personeller Engpässe.
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Grosser Handlungsbedarf im Bereich eines standardisierten und systemgeführten Controllings
ergibt sich zudem auch aus Gründen des Internen Kontrollsystems (IKS).

Das unter anderem deshalb, weil bis vor wenigen Jahren für die Steuerung der Geschäftstätigkeit
über die verschiedenen Führungsinstrumente vier unterschiedliche Medien zur Anwendung kamen
(Regierungsprogramm in Office Word; Projektcontrolling in Office Excel, früher Office PowerPoint;
Budgetierung und Kreditorenworkflow in Abacus; Finanzplanung in Abacus, früher Excel). Ohne
systemischen Abgleich zwischen diesen Anwendungen bestanden erhebliche Fehlerquellen im
Controlling, insbesondere durch Medienbrüche, redundante Datenerfassungen, manuelle Daten-
übertragungen, inkonsistente Datenstände, unklare Zuordnungen zu Budgetposten, betragliche
Differenzen sowie unterschiedliche Begrifflichkeiten und Bewertungsgrundlagen. Dies führt zu ei-
nem erhöhten Abstimmungs- und Koordinationsaufwand und erschwerte eine konsistente Bericht-
erstattung sowie die transparente Steuerung von Projekten, Ressourcen und Finanzen. Gleichzei-
tig fehlt ein Instrument zur effektiven Steuerung der personellen und finanziellen Ressourcen unter
Miteinbezug der Risiken und der Wirkung von Projekten, also ein Projektportfoliomanagement.

Um die von PwC empfohlenen Massnahmen zwecks der vielfach erwähnten Einführung eines pro-
fessionalisierten und standardisierten Projektportfoliomanagements umzusetzen und dessen dau-
erhaften Betrieb sicherzustellen, legt der Kleine Landrat vorliegende Botschaft zuhanden des Gros-
sen Landrats vor.

2. Bisherige Massnahmen

Damit die Steuerbarkeit der Projektplanung im Sinne der strategischen Stossrichtung erhalten
bleibt und das departementsübergreifende Ressourcenmanagement verbessert werden kann, hat
der Kleine Landrat bereits parallel zur Erarbeitung der Regierungsziele den Aufbau eines professi-
onellen und systemgeführten Projektportfoliomanagements (PPM) vorangetrieben. Dazu hat er im
1. Quartal 2025 eine vorerst temporäre Stelle «Projektkoordination» geschaffen. Die GPK wurde
im ersten Quartal 2025 durch die Statthalterin über diesen Schritt informiert und die Stelle konnte
per 19.05.2025 kompetent besetzt werden.

Dank der Schaffung dieser Stelle konnten sämtliche Projektangaben zentral im Projektverwal-
tungsmodul des Finanzbuchhaltungssystems erfasst und mit den Regierungs- und Jahreszielen
sowie der Finanzplanung verknüpft werden. Dadurch wurde ein automatisierter und konsistenter
Abgleich dieser Führungsinstrumente ermöglicht.

Als Grundlage für die Einführung eines standardisierten Projektportfoliomanagements wurden zu-
nächst einheitliche Projektkriterien festgelegt. Diese dienen insbesondere der klaren Abgrenzung
des Projektgeschäfts vom operativen Tagesgeschäft und schaffen die Voraussetzungen für eine
einheitliche Erfassung sämtlicher Projekte. Auf dieser Grundlage wurde in der Projektverwaltungs-
lösung eine Eingabemaske erarbeitet, welche die standardisierte Projekteröffnung nach den defi-
nierten Kriterien sicherstellt.

Ebenso wurde im selben Programm eine Maske für ein systemgestütztes Projektcontrolling aufge-
baut, mit welcher die heutige, aufwändige und fehleranfällige Excel-Lösung abgelöst werden kann.
Dadurch wird ein datenbasiertes Controlling ermöglicht, das nicht mehr ausschliesslich auf quali-
tativen Fortschrittsberichten beruht. Vielmehr können finanzielle und zeitliche Abweichungen er-
kannt, Projektfortschritte systematisch überwacht sowie Risiken, Ressourcenengpässe und Ter-
minverzögerungen frühzeitig identifiziert werden. Dies verbessert die Transparenz, erhöht die
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Datenqualität und stärkt die Steuerungsfähigkeit des Projektportfolios durch den Kleinen Landrat
wesentlich.

Das auf Grundlage der PwC-Empfehlungen entwickelte Priorisierungsmodell wurde seither im
Rahmen von zwei Strategietagen des Kleinen Landrats weiter präzisiert und inzwischen in die Pro-
jektverwaltungsmaske integriert sowie in den Ressorts ausgerollt. Es dient der einheitlichen Be-
wertung und Priorisierung sämtlicher Projekte anhand festgelegter Kriterien und schafft damit eine
transparente Grundlage für die Steuerung des Projektportfolios.

Ziel des Priorisierungsmodells ist es insbesondere, bei personellen, zeitlichen oder finanziellen
Ressourcenengpässen fundierte Steuerungsentscheide treffen zu können. Projekte können
dadurch nachvollziehbar priorisiert, zeitlich verschoben, redimensioniert oder gegebenenfalls sis-
tiert werden. Gleichzeitig ermöglicht das Instrument eine frühzeitige Erkennung von Zielkonflikten.

Darüber hinaus schafft das Modell eine ressortübergreifende Gesamtsicht auf das Projektportfolio
der Gemeinde. Der Kleine Landrat erhält dadurch eine übersichtliche Gesamtsicht, und kann sämt-
liche laufende und geplante Projekte in ihrem Gesamtzusammenhang beurteilen und die verfüg-
baren Ressourcen auf strategischer Ebene gezielter steuern.

Derzeit noch ausstehend ist die Definition und Erfassung einheitlicher Meilensteine, welche für das
standardisierte Controlling unumgänglich sind, um insbesondere personelle Engpässe oder gar
Überlastungen zu vermeiden. Gleichzeitig sollen die einzelnen Ressorts eine monatsbezogene
Übersicht über ihre eigenen Projekte sowie über ressortübergreifende Vorhaben erhalten, bei de-
nen sie einen Beitrag zur Umsetzung leisten. Es ist vorgesehen, auch diese Daten bis Ende Jahr
im System zu hinterlegen.

3. Weitere Massnahmen und alte Pendenzen

Die Finanzlösung Abacus erfordert auch in Zukunft eine kontinuierliche Weiterentwicklung. So
steht seit über zwei Legislaturen der Aufbau eines standardisierten und systemgeführten Bestell-
prozesses (inkl. Kreditprüfung und Nachtrags- bzw. Zusatzkreditprozess) auf der Pendenzenliste,
welcher aufgrund der Softwarefunktionalität (umfangreiches öffentliches Ausgabenbewilligungs-
recht), aber auch aus Ressourcengründen (vor allem definitiver Beschluss einheitlicher Beschaf-
fungskompetenzen über alle Departemente und Ressorts) bisher nicht umgesetzt werden konnte.

Ebenso müssen die Daten bei der Vertragsverwaltung vervollständigt werden und ein Prozess auf-
gebaut werden, um den Entscheid für eine Kündigung oder eine Nichtkündigung eines Vertrags
direkt im System beim jeweiligen Vertrag zu hinterlegen. Zudem ist das bestehende modulüber-
greifende Reporting zu erweitern und neue systemgeführte Prozesse zu implementieren, z.B. für
die dezentrale Vorerfassung von neuen Adressen in der jeweiligen Abteilung mit Kundenkontakt
sowie für die Stornierung von Debitoren-Rechnungen unter Miteinbezug des 4-Augen-Prinzips.

Ferner sind die Standortdaten bei zahlreichen Anlagen, die bis 2024 in der Anlagenbuchhaltung
eröffnet wurden, zu vervollständigen, zwecks zukünftiger Durchführung der Kontrolle, ob die bilan-
zierten Werte physisch noch vorhanden sind (IKS-Aufgabe, vor allem schwieriger nachvollziehbar
im Tiefbau, insbesondere Leitungen). Diese Aufgabe stellt sich wegen der 12-jährigen Übergangs-
frist für das alte HRM1-Verwaltungsvermögen nicht unmittelbar, ist aber in Absprache mit der Re-
visionsstelle mittelfristig ins interne Kontrollsystem aufzuführen und dann mindestens jährlich
durchzuführen, auch aufgrund der Standortangaben.
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Ausserdem stellt sich mittelfristig auch die Frage der gemeindeweiten Einführung eines digitalen
Posteingangs (Briefverkehr), zwecks digitaler Bearbeitung inkl. Nachvollziehbarkeit. Schliesslich
entwickelt sich die zentralen Anwendungen jährlich weiter, und es ist zu prüfen, welche Erneue-
rungen und Ergänzungen in den verschiedenen Modulen für die Gemeinde Davos vorteilhaft wä-
ren.

4. Betriebliche Umsetzung

Die Umsetzung des standardisierten Controllings, die Einführung eines systemgeführten Projekt-
portfoliomanagements und die systemische und organisatorische Weiterentwicklung der Ge-
meinde im Sinne der Empfehlungen von PwC sowie der Vorgaben und Empfehlungen der früheren
und aktuellen Revisionsstelle bringen neue Aufgaben mit sich. Neben dem operativen Betrieb um-
fasst dies insbesondere die laufende Systempflege und -weiterentwicklung, die Sicherstellung der
Datenqualität sowie den Aufbau einer verbindlichen Daten- und System-Governance. Das System
muss im Betrieb administrativ gepflegt werden, der Systementwicklungsbedarf muss gemeindeweit
eruiert, priorisiert und konsequent umgesetzt werden, die Abteilungen müssen in der Anwendung
geschult und unterstützt werden, die Vollständigkeit und Konsistenz der Daten muss laufend über-
prüft werden und insbesondere müssen die Massnahmen aufgrund des Controllings abteilungs-
bis gemeindeübergreifend koordiniert werden. (z.B. Auswirkungen von Projektverschiebungen auf
andere Abteilungen, die einen Beitrag für das jeweilige Projekt zu leisten haben, Sicherstellung
einer einheitlichen Anwendung des Tools und dessen Weiterentwicklung). Hinzu kommt der Bedarf
eines strukturierten Schnittstellen- und Abhängigkeitsmanagements zwischen den Projekten, um
Wechselwirkungen frühzeitig zu erkennen und steuerbar zu machen. Aktuell fehlen der Gemeinde
die strukturellen und personellen Kapazitäten, um diese neuen Aufgaben zu bewältigen und die
alten Pendenzen der systemischen Vervollständigung abzuarbeiten.

Zur operativen Umsetzung der PwC-Empfehlungen beantragt der Kleine Landrat daher die Schaf-
fung einer Vollzeitstelle (100 %) für Projektportfoliomanagement und Organisationsentwicklung mit
folgenden Kernaufgaben:

Projektportfoliomanagement (PPM):

‒ Administratives Management des gemeindeweiten Projektportfolios
‒ Überprüfung der Vollständigkeit und Plausibilität der Projektdaten aller Regierungsprogramm-

und PPM-Projekte
‒ Unterstützung und Support der Abteilungen bei der Pflege ihrer Projektdaten
‒ Vorbereitung und Protokollierung des Projektcontrollings des Kleinen Landrats
‒ Wirkungskontrolle des Projektcontrollings
‒ Erstellung von Quartalsberichten zuhanden des Kleinen Landrats
‒ Laufende Analyse der personellen und finanziellen Kapazitäten zur frühzeitigen Identifikation

von Projektrisiken
‒ Erarbeitung von Szenarien für Massnahmen zur Vermeidung von Projekt-Risiken und Eng-

pässen in Zusammenarbeit mit den Fachstellen
‒ Laufende Überprüfung der projektbezogenen Prozesse
‒ Umsetzung von systemischen Optimierungen
‒ Sicherstellung der einheitlichen Anwendung der PPM- und Projektmanagement-Standards

über alle Ressorts hinweg
‒ Funktion als zentrale Anlaufstelle (Key User) für projektbezogene Fragestellungen
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‒ Koordination der ressortübergreifenden Abhängigkeiten und Schnittstellen zwischen Projekten
‒ Aufbereitung von Entscheidungsgrundlagen zur strategischen Priorisierung durch den Kleinen

Landrat
‒ Sicherstellung und kontinuierliche Verbesserung der Datenqualität im System

Organisationsentwicklung:

‒ Umsetzung von Digitalisierungsprojekten und Projekten zur Prozessoptimierung zwecks Stei-
gerung der Effizienz und Dienstleistungsorientierung in den Basisanwendungen der Verwal-
tung

‒ Aufbau und Umsetzung einer Optimierungsstrategie für die zentralen Anwendungen inklusive
Priorisierung und Umsetzungsplan (in Zusammenarbeit mit anderen Ressorts, insbesondere
Informatik)

‒ Unterstützung der Fachabteilungen bei der Initiierung und Umsetzung von abteilungsspezifi-
schen digitalen und/oder organisatorischen Optimierungsprozessen

‒ Schulung und Beratung der Verwaltungsstellen in Projektmanagement-Methoden
‒ Schulung und Beratung der Verwaltungsstellen in der Anwendung der Systeme in Absprache

mit der IT und mit der Finanzverwaltung
‒ Unterstützung und Begleitung von Strategieprozessen für interne Optimierungsvorhaben
‒ Unterstützung beim Change Management im Rahmen von Digitalisierungs- und Organisati-

onsprojekten
‒ Unterstützung in anderen Gemeindeaufgaben

Die aktuell befristete Stelle wird durch eine Fachperson aus der Privatwirtschaft besetzt, welche
fundiertes Know-how aus langjähriger Tätigkeit im Projektmanagement sowie in der digitalen
Transformation mitbringt. Dadurch konnte insbesondere praxisnahes Wissen in den Bereichen
Projektsteuerung, Prozessoptimierung und systemgestützte Organisationsentwicklung in die Ver-
waltung eingebracht werden.

Darüber hinaus verfügt die eingesetzte Fachperson über vertiefte Erfahrung im Marketingbereich,
wodurch auch in diesem Bereich wertvolle Impulse für die Weiterentwicklung der gemeindeeigenen
Prozesse und Auftritte geleistet werden kann.

Auch die Spital Davos AG mit rund 275 Vollzeitstellen verfügt seit vielen Jahren über eine Stelle
für Organisations- bzw. Unternehmensentwicklung.

Die Priorisierung der Aufgaben ergibt sich aus den jeweiligen Vorgaben des Regierungspro-
gramms. Die Stelle wird als Stabsstelle dem Departement Präsidiales zugeordnet und arbeitet eng
mit der Finanzverwaltung, der IT-Abteilung sowie den jeweiligen Projektverantwortlichen zusam-
men.

5. Zeitplan und Vorgehen

Die eingangs erwähnte Stelle Projektkoordination ist bis Ende 2026 befristet. Die aktuelle Stellen-
inhaberin verfügt über die notwendigen Kompetenzen und hat durch den Systemaufbau ein wert-
volles und profundes Know-how mit konkretem Bezug auf die Branchenvorgaben und auf die Or-
ganisation der Gemeinde Davos erarbeitet, welches der Kleine Landrat für die Konzeption und
Anwendung der neuen Systeme oder Abläufe in Wert setzen möchte. Der Kleine Landrat beab-
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sichtigt daher, die Stelle ab August 2026 unbefristet als «Stabsstelle Projektportfoliomanagement
und Organisationsentwicklung» weiterzuführen.

6. Kosten und Zuständigkeiten

Die jährlichen Bruttolohnkosten (Bandbreite) sind im Dokument der Aktenauflage einsehbar und
liegen im Zuständigkeitsbereich des Grossen Landrats (frei bestimmbare, jährlich wiederkehrende
Ausgaben ab 50'000 Franken, gemäss DRB 10, Art. 34 Abs. 2 lit. b).

7. Schlussbemerkung

Mit der Einführung eines Projektportfoliomanagements und einer Stelle zur Unterstützung der Or-
ganisationsentwicklung beantragt der Kleine Landrat die Umsetzung von Empfehlungen von PwC
und der Revisionsstelle. Die Grösse der Gemeinde, die steigenden Anforderungen an das Gemein-
wesen, die damit verbundene hohe Anzahl und Komplexität zeitgleich abzuwickelnder Projekte und
Prozesse und das an einem Ort mit ausgeprägten saisonalen Besonderheiten und Einschränkun-
gen, die branchenbedingt vielfältige Systemlandschaft für die Bewältigung gänzlich unterschiedli-
cher Aufgaben und fehlenden oder unzureichender Schnittstellen führen immer mehr zu hoher Be-
lastung bis hin zur Überbelastung. Das wiederum führt zur Fehleranfälligkeit beim Controlling,
sowie einem Stau in der Organisationsentwicklung, da die Ressourcen für nötige Prozessoptimie-
rungen und deren Verankerung in der Organisation fehlen. Die Einführung der befristeten Stelle
hat klar gezeigt, dass der Bedarf nach dieser, bis heute fehlenden Funktion, gegeben ist und zu
einer wichtigen Entlastung bei der Finanzverwaltung und der IT, aber auch zu einer übergreifenden
Unterstützung der Abteilungen bei der Implementierung optimierter Abläufe führt.

Antrag an den Grossen Landrat:

1. Die Schaffung einer Vollzeitstelle (100 %) per 1. August 2026 für Projektportfoliomanagement
und Organisationsentwicklung wird bewilligt.

2. Die mit der Stelle verbundenen Aufwendungen werden in der Kostenstelle 1000210 Kanzlei
budgetiert und abgerechnet.

Gemeinde Davos
Namens des Kleinen Landrates

Philipp Wilhelm
Landammann

Michael Straub
Landschreiber
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Aktenauflage
Antrag Regierungsprogramm 2026-2029 (Sitzung des Grossen Landrats vom 4. Dezember 2025)
Herleitung Bruttolohnkosten Stabsstelle Projektportfoliomanagement und
Organisationsentwicklung

Mitteilung an
Leiter Personaldienst, im Hause
Leiter IT, im Hause
Leiter Finanzverwaltung, im Hause



KLEINER LANDRAT

Berglistutz 1, Postfach
7270 Davos Platz 1
Telefon +41 81 414 30 10
kanzlei@gemeindedavos.ch
www.gemeindedavos.ch

Sitzung vom 09.06.2026
Mitgeteilt am 11.06.2026
Protokoll-Nr. 26-456
Reg.-Nr. 04.01.03

An den Grossen Landrat

Evaluation und Weiterführung der Finanzierung zum Kulturzentrum Arkaden

1. Ausgangslage

1.1. Allgemein

Im November 2018 stimmte das Davoser Stimmvolk der Neugestaltung des Ortszentrums Arkaden
zu. Im Rahmen dieses Grossprojekts wurde auch der Bau eines Kulturraums bewilligt. Der Kleine
Landrat erachtete es als ideal, dessen Betrieb einem Verein zu übertragen. Der Grosse Landrat
genehmigte anlässlich seiner Sitzung vom 1. Oktober 2020 Beiträge zur Finanzierung des Betriebs
des Kulturzentrums am Arkadenplatz. Infolgedessen konnte der Betrieb dem im August 2020 ge-
gründeten Verein "Kulturplatz Davos" übertragen werden. Mit ihm wurden im Dezember 2020 eine
Leistungsvereinbarung und ein Pachtvertrag abgeschlossen. Damals wurde dem Verein zusätzlich
die Führung des Kultursekretariats (Fachstelle Kultur) übertragen. Sowohl die Leistungsvereinba-
rung als auch der Pachtvertrag wurden befristet (bei der Leistungsvereinbarung mit automatischer
Verlängerungsoption) bis Ende 2022 abgeschlossen. Dies in der Annahme, dass nach einer ersten
Phase im neuen Bau sowie mit einem neu gegründeten Verein allenfalls Veränderungen notwendig
werden. Aufgrund gemachter Erfahrungen drängten sich einige Anpassungen auf. In diesem Zu-
sammenhang wurde das Kultursekretariat bei der Gemeinde und nicht mehr beim Verein angesie-
delt. Der Grosse Landrat genehmigte diese Anpassungen und den damit einhergehenden Gemein-
debeitrag in der Höhe von 358'000 Franken anlässlich seiner Sitzung vom 25. August 2022. Der
Grosse Landrat beschloss ausserdem folgendes:

"Der Leistungsauftrag und der Pachterlass zugunsten des Vereins Kulturplatz sowie Aufgaben und
Stellenumfang des Kultursekretariats sind per 31.12.2026 zu überprüfen. Alle Verträge inkl. des
Anstellungsvertrages sind, mit Option auf Verlängerung, auf den 31.12.2026 zu terminieren (Ver-
längerungsklausel bei positiver Evaluation und entsprechendem Entscheid des Grossen Land-
rats)."

Entsprechend dieses Auftrags erfolgte in den letzten Monaten durch den Verein Kulturplatz Davos
eine umfassende Evaluation der Entwicklung des Vereins Kulturplatz, welche nachfolgend detail-
liert erläutert wird.
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1.2. Abgrenzung Kultursekretariat

In Art. 8 Gemeindegesetz über die Förderung von Kultur, Wissenschaft, Forschung und Bildung
(nachfolgend: Kulturförderungsgesetz; DRB 86) wird geregelt, welche Bereiche der kommunalen
Kulturförderung über den ordentlichen Haushalt finanziert werden. Dabei ist in der Aufzählung vor-
gesehen, dass die Gemeinde unter anderem das Kulturzentrum Arkaden (lit. c) sowie die Fach-
stelle Kultur (lit. d) betreibt und über den ordentlichen Haushalt finanziert. In den letzten beiden
Anträgen an den Grossen Landrat wurden diese beiden Bereiche zusammen beurteilt und entspre-
chend der Gemeindebeitrag ebenfalls gemeinsam gesprochen. Wie erwähnt, sprach man sich an-
lässlich der Sitzung vom 25. August 2022 aus guten Gründen für eine Entflechtung zwischen der
Kulturfachstelle sowie des Vereins aus. An der Entflechtung soll weiterhin festgehalten werden.
Grundsätzlich sind dies denn auch zwei verschiedenen Institutionen, die unabhängig voneinander
bestehen und deren Evaluation konsequenterweise separat beurteilt werden sollte. Folglich wird
die Evaluation und Antragsstellung hinsichtlich der Kulturfachstelle in einem separaten Antrag zu
einem späteren Zeitpunkt erläutert.

2. Evaluation

2.1 Tätigkeitsbericht und Antrag des Vereins Kulturplatz

Im Zusammenhang mit der vom Grossen Landrat beschlossenen Befristung der Leistungsverein-
barung und des Pachtvertrags, stellte der Verein Kulturplatz Davos dem Kleinen Landrat mit
Schreiben vom 7. April 2026 eine Berichterstattung über die Tätigkeiten in den letzten Jahren zu.
Das vollständige Schreiben inklusive detaillierter Evaluation des Leistungsauftrags 2023-2026, ei-
ner finanziellen Evaluation inklusive Darstellung relevanter Zielwerte sowie eine umfassende Pro-
grammübersicht für die Jahre 2023 bis 2025 ist dieser Botschaft beigelegt. Die Evaluation nimmt
systematisch Bezug auf die im Leistungsvertrag aufgeführten Aspekte; sämtliche Punkte wurden
eingehend geprüft und bewertet (im beiliegenden Dokument blau gekennzeichnet).

Der Kleine Landrat beurteilt die Evaluation als akkurat und aussagekräftig und fasst an dieser Stelle
lediglich die wichtigsten Erkenntnisse und Kennzahlen zusammen.

In den evaluierten Jahren fanden 2023 bis 2025 am Kulturplatz 630 Veranstaltungen statt. Sie
setzen sich zusammen aus 291 Kinovorstellungen, 48 Musikanlässen, 49 Bühnenauftritten, 103
Diskursiven Formaten und 50 Anlässe im Rahmen von speziell geförderten Sonderprojekten. 83-
mal wurden die Räume zudem an externe Veranstalter:innen vermietet. Die rund 210 jährlichen
Veranstaltungen verteilten sich auf alle Monate, wodurch ein ganzjähriges, konstantes und ab-
wechslungsreiches Kulturprogramm an durchschnittlich drei Abenden pro Woche für Einheimische
und Gäste jeden Alters entstand. Für das Jahr 2025 wurde ausserdem eine Erhebung der Besu-
cherzahlen gemacht und ca. 11'000 Besuchende registriert. Viele anerkennende Rückmeldungen
von Gästen und Zweitheimischen unterstreichen die Wichtigkeit des Angebots. Mit über 500 Ver-
einsmitgliedern zählt der Verein Kulturplatz zu einem der mitgliederstärksten Vereine in Davos,
was die starke Verankerung des Angebots in der Davoser Bevölkerung verdeutlicht.

Der Verein arbeitete in den vergangenen Jahren aber nicht nur an einem ansprechenden Kultur-
programm, sondern auch an einer wirtschaftlichen Organisation. Dank effizienter Abläufe und ei-
nem grossen Freiwilligenpool kann das Programm mit verhältnismässig geringen Personalressour-
cen erstellt werden. Neben den Beiträgen der öffentlichen Hand konnte der Kulturplatz seine Finan-
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zierungsbasis verbreiten. Stiftungs- und Sponsoringbeiträge konnten gesteigert werden und auch
die Ticketeinnahmen sind konstant angestiegen.

Der Verein Kulturplatz Davos stellte im Rahmen seines Schreibens auch das Gesuch auf Verlän-
gerung der Verträge, wobei ergänzend folgende Anträge gestellt werden:

«Antrag 1
Aufgrund einer umfassenden inhaltlichen und finanziellen Evaluation beantragt der Verein
Kulturplatz die unbefristete Fortführung der Leistungsvereinbarung mit der Gemeinde Davos
mit einem jährlichen Gemeindebeitrag von CHF 167'000.00 (bisher 127'000.00 Gemeinde-
beitrag und CHF 40'000.00 maximale Defizitgarantie). Die vergangenen Jahre und die Bud-
gets für die Jahre 2026 und 2027 zeigen, dass der Verein Kulturplatz mit diesem Gemeinde-
beitrag seinen Leistungsauftrag erfüllen kann. Der Verein Kulturplatz wird wie bis anhin sehr
wirtschaftlich mit den Geldern umgehen. Die Umwandlung der Defizitgarantie in einen fixen
Gemeindebeitrag bringt dem Verein Kulturplatz eine höhere Planungsbereitschaft.

Wir erlauben uns, in diesem Zusammenhang auf folgenden Punkt hinzuweisen: der Pacht-
vertrag mit dem Verein Kulturplatz Davos sieht einen jährlichen Mietzins von CHF 189'000
vor. Unter Berücksichtigung der vereinbarten Mietzinsreduktion von CHF 126'000 ergibt sich
ein effektiver Mietzins von CHF 63'000 pro Jahr. Den zugrunde gelegten kalkulatorischen
Mietzins erachten wir als hoch angesetzt und bitten daher um eine entsprechende Überprü-
fung bzw. kritische Würdigung.

Antrag 2:
Die am 23. Mai 2019 für den Kulturraum Arkadenplatz gesprochenen Gelder aus der Rück-
zahlung von die PostAuto Schweiz AG (Anschubfonds) werden voraussichtlich Ende 2030
aufgebraucht sein. Durch den Wegfall dieser Gelder werden die bis heute damit finanzierten
Veranstaltungen gemäss gültiger Leistungsvereinbarung nicht mehr durchführbar sein, da
diese Sonderprojekte mit dem ordentlichen Budget vom Verein Kulturplatz finanziell nicht
gestemmt werden können. Der Verein Kulturplatz wirft an dieser Stelle frühzeitig die Frage
auf, ob die Gemeine Davos gewillt ist, ab dem Jahr 2031 Projekte dieser Art mit hoher Aus-
strahlungskraft weiterhin zu fördern. Bei einer grundsätzlich positiven Haltung würde der Ver-
ein Kulturplatz ein entsprechendes Gesuch anfangs 2030 einreichen.»

2.2 Beurteilung des Kleinen Landrats

2.2.1. Ordentlicher Betriebsbeitrag

Die Evaluation des Vereins Kulturplatz zeigt, dass mit der aktuellen Finanzierungsstruktur seit dem
Start eine ausgewogene Balance zwischen einem ansprechenden Leistungsangebot und einer
ausgewogenen Finanzierung erreicht werden konnte. Der Bedarf nach Gemeindebeiträgen konnte
dabei seit der Gründung mehrfach reduziert werden und hat sich auf dem aktuellen Niveau stabili-
siert. In den ersten beiden Jahren flossen im Schnitt knapp 318'000 Franken Unterstützungsbei-
träge, zuzüglich zum jährlichen Pachterlass im Umfang von 126'000 Franken. In den Jahren 2023
und 2024 reduzierte sich dieser Beitragsbedarf auf rund 256'000 bzw. 251'000 Franken, und im
letzten Abschlussjahr 2025 gar auf rund 216'000 Franken. Für die Jahre 2026 und 2027 wird mit
ähnlichen Beiträgen zwischen 207'000 und 217'000 Franken budgetiert.
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Bezieht man mit ein, dass der Verein Kulturplatz der Gemeinde Davos einen jährlichen Beitrag an
den Pachtzins im Umfang von 63'000 Franken bezahlt, belaufen sich die Nettoausgaben der Ge-
meinde Davos für die direkte Betriebsfinanzierung auf rund 150'000 Franken jährlich, wovon rund
40'000 bis 50'000 Franken die direkte Projektfinanzierung betreffen (vgl. dazu Kap.2.2.2). Somit
beläuft sich der cash wirksame jährliche Nettoaufwand für die direkte Betriebsfinanzierung durch
die Gemeinde Davos auf rund 100'000 Franken, was rund einem Sechstel des Gesamtaufwands
abzüglich Projektfinanzierung entspricht.

2.2.1.1. Aufwandstabilisierung
Der gesamte Jahresaufwand konnte nach einem anfänglichen Aufwandwachstum bis hin zu einem
Betrag von über 730'000 Franken pro Jahr bei rund 650'000 bis 680'000 Franken stabil gehalten
werden. In diesem Aufwand enthalten ist auch der bereits erwähnte jährliche Beitrag an den Pacht-
zins von 63'000 Franken an die Gemeinde Davos. In den weiteren Kosten enthalten sind zudem
Aufträge an lokale Dienstleister und Auftragnehmer, unter anderem in den Bereichen Reinigung,
Grafik, IT-Support und Fotografie. Im Jahr 2025 wurden Leistungen vor Ort im Umfang von über
60'000 Franken bezogen. Der Personalaufwand von rund 270'000 Franken kommt ebenfalls orts-
ansässigen Mitarbeitenden zugute. Insgesamt beläuft sich die lokale Wertschöpfung durch den
Verein Kulturplatz Davos im Jahr 2025 auf rund 400'000 Franken. Weitere Mittel fliessen in Form
von Gagen direkt an die jeweiligen Kulturschaffenden. Eine wichtige Kenngrösse stellt das Verhält-
nis des Veranstaltungsaufwands zu den Einnahmen aus Eintritten dar. Es ist dem Verein Kultur-
platz gelungen, diese Zahl von ursprünglich über 200 % auf 100 % zu senken. Das bedeutet, dass
die direkten Aufwendungen für Veranstaltungen vollständig aus den erwirtschafteten Eintritten fi-
nanziert werden können.

2.2.1.2. Erträge aus Verkauf, Eigenleistung und Drittmittelakquise
Zur Deckung des stabilisierten Aufwands konnten Mittel im Umfang von rund 160'000 bis 180'000
Franken aus Eintritten, Gastronomieverkauf sowie der Vermietung von Räumen und Werbeflächen
erwirtschaftet werden. Beachtlich ist auch die Eigenfinanzierung über Mitgliedschaften, Gönner-
schaften, Spenden und Patronaten sowie die aufwändige Akquise weiterer Drittmittel aus Sponso-
ring und Stiftungsmitteln (zwischen 130'000 und 150'000 Franken). Und nicht zuletzt tragen auch
Bund und Kanton über deren Film- und Kulturförderungsprogramme zur Finanzierung weitere rund
100'000 Franken bei. Solche Mittel können nur dann beantragt werden, wenn auch die Gemeinde
einen Standortbeitrag leistet.

2.2.1.3. Hohes Mass an Engagement
Besonders bemerkenswert ist, dass die Beiträge aus Mitgliedschaften steigen. Der Verein konnte
gerade anfangs Juni 2026 offiziell seine 555. Mitgliedschaft begrüssen. Da es sich bei den Mit-
gliedschaften auch um zahlreiche Paar- und Familienmitgliedschaften handelt, dürfte der Verein
an die 800 Mitglieder zählen. Der Verein erhält demnach weiteren Zulauf, was in Zeiten schwin-
dender Mitgliederzahlen in den meisten Vereinen auf ein doch beträchtliches Bedürfnis und die
Bereitschaft zu eigenem Engagement und Zutun hinweist. Ebenfalls ist zu erwähnen, dass die
Stabilisierung der Ausgabenseite sowie die Akquise weiterer Drittmittel Resultat sehr guter, wirt-
schaftlicher Geschäftsführung ist, die in engem Austausch mit dem Vorstand klare inhaltliche und
wirtschaftliche Zielsetzungen festlegt und verfolgt. Letzteres geht nicht zuletzt aus den Fussnoten
der finanziellen Evaluation hervor, in denen einige zentrale wirtschaftliche Zielwerte ersichtlich wer-
den, deren Einhaltung die Geschäftsleitung und der Vorstandsausschuss auch unterjährig regel-
mässig überprüfen.
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Zu bemerken ist dabei, dass sowohl im Vorstand, wie auch im operativen Alltag eine grosse Zahl
an freiwilligen Arbeitsstunden geleistet werden. Diese Eigenleistungen schlagen weder beim Auf-
wand noch bei den Einnahmen zu Buche, verdienen aber an dieser Stelle einen ganz besonderen
Dank.

2.2.1.4 Fazit ordentlicher Betriebsbeitrag
Der Verein Kulturplatz bietet mit der aktuellen Finanzierungsstruktur ein angemessenes, sehr an-
sprechendes Programm, trägt damit wesentlich zu einem vielfältigen, beliebten, ganzjährigen Kul-
turangebot für Gäste und Einheimische bei, setzt sich mit seinen zahlreichen Mitgliedern und Hel-
fer:innen, dem kompetenten Team um die Geschäftsstelle und den Vorstand für eine angemessene
Eigen- und Drittfinanzierung ein und hält Ausgaben und Beiträge in einem stabilen Gleichgewicht.

Der Kleine Landrat beantragt daher den Abschluss einer unbefristeten Leistungsvereinbarung mit
einem jährlichen, fixen Betriebsbeitrag im Umfang von 170'000 Franken für den Betrieb des Kul-
turplatz Arkaden im bisherigen Angebotsumfang. Die Differenz von 3'000 Franken gegenüber dem
Antrag gilt dem Dank und der Wertschätzung gegenüber den zahlreich freiwillig Engagierten und
ist in deren bestem Sinne zu verwenden.

2.2.2. Beitrag für besondere Veranstaltungen

Die spezifische Förderung einzelner grösserer Projekte hat sich aus Sicht des Kleinen Landrats
bewährt. Diese Mittel fliessen nicht bloss in eine betriebliche Grundfinanzierung, sondern sollen
ganz konkreten Mehrwert durch spezifische Programme generieren und dadurch zu einer zusätz-
lichen Belebung des Kulturangebots für Einheimische und Gäste beitragen. Diesen Zweck haben
diese vom Grossen Landrat spezifisch für den Kulturplatz abgegrenzten Mitteln sehr gut erfüllt.

So konnte sich zum Beispiel das Festival «Alpine Musik Davos – neue Klänge aus den Bergen»
etablieren. Dieses neue Format ist als Freiluftbühne auf dem Arkadenplatz konzipiert und bringt
seit 2023 jeweils junge Bands aus dem Alpenraum zusammen. Im Zentrum steht die Verbindung
von Traditionen alpiner Volksmusik mit Klängen aus Jazz, Pop, Rock oder Funk. Das Festival be-
lebt den Arkadenplatz in der Zeit der touristischen Vorsaison und trägt dadurch zusätzlich zu einem
ganzjährig attraktiven Freizeitangebot für Gäste und Einheimische bei.

Im Weiteren wurden mit den projektspezifischen Fördermitteln ein Foto- und ein Schreibwettbe-
werb, die Broschüre Literaturweg mit Vernissage, ein fünftägiger Filmworkshop, ein Tanzworkshop
mit Live-Musik in unterschiedlichen Stilrichtungen, Foyer-Konzerte sowie wertvolle Projektbeiträge
zu den Jubiläen 100 Jahre der Zauberberg und 150 Jahre Thomas Mann durchgeführt. Damit wur-
den neue Angebote in verschiedenen Kultursparten geschaffen.

Der Kleine Landrat hält fest, dass zur Finanzierung solcher Projekte nach wie vor zweckgebundene
Mittel aus den zu viel bezahlten Postautogeldern zur Verfügung stehen. Die Freigabe der Mittel
erfolgt jährlich aufgrund der frühzeitigen Eingabe eines Jahresprogramms durch den Kleinen Land-
rat. Per 1. Januar 2026 beträgt der Saldo dieser Mittel noch 256’646 Franken (790’000 Franken
gemäss Sitzung des Grosser Landrat vom 23. Mai 2019 ./. kumulierter Saldo 2020 bis 2025 von
533'354 Franken). Auch bei diesen Beiträgen hat sich der jährliche Bedarf im Zuge der wirtschaft-
lichen Stabilisierung von anfänglich rund 80'000 Franken pro Jahr auf rund 40'000 bis 50'000 Fran-
ken reduziert. Bei einem Bedarf von 50'000 Franken pro Jahr werden die Mittel Ende der 20er,
Anfang der 30er Jahre aufgebraucht sein.
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Der Kleine Landrat sieht in dieser Möglichkeit der projektspezifischen Förderung ein wichtiges In-
strument, die auch nach Auszahlung der Fondsmittel bestehen bleiben soll. Dazu wird in der Leis-
tungsvereinbarung die Möglichkeit vorgesehen, auch nach Auslaufen der Fondsmittel Anträge zur
Finanzierung spezifischer Projekte von besonderem öffentlichem, kulturellen und nicht zuletzt, tou-
ristischem Interesse zu stellen. Der Mittelbedarf mit Anzeige der Projekte und deren Bedeutung ist
dem Kleinen Landrat jeweils frühzeitig mitzuteilen, sodass dieser die Mittel für die einzelnen Vor-
haben im Rahmen seiner finanziellen Kompetenzen freigeben und zwecks Genehmigung im Ge-
meindebudget des Folgejahres einstellen kann.

2.2.3. Pachtvertrag

Einerseits verlangte der Grosse Landrat eine Überprüfung des Pachterlasses und andererseits
beantragte der Verein Kulturplatz zu verifizieren, ob die Höhe des Pachtzinses angemessen ist.

Der Hinweis des Vereins auf die Höhe des Pachtzinses ist nicht unberechtigt. Es darf die Frage
gestellt werden, ob die Liegenschaft in ihrer spezifischen Beschaffenheit in der aktuellen Marktsi-
tuation tatsächlich 189'000 Franken Pachtzins einbringen würde und ob die dadurch zumindest
buchhalterisch hoch gehaltenen Belastung der Gemeindeausgaben für den Kulturplatz gerechtfer-
tigt ist. Allerdings hat eine erneute Überprüfung der Herleitung ergeben, dass am Pachtzins fest-
gehalten werden soll. Dies auch im Sinne der Transparenz. So dient der Pachtzins nicht zuletzt
der Amortisation der gemeindeseitigen Investitionen in die Infrastruktur des Kulturplatzes.

Bei der gemeindeseitigen Beurteilung der Ausgaben der Kostenstelle 3403291 Kulturzentrum Ar-
kaden, bestehend aus dem ordentlichen Betriebsbeitrag an den Kulturverein (neu: fix Fr. 170'000
pro Jahr, dem Zusatzbeitrag für besondere Projekte (variierend, rund Fr. 50'000 pro Jahr) und der
internen Verrechnung zwecks Teilerlass des Pachtzinses von Fr. 126'000.- ist daher auch die Kos-
tenstelle 5103291 Kulturzentrum Arkaden zu beachten. Dieses verzeichnete In den Jahresrech-
nungen 2022 bis 2024 jeweils Nettoerträge von gut 120'000 Franken, welche vollumfänglich zulas-
ten der erwähnten internen Verrechnung geht. Ohne die Auflösung der im Vorfeld der Investition
gebildeten Vorfinanzierung würde ohne Sonderposten allerdings nur ein Nettoertrag von rund
40'000 Franken resultieren.

Der Kleine Landrat möchte an dieser transparenten Darstellungsweise festhalten. Hingegen soll
der Pachtvertrag dahingehend angepasst werden, dass er mit der neuen Leistungsvereinbarung
zeitlich synchronisiert wird.

Gleichzeitig soll an der Höhe des Pachterlasses festgehalten werden. Zur Begründung wird auf die
die Ausführungen unter 2.2.1. ff. verwiesen.

3. Finanzbedarf und Zuständigkeit

3.1. Ordentlicher Betriebsbeitrag und Erlass Pachtzins

Unter Verweis auf die vorstehenden Erläuterungen in Ziff. 2.2 soll sich der jährlich fixe Gemeinde-
beitrag für die Finanzierung des Kulturzentrums Arkaden künftig auf 170’000 Franken als ordentli-
cher Betriebsbeitrag, sowie wie bis anhin auf 126'000 Franken Teilerlass des Pachtzinses belau-
fen. Aufgrund der gesetzlichen Bestimmung in Art. 8 Kulturförderungsgesetz wird festgeschrieben,
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dass die Gemeinde unter anderem das Kulturzentrum Arkaden (lit. c) aus dem ordentlichen Haus-
halt finanziert. Daraus liessen sich die für den Betrieb notwendigen Ausgaben grundsätzlich als
gebunden qualifizieren. Dies umso mehr, als dass der Gemeindebeitrag allein gar nicht in der Lage
wäre, den Betrieb des Kulturzentrums im heutigen Leistungsumfang zu finanzieren.

Allerdings regelt das Gesetz den gewünschten Leistungsumfang nicht. Es wäre theoretisch denk-
bar, das Kulturzentrum zwar zu betrieben, allerdings mit deutlich kleinerem Leistungsumfang und
dadurch ev. auch kleineren Gemeindebeiträgen. Dieser Spielraum in der Auslegung des Leistungs-
umfangs führt zur Beurteilung des Kleinen Landrats, dass es sich zumindest in der Festlegung der
Höhe des Beitrags um eine frei bestimmbare wiederkehrende Ausgabe handelt. Da der Grosse
Landrat zudem die Befristung der Verträge bis Ende 2026 verlangte, wird der Gemeindebeitrag als
eine neue Ausgabe qualifiziert.

Der neue, ab 2027 geltende und jährlich wiederkehrende (unbefristete) Gesamtkredit, welcher ge-
stützt auf Art. 8 lit. c Kulturförderungsgesetz zur Finanzierung des Kulturzentrums Arkaden geneh-
migt werden soll, beläuft sich auf Fr. 296'000.–. Gemäss Art. 34 Abs. 2 lit. b Gemeindeverfassung
beschliesst der Grosse Landrat abschliessend über solche Ausgaben.

3.2. Besondere Veranstaltungen

Die bestehende Regelung betreffend Abruf der Postautogelder bedarf keines Beschlusses, son-
dern stützt sich auf den Beschluss aus dem vom Grossen Landrat im Jahr 2019 für erheblich er-
klärte Postulat Alioth betreffend Verwendung der zurückbezahlten Postauto-Gelder. Die in den
kommenden Jahren absehbare Notwendigkeit einer Ablösung dieser Regelung wird in der Leis-
tungsvereinbarung so ausgestaltet, dass allfällige Beiträge projektspezifisch beantragt und als Ein-
zelbeiträge beurteilt werden. Dieses Vorgehen hat sich bewährt und zu positiven Ergebnissen ge-
führt.

Die Kriterien für die Beurteilung der Projekte werden übernommen, wobei zusätzlich ein Beitrag
zur Erreichung der Ziele des jeweiligen Regierungsprogramms begründet werden muss. Der Ver-
ein muss seine Projektideen und den jeweiligen Finanzbedarf analog der aktuellen Regelung früh-
zeitig dem Kleinen Landrat begründet einreichen. Der Kleine Landrat beurteilt die einzelnen Pro-
jekte, beschliesst allfällige Beiträge jeweils als Einzelkredite zulasten der relevanten Kostenstelle
(z.B. Kostenstelle 1608400 Tourismus, Konto 3636.00 Beiträge an private Organisationen ohne
Erwerbszeck) und stellt die Beiträge im jeweiligen Gemeindebudget zuhanden des Grossen Land-
rats ein. Die Auszahlung steht unter dem Vorbehalt der Budgetgenehmigung.

4. Schlussfolgerung

Der Kulturplatz hat sich seit seiner Eröffnung vor fünf Jahren zu einem wichtigen Bestandteil des
Davoser Kulturangebots entwickelt. Mit seinen rund 200 Veranstaltungen pro Jahr bietet er wäh-
rend des ganzen Jahres ein abwechslungsreiches Kulturprogramm für unterschiedliche Zielgrup-
pen. Das Angebot wird von Einheimischen, Gästen und Zweitheimischen aller Altersstufen ge-
schätzt und breit getragen. Neben der Etablierung eines ansprechenden Programms hat der Verein
auch an der wirtschaftlichen Stabilität gearbeitet, seine Abläufe optimiert und die Finanzbasis ver-
breitert. Das nicht zuletzt im Zutun zahlreicher freiwillig Engagierten und Helfenden. Der Gemein-
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debeitrag konnte gesamthaft reduziert und auf dem heutigen Niveau eingespielt werden. Der Ge-
meindebeitrag stellt ein wichtiges Fundament für dieses wertvolle Angebot dar und soll daher in
der heutigen Höhe langfristig ausgeschüttet werden.

Antrag an den Grossen Landrat:

Der ab 1. Januar 2027 geltende und jährlich wiederkehrende Gemeindebeitrag von insgesamt Fr.
296'000.– für die Finanzierung des Betriebs des Kulturzentrums Arkadenplatz wird inkl. Indexie-
rung genehmigt (Basis: Dez. 2025 = 100, Kostenstand Juli 2026. Auszugleichender Kostenstand:
jeweils Dezember des Vorjahres, erstmals Dezember 2026 für Beitrag 2027).

Gemeinde Davos
Namens des Kleinen Landrates

Philipp Wilhelm
Landammann

Michael Straub
Landschreiber

Aktenauflage
– Schreiben Verein Kulturplatz Davos vom 7. April 2026 betreffend Wunsch auf Verlängerung

der Leistungsvereinbarung der Gemeinde Davos mit dem Kulturplatz Davos
– Antrag des Kleinen Landrats an den Grossen Landrat vom 8. September 2020 betreffend

Finanzierung des Betriebs des neuen Kulturzentrums am Arkadenplatz (Protokoll-Nr. 20-732) 
– Antrag des Kleinen Landrats an den Grossen Landrat vom 2. August 2022 betreffend 

Reorganisation Kultursekretariat und Anpassung der Finanzierung des Kulturraums am 
Arkadenplatz - Mehrausgaben im Vergleich zu einem genehmigenden Verpflichtungskredit
(Protokoll-Nr. 22-562)

– Entwurf der neuen Leistungsvereinbarung zwischen der Gemeinde Davos und dem Verein
Kulturplatz Davos

– Entwurf des neuen Pachtvertrags zwischen der Gemeinde Davos und dem Verein
Kulturplatz Davos

– Aktuell geltender Leistungsvertrag zwischen der Gemeinde Davos und dem Verein
Kulturplatz Davos vom Oktober bzw. November 2022

– Aktuell geltender Pachtvertrag zwischen der Gemeinde Davos und dem Verein Kulturplatz
Davos vom Oktober bzw. November 2022

– Antrag des Kleinen Landrats an den Grossen Landrat vom 30. April 2019 betreffend Postulat
Alioth betreffend Verwendung der zurückbezahlten Postauto-Gelder, Frage der Überweisung 
(Protokoll-Nr. 19-285)

Mitteilung an
– Leiter Kulturfachstelle Gemeinde Davos, per E-Mail
– Mitglieder der Kulturkommission (via Kulturfachstelle), per E-Mail
– Verein Kulturplatz Davos, Geschäftsführerin Eike-Harriet Riga, per E-Mail
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– Leiter Finanzverwaltung Gemeinde Davos, per E-Mail
– Leiter Liegenschaftenverwaltung Gemeinde Davos, per E-Mail



KLEINER LANDRAT

Berglistutz 1, Postfach
7270 Davos Platz 1
Telefon +41 81 414 30 10
kanzlei@gemeindedavos.ch
www.gemeindedavos.ch

Sitzung vom 26.05.2026
Mitgeteilt am 29.05.2026
Protokoll-Nr. 26-393
Reg.-Nr. 09.02.02

An den Grossen Landrat

Lawinenverbauung Schiahorn 2026-2027, Zusatzkredit

1. Einleitung

Im Dezember 1919 ereigneten sich in Davos verheerende Lawinenniedergänge, die den dringen-
den Bedarf an Lawinenverbauungen im Gebiet Schiahorn offenlegten. So wurden seit 1920 konti-
nuierlich Schutzmassnahmen umgesetzt. Ohne diese Bauten wären die Siedlungsgebiete Palüda,
Börtji und Horlauben stark gefährdet.

Im Rahmen periodischer Kontrollgänge (KUFI) wurden diverse Schäden an den starren Lawinen-
verbauungen festgestellt. Um das Ausmass der Schäden zu beziffern, wurde am 15.10.2025 im
Rahmen einer Begehung eine Aufnahme der Schäden durch die Vertreter des Amts für Wald und
Naturgefahren Graubünden (AWN, P. Ebneter), der Gemeinde Davos (A. Tosch) und der tur gmbh
(R. Stöi, R. Morell) gemacht. Fotos zur Verdeutlichung der Schäden und das Ausmass der Schäden
werden im Technischen Bericht (B01-Technischer Bericht Schiahorn) behandelt.

Aufgrund der festgestellten, erheblichen Schäden wurde ein Projekt erarbeitet. Mit dem Schreiben
vom 29.01.2026 hat das AWN den Grundsatzentscheid für das Sammelprojekt über eine Kosten-
schätzung von CHF 540'000.00 gutgeheissen. Es wurden Beiträge in der Höhe von 80 % gespro-
chen.

Der Grosse Landrat bewilligte an der Sitzung vom 24.03.2026 den Kreditantrag in der Höhe von
CHF 540'000 (Protokoll-Nr. 26-232).

Nach Rücksprache mit dem AWN, der tur gmbh und der Gemeinde Davos, wurde der erstellte
Kostenvoranschlag zu tief eingeschätzt und im Technischen Bericht vom 17.03.2026 auf CHF
600'000 erhöht.
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2. Kostenvoranschlag

Das Projekt besteht aus zahlreichen kleineren Massnahmen und ist auf ein grosses Gebiet verteilt.
Zudem befinden sich alle Massnahmen in sehr steilem Gelände, was das Umstellen der Arbeits-
plätze erschwert. Speziell der Aufwand für die Baustelleninstallation wurde deutlich zu tief ange-
setzt. Hinzu kommt die Unsicherheit durch die aktuelle Weltlage, welche zu einer Erhöhung der
Treibstoffpreise und der allgemeinen Kosten für Materialien wie Stahl und Beton führt.

3. Submission

Um den Wettbewerb aktiv zu fördern, wurde für die Submission anstelle der drei geforderten ins-
gesamt sechs Bauunternehmer eingeladen. Davon haben vier eine gültige Offerte abgegeben. Die
eingegangenen Offerten lagen im Bereich 100 bis 138 %. Mit vier gültigen Offerten wurde eine
gute Marktabfrage erreicht.

Das vorteilhafteste Angebot von CHF 599'699.65 spiegelt somit den aktuellen, realen Marktpreis
wider. Ein Abbruch des Verfahrens und eine neue, öffentliche Ausschreibung würden das Projekt
um mindestens 3 bis 4 Monate verzögern und den Baustart im 2026 verunmöglichen.

Das niedrigste Angebot fiel um 30 % höher aus, als es der Kostenvoranschlag vorsah. Mit Unvor-
hergesehenem, Projektierung, Planungskosten und Mehrwertsteuer belaufen sich die Gesamtkos-
ten anhand der beiliegenden Kostenzusammenstellung auf CHF 780'000 (Aktenauflage: Mehrkos-
ten gegenüber KV Bauprojekt). Die aktuelle Preisdynamik beim Baugewerbe könnte bei einer
Verzögerung zu noch höheren Preisen führen.

Das AWN hat die Offerte gründlich geprüft, empfiehlt die Vergabe und stellt die Beiträge in der
Höhe von 80 % weiterhin in Aussicht.

Es wird ein Zusatzkredit über CHF 240'000 benötigt. Gemäss Gemeindeverfassung (DRB 10, Art.
34 Abs. 2 lit. f) ist der Grosse Landrat für Zusatzkredite von CHF 200'000 bis CHF 1 Mio. zuständig.

Antrag an den Grossen Landrat:

1. Zu Gunsten des Sammelprojekts Instandsetzung Lawinenverbauung Schiahorn 2026-2027
(Kostenstelle 4207420, Konto Nr. 5030.01) wird ein Zusatzkredit von CHF 240'000 genehmigt.

2. Die Baukosten werden in der Bilanz (14030.01 Tiefbauten allgemeiner Haushalt) aktiviert. Die
jährliche Abschreibung der aktivierten Restkosten wird über die Erfolgsrechnung (Lawinenver-
bauungen, Entnahme aus Fonds EK) dem Fonds für öffentliche und private Bauwerke (Konto
29100.01) belastet.
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Gemeinde Davos
Namens des Kleinen Landrates

Philipp Wilhelm
Landammann

Michael Straub
Landschreiber

Aktenauflage
– Antrag Auftragsvergabe SIS26 Schiahorn
– Technischer Bericht Schiahorn
– Botschaft an den Grossen Landrat SIS-LV Schiahorn 2026-27 Projektgenehmigung und

Rahmenkredit
– Mehrkosten gegenüber KV Bauprojekt

Mitteilung an
– Amt für Wald und Naturgefahren; Bahnhofplatz 3B, 7302 Landquart; peter.ebneter@

awn.gr.ch
– Finanzverwaltung, martin.raich@gemeindedavos.ch
– Forstbetrieb, markus.hubert@gemeindedavos.ch
– Forstbetrieb, andres.tosch@gemeindedavos.ch
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